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1  Vorwort

Liebe Kundin, lieber Kunde,

es freut uns, dass Sie sich fur STIHL entschie-
den haben. Wir entwickeln und fertigen unsere
Produkte in Spitzenqualitat entsprechend der
Bedirfnisse unserer Kunden. So entstehen Pro-
dukte mit hoher Zuverlassigkeit auch bei extre-
mer Beanspruchung.

STIHL steht auch flr Spitzenqualitat beim Ser-
vice. Unser Fachhandel gewahrleistet kompe-
tente Beratung und Einweisung sowie eine
umfassende technische Betreuung.

STIHL bekennt sich ausdriicklich zu einem nach-
haltigen und verantwortungsvollen Umgang mit
der Natur. Diese Gebrauchsanleitung soll Sie
unterstiitzen, Ihr STIHL Produkt Uber eine lange
Lebensdauer sicher und umweltfreundlich einzu-
setzen.

Wir danken lhnen fiir Ihr Vertrauen und wiin-
schen Ihnen viel Freude mit lhrem STIHL Pro-
dukt.

(e o

Dr. Nikolas Stihl

WICHTIG! VOR GEBRAUCH LESEN UND AUF-
BEWAHREN.

2 Informationen zu dieser
Gebrauchsanleitung
2.1 Geltende Dokumente

Es gelten die lokalen Sicherheitsvorschriften.
> Zusatzlich zu dieser Gebrauchsanleitung fol-
gende Dokumente lesen, verstehen und auf-
bewahren:
— Gebrauchsanleitung des verwendeten Trag-
systems
— Gebrauchsanleitung Akku STIHL AR
— Gebrauchsanleitung ,Girteltasche AP mit
Anschlussleitung®
— Sicherheitshinweise Akku STIHL AP
— Gebrauchsanleitung Ladegerate
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Sicherheitsinformation fir STIHL Akkus und
Produkte mit eingebautem Akku:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Weitere Informationen zu STIHL connected,
kompatiblen Produkten und FAQs sind unter
www.connect.stihl.com oder bei einem STIHL
Fachhandler verfligbar.

Die Bluetooth®-Wortmarke und die -Bildzeichen
(Logos) sind eingetragene Warenzeichen und
Eigentum der Bluetooth SIG, Inc. Jegliche Ver-
wendung dieser Wortmarke/Bildzeichen durch
STIHL erfolgt unter Lizenz.

Akkus mit (<4 sind mit einer Bluetooth®-Funk-
schnittstelle ausgestattet. Lokale Betriebsein-
schrankungen (zum Beispiel in Flugzeugen oder
Krankenh&usern) miissen beachtet werden.

0458-191-9821-C
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3 Ubersicht

22 Kennzeichnung der Warnhin-
weise im Text

A WARNUNG

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
schweren Verletzungen oder zum Tod flhren
kénnen.
> Die genannten MaRnahmen kdnnen
schwere Verletzungen oder Tod vermeiden.

HINWEIS

® Der Hinweis weist auf Gefahren hin, die zu
Sachschaden fiihren kénnen.
> Die genannten MaRnahmen kénnen Sach-
schaden vermeiden.

2.3 Symbole im Text

”..u Dieses Symbol verweist auf ein Kapitel in

==l dieser Gebrauchsanleitung.

3 Ubersicht

3.1 Hoch-Entaster STIHL HTA 66,
HTA 66 K und Akku

0458-191-9821-C
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1 Kettenschutz
Der Kettenschutz schitzt vor Kontakt mit der
Sagekette.

2 Griffschlauch
Der Griffschlauch dient zum Halten und Fiih-
ren des Hoch-Entasters.

3 Schaft
Der Schaft verbindet alle Bauteile.

4 Oltank-Verschluss
Der Oltank-Verschluss verschlief3t den
Oltank.

5 Akku-Schacht
Der Akku-Schacht nimmt den Akku auf.

6 Bedienungsgriff
Der Bedienungsgriff dient zum Bedienen, Hal-
ten und Fihren des Hoch-Entasters.

7 Ergo-Hebel
Der Ergo-Hebel halt den Entsperrschieber in
Position, wenn der Schalthebel losgelassen
wird.

8 Entsperrschieber
Der Entsperrschieber entsperrt den Schalthe-
bel.

9 Tragése
Die Tragose dient zum Einhangen des Trag-
systems.

10 Schalthebel
Der Schalthebel schaltet den Hoch-Entaster
ein und aus.

11 Sperrhebel
Der Sperrhebel halt den Akku im Akku-
Schacht.

12 Kettenrad
Das Kettenrad treibt die Sagekette an.

13 Spannschraube
Die Spannschraube dient zum Einstellen der
Kettenspannung.

14 Fiihrungsschiene
Die Fuhrungsschiene fiihrt die Sagekette.

15 Ségekette
Die Sagekette schneidet das Holz.

16 Anschlag
Der Anschlag stutzt wahrend der Arbeit den
Hoch-Entaster am Holz ab.

17 Kettenraddeckel
Der Kettenraddeckel deckt das Kettenrad ab
und befestigt die Flihrungsschiene am Hoch-
Entaster.
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18 Mutter
Die Mutter befestigt den Kettenraddeckel am
Hoch-Entaster.

19 Akku
Der Akku versorgt den Hoch-Entaster mit
Energie.

20 LEDs
Die LEDs zeigen den Ladezustand des Akkus
und Stérungen an.

21 Drucktaste
Die Drucktaste aktiviert die LEDs am Akku.
Sie aktiviert und deaktiviert die Bluetooth®-
Funkschnittstelle (falls vorhanden).

22\ Ep BLUETOOTH® (nur fiir Akkus mit @)
Die LED zeigt die Aktivierung und Deaktivie-
rung der Bluetooth®-Funkschnittstelle an.

# Leistungsschild mit Maschinennummer

3.2 Hoch-Entaster STIHL HTA 86
und Akku

0000097132_004.

1 Kettenschutz
Der Kettenschutz schitzt vor Kontakt mit der
Sagekette.

3 Ubersicht

2 Griffschlauch
Der Griffschlauch dient zum Halten und Fiih-
ren des Hoch-Entasters.

3 Schaft
Der Schaft verbindet alle Bauteile.

4 Oltank-Verschluss
Der Oltank-Verschluss verschlieRt den
Oltank.

5 Akku-Schacht
Der Akku-Schacht nimmt den Akku auf.

6 Bedienungsgriff
Der Bedienungsgriff dient zum Bedienen, Hal-
ten und Fihren des Hoch-Entasters.

7 Ergo-Hebel
Der Ergo-Hebel halt den Entsperrschieber in
Position, wenn der Schalthebel losgelassen
wird.

8 Entsperrschieber
Der Entsperrschieber entsperrt den Schalthe-
bel.

9 Tragése
Die Tragdse dient zum Einhangen des Trag-
systems.

10 Schalthebel
Der Schalthebel schaltet den Hoch-Entaster
ein und aus.

11 Sperrhebel
Der Sperrhebel halt den Akku im Akku-
Schacht.
12 Klemmmutter
Die Klemmmutter dient zum Einstellen der
Schaftlange.
13 Kettenrad
Das Kettenrad treibt die Sagekette an.
14 Spannschraube
Die Spannschraube dient zum Einstellen der
Kettenspannung.
15 Ségekette
Die Sagekette schneidet das Holz.
16 Fiihrungsschiene
Die Fuhrungsschiene fiihrt die Sagekette.
17 Anschlag
Der Anschlag stutzt wahrend der Arbeit den
Hoch-Entaster am Holz ab.
18 Kettenraddeckel
Der Kettenraddeckel deckt das Kettenrad ab
und befestigt die Flihrungsschiene am Hoch-
Entaster.

0458-191-9821-C
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19 Mutter
Die Mutter befestigt den Kettenraddeckel am
Hoch-Entaster.

20 Akku
Der Akku versorgt den Hoch-Entaster mit
Energie.

21 LEDs
Die LEDs zeigen den Ladezustand des Akkus
und Stérungen an.

22 Drucktaste
Die Drucktaste aktiviert die LEDs am Akku.
Sie aktiviert und deaktiviert die Bluetooth®-
Funkschnittstelle (falls vorhanden).

23 | ED ,BLUETOOTH®* (nur fiir Akkus mit @)
Die LED zeigt die Aktivierung und Deaktivie-
rung der Bluetooth®-Funkschnittstelle an.

# Leistungsschild mit Maschinennummer

3.3 Symbole

Die Symbole kénnen auf dem Hoch-Entaster und
dem Akku sein und bedeuten Folgendes:
In dieser Position ist die Klemmmutter
geoffnet. Der Schaft kann ausgezogen
werden.
In dieser Position ist die Klemmmutter
geschlossen. Der Schaft lasst sich nicht
ausziehen.

0 Dieses Symbol kennzeichnet den Oltank
fir Sageketten-Haftol.
=> Dieses Symbol gibt die Laufrichtung
der Sagekette an.
4~ Drehrichtung um die S&gekette zu span-
nen

1 LED leuchtet rot. Der Akku ist zu
§Z§ warm oder zu kalt.
.

55 4 LEDs blinken rot. Im Akku besteht
= & eine Storung.

(€ Der Akku hat eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle und kann mit der STIHL connected
App verbunden werden.

Die Angabe neben dem Symbol weist auf
den Energieinhalt des Akkus nach Spezifi-
kation des Zellenherstellers hin. Der in der
Anwendung zur Verfiigung stehende Ener-
gieinhalt ist geringer.

K Produkt nicht mit dem Hausmdill entsorgen.

0458-191-9821-C

deutsch

4  Sicherheitshinweise
4.1 Warnsymbole

Die Warnsymbole auf dem Hoch-Entaster oder
dem Akku bedeuten Folgendes:

Sicherheitshinweise und deren Maf3-
nahmen beachten.

Gebrauchsanleitung lesen, verstehen
und aufbewahren.
Schutzbrille und Schutzhelm tragen.
@ Schutzstiefel tragen.

Arbeitshandschuhe tragen.

Sicherheitsabstand einhalten.

K

74

%

151
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Akku wahrend Arbeitsunterbrechun-
gen, des Transports, der Aufbewah-
rung, Wartung oder Reparatur heraus-
nehmen.

Akku vor Hitze und Feuer schitzen.

Akku nicht in Flussigkeiten tauchen.

4.2 Bestimmungsgemafie Verwen-
dung
Der Hoch-Entaster STIHL HTA 66, HTA 66 K

oder HTA 86 dient zum Entasten hoher Baume
oder Zuriickschneiden von Asten hoher Baume.

Der Hoch-Entaster darf nicht zum Fallen verwen-
det werden.

Der Hoch-Entaster kann bei Regen verwendet
werden.

Der Hoch-Entaster wird von einem Akku STIHL
AP oder einem Akku STIHL AR mit Energie ver-
sorgt.
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Der Akku mit Germéglicht in Kombination mit
der STIHL connected App die Personalisierung
und die Ubertragung von Informationen zum
Akku auf Basis der Bluetooth®-Technologie.

A WARNUNG

m Akkus, die nicht von STIHL fiir den Hoch-

Entaster freigegeben sind, kdnnen Brande und

Explosionen auslésen. Personen kdnnen

schwer verletzt oder getdtet werden und Sach-

schaden kann entstehen.

> Hoch-Entaster mit einem Akku STIHL AP
oder einem Akku STIHL AR verwenden.
m Falls der Hoch-Entaster oder der Akku nicht
bestimmungsgemal verwendet werden, kon-
nen Personen schwer verletzt oder getétet
werden und Sachschaden kann entstehen.
> Hoch-Entaster so verwenden, wie es in die-
ser Gebrauchsanleitung beschrieben ist.

> Akku so verwenden, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung, der Gebrauchsanlei-
tung Akku STIHL AR, der STIHL connected
App und unter www.connect.stihl.com
beschrieben ist.

4.3 Anforderungen an den Benut-
zer

A WARNUNG

® Benutzer ohne eine Unterweisung kénnen die
Gefahren des Hoch-Entasters und des Akkus
nicht erkennen oder nicht einschatzen. Der
Benutzer oder andere Personen kdnnen
schwer verletzt oder getotet werden.

> Gebrauchsanleitung lesen, verste-
hen und aufbewahren.

> Falls der Hoch-Entaster oder der Akku an
eine andere Person weitergegeben wird:
Gebrauchsanleitung mitgeben.

> Sicherstellen, dass der Benutzer folgende
Anforderungen erfiillt:

— Der Benutzer ist ausgeruht.

— Der Benutzer ist korperlich, sensorisch
und geistig fahig, der Hoch-Entaster
und den Akku zu bedienen und damit zu
arbeiten. Falls der Benutzer korperlich,
sensorisch oder geistig eingeschrankt
dazu fahig ist, darf der Benutzer nur
unter Aufsicht oder nach Anweisung
durch eine verantwortliche Person damit
arbeiten.

4 Sicherheitshinweise

— Der Benutzer kann die Gefahren des
Hoch-Entasters und des Akkus erken-
nen und einschatzen.

— Der Benutzer ist volljahrig oder der
Benutzer wird entsprechend nationaler
Regelungen unter Aufsicht in einem
Beruf ausgebildet.

— Der Benutzer hat eine Unterweisung
von einem STIHL Fachhandler oder
einer fachkundigen Person erhalten,
bevor er das erste Mal mit dem Hoch-
Entaster arbeitet.

— Der Benutzer ist nicht durch Alkohol,
Medikamente oder Drogen beeintrach-
tigt.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

4.4 Bekleidung und Ausstattung
A WARNUNG

m \Wahrend der Arbeit kdnnen lange Haare in
den Hoch-Entaster hineingezogen werden.
Der Benutzer kann schwer verletzt werden.
> Lange Haare so zusammenbinden und so

sichern, dass sie sich oberhalb der Schul-

tern befinden.

m \Wahrend der Arbeit kdnnen Gegenstande mit
den. Der Benutzer kann verletzt werden.

> Eine eng anliegende Schutzbrille tra-
gen. Geeignete Schutzbrillen sind
% nach Norm EN 166 oder nach natio-
der entsprechenden Kennzeichnung
im Handel erhaltlich.

® Herabfallende Gegenstande kénnen zu Verlet-
zungen des Kopfs flhren.

Wahrend der Arbeit kann Staub aufgewirbelt
werden. Eingeatmeter Staub kann die
Gesundheit schadigen und allergische Reakti-
onen ausloésen.

schutzmaske tragen.

m Ungeeignete Bekleidung kann sich in Holz,
Gestriipp und im Hoch-Entaster verfangen.
Benutzer ohne geeignete Bekleidung kénnen
> Eng anliegende Bekleidung tragen.

> Schals und Schmuck ablegen.

Wahrend der Arbeit kann sich der Benutzer an

Holz schneiden. Wahrend der Reinigung oder

hoher Geschwindigkeit hochgeschleudert wer-
nalen Vorschriften geprift und mit
% > Einen Schutzhelm tragen.
> Falls Staub aufgewirbelt wird: Eine Staub-
schwer verletzt werden.
Wartung kann der Benutzer in Kontakt mit der

0458-191-9821-C
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Sagekette kommen. Der Benutzer kann ver-
letzt werden.

> Arbeitshandschuhe aus widerstands- ®

fahigem Material tragen.

m Falls der Benutzer ungeeignetes Schuhwerk
tragt, kann er ausrutschen. Der Benutzer kann
verletzt werden.

> Festes, geschlossenes Schuhwerk

mit griffiger Sohle tragen.

4.5 Arbeitsbereich und Umgebung
451 Hoch-Entaster

A WARNUNG

® Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kon-
nen die Gefahren des Hoch-Entasters und

hochgeschleuderter Gegensténde nicht erken-
nen und nicht einschatzen. Unbeteiligte Perso-

nen, Kinder und Tiere kénnen schwer verletzt
werden und Sachschaden kann entstehen.

A
4

der und Tiere im Umkreis

reich fernhalten.

> Einen Abstand von 15 m zu Gegenstanden
einhalten.

> Hoch-Entaster nicht unbeaufsichtigt lassen.

> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit dem
Hoch-Entaster spielen kdnnen.

m Elektrische Bauteile des Hoch-Entasters kén-
nen Funken erzeugen. Funken kénnen in
leicht brennbarer oder explosiver Umgebung
Brande und Explosionen auslésen. Personen
kdnnen schwer verletzt oder getotet werden
und Sachschaden kann entstehen.
> Nicht in einer leicht brennbaren und nicht in

einer explosiven Umgebung arbeiten.

4.5.2 Akku

A WARNUNG

® Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere kon-
nen die Gefahren des Akkus nicht erkennen
und nicht einschatzen. Unbeteiligte Personen,
Kinder und Tiere kdnnen schwer verletzt wer-
den.
> Unbeteiligte Personen, Kinder und Tiere

fernhalten.

> Akku nicht unbeaufsichtigt lassen.

0458-191-9821-C
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> Sicherstellen, dass Kinder nicht mit dem
Akku spielen kénnen.
Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschutzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku in Brand geraten, explodieren oder
irreparabel beschadigt werden. Personen kon-
nen schwer verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.

> Akku vor Hitze und Feuer schiitzen.
> Akku nicht ins Feuer werfen.

> Akku nicht auBerhalb der angegebenen
Temperaturgrenzen laden, verwenden und
aufbewahren, [ 20.5.

> Akku nicht in Flussigkeiten tauchen.

> Akku von metallischen Kleinteilen fernhal-
ten.

> Akku nicht hohem Druck aussetzen.

> Akku nicht Mikrowellen aussetzen.

> Akku vor Chemikalien und vor Salzen
schitzen.

Sicherheitsgerechter Zustand

Hoch-Entaster

Der Hoch-Entaster ist im sicherheitsgerechten
Zustand, falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

Der Hoch-Entaster ist unbeschadigt.

Der Hoch-Entaster ist sauber.

Die Bedienungselemente funktionieren und
sind unverandert.

Die Kettenschmierung funktioniert.

Die Einlaufspuren am Kettenrad sind nicht tie-
fer als 0,5 mm.

Eine in dieser Gebrauchsanleitung angege-
bene Kombination aus Fihrungsschiene und
Sagekette ist angebaut.

Die Fuhrungsschiene und Sagekette sind rich-
tig angebaut.

Die Sagekette ist richtig gespannt.

Original STIHL Zubehor fir diesen Hoch-
Entaster ist angebaut.

Das Zubehdr ist richtig angebaut.

— Der Oltank-Verschluss ist verschlossen.

A WARNUNG

In einem nicht sicherheitsgerechten Zustand
kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionie-
ren und Sicherheitseinrichtungen aufier Kraft
gesetzt werden. Personen kdnnen schwer ver-
letzt oder getotet werden.
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> Mit einem unbeschadigten Hoch-Entaster
arbeiten.

> Falls der Hoch-Entaster verschmutzt ist:
Hoch-Entaster reinigen.

> Hoch-Entaster nicht verandern. Ausnahme:
Anbau einer in dieser Gebrauchsanleitung
angegebenen Kombination aus Fuhrungs-
schiene und Ségekette.

> Falls die Bedienungselemente nicht funktio-
nieren: Nicht mit dem Hoch-Entaster arbei-
ten.

> Original STIHL Zubehor fiir diesen Hoch-
Entaster anbauen.

> Fihrungsschiene und Sagekette so
anbauen, wie es in dieser Gebrauchsanlei-
tung beschrieben ist.

> Zubehdr so anbauen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung oder in der
Gebrauchsanleitung des Zubehors
beschrieben ist.

> Gegensténde nicht in die Offnungen des
Hoch-Entasters stecken.

> Oltank-Verschluss schlieRen.

> Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschil-
der ersetzen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

4.6.2 Fiihrungsschiene

Die Fuhrungsschiene ist im sicherheitsgerechten
Zustand, falls folgende Bedingungen erfillt sind:
— Die Fihrungsschiene ist unbeschadigt.

— Die Fihrungsschiene ist nicht verformt.

— Die Nut ist so tief wie oder tiefer als die Min-
destnuttiefe, B4 20.3.

Die Stege der Nut sind gratfrei.

— Die Nut ist nicht verengt oder gespreizt.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kann die FUhrungsschiene die Sagekette nicht

mehr richtig fihren. Die umlaufende Sagekette

kann von der Fiihrungsschiene springen. Per-

sonen kénnen schwer verletzt oder getdtet

werden.

> Mit einer unbeschédigten Fihrungsschiene
arbeiten.

> Falls die Tiefe der Nut kleiner als die Min-
destnuttiefe ist: Fiihrungsschiene ersetzen.

> Fuhrungsschiene wochentlich entgraten.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

4 Sicherheitshinweise

46.3 Sagekette

Die Sagekette ist im sicherheitsgerechten

Zustand, falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

— Die Sagekette ist unbeschadigt.

— Die Sagekette ist richtig gescharft.

— Die VerschleiBmarkierungen an den Schnei-
dezahnen sind sichtbar.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kénnen Bauteile nicht mehr richtig funktionie-

ren und Sicherheitseinrichtungen aufier Kraft

gesetzt werden. Personen kdnnen schwer ver-

letzt oder getotet werden.

> Mit einer unbeschadigten Sagekette arbei-
ten.

> Sagekette richtig scharfen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

464 Akku

Der Akku ist im sicherheitsgerechten Zustand,
falls folgende Bedingungen erfiillt sind:

— Der Akku ist unbeschadigt.

— Der Akku ist sauber und trocken.

— Der Akku funktioniert und ist unverandert.

A WARNUNG

® |n einem nicht sicherheitsgerechten Zustand

kann der Akku nicht mehr sicher funktionieren.

Personen kénnen schwer verletzt werden.

> Mit einem unbeschadigten und funktionier-
enden Akku arbeiten.

> Einen beschadigten oder defekten Akku
nicht laden.

> Falls der Akku verschmutzt ist: Akku reini-
gen.

> Falls der Akku nass oder feucht ist: Akku
trocknen lassen, 1 20.6.

> Akku nicht verandern.

> Gegenstande nicht in die Offnungen des
Akkus stecken.

> Elektrische Kontakte des Akkus nicht mit
metallischen Gegenstanden verbinden und
kurzschlieRen.

> Akku nicht 6ffnen.

> Abgenutzte oder beschadigte Hinweisschil-
der ersetzen.

® Aus einem beschadigten Akku kann Flussig-

keit austreten. Falls die Flissigkeit mit der

Haut oder den Augen in Kontakt kommt, kon-

nen die Haut oder die Augen gereizt werden.

> Kontakt mit der Fllssigkeit vermeiden.

> Falls Kontakt mit der Haut aufgetreten ist:
Betroffene Hautstellen mit reichlich Wasser
und Seife abwaschen.

0458-191-9821-C
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> Falls Kontakt mit den Augen aufgetreten ist:
Augen mindestens 15 Minuten mit reichlich
Wasser spllen und einen Arzt aufsuchen.
m Ein beschadigter oder defekter Akku kann
ungewodhnlich riechen, rauchen oder brennen.
Personen kénnen schwer verletzt oder getotet
werden und Sachschaden kann entstehen.
> Falls der Akku ungewdhnlich riecht oder
raucht: Akku nicht verwenden und von
brennbaren Stoffen fernhalten.

> Falls der Akku brennt: Versuchen, den
Akku mit einem Feuerléscher oder Wasser

zu léschen.
4.7 Arbeiten
471 Séagen

A WARNUNG

m Falls auRerhalb des Arbeitsbereichs keine
Personen in Rufweite sind, kann im Notfall
keine Hilfe geleistet werden.
> Sicherstellen, dass Personen auf3erhalb

des Arbeitsbereichs in Rufweite sind.

® Der Benutzer kann in bestimmten Situationen
nicht mehr konzentriert arbeiten. Der Benutzer
kann die Kontrolle Gber den Hoch-Entaster
verlieren, stolpern, fallen und schwer verletzt
werden.
> Ruhig und uberlegt arbeiten.
> Falls die Lichtverhaltnisse und Sichtverhalt-

nisse schlecht sind: Nicht mit dem Hoch-
Entaster arbeiten.
> Hoch-Entaster alleine bedienen.

Auf Hindernisse achten.

> Auf dem Boden stehend arbeiten und das
Gleichgewicht halten. Falls in der Héhe
gearbeitet werden muss: Eine Hubarbeits-
blhne oder ein sicheres Gerlst verwenden.

> Falls Ermidungserscheinungen auftreten:
Eine Arbeitspause einlegen.

® Die umlaufende Sagekette kann den Benutzer
schneiden. Der Benutzer kann schwer verletzt
werden.
> Umlaufende Sagekette nicht bertihren.
> Falls die Sagekette durch einen Gegen-

stand blockiert ist: Hoch-Entaster ausschal-
ten und Akku herausnehmen. Erst dann
den Gegenstand beseitigen.

® Die umlaufende Sagekette wird warm und
dehnt sich aus. Falls die Sagekette nicht aus-
reichend geschmiert und nachgespannt wird,
kann die Sagekette von der Fiihrungsschiene
springen oder reilen. Personen kdnnen
schwer verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.

A\
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> Sageketten-Haftol verwenden.
> Wahrend der Arbeit Spannung der Sage-
kette regelmaBig prifen. Falls die Span-
nung der Sagekette zu gering ist: Sagekette
spannen.
Falls sich der Hoch-Entaster wahrend der
Arbeit verandert oder sich ungewohnt verhalt,
kann der Hoch-Entaster in einem nicht sicher-
heitsgerechten Zustand sein. Personen kon-
nen schwer verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.
> Arbeit beenden, Akku herausnehmen und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.
Wahrend der Arbeit kdbnnen Vibrationen durch
den Hoch-Entaster entstehen.
> Handschuhe tragen.

> Arbeitspausen machen.

> Falls Anzeichen einer Durchblutungssto-
rung auftreten: Einen Arzt aufsuchen.

Falls die umlaufende Sagekette auf einen har-

ten Gegenstand trifft, kbnnen Funken entste-

hen. Funken kénnen in leicht brennbarer

Umgebung Brande auslésen. Personen kén-

nen schwer verletzt oder getdtet werden und

Sachschaden kann entstehen.

> Nicht in einer leicht brennbaren Umgebung
arbeiten.

Wenn der Schalthebel losgelassen wird, lauft

die Sagekette noch kurze Zeit weiter. Die sich

bewegende Sagekette kann Personen schnei-

den. Personen kénnen schwer verletzt wer-

den.

> Hoch-Entaster mit beiden Handen festhal-
ten und warten, bis die Sagekette nicht
mehr 14uft.

In einer Gefahrensituation kann der Benutzer

in Panik geraten und das Tragsystem nicht

ablegen. Der Benutzer kann schwer verletzt

werden.

> Ablegen des Tragsystems Uben.

A WARNUNG

: y

0000-GXX-8685-A0




deutsch

Falls unter Spannung stehendes Holz gesagt

wird, kann die Fihrungsschiene eingeklemmt

werden. Der Benutzer kann die Kontrolle tber

den Hoch-Entaster verlieren und schwer ver-

letzt werden.

> Zuerst einen Entlastungsschnitt (1) in die
Druckseite (A) sagen, dann einen Trenn-
schnitt (2), in Richtung Stamm versetzt, in
die Zugseite (B) sagen.

A GEFAHR

® Falls in der Umgebung von spannungsfiihren-
den Leitungen gearbeitet wird, kann die Sage-
kette mit den spannungsfiihrenden Leitungen
in Kontakt kommen und diese beschadigen.
Der Benutzer kann schwer verletzt oder geto-
tet werden.

7 Ry Einen Abstand von 15 m zu span-
/ nungsfiihrenden Leitungen einhal-
i ten.

4.7.2 Entasten

0000-GXX-4757-A2

A WARNUNG

m \Wahrend des Entastens kann der abgeséagte
Ast herunterfallen. Der Benutzer kann schwer
verletzt werden.
> Nicht unter dem Ast stehen, der abgesagt

wird.
> Winkel von maximal 60° zur Horizontalen
einhalten.
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4 Sicherheitshinweise
4.8 Reaktionskrafte

4.81 Riickschlag

0000-GXX-4802-A0

Ein Ruckschlag kann durch folgende Ursachen

entstehen:

— Die umlaufende Sagekette trifft im Bereich um
das obere Viertel der Spitze der Fihrungs-
schiene auf einen harten Gegenstand und
wird schnell abgebremst.

— Die umlaufende Sagekette ist an der Spitze
der Fihrungsschiene eingeklemmt.

A WARNUNG

| l

o Falls ein Rickschlag entsteht, kann der Hoch-
Entaster hochgeschleudert werden. Der
Benutzer kann die Kontrolle Giber den Hoch-
Entaster verlieren und schwer verletzt oder
getdtet werden.
> Hoch-Entaster mit beiden Handen festhal-

ten.
> Korper aus dem verlangerten Schwenkbe-
reich des Hoch-Entasters fernhalten.
> So arbeiten, wie es in dieser Gebrauchsan-
leitung beschrieben ist.

Nicht mit dem Bereich um das obere Viertel

der Spitze der Fihrungsschiene arbeiten.

> Mit einer richtig gescharften und richtig

gespannten Sagekette arbeiten.

Eine riickschlagreduzierte Sagekette ver-

wenden.

> Eine Fuhrungsschiene mit einem kleinen

Schienenkopf verwenden.

Mit Vollgas sagen.

0000-GXX-4803-A0

v

v

v
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4 Sicherheitshinweise

4.8.2 Hineinziehen

0000-GXX-1348-A0

Wenn mit der Unterseite der Flhrungsschiene
gearbeitet wird, wird der Hoch-Entaster weg vom
Benutzer gezogen.

A WARNUNG

m Falls die umlaufende Sagekette auf einen har-
ten Gegenstand trifft und schnell abgebremst
wird, kann der Hoch-Entaster plétzlich sehr
stark vom Benutzer weg gezogen werden. Der
Benutzer kann die Kontrolle Gber den Hoch-
Entaster verlieren und schwer verletzt oder
getotet werden.
> Hoch-Entaster mit beiden Handen festhal-

ten.
> So arbeiten, wie es in dieser Gebrauchsan-
leitung beschrieben ist.
> Fuhrungsschiene im Schnitt gerade fiihren.
Anschlag richtig ansetzen.
Mit Vollgas ségen.

4.8.3 RiickstoR

\

\

0000-GXX-1349-A0

Wenn mit der Oberseite der Fiihrungsschiene
gearbeitet wird, wird der Hoch-Entaster in Rich-
tung des Benutzers gestoRen.

A WARNUNG

m Falls die umlaufende Sagekette auf einen har-
ten Gegenstand trifft und schnell abgebremst
wird, kann der Hoch-Entaster plétzlich sehr
stark zum Benutzer hin gestoRen werden. Der
Benutzer kann die Kontrolle Gber den Hoch-
Entaster verlieren und schwer verletzt oder
getotet werden.

0458-191-9821-C
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> Hoch-Entaster mit beiden Handen festhal-
ten.

> So arbeiten, wie es in dieser Gebrauchsan-
leitung beschrieben ist.

> Fuhrungsschiene im Schnitt gerade fiihren.

> Mit Vollgas sagen.

4.9 Transportieren
491 Hoch-Entaster

A WARNUNG

m \Wahrend des Transports kann der Hoch-
Entaster umkippen oder sich bewegen. Perso-
nen kénnen verletzt werden und Sachschaden
kann entstehen.

> Akku herausnehmen.

> Kettenschutz so uber die Fihrungsschiene
schieben, dass er die gesamte Fuhrungs-
schiene abdeckt.

» Hoch-Entaster mit Spanngurten, Riemen
oder einem Netz so sichern, dass er nicht
umkippen und sich nicht bewegen kann.

4.9.2 Akku

A WARNUNG

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku beschadigt werden und Sachscha-
den kann entstehen.
> Einen beschadigten Akku nicht transportie-

ren.

m Wahrend des Transports kann der Akku
umkippen oder sich bewegen. Personen kon-
nen verletzt werden und Sachschaden kann
entstehen.
> Akku in der Verpackung so verpacken,

dass er sich nicht bewegen kann.
> Verpackung so sichern, dass sie sich nicht
bewegen kann.

410 Aufbewahren
4.10.1 Hoch-Entaster

A WARNUNG

® Kinder kdnnen die Gefahren des Hoch-Entas-
ters nicht erkennen und nicht einschatzen.
Kinder kdnnen schwer verletzt werden.
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> Akku herausnehmen.

> Kettenschutz so Uber die Fihrungsschiene
schieben, dass er die gesamte Fuhrungs-
schiene abdeckt.

> Hoch-Entaster aulRerhalb der Reichweite
von Kindern aufbewahren.

m Die elektrischen Kontakte am Hoch-Entaster
und metallische Bauteile kénnen durch Feuch-
tigkeit korrodieren. Der Hoch-Entaster kann
beschadigt werden.

> Akku herausnehmen.

> Hoch-Entaster sauber und trocken aufbe-
wahren.

4.10.2  Akku

A WARNUNG

m Kinder kénnen die Gefahren des Akkus nicht

erkennen und nicht einschatzen. Kinder kon-

nen schwer verletzt werden.

> Akku auRerhalb der Reichweite von Kin-
dern aufbewahren.

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lUsse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinfliissen ausgesetzt ist, kann
der Akku irreparabel beschadigt werden.
> Akku sauber und trocken aufbewahren.
> Akku in einem geschlossenen Raum aufbe-

wahren.
> Akku getrennt vom Hoch-Entaster aufbe-
wahren.
> Falls der Akku im Ladegeréat aufbewahrt
wird: Netzstecker ziehen und den Akku mit
einem Ladezustand zwischen 40 % und

60 % (2 griin leuchtende LEDs) aufbewah-

ren.

Akku nicht auBerhalb der angegebenen

Temperaturgrenzen aufbewahren, 1 20.5.

\

411 Reinigen, Warten und Reparie-
ren

A WARNUNG

m Falls wahrend der Reinigung, Wartung oder
Reparatur der Akku eingesetzt ist, kann der
Hoch-Entaster unbeabsichtigt eingeschaltet
werden. Personen kénnen schwer verletzt
werden und Sachschaden kann entstehen.

12

5 Hoch-Entaster einsatzbereit machen

> Akku herausnehmen.

m Scharfe Reinigungsmittel, das Reinigen mit
einem Wasserstrahl oder spitzen Gegenstéan-
den kénnen der Hoch-Entaster, die Fuhrungs-
schiene, die Sagekette oder den Akku bescha-
digen. Falls der Hoch-Entaster, die Fuhrungs-
schiene, die Sagekette oder der Akku nicht
richtig gereinigt werden, kénnen Bauteile nicht
mehr richtig funktionieren und Sicherheitsein-
richtungen auer Kraft gesetzt werden. Perso-
nen kénnen schwer verletzt werden.
> Hoch-Entaster, Flihrungsschiene, Sage-

kette und Akku so reinigen, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung beschrieben ist.
® Falls der Hoch-Entaster, die Fihrungsschiene,
die Sagekette oder der Akku nicht richtig
gewartet oder repariert werden, kdnnen Bau-
teile nicht mehr richtig funktionieren und
Sicherheitseinrichtungen auRer Kraft gesetzt
werden. Personen kénnen schwer verletzt
oder getdtet werden.
> Hoch-Entaster und Akku nicht selbst warten
oder reparieren.

> Falls der Hoch-Entaster oder der Akku
gewartet oder repariert werden mussen:
Einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

> Fuhrungsschiene und Sagekette so warten
oder reparieren, wie es in dieser
Gebrauchsanleitung beschrieben ist.

m Wahrend der Reinigung oder Wartung der
Ségekette kann der Benutzer sich an scharfen
Schneidezahnen schneiden. Der Benutzer
kann verletzt werden.

> Arbeitshandschuhe aus widerstands-
fahigem Material tragen.

5 Hoch-Entaster einsatzbe-
reit machen

5.1 Hoch-Entaster einsatzbereit
machen

Vor jedem Arbeitsbeginn missen folgende
Schritte durchgefihrt werden:
> Sicherstellen, dass sich folgende Bauteile im
sicherheitsgerechten Zustand befinden:
— Hoch-Entaster, 1 4.6.1.
— Fuhrungsschiene, 1 4.6.2.
— Séagekette, 1 4.6.3.
— Akku, 1 4.6.4.
> Akku prifen, d11.6.
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6 Akku laden und LEDs

> Akku vollstandig laden, wie es in der
Gebrauchsanleitung Ladegerate
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 beschrieben
ist.
> Hoch-Entaster reinigen, d 16.1.
> Hoch-Entaster zusammenbauen (HTA 86),
8.1.
> Fuhrungsschiene und Sagekette anbauen, 4
8.2.1.
Sagekette spannen, [18.3.
Sageketten-Haftol einfillen, (1 8.4.
Schaftlange einstellen (HTA 86), 1 12.1.
Tragsystem anlegen und einstellen, B 12.2.
Bedienungselemente priifen, d 11.4.
Kettenschmierung priifen, CQ 11.5.
Falls die Schritte nicht durchgefiihrt werden
kénnen: Hoch-Entaster nicht verwenden und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.

5.2 Akku mit einer Bluetooth®-
Funkschnittstelle mit der
STIHL connected App verbin-
den

> Bluetooth®-Funkschnittstelle am mobilen End-
gerat aktivieren.

> Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku aktivie-
ren, A 7.1.

> STIHL connected App aus dem App Store auf
das mobile Endgerat herunterladen und
Account erstellen.

> STIHL connected App 6ffnen und anmelden.

> Akku in der STIHL connected App hinzufiigen
und den Anweisungen auf dem Bildschirm fol-
gen.

YyYy Y VY VY vy

Kontaktmdoglichkeiten und weitere Informationen
sind unter https://support.stihl.com oder in der
STIHL connected App zu finden.

Die STIHL connected App ist marktabhangig ver-
flgbar.

6 Akku laden und LEDs
6.1 Akku laden

Die Ladezeit héangt von verschiedenen Einflis-
sen ab, z. B. von der Temperatur des Akkus oder
von der Umgebungstemperatur. Fur eine opti-
male Leistungsfahigkeit die empfohlenen Tem-
peraturbereiche beachten, (d 20.6. Die tats&chli-
che Ladezeit kann von der angegebenen Lade-
zeit abweichen. Die Ladezeit ist unter
www.stihl.com/charging-times angegeben.
> Akku so laden, wie es in der Gebrauchsanlei-
tung Ladegerat
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STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 beschrieben
ist.

6.2 Ladezustand anzeigen

80-100%
60-80%
-40-60%—
F =

020%
N2

(777

0000079877_002

> Drucktaste (1) driicken.
Die LEDs leuchten ca. 5 Sekunden lang griin
und zeigen den Ladezustand an.

> Falls die rechte LED griin blinkt: Akku laden.

6.3 LEDs am Akku

Die LEDs kénnen den Ladezustand des Akkus
oder Stérungen anzeigen. Die LEDs kénnen
grun oder rot leuchten oder blinken.

Falls die LEDs grlin leuchten oder blinken, wird

der Ladezustand angezeigt.

> Falls die LEDs rot leuchten oder blinken: Sto-
rungen beheben, 1 19,
Im Hoch-Entaster oder im Akku besteht eine
Storung.

7  Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle aktivieren und deakti-
vieren

71 Bluetooth®-Funkschnittstelle
aktivieren
> Falls der Akku eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle hat: Drucktaste driicken und solange
gedriickt halten bis die LED ,BLUETOOTH®*
neben dem Symbol (CA fur ca. 3 Sekunden
blau leuchtet.

Die Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku ist
aktiviert.

7.2 Bluetooth®-Funkschnittstelle
deaktivieren
> Falls der Akku eine Bluetooth®-Funkschnitt-
stelle hat: Drucktaste driicken und solange
gedriickt halten bis die LED ,BLUETOOTH®*
neben dem Symbol (CA sechsmal blau blinkt.

Die Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku ist
deaktiviert.
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8 Hoch-Entaster zusammen-
bauen

8.1 Hoch-Entaster zusammen-
bauen (HTA 86)

» Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

0000097889_001

> Schaft (1) wie abgebildet ausrichten.

> Schaft (1) so in das Klemmstiick (3) schieben,
dass die Aussparungen (5 und 6) fluchten.

> Schaft (1) so bis zum Anschlag in das Klemm-
stlick (3) schieben, dass das Klemmstiick (3)
Uber dem Griffschlauch (7) liegt und darauf
achten, dass das Kabel (2) nicht beschadigt
wird.

> Schraube (4) fest anziehen.

Der Schaft muss nicht wieder abgebaut werden.

8.2 Fihrungsschiene und Sage-
kette anbauen und abbauen

8.2.1 Fiihrungsschiene und Sagekette
anbauen

Die Kombinationen aus Fihrungsschiene und

Sagekette, die zum Kettenrad passen und ange-

baut werden dirfen, sind in den technischen

Daten angegeben, L1 21.1.

» Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

0000097133_001

> Mutter (1) so lange gegen den Uhrzeigersinn
drehen, bis sich der Kettenraddeckel (2)
abnehmen l&sst.

> Kettenraddeckel (2) abnehmen.
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8 Hoch-Entaster zusammenbauen

> Spannschraube (3) solange gegen den Uhr-
zeigersinn drehen, bis der Spannschieber (4)
links am Gehause anliegt.
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0000-GXX-2954-A0

> Sagekette so in die Nut der Flihrungsschiene
legen, dass die Pfeile auf den Verbindungs-
gliedern der Sagekette auf der Oberseite in

Laufrichtung zeigen.
!—\ — !"\ Y

0000097171_001

> Fihrungsschiene mit Sagekette so auf den

Hoch-Entaster setzen, dass folgende Bedin-

gungen erfullt sind:

— Die Treibglieder der Sagekette sitzen in den
Zahnen des Kettenrades (7).

— Die Bundschraube (5) sitzt im Langloch der
Fihrungsschiene (6).

— Der Zapfen des Spannschiebers (4) sitzt in
der Bohrung (8) der Fiihrungsschiene (6).

Die Orientierung der Fuhrungsschiene (6) spielt
keine Rolle. Der Aufdruck auf der Flihrungs-
schiene (6) kann auch auf dem Kopf stehen.

0000097172_001
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8 Hoch-Entaster zusammenbauen

> Spannschraube (3) so lange im Uhrzeigersinn
drehen, bis die Sagekette an der Fiihrungs-
schiene anliegt. Dabei die Treibglieder der
Sagekette in die Nut der Fuhrungsschiene fiih-
ren.
Die Flhrungsschiene (6) und die Sagekette
liegen am Hoch-Entaster an.

> Kettenraddeckel (2) so an den Hoch-Entaster
anlegen, dass er bundig mit dem Hoch-Entas-
ter ist.

> Mutter (1) aufdrehen und fest anziehen.

8.2.2 Fiihrungsschiene und Ségekette

abbauen

> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Mutter so lange gegen den Uhrzeigersinn dre-
hen, bis sich der Kettenraddeckel abnehmen
|asst.

> Kettenraddeckel abnehmen.

> Spannschraube bis zum Anschlag gegen den
Uhrzeigersinn drehen.
Die Sagekette ist entspannt.

> Flhrungsschiene und Sagekette abnehmen.

8.3 Séagekette spannen

Wahrend der Arbeit dehnt sich die Sagekette aus

oder zieht sich zusammen. Die Spannung der

Sagekette andert sich. Wahrend der Arbeit muss

die Spannung der Sagekette regelmanig geprift

und nachgespannt werden.

> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

0000-GXX-4761-A1

> Mutter (1) I6sen.
> Flhrungsschiene an der Spitze anheben und

Spannschraube (2) so lange im Uhrzeigersinn

drehen, bis folgende Bedingungen erfullt sind:

— Der Abstand a in der Mitte der Fihrungs-
schiene betragt 1 mm bis 2 mm.

— Die Sagekette kann noch mit zwei Fingern
und mit geringem Kraftaufwand uber die
Flhrungsschiene gezogen werden.

> Flhrungsschiene an der Spitze weiterhin
anheben und Mutter (1) anziehen.

0458-191-9821-C
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> Falls der Abstand a in der Mitte der Fihrungs-
schiene nicht 1 mm bis 2 mm betragt: Sage-
kette erneut spannen.

8.4 Sageketten-Haftél einflillen

Sageketten-Haftél schmiert und kihlt die umlau-
fende Sagekette.

» Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

Hoch-Entaster so auf eine ebene Flache
legen, dass der Oltank-Verschluss nach oben
zeigt.

Bereich um den Oltank-Verschluss mit einem
feuchten Tuch reinigen.

A\

A\

kae

0000-GXX-2930-A0

\

Biigel des Oltank-Verschlusses aufklappen.
Oltank-Verschluss bis zum Anschlag gegen
den Uhrzeigersinn drehen.
Oltank-Verschluss abnehmen.
Sageketten-Haftol so einfiillen, dass kein
Sageketten-Haftol verschittet wird und der
Oltank nicht bis zum Rand gefilllt wird.
Falls der Biigel des Oltank-Verschlusses
zugeklappt ist: Bligel aufklappen.

\

\

\

\

0000-GXX-2931-A0

> Qltank-Verschluss so einsetzen, dass die Mar-
kierung (1) auf die Markierung (2) zeigt.

> Oltank-Verschluss nach unten driicken und bis
zum Anschlag im Uhrzeigersinn drehen.
Der Oltank-Verschluss rastet hérbar ein. Die
Markierung (1) zeigt auf die Markierung (3).

> Priifen, ob sich der Oltank-Verschluss nach
oben abziehen lasst.

> Falls sich der Oltank-Verschluss nicht nach
oben abziehen lasst: Biigel des Oltank-Ver-
schlusses zuklappen.
Der Oltank ist verschlossen.
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Falls sich der Oltank-Verschluss nach oben

abziehen lasst, missen folgende Schritte durch-

gefuhrt werden:

» Oltank-Verschluss in beliebiger Position ein-
setzen.
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» Oltank-Verschluss nach unten driicken und bis
zum Anschlag im Uhrzeigersinn drehen.

» Oltank-Verschluss nach unten driicken und so
lange gegen den Uhrzeigersinn drehen, bis
die Markierung (1) auf die Markierung (2)
zeigt.

> Erneut versuchen, den Oltank zu verschlie-
Ren.

> Falls sich der Oltank weiterhin nicht verschlie-
3en lasst: Nicht mit dem Hoch-Entaster arbei-
ten und einen STIHL Fachhandler aufsuchen.
Der Hoch-Entaster ist nicht im sicherheitsge-
rechten Zustand.

9 Akku einsetzen und
herausnehmen
9.1 Akku einsetzen

0000082346_002

> Akku (1) bis zum Anschlag in den Akku-
Schacht (2) driicken.
Der Akku (1) rastet mit einem Klick ein und ist
verriegelt.

9.2 Akku herausnehmen

> Hoch-Entaster auf eine ebene Flache stellen.

> Eine Hand so vor den Akku-Schacht halten,
dass der Akku (2) nicht herunterfallen kann.
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9 Akku einsetzen und herausnehmen

0000097076_002

> Beide Sperrhebel (1) driicken.
Der Akku (2) ist entriegelt und kann herausge-
nommen werden.

10 Hoch-Entaster einschalten
und ausschalten

10.1  Hoch-Entaster einschalten

> Hoch-Entaster mit einer Hand am Bedie-
nungsgriff so festhalten, dass der Daumen
den Bedienungsgriff umschlieft.

> Hoch-Entaster mit der anderen Hand am Giriff-
schlauch so festhalten, dass der Daumen den
Griffschlauch umschlief3t.

0000097269_001

> Entsperrschieber (1) mit dem Daumen in Rich-
tung Séagekette schieben und halten.

> Schalthebel (2) mit dem Zeigefinger driicken
und gedriickt halten.
Der Hoch-Entaster beschleunigt und die Sage-
kette bewegt sich. Der Entsperrschieber (1)
kann losgelassen werden.

Wenn der Ergo-Hebel (3) gedriickt ist, bleibt der
Schalthebel (2) entsperrt. Dadurch kann der
Schalthebel losgelassen und wieder gedriickt
werden, ohne dass der Entsperrschieber erneut
in Richtung Sagekette geschoben werden muss.

Wenn der Schalthebel (2) und der Ergo-Hebel

(3) lossgelassen werden, ist der Schalthebel (3)
gesperrt. Der Entsperrschieber (1) muss erneut
in Richtung Sagekette geschoben und gehalten
werden, um den Schalthebel (2) zu entsperren.

10.2 Hoch-Entaster ausschalten
> Schalthebel und Ergo-Hebel loslassen.
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11 Hoch-Entaster und Akku prifen

> Warten, bis sich die Sagekette nach ca. 1
Sekunde nicht mehr bewegt.

> Falls die Sagekette sich nach ca. 1 Sekunde
weiterhin bewegt: Akku herausnehmen und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.
Der Hoch-Entaster ist defekt.

11 Hoch-Entaster und Akku
prifen

11.1  Kettenrad priifen

> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Kettenraddeckel abbauen.

> Fuhrungsschiene und Sagekette abbauen.

deutsch

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

11.3  Sagekette priifen
> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

0000097176_001

> Hohe der Tiefenbegrenzer (1) mit einer STIHL
Feillehre (2) messen. Die STIHL Feillehre
muss zur Teilung der Sagekette passen.

> Falls ein Tiefenbegrenzer (1) tber die Feil-
lehre (2) hinaussteht: Tiefenbegrenzer (1)
nachfeilen, B 17.2.

> Einlaufspuren am Kettenrad mit einer STIHL
Priflehre priifen.

> Falls die Einlaufspuren tiefer als a = 0,5 mm
sind: Hoch-Entaster nicht verwenden und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.
Das Kettenrad muss ersetzt werden.

11.2  Filihrungsschiene priifen

> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

» Séagekette und Flhrungsschiene abbauen.

0000-GXX-1372-A0

Sr,lw

0000-GXX-1217-A0

> Nuttiefe der Flhrungsschiene mit dem Mess-
stab einer STIHL Feillehre messen.

> Flhrungsschiene ersetzen, falls eine der fol-
genden Bedingungen erfullt ist:

— Die Fuhrungsschiene ist beschadigt.

— Die gemessene Nuttiefe ist kleiner als die
Mindestnuttiefe der Fiihrungsschiene, [
20.3.

— Die Nut der Flhrungsschiene ist verengt
oder gespreizt.

0458-191-9821-C

> Prifen ob die VerschleiRmarkierungen (1 bis
4) an den Schneidezahnen sichtbar sind.

> Falls eine der VerschleiBmarkierungen an
einem Schneidezahn nicht sichtbar ist: Sage-
kette nicht verwenden und einen STIHL Fach-
héndler aufsuchen.

> Mit einer STIHL Feillehre prufen, ob der
Scharfwinkel der Schneidezéhne von 30° ein-
gehalten ist. Die STIHL Feillehre muss zur
Teilung der S&gekette passen.

> Falls der Scharfwinkel von 30° nicht eingehal-
ten ist: Sagekette scharfen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

11.4 Bedienungselemente priifen

Entsperrschieber, Ergo-Hebel und Schalthebel

> Akku herausnehmen.

> Versuchen, den Schalthebel zu driicken, ohne
den Entsperrschieber zu betatigen.

> Falls sich der Schalthebel driicken I&sst:
Hoch-Entaster nicht verwenden und einen
STIHL Fachhandler aufsuchen.
Der Entsperrschieber ist defekt.

17
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> Entsperrschieber mit dem Daumen in Rich-
tung Sagekette schieben und halten.

> Ergo-Hebel dricken und gedriickt halten.

> Schalthebel driicken.
Der Entsperrschieber kann losgelassen wer-
den.

> Schalthebel und Ergo-Hebel loslassen.

> Falls der Entsperrschieber, der Schalthebel
oder der Ergo-Hebel schwergéngig sind oder
nicht in die Ausgangsposition zurlickfedern:
Hoch-Entaster nicht verwenden und einen
STIHL Fachhandler aufsuchen.
Der Entsperrschieber, der Schalthebel oder
der Ergo-Hebel ist defekt.

Hoch-Entaster einschalten

> Akku einsetzen.

> Entsperrschieber in Richtung Sagekette schie-
ben und halten.

> Schalthebel driicken und gedriickt halten.
Die Sagekette bewegt sich.

> Falls 3 LEDs rot blinken: Akku herausnehmen
und einen STIHL Fachhandler aufsuchen.
Im Hoch-Entaster besteht eine Storung.

> Schalthebel loslassen.
Die Sagekette bewegt sich nach ca.
1 Sekunde nicht mehr.

> Falls sich die Sagekette nach ca. 1 Sekunde
weiterhin bewegt: Akku herausnehmen und
einen STIHL Fachhandler aufsuchen.
Der Hoch-Entaster ist defekt.

11.5 Kettenschmierung priifen
> Akku einsetzen.
> Flhrungsschiene auf eine helle Oberflache
richten.
> Hoch-Entaster einschalten.
Sageketten-Haftol wird abgeschleudert und ist
auf der hellen Oberflache erkennbar. Die Ket-
tenschmierung funktioniert.
> Falls abgeschleudertes Sageketten-Haftol
nicht erkennbar ist:
> Sageketten-Haftdl einfullen.
> Kettenschmierung erneut prifen.
> Falls Sageketten-Haftdl weiterhin nicht auf
der hellen Oberflache erkennbar ist: Hoch-
Entaster nicht verwenden und einen STIHL
Fachhandler aufsuchen. Die Kettenschmie-
rung ist defekt.

11.6  Akku priifen

> Drucktaste am Akku drticken.
Die LEDs leuchten oder blinken.

> Falls die LEDs nicht leuchten oder blinken:
Akku nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.
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12 Mit dem Hoch-Entaster arbeiten

Im Akku besteht eine Stoérung.

12 Mit dem Hoch-Entaster
arbeiten

Schaftlange einstellen (HTA
86)

Der Schaft kann abhangig von der Anwendung

und der KorpergréRe des Benutzers in verschie-

dene Langen eingestellt werden.

> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

12.1

0000097146_002

> Winkel von maximal 45° zur Horizontalen ein-
halten.

> Klemmmutter (1) eine halbe Umdrehung in
Richtung @ drehen.

> Schaft (2) auf die gewlinschte Lange einstel-
len.

> Klemmmutter (1) bis zum Anschlag in Rich-
tung © drehen.

> Prifen, ob sich der Schaft (2) nicht mehr ver-
schieben lasst und die Klemmmutter (1) bis

zum Anschlag in Richtung o] zugedreht ist.
Falls sich der Schaft (2) nicht mehr verschieben
I&sst und die Klemmmutter bis zum Anschlag in

Richtung 8 zugedreht ist, ist die Schaftlange fest
eingestellt.

12.2  Einschultergurt anlegen und

einstellen

)

— 2
I

0000-GXX-2990-A0

> Einschultergurt (1) aufsetzen.

> Einschultergurt (1) so einstellen, dass sich der
Karabinerhaken (2) etwa eine Handbreit unter-
halb der rechten Hifte befindet.

0458-191-9821-C



13 Nach dem Arbeiten

Weitere Tragsysteme, die verwendet werden
durfen, sind in dieser Gebrauchsanleitung ange-
geben, 1221,

12.3 Hoch-Entaster halten und fiih-

ren

0000-GXX-7807-A1

gen.

0000097178_001

» Hoch-Entaster mit einer Hand am Bedie-
nungsgriff so festhalten, dass der Daumen
den Bedienungsgriff umschlieft.

» Hoch-Entaster mit der anderen Hand am Griff-
schlauch so festhalten, dass der Daumen den
Griffschlauch umschlief3t.

124

Trennschnitt

Entasten

0000085007_003

> Anschlag (1) an den Ast anlegen.
Mit der Peilleiste kann die Sagekette prazise
angesetzt werden.

> Fuhrungsschiene mit Vollgas mit einer Hebel-
bewegung gegen den Ast driicken.

> Ast mit der Unterseite der Fiihrungsschiene
durchsagen.

0458-191-9821-C

deutsch

0000-GXX-4765-A1

> Falls der Ast unter Spannung steht: Entlas-
tungsschnitt (1) in die Druckseite ségen und
danach von der Zugseite mit einem Trenn-
schnitt (2) durchsagen.

Dicke Aste schneiden

> Ast mit einem Trennschnitt mit Entlastungs-
schnitt (2) an der Schnittstelle (2) im Abstand
a =20 cm vor der gewlinschten Schnitt-
stelle (1) kurzen.

> Trennschnitt mit Entlastungsschnitt an der
gewinschten Schnittstelle (1) durchfiihren.

Fir eine optimale Leistungsfahigkeit die empfoh-
lenen Temperaturbereiche beachten, [ 20.6.

13 Nach dem Arbeiten
13.1  Nach dem Arbeiten

Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

Falls der Hoch-Entaster nass ist: Hoch-Entas-
ter trocknen lassen.

Falls der Akku nass oder feucht ist: Akku
trocknen lassen, Ed 20.6.

Hoch-Entaster reinigen.

Flhrungsschiene und Sagekette reinigen.
Mutter am Kettenraddeckel I6sen.
Spannschraube 2 Umdrehungen gegen den
Uhrzeigersinn drehen.

Die Sagekette ist entspannt.

Mutter am Kettenraddeckel anziehen.
Kettenschutz so Uber die Flihrungsschiene
schieben, dass er die gesamte Flhrungs-
schiene abdeckt.

> Akku reinigen.

v

yvYyVvYy v

v

v
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14 Transportieren

14.1  Hoch-Entaster transportieren

> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

» Kettenschutz so uber die Fiihrungsschiene
schieben, dass er die gesamte Fuhrungs-
schiene abdeckt.

> Schaft vollstandig einschieben (HTA 86).

Hoch-Entaster tragen

> Hoch-Entaster mit einer Hand so am Schaft
tragen, dass die Fuhrungsschiene nach hinten
zeigt.

Hoch-Entaster in einem Fahrzeug transportieren

> Hoch-Entaster so sichern, dass der Hoch-
Entaster nicht umkippen und sich nicht bewe-
gen kann.

14.2  Akku transportieren

> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Sicherstellen, dass der Akku im sicherheitsge-
rechten Zustand ist.

> Akku so verpacken, dass er sich in der Verpa-
ckung nicht bewegen kann.

> Verpackung so sichern, dass sie sich nicht
bewegen kann.

Der Akku unterliegt den Anforderungen zum
Transport gefahrlicher Giter. Der Akku ist als UN
3480 (Lithium-lonen-Batterien) eingestuft und
wurde gemall UN Handbuch Prifungen und Kri-
terien Teil lll, Unterabschnitt 38.3 gepruft.

Die Transportvorschriften sind unter
www.stihl.com/safety-data-sheets angegeben.

15 Aufbewahren

15.1  Hoch-Entaster aufbewahren

> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

» Kettenschutz so Uber die Fiihrungsschiene
schieben, dass er die gesamte Flihrungs-
schiene abdeckt.

» Hoch-Entaster so aufbewahren, dass folgende
Bedingungen erfllt sind:

— Der Hoch-Entaster kann nicht umkippen
und sich nicht bewegen.

— Der Hoch-Entaster ist auf3erhalb der Reich-
weite von Kindern.

— Der Hoch-Entaster ist sauber und trocken.

> Falls der Hoch-Entaster langer als 30 Tage
aufbewahrt wird: Fihrungsschiene und Sage-
kette abbauen.
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14 Transportieren

15.2  Akku aufbewahren

STIHL empfiehlt, den Akku in einem Ladezu-
stand zwischen 40 % und 60 % (2 griin leucht-
ende LEDs) aufzubewahren.
> Akku so aufbewahren, dass folgende Bedin-
gungen erflllt sind:
— Der Akku ist auRerhalb der Reichweite von
Kindern.
— Der Akku ist sauber und trocken.
— Der Akku ist in einem geschlossenen Raum.
— Der Akku ist getrennt vom Hoch-Entaster.
— Falls der Akku im Ladegerat aufbewahrt
wird: Netzstecker ziehen und den Akku mit
einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % (2 grtin leuchtende LEDs) aufbewah-
ren.
— Der Akku ist nicht aufRerhalb der angegebe-
nen Temperaturgrenzen aufoewahrt, I
20.5.

HINWEIS

® Falls der Akku nicht so aufbewahrt wird, wie

es in dieser Gebrauchsanleitung beschrieben

ist, kann sich der Akku tiefentladen und

dadurch irreparabel beschadigt werden.

> Einen entladenen Akku vor dem Aufbewah-
ren laden. STIHL empfiehlt den Akku in
einem Ladezustand zwischen 40 % und
60 % (2 griin leuchtende LEDs) aufzube-
wahren.

> Akku getrennt vom Hoch-Entaster aufbe-
wahren.

16 Reinigen

16.1  Hoch-Entaster reinigen

> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.

> Hoch-Entaster mit einem feuchten Tuch oder
STIHL Harzléser reinigen.

> Liftungsschlitze mit einem Pinsel reinigen.

> Fremdkdrper aus dem Akku-Schacht entfer-
nen und den Akku-Schacht mit einem feuch-
ten Tuch reinigen.

> Elektrische Kontakte im Akku-Schacht mit
einem Pinsel oder einer weichen Birste reini-
gen.

> Kettenraddeckel abbauen.

> Bereich um das Kettenrad mit einem feuchten
Tuch oder STIHL Harzldser reinigen.

> Kettenraddeckel anbauen.
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https://www.stihl.com/safety-data-sheets

17 Warten

16.2  Filihrungsschiene und Sage-

kette reinigen
> Hoch-Entaster ausschalten und Akku heraus-
nehmen.
> Fuhrungsschiene und Sagekette abbauen.

0000097134_001

» Olaustrittskanal (1), Oleintrittsbohrung (2) und
Nut (3) mit einem Pinsel, einer weichen Birste
oder STIHL Harzloser reinigen.

> Sagekette mit einem Pinsel, einer weichen
Birste oder STIHL Harzl6ser reinigen.

> Fuhrungsschiene und Sagekette anbauen.

16.3  Akku reinigen

> Akku mit einem feuchten Tuch reinigen.

17 Warten
17.1

An der AufRenkante der Flihrungsschiene kann

sich ein Grat bilden.

> Grat mit einer Flachfeile oder einem STIHL
Fihrungsschienenrichter entfernen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

17.2  Sagekette scharfen

Es erfordert viel Ubung, Ségeketten richtig zu
scharfen.

STIHL Feilen, STIHL Feilhilfen, STIHL Scharfge-
rate und die Broschure ,STIHL Sageketten
scharfen® helfen, die Sagekette richtig zu schar-
fen. Die Broschire ist unter www.stihl.com/shar-
pening-brochure verflugbar.

STIHL empfiehlt, Sageketten von einem STIHL
Fachhandler scharfen zu lassen.

Flihrungsschiene entgraten

A WARNUNG

m Die Schneidezahne der Sagekette sind scharf.
Der Benutzer kann sich schneiden.
> Arbeitshandschuhe aus widerstandsfahi-
gem Material tragen.

deutsch

0000-GXX-1219-A0

> Jeden Schneidezahn mit einer Rundfeile so

feilen, dass folgende Bedingungen erfillt sind:

— Die Rundfeile passt zur Teilung der Sage-
kette.

— Die Rundfeile wird von innen nach aufien
gefihrt.

— Die Rundfeile wird im rechten Winkel zur
Fihrungsschiene gefihrt.

— Der Scharfwinkel von 30° wird eingehalten.

@D

>
O

0000-GXX-1220-A1
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> Tiefenbegrenzer mit einer Flachfeile so feilen,
dass sie biindig mit der STIHL Feillehre und
parallel zur VerschleiRmarkierung sind. Die
STIHL Feillehre muss zur Teilung der Sage-
kette passen.

> Falls Unklarheiten bestehen: Einen STIHL
Fachhandler aufsuchen.

18 Reparieren

18.1 Hoch-Entaster und Akku repa-
rieren

Der Benutzer kann den Hoch-Entaster, die Fih-

rungsschiene, Sagekette und den Akku nicht

selbst reparieren.

> Falls der Hoch-Entaster, die Fihrungsschiene
oder Sagekette beschadigt sind: Hoch-Entas-
ter nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.

> Falls der Akku defekt oder beschadigt ist:
Akku ersetzen.


https://www.stihl.com/sharpening-brochure
https://www.stihl.com/sharpening-brochure

deutsch

19 Stdérungen beheben

19 Stérungen beheben

19.1  Stérungen des Hoch-Entasters oder des Akkus beheben
Stdérung LEDs am Akku [Ursache Abhilfe
Der Hoch-Entas- |1 LED blinkt Der Ladezustand des |> Akku so laden, wie es in der Gebrauchs-

ter lauft beim
Einschalten nicht
an.

grin.

Akkus ist zu gering.

anleitung Ladegerate STIHL AL 101,
301, 301-4, 500 beschrieben ist.

1 LED leuchtet
rot.

Der Akku ist zu warm
oder zu kalt.

> Akku herausnehmen.
> Akku abkihlen oder erwdrmen lassen.

3 LEDs blinken
rot.

Im Hoch-Entaster
besteht eine Stérung.

> Akku herausnehmen.

> Elektrische Kontakte im Akku-Schacht
reinigen.

> Akku einsetzen.

> Hoch-Entaster einschalten.

> Falls weiterhin 3 LEDs rot blinken: Hoch-
Entaster nicht verwenden und einen
STIHL Fachhandler aufsuchen.

3 LEDs leuch-
ten rot.

Der Hoch-Entaster ist
Zu warm.

> Akku herausnehmen.
> Hoch-Entaster abkuhlen lassen.

4 LEDs blinken
rot.

Im Akku besteht eine
Stoérung.

> Akku herausnehmen und erneut einset-
zen.

> Hoch-Entaster einschalten.

> Falls weiterhin 4 LEDs rot blinken: Akku
nicht verwenden und einen STIHL Fach-
handler aufsuchen.

Die elektrische Ver-
bindung zwischen
dem Hoch-Entaster
und dem Akku ist
unterbrochen.

> Akku herausnehmen.

> Elektrische Kontakte im Akku-Schacht
reinigen.

> Akku einsetzen.

Der Hoch-Entaster
oder der Akku sind
feucht.

> Hoch-Entaster oder Akku trocknen las-
sen, 1 20.6.

Der Hoch-Entas-
ter schaltet im
Betrieb ab.

3 LEDs leuch-
ten rot.

Der Hoch-Entaster ist
Zu warm.

> Akku herausnehmen.
> Hoch-Entaster abkuhlen lassen.

Es besteht eine elekt-
rische Stérung.

> Akku herausnehmen und erneut einset-
zen.
> Hoch-Entaster einschalten.

Die Betriebszeit
des Hoch-Entas-
ters ist zu kurz.

Der Akku ist nicht voll-
standig geladen.

> Akku vollstandig laden, wie es in der
Gebrauchsanleitung Ladegerate STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500 beschrieben ist.

Die Lebensdauer des
Akkus ist Gberschrit-
ten.

> Akku ersetzen.

Im Schnittbereich
raucht es oder es
riecht verbrannt.

22

Die Sagekette ist nicht
richtig gescharft.

Sagekette richtig scharfen.

Im Oltank ist zu wenig
Sageketten-Haftol.

Sageketten-Haftol einfiillen.

Die Kettenschmierung
fordert zu wenig
Sageketten-Haftol.

Hoch-Entaster nicht verwenden und einen

STIHL Fachhandler aufsuchen.

Die Sagekette ist zu
stark gespannt.

Sagekette richtig spannen.

0458-191-9821-C




20 Technische Daten

deutsch

Stdérung

LEDs am Akku [Ursache

Abhilfe

Der Hoch-Entaster
wird nicht richtig
angewendet.

Anwendung erklaren lassen und Uben.

Der Akku mit @
kann nicht mit
der STIHL con-

Die Bluetooth®-Funk-
schnittstelle am Akku
oder am mobilen End-

> Bluetooth®-Funkschnittstelle am Akku
und am mobilen Endgerat aktivieren.

nected App gerét ist deaktiviert.

gefunden wer-

den.
Die Entfernung zwi- > Entfernung verringern, d 20.4.
schen Akku und mobi- > Falls der Akku weiterhin nicht mit der
lem Endgerét ist zu STIHL connected App gefunden werden
groR. kann: Einen STIHL Fachhandler aufsu-

chen.
19.2  Produktunterstiitzung und Hilfe — Elektrische Schutzart: IPX4 (Schutz gegen all-

zur Anwendung

Produktunterstltzung und Hilfe zur Anwendung
sind bei einem STIHL Fachhandler erhaltlich.

Kontaktmadglichkeiten und weitere Informationen
sind unter https://support.stihl.com oder
www.stihl.com zu finden.

20 Technische Daten

20.1  Hoch-Entaster STIHL HTA 66,
HTA 66 K HTA 86

HTA 66
— Zulassige Akkus:
— STIHL AP
— STIHL AR
— Gewicht ohne Akku: 3,3 kg
— Maximaler Inhalt des Oltanks: 105 cm?
(0,105 1)
— Elektrische Schutzart: IPX4 (Schutz gegen all-
seitiges Spritzwasser)

HTA 66 K
— Zulassige Akkus:
— STIHL AP
— STIHL AR
— Gewicht ohne Akku: 3,1 kg
— Maximaler Inhalt des Oltanks: 105 cm?
(0,105 1)
— Elektrische Schutzart: IPX4 (Schutz gegen all-
seitiges Spritzwasser)

HTA 86

— Zulassige Akkus:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Gewicht ohne Akku: 4,6 kg

— Maximaler Inhalt des Oltanks: 105 cm?®
(0,1051)

0458-191-9821-C

seitiges Spritzwasser)

Die Laufzeit ist unter www.stihl.com/battery-life
angegeben.

20.2 Kettenrader

Folgende Kettenrader kdnnen verwendet wer-
den:

— 6-zéhnig flr 1/4" P

20.3 Mindestnuttiefe der Fiihrungs-

schienen

Die Mindestnuttiefe hangt von der Teilung der
Fihrungsschiene ab.
— 1/4" P: 4 mm

20.4 Akku STIHL AP

— Akku-Technologie: Lithium-lonen

— Spannung: 36 V

— Kapazitat in Ah: siehe Leistungsschild

— Energieinhalt in Wh: siehe Leistungsschild

— Gewicht in kg: siehe Leistungsschild

— Bluetooth®-Funkschnittstelle (nur fiir Akkus mit

G):
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— Datenverbindung: Bluetooth® 5.1. Das
mobile Endgerat muss mit Bluetooth® Low
Energy 5.0 kompatibel sein und Generic
Access Profile (GAP) unterstiitzen.

— Frequenzband: ISM-Band 2,4 GHz

— Abgestrahlte maximale Sendeleistung:

1 mw

— Signalreichweite: ca. 10 m. Die Signalstarke
ist abhangig von den Umgebungsbedingun-
gen und dem mobilen Endgerat. Die Reich-
weite kann je nach dufieren Bedingungen,
einschlielich des verwendeten Empfangs-
gerats, stark variieren. Innerhalb von
geschlossenen Raumen und durch metalli-
sche Barrieren (zum Beispiel Wande,
Regale, Koffer) kann die Reichweite deut-
lich geringer sein.

— Anforderungen an das Betriebssystem des
mobilen Endgerats: Android oder iOS (in
der aktuellen Version oder héher)

20.5 Temperaturgrenzen

A WARNUNG

m Der Akku ist nicht gegen alle Umgebungseinf-
lisse geschitzt. Falls der Akku bestimmten
Umgebungseinflissen ausgesetzt ist, kann
der Akku in Brand geraten oder explodieren.
Personen kénnen schwer verletzt werden und
Sachschaden kann entstehen.
> Akku nicht unterhalb von - 20 °C oder ober-
halb von + 50 °C laden.

> Hoch-Entaster oder Akku nicht unterhalb
von - 20 °C oder oberhalb von + 50 °C ver-
wenden.

> Hoch-Entaster oder Akku nicht unterhalb
von - 20 °C oder oberhalb von + 70 °C auf-
bewahren.

20.6 Empfohlene Temperaturberei-

che
Fur eine optimale Leistungsfahigkeit des Hoch-
Entasters und Akkus die folgenden Temperatur-
bereiche beachten:
— Laden: + 5 °C bis + 40 °C
— Verwendung: - 10 °C bis + 40 °C
— Aufbewahrung: - 20 °C bis + 50 °C

Falls der Akku auf3erhalb der empfohlenen Tem-
peraturbereiche geladen, verwendet oder aufbe-
wahrt wird, kann die Leistungsfahigkeit reduziert
sein.

Falls der Akku nass oder feucht ist, den Akku
mindestens 48 h bei Uber + 15 °C und unter
+ 50 °C, sowie bei unter 70 % Luftfeuchtigkeit
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trocknen lassen. Eine hohere Luftfeuchtigkeit
kann die Trocknungszeit verlangern.

20.7 Schallwerte und Vibrations-

werte

Der K-Wert flr die Schalldruckpegel betragt

2 dB(A). Der K-Wert fir die Schallleistungspegel
betragt 2 dB(A). Der K-Wert fiir die Vibrations-
werte betragt 2 m/s?.

HTA 66

STIHL empfiehlt, einen Gehoérschutz zu tragen.
— Schalldruckpegel L, gemessen nach
ISO 22868: 78 dB(A)
— Schallleistungspegel L,a gemessen nach
ISO 22868: 93 dB(A)
— Vibrationswert a,, gemessen nach ISO 22867
— Bedienungsgriff: 1,0 m/s?
— Griffschlauch: 1,0 m/s?

HTA 66 K

STIHL empfiehlt, einen Gehdrschutz zu tragen.
— Schalldruckpegel Lo gemessen nach
EN 62841-4-10: 82 dB(A)
— Schallleistungspegel Ly,a gemessen nach
EN 62841-4-10: 93 dB(A)
— Vibrationswert a;,, gemessen nach
EN 62841-4-10
— Bedienungsgriff: 1,4 m/s?
— Griffschlauch: 1,2 m/s?

HTA 86

STIHL empfiehlt, einen Gehodrschutz zu tragen.
— Schalldruckpegel L,» gemessen nach
1ISO 22868: 77 dB(A)
— Schallleistungspegel L,a gemessen nach
1ISO 22868: 93 dB(A)

Schaft ganz eingeschoben:

— Vibrationswert ay,, gemessen nach ISO 22867
— Bedienungsgriff: 1,0 m/s?
— Griffschlauch: 1,0 m/s?

Schaft voll ausgezogen:

— Vibrationswert ay,, gemessen nach ISO 22867
— Bedienungsgriff: 1,0 m/s?
— Griffschlauch: 1,0 m/s?

Die angegebenen Vibrationswerte wurden nach
einem genormten Prifverfahren gemessen und
kdédnnen zum Vergleich von Elektrogeraten heran-
gezogen werden. Die tatséchlich auftretenden
Vibrationswerte kénnen von den angegebenen
Werten abweichen, abhangig von der Art der
Anwendung. Die angegebenen Vibrationswerte
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21 Kombinationen der Flihrungsschienen und Sageketten

kénnen zu einer ersten Einschatzung der Vibrati-
onsbelastung verwendet werden. Die tatsachli-
che Vibrationsbelastung muss eingeschatzt wer-
den. Dabei kénnen auch die Zeiten berlcksich-
tigt werden, in denen das Elektrogerat abge-
schaltet ist, und solche, in denen es zwar einge-
schaltet ist, aber ohne Belastung lauft.

Informationen zur Erfiillung der Arbeitgeberricht-
linie Vibration 2002/44/EG sind unter
www.stihl.com/vib angegeben.

deutsch

20.8 REACH

REACH bezeichnet eine EG-Verordnung zur
Registrierung, Bewertung und Zulassung von
Chemikalien.

Informationen zur Erfullung der REACH Verord-
nung sind unter www.stihl.com/reach angege-
ben.

21 Kombinationen der Fuhrungsschienen und Sageketten
211  Hoch-Entaster STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
HTA 66, HTA 66 K
Teilung [Treibglieddi- |Lédnge |Fiihrungsschiene |Z&hnezahl Anzahl Treib- | Sagekette
cke/Nutweite Umlenkstern |glieder
174°P | 11mm | 25cm |Rollomatic E Mini 8 56 4 g'gﬂfogwp
HTA 86
Teilung |[Treibglieddi- |Léange |Fihrungsschiene |Zéhnezahl |Anzahl Treib- |Sagekette
cke/Nutweite Umlenkstern |glieder
P I e o e T

Die Schnittlange einer Flihrungsschiene hangt vom verwendeten Hoch-Entaster und von der verwen-
deten Sagekette ab. Die tatsachliche Schnittlange einer Flihrungsschiene kann geringer als die ange-

gebene Lange sein.

22 Kombinationen aus Trag-
systemen

Kombinationen aus Tragsyste-
men

221

Der Hoch-Entaster muss in Kombination mit
einem Tragsystem verwendet werden. Tragsys-
teme, die verwendet werden drfen, sind hier
angegeben:

Q Einschultergurt
Doppelschultergurt

Akku-Gurtel mit angebauter “Gurtelta-
sche AP mit Anschlussleitung“ zusam-
) men mit dem Einschultergurt

Akku-Gurtel mit Traggurt und angebau-
ter "Gurteltasche AP mit Anschlusslei-
tung" zusammen mit dem Anlagenpols-
e ter

0458-191-9821-C

@f Akku STIHL AR, zusammen mit dem
j Anlagepolster
e
e

7 Tragsystem mit eingebauter ,Gurtelta-
i sche AP mit Anschlussleitung” zusam-
men mit dem Anlagepolster

I
A

23 Ersatzteile und Zubehor

23.1 Ersatzteile und Zubehor

STIHL Diese Symbole kennzeichnen original
&), STIHL Ersatzteile und original STIHL
Zubehor.

STIHL empfiehlt, original STIHL Ersatzteile und
original STIHL Zubehdr zu verwenden.

Rickentragsystem RTS

Ersatzteile und Zubehor anderer Hersteller kon-
nen durch STIHL hinsichtlich Zuverlassigkeit,
Sicherheit und Eignung trotz laufender Marktbeo-
bachtung nicht beurteilt werden und STIHL kann
fur deren Einsatz auch nicht einstehen.
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deutsch

Original STIHL Ersatzteile und original STIHL
Zubehor sind bei einem STIHL Fachhandler
erhaltlich.

24 Entsorgen

24.1 Hoch-Entaster und Akku ent-
sorgen

Informationen zur Entsorgung sind bei der ortli-
chen Verwaltung oder bei einem STIHL Fach-
handler erhaltlich.

Eine unsachgemafe Entsorgung kann die

Gesundheit schadigen und die Umwelt belasten.

> STIHL Produkte einschlieBlich Verpackung
gemal den ortlichen Vorschriften einer geeig-
neten Sammelstelle fur Wiederverwertung
zufiihren.

> Nicht mit dem Hausmdill entsorgen.

25 EU-Konformitatserklarung

25.1 Hoch-Entaster STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralle 115
D-71336 Waiblingen

Deutschland

erklart in alleiniger Verantwortung, dass
— Bauart: Akku-Hoch-Entaster

— Fabrikmarke: STIHL

— Typ: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Serienidentifizierung: LA03

den einschlagigen Bestimmungen der Richtlinien
2011/65/EU, 2006/42/EG und 2014/30/EU ent-
spricht und in Ubereinstimmung mit den jeweils
zum Produktionsdatum gultigen Versionen der
folgenden Normen entwickelt und gefertigt wor-
den ist: EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1
unter Berticksichtigung von EN ISO 11680-1 und
EN 62841-4-1.

Die EG-Baumusterpriifung nach Richtlinie

2006/42/EG, Art. 12.3(b) wurde durchgefihrt bei:

VDE Priif- u. Zertifizierungsinstitut (NB 0366),

Merianstralle 28, 63069 Offenbach, Deutschland

— Zertifizierungsnummer HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86: 40051683

Die Technischen Unterlagen sind bei der Pro-
duktzulassung der AND-
REAS STIHL AG & Co. KG aufbewahrt.
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24 Entsorgen

Das Baujahr, das Herstellungsland und die
Maschinennummer sind auf dem Hoch-Entaster
angegeben.

Waiblingen, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Ny

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Anschriften

26.1  STIHL Hauptverwaltung

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

26.2 STIHL Vertriebsgesellschaften

DEUTSCHLAND

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Strale 13

64807 Dieburg

Telefon: +49 6071 3055358

OSTERREICH

STIHL Ges.m.b.H.
Fachmarktstrale 7

2334 Vosendorf

Telefon: +43 1 86596370

SCHWEIZ

STIHL Vertriebs AG
Isenrietstralle 4

8617 Monchaltorf
Telefon: +41 44 9493030

TSCHECHISCHE REPUBLIK

Andreas STIHL, spol. s r.o.
Chrlicka 753
664 42 Modfice

26.3 STIHL Importeure

BOSNIEN-HERZEGOWINA

UNIKOMERC d. 0. o.
Bisce polje bb

88000 Mostar

Telefon: +387 36 352560
Fax: +387 36 350536

0458-191-9821-C



27 Allgemeine Sicherheitshinweise fur Elektrowerkzeuge

KROATIEN

UNIKOMERC - UVOZ d.o.o.
Sjediste:

Amru$eva 10, 10000 Zagreb
Prodaja:

Ulica Kneza Ljudevita Posavskog 56, 10410
Velika Gorica

Telefon: +385 1 6370010

Fax: +385 1 6221569

TURKEI

SADAL TARIM MAKINELERI DIS TICARET A.S.
Huirriyet Mahallesi Manas Caddesi No.1

35473 Menderes, izmir

Telefon: +90 232 210 32 32

Fax: +90 232 210 32 33

27 Allgemeine Sicherheitshin-
weise fiir Elektrowerk-
zeuge

27.1  Einleitung

Dieses Kapitel gibt die in der Norm EN/

IEC 62841 fir handgeflihrte motorbetriebene
Elektrowerkzeuge vorformulierten, allgemeinen
Sicherheitshinweise wieder.

STIHL muss diese Texte abdrucken.

Die unter "Elektrische Sicherheit" angegebenen
Sicherheitshinweise zur Vermeidung eines elekt-
rischen Schlags sind fir STIHL Akku-Produkte
nicht anwendbar.

A WARNUNG

= Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisun-
gen, Bebilderungen und technischen Daten,
mit denen dieses Elektrowerkzeug versehen
ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der
nachfolgenden Anweisungen kdnnen elektri-
schen Schlag, Brand und/oder schwere Verlet-
zungen verursachen. Bewahren Sie alle
Sicherheitshinweise und Anweisungen fiir die
Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete
Begriff ,Elektrowerkzeug® bezieht sich auf netz-
betriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung)
oder auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge
(ohne Netzleitung).

27.2  Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und
gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuch-

0458-191-9821-C

b)

27.3

a)

b)

d)

e)

f)

deutsch

tete Arbeitsbereiche kénnen zu Unfallen fih-
ren.

Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht
in explosionsgefahrdeter Umgebung, in der
sich brennbare Fliissigkeiten, Gase oder
Stéube befinden. Elektrowerkzeuge erzeu-
gen Funken, die den Staub oder die Dampfe
entziinden kdénnen.

Halten Sie Kinder und andere Personen
wéhrend der Benutzung des Elektrowerk-
zeugs fern. Bei Ablenkung kénnen Sie die
Kontrolle Uber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs
muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise verandert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker gemein-
sam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeu-
gen. Unveranderte Stecker und passende
Steckdosen verringern das Risiko eines
elektrischen Schlages.

Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten
Oberflachen wie von Rohren, Heizungen,
Herden und Kiihischrénken. Es besteht ein
erhdhtes Risiko durch elektrischen Schlag,
wenn lhr Kérper geerdet ist.

Halten Sie Elekirowerkzeuge von Regen
oder Nésse fern. Das Eindringen von Was-
ser in ein Elektrowerkzeug erhoht das Risiko
eines elektrischen Schlages.

Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung
nicht. Verwenden Sie die Anschlussleitung
niemals zum Tragen, Ziehen oder um den
Stecker des Elektrowerkzeugs herauszuzie-
hen. Halten Sie die Anschlussleitung fern
von Hitze, I, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Teilen. Beschadigte oder verwi-
ckelte Anschlussleitungen erhdhen das
Risiko eines elektrischen Schlages.

Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlén-
gerungsleitungen, die auch fiir den AuBen-
bereich geeignet sind. Die Anwendung einer
fur den AulRenbereich geeigneten Verlange-
rungsleitung verringert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschal-
ter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutz-
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schalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

27.4  Sicherheit von Personen

a)

b)

c)

d)

e)

9)

28

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,
was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benut-
zen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie
miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften
Verletzungen flhren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen
personlicher Schutzausriistung, wie Staub-
maske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art
und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verrin-
gert das Risiko von Verletzungen.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie
es an die Stromversorgung und/oder den
Akku anschlieRen, es aufnehmen oder tra-
gen. Wenn Sie beim Tragen des Elektro-
werkzeugs den Finger am Schalter haben
oder das Elektrowerkzeug eingeschaltet an
die Stromversorgung anschlieRen, kann dies
zu Unfallen fuhren.

Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschlissel, bevor Sie das Elektro-
werkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder
Schlussel, der sich in einem drehenden Teil
des Elektrowerkzeugs befindet, kann zu Ver-
letzungen flihren.

Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhal-
tung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht.
Dadurch kénnen Sie das Elektrowerkzeug in
unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten
Sie Haare und Kleidung fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck
oder lange Haare kénnen von sich bewegen-
den Teilen erfasst werden.

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden kénnen, sind diese
anzuschlieBen und richtig zu verwenden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann
Gefahrdungen durch Staub verringern.

27 Allgemeine Sicherheitshinweise fir Elektrowerkzeuge

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit
und setzen Sie sich nicht Gber die Sicher-
heitsregeln fiir Elektrowerkzeuge hinweg,
auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch
mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Acht-
loses Handeln kann binnen Sekundenbruch-
teilen zu schweren Verletzungen fiihren.

27.5 Verwendung und Behandlung

des Elektrowerkzeugs
a) Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht.
Verwenden Sie fiir lhre Arbeit das dafiir
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem pas-
senden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser
und sicherer im angegebenen Leistungsbe-
reich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lasst,
ist gefahrlich und muss repariert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren
Akku, bevor Sie Gerateeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder
das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vor-
sichtsmalRnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Elektrowerkzeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich,
wenn sie von unerfahrenen Personen
benutzt werden.

e) Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei funktionieren
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder
so beschédigt sind, dass die Funktion des
Elektrowerkzeugs beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschéadigte Teile vor dem Einsatz des
Elektrowerkzeugs reparieren. Viele Unfalle
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten
Elektrowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgfaltig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter zu fiih-
ren.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatz-
werkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. entspre-
chend diesen Anweisungen. Beriicksichtigen
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h)

Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die
auszufiihrende Tétigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fir andere als die vorge-
sehenen Anwendungen kann zu gefahrlichen
Situationen fiihren.

Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken,
sauber und frei von Ol und Fett. Rutschige
Griffe und Griffflachen erlauben keine
sichere Bedienung und Kontrolle des Elekt-
rowerkzeugs in unvorhergesehenen Situatio-
nen.

27.6 Verwendung und Behandlung

a)

b)

c)

d)

e)

)]

des Akkuwerkzeugs
Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeréten
auf, die vom Hersteller empfohlen werden.
Durch ein Ladegerat, das fiir eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht Brandge-
fahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen
Akkus in den Elektrowerkzeugen. Der
Gebrauch von anderen Akkus kann zu Ver-
letzungen und Brandgefahr fiihren.

Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von
Biiroklammern, Miinzen, Schliisseln, Nageln,
Schrauben oder anderen kleinen Metallge-
gensténden, die eine Uberbriickung der Kon-
takte verursachen kénnten. Ein Kurzschluss
zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit
aus dem Akku austreten. Vermeiden Sie den
Kontakt damit. Bei zufélligem Kontakt mit
Wasser abspiilen. Wenn die Fliissigkeit in
die Augen kommt, nehmen Sie zusétzlich
arztliche Hilfe in Anspruch. Austretende
Akkuflissigkeit kann zu Hautreizungen oder
Verbrennungen flhren.

Benutzen Sie keinen beschadigten oder ver-
anderten Akku. Beschadigte oder veranderte
Akkus kdnnen sich unvorhersehbar verhalten
und zu Feuer, Explosion oder Verletzungs-
gefahr fihren.

Setzen Sie einen Akku keinem Feuer oder
zu hohen Temperaturen aus. Feuer oder
Temperaturen tber 130 °C (265 °F) kdnnen
eine Explosion hervorrufen.

Befolgen Sie alle Anweisungen zum Laden
und laden Sie den Akku oder das Akkuwerk-
zeug niemals auRerhalb des in der Betriebs-
anleitung angegebenen Temperaturbereichs.
Falsches Laden oder Laden aulerhalb des

0458-191-9821-C
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English

zugelassenen Temperaturbereichs kann den
Akku zerstoéren und die Brandgefahr erho-
hen.

Service

Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qua-
lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerk-
zeugs erhalten bleibt.

99100 9080100000

|enue|y uononuisul [eulbLQ 4O uone|sue. |

b) Warten Sie niemals beschadigte Akkus.
Samtliche Wartung von Akkus sollte nur
durch den Hersteller oder bevollmachtigte
Kundendienststellen erfolgen.
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1 Introduction Y
Dear Customer, S ]
Thank you for choosing STIHL. We develop and i
manufacture our quality products to meet our 5 g
customers’ requirements. The products are ®9
designed for reliability even under extreme con-  x
ditions. o
S
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STIHL also stands for premium service quality.
Our dealers guarantee competent advice and
instruction as well as comprehensive service
support.

STIHL expressly commit themselves to a sus-
tainable and responsible handling of natural
resources. This user manual is intended to help
you use your STIHL product safely and in an
environmentally friendly manner over a long
service life.

We thank you for your confidence in us and hope
you will enjoy working with your STIHL product.

e b

Dr. Nikolas Stihl

IMPORTANT! READ BEFORE USING AND
KEEP IN A SAFE PLACE FOR REFERENCE.

2  Guide to Using this Manual
2.1 Applicable documents

The local safety regulations apply.
> In addition to this User Manual, you should
also read, understand and retain the following
documents:
— User manual of the carrying system you are
using
User Manual for STIHL AR battery
— User Manual for "AP belt bag with connect-
ing cable"
Safety notices and precautions for
STIHL AP battery
— User Manual for STIHL AL 101, 301, 301-4,
500 chargers
Safety information for STIHL batteries and
products with built-in battery:
www.stihl.com/safety-data-sheets

For further information on STIHL connected,
compatible products and FAQs, please visit
www.connect.stihl.com or available from a STIHL
servicing dealer.

The Bluetooth® word mark and logos are regis-
tered trademarks owned by Bluetooth SIG, Inc.
These word marks and logos are used by STIHL
under license.

Batteries with @ are equipped with a Bluetooth®
radio interface. Local operating restrictions (in
aircraft or hospitals, for example) must be
observed.
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22 Symbols used with warnings in
the text

A WARNING

® This symbol indicates dangers that can cause
serious injuries or death.
> The measures indicated can avoid serious
injuries or death.

NOTICE

® This symbol indicates dangers that can cause
damage to property.
> The measures indicated can avoid damage
to property.

2.3 Symbols in Text

U.." This symbol refers to a chapter in this
== instruction manual.

3  Overview

3.1 STIHL HTA 66, HTA 66 K Pole
Pruners and Battery

0000097131_004

1 Chain scabbard
The chain scabbard protects against contact
with the saw chain.

0458-191-9821-C


https://www.stihl.com/safety-data-sheets
https://www.connect.stihl.com

3 Overview

2 Handle hose
For holding and controlling the pole pruner.

3 Shaft
The shaft connects all components.

4 Oil tank cap
The oil tank cap closes the oil tank.

5 Battery compartment
The battery compartment holds the battery.

6 Control handle
For holding and controlling the pole pruner.

7 Ergo lever
The Ergo lever holds the release slide in posi-
tion when the trigger is released.

8 Release slide
The release slide releases the trigger.
9 Carrying ring
The carrying ring is for attaching the carrying
system.
10 Trigger
Switches the pole pruner on and off.

11 Locking lever
The locking lever holds the battery in the bat-
tery compartment.

12 Chain sprocket
The chain sprocket drives the saw chain.

13 Tensioning screw
The tensioning screw is used to adjust the
chain tension.

14 Guide bar
The guide bar supports and guides the saw
chain.

15 Saw chain
The saw chain cuts the wood.

16 Limit stop
Holds the pole pruner against the wood while
cutting.

17 Chain sprocket cover
Covers the chain sprocket and secures the
guide bar to the pole pruner.

18 Nut
The nut secures the chain sprocket cover to
the pole pruner.

19 Battery
Supplies power to the pole pruner.

20 LEDs
The LEDs indicate the state of charge of the
battery and any faults.

0458-191-9821-C
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21 Button
The pushbutton activates the LEDs on the
battery. The pushbutton activates and deacti-
vates the Bluetooth® interface (if available).

22 "BLUETOOTH®" LED (only for batteries with
G
The LED indicates the activation and deacti-
vation of the Bluetooth® interface.

# Rating plate with machine number

3.2 STIHL HTA 86 Pole Pruner and
Battery

0000097132_004

1 Chain scabbard
The chain scabbard protects against contact
with the saw chain.

2 Handle hose
For holding and controlling the pole pruner.

3 Shaft
The shaft connects all components.

4 Oil tank cap
The oil tank cap closes the oil tank.

5 Battery compartment
The battery compartment holds the battery.

6 Control handle
For holding and controlling the pole pruner.
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7 Ergo lever
The Ergo lever holds the release slide in posi-
tion when the trigger is released.

8 Release slide
The release slide releases the trigger.
9 Carrying ring
The carrying ring is for attaching the carrying
system.
10 Trigger
Switches the pole pruner on and off.

11 Locking lever
The locking lever holds the battery in the bat-
tery compartment.

12 Clamp nut
Serves to adjust the length of shaft.

13 Chain sprocket
The chain sprocket drives the saw chain.

14 Tensioning screw
The tensioning screw is used to adjust the
chain tension.

15 Saw chain
The saw chain cuts the wood.

16 Guide bar
The guide bar supports and guides the saw
chain.

17 Limit stop
Holds the pole pruner against the wood while
cutting.

18 Chain sprocket cover
Covers the chain sprocket and secures the
guide bar to the pole pruner.

19 Nut
The nut secures the chain sprocket cover to
the pole pruner.

20 Battery
Supplies power to the pole pruner.

21 LEDs
The LEDs indicate the state of charge of the
battery and any faults.

22 Pushbutton
The pushbutton activates the LEDs on the
battery. The pushbutton activates and deacti-
vates Bluetooth® radio interface (if available).

23 "BLUETOOTH®" LED (only for batteries with
G
The LED indicates the activation and deacti-
vation of the Bluetooth® interface.

# Rating plate with the machine number
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4 Safety Precautions

3.3 Symbols

Meanings of the symbols that may be on the pole
pruner and battery:

The clamp nut is unscrewed in this posi-
tion. The shaft can be extended.

The clamp nut is locked in this position.
The shaft cannot be extended.

O This symbol marks the oil tank for saw
chain oil.
.:. This symbol shows the direction of
rotation of the saw chain.
+~ Rotate in this direction to increase the saw
chain tension
1 LED lights up red. The battery is too
%8% warm or too cold.
I

= 4 LEDs flash red. There is a fault in the
= & battery.

< The battery is equipped with a Bluetooth®
radio interface and can be paired with the
STIHL connected app.

The information next to the symbol indi-
cates the energy content of the battery
according to the cell manufacturer’s specifi-
cation. The energy content available in
operation is lower.

Do not dispose of the product with domes-
tic waste.

4  Safety Precautions
4.1 Warning symbols

Meanings of warning symbols on the pole pruner
or battery:

Observe safety warnings and take the
necessary precautions.

Read and understand the User Manual
and keep it in a safe place for refer-
ence.

Wear safety glasses and a hard hat.

Wear safety boots.
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4 Safety Precautions

Wear work gloves.

Maintain a safe distance.

Remove the battery during work inter-
ruptions, transport, storage, mainte-
nance or repair.

Protect the battery against heat and
fire.

Do not immerse the battery in liquids.

4.2 Intended Use

The STIHL HTA 66, HTA 66 K and HTA 86 pole
pruners are designed for limbing and pruning the
branches of tall trees.

The pole pruner must not be used for felling
operations.

The pole pruner may be used in the rain.

The pole pruner is powered by a STIHL AP bat-
tery or a STIHL AR battery.

The battery with Gin combination with the
STIHL connected app enables customization and
the transfer of information to the battery using
Bluetooth® technology.

A WARNING

m Batteries not explicitly approved for the pole
pruner by STIHL may cause a fire or explo-
sion. Persons may be seriously or fatally
injured, and property may be damaged.
> Use the pole pruner with a STIHL AP bat-

tery or a STIHL AR battery.
m Using the pole pruner or the battery for purpo-
ses for which they were not designed may
result in serious or fatal injuries and damage
to property.
> Use the pole pruner as described in this
User Manual.

> Use the battery as described in this User
Manual, the STIHL AR battery User Man-
ual, the STIHL connected app and at
www.connect.stihl.com.
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4.3 The Operator
A WARNING

® Users without adequate training or instruction
cannot recognize or assess the risks involved
in using the pole pruner and battery. The user
or other persons may sustain serious or fatal
injuries.
> Read, understand and save the
instruction manual.

> If you pass the pole pruner or battery on to
another person: Always give them the
instruction manual.

> Make sure the user meets the following
requirements:

— The user must be rested.

— The user must be in good physical con-
dition and mental health to operate and
work with the pole pruner and battery. If
the user’s physical, sensory or mental
ability is restricted, he or she may work
only under the supervision of or as
instructed by a responsible person.

— The user is able to recognize and
assess the risks involved in using the
pole pruner and battery.

— The user must be of legal age or is
being trained in a trade under supervi-
sion in accordance with national rules
and regulations.

— The user has received instruction from a
STIHL servicing dealer or other experi-
enced user before working with the pole
pruner for the first time.

— The user must not be under the influ-
ence of alcohol, medication or drugs.

> If you have any queries: Contact a STIHL
servicing dealer for assistance.

44 Clothing and equipment
A WARNING

® | ong hair may be pulled into the pole pruner
during operation. This may result in serious
injury to the user.
> Tie up and confine long hair above your
shoulders.
m Objects can be thrown at high speed during
operation. This may result in injury to the user.

% > Wear close-fitting safety glasses.

Suitable safety glasses are tested in
accordance with EN 166 or national
regulations and available commer-
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cially with the corresponding mark-
ing.
Falling objects can cause head injuries.

% > wear a hard hat.

Dust can be whipped up during operation.

Whipped up dust can damage the respiratory

passages and cause allergic reactions.

> If dust is generated: Wear a dust respirator
mask.

Unsuitable clothing can snag on wood, brush

or the pole pruner. Not wearing suitable cloth-

ing may result in serious injury.

> Wear close-fitting clothing.

> Remove scarves and jewelry.

The user may cut himself or herself on wood

while working. The user may come into con-

tact with the saw chain during cleaning or

servicing. This may result in injury to the user.

4 Safety Precautions

environments. Persons may be seriously or

fatally injured and property may be damaged.

> Do not work in a highly flammable or explo-
sive environment.

452 Battery

A WARNING

m Bystanders, children and animals cannot rec-

ognize or assess the dangers of the battery.

Bystanders, children and animals may be seri-

ously injured.

> Keep bystanders, children and animals
away from the work area.

> Do not leave the battery unattended.

> Make sure that children cannot play with
the battery.

The battery is not protected against all ambi-

ent conditions. If the battery is exposed to cer-

tain ambient conditions, the battery may catch

fire, explode or be irreparably damaged. This

> Wear work gloves made from resist- may result in serious injury to people and
ant material. damage to property.
> Protect battery from heat and fire.

> Do not throw the battery into a fire.
® \Wearing unsuitable footwear may cause the

user to slip. This may result in injury to the

user. > Do not charge, use and store the battery
> Wear sturdy, closed-toed footwear outside of the specified temperature limits,
with high-grip soles. 0 20.5.

> Do not immerse the battery in lig-
uids.

4.5 Work Area and Surroundings
451 Pole Pruner

A WARNING

m Bystanders, children and animals cannot rec-
ognize or assess the dangers of the pole pru-
ner or flying debris. This may result in serious 4.6 Safe Condition
injury to bystanders, children and animals and

rty. 4.6.1 Pole Pruner

Keep battery away from small metal parts.
Do not expose the battery to high pressure.
Do not expose the battery to microwaves.
Protect the battery from chemicals and
salts.

>
>
>
>

> Do not allow bystanders, The pole pruner is in a safe condition if the fol-
children or animals within 15 lowing points are observed:
meters of the work area. — The pole pruner is not damaged.

The pole pruner is in a clean condition.
The controls function properly and have not
been modified.

> Maintain a clearance of 15 meters from — The chain lubrication is operating properly.
objects. — Wear marks on the chain sprocket are not

> Never leave the pole pruner unattended. deeper than 0.5 mm.

> Make sure that children cannot play with — A combination of guide bar and saw chain rec-
the pole pruner. ommended in this User Manual is mounted.

m Electrical components of the pole pruner may — The guide bar and saw chain are properly
produce sparks. Sparks may cause fires and mounted.
explosions in highly flammable or explosive _ The saw chain is properly tensioned.
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4 Safety Precautions

— Only original STIHL accessories designed for
this pole pruner model are fitted.

— The accessories are correctly attached.

— The oil tank cap is closed.

A

WARNING

m [f not in safe condition, components may no
longer operate correctly and safety devices
may be disabled. This may result in serious or
fatal injury to people.

»>

»>

Work only with an undamaged pole pruner.
If the pole pruner is dirty: Clean the pole
pruner.

Do not modify the pole pruner. Exception:
Mounting a combination of guide bar and
saw chain recommended in this User Man-
ual.

If the controls do not function properly: Do
not use the pole pruner.

Only fit original STIHL accessories
designed for this pole pruner model.
Mount the guide bar and saw chain as
described in this User Manual.

Attach accessories as described in this
User Manual or in the User Manual for the
accessories.

Never insert objects in the openings of the
pole pruner.

> Close the oil tank cap.

Replace worn or damaged labels.
If you have any doubts, be sure to consult a
STIHL dealer.

4.6.2 Guide Bar

The guide bar is in a safe condition if the follow-

ing points are observed:

— Guide bar is not damaged.

— Guide bar is not deformed.

— The minimum groove depth is maintained, 1
20.3.

— Bar rails are free from burrs.

— Bar groove is not pinched or splayed.

A

WARNING

m |f the guide bar is not in a safe condition, it can
no longer support and guide the saw chain
properly. The rotating saw chain can jump off
the guide bar. This can result in serious or
fatal injuries.

>

Work only with an undamaged guide bar.

> If the groove depth is less than the mini-

>

mum depth: Mount a new guide bar.
Deburr the guide bar every week.

> If you have any queries: Contact your

STIHL servicing dealer.
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46.3 Saw Chain

The saw chain is in a safe condition if the follow-

ing points are observed:

— Chain is not damaged.

— Chain is properly sharpened.

— The service marks on the cutters are still visi-
ble.

A WARNING

® |f components do not comply with safety

requirements, they will no longer function

properly and safety devices may be rendered

inoperative. This can result in serious or fatal

injuries.

> Work only with an undamaged saw chain.

> Sharpen the chain properly.

> If you have any queries: Contact your
STIHL servicing dealer for assistance.

464 Battery

The battery is in a safe condition if the following

points are observed:

— Battery is undamaged.

— The battery is clean and dry.

— Battery functions properly and has not been
modified.

A WARNING

m A battery that is not in a safe condition cannot
operate safely. Persons may be seriously
injured.
> Never work with a damaged battery.
> Never attempt to charge a damaged or
defective battery.

> If the battery is dirty: Clean the battery.

> If the battery is wet or damp: Allow the bat-
tery to dry, 1 20.6.

> Never attempt to modify the battery.

> Never insert objects in the battery’s open-
ings.

> Never bridge the battery's contacts with
metallic objects (short circuit).

> Do not open the battery.

> Replace worn or damaged labels.
= Fluid may leak from a damaged battery. If that
liquid comes into contact with the skin or eyes,
the skin or eyes may be irritated.
> Avoid contact with the liquid.
> |f skin contact occurs: Wash affected areas
of skin with plenty of water and soap.

> In the event of contact with eyes: Rinse
eyes with plenty of water for at least
15 minutes and consult a doctor.

® A damaged or defective battery may smell
unusual, emit smoke or burn. Persons may be
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seriously or fatally injured, and property may

be damaged.

> If the battery smells unusual or emits
smoke: do not use the battery and keep it
away from combustible substances.

> If the battery catches fire: Attempt to extin-
guish the battery with a fire extinguisher or
water.

4.7 Working
4.71 Sawing

A WARNING

m Always work within calling distance of others
so that you can summon help in an emer-
gency.
> Make sure that people are within earshot

outside the working area.

m |n certain situations, the user may no longer
be able to concentrate on their work. The user
may lose control of the pole pruner, stumble or
fall and be seriously injured.
> Keep calm and plan your work.
> If light and visibility are poor: Do not use the

pole pruner.
> Use the pole pruner without assistance.

Watch out for obstacles.

Work standing on the ground and keep your

balance. If you have to work at a height:

Use a mobile elevating work platform or

secure scaffolding.
> If you start feeling fatigue: Take a break.

® The moving saw chain can cut the user. This
may result in serious injury to the user.
> Do not touch the rotating saw chain.
> If the saw chain is blocked by an object:

Switch off the pole pruner and remove the
battery. before clearing the jam.

® The moving saw chain warms up and
expands. If the saw chain is not sufficiently
lubricated and retensioned, the saw chain may
jump off the guide bar or it may break. This
may result in serious injury to people and
damage to property.
> Use saw chain lubricant.
> Check the saw chain tension regularly while

working. If saw chain tension is insufficient:
Tension the saw chain.

m |f the behavior of the pole pruner changes dur-
ing operation or feels unusual, it may no lon-
ger be in a safe condition. This may result in
serious injury to people and damage to prop-
erty.
> Stop working, remove the battery and con-

sult a STIHL servicing dealer.

A\

A\
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4 Safety Precautions

m Vibrations may occur while using the pole pru-
ner.
> Wear gloves.

> Take breaks.
> If signs of a circulatory disturbance occur:
Consult a doctor.

m |f the moving saw chain hits a hard object,
sparks may occur. Sparks can cause fires in a
flammable environment. Persons may be seri-
ously or fatally injured and property may be
damaged.
> Do not use the chain saw in a flammable

environment.

® The saw chain runs on for a short period after
you release the trigger. People may be cut by
the moving saw chain. They may cause seri-
ous injury to persons.
> Hold the pole pruner firmly with both hands

and wait until the saw chain comes to a
standstill.

® |n an emergency, the user may start to panic
and forget to take off the carrying system. This
may result in serious injury to the user.
> Practice taking off the carrying system.

A WARNING

: y

0000-GXX-8685-A0

a |f you saw wood which is under tension, the
guide bar may become jammed. The user may
lose control of the pole pruner and be seri-
ously injured.
> First make a relief cut (1) on the compres-

sion side (A), then a separating cut (2), off-
set in the direction of the trunk, on the ten-
sion side (B).

A DANGER

®m Working near live electric cables may result in
accidental contact with the saw chain and
damage the cables. This may result in serious
or fatal injury to the user.
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4 Safety Precautions

VK7 \* Maintain a clearance of 15 meters
)4/// from live cables.

0000-GXX-4757-A2

A WARNING

® During delimbing the sawn-off branch may fall
to the ground. This may result in serious injury
to the user.
> Do not stand under the branch which you
are sawing.
> Maintain an angle of no more than 60° to
the horizontal.

4.8 Reactive Forces
4.8.1 Kickback

0000-GXX-4802-A0

Kickback can be caused for the following rea-

sons:

— The rotating saw chain in the upper quadrant
of the bar nose makes contact with a hard
object and is suddenly braked.

— The rotating saw chain is pinched at the bar
nose.
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A WARNING

L !

o |fKickback occurs, the pole pruner can be
thrown upwards and backwards. The user can
lose control of the pole pruner and be seri-
ously injured.
> Always hold your pole pruner firmly with

both hands.
> Always keep your body out of the plane of
the cutting attachment.
> Use the working techniques described in
this instruction manual.
> Do not cut with the upper quadrant of the
bar nose.

Always cut with a properly sharpened and

tensioned saw chain.

> Use a reduced kickback saw chain.

Use a guide bar with a narrow radius nose.

Always cut with the chain running at full

speed.

4.8.2 Pull-In

0000-GXX-4803-A0

\

\

\

0000-GXX-1348-A0

The pole pruner is pulled away from the operator
when the bottom of the bar is used for cutting.

A WARNING

m |f the rotating chain makes contact with a hard
object and is suddenly pinched, the pole pru-
ner is abruptly jerked away from the operator.
The user can lose control of the pole pruner
and be seriously injured.
> Always hold your pole pruner firmly with
both hands.

> Use the working techniques described in
this instruction manual.

> Keep the guide bar straight in the cut.

> Apply the stop properly.
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> Always cut with the chain running at full
speed.

4.8.3 Pushback

0000-GXX-1349-A0

The pole pruner is pushed back toward the oper-
ator when the top of the bar is used for cutting.

A WARNING

m [f the rotating chain makes contact with a hard

object and is suddenly pinched, the pole pru-

ner is abruptly pushed back toward the opera-

tor. The user can lose control of the pole pru-

ner and be seriously injured.

> Always hold your pole pruner firmly with
both hands.

> Use the working techniques described in
this instruction manual.

> Keep the guide bar straight in the cut.

> Always cut with the chain running at full
speed.

49 Transporting
4.91 Pole Pruner

A WARNING

® The pole pruner may turn over or shift during
transport. Persons may be injured or property
damaged.
> Remove the battery.

> Fit the chain scabbard so that it completely
covers the guide bar.

> Secure the pole pruner with lashing straps
or a net to prevent it from turning over and
moving.

4.9.2 Battery

A WARNING

m The battery is not protected against all ambi-
ent conditions. The battery may be damaged if
it is exposed to certain ambient conditions,
and damage to property may occur.

> Never transport a damaged battery.
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4 Safety Precautions

® The battery may turn over or shift during trans-
port. This may result in injury to people and
damage to property.
> Pack the battery in packaging in such a way
that it cannot move.
> Secure the packaging so that it cannot

move.
410 Storing
4.10.1 Pole Pruner

A WARNING

® Children are not aware of and cannot assess
the dangers of the pole pruner and can be
seriously injured.
> Remove the battery.

> Fit the chain scabbard so that it completely
covers the guide bar.
» Store the pole pruner out of the reach of
children.
= Dampness may corrode the electrical contacts
on the pole pruner and metal components.
This can damage the pole pruner.
> Remove the battery.

> Store the pole pruner in a clean and dry
condition.

4.10.2 Battery

A WARNING

® Children are not aware of and cannot assess

the dangers of the battery Children may be

seriously injured.

> Store the battery out of the reach of chil-
dren.

® The battery is not protected against all ambi-

ent conditions. If the battery is exposed to cer-

tain ambient conditions, the battery may be

irreparably damaged.

> Store the battery in a clean and dry condi-
tion.

> Store the battery in an enclosed space.

> Store the battery separately from the pole
pruner.

> If the battery is stored in the charger, dis-
connect the mains plug and store the bat-
tery at a state of charge between 40% and
60% (2 lit green LEDs).

> Do not store the battery outside of the
specified temperature limits, d 20.5.
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5 Preparing Pole Pruner for Operation

411 Cleaning, Maintenance and
Repair

A WARNING

® The pole pruner may start unintentionally if the
battery is left in place during cleaning, mainte-
nance or repair operations. This may result in
serious injury to people and damage to prop-
erty.
> Remove the battery.

m Aggressive cleaning agents, cleaning with a

jet of water or pointed objects may damage

the pole pruner, guide bar, saw chain and bat-

tery. If the pole pruner, guide bar, saw chain or

battery are not cleaned correctly, components

may no longer function properly or safety devi-

ces may be rendered inoperative. They may

cause serious injury to persons.

> Clean the pole pruner, guide bar, saw chain
and battery as described in this User Man-
ual.

If the pole pruner, guide bar, saw chain or bat-

tery are not serviced or repaired correctly,

components may no longer function properly

or safety devices may be rendered inopera-

tive. This may result in serous or fatal injury to

people.

> Do not attempt to service or repair the pole
pruner or battery.

> If the pole pruner or the battery require
servicing or repairs: Contact your STIHL
dealer for assistance.

> Service or repair the guide bar and saw
chain as described in this User Manual.

® The user may be cut by the sharp cutters
while cleaning or servicing the saw chain. This
may result in injury to the user.

> Wear work gloves made from resist-
ant material.

5 Preparing Pole Pruner for
Operation

5.1 Preparing the Pole Pruner for
Operation

The following steps must be performed before
commencing work:
> Ensure that the following components are in a
safe condition:
— Pole Pruner, 1 4.6.1.
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— Guide bar, (14.6.2.
— Saw chain, 1 4.6.3.
— Battery, 11 4.6.4.

> Check the battery, I 11.6.

Fully charge battery as described in the User
Manual for the STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
chargers.

Clean the pole pruner, £ 16.1.

Assemble the pole pruner (HTA 86), 1 8.1.
Mount the guide bar and saw chain, £18.2.1.
Tension the saw chain, [ 8.3.

Fill up with saw chain oil, 1 8.4.

Adjust the shaft length (HTA 86), Ld 12.1.

Fit and adjust the carrying system, 1 12.2.
Check the controls, [ 11.4.

Check the chain lubrication, L 11.5.

If you cannot carry out this work: Do not use
your pole pruner and contact your STIHL
dealer for assistance.

5.2 Connecting a battery with Blue-

tooth® radio interface with the
STIHL connected app

> Activate the Bluetooth® radio interface on the

mobile device.

> Activating the Bluetooth® radio interface on

the battery, 1 7.1.

> Download the STIHL connected app to the

mobile device from the App Store and create
an account.

> Open and sign in to the STIHL connected app.
> Add the battery in the STIHL connected app

and follow the instructions on the screen.

For contacts and other information, please visit
https://support.stihl.com or see the STIHL con-
nected app.

The STIHL connected app is available interna-
tionally.

6 Charging the Battery, LEDs

6.1 Charging the Battery

The charging time depends on various factors,
e.g. the battery temperature or the ambient tem-
perature. For optimum performance, observe the
recommended temperature ranges, 1 20.6. The
actual charging time may vary from the charging
time indicated. The charging time is indicated at
www.stihl.com/charging-times.

> Recharge the battery as described in the User

Manual for the STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
chargers.
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6.2 Displaying the charge level

80-100%
60-80%
40-60%—
quA%

0000079877_002

> Press the button (1).
The LEDs light up green for about 5 seconds
and indicate the state of charge.

> If the LED on the right flashes green: Charge
the battery.

6.3 LEDs on Battery

The LEDs can show the state of charge or mal-
functions. The LEDs can glow or flash green or
red.

The state of charge is indicated when the LEDs

glow or flash green.

> If the LEDs glow or flash red: Troubleshooting,
a19.
There is a malfunction in the pole pruner or
battery.

7  Activating and Deactivating
Bluetooth® Radio Interface

71 Activating the Bluetooth® Radio
Interface
> If the battery has a Bluetooth® radio interface:
Press and hold the pushbutton until the
"BLUETOOTH®" LED next to the @ symbol
lights up blue for approximately 3 seconds.

The Bluetooth® radio interface on the battery
is activated.

7.2 Deactivating the Bluetooth®
Radio Interface
> If the battery has a Bluetooth® radio interface:
Press and hold the pushbutton until the
"BLUETOOTH®" LED next to the G symbol
lights up blue six times.

The Bluetooth® radio interface on the battery
is deactivated.
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7 Activating and Deactivating Bluetooth® Radio Interface

8 Assembling the Pole Pru-
ner

8.1 Assembling the Pole Pruner
(HTA 86)

> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

0000097889_001

o)

> Align the shaft (1) as shown in the figure.

> Push the shaft (1) into the clamping piece (3)
in such a way that the recesses (5 and 6) are
in line.

> Push the shaft (1) into the clamping piece (3)
as far as it will go in such a way that the
clamping piece (3) is over the handle hose (7).
Take care not to damage the cable (2).

> Fully tighten the screw (4).

The shaft need not be removed again.

8.2 Mounting and Removing the
Bar and Chain

Mounting the Guide Bar and Saw
Chain

The guide bar and saw chain combinations that

can be used with the chain sprocket are listed in

the specifications, £ 21.1.

> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

8.21
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> Rotate the nut (1) counterclockwise until the
chain sprocket cover (2) can be removed.

> Remove the chain sprocket cover (2).

> Turn the tensioning screw (3) counterclock-
wise until the tensioner slide (4) butts against
the left end of the housing.
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8 Assembling the Pole Pruner

0000-GXX-2954-A0

> Fit the saw chain in the guide bar groove so
that the arrows on the tie straps on the top of
the bar point in the direction of rotation.

V_Irééogo %"H_H‘
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> Fit the guide bar and saw chain on the pole

pruner and check the following points:

— The drive links of the saw chain are seated
in teeth of the chain sprocket (7).

— The collar stud (5) is located in the slot in
the tail of the guide bar (6).

— The peg of tensioner slide (4) engages the
hole (8) in guide bar (6).

The guide bar (6) may be fitted either way round.
The logo on the guide bar (6) may also be upside

down.
ﬁg-_i@ ]
6
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> Turn the tensioning screw (3) clockwise until
the saw chain fits snugly against the guide
bar. Make sure the drive links engage the
guide bar groove.
The guide bar (6) and saw chain fit snugly
against the pole pruner.

> Fit the chain sprocket cover (2) so that it is
flush with the pole pruner.

> Fit the nut (1) and tighten it down firmly.
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8.2.2 Removing the Guide Bar and Saw
Chain
> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

\

Rotate the nut counterclockwise until the chain
sprocket cover can be removed.

Remove the chain sprocket cover.

Turn the tensioning screw counterclockwise as
far as it will go.

The saw chain is now slack.

> Remove the guide bar and saw chain.

\

\

8.3 Tensioning the Saw Chain

The saw chain expands or contracts during cut-

ting work. The saw chain tension changes as a

result. Check the saw chain tension regularly

during operation and readjust if necessary.

> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

0000-GXX-4761-A1

> Loosen the nut (1).

> Hold the guide bar nose up and turn the ten-

sioning screw (2) clockwise until the following

points apply:

— The chain sag ‘a’ in the center of the guide
baris 1 -2 mm.

— The saw chain can still be pulled easily
along the guide bar with two fingers.

Hold the guide bar nose up and tighten down

the nut (1) firmly.

If the chain sag ‘a’ in the center of the guide

bar is not 1 - 2 mm: Readjust the saw chain

tension.

8.4 Filling Up with Saw Chain Oil

The saw chain oil lubricates and cools the rotat-

ing chain.

> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

> Place the pole pruner on a level surface so
that the oil tank cap faces up.

> Use a damp cloth to clean the oil tank cap and
the area around it.

v

v
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> Swing the grip on the oil tank cap to the verti-
cal position.

> Turn the oil tank cap counterclockwise as far
as it will go.

> Remove the oil tank cap.

> Fill up with saw chain oil, taking care not to
spill any oil and not to overfill the tank.

> If the grip on the oil tank cap has dropped into
the closed position: Raise the grip until it is
vertical.

o
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> Place the oil tank cap in the filler opening so
that mark (1) lines up with mark (2).

> Press the oil tank cap down and rotate it clock-
wise as far as it will go.
The oil tank cap snaps into place. The mark
(1) points to mark (3).

> Check to see if the oil tank cap can be pulled
upwards and off.

> If the oil tank cap cannot be pulled upwards
and off: Fold down the grip on the oil tank cap.
The oil tank is closed.

If the oil tank cap can be pulled upwards and off,

perform the following steps:

> Place the oil tank cap in the filler opening — in
any position.

i

0000-GXX-3135-A0

N
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9 Removing and Fitting the Battery

> Press the oil tank cap down and rotate it clock-
wise as far as it will go.

> Press the oil tank cap down and rotate it coun-
terclockwise until mark (1) points to mark (2).

> Now try again to close the oil tank.

> If the oil tank still cannot be closed properly:
Do not use your pole pruner and contact a
STIHL dealer for assistance.
The pole pruner is not in a safe condition.

9 Removing and Fitting the
Battery
9.1 Inserting the Battery

0000082346_002
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Insert the battery (1) up to the limit stop into
the battery compartment (2).

The battery (1) engages with a click and is
now locked.

9.2 Removing the Battery

> Place the pole pruner on a level surface.

> Keep one hand in front of the battery compart-
ment so that the battery (2) cannot fall out.

0000097076_002

> Press both locking levers (1).
The battery (2) is released and can be
removed.

10 Switching Pole Pruning On
and Off

10.1  Switching on the Pole Pruner

> Hold the pole pruner with one hand by the
control handle — wrap your thumb around the
control handle.

0458-191-9821-C



11 Checking Pole Pruner and Battery

> Hold the pole pruner firmly with your other
hand by the handle hose - wrap your thumb
around the handle hose.

0000097269_001

the saw chain with your thumb and hold it
there.

> Press the trigger (2) with your index finger and
keep depressed.
The motor is accelerated and the saw chain
rotates. The release slide can be released (1).

If the ergo lever (3) is pressed, the trigger switch
(2) remains unlocked. This means the trigger can
be released and depressed again without having
to push the release slide in the direction of the
saw chain once more.

If the trigger (2) and the Ergo lever (3) are
released, the trigger (3) is locked. The release
slide (1) must be pushed towards the saw chain
again and held to unlock the trigger (2).

10.2  Switching the Pole Pruner Off

> Release the trigger and the Ergo lever.

> Wait until the saw chain comes to a complete
standstill after about 1 second.

> If the saw chain continues to run after about 1
second: Remove the battery and contact your
STIHL dealer for assistance.
The pole pruner has a malfunction.

11 Checking Pole Pruner and
Battery
11.1  Checking the Chain Sprocket

> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

> Remove the chain sprocket cover.

> Remove the guide bar and saw chain.
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> Use a STIHL gauge to check the wear marks
on the chain sprocket.

> If the wear marks are deeper than a = 0.5 mm:
Do not use your pole pruner and contact your
STIHL dealer for assistance.
The chain sprocket must be replaced.

11.2  Checking the Guide Bar
> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

> Remove the saw chain and guide bar.

Sr%
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> Measure the depth of the guide bar with the
scale on a STIHL filing gauge.

> Install a new guide bar if one of the following
points applies:
— The guide bar is damaged.
— The measured guide bar groove depth is

less than specified minimum depth, 3 20.3.

— The guide bar groove is pinched or splayed.

> If you have any doubts, be sure to consult a
STIHL dealer.

11.3  Checking the Saw Chain
> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

3
\
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> Measure the height of the depth limiters (1)
with a STIHL filing gauge (2). The STIHL filing
gauge must match the pitch of the saw chain.

> If a depth gauge (1) projects from the filing
gauge (2): Lower the depth gauge (1) with a
file, 1 17.2.

0000-GXX-1372-A0

> Make sure the service marks (1 to 4) on the
cutters are visible.

> If one of the service marks is not visible on a
cutter: Do not use your saw chain and contact
your STIHL dealer for assistance.

> Use a STIHL filing gauge to check that the fil-
ing angle is 30° on all cutters. The STIHL filing
gauge must match the pitch of the saw chain.

> If the filing angle of 30° has not been main-
tained: Resharpen the saw chain.

> If you have any doubts, be sure to consult a
STIHL dealer.

11.4  Checking the controls

Release slide, Ergo lever and trigger

> Remove the battery.

> Try squeezing the trigger switch without acti-
vating the release slide.

> If the trigger can be pulled: Do not use your
pole pruner and contact your STIHL dealer for
assistance.
The release slide is faulty.

> Push the release slide with your thumb in the
direction of the saw chain and hold it there.

> Press and hold Ergo lever.

> Press the trigger.
The release slide can be released.

> Release the trigger and Ergo lever.

> If the release slide, trigger or the Ergo lever is
stiff or does not spring back to the idle posi-
tion: Do not use the pole pruner and contact
your STIHL dealer for assistance.
The release slide, trigger or the Ergo lever is
defective.

Switching on the Pole Pruner

> Insert battery.

> Push the release slide towards the saw chain
and hold in place.
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12 Using the Pole Pruner

> Press and hold the trigger.
The saw chain runs.

> If 3 LEDs flash red: Remove the battery and
consult a STIHL dealer.
There is a malfunction in the pole pruner.

> Release the trigger.
The saw chain stops running after about 1
second.

> If the saw chain continues to run after about 1
second: Remove the battery and contact your
STIHL dealer for assistance.
The pole pruner has a malfunction.

11.5 Checking Chain Lubrication
> Fit the battery.
> Hold the guide bar over a light surface.
> Switch on the pole pruner.
Chain oil is thrown off the chain and is visible
on the light surface. Chain lubrication is oper-
ating properly.
> If no chain oil can be seen:
> Fill up with chain oil.
> Check chain lubrication again.
> If chain oil is still not visible on the light sur-
face: Do not use your pole pruner and con-
tact your STIHL servicing dealer for assis-
tance. Chain lubrication is defective.

11.6 Testing the Battery

> Press button on battery.
The LEDs glow or flash.

> If the LEDs do not glow or flash: Do not use
the battery and contact your STIHL servicing
dealer.
There is a malfunction in the battery.

12 Using the Pole Pruner

12.1  Adjusting the shaft length (HTA
86)

The shaft can be adjusted to different lengths to

suit the application as well as the user's height

and reach.
> Switch off the pole pruner and remove the bat-

tery.
Q\a\\/“. 2
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12 Using the Pole Pruner

> Maintain an angle of no more than 45° to the
horizontal.

> Turn the clamp nut (1) a half-rotation
towards &.

> Adjust the shaft (2) to the required length.

> Turn the clamp nut (1) in direction Oas far as it
will go.

> Check that the shaft (2) cannot be shifted any
more ant that the clamp nut (1) is twisted tight

in direction & as far as it will go.

The shaft length is properly adjusted if the shaft
(2) cannot be pushed in or pulled out and the
clamping unit is screwed tight, as far as it will go,

in direction of §.

12.2  Fitting and Adjusting the Shoul-
der Strap

0000-GXX-2990-A0

> Put on the shoulder strap (1).

> Adjust the shoulder strap (1) so that the cara-
biner (2) is about a hand’s width below your
right hip.

Other approved carrying systems are listed in

this User Manual, 3 22.1.

12.3 Holding and Controlling the

Pole Pruner

0000-GXX-7807-A1

> Connect the carrying ring (2) to the carabi-
ner (1).

0458-191-9821-C

English

0000097178_001

> Hold the pole pruner with one hand by the
control handle — wrap your thumb around the
control handle.

> Hold the pole pruner firmly with your other
hand by the handle hose - wrap your thumb
around the handle hose.

12.4

Cross-cut

Limbing

#

J

I,\
I
i
|
|
!
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> Position the limit stop (1) against the branch.
The saw chain can be positioned precisely
using the gauge bar.

> With the chain running at full speed, press the
guide bar downward against the limb with a
leveraging movement.

> Cut through the limb with the bottom of the
guide bar.

0000-GXX-4765-A1

> If the limb is under tension: Make the relieving
cut (1) into the compression side and then per-
form the bucking cut (2) from the tension side.
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Cutting thick branches

—
=

.
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> Perform a relieving cut (2) at cutting point (2)
at a distance a = 20 cm from the final cross cut
1).

> Perform a relieving cut and then a cross cut at
the desired cutting point (1).

For optimum performance, observe the recom-
mended temperature ranges, 1 20.6.

13 After Finishing Work
13.1  After Finishing Work

> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

> If the pole pruner is wet: Allow the pole pruner
to dry.

> If the battery is moist or wet: Allow the battery

to dry, 1 20.6.

Clean the pole pruner.

Clean the guide bar and saw chain.

Loosen the nut on the chain sprocket cover.

Back off the tensioning screw 2 turns counter-

clockwise.

The saw chain is now slack.

> Tighten down the nut on the chain sprocket
cover.

> Push the chain scabbard over the guide bar so
that it completely covers the guide bar.

> Clean the battery.

14 Transporting

14.1  Transporting the Pole Pruner

> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

> Fit the chain scabbard so that it completely
covers the guide bar.

> Push in shaft completely (HTA 86).

yvy vy

Carrying the pole pruner
> Carry the pole pruner in one hand by the shaft
with the guide bar behind you.

Transporting the pole pruner in the car
> Secure the pole pruner to prevent turnover
and movement.
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13 After Finishing Work
14.2 Transporting the Battery

> Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

> Check that the battery is in a safe condition.

> Pack the battery so that it cannot move in the
packaging.

> Secure the packaging so that it cannot move.

The battery is subject to the Carriage of Danger-
ous Goods regulations. The battery is classified

as UN 3480 (lithium ion batteries) and has been
tested pursuant to UN Manual Tests and Criteria
Part 1ll, Subsection 38.3.

The transport regulations can be found at
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Storing
15.1  Storing the Pole Pruner

Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

> Push the chain scabbard over the guide bar so
that it completely covers the guide bar.

> Check the following points when storing the
pole pruner:
— The pole pruner cannot turn over or move.
— The pole pruner is out of the reach of chil-

dren.

— The pole pruner is clean and dry.

> If you store the pole pruner for more than 30
days: Remove the guide bar and saw chain.

16.2  Storing the Battery

STIHL recommends keeping the battery in a
charging state between 40% and 60 % (2 green
LEDs lit).
> The battery should be stored in such a way
that the following conditions are fulfilled:
— The battery is out of the reach of children.
The battery is clean and dry.
The battery is in an enclosed space.
— Battery is separated from the pole pruner.
If the battery is stored in the charger, dis-
connect the mains plug and store the bat-
tery at a state of charge between 40% and
60% (2 lit green LEDs).
Do not store the battery outside of the
specified temperature limits, £ 20.5.
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16 Cleaning

NOTICE

m [f the battery is not stored as described in this
User Manual, the battery may become deeply
discharged and irreparably damaged.
> Charge a discharged battery before storing
it. STIHL recommends keeping the battery
state of charge between 40% and 60% (2 lit
green LEDs).

> Store the battery separately from the pole

pruner.
16 Cleaning
16.1  Cleaning the Pole Pruner

Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.

> Clean the pole pruner with a damp cloth or
STIHL resin solvent.

> Clean vents with a paintbrush.

> Remove foreign objects from the battery com-
partment and clean the battery compartment
with a damp cloth.

> Clean the electrical contacts in the battery
compartment with a paintbrush or soft brush.

> Remove the chain sprocket cover.

> Clean the area around the chain sprocket with
a damp cloth or STIHL resin solvent.

> Fit the chain sprocket cover.

16.2 Cleaning the Guide Bar and
Saw Chain
» Switch off the pole pruner and remove the bat-
tery.
> Remove the guide bar and saw chain.
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> Clean the oil port (1), oil inlet hole (2) and bar
groove (3) with a soft brush or STIHL resin
solvent.

> Clean the saw chain with a soft brush or
STIHL resin solvent.

> Mount the guide bar and saw chain.

16.3  Cleaning the Battery
> Clean the battery with a damp cloth.
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English
17 Maintenance
17.1  Deburring the Guide Bar

A burr can build up on the outer edge of the

guide bar.

> Remove burr with a flat file or a STIHL guide
bar dressing tool.

> If you have any queries: Contact your STIHL
servicing dealer.

17.2

Correctly sharpening saw chains requires a lot of
practice.

STIHL files, STIHL filing aids, STIHL sharpeners
and the brochure “Sharpening STIHL Saw
Chains” help you achieve the right results. To
obtain the brochure visit http://www.stihl.com/
sharpening-brochure.

Sharpening the Saw Chain

STIHL recommends you have saw chains
resharpened by a STIHL servicing dealer.

® The chain's cutters are very sharp. There is a
risk of cut injuries.
> Wear work gloves made of durable mate-
rial.

0000-GXX-1219-A0

> File each cutter with a round file so that the
following points are observed:
— Round file matches the chain pitch.
— File from the inside to the outside of the cut-
ter.
Hold the file at right angle to the guide bar.
Maintain a filing angle of 30°.
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> File down the depth gauges with a flat file so
that they are level with the STIHL filing gauge
and parallel to the service mark. The STIHL fil-
ing gauge must match the chain pitch.

> If you have any queries: Contact your STIHL
servicing dealer for assistance.

18 Repairing

18.1  Repairing the Pole Pruner and

Battery

The pole pruner, guide bar, saw chain and bat-

tery cannot be repaired by the user.

> If the pole pruner, guide bar or saw chain are
damaged: Do not use your pole pruner and

18 Repairing

contact your STIHL servicing dealer for assis-
tance.

> If the battery has a malfunction or is damaged:
Replace the battery.

19 Troubleshooting

19.1  Troubleshooting the pole pruner or battery
Fault LEDs on the [Cause Remedy
battery
Pole pruner does |1 LED flashing [State of charge of the |[> Charge battery as described in the User
not run when green. battery is too low. Manual for chargers STIHL AL 101, 301,
switched on. 301-4, 500.
1 LED emits |The battery is too > Remove the battery.
red light. warm or too cold. > Allow the battery to cool down or warm
up.
3 LEDs flash  [There is a malfunction [> Remove the battery.
red. in the pole pruner. > Clean electrical contacts in the battery
compartment.
> Insert battery.
> Switch on the pole pruner.
> If 3 LEDs continue flashing red: Do not
use the pole pruner and contact a STIHL
specialist dealer.
3 LEDs light  |The pole pruner is too |» Remove the battery.
up red. hot. > Allow the pole pruner to cool down.
4 LEDs There is a fault in the |> Remove battery and reinsert it.
flash red. battery. > Switch on the pole pruner.
> If 4 LEDs continue to flash red: Do not
use the battery; contact a STIHL authori-
zed dealer.
No electrical contact > Remove the battery.
between pole pruner |> Clean electrical contacts in the battery
and battery. compartment.
> Insert battery.
Pole pruner or battery [> Allow pole pruner or battery to dry, &1
damp. 20.6.
Pole pruner cuts |3 LEDs light The pole pruner is too [> Remove the battery.
out during opera- |up red. hot. > Allow the pole pruner to cool down.
tion.
There is an electrical [> Remove battery and reinsert it.
fault. > Switch on the pole pruner.
Runtime of pole The battery is not fully |> Fully charge battery as described in the
pruner is too charged. User Manual for the STIHL AL 101, 301,
short. 301-4, 500 chargers.
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Fault LEDs onthe [Cause Remedy
battery
The battery service > Replace battery.
life has been excee-
ded.
Smell of smoke The saw chain has Sharpen chain as specified.
or burning in the not been correctly
cutting area. sharpened.
Insufficient saw chain |Fill up with saw chain oil.
oil in the oil tank.
The chain lubrication |Do not use your pole pruner and contact
system is supplying  [your STIHL servicing dealer for assistance.
insufficient saw chain
oil.
The saw chain is Tension the saw chain as specified.
over-tensioned.
The pole pruner is not [Have correct use explained, then practice.
being used correctly.
STIHL connected Bluetooth® radio inter- |> Activate Bluetooth® radio interface on the
app is unable to face on the battery or battery or mobile device.
find the battery mobile device is deac-
with ®. tivated.
Excessive distance > Reduce distance, 4 20.4.
between battery and |> If the battery still cannot be found with
mobile device. the STIHL connected app: Contact a
STIHL authorized dealer for assistance.
19.2  Product Support and Assis- HTA 86
tance on Use — Permitted batteries:
Product support and assistance on use are avail- - STIHL AP
— STIHL AR

able from STIHL servicing dealers.

For contacts and other information, please visit
https://support.stihl.com or www.stihl.com.

20 Specifications

20.1 STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA
86 Pole Pruners

HTA 66

— Permitted batteries:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Weight without battery: 3.3 kg

— Max. oil tank capacity: 105 cc (0.105 I)

— Degree of protection: IPX4 (protection against
splash water from any direction)

HTA 66 K

— Permitted batteries:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Weight without battery: 3.1 kg

— Max. oil tank capacity: 105 cc (0.105 1)

— Degree of protection: IPX4 (protection against
splash water from any direction)
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— Weight without battery: 4.6 kg

— Max. oil tank capacity: 105 cc (0.105 1)

— Degree of protection: IPX4 (protection against
splash water from any direction)

For runtime, see www.stihl.com/battery-life.

20.2 Chain Sprockets
The following chain sprockets may be used:
— 6-tooth for 1/4" P

20.3 Minimum groove depth of guide

bars

The mininum groove depth depends on the pitch
of the guide bar.
- 1/4"P 4 mm

20.4 STIHL AP battery

— Battery technology: lithium-ion

— Voltage: 36 V

— Capacity in Ah: see rating label

— Energy content in Wh: see rating label

— Weight in kg: see rating label

— Bluetooth® radio interface (only for batteries

with @):
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— Data connection: Bluetooth® 5.1. The
mobile appliance must be compatible with
Bluetooth® Low Energy 5.0 and support
Generic Access Profile (GAP).

— Frequency band: ISM band 2.4 GHz

— Maximum RF power transmitted: 1 mW

— Signal range: approx. 10 m. The signal
strength depends on the ambient conditions
and the mobile terminal. Signal range can
vary greatly depending on local conditions,
including the receiver. The range may be
perceptibly reduced inside enclosed rooms
and through metal barriers (such as walls,
shelves or cases).

— Mobile appliance operating system require-
ments: Android or iOS (current version or
higher)

20.5 Temperature limits

A WARNING

® The battery is not protected against all ambi-

ent conditions. If the battery is exposed to cer-

tain environmental conditions, it may catch fire

or explode. This may result in serious injury to

people and damage to property.

> Do not charge the battery below -20°C or
above 50°C.

> Do not use the pole pruner or battery below
-20°C or above 50°C.

> Do not use the pole pruner or battery below
-20°C or above 50°C.

20.6 Recommended temperature

ranges
For optimum performance of the pole pruner and
battery, observe the following temperature
ranges:
— Charging: 5°C to 40°C
— Use:-10°Cto +40 °C
— Storage: - 20 °C to + 50 °C
If the battery is charged, used or stored outside

the recommended temperature ranges, perform-
ance may be reduced.

If the battery is wet or moist, allow the battery to
dry for at least 48 h between 15°C and 50°C and
with less than 70% humidity. Higher humidity
may extend the drying time.

20.7 Sound Values and Vibration

Values

The K value for the sound pressure level is
2 dB(A). The K value for the sound power level is

50
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2 dB(A). The K-value for vibration levels is 2
m/s?.

HTA 66

STIHL recommends wearing ear defenders.

— Sound pressure level L,o measured according
to ISO 22868: 78 dB(A)

— Sound power level L, measured according to
1ISO 22868: 93 dB(A)

— Vibration level a,, measured according to
ISO 22867.
— Control handle: 1.0 m/s?
— Handle hose: 1.0 m/s?

HTA 66 K

STIHL recommends wearing hearing protection.

— Sound pressure level L,n measured as speci-
fied in EN 62841-4-10: 82 dB(A)

— Sound power level L,a measured as specified
in EN 62841-4-10: 93 dB(A)

— Vibration level ap,, measured as specified in
EN 62841-4-10
— Control handle: 1.4 m/s?
— Handle hose: 1.2 m/s?

HTA 86

STIHL recommends wearing ear defenders.

— Sound pressure level L,o measured according
to 1ISO 22868: 77 dB(A)

— Sound power level L, measured according to
ISO 22868: 93 dB(A)

Shaft fully compressed:

— Vibration level a,, measured according to
1ISO 22867.
— Control handle: 1.0 m/s?
— Handle hose: 1.0 m/s?

Shaft fully extended:

— Vibration level ap, measured according to
ISO 22867.
— Control handle: 1.0 m/s?
— Handle hose: 1.0 m/s?

The vibration levels indicated were measured
according to a standardized test method and can
be used as a basis for comparing electric power
tools. The vibration levels actually occurring may
vary from the values indicated, depending on the
type of application. The vibration levels indicated
can be used for an initial estimate of the vibration
load. The actual vibration load has to be estima-
ted. The times can be taken into account in the
estimate when the electric power tool is switched
off and also when it is switched on but running
without any load.
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21 Bar and Chain Combinations

For information on compliance with the Physical
Agents (Vibration) Directive 2002/44/EC, see
www.stihl.com/vib.

20.8 REACH

REACH is an EC regulation and stands for the
Registration, Evaluation, Authorisation and
Restriction of Chemical substances.

21 Bar and Chain Combinations

English

For information on compliance with the REACH
regulation see www.stihl.com/reach.

211 STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86 Pole Pruners
HTA 66, HTA 66 K
Pitch Drive link Length |Guide bar Number of  |Number of |Saw chain
gauge/groove teeth, spro- [drive links
width cket nose
" : . 71 PM3 (type
1/4" P 1.1 mm 25 cm | Rollomatic E Mini 8 56 3670)
HTA 86
Pitch Drive link Length |Guide bar Number of  |Number of |Saw chain
gauge/groove teeth, spro- |drive links
width cket nose
25 cm | Rollomatic E Mini 56 71 PM3 (type
1/4" P 1.1 8
! MM ™30cm [Rollomatic E Mini 64 3670)
The cutting length of a guide bar depends on the pole pruner being used and the saw chain that is
mounted. The actual cutting length of a guide bar may be less than the specified length.

22 Combinations of Carrying
Systems

Combinations of Carrying Sys-
tems

221

The pole pruner may only be used in combina-
tion with a carrying system. Approved carrying
systems are listed in this User Manual:

Q Shoulder strap

% Full harness
I~

Battery belt with attached “AP belt bag
& = with connecting cable” together with
+ W@ the shoulder strap

?», Battery belt with strap and attached
. “AP belt bag with connecting cable”
%ﬁ together with the support cushion

0458-191-9821-C

@x STIHL AR battery together with the
.\J’ support cushion
e

e
g
AN
[ )
4

23 Spare Parts and Accesso-
ries

Carrying system with built-in “AP belt
bag with connecting cable” together
with the support cushion

RTS backpack carrying system

23.1 Spare parts and accessories

STIHL These symbols indicate original STIHL

&), spare parts and original STIHL acces-
sories.

STIHL recommends the use of original STIHL
spare parts and accessories.

Despite ongoing market observation, STIHL is
unable to judge the reliability, safety and suitabil-
ity of other manufacturers' spare parts and
accessories; accordingly, STIHL cannot warrant
for the use of those parts.
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Original STIHL spare parts and original STIHL
accessories are available from STIHL dealers.

24 Disposal

241 Disposing of Pole Pruner and

Battery

Contact the local authorities or your STIHL
dealer for information on disposal.

Improper disposal can be harmful to health and

pollute the environment.

> Take STIHL products including packaging to a
suitable collection point for recycling in accord-
ance with local regulations.

> Do not dispose with domestic waste.

25 EC Declaration of Con-
formity
STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA
86 Pole Pruners

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Germany

251

declare under our sole responsibility that
— Category: Cordless pole pruner

— Manufacturer's brand: STIHL

— Model: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Serial number: LA03

conforms to the relevant provisions of Directives
2011/65/EU, 2006/42/EC and 2014/30/EU and
has been developed and manufactured in com-
pliance with the following standards in the ver-
sions valid on the date of production: EN
55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1, taking into
account EN ISO 11680-1 and EN 62841-4-1.

The EC type examination test was carried out

pursuant to Directive 2006/42/EC, Art. 12.3(b) at:

VDE Priif- u. Zertifizierungsinstitut (NB 0366),

Merianstralle 28, 63069 Offenbach, Germany

— HTA 66, HTA 66 K, HTA 86 certification num-
ber: 40051683

The technical documents are stored at
ANDREAS STIHL AG & Co. KG Produktzulas-
sung.

The year of manufacture, country of manufacture
and serial number are indicated on the pole pru-
ner.

Waiblingen, 2023-05-15
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24 Disposal

ANDREAS STIHL AG & Co. KG

I

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 UKCA Declaration of Con-
formity

STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA
86 Pole Pruners

UK
CA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Germany

26.1

declare under our sole responsibility that
— Category: Cordless pole pruner

— Manufacturer's brand: STIHL

— Model: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Serial number: LA03

complies with the relevant provisions of the UK
regulations The Restriction of the Use of Certain
Hazardous Substances in Electrical and Elec-
tronic Equipment Regulations 2012, Supply of
Machinery (Safety) Regulations 2008 and Elec-
tromagnetic Compatibility Regulations 2016 and
has been developed and manufactured in
accordance with the versions of the following
standards valid on the date of manufacture:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 taking
into account standards EN 1ISO 11680-1 and
EN 62841-4-1.

The type examination was carried out by: Inter-

tek Testing & Certification Ltd, Academy Place,

1-9 Brook Street, Brentwood, Essex, CM14 5NQ,

United Kingdom

— HTA 66, HTA 66 K, HTA 86 certification num-
ber: UK-MCR-0042

The technical documentation is stored at
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

The year of manufacture, country of manufacture
and serial number are indicated on the pole pru-
ner.

Waiblingen, 2023-05-15
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
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27 General Power Tool Safety Warnings

I

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

27 General Power Tool Safety
Warnings

27.1  Introduction

This chapter reproduces the pre-formulated, gen-
eral safety precautions specified in the

IEC 62841 standard for hand-held motor-oper-
ated electric tools.

STIHL is obliged to publish these texts.

The safety precautions and warnings on avoiding
an electric shock given under “Electrical Safety”
do not apply to STIHL cordless products.

A WARNING

m Read all safety warnings, instructions, illustra-
tions and specifications provided with this
power tool. Failure to follow all instructions lis-
ted below may result in electric shock, fire
and/or serious injury. Save all warnings and
instructions for future reference.

The term "electric power tool" in the safety warn-
ings refers to mains-operated (corded) power
tools or battery-operated (cordless) power tools.

27.2 Work area safety

a) Keep work area clean and well lit. Cluttered
or dark areas invite accidents.

b) Do not operate power tools in explosive
atmospheres, such as in the presence of
flammable liquids, gases or dust. Power
tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

c) Keep children and bystanders away while
operating a power tool. Distractions can
cause you to lose control.

27.3  Electrical safety

a) Power tool plugs must match the outlet.
Never modify the plug in any way. Do not
use any adapter plugs with earthed (groun-
ded) power tools.Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric
shock.

b) Avoid body contact with earthed or grounded
surfaces, such as pipes, radiators, ranges
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and refrigerators. There is an increased risk
of electric shock if your body is earthed or
grounded.

c) Do not expose power tools to rain or wet
conditions. Water entering a power tool will
increase the risk of electric shock.

d) Do not abuse the cord. Never use the cord
for carrying, pulling or unplugging the power
tool. Keep cord away from heat, oil, sharp
edges or moving parts. Damaged or entan-
gled cords increase the risk of electric shock.

e) When operating a power tool outdoors, use
an extension cord suitable for outdoor use.
Use of a cord suitable for outdoor use
reduces the risk of electric shock.

f) If operating a power tool in a damp location
is unavoidable, use a residual current device
(RCD) protected supply. Use of an RCD
reduces the risk of electric shock.

27.4  Personal safety

a) Stay alert, watch what you are doing and use
common sense when operating a power tool.
Do not use a power tool while you are tired
or under the influence of drugs, alcohol or
medication. A moment of inattention while
operating power tools may result in serious
personal injury.

b) Use personal protective equipment. Always
wear eye protection. Protective equipment
such as a dust mask, non-skid safety shoes,
hard hat or hearing protection used for
appropriate conditions will reduce personal
injuries.

c) Prevent unintentional starting. Ensure the
switch is in the off-position before connecting
to power source and/or battery pack, picking
up or carrying the tool. Carrying power tools
with your finger on the switch or energising
power tools that have the switch on invites
accidents.

d) Remove any adjusting key or wrench before
turning the power tool on. A wrench or a key
left attached to a rotating part of the power
tool may result in personal injury.

e) Do not overreach. Keep proper footing and
balance at all times. This enables better con-
trol of the power tool in unexpected situa-
tions.

f) Dress properly. Do not wear loose clothing or
jewellery. Keep your hair and clothing away
from moving parts. Loose clothes, jewellery
or long hair can be caught in moving parts.
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If devices are provided for the connection of
dust extraction and collection facillities,
ensure these are connected and properly
used. Use of dust collection can reduce dust-
related hazards.

Do not let familiarity gained from frequent
use of tools allow you to become complacent
and ignore tool safety principles. A careless
action can cause severe injury within a frac-
tion of a second.

g)

h)

27.5 Power tool use and care

a) Do not force the power tool. Use the correct
power tool for your application. The correct
power tool will do the job better and safer at
the rate for which it was designed.

b) Do not use the power tool if the switch does

not turn it on and off. Any power tool that

cannot be controlled with the switch is dan-

gerous and must be repaired.

Disconnect the plug from the power source
and/or remove the battery pack, if detacha-
ble, from the power tool before making any
adjustments, changing accessories, or stor-
ing power tools. Such preventive safety
measures reduce the risk of starting the
power tool accidentally.

Store idle power tools out of the reach of
children and do not allow persons unfamiliar
with the power tool or these instructions to
operate the power tool. Power tools are dan-
gerous in the hands of untrained users.

Maintain power tools and accessories.
Check for misalignment or binding of moving
parts, breakage of parts and any other condi-
tion that may affect the power tool’'s opera-
tion. If damaged, have the power tool
repaired before use. Many accidents are
caused by poorly maintained power tools.

f) Keep cutting tools sharp and clean. Properly
maintained cutting tools with sharp cutting
edges are less likely to bind and are easier
to control.

c)

d)

e)

Use the power tool, accessories and tool bits
etc. in accordance with these instructions,
taking into account the working conditions
and the work to be performed. Use of the
power tool for operations different from those
intended could result in a hazardous situa-
tion.

g)

h) Keep handles and grasping surfaces dry,
clean and free from oil and grease. Slippery

handles and grasping surfaces do not allow

54

for safe handling and control of the tool in
unexpected situations.

27.6 Battery tool use and care

a) Recharge only with the charger specified by |
the manufacturer. A charger that is suitable
for one type of battery pack may create a risk
of fire when used with another battery pack.

Use power tools only with specifically desig-
nated battery packs. Use of any other battery
packs may create a risk of injury and fire.

When battery pack is not in use, keep it
away from other metal objects, like paper
clips, coins, keys, nails, screws or other
small metal objects, that can make a connec-
tion from one terminal to another. Shorting
the battery terminals together may cause
burns or a fire.

Under abusive conditions, liquid may be
ejected from the battery; avoid contact. If
contact accidentally occurs, flush with water.
If liquid contacts eyes, additionally seek
medical help. Liquid ejected from the battery
may cause irritation or burns.

Do not use a battery pack or tool that is dam-
aged or modified. Damaged or modified bat-
teries may exhibit unpredictable behaviour
resulting in fire, explosion or risk of injury.

f) Do not expose a battery pack or tool to fire or
excessive temperature. Exposure to fire or
temperature above 130 °C may cause explo-
sion.

Follow all charging instructions and do not
charge the battery pack or tool outside the
temperature range specified in the instruc-
tions. Charging improperly or at tempera-
tures outside the specified range may dam-
age the battery and increase the risk of fire.

27.7 Service

a) Have your power tool serviced by a qualified
repair person using only identical replace-
ment parts. This will ensure that the safety of
the power tool is maintained.

Never service damaged battery packs. Serv-
ice of battery packs should only be per-
formed by the manufacturer or authorized
service providers.
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1  Prélogo
Distinguidos clientes,

Nos alegramos de que se hayan decidido

por STIHL. Desarrollamos y confeccionamos
nuestros productos en primera calidad y con
arreglo a las necesidades de nuestros clientes.
De esta manera conseguimos elaborar produc-
tos altamente fiables incluso en condiciones de
esfuerzo extremas.

STIHL también presta un Servicio Postventa de
primera calidad. Nuestros comercios especializa-
dos garantizan un asesoramiento e instrucciones
competentes asi como un amplio asesoramiento
técnico.

STIHL se declara expresamente a favor de tratar
la naturaleza de forma sostenible y responsable.
Estas instrucciones de servicio pretenden asis-
tirle para hacer un uso ecolégico y seguro de su
producto STIHL durante toda su vida util.

Le agradecemos su confianza y le deseamos
que disfrute de su producto STIHL.
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Dr. Nikolas Stihl

IMPORTANTE: LEER ANTES DE USARY
GUARDAR.

2 Informaciones relativas a
estas instrucciones para la
reparacion

2.1 Documentacién vigente

Las normas de seguridad locales estan en vigor.
» Ademas de este manual de instrucciones, se
deben leer detenidamente y con maxima aten-
cion los siguientes documentos:
— Manual de instrucciones del sistema de
porte utilizado
— Manual de instrucciones del acumulador
STIHL AR
— Manual de instrucciones "Bolsa de la correa
AP con cable de conexion"
— Indicaciones de seguridad del acumulador
STIHL AP
— Manual de instrucciones de los cargadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Informacion de seguridad sobre acumulado-
res STIHL y productos con acumulador
incorporado: www.stihl.com/safety-data-
sheets

Encontrara mas informacion sobre STIHL con-
nected, los productos compatibles y las pregun-
tas frecuentes en www.connect.stihl.com o en un
distribuidor especializado STIHL.

La marca verbal y el simbolo (logotipos) de Blue-
tooth® son marcas comerciales registradas y son
propiedad de Bluetooth SIG, Inc. Cualquier uso
de esta marca verbal/simbolo por parte de
STIHL se realiza bajo licencia.

Los acumuladores con @ estan equipados con
una interfaz inalambrica Bluetooth®. Se deben
respetar las restricciones de funcionamiento
locales (por ejemplo, en aviones u hospitales).
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2.2 Marca de las indicaciones de
advertencia en el texto

A roverTENCIA

m | aindicacion hace referencia a peligros que
pueden provocar lesiones graves o la muerte.
> Con las medidas mencionadas se pueden

evitar lesiones graves o mortales.

INDICACION

m | a indicacion hace referencia a peligros que
pueden provocar dafios materiales.
> Con las medidas mencionadas se pueden
evitar dafios materiales.

2.3 Simbolos en el texto

”..u Este simbolo remite a un capitulo de este
==l manual de instrucciones.

3 Sinopsis

3.1 Podadora de altura STIHL
HTA 66, HTA 66 K y acumula-
dor

56

3 Sinopsis

1 Protector de la cadena
El protector de la cadena protege del con-
tacto con la cadena de aserrado.

2 Tubo flexible de agarre
El tubo flexible de agarre sirve para sujetar y
guiar la podadora de altura.

3 Vastago
El vastago une todos los componentes.

4 Cierre del depésito de aceite
El cierre del depdsito de aceite cierra dicho
depésito.

5 Cavidad para el acumulador
La cavidad para el acumulador aloja el acu-
mulador.

6 Empuiadura de mando
La empunadura de mando sirve para mane-
jar, sujetar y guiar la podadora de altura.

7 Palanca Ergo
La palanca Ergo mantiene la corredera de
desbloqueo en su posicién cuando se suelta
la palanca de mando.

8 Corredera de desbloqueo
Esta corredera desbloquea la palanca de
mando.

9 Argolla de porte
La argolla de porte sirve para enganchar el
sistema de porte.

10 Palanca de mando
La palanca de mando conecta y desconecta
la podadora de altura.

11 Palanca de bloqueo
La palanca de bloqueo mantiene el acumula-
dor en su cavidad.

12 Pifién de cadena
El pifidn de cadena impulsa la cadena de
aserrado.

13 Tornillo tensor
El tornillo tensor sirve para ajustar la tension
de la cadena.

14 Espada
La espada guia la cadena de aserrado.

15 Cadena de aserrado
La cadena de aserrado corta la madera.

16 Tope
El tope apoya la podadora de altura en la
madera durante el trabajo.

17 Tapa del pifién de cadena
La tapa del pifidén de cadena cubre dicho
pifién y fija la espada a la podadora de altura.
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3 Sinopsis

18 Tuerca
La tuerca fija la tapa del pifién de cadena a la
podadora de altura.

19 Acumulador
El acumulador suministra energia a la poda-
dora de altura.

20 LED
Los LEDs indican el estado de carga del acu-
mulador y las anomalias.

21 Pulsador
El pulsador activa los LEDs del acumulador.
Este sirve para activar y desactivar la interfaz
inalambrica Bluetooth® (si existe).

22 LED "BLUETOOTH®" (solo para acumulado-

res con @)
EI LED indica la activacién y desactivacion de
la interfaz inalambrica de Bluetooth®.

# Rotulo de potencia con nimero de maquina

3.2 Podadora de altura STIHL
HTA 86 y acumulador

0000097132_004.

1 Protector de la cadena
El protector de la cadena protege del con-
tacto con la cadena de aserrado.
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2 Tubo flexible de agarre
El tubo flexible de agarre sirve para sujetar y
guiar la podadora de altura.

3 Vastago
El vastago une todos los componentes.

4 Cierre del depésito de aceite
El cierre del depdsito de aceite cierra dicho
depésito.

5 Cavidad para el acumulador
La cavidad para el acumulador aloja el acu-
mulador.

6 Empufadura de mando
La empunadura de mando sirve para mane-
jar, sujetar y guiar la podadora de altura.

7 Palanca Ergo
La palanca Ergo mantiene la corredera de
desbloqueo en su posiciéon cuando se suelta
la palanca de mando.

Corredera de desbloqueo
Esta corredera desbloquea la palanca de
mando.

9 Argolla de porte
La argolla de porte sirve para enganchar el
sistema de porte.

10 Palanca de mando
La palanca de mando conecta y desconecta
la podadora de altura.

11 Palanca de bloqueo
La palanca de bloqueo mantiene el acumula-
dor en su cavidad.

12 Tuerca de apriete
La tuerca de apriete sirve para ajustar la lon-
gitud del vastago.

13 Pifién de cadena

El pifidn de cadena impulsa la cadena de
aserrado.

14 Tornillo tensor
El tornillo tensor sirve para ajustar la tension
de la cadena.

15 Cadena de aserrado
La cadena de aserrado corta la madera.

16 Espada
La espada guia la cadena de aserrado.

17 Tope
El tope apoya la podadora de altura en la
madera durante el trabajo.

18 Tapa del pifién de cadena
La tapa del pifidén de cadena cubre dicho
pifién y fija la espada a la podadora de altura.
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19 Tuerca
La tuerca fija la tapa del pifién de cadena a la
podadora de altura.

20 Acumulador
El acumulador suministra energia a la poda-
dora de altura.

21 LED
Los LEDs indican el estado de carga del acu-
mulador y las anomalias.

22 Pulsador
El pulsador activa los LEDs del acumulador.
Este sirve para activar y desactivar la interfaz
inalambrica Bluetooth® (si existe).

23 LED "BLUETOOTH®" (solo para acumulado-
res con @)

EI LED indica la activacién y desactivacion de
la interfaz inalambrica de Bluetooth®.

# Rotulo de potencia con nimero de maquina

3.3 Simbolos

Los simbolos pueden encontrarse en la poda-
dora de altura y el acumulador y significan lo
siguiente:

En esta posicion, la tuerca de apriete esta
d\ abierta. El vastago se puede extraer.

En esta posicion, la tuerca de apriete esta
cerrada. El vastago no se puede extraer.

O Este simbolo es el distintivo del deposito
de aceite adherente para cadenas.
.:. Este simbolo indica el sentido de fun-
cionamiento de la cadena.

+~ Sentido de giro para tensar la cadena

1 LED luce en rojo. El acumulador esta
§2§ demasiado caliente o demasiado frio.
d

4 LED parpadean en rojo. Hay una

] & averia en el acumulador.

El acumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth® y se puede conectar a
la app de STIHL connected.

ﬂ El dato junto al simbolo indica el contenido

de energia del acumulador segun la espe-
cificacion del fabricante de las células. El
contenido de energia disponible en la apli-
cacion es mas bajo.

No echar este producto a la basura
domeéstica.
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4 Indicaciones relativas a la seguridad

4 Indicaciones relativas a la
seguridad
4.1 Simbolos de advertencia

Los simbolos de advertencia en la podadora de
altura o el acumulador significan lo siguiente:

Tener en cuenta las indicaciones de
seguridad y sus respectivas medidas.

Leer estas instrucciones de uso,
entenderlas y guardarlas.
Ponerse gafas protectoras y casco pro-
% tector.
@ Ponerse botas protectoras.

Ponerse guantes de trabajo.

K Mantener la distancia de seguridad.

74

Sacar el acumulador durante las inte-
rrupciones de los trabajos, el trans-
porte, cuando se guarde y se realicen
trabajos de mantenimiento o repara-
cion.

Proteger el acumulador del calor y el
fuego.

No sumergir el acumulador en liquidos.

4.2 Uso previsto

La podadora de altura STIHL HTA 66 o HTA 66K
o HTA 86 sirve para desramar arboles altos o
recepar ramas de arboles altos.

La podadora de altura no se debera emplear
para talar.

La podadora de altura se puede utilizar bajo la
lluvia.
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4 Indicaciones relativas a la seguridad

Esta podadora de altura recibe la energia de un
acumulador STIHL AP o un acumulador
STIHL AR.

El acumulador con epermite, en combinacion
con la app de STIHL connected, la personaliza-
cion y la transmision de informacion al acumula-
dor en base a la tecnologia de Bluetooth®.

A ADVERTENCIA

® | os acumuladores no autorizados por STIHL
para la podadora de altura pueden originar
incendios y explosiones. Las personas pue-
den resultar gravemente heridas o morir.
> Emplear la podadora de altura con un acu-
mulador STIHL AP o un acumulador
STIHL AR.
® En el caso de que la podadora de altura o el
acumulador no se empleen de forma apro-
piada, las personas pueden sufrir lesiones
graves o mortales y se pueden producir dafios
materiales.
> Utilizar la podadora de altura tal y como se
especifica en este manual de instrucciones.
> Utilizar el acumulador tal como se especi-
fica en este manual de instrucciones, en el
manual de instrucciones del acumulador
STIHL AR, en la app de STIHL connected y
en www.connect.stihl.com.

4.3 Requisitos para el usuario

A ADVERTENCIA

espafiol

— El usuario puede identificar o calcular
los peligros de la podadora de altura y
el acumulador.

— El usuario es mayor de edad o, segln
las correspondientes regulaciones
nacionales, es instruido bajo supervi-
sioén en una profesion.

— El usuario ha recibido instrucciones de
un distribuidor especializado STIHL o
una persona especializada antes de tra-
bajar por primera vez con la podadora
de altura.

— El usuario no se encuentra bajo los
efectos del alcohol, medicamentos o
drogas.

> En caso de dudas, acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

4.4 Ropa y equipamiento de tra-

bajo

A ADVERTENCIA

® Durante el trabajo, la podadora de altura

puede absorber el pelo largo. El usuario

puede sufrir lesiones graves.

> Recogerse el pelo largo y asegurarlo, de
manera que se encuentre por encima de
los hombros.

® Durante el trabajo pueden salir disparados
hacia arriba objetos a alta velocidad. El usua-
rio puede resultar lesionado.

> Ponerse gafas protectoras muy
pegadas. Las gafas protectoras

apropiadas estan verificadas seguin
la norma EN 166 o segun las norma-
tivas nacionales y se pueden adqui-
rir en un comercio con la correspon-

®

m | os usuarios no instruidos no pueden identifi-
car o calcular los peligros de la podadora de
altura y el acumulador. El usuario u otras per-

sonas pueden sufrir lesiones graves o morta-
les.

> Leer este manual de instrucciones,
entenderlo y guardarlo.

> En caso de prestar la podadora de altura o
el acumulador a otra persona: entregarle el
manual de instrucciones.

> Asegurarse de que el usuario cumple con
estos requisitos:

— El usuario esta descansado.

— El usuario tiene capacidad fisica, sen-
sorial y psiquica para manejar la poda-
dora de altura y el acumulador y traba-
jar con ellos. En el caso de que el usua-
rio presente limitaciones fisicas, senso-
riales o psiquicas, debera trabajar solo
bajo supervision y siguiendo las instruc-
ciones de una persona responsable.

0458-191-9821-C

diente marcacion.
® | os objetos que caen pueden producir lesio-
nes en la cabeza.

% > Ponerse un casco protector.

® Durante el trabajo puede levantarse polvo. El
polvo aspirado puede perjudicar la salud y
provocar reacciones alérgicas.
> En caso de levantarse polvo, ponerse una

mascarilla protectora contra el polvo.

® | a ropa no apropiada se puede enganchar en
la lefa, la maleza y en la podadora de altura.
Los usuarios que no lleven ropa adecuada
pueden resultar gravemente heridos.
> Usar ropa cefiida.
> Quitarse pafiuelos y joyas.

® Durante el trabajo, el usuario se puede cortar
con la lefia. Durante la limpieza o el manteni-
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miento, el usuario puede entrar en contacto
con la cadena de aserrado. El usuario puede
resultar lesionado.

> Utilizar guantes de trabajo de mate-
rial resistente.

m Sij el usuario lleva calzado no apropiado, se
puede resbalar. El usuario puede resultar
lesionado.

> Llevar calzado resistente y cerrado
con suela antideslizante.

4.5
4.5.1 Podadora de altura

A ADVERTENCIA

m | as personas ajenas, los nifios y los animales
no pueden identificar ni calcular los peligros la
podadora de altura y los objetos lanzados
hacia arriba. Las personas ajenas al trabajo,
los nifios y los animales pueden sufrir lesiones
graves, y se pueden producir dafios materia-
les.

Sector de trabajo y entorno

> Mantener alejados de la
zona de trabajo a personas
ajenas, nifos y animales en
un radio de 15 m.

7

/////

> Mantener una distancia de 15 m respecto
de los objetos.

> No dejar la podadora de altura sin vigilan-
cia.

> Asegurarse de que los nifios no puedan
jugar con la podadora de altura.

® | os componentes eléctricos de la podadora

de altura pueden producir chispas. En entor-

nos facilmente inflamables o explosivos las

chispas pueden provocar incendios y explo-

siones. Las personas pueden sufrir lesiones

graves o mortales y se pueden producir dafios

materiales.

> No trabajar en un entorno facilmente infla-
mable o explosivo.

45.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

m | as personas ajenas a la maquina, los nifios y
los animales no pueden detectar ni calcular
los peligros que encierra el acumulador. Las
personas ajenas, los nifios y los animales
pueden sufrir graves lesiones.
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> Mantener alejados a personas ajenas, a los
ninos y los animales.
> No dejar el acumulador sin vigilancia.
> Asegurarse de que los nifios no puedan
jugar con el acumulador.
El acumulador no esta protegido contra todas
las influencias ambientales. Si el acumulador
esta expuesto a determinadas influencias
ambientales, este puede prender fuego, explo-
tar o dafarse de forma irreparable. Las perso-
nas pueden sufrir lesiones y se pueden produ-
cir dafios materiales.
> Proteger el acumulador del calor y el

fuego.
> No tirar los acumuladores al fuego.

> No cargar, utilizar ni guardar el acumulador
a temperaturas que excedan las indicadas,
0 20.5.

> No sumergir el acumulador en liqui-
dos.

> Mantener el acumulador apartado de
pequefios objetos metalicos.

> No someter el acumulador a alta presion.

> No someter el acumulador a microondas.

> Proteger el acumulador contra productos
quimicos y sales.

46

461 Podadora de altura

La podadora de altura se encuentra en un

estado seguro cuando se cumplen las siguientes

condiciones:

— La podadora de altura no esta dafada.

— La podadora de altura esta limpia.

— Los elementos de mando funcionan y no han
sido modificados.

— El engrase de la cadena funciona.

— Las huellas de rodadura en el pifién de
cadena no tienen mas de 0,5 mm de profundi-
dad.

— Hay montada una combinacién de espada y
cadena de aserrado indicada en este manual
de instrucciones.

— La espada y la cadena de aserrado estan
montadas correctamente.

— La cadena de aserrado esta tensada correcta-
mente.

— Se han montado accesorios originales STIHL
para esta podadora de altura.

— Los accesorios estan montados correcta-
mente.

— El cierre del deposito de aceite esta cerrado.

Estado seguro

0458-191-9821-C
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A ADVERTENCIA

® En un estado que no sea seguro, es posible

que ciertos componentes ya no funcionen

correctamente y se desactiven dispositivos de

seguridad. Las personas pueden sufrir lesio-

nes graves o mortales.

> Trabajar con una podadora de altura que
no esté defectuosa.

> Sila podadora de altura esta sucia: lim-
piarla.

> No modificar la podadora de altura. Excep-
cién: montaje de una combinacion de
espada y cadena de aserrado indicada en
este manual de instrucciones.

> Si los elementos de mando no funcionan,
no trabajar con la podadora de altura.

> Montar accesorios originales STIHL para
esta podadora de altura.

> Montar la espada y la cadena de aserrado
tal y como se especifica en este manual de
instrucciones.

> Montar los accesorios tal y como se des-
cribe en este manual de instrucciones o en
el manual de instrucciones del accesorio
correspondiente.

> No introducir objetos en las aberturas de la
podadora de altura.

> Cerrar el cierre del deposito de aceite.

> Sustituir las placas de caracteristicas que
estén desgastadas o dafiadas.

> En caso de dudas, acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

4.6.2 Espada

La motosierra se encuentra en un estado

seguro, cuando se cumplen estas condiciones:

— La espada no esta dafada.

— La espada no esta deformada.

— La ranura tiene la profundidad minima o una
profundidad superior a la minima, £ 20.3.

— Los puentecillos de la ranura estan libres de
rebabas.
— La ranura no esta estrechada o ensanchada.

A ADVERTENCIA

® En un estado de seguridad deficiente, la

espada o la cadena ya no puede funcionar de

forma segura. La cadena en funcionamiento

puede saltar de la espada. Las personas pue-

den sufrir lesiones graves o mortales.

> Trabajar con una espada que no esté
defectuosa.

> Si la profundidad de la ranura es inferior a
la profundidad minima: sustituir la espada.

> Desbarbar semanalmente la espada.
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> En caso de dudas: acudir a un distribuidor
especializado STIHL.

463 Cadena de aserrado

La cadena se encuentra en un estado seguro,

cuando se cumplen estas condiciones:

— La cadena no esta dafada.

— La cadena esta afilada correctamente.

— Las marcas de desgaste en los dientes de
corte son visibles.

A ADVERTENCIA

® En un estado inseguro, los componentes pue-

den dejar de funcionar correctamente y los

dispositivos de seguridad se desactivan. Las

personas pueden sufrir lesiones graves o mor-

tales.

> Trabajar con una cadena que no esté
defectuosa.

> Afilar correctamente la cadena de aserrado.

> En caso de dudas: acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

464 Acumulador

El acumulador se encuentra en un estado

seguro, cuando se cumplen las siguientes condi-

ciones:

— El acumulador esta intacto.

— El acumulador esta limpio y seco.

— El acumulador funciona y no se ha modifi-
cado.

A ADVERTENCIA

® En un estado inseguro, el acumulador ya no

puede funcionar de forma segura. Las perso-

nas pueden sufrir lesiones graves.

> Trabajar con un acumulador que no esté
defectuoso y que funcione bien.

> No cargar un acumulador dafiado o defec-
tuoso.

> Si el acumulador esta sucio: limpiarlo.

> Si el acumulador esta mojado o hiumedo:
dejarlo secar, 1 20.6.

> No modificar el acumulador.

> No introducir objetos en las aberturas del
acumulador.

> No unir nunca los contactos eléctricos del
acumulador con objetos de metal ni corto-
circuitarlos.

> No abrir el acumulador.

> Sustituir los rotulos de indicacion que estén
desgastados o dafiados.

® De un acumulador dafado puede salir liquido.

En caso de que el liquido entre en contacto

con la piel o los ojos, se pueden irritar.

> Evitar el contacto con el liquido.
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> Si se ha producido contacto con la piel,
lavarse las zonas de la piel afectadas con
agua abundante y jabén.

> Si se ha producido contacto con los ojos,
enjuagarlos durante, al menos, 15 minutos
con agua abundante y acudir al médico.

® Un acumulador dafiado o defectuoso puede

oler, echar humo o arder de forma poco

corriente. Las personas pueden sufrir lesiones

graves o mortales y se pueden producir dafios

materiales.

> Si el acumulador huele o echa humo de
forma poco corriente: no utilizar el acumula-
dor y mantenerlo alejado de materiales
inflamables.

> Si el acumulador se esta quemando: inten-
tar apagarlo con un extintor o agua.

4.7 Trabajar
4.71 Serrar

A ADVERTENCIA

® Sj no hay ninguna persona fuera de la zona
de trabajo que pueda oir la llamada de soco-
rro, no podra prestar ayuda en caso de emer-
gencia.
> Asegurarse de que haya personas fuera de

la zona de trabajo a las que pueda avisar.
m En determinadas situaciones, el usuario ya no
puede trabajar de forma concentrada. El ope-
rario puede perder el control sobre la poda-
dora de altura y tropezar, caerse y lesionarse
gravemente.
> Trabajar de forma tranquila y meditada.
> Si las condiciones de luz y de visibilidad
son deficientes, no trabajar con la podadora
de altura.

> La podadora de altura solo debe ser mane-
jada por una persona.

> Prestar atencion a los obstaculos.

> Trabajar de pie sobre el suelo y mantener
el equilibrio. Si se tiene que trabajar en
alturas, utilizar una plataforma elevadora de
trabajo o un andamio seguro.

> Si aparecen signos de cansancio, hacer
una pausa.

m | a cadena en funcionamiento puede cortar al
usuario. El usuario puede sufrir lesiones gra-
ves.
> No tocar la cadena en funcionamiento.
> Si la cadena esta bloqueada por algin

objeto, desconectar la podadora de altura y
sacar el acumulador. Hasta entonces, no
quitar el objeto.
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® | a cadena en funcionamiento se calienta y se

dilata. Si la cadena no se engrasa ni se

retensa, puede saltar de la espada o rompe-

rse. Las personas pueden sufrir lesiones y se
pueden producir dafios materiales.

> Emplear aceite adherente para cadenas.

» Comprobar periddicamente la tensién de
trabajo de la cadena de aserrado. Si la ten-
sién de la cadena de aserrado es dema-
siado baja, tensarla.

En el caso de que la podadora de altura cam-

bie o se comporte de forma no acostumbrada

durante el trabajo, la podadora de altura
puede encontrarse en un estado inseguro. Las
personas pueden sufrir lesiones y se pueden
producir dafos materiales.

> Finalizar el trabajo, quitar el acumulador y
acudir a un distribuidor especiali-
zado STIHL.

Durante el trabajo, la podadora de altura

puede generar vibraciones.

> Utilizar guantes protectores.

> Hacer pausas para descansar del trabajo.

> Si se detectan signos de un trastorno circu-
latorio, acudir a un médico.

Si la cadena de aserrado en funcionamiento

choca con un objeto duro, pueden producirse

chispas. En entornos facilmente inflamables,

las chispas pueden provocar incendios. Las

personas pueden sufrir lesiones graves o mor-

tales y se pueden producir dafios materiales.

> No trabajar en un entorno facilmente infla-
mable.

Si se suelta la palanca de mando, la cadena

sigue girando todavia durante un breve

tiempo. La cadena de aserrado en movimiento

puede cortar a las personas. Las personas

pueden sufrir lesiones graves.

> Sujetar la podadora de altura con ambas
manos y esperar hasta que se detenga la
cadena.

En una situacién de peligro, el usuario puede

asustarse y no quitar el sistema de porte. El

usuario puede sufrir lesiones graves.

> Practicar la manera de quitarse el sistema
de porte.
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A ADVERTENCIA

0000-GXX-8685-A0

a Sise sierra madera sometida a tension, se
puede aprisionar la espada. El operario puede
perder el control sobre la podadora de altura 'y
se puede lesionar gravemente.
> Realizar primero un corte de descarga (1)

en el lado de presion (A), luego realizar un
corte de separacion (2) hacia el tronco, en
el lado de traccion (B).

A PELIGRO

m Sj se trabaja cerca de cables conductores de
corriente, la cadena de aserrado puede entrar
en contacto con dichos cables y danarlos. El
usuario puede sufrir lesiones graves o morta-

> Observar una distancia de 15 m res-
pecto de los cables conductores de
corriente.

)
%,
%,

0000-GXX-4757-A2

A ADVERTENCIA

® Durante el desrame pueden caer las ramas
cortadas. El operario puede sufrir lesiones
graves.
> No ponerse debajo de la rama que se va a
cortar.
> Respetar un angulo de 60°, como maximo,
respecto de la horizontal.
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Fuerzas de reaccion
Rebote

0000-GXX-4802-A0

El rebote puede producirse por los motivos

siguientes:

— En el caso de que la cadena en movimiento
tope con una cufia de talado por el sector del
cuarto superior de la punta de la espada y se
detenga bruscamente puede producirse un
rebote.

— La cadena en movimiento esta aprisionada en
la punta de la espada.

A ADVERTENCIA

0000-GXX-4803-A0

| l

a En el caso de producirse un rebote, se puede
lanzar la podadora de altura hacia arriba. El
operario puede perder el control sobre la
podadora de altura y se puede lesionar grave-
mente o0 morir.
> Sujetar la podadora de altura con ambas

manos.

Mantener el cuerpo apartado del sector de

giro prolongado de la podadora de altura.

Trabajar tal y como se especifica en este

manual de instrucciones.

No trabajar con el sector del cuarto superior

de la punta de la espada.

Trabajar con la cadena bien afilada y

correctamente tensada.

Emplear cadenas de baja tendencia al

rebote.

> Emplear una espada con una punta

pequefa.

Serrar a pleno gas.

v

v

v

v

v

v
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4.8.2 Traccién

0000-GXX-1348-A0

Cuando se trabaja con el lado inferior de la
espada, la podadora de altura tiene la tendencia
a separarse del usuario.

A ADVERTENCIA

® Sj la cadena en movimiento topa con un
objeto duro y se detiene bruscamente, la
podadora de altura sufre repentinamente un
fuerte tirén que la aparta del usuario. El opera-
rio puede perder el control sobre la podadora
de altura y se puede lesionar gravemente o
morir.
> Sujetar la podadora de altura con ambas

manos.

> Trabajar tal y como se especifica en este

manual de instrucciones.

Mantener recta la espada en el corte.

Aplicar correctamente el tope.

Serrar a pleno gas.

4.8.3

\

\

\

Golpe de retroceso

0000-GXX-1349-A0

Si se trabaja con el lado superior de la espada,
la podadora de altura sufre un golpe de retro-
ceso hacia el usuario.

A ADVERTENCIA

® Sj la cadena en movimiento topa con un
objeto duro y se detiene bruscamente, la
podadora de altura sufre repentinamente un
fuerte golpe de retroceso hacia el usuario. El
operario puede perder el control sobre la
podadora de altura y se puede lesionar grave-
mente o morir.
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> Sujetar la podadora de altura con ambas
manos.

> Trabajar tal y como se especifica en este
manual de instrucciones.

> Mantener recta la espada en el corte.

> Serrar a pleno gas.

4.9 Transporte
4.9.1 Podadora de altura

A ADVERTENCIA

® Durante el transporte, la podadora de altura
puede volcar o moverse. Las personas pue-
den sufrir lesiones y se pueden producir
dafos materiales.
> Sacar el acumulador.

> Montar el protector de cadena sobre la
espada de manera que la cubra por com-
pleto.

> Asegurar la podadora de altura con un cin-
turén tensor, correas o una red de manera
que no se pueda volcar ni mover.

49.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

® E| acumulador no esta protegido contra todas
las influencias ambientales. Si el acumulador
esta expuesto a determinadas influencias
ambientales, puede dafarse y se pueden pro-
ducir dafios materiales.
> No transportar un acumulador dafiado.
® Durante el transporte, el acumulador puede
volcarse o moverse. Las personas pueden
sufrir lesiones y se pueden producir dafios
materiales.
» Empaquetar el acumulador en el embalaje,
de manera que no pueda moverse.
> Asegurar el embalaje, de manera que no
pueda moverse.

4.10 Almacenamiento
4.10.1 Podadora de altura

A ADVERTENCIA

® | os nifios no pueden identificar ni calcular los
peligros de la podadora de altura. Los nifios
pueden resultar lesionados gravemente.
> Sacar el acumulador.
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> Montar el protector de cadena sobre la
espada de manera que la cubra por com-
pleto.

> Guardar la podadora de altura fuera del
alcance de los nifos.

m | os contactos eléctricos de la podadora de
altura y los componentes metalicos se pueden
corroer por la humedad. La podadora de
altura se puede dafar.

> Sacar el acumulador.

> Guardar la podadora de altura estando lim-
pia y seca.

4.10.2 Acumulador

A ADVERTENCIA

m | os nifios no pueden detectar ni calcular los

peligros que encierra el acumulador. Los

nifnos pueden resultar lesionados gravemente.

> Guardar el acumulador fuera del alcance
de los nifios.

® E| acumulador no esta protegido contra todas

las influencias ambientales. Si el acumulador

esta expuesto a determinadas influencias

ambientales, puede danarse de forma irrepa-

rable.

> Guardar el acumulador limpio y seco.

> Guardar el acumulador en un espacio
cerrado.

> Guardar el acumulador separado de la
podadora de altura.

> Si el acumulador se guarda en el cargador:
retirar el enchufe y guardar el acumulador
con un estado de carga de entre el 40 % y
el 60 % (2 LEDs lucen en verde).

> No guardar el acumulador a temperaturas
que excedan las indicadas, 1 20.5.

411 Limpieza, mantenimiento y

reparacion

A ADVERTENCIA

m Sj durante la limpieza, el mantenimiento o la
reparacion esta colocado el acumulador, se
puede conectar la podadora de altura de
forma accidental. Las personas pueden sufrir
lesiones y se pueden producir dafios materia-
les.

> Sacar el acumulador.
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m | os detergentes agresivos, la limpieza con un
chorro de agua u objetos puntiagudos pueden
dafar la podadora de altura, la espada, la
cadena o el acumulador. En el caso de que no
se limpien correctamente la podadora de
altura, la espada, la cadena o el acumulador,
los componentes pueden dejar de funcionar
correctamente y los dispositivos de seguridad
pueden desactivarse. Las personas pueden
sufrir lesiones graves.
> Limpiar la podadora de altura, la espada, la
cadena y el acumulador, tal y como se
especifica en este manual de instrucciones.
® En el caso de que no se realice correctamente

el mantenimiento o la reparacion de la poda-

dora de altura, la espada, la cadena y el acu-

mulador, pueden dejar de funcionar correcta-

mente los componentes y desactivarse los

dispositivos de seguridad. Las personas pue-

den sufrir lesiones graves o mortales.

> No realizar uno mismo el mantenimiento o
la reparacion de la podadora de altura y el
acumulador.

> En el caso de que haya que realizar el
mantenimiento o la reparacién de la poda-
dora de altura o del acumulador, acudir a
un distribuidor especializado STIHL.

> Mantener la espada y la cadena de ase-
rrado o repararlas, tal y como se especifica
en el manual de instrucciones.

® Durante la limpieza o el mantenimiento de la
cadena de aserrado, el usuario se puede cor-
tar con los filos de los dientes afilados. El
usuario puede resultar lesionado.

> Utilizar guantes de trabajo de mate-
rial resistente.

5 Preparar la podadora de
altura para el trabajo

5.1 Preparar la podadora de altura
para el trabajo

Antes de comenzar cualquier trabajo deben rea-
lizarse los siguientes pasos:
> Asegurarse de que los siguientes componen-
tes se encuentren en un estado seguro:
— Podadora de altura, 1 4.6.1.
— Espada, 1 4.6.2.
— Cadena de aserrado, 01 4.6.3.
— Acumulador, 1 4.6.4.
> Comprobar el acumulador, &1 11.6.
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> Cargar el acumulador completamente tal
como se describe en el manual de instruccio-
nes de los cargadores STIHL AL 101, 301,
301-4, 500.

> Limpiar la podadora de altura, 0 16.1.

> Ensamblar la podadora de altura (HTA 86), Q
8.1.

> Montar la espada y la cadena de aserrado, EJ
8.2.1.

> Tensar la cadena de aserrado, 1 8.3.

> Rellenar aceite adherente para cadenas de
aserrado, 1 8.4.

> Ajustar la longitud de vastago (HTA 86),
12.1.

> Ponerse el sistema de porte y ajustarlo, 1
12.2.

> Comprobar los elementos de mando, Ed 11.4.

> Comprobar la lubricacion de la cadena,
11.5.

> Si no se pueden realizar estos pasos, no utili-
zar la podadora de altura y acudir a un distri-
buidor especializado STIHL.

5.2 Conectar el acumulador con
una interfaz inaldmbrica Blue-
tooth® a la app de STIHL con-
nected

> Activar la interfaz inalambrica Bluetooth® en el

terminal movil.
> Activar la interfaz inalambrica Bluetooth® en el
acumulador, 1 7.1.

> Descargar la aplicacion de STIHL connected
de la app de Store en el terminal movil y crear
una cuenta.

> Abrir la aplicaciéon STIHL connected y regis-

trarse.

> Afadir el acumulador a la aplicacion de

STIHL connected y seguir las instrucciones en
la pantalla.

Las posibilidades de contacto y otras informacio-
nes se pueden encontrar en https://
support.stihl.com o en la aplicacién STIHL con-
nected.

La aplicacion STIHL connected esta disponible
en funcién del mercado.

6 Cargar el acumuladory
LEDs
6.1 Cargar el acumulador

El tiempo de carga depende de distintos facto-
res, p. ej. de la temperatura del acumulador o de
la temperatura ambiente. Respetar los margenes
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6 Cargar el acumulador y LEDs

de temperatura recomendados para lograr un

rendimiento 6ptimo, I 20.6. El tiempo de carga

efectivo puede diferir del indicado. Los tiempos

de carga figuran en www.stihl.com/charging-

times.

> Cargar el acumulador tal como se describe en
el manual de instrucciones de los cargadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Visualizar el estado de carga
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> Pulsar la tecla (1).
Los LEDs lucen en verde durante unos 5
segundos e indican el estado de carga.

> Si el LED derecho parpadea en verde: cargar
el acumulador.

6.3 LEDs en el acumulador

Los LEDs pueden indicar el estado de carga del
acumulador o averias. Los LEDs pueden lucir
permanentemente o bien parpadear en verde o
en rojo.

Si los LEDs lucen permanentemente o parpa-

dean en verde, se indica el estado de carga.

> Silos LEDs lucen permanentemente o parpa-
dean en rojo: subsanar las perturbaciones, I
19.
En la podadora de altura o en el acumulador
existe una anomalia.

7  Activar y desactivar la
interfaz inalambrica de
Bluetooth®

71 Activar la interfaz inaldmbrica
Bluetooth®

> Si el acumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth®: presionar la tecla y man-
tenerla oprimida hasta que el LED "BLUE-
TOOTH®" junto al simbolo G luzca en azul
durante unos 3 segundos.
La interfaz inaldambrica Bluetooth® en el acu-
mulador esta activada.
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8 Ensamblar la podadora de altura

7.2 Desactivar la interfaz inalam-
brica Bluetooth®

> Si el acumulador dispone de una interfaz ina-
lambrica Bluetooth®: presionar la tecla y man-
tenerla oprimida hasta que el LED "BLUE-
TOOTH®" junto al simbolo G parpadee seis
veces en azul.
La interfaz inalambrica Bluetooth® en el acu-
mulador esta desactivada.

8 Ensamblar la podadora de
altura

8.1 Ensamblar la podadora de
altura (HTA 86)

> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.

0000097889_001

> Alinear el vastago (1) como se indica en la
imagen.

> Montar el vastago (1) en la pieza de
apriete (3) de manera que los rebajes (5 y 6)
queden alineados.

> Introducir el vastago (1) en la pieza de
apriete (3) hasta el tope, de manera que dicha
pieza (3) quede sobre el tubo flexible de aga-
rre (7) y prestar atencion a que no se dafe el
cable (2).

> Apretar el tornillo (4) firmemente.

El vastago ya no se tiene que volver a desmon-
tar.

8.2 Montar y desmontar la espada
y la cadena

8.2.1 Montar la espada y la cadena de ase-

rrado

Las combinaciones de espada y cadena de ase-

rrado que son aptas para el pifidén de cadena y

que se pueden montar figuran en los datos técni-

cos, 1 21.1.

> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.

0458-191-9821-C
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> Girar la tuerca (1) en sentido antihorario hasta
que se pueda quitar la tapa del pifién de
cadena (2).

> Quitar la tapa del pifién de cadena (2).

> Girar el tornillo tensor (3) en sentido antihora-
rio hasta que la corredera tensora (4) esté
aplicada al lado izquierdo de la caja.

0000-GXX-2954-A0

> Colocar la cadena de aserrado en las ranura
de la espada de manera que las flechas exis-
tentes en los eslabones de unién de la cadena
estén orientadas en el lado superior en el sen-
tido de funcionamiento.

— 91&5@ —r—
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> Asentar la espada con la cadena en la poda-
dora de altura de manera que se cumplan las
siguientes condiciones:

— Los eslabones impulsores de la cadena de
aserrado estan asentados en los dientes del
pifdén de cadena (7).

— El tornillo con collar (5) se encuentra en el
orificio oblongo de la espada (6).

— El pivote de la corredera tensora (4) se
encuentra en el orificio (8) de la espada (6).

La orientacion de la espada (6) no es determi-
nante. El rotulo de la espada (6) también puede
estar invertido.

67



espafol

=N

— GOt — —

0000097172_001

> Girar el tornillo tensor (3) en sentido horario
hasta que la cadena de aserrado esté apli-
cada a la espada. Al hacerlo, poner los esla-
bones impulsores de la cadena de aserrado
en la ranura de la espada.
La espada (6) y la cadena estan aplicadas a la
podadora de altura.

> Aplicar la tapa del pifion de cadena (2) a la
podadora de altura, de manera que quede
enrasado con la podadora de altura.

> Enroscar la tuerca (1) y apretarla firmemente.

8.2.2 Desmontar la espada y la cadena de

aserrado

> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.

> Girar la tuerca en sentido antihorario hasta
que se pueda quitar la tapa del pifidn de
cadena.

> Quitar la tapa del pifién de cadena.

> Girar el tornillo tensor en sentido antihorario
hasta el tope.
La cadena de aserrado esta destensada.

> Quitar la espada y la cadena de aserrado.

8.3 Tensar la cadena de aserrado

Durante el trabajo, la cadena se dilata o se con-

trae. La tension de la cadena varia. Durante el

trabajo se ha de comprobar periédicamente la

tension de la cadena y se ha de retensar.

> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.

0000-GXX-4761-A1

> Aflojar la tuerca (1).

> Levantar la espada por la punta y girar el tor-
nillo tensor (2) en sentido horario hasta que se
cumplan las siguientes condiciones:
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8 Ensamblar la podadora de altura

— La distancia a en la mitad de la espada es
de1a2mm.

— La cadena de aserrado se puede mover
aun sobre la espada tirando de ella con dos
dedos y apenas un poco de fuerza.

> Seguir levantando la espada por la punta y

apretar firmemente la tuerca (1).

> Si la distancia a en la mitad de la espada es
de 1 a2 mm, volver a tensar la cadena de
aserrado.

8.4 Rellenar aceite adherente para
cadenas de aserrado

El aceite adherente para cadenas de aserrado

engrasa Yy refrigera la cadena en movimiento.

> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.

> Poner la podadora de altura sobre una super-
ficie llana de manera que el cierre del depésito
de aceite esté orientado hacia arriba.

> Limpiar la zona circundante del cierre del
deposito de aceite con un pafio himedo.

t
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Abrir el estribo del cierre del depésito de

aceite.

> Girar el cierre del depdsito de aceite en sen-
tido antihorario hasta el tope.

> Quitar el cierre del depdsito de aceite.

Rellenar aceite adherente para cadenas de

aserrado de manera que no se derrame y el

depdsito de aceite no se llene hasta el borde.

Si el estribo del cierre del depdsito de aceite

esta cerrado, abrirlo.

\

\
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> Poner el cierre del deposito de aceite de
manera que la marca (1) indique hacia la
marca (2).

0458-191-9821-C



9 Colocar y sacar el acumulador

> Presionar el cierre del depésito de aceite
hacia abajo y girarlo hasta el tope en sentido
horario.
El cierre del depdsito de aceite encaja de
forma audible. La marca (1) esta orientada
hacia la marca (3).

> Comprobar si el cierre del depdsito de aceite
se puede retirar hacia arriba.

> Si el cierre del depésito de aceite no se puede
retirar hacia arriba, cerrar el estribo del cierre
del deposito de aceite.
El depdsito de aceite queda cerrado.

Si el cierre del deposito de aceite se puede reti-

rar hacia arriba, se han de realizar los siguientes

pasos:

> Colocar el cierre del deposito de aceite en
cualquier posicion.

4"‘
<
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> Presionar el cierre del depdsito de aceite
hacia abajo y girarlo hasta el tope en sentido
horario.

> Presionar el cierre del depdsito de aceite
hacia abajo y girarlo en sentido antihorario
hasta que la marca (1) indique hacia la
marca (2).

> Volver a intentar cerrar el deposito de aceite.

> Si sigue sin poder cerrarse el depdsito de
aceite, no trabajar con la podadora de altura 'y
acudir a un distribuidor especializado STIHL.
La podadora de altura no se encuentra en un
estado seguro.

9 Colocary sacar el acumu-
lador
9.1 Colocar el acumulador

0000082346_002

0458-191-9821-C

espafiol

> Presionar el acumulador (1) en su cavidad (2)

hasta el tope.
El acumulador (1) encaja con un clic y queda
bloqueado.

9.2 Sacar el acumulador

> Depositar la podadora de altura sobre una
superficie plana.

> Mantener una mano delante de la cavidad del
acumulador, de manera que el acumulador (2)
no pueda caerse.

0000097076_002

> Presionar ambas palancas de bloqueo (1).

El acumulador (2) esta desenclavado y se
puede sacar.

10 Conectar y desconectar la
podadora de altura

10.1  Conectar la podadora de altura

Sujetar la podadora de altura por la empufia-
dura de mando con una mano de manera que
el dedo pulgar abrace dicha empufiadura.

> Sujetar la podadora de altura por el tubo flexi-

ble de agarre con la otra mano de manera que
el dedo pulgar abrace dicho tubo flexible.

0000097269_001

2l

> Empujar la corredera de desbloqueo (1) con el

pulgar hacia la cadena.

> Empujar la palanca de mando (2) con el pul-

gar en el sentido de las cuchillas y sujetarla.
La podadora de altura se acelera y la cadena
se mueve. La corredera de desbloqueo (1) se
puede soltar.

Con la palanca Ergo (3) oprimida, la palanca de
mando (2) permanece desbloqueada. De esta
manera se puede soltar y volver a oprimir la
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palanca de mando sin tener que desplazar de
nuevo la corredera de desbloqueo hacia la
cadena.

Si se suelta la palanca de mando (2) y la
palanca Ergo (3), la palanca de mando (3) esta
bloqueada. La corredera de desbloqueo (1) se
tiene que volver a desplazar hacia la cadena y
retenerla para desbloquear la palanca de
mando (2).

10.2 Desconectar la podadora de

altura
> Soltar la palanca de mando y la palanca Ergo.
> Esperar a que la cadena deje de moverse tras
aprox. 1 segundo.
> Si la cadena se sigue moviendo tras aprox.
1 segundo: sacar el acumulador y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.
La podadora de altura esta averiada.

11 Comprobar de la podadora
de altura y el acumulador

11.1  Comprobar el pifién de cadena

> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.

> Desmontar la tapa del pifidn de cadena.

> Desmontar la espada y la cadena de ase-
rrado.

0000097176_001

> Comprobar las huellas de rodadura del pifién
de cadena con un calibre STIHL.

> Si las huellas de rodadura superan una pro-
fundidad de a = 0,5 mm, no utilizar la poda-
dora de altura y acudir a un distribuidor espe-
cializado STIHL.
El pifidn de cadena se debe sustituir.

11.2 Comprobar la espada

> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.

> Desmontar la cadena de aserrado y la
espada.
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11 Comprobar de la podadora de altura y el acumulador
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> Medir la profundidad de la ranura de la
espada con el medidor de la plantilla de
limado STIHL.
> Sustituir la espada si se cumple una de las
siguientes condiciones:
— La espada esta dafada.
— La profundidad de ranura medida es inferior
a la profundidad minima de la espada,
20.3.
— Laranura de la espada esta estrechada o
ensanchada.
> En caso de dudas, acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

11.3 Comprobar la cadena de ase-
rrado
> Desconectar la podadora de altura y sacar el

acumulador.

> Medir la altura de los limitadores de profundi-
dad (1) con una plantilla de limado STIHL (2).
La plantilla de limado STIHL tiene que ajus-
tarse al paso de la cadena.

> En el caso de que un limitador de profundi-
dad (1) sobresalga de la plantilla de
limado (2), reafilar el limitador de profundi-
dad (1), E317.2.

0000-GXX-1372-A0
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12 Trabajar con la podadora de altura

>

Comprobar si son visibles las marcas de des-
gaste (1 hasta 4) en los dientes de corte.

En el caso de que no se pueda ver una de las
marcas de desgaste en un diente de corte, no
utilizar la cadena de aserrado y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.

Comprobar el angulo de afilado de los dientes
de corte de 30° con una plantilla de limado
STIHL. La plantilla de limado STIHL tiene que
ajustarse al paso de la cadena.

Si no se ha observado el angulo de afilado de
30°, afilar la cadena de aserrado.

En caso de dudas, acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

11.4 Comprobar los elementos de

mando

Corredera de desbloqueo, palanca Ergo y
palanca de mando

>

>

Sacar el acumulador.

Intentar presionar la palanca de mando sin
accionar la corredera de desbloqueo.

Si se puede presionar la palanca de mando,
no utilizar la podadora de altura y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.

La corredera de desbloqueo esta averiada.
Empujar la corredera de desbloqueo con el
pulgar hacia la cadena.

Presionar la palanca Ergo y mantenerla pre-
sionada.

Presionar la palanca de mando.

La corredera de desbloqueo se puede soltar.
Soltar la palanca de mando y la palanca Ergo.

> Si la corredera de desbloqueo, la palanca de

mando o la palanca Ergo se mueven con difi-
cultad o no vuelven a la posicion de salida por
si mismas, no utilizar la podadora de altura y
acudir a un distribuidor especializado STIHL.
La corredera de desbloqueo, la palanca de
mando y la palanca Ergo estan averiadas.

Conectar la podadora de altura

>

>

Colocar el acumulador.

Empujar la corredera de desbloqueo en el
sentido de la cadena y sujetarla.

Presionar la palanca de mando y mantenerla
presionada.

La cadena se mueve.

Si parpadean 3 LED en rojo, sacar el acumu-
lador y acudir a un distribuidor especializado
STIHL.

En la podadora de altura hay una averia.
Soltar la palanca de mando.

La cadena deja de moverse tras aprox.

1 segundo.

0458-191-9821-C
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> Pulsar la tecla en el acumulador
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Si la cadena se sigue moviendo tras

aprox. 1 segundo: sacar el acumulador y acu-
dir a un distribuidor especializado STIHL.

La podadora de altura esta averiada.

Comprobar la lubricacion de la

cadena
Colocar el acumulador.
Orientar la espada hacia una superficie clara.

> Conectar la podadora de altura.

Se lanza el aceite adherente para cadenas y

ello se puede apreciar en la superficie clara.

El engrase de la cadena funciona.

En el caso de no apreciarse aceite adherente

para cadenas lanzado:

> Repostar aceite adherente para cadenas.

> Volver a comprobar la lubricacién de la
cadena.

> Si se sigue sin apreciar aceite adherente
para cadenas sobre la superficie clara: no
utilizar la podadora de altura y acudir a un
distribuidor especializado STIHL. La lubrica-
cién de la cadena esta defectuosa.

Comprobar el acumulador

Los LEDs lucen o parpadean.

> Silos LEDs no lucen o parpadean: no utilizar

el acumulador y acudir a un distribuidor espe-
cializado STIHL.
Hay una perturbacién en el acumulador.

12 Trabajar con la podadora

de altura

Ajustar la longitud de vastago
(HTA 86)

En funcion de la aplicacion y de la estatura del
usuario, el vastago se puede ajustar a diferentes
longitudes.

> Desconectar la podadora de altura y sacar el

acumulador.

>;§0/
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> Respetar un angulo de 45°, como maximo,

respecto de la horizontal.
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> Girar la tuerca de apriete (1) media vuelta
hacia &',
> Ajustar el vastago (2) a la longitud deseada.

™ Girar la tuerca de apriete (1) hacia © hasta el
tope.

> Comprobar que el vastago (2) ya no se pueda
desplazar y la tuerca de apriete (1) esté apre-

tada hasta el tope hacia 8.
Si ya no se puede desplazar el vastago (2) y la

tuerca de apriete esta apretada hacia 8, la longi-
tud de vastago esta ajustada fijamente.

12.2  Ponerse el cinturén sencillo y

ajustarlo

0000-GXX-2990-A0

> Enganchar el cinturén sencillo (1).

> Ajustar el cinturén sencillo (1), de manera que
el mosquetdn (2) quede aplicado mas o
menos el ancho de la mano por debajo de la
cadera derecha.

Otros sistemas de porte que se pueden utilizar
figuran en este manual de instrucciones, I
22.1.

12.3  Sujetar y manejar la podadora
de altura

0000-GXX-7807-A1

> Enganchar la argolla de porte (2) en el mos-
queton (1).
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12 Trabajar con la podadora de altura
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> Sujetar la podadora de altura por la empufa-
dura de mando con una mano de manera que
el dedo pulgar abrace dicha empufiadura.

> Sujetar la podadora de altura por el tubo flexi-
ble de agarre con la otra mano de manera que
el dedo pulgar abrace dicho tubo flexible.

12.4

Corte de separacién

Desramar

|
|

:_
#
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> Aplicar el tope (1) a la rama.
Con el indicador de direccion, la cadena de
aserrado se puede aplicar con precision.

> Presionar la espada a pleno gas contra la
rama con un movimiento de palanca.

> Cortar la rama con la parte inferior de la
espada.

0000-GXX-4765-A1

> En el caso de que la rama se encuentre bajo
tension, aplicar un corte de descarga (1) en el
lado de presién y realizar luego un corte de
separacion (2) en el lado de traccion.

0458-191-9821-C



13 Después del trabajo

Cortar ramas gruesas

—
=

]
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> Acortar la rama con un corte de separacion
con corte de descarga (2) en el punto de
corte (2) a una distancia a = 20 cm delante del
punto deseado (1).

> Realizar el corte de separacion con corte de
descarga en el punto deseado (1).

Respetar los margenes de temperatura reco-
mendados para lograr un rendimiento 6ptimo,
20.6.

13 Después del trabajo
13.1  Después del trabajo

> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.

> Si la podadora de altura esta mojada; dejarla
secar.

> Si el acumulador esta mojado o humedo:
dejarlo secar, 1 20.6.

> Limpiar la podadora de altura.

> Limpiar la espada y la cadena de aserrado.

> Aflojar la tuerca de la tapa del pifién de
cadena.

> Girar el tornillo tensor dando 2 vueltas en sen-
tido antihorario.
La cadena de aserrado esta destensada.

> Apretar la tuerca de la tapa del pifién de
cadena.

> Montar el protector de cadena sobre la
espada de manera que la cubra por completo.

> Limpiar el acumulador.

14 Transporte

14.1  Transportar la podadora de

altura
> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.
> Montar el protector de cadena sobre la
espada de manera que la cubra por completo.
> Introducir el vastago por completo (HTA 86).
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Llevar la podadora de altura
> Sujetar la podadora de altura por el vastago

con una mano de manera que la espada esté
orientada hacia atras.

Transportar la podadora de altura en un vehiculo
> Si la podadora de altura se transporta en un

vehiculo, asegurarla, de manera que no
pueda volcar ni moverse.

14.2  Transportar el acumulador
> Desconectar la podadora de altura y sacar el

acumulador.

> Asegurarse de que el acumulador se encuen-

tre en un estado que permita trabajar con
seguridad.

» Empaquetar el acumulador en el embalaje, de

manera que no pueda moverse dentro del
embalaje.

> Asegurar el embalaje, de manera que no

pueda moverse.

El acumulador esta sujeto a los requisitos del
transporte de mercancias peligrosas. El acumu-
lador esta clasificado como UN 3480 (baterias
de iones de litio) y se ha comprobado segun el
manual de comprobaciones y criterios UN,
parte lll, capitulo 38.3.

Las disposiciones de transporte se indican en
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Almacenamiento

15.1  Guardar la podadora de altura
> Desconectar la podadora de altura y sacar el

acumulador.

> Montar el protector de cadena sobre la

espada de manera que la cubra por completo.

> Guardar la podadora de altura, de manera que

se cumplan las siguientes condiciones:

— La podadora de altura no puede volcar ni
moverse.

— La podadora de altura esta fuera del
alcance de los nifios.

— La podadora de altura esta limpia y seca.

> En el caso de guardar la podadora de altura

durante mas de 30 dias: desmontar la espada
y la cadena.

15.2  Guardar el acumulador

STIHL recomienda guardar el acumulador en un
estado de carga de entre el 40 % y el 60 %
(2 LED luciendo en verde).
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> Guardar el acumulador, de manera que se
cumplan las siguientes condiciones:

— El acumulador esta fuera del alcance de los
nifos.

— El acumulador esta limpio y seco.

— El acumulador esta en un espacio cerrado.

— El'acumulador esta separado de la poda-
dora de altura.

— Si el acumulador se guarda en el cargador:
retirar el enchufe y guardar el acumulador
con un estado de carga de entre el 40 % y
el 60 % (2 LEDs lucen en verde).

— El acumulador no se ha guardado fuera de
los limites de temperatura indicados,
20.5.

16 Limpiar

> Desmontar la espada y la cadena de ase-
rrado.

INDICACION

m Sj el acumulador no se ha guardado de tal
manera como se describe en este manual de
instrucciones, el acumulador se puede descar-
gar profundamente y, por ello, dafarse de
forma irreparable.
> Cargar un acumulador que esté descar-
gado antes de guardarlo. STIHL reco-
mienda guardar el acumulador en un
estado de carga entre el 40 % y el 60 %
(2 LEDs lucen en verde).

> Guardar el acumulador separado de la
podadora de altura.

16 Limpiar

16.1  Limpiar la podadora de altura

> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.

> Limpiar la podadora de altura con un pafio
humedo o disolvente de resina STIHL.

> Limpiar las ranuras de ventilaciéon con un pin-
cel.

> Quitar los cuerpos extrafos de la cavidad para
el acumulador y limpiar dicha cavidad con un
pafio humedo.

> Limpiar los contactos eléctricos en la cavidad
para el acumulador con un pincel o con un
cepillo blando.

> Desmontar la tapa del pifién de cadena.

> Limpiar la zona alrededor del pifién de cadena
con un pafo humedo o disolvente de resina
STIHL.

> Montar la tapa del pifién de cadena.

16.2 Limpiar la espada y la cadena

de aserrado
> Desconectar la podadora de altura y sacar el
acumulador.
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> Limpiar el canal de salida de aceite (1), el orifi-
cio de entrada de aceite (2) y la ranura (3) con
un pincel, un cepillo blando o con disolvente
de resina STIHL.

> Limpiar la cadena de aserrado con un pincel,
un cepillo blando o con disolvente de resina
STIHL.

> Montar la espada y la cadena de aserrado.

16.3 Limpiar el acumulador
> Limpiar el acumulador con un pafio humedo.

17 Mantenimiento
17.1 Desbarbar la espada

En el borde exterior de la espada se puede for-

mar rebaba.

> Quitar la rebaba con una lima plana o con el
enderezador de espadas STIHL.

> En caso de dudas: acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

17.2  Afilar la cadena de aserrado

Se requiere mucha experiencia para afilar
correctamente las cadenas.

Las limas STIHL, los medios para limar STIHL,
las afiladoras STIHL y el folleto "Afilar cadenas
STIHL" sirven de ayuda para afilar correcta-
mente la cadena. El folleto esta disponible en
www.stihl.com/sharpening-brochure.

STIHL recomienda encargar el afilado de cade-
nas a un distribuidor especializado.

A ADVERTENCIA

m | os dientes de corte de la cadena estan afila-
dos. El usuario puede cortarse.
> Ponerse guantes de trabajo de material
resistente.
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0000-GXX-1219-A0

> Limar cada uno de los dientes de corte con
una lima redonda, de manera que se cumplan
las condiciones siguientes:
— La lima redonda tiene que ajustarse al paso
de la cadena.
— La lima redonda se conduce desde dentro
hacia fuera.
— Lalima redonda se conduce en angulo
recto respecto de la espada.
Hay que respetar un angulo de afilado de
30°.

%
0000-GXX-1220-A1
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> Limar el limitador de profundidad con una lima
plana, de manera que se encuentre enrasado
con la plantilla de limado STIHL y en paralelo
con la marca de desgaste. La plantilla de
limado STIHL tiene que ajustarse al paso de
la cadena.

> En caso de dudas: acuda a un distribuidor
especializado STIHL.

18 Reparacion

18.1 Reparacién de la podadora de

altura y el acumulador

El usuario no puede reparar por si mismo la

podadora de altura, la espada, la cadena y el

acumulador.

> Sila podadora de altura, la espada o la
cadena estan averiadas: no utilizar la poda-
dora de altura y acudir a un distribuidor espe-
cializado STIHL.

> Si el acumulador esta averiado o dafnado: sus-
tituirlo.

19.1  Subsanar las averias de la podadora de altura o el acumulador
Averia LEDs en el Causa Remedio
acumulador
La podadorade |1 LED parpa- |El estado de carga del|> Cargar el acumulador tal como se desc-

altura no se pone |dea en verde.

acumulador es dema-

ribe en el manual de instrucciones de los
cargadores STIHL AL 101, 301, 301-4,
500.

Sacar el acumulador.

demasiado frio.

en marcha al siado bajo.

conectarla.
1 LED luce en [El acumulador esta >
rojo. demasiado caliente o[>

Dejar enfriar o calentar el acumulador.

3 LEDs parpa-
dean en rojo.

En la podadora de
altura hay una averia.

>

v

Sacar el acumulador.

Limpiar los contactos eléctricos en la
cavidad para el acumulador.

Colocar el acumulador.

Conectar la podadora de altura.

Si siguen parpadeando 3 LED en rojo, no
utilizar la podadora de altura y acudir a
un distribuidor especializado STIHL.

3 LED lucen
en rojo.

La podadora de altura
esta demasiado cali-
ente.

>

Sacar el acumulador.
Dejar enfriar la podadora de altura.

0458-191-9821-C

4 LEDs parpa-
dean en rojo.

Hay una averia en el
acumulador.

>

Sacar el acumulador y volver a colocarlo.
Conectar la podadora de altura.
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Averia LEDs en el Causa Remedio
acumulador
> Si 4 LEDs siguen parpadeando en rojo:
no utilizar el acumulador y acudir a un
distribuidor especializado STIHL.
La conexion eléctrica |> Sacar el acumulador.
entre la podadora de [> Limpiar los contactos eléctricos en la
altura y el acumulador | cavidad para el acumulador.
esta interrumpida. > Colocar el acumulador.
La podadora de altura |> Dejar secar la podadora de altura o el
o el acumulador estan | acumulador, £ 20.6.
humedos.
La podadorade |3 LED lucen [La podadora de altura [> Sacar el acumulador.
altura se apaga |en rojo. esta demasiado cali- |> Dejar enfriar la podadora de altura.

durante el funcio-
namiento.

ente.

Existe una averia
eléctrica.

> Sacar el acumulador y volver a colocarlo.
> Conectar la podadora de altura.

El tiempo de ser-
vicio de la poda-
dora de altura es
demasiado corto.

El acumulador no esta
completamente car-
gado.

> Cargar el acumulador completamente tal
como se describe en el manual de instru-
cciones de los cargado-
res STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

Se ha sobrepasado la
vida util del acumula-
dor.

> Sustituir el acumulador.

Del sector de
corte sale humo
o huele a quem-
ado.

La cadena de aser-
rado no esta bien afi-
lada.

Afilar correctamente la cadena de aserrado.

Hay demasiado poco
aceite adherente para
cadenas de aserrado
en el depdsito.

Rellenar aceite adherente para cadenas de
aserrado.

La lubricacion de la
cadena suministra
demasiado poco
aceite adherente para
cadenas de aserrado.

No utilizar la podadora de altura y acudir a
un distribuidor especializado STIHL.

La cadena de aser-
rado esta demasiado
tensada.

Tensar correctamente la cadena de aser-
rado.

La podadora de altura
no se utiliza correcta-
mente.

Deje que le expliquen el funcionamiento y
practicar.

El acumulador

con @ no se
puede encontrar
con la app de
STIHL connec-
ted.

La interfaz inalam-
brica Bluetooth® en el
acumulador o en el
terminal mévil esta
desactivada.

> Activar la interfaz inaldmbrica Bluetooth®
en el acumulador o en el terminal movil.

La distancia entre el
acumulador y el termi-
nal movil es dema-
siado grande.

> Reducir la distancia, 4 20.4.

> Si sigue sin encontrarse el acumulador
con la aplicacion de STIHL connected,
acudir a un distribuidor especializado
STIHL.
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19.2  Soporte del producto y ayuda
para su uso

Acuda a su distribuidor especializado STIHL
para obtener soporte del producto y ayuda para
Su uso.

Puede encontrar las posibilidades de contacto y
mas informacion en https://support.stihl.com o
www.stihl.com.

20 Datos técnicos

20.1 Podadora de altura

STIHL HTA 66, HTA 66 K
HTA 86

HTA 66

— Acumuladores admisibles:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Peso sin acumulador: 3,3 kg

— Capacidad maxima del deposito de aceite:
105 cm? (0,105 1)

— Tipo de proteccién eléctrica: IPX4 (proteccion
contra agua de salpicaduras en general)

HTA 66 K

— Acumuladores admisibles:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Peso sin acumulador: 3,1 kg

— Capacidad maxima del deposito de aceite:
105 cm?® (0,105 1)

— Tipo de proteccion eléctrica: IPX4 (proteccion
contra agua de salpicaduras en general)

HTA 86

— Acumuladores admisibles:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Peso sin acumulador: 4,6 kg

— Capacidad maxima del deposito de aceite:
105 cm?® (0,105 1)

— Tipo de proteccion eléctrica: IPX4 (proteccion
contra agua de salpicaduras en general)

El tiempo de funcionamiento se indica en
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Pifiones de cadena

También se pueden emplear los siguientes pifio-
nes de cadena:

— de 6 dientes para 1/4" P

0458-191-9821-C
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20.3 Profundidad minima de ranura

de las espadas

La profundidad minima de la ranura depende del
paso de la espada.
— 1/4" P: 4 mm

20.4 Acumulador STIHL AP

— Tecnologia de acumulador: iones de litio

— Tension: 36 V

— Capacidad en Ah: véase la placa de caracte-
risticas

— Contenido de energia en Wh: véase la placa
de caracteristicas

— Peso en kg: véase la placa de caracteristicas

— Interfaz inalambrica Bluetooth® (solo para

acumuladores con G):

— Conexién de datos: Bluetooth® 5.1. El termi-
nal mavil tiene que ser compatible con Blue-
tooth® Low Energy 5.0 y con Generic
Access Profile (GAP).

— Banda de frecuencia: banda ISM 2,4 GHz

— Potencia max. de transmision emitida:

1 mwW

— Alcance de la seial: aprox. 10 m. La poten-
cia de la sefal depende de las condiciones
ambientales y del terminal mévil. El alcance
puede variar enormemente en funcion de
las condiciones externas, incluido el recep-
tor utilizado. Dentro de espacios cerrados y
a través de barreras metalicas (por ejemplo,
paredes, estanterias, maletas) el alcance
puede ser considerablemente inferior.

— Requerimientos al sistema operativo del ter-
minal movil: Android 0 iOS (en la version
actual o superior)

20.5 Limites de temperatura

A rovertENCIA

® E| acumulador no esta protegido contra todas
las influencias ambientales. Si el acumulador
esta expuesto a determinadas influencias del
entorno, puede incendiarse o explotar. Las
personas pueden sufrir lesiones y se pueden
producir dafios materiales.
> No cargar el acumulador a una temperatura
inferior a + 20 °C o superior a + 50 °C.
> No utilizar la podadora de altura o el acu-
mulador a una temperatura inferior a -
20 °C o superior a + 50 °C.
> No guardar la podadora de altura o el acu-
mulador a una temperatura inferior a -
20 °C o superior a + 70 °C.
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20.6 Margenes de temperatura

recomendados
Para lograr un rendimiento 6ptimo de la poda-
dora de altura o el acumulador, observar los
siguientes margenes de temperatura:
— Cargar: +5°Ca+40°C
— Utilizar: -10°Ca+40°C
— Guardar: -20°Ca+50°C

Si el acumulador se carga, se utiliza o se guarda
fuera de los margenes de temperatura recomen-
dados, se puede reducir el rendimiento.

Si el acumulador esta mojado o humedo, dejar
secar el acumulador durante 48 h a mas de

+ 15 °C y a menos de + 50 °C, asi como a una
humedad del aire inferior al 70 %. Si la humedad
del aire es superior, ello puede prolongar el
tiempo de secado.

20.7 Valores de sonido y vibracio-

nes

El valor K para el nivel de presién sonora es de
2 dB(A). El valor K para el nivel de potencia
acustica es de 2 dB(A). El valor K para el valor
de vibraciones es de 2 m/s?.

HTA 66

STIHL recomienda utilizar protectores de los
oidos.
— Nivel de intensidad sonora L, medido segun
ISO 22868: 78 dB(A)
— Nivel de potencia sonora L,,4 medido segin
ISO 22868: 93 dB(A)
— Valor de vibraciones a;,, medido segun
ISO 22867
— Empufiadura de mando: 1,0 m/s?
— Tubo flexible de agarre: 1,0 m/s?

HTA 66 K

STIHL recomienda utilizar protectores de los

oidos.

— Nivel de intensidad sonora L, medido segun
EN 62841-4-10: 82 dB(A)

— Nivel de potencia sonora L,,5 medido seguin
EN 62841-4-10: 93 dB(A)

— Valor de vibraciones ay,, medido segun
EN 62841-4-10
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— Empufadura de mando: 1,4 m/s?
— Tubo flexible de agarre: 1,2 m/s?

HTA 86

STIHL recomienda utilizar protectores de los

oidos.

— Nivel de intensidad sonora L,, medido segun
ISO 22868: 77 dB(A)

— Nivel de potencia sonora L5 medido segun
ISO 22868: 93 dB(A)

Vastago completamente retraido:

— Valor de vibraciones a;,, medido segun
ISO 22867
— Empufadura de mando: 1,0 m/s?
— Tubo flexible de agarre: 1,0 m/s?

Vastago completamente extendido:

— Valor de vibraciones ay,, medido segun
I1ISO 22867
— Empufiadura de mando: 1,0 m/s?
— Tubo flexible de agarre: 1,0 m/s?

Los valores de vibraciones indicados han sido
medidos conforme a un método de ensayo nor-
malizado y pueden consultarse para realizar un
proceso de comprobacién entre equipos eléctri-
cos. Los valores de vibraciones realmente efecti-
vos pueden diferir de los valores indicados en
funcion del tipo de la aplicacion. Los valores de
vibraciones indicados pueden utilizarse para
efectuar una primera evaluacién de la carga
vibratoria. La carga vibratoria real debe eva-
luarse. Para ello también pueden tomarse en
consideracion los tiempos en los que el equipo
eléctrico esta apagado, y aquellos en los que, si
bien esta encendido, funciona sin carga.

Para la informacion relativa al cumplimiento de la
pauta de la patronal sobre vibraciones
2002/44/CE, véase www.stihl.com/vib.

20.8 REACH

REACH designa una ordenanza CE para el
registro, evaluacién y homologacion de produc-
tos quimicos.

Para informaciones para cumplimentar la orde-
nanza REACH, véase www.stihl.com/reach .
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21 Combinaciones de espadas y cadenas espafiol
21 Combinaciones de espadas y cadenas
211 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
HTA 66, HTA 66 K
Paso Espesor del |Longitud |Espada Nimerode [Cantidad de [Cadena de
eslabén dientes de la |eslabones aserrado
impulsor/ estrella de impulsores
ancho de redirecciona-
ranura miento
114" P 11mm | 25cm |Rollomatic E Mini 8 56 (mo7d1ellzl\g:é70)
HTA 86
Paso Espesor del ([Longitud |Espada Numerode [Cantidad de [Cadenade
eslabdn dientes de la |eslabones aserrado
impulsor/ estrella de impulsores
ancho de redirecciona-
ranura miento
25 cm | Rollomatic E Mini 56 71 PM3
1/4" P 1,1
: MM T30 em [Rollomatic E Mini 8 64 (modelo 3670)
La longitud de corte de una espada depende de la podadora de altura y la cadena de aserrado
empleadas. La longitud de corte real de una espada puede ser inferior a la longitud indicada.

22 Combinaciones de siste-
mas de porte

Combinaciones de sistemas de
porte

La podadora de altura se tiene que utilizar en

combinacién con un sistema de porte. Los siste-

mas de porte que se pueden utilizar figuran aqui:
Q Cinturon sencillo

221

Cinturén doble

Correa portaacumuladores junto con
"bolsa de la correa AP con cable de
»y conexién" junto con el cinturdn sencillo

Correa portaacumuladores con cintu-

rén de porte y "bolsa de la correa AP

con cable de conexion" montado junto
con el acolchado de apoyo

Acumulador STIHL AR junto con el
acolchado de apoyo

Sistema de porte con "bolsa de la
correa AP con cable de conexion”
montada junto con el acolchado de
apoyo

0458-191-9821-C
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23 Piezas de repuesto y acce-

sorios
23.1 Piezas de repuesto y acceso-
rios
STIHL Estos simbolos caracterizan las piezas
&), de repuesto STIHL y los accesorios

originales STIHL.

STIHL recomienda emplear piezas de
repuesto STIHL y accesorios originales STIHL.

Las piezas de repuesto y los accesorios de fabri-
cantes externos no pueden ser evaluados por
STIHL en lo que respecta a su fiabilidad, seguri-
dad y aptitud pese a una observacién continua
del mercado por lo que STIHL tampoco puede
responsabilizarse de su aplicacion.

Las piezas de repuesto y los accesorios origina-
les STIHL se pueden adquirir en un distribuidor
especializado STIHL.
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24 Gestion de residuos

24.1 Gestionar como residuo la

podadora de altura y el acumu-
lador
La administracion municipal o los distribuidores

especializados STIHL ofrecen informacion sobre
la gestion de residuos.

Una gestion indebida puede dafar la salud y el

medio ambiente.

> Llevar los productos STIHL incluido el emba-
laje a un punto de recogida adecuado para el
reciclado con arreglo a las prescripciones
locales.

> No echarlos a la basura doméstica.

25 Declaracion de conformi-
dad UE
Podadora de altura STIHL
HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstral’e 115
D-71336 Waiblingen

Alemania

251

declara, como Unico responsable, que

— Tipo de construccién: podadora de altura de
acumulador

— Marca: STIHL

— Modelo: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Identificacion de serie: LA03

corresponde a las disposiciones de ley habitua-
les de las directrices 2011/65/UE, 2006/42/CE y
2014/30/UE y que se ha desarrollado y fabricado
en cada caso conforme a las versiones validas
en la fecha de produccién de las normas siguien-
tes: EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1
observando la norma EN ISO 11680-1 y

EN 62841-4-1.

La comprobacién de modelo CE, segun la direc-

triz 2006/42/CE, art. 12.3 (b), se ha realizado en:

VDE Priif- u. Zertifizierungsinstitut (NB 0366),

MerianstralRe 28, 63069 Offenbach, Alemania

— Numero de certificaciéon HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86: 40051683

La documentacion técnica se conserva en la
homologacién de productos de
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

El afio de construccion, el pais de fabricacion y
el numero de magquina figuran en la podadora de
altura.
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Waiblingen, 15/05/2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

AtentamenteM%“/

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Declaracion de conformi-
dad UKCA

Podadora de altura STIHL
HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

26.1

UK
CA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Alemania

declara, como unico responsable, que

— Tipo de construccion: podadora de altura de
acumulador

— Marca: STIHL

— Modelo: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— ldentificacion de serie: LAO3

cumple las disposiciones pertinentes de las
regulaciones del Reino Unido The Restriction of
the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations
2012, Supply of Machinery (Safety) Regulations
2008 y Electromagnetic Compatibility Regula-
tions 2016 y que se ha desarrollado y fabricado
en cada caso conforme a las versiones de las
normas siguientes vigentes en la fecha de pro-
duccion: EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1
observando la norma EN ISO 11680-1y

EN 62841-4-1.

La comprobaciéon de modelo se ha realizado en:

Intertek Testing & Certification Ltd, Academy

Place, 1 — 9 Brook Street, Brentwood Essex,

CM14 5NQ, United Kingdom

— Numero de certificacion HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86: UK-MCR-0042

La documentacion técnica se conserva en
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

El afio de construccion, el pais de fabricacion y
el niumero de maquina figuran en la podadora de
altura.
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27 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas

Waiblingen, 15/05/2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

espafiol

pueden encender los materiales en polvo o
los vapores.

c) Mantenga alejados a los nifios y otras perso-
nas mientras esta utilizando la herramienta
eléctrica. En caso de distraccion, puede per-

Atentamente der el control sobre la herramienta eléctrica.
Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs 27.3 Seguridad eléctrica
& Global Governmental Relations a) Elenchufe de la herramienta eléctrica debe
. . . ser compatible con la caja de enchufe. No es
27 Indicaciones de segurlqad admisible modificar el enchufe en forma
generales para herramien- alguna. No emplee adaptadores de enchufe
. : en combinacién con herramientas eléctricas
tas eléctricas dotadas de una toma de tierra. Los enchufes
271 Introduccion sin modificar y Igs cajas de enchufe apropja-
das reducen el riesgo de una descarga eléc-
Este capitulo reproduce las indicaciones genera- trica.
les de seguridad preformuladas en la norma EN/ b) Evite que su cuerpo toque superficies conec-
IEC 62841 para herramientas eléctricas de uso tadas a tierra. como tubos. radiadores. coci-
manual accionadas a motor. nas y neveras. El riesgo de recibir una des-
STIHL tiene que imprimir estos textos. carga eléctrica es mayor si su cuerpo tiene
Las indicaciones de seguridad para evitar una contacto a tierra.
descarga eléctrica expuestas en "Indicaciones c) No exponga las herramientas eléctricas a la
de seguridad eléctricas" no son aplicables a pro- lluvia o la humedad. El riesgo de recibir una
ductos de acumulador STIHL. descarga eléctrica aumenta si penetra agua
en la herramienta eléctrica.
A ADVERTENCIA d) No emplear el cable de conexién para fines
® Lea integramente las indicaciones de seguri- ajenos al mismo. No emplee nunca el cable
dad, las instrucciones, las ilustraciones y de conexion para transportar, tirar o extraer
datos técnicos que se proveen con esta herra- el enchufe de la herramienta eléctrica. Man-
mienta eléctrica. La inobservancia de las tenga el cable de conexion alejado del calor,
siguientes instrucciones pueden provocar una aceite, aristas afiladas o piezas mdviles. Los
descarga eléctrica, un incendio y/o lesiones cables de conexién dafiados o enredados
graves. Guarde todas las indicaciones de aumentan el riesgo de que se produzca una
seguridad y las instrucciones para futuras con- descarga eléctrica.
sultas. e) Al trabajar con una herramienta eléctrica a la
A N ) e intemperie, utilice solamente cables alarga-
El término de "herramienta eléctrica" empleado dores que sean apropiados para usarios en
en las indicaciones de seguridad se refiere a el exterior. La utilizacion de un cable alarga-
herramientas eléctricas de conexion a la red dor apropiado para usarlo en el exterior
(con cable de red) o a herramientas eléctricas reduce el riesgo de que se produzca una
accionadas por acumulador (sin cable de red). descarga eléctrica
27.2  Seguridad en el lugar de tra- f) Sifuese inevitable utilizar la herramienta
bajo eléctrica en un entorno himedo, debera
a) Mantenga su zona de trabajo limpia y bien emplear un interruptor diferencial. La utiliza-
iluminada. El desorden o la falta de ilumina- clon dedun mterrupto(rjdlferen0|aijreduce el
cién en las zonas de trabajo pueden provo- ”Ie,SQtQ © que se produzca una descarga
car accidentes. electrica.
b) No utilice la herramienta eléctrica en un 27.4 Seguridad de personas

entorno que albergue riesgo de explosion,
en el que se encuentren liquidos, gases o
materiales en polvo combustibles. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que

a) Esté atento, preste atencién a lo que hace y
emplee la herramienta eléctrica con pruden-
cia. No utilice ninguna herramienta eléctrica

0458-191-9821-C 81



espanol

b)

c)

d)

e)

g)

h)
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si estuviese cansado o si se encuentra bajo
el efecto de drogas, alcohol o medicamen-
tos. Una simple distraccion momentanea
durante el uso de la herramienta eléctrica
puede provocarle serias lesiones.

Utilice un equipo de proteccién personal y
péngase siempre unas gafas protectoras. El
riesgo de lesionarse se reduce considerable-
mente si, dependiendo del tipo y la aplica-
cion de la herramienta eléctrica empleada,
se utiliza un equipo de protecciéon adecuado,
como una mascarilla antipolvo, zapatos de
seguridad con suela antideslizante, casco, o
protectores para los oidos.

Evite una puesta en marcha accidental. Ase-
gurarse de que la herramienta eléctrica esté
apagada antes de conectarla a la toma de
corriente y/o a la bateria, y antes de reco-
gerla o transportarla. Si al transportar la
herramienta eléctrica lleva el dedo puesto en
el interruptor, o si la enchufa en la toma de
corriente mientras esta encendida, ello
puede provocar accidentes.

Retire las herramientas de ajuste o la llave
inglesa antes de encender la herramienta
eléctrica. Una herramienta o llave colocada
en una pieza en rotacién de la herramienta
eléctrica puede ocasionar lesiones.

Evite adoptar posturas arriesgadas. Adopte
una postura segura y mantenga el equilibrio
en todo momento. Esto le permitira controlar
mejor la herramienta eléctrica en caso de
presentarse situaciones inesperadas.

Péngase una ropa de trabajo apropiada. No
utilice ropa holgada ni articulos de joyeria.
Mantenga el pelo y la ropa alejados de pie-
zas que estén en movimiento. La ropa hol-
gada, los articulos de joyeria y el pelo largo
se pueden enganchar en las piezas en movi-
miento.

Cuando sea posible montar equipos de aspi-
racién o recogida de polvo, se deben conec-
tar y utilizar correctamente. El empleo de
estos equipos de aspiracion puede reducir
los riesgos derivados del polvo.

No se deje llevar por una falsa sensacién de
seguridad ni pase por alto las normas de
seguridad para herramientas eléctricas, aun
cuando esté familiarizado con ellas por
haberlas utilizado con mucha frecuencia.
Actuar sin poner atencion puede provocar
graves lesiones en fracciones de segundos.

27 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas

27.5 Usoy manejo de la herra-
mienta eléctrica
a) No sobrecargue la herramienta eléctrica.

b)

d)

e)

f)

g)

Use la herramienta eléctrica destinada a tal
fin para realizar su trabajo. Con la herra-
mienta eléctrica adecuada podra trabajar
mejor y mas seguro dentro del margen de
potencia indicado.

No utilice herramientas eléctricas cuyo inte-
rruptor esté defectuoso. Las herramientas
eléctricas que ya no se puedan encender o
apagar son peligrosas y deben repararse.

Quite el enchufe de la red y/o saque la bate-
ria antes de modificar los ajustes de la herra-
mienta eléctrica, cambiar las piezas del ins-
trumento de insercién o guardar la herra-
mienta eléctrica. Esta medida preventiva
reduce el riesgo de que la herramienta eléc-
trica arranque accidentalmente.

Guarde fuera del alcance de los nifios las
herramientas eléctricas que no utilice. No
permita la utilizacion de la herramienta eléc-
trica a aquellas personas que no estén fami-
liarizadas con su uso o que no hayan leido
estas instrucciones. Las herramientas eléc-
tricas son peligrosas si las utilizan personas
inexpertas.

Cuide la herramienta eléctrica y el instru-
mento de insercién con esmero. Controle si
las piezas moviles funcionan correctamente
y sin atascarse, y si existen piezas rotas o
tan deterioradas que pudieran afectar al fun-
cionamiento de la herramienta eléctrica.
Encargue la reparacioén de piezas defectuo-
sas antes de volver a usar la herramienta
eléctrica. Muchos de los accidentes tiene su
origen en el mantenimiento deficiente de las
herramientas eléctricas.

Mantenga las herramientas de corte afiladas
y limpias. Las herramientas con cantos de
corte afilados que estan cuidadas correcta-
mente se atascan menos y se manejan
mejor.

Utilice la herramienta eléctrica, el instru-
mento de insercion, los instrumentos de
insercién, etc. con arreglo a estas instruccio-
nes. Al hacerlo, tenga en cuenta las condi-
ciones de trabajo y la actividad a realizar. El
uso de herramientas eléctricas para trabajos
diferentes de aquellos para los que han sido
concebidas puede originar situaciones peli-
grosas.
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h) Mantenga las empufaduras y las superficies
de agarre secas, limpias y libres de aceite y
grasa. Las empufiaduras y superficies de
agarre resbaladizas no permiten un manejo
seguro ni el control de la herramienta eléc-
trica en situaciones imprevistas.

27.6 Usoy trato de la herramienta

de acumulador
a) Cargue los acumuladores Unicamente con
los cargadores recomendados por el fabri-
cante. Existe riesgo de incendio del carga-
dor, si se intenta cargar acumuladores de un
tipo diferente al previsto para dicho carga-
dor.

b) Emplee Gnicamente los acumuladores pre-
vistos en cada caso para las herramientas
eléctricas. El uso de otro tipo de acumulado-
res puede provocar lesiones y el riesgo de
incendio.

c) Sino utiliza el acumulador, guardelo sepa-
rado de clips, monedas, llaves, clavos, torni-
llos 0 demas objetos metalicos que pudieran
puentear sus contactos. El cortocircuito de
los contactos del acumulador pueden causar
quemaduras o un incendio.

d) La utilizacién inadecuada del acumulador
puede provocar fugas de liquido del mismo.
Evite el contacto con dicho liquido. En caso
de un contacto casual, enjuagar el area afec-
tada con agua. En caso de contacto con los
0jos, acuda ademas inmediatamente a un
médico. El liquido que sale del acumulador
puede irritar la piel o producir quemaduras
en la misma.

e) No utilice ningiin acumulador que esté
dafiado o modificado. Los acumuladores que
estén dafados o modificados se pueden
comportar imprevisiblemente y encenderse,
explotar o provocar otros peligros.

f) No exponga un acumulador al fuego o tem-
peraturas demasiado elevadas. El fuego o
temperaturas superiores a 130 °C (265 °F)
pueden provocar una explosion.

g) Observe todas las instrucciones para realizar
la carga y no cargue nunca el acumulador o
la herramienta de acumulador fuera del mar-
gen de temperatura indicado en el manual
de instrucciones. La carga errénea o realizar
la carga fuera del margen de temperatura
admitido puede destruir el acumulador y
aumentar el peligro de incendio.
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27.7  Servicio Técnico

a) Encargue la reparacion de su herramienta
eléctrica a un profesional cualificado,
empleando exclusivamente piezas de
repuesto originales. Solamente de este
modo se mantendra la seguridad de la herra-
mienta eléctrica.

b) No realizar nunca el mantenimiento de un
acumulador que esté dafado. Cualquier
mantenimiento de acumuladores solo es
asunto del fabricante o de puntos de post-
venta provistos de los correspondientes
poderes.
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Tack for att du valt en produkt fran STIHL. Vi
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kvalitet som uppfyller vara kunders behov. Darfor ¢
ar vara produkter mycket sékra aven nér de
belastas mycket.
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STIHL ger aven en forstklassig service. Hos vara
aterforsaljare far du kompetent radgivning och
instruktioner samt tekniska rad.

STIHL stravar efter att arbeta pa ett satt som ar
sa hallbart och ansvarsfullt mot naturen som
mojligt. Denna bruksanvisning ar till for att hjalpa
dig att anvanda din STIHL produkt pa ett sakert
och miljovéanligt satt dver lang tid.

Vi uppskattar ditt fortroende fér oss och énskar
dig lycka till med din STIHL-produkt.

(e b

Dr Nikolas Stihl

VIKTIGT! LAS BRUKSANVISNINGEN INNAN
DU ANVANDER PRODUKTEN OCH SPARA
DEN.

2 Information bruksanvis-
ningen
2.1 Aktuella dokument

Folj de lokala sakerhetsforeskrifterna.
> Las foljande kompletterande dokument till den
har bruksanvisningen, se till att du forstatt dem
och sparar dem:
— Bruksanvisning till ryggsacken som anvands
— Bruksanvisning till batteriet STIHL AR
— Bruksanvisning till "AP-vaska med anslut-
ningskabel”
— Sakerhetsanvisningar for batteriet
STIHL AP
— Bruksanvisning till laddarna STIHL AL 101,
301, 301-4, 500
— Sakerhetsforeskrifter for batterier och pro-
dukter med inbyggda batterier fran STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Mer information om STIHL connected, kompa-
tibla produkter och Vanliga fragor och svar finns
pa www.connect.stihl.com eller hos en STIHL-
aterforsaljare.

Ordmérket Bluetooth® och symbolerna (logoty-
perna) ar registrerade varumarken och ags av
Bluetooth SIG, Inc. All anvandning av dessa ord-
marken/symboler fran STIHLs sida sker under
licens.

Batterier med @ &r utrustade med Bluetooth®-
granssnitt. Lokala driftrestriktioner (exempelvis i
flygplan eller pa sjukhus) maste observeras.
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2 Information bruksanvisningen

2.2 Varningar i texten

A VARNING

® Varnar for faror som kan leda till allvarliga ska-
dor eller dédsfall.
> Med atgarderna kan man forhindra allvar-
liga skador eller dédsfall.

OBS!

® Varnar for faror som kan leda till materialska-
dor.
> Med atgarderna kan man férhindra materia-
Iskador.

2.3 Symboler i texten

U.." Denna symbol hanvisar till ett kapitel i
==l denna bruksanvisning.

3  Oversikt

3.1 Tradbeskarare STIHL HTA 66,
HTA 66 K och batteri

0000097131_004

1 Kedjeskydd
Kedjeskyddet skyddar mot kontakt med sag-
kedjan.
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3 Oversikt

2 Handtagsslang
Handtagsslangen anvands for att halla och
styra tradbeskararen.
3 Skaft
Skaftet forbinder alla komponenter.
4 Oljetankslock
Oljetankslocket forsluter oljetanken.
5 Batterifack
Batteriet sitter i batterifacket.
6 Manoverhandtag
Manoéverhandtaget anvands for att mano-
vrera, halla och styra tradbeskararen.
7 Ergo-spak
Ergo-spaken haller sparreglaget i ratt Iage nar
strombrytaren slapps.
8 Sparreglage
Sparreglaget laser upp strombrytaren.
9 Lyftdgla
Lyftéglan anvands for att hanga upp rygg-
sacken.
10 Strombrytare
Strombrytaren satter pa och stanger av trad-
beskararen.
11 Spéarrarm
Sparrarmen haller fast batteriet i batterifacket.
12 Kedjehjul
Kedjedrevet driver sagkedjan.
13 Spannskruv
Spannskruven anvands for att stalla in ked-
jespanningen.
14 Svérd
Svardet styr sagkedjan.
15 Sagkedja
Sagkedjan sagar traet.
16 Stopp
Stddet stottar tradbeskararen mot tradet
under arbetet.
17 Kedjedrevskapa
Kedjedrevskapan tacker kedjedrevet och fas-
ter svardet pa tradbeskararen.
18 Mutter
Muttern faster kedjedrevskapan pa tradbe-
skararen.
19 Batteri
Batteriet forsorjer tradbeskararen med energi.

20 LED-lampor
LED-lamporna indikerar batteriets laddnings-
status och eventuella fel.
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21 Tryckknapp
Tryckknappen aktiverar lamporna pa batte-
riet. Den aktiverar och avaktiverar Blue-
tooth®-radiogranssnittet (om sadant finns).
22 LED-lampa "Bluetooth® (endast for batterier

med C‘:)
LED-lampan visar aktivering och avaktivering
av Bluetooth®-radiogranssnittet.

# Typskylt med serienummer

3.2 Tradbeskarare STIHL HTA 86
och batteri

0000097132_004

1 Kedjeskydd
Kedjeskyddet skyddar mot kontakt med sag-
kedjan.

2 Handtagsslang
Handtagsslangen anvands for att halla och
styra tradbeskéraren.

3 Skaft

Skaftet forbinder alla komponenter.
4 Oljetankslock

Oljetankslocket forsluter oljetanken.

5 Batterifack
Batteriet sitter i batterifacket.
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6 Mandverhandtag
Manoéverhandtaget anvands for att mano-
vrera, halla och styra tradbeskararen.

7 Ergo-spak
Ergo-spaken haller sparreglaget i ratt Iage nar
strdmbrytaren slapps.

8 Sparreglage
Sparreglaget laser upp strombrytaren.

9 Lyftdgla
Lyftéglan anvands for att hanga upp rygg-
sacken.

10 Stréombrytare
Strombrytaren satter pa och stéanger av trad-
beskararen.

11 Spéarrarm
Sparrarmen haller fast batteriet i batterifacket.

12 Kldammutter
Klammuttern anvands for att stalla in skaftets
langd.

13 Kedjehjul
Kedjedrevet driver sagkedjan.

14 Spannskruv
Spannskruven anvands for att stalla in ked-
jespanningen.

15 Sagkedja
Sagkedjan sagar traet.

16 Svérd
Svardet styr sagkedjan.

17 Stopp
Stodet stottar tradbeskararen mot tradet
under arbetet.

18 Kedjedrevskapa
Kedjedrevskapan tacker kedjedrevet och fas-
ter svardet pa tradbeskararen.

19 Mutter
Muttern faster kedjedrevskapan pa tradbe-
skararen.

20 Batteri
Batteriet forsorjer tradbeskararen med energi.

21 LED-lampor
LED-lamporna indikerar batteriets laddnings-
status och eventuella fel.

22 Tryckknapp
Tryckknappen aktiverar lamporna pa batte-
riet. Den aktiverar och avaktiverar Blue-
tooth®-radiogranssnittet (om sadant finns).

23 LED-lampa "Bluetooth® (endast for batterier

med (‘:)
LED-lampan visar aktivering och avaktivering
av Bluetooth®-radiogranssnittet.
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4 Sakerhetsanvisningar

# Typskylt med serienummer

3.3 Symboler

De har symbolerna kan finnas pa tradbeskararen
och batteriet och har féljande innebord:

| den har positionen ar klammuttern éppen.
Skaftet kan dras ut.

| den har positionen ar klammuttern
stangd. Skaftet kan inte dras ut.

0 Den har symbolen anger var oljetanken for
sagkedjeolja finns.
” — Den har symbolen anger sagkedjans
N 16priktning.
4+~ Vridriktning for att spédnna sagkedjan

1 LED-lampa lyser rétt. Batteriet ar for

%8 § varmt eller for kallt.
|

4 LED-lampor blinkar rétt. Fel pa batte-
riet.

Batteriet har ett Bluetooth®-grénssnitt och
kan anslutas till STIHL connected-appen.

Informationen bredvid symbolen anger bat-
teriets energiinnehall enligt batteritiliverka-
rens specifikation. Energiinnehallet som
finns under anvandningen ar lagre.

ﬁ Slang inte produkten i hushallsavfallet.

4  Sékerhetsanvisningar
4.1 Varningssymboler

Varningssymbolerna pa tradbeskararen eller bat-
teriet har féljande innebdrd:

Folj sdkerhetsanvisningarna och vidta
ratt atgarder.

Las bruksanvisningen, se till att du har
forstatt den och spara den.

Anvand skyddsglasdgon och skydds-
% hjalm.

Anvand skyddsstovlar.
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4 Sakerhetsanvisningar

Anvand arbetshandskar.

Hall ett sdkerhetsavstand.

Ta ur batteriet under arbetspauser,
transport, forvaring, underhall och
reparation.

Skydda batteriet mot véarme och eld.

Doppa inte batteriet i vatska.

4.2 Avsedd anvandning

Tradbeskararen STIHL HTA 66, HTA 66 K eller
HTA 86 anvands for att saga av grenar eller kvis-
tar pa hoga trad.

Tradbeskararen far inte anvandas for tradfall-
ning.

Tradbeskararen kan anvandas nar det regnar.

Tradbeskararen drivs med ett batteri STIHL AP
eller STIHL AR.

Batteriet med@ i kombination med STIHL con-
nected-appen maojliggdr personlig anpassning
och dverforing av information till batteriet med
hjélp av Bluetooth®-teknik.

A VARNING

m Batterier till tradbeskararen, som inte ar god-

kanda av STIHL, kan orsaka brand och explo-

sion. Detta kan orsaka allvarliga personskador

eller dodsfall och sakskador.

> Anvand tradbeskararen med ett batteri
STIHL AP eller STIHL AR.
m Om tradbeskararen eller batteriet inte anvands
pa avsett satt kan det leda till allvarliga per-
sonskador, dodsfall eller materialskador.
> Anvand tradbeskararen enligt anvisning-
arna i den har bruksanvisningen.

> Anvand batteriet pa det vis som beskrivs i
denna bruksanvisning, bruksanvisningen
for batteriet STIHL AR, i STIHL connected-
appen och pa www.connect.stihl.com.
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4.3 Krav pa anvandaren

A VARNING

m Anvandare som inte fatt instruktioner om
maskinen inser inte eller kan inte forutse ris-
kerna med grensagen med forlangning och
batteriet. Anvandaren eller andra personer kan
skadas allvarligt eller dédas.

> Las bruksanvisningen, se till att du
har forstatt den och spara den.

> Om grensagen med forlangning med for-
langning eller batteriet lAmnas vidare till en
annan person ska bruksanvisningen med-
folja.

> Kontrollera att anvandaren uppfyller fol-
jande krav:

— Anvéandaren ar utvilad.

— Anvandaren ar skick, bade fysiskt,
motoriskt och mentalt, att arbeta med
och anvanda grensagen med forlang-
ning eller batteriet. Om anvandaren ar
begransad fysiskt, motoriskt och mentalt
far denne bara arbeta under uppsikt av
en ansvarig person.

— Anvandaren kan inse och férutse ris-
kerna med grensagen med forlangning
med férlangning och batteriet.

— Anvéandaren ar myndig eller har utbil-
dats i ett arbete i enlighet med natio-
nella bestdmmelser under tillsyn.

— Anvandaren maste ha instruerats av en
STIHL-aterforsaljare eller en sakkunnig
person innan grensagen med forlang-
ning anvands for férsta gangen.

— Anvandaren ar inte paverkad av alko-
hol, Iakemedel eller droger.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

4.4 Kladsel och utrustning

A VARNING

m Under arbetet kan langt har dras in i tradbe-
skararen. Det kan leda till att anvandaren ska-
das allvarligt.
> Satt upp langt har och se till att det inte nar

nedanfor axlarna.

® Fgremal kan slungas ivdg med hog hastighet
under arbetet. Anvandaren kan skadas.

% > Anvand tatt sittande skyddsglaso-

gon. Skyddsglaségonen ska vara
kontrollerade enligt EN 166 eller
nationella bestdmmelser och vara
korrekt markta nar de saljs.
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m Foremal som faller ner kan orsaka huvudska-
dor.

% > Anvand skyddshjalm.

® Damm kan virvla upp under arbetet. Damm
som andas in kan skada halsan och utlésa
allergiska reaktioner.
> Om damm virvlar upp ska en skyddsmask

anvandas.

m Olampliga klader kan fastna i trd, buskage och
i tradbeskararen. Anvandaren kan skadas all-
varligt om olampliga klader anvands.
> Anvand tatt sittande klader.
> Ta av sjalar och smycken.

m Under arbetet kan anvandaren skara sig pa
tréet. Under rengoring eller underhall kan
anvandaren komma i kontakt med sagkedjan.
Anvéndaren kan skadas.

> Anvand arbetshandskar av slitstarkt
material.

® Anvandaren kan halka om olampliga skor
anvands. Anvandaren kan skadas.

> Anvand stabila, heltdckande skor
med halksaker sula.

4.5
451 Tradbeskérare

A VARNING

Arbetsomrade och omgivning

m Utomstaende personer, barn och djur kan inte
uppfatta och bedéma farorna med tradbeska-
raren och féremal som slungas ivag. Utomsta-
ende personer, barn och djur kan skadas all-
varligt och sakskador kan uppsta.

2

» Utomstaende personer, barn
och djur maste hallas utanfor
en omkrets pa 15 m fran
arbetsomradet.

> Hall ett avstand pa 15 m till foremal.

> Lamna inte tradbeskararen utan uppsikt.

> Se till att barn inte kan leka med tradbeska-
raren.

m Elektriska komponenter pa tradbeskararen
kan orsaka gnistor. Gnistorna kan orsaka
brand eller explosion i brandfarlig eller explo-
siv milj6. Detta kan orsaka allvarliga persons-
kador eller dodsfall och sakskador.
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> Anvand inte maskinen i brandfarlig eller
explosiv miljo.

45.2 Batteri

A VARNING

= Utomstaende personer, barn och djur forstar
inte och kan inte bedéma farorna med batte-
riet. Utomstaende personer, barn och djur kan
skadas allvarligt.

» Utomstaende personer, barn och djur
maste hallas pa avstand.

> Lamna inte batteriet utan uppsikt.

> Se till att barn inte kan leka med batteriet.

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan bdrja brinna, explo-
dera eller skadas irreversibelt om det utsatts
for viss paverkan fran omgivningen. Detta kan
orsaka allvarliga personskador och materia-
Iskador.

> Skydda batteriet mot varme och eld.
> Kasta inte batteriet i eld.

> Ladda, anvand och forvara inte batteriet
utanfér de angivna temperaturgranserna,
0 20.5.

> Doppa inte batteriet i vatska.

Hall batteriet borta fran sma metalldelar.
Utsatt inte batteriet for hogt tryck.

Utsatt inte batteriet for mikrovagor.
Skydda batteriet mot kemikalier och salter.

Yy Y VvYyYy

4.6

4.6.1 Tradbeskérare

Tradbeskararen ar saker att anvanda nar fol-

jande uppfylls:

— Tradbeskararen ar oskadad.

— Tradbeskararen ar ren.

— Mandéverdonen fungerar och ar oférandrade.

— Kedjesmorjningen fungerar.

— Slitagesparen pa kedjedrevet ar inte djupare
an 0,5 mm.

— En kombination av svard och sagkedja som
anges i den har bruksanvisningen ar monte-
rad.

— Svardet och sagkedjan ar korrekt monterade.

— Sagkedjan ar korrekt spand.

— Endast originaltillbehér fran STIHL anvands
for tradbeskararen.

— Tillbehoret ar korrekt monterat.

— Oljelocket ar stangt.

Séaker anvandning

0458-191-9821-C



4 Sakerhetsanvisningar

A VARNING

m Vid icke-séker anvandning fungerar eventuellt
inte komponenterna och sakerhetsanordning-
arna korrekt. Personer kan skadas allvarligt
eller férolyckas.
> Arbeta endast med en felfri tradbeskarare.
> Om tradbeskararen ar smutsig: Rengor
den.

> Modifiera inte tradbeskararen. Undantag:
Montering av en kombination av svard och
sagkedja som anges i den har bruksanvis-
ningen.

> Om mandverdonen inte fungerar: Arbeta
inte med trédbeskararen.

> Montera originaltillbehor fran STIHL pa
tradbeskararen.

> Montera svardet och sagkedjan enligt
anvisningarna i den har bruksanvisningen.

> Montera tillbehdr enligt anvisningarna i den
har bruksanvisningen eller enligt tillbehdrets
bruksanvisning.

> Stick inte in foremal i tradbeskararen opp-
ningar.

> Stang tanklocket.

> Byt ut slitna eller skadade informationsskyl-
tar.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

4.6.2 Svérd
Svardet ar sakert att anvanda nar foljande upp-
fylls:

— Svardet ar oskadat.

— Svardet ar inte deformerat.

— Sparet ar lika djupt eller djupare an min. spar-
djup, &1 20.3.

— Klackarna i sparet har inte skagg.

— Spéret har inte fértrangningar eller har inte
vidgats.

A VARNING

m | ett osakert tillstand kan svardet inte langre
styra sagkedjan korrekt. Sagkedjan kan hoppa
av svardet. Personer kan skadas svart eller
ddédas.
> Anvand inte svardet om det ar trasigt.
> Om spardjupet ar mindre an min. spardjup:
Byt svardet.

> Avgrada svardet en gang i veckan.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

4.6.3 Séagkedja
Sagkedjan ar saker att anvanda nar foljande

uppfylls:
— Sagkedjan &r oskadad.
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— Sagkedjan ar korrekt slipad.
— Slitagemarkeringarna syns pa tanderna.

A VARNING

m Vid icke-saker anvandning fungerar eventuellt
inte komponenterna och sakerhetsanordning-
arna korrekt. Personer kan skadas allvarligt
eller férolyckas.
> Anvand inte sagkedjan om den &r trasig.
> Slipa sagkedjan korrekt.
> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-

aterforsaljare.

464 Batteri

Batteriet ar sakert att anvanda nar féljande upp-
fylls:

— Batteriet &r oskadat.

— Batteriet ar rent och torrt.

— Batteriet fungerar och har inte modifierats.

A VARNING

® Om batteriet inte ar i ett sakert skick kan det
inte langre fungera pa ett sakert satt. Personer
kan skadas allvarligt.
> Arbeta bara med ett oskadat och funge-
rande batteri.

> Ladda inte trasiga eller skadade batterier.

> Reng0r batteriet om det ar smutsigt.

> Lat batteriet torka om det ar blétt eller fuk-
tigt (@ 20.6.

> GOr inga andringar pa batteriet.

> Stick inte in foremal i halen pa batteriet.

> Lat inte de elektriska kontakterna pa batte-
riet komma i kontakt med metallféremal
eftersom det kan leda till kortslutning.

> Oppna inte batteriet.

> Byt ut utslitna eller skadade informations-
skyltar.
m Det kan lacka ut vatska ur ett trasigt batteri.
Om vatskan kommer i kontakt med huden eller
6gonen kan huden eller 6gonen bli irriterade.
> Undvik kontakt med vatskan.
> Om du fatt vatska pa huden: Tvatta de
ber6rda stallena med rikligt med vatten och
tval.

> Vid kontakt med 6gonen: Skélj 6gonen med
rikligt med vatten i minst 15 minuter och
kontakta lakare.

m Eft trasigt eller skadat batteri kan lukta kons-
tigt, ryka eller brinna. Detta kan orsaka allvar-
liga personskador eller dodsfall och sakskador
kan uppsta.
> Om batteriet luktar konstigt eller ryker:

Anvand inte batteriet och hall det borta fran
brannbart material.
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> Om batteriet borjar brinna, forsok att slacka
branden med en brandslackare eller vatten.

4.7 Arbeten
4.71 Séaga

A VARNING

® Om det inte finns nagon inom horhall utanfor
arbetsomradet kan du inte fa hjalp i nddfall.
> Se till att det finns nagon inom hérhall utan-

for arbetsomradet.
m | vissa situationer kan det vara svart att kon-
centrera sig. Anvandaren kan tappa kontrollen
Over tradbeskararen, snubbla, falla och ska-
das svart.
> Arbeta lugnt och med eftertanke.
> Om ljusfoérhallandena och sikten &r daliga:
Arbeta inte med tradbeskéraren.

> Bara en person at gangen far anvanda trad-
beskararen.

> Var uppmarksam pa hinder.

> Sta pa marken och ha god balans nar du
arbetar. Om du maste arbeta uppe i luften:
Anvand en lyftplattform eller en saker stall-
ning.

> Om du borjar bli trétt: Ta en paus i arbetet.

® Anvandaren kan skara sig pa den roterande

sagkedjan. Det kan leda till att anvéandaren

skadas allvarligt.

> Vidror inte sagkedjan nar den roterar.

> Om sagkedjan blockeras av ett féremal:
Sténg av tradbeskararen och ta ut batteriet.
Ta sedan bort féremalet.

® Den roterande sagkedjan blir varm och tgjs.
Om sagkedjan inte smorjs och spanns korrekt
kan den hoppa av svardet eller ga av. Detta
kan orsaka allvarliga personskador och sak-
skador.
> Anvand sagkedjeolja.
> Kontrollera sagkedjans spanning regelbun-

det under arbetet. Om sagkedjan inte ar till-
rackligt spand: Spann sagkedjan.

® Om tradbeskararen férandras under arbetet
eller beter sig konstigt kan det vara fel pa den.
Detta kan orsaka allvarliga personskador och
sakskador.
> Avsluta arbetet, ta ur batteriet och kontakta

en STIHL-aterforsaljare.

m Tradbeskararen kan vibrera under arbetet.

> Anvand handskar.

> Ta paus i arbetet.
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> Om du far problem med blodcirkulationen:
Uppsok en lakare.

Det kan bildas gnistor om den roterande sag-

kedjan traffar ett hart foremal. Gnistorna kan

orsaka brand i brénnbar miljé. Detta kan

orsaka allvarliga personskador eller dodsfall

och sakskador.

> Arbeta inte i brannbar miljo.

Nar strombrytaren slapps fortsatter sagkedjan

att ga en stund. Sagkedjan kan orsaka skar-

skador nar den ror sig. Personer kan skadas

allvarligt.

> Hall i tradbeskararen med bada handerna
och vanta tills sdgkedjan inte langre ror sig.

| en farlig situation kan man fa panik och kan

eventuellt inte ta av sig ryggsacken. Det kan

leda till att anvéandaren skadas allvarligt.

» Ova pa att ta av dig ryggsacken.

A VARNING

: y

0000-GXX-8685-A0

a Om trd som star under spénning sagas kan

svardet fastna. Anvandaren kan tappa kontrol-

len 6ver tradbeskararen och skadas svart.

> Saga forst ett avlastningsskar (1) in i tryck-
sidan (A) och saga sedan ett delningss-
kar (2), i riktning mot stammen pa dragsi-
dan (B).

A FARA

® Om man arbetar i narheten av stromférande

ledningar kan sagkedjan komma i kontakt med
dem och skada dem. Anvandaren kan skadas
allvarligt eller férolyckas.
7 ///A//// > Hall ett avstand pa 15 m till span-
K/// ningsférande ledningar.
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472 Kvistning

0000-GXX-4757-A2

A VARNING

= Under kvistningen kan en avsagad gren ramla
ner. Det kan leda till att anvandaren skadas
allvarligt.

> Sta inte under grenen som sagas av.

> Saga i max 60° vinkel mot horisontalplanet.

4.8 Reaktionskrafter
4.8.1 Kast

0000-GXX-4802-A0

Kast kan uppsta av foéljande orsaker:

— Sagkedjan pa den 6vre fjardedelen av svardet
traffar ett hart foremal och bromsas snabbt.

— Sagkedjan har fastnat pa svardets spets.

A VARNING

0000-GXX-4803-A0

Om du far ett kast kan grensagen slungas

upp. Anvandaren kan tappa kontrollen éver

grensagen och skadas svart eller dédas.

> Hall alltid i grensagen med bada handerna.

> Hall kroppen borta fran grensagens uto-
kade svangomrade.

> Arbeta enligt anvisningarna i den har bruks-
anvisningen.
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> Arbeta inte i omradet runt den 6vre fjarde-
delen av svardets spets.

> Arbeta med en sagkedja som ar korrekt
vassad och spand.

> Anvand en kastbromsad sagkedja.

> Anvand ett svard med liten spets.

» Saga med fullgas.

482 Drag

0000-GXX-1348-A0

Nar man arbetar med svardets undersida dras
grensagen bort fran anvandaren.

A VARNING

®m Om sagkedjan traffar ett hart foremal och

bromsas snabbt kan grensagen plétsligt dras

bort fran anvandaren. Anvandaren kan tappa

kontrollen over grensagen och skadas svart

eller dodas.

> Hall alltid i grensagen med bada handerna.

> Arbeta enligt anvisningarna i den har bruks-
anvisningen.

> For svardet rakt i skaret.

> Placera stodet korrekt.

> Saga med fullgas.

483 Slag

0000-GXX-1349-A0

Nar man arbetar med svardets ovansida slas
grensagen mot anvandaren.

A VARNING

® Om sagkedjan traffar ett hart foremal och
bromsas snabbt kan grensagen plétsligt slas
mot anvandaren. Anvandaren kan tappa kon-
trollen Gver grensagen och skadas svart eller
dodas.
> Hall alltid i grensagen med bada handerna.
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> Arbeta enligt anvisningarna i den hér bruks-
anvisningen.

> For svardet rakt i skaret.

> Saga med fullgas.

4.9 Transport
4.9.1 Tradbeskérare

A VARNING

m Tradbeskararen kan valta eller réra sig under
transporten. Detta kan orsaka personskador
och sakskador.

> Ta ut batteriet.

> Skjut pa kedjeskyddet pa svardet sa att
hela svardet tacks.

> Sakra tradbeskararen med spannremmar,
balten eller ett nat sa att den inte kan falla
eller komma i rorelse.

4.9.2 Batteri

A VARNING

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran

omgivningen. Batteriet kan skadas och sak-

skador kan uppsta om batteriet utsatts for spe-

cifik miljopaverkan.

> Transportera inte batteriet om det ar ska-
dat.

m Batteriet kan valta eller réra sig under trans-
porten. Detta kan orsaka personskador och
sakskador.
> Se till att batteriet inte kan réra sig i for-

packningen.
> Se till att férpackningen inte kan réra sig.

4.10
4.10.1 Tradbeskérare

A VARNING

® Barn kan inte kdnna igen och bedéma riskerna
med en tradbeskarare. Barn kan skadas all-
varligt.

Forvaring

> Ta ut batteriet.

> Skjut pa kedjeskyddet pa svardet sa att
hela svardet tacks.

> Forvara tradbeskararen utom rackhall for
barn.
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m De elektriska kontakterna pa tradbeskararen
och metalldelarna kan korrodera pa grund av
fukt. Tradbeskararen kan forstoras.

> Ta ut batteriet.

> Forvara tradbeskararen pa en ren och torr
plats.

4.10.2 Batteri

A VARNING

® Barn kan inte forsta och bedéma farorna med
batteriet. Barn kan skadas allvarligt.
> Forvara batteriet utom rackhall for barn.
m Batteriet &r inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan skadas irreparabelt
om det utsatts for viss paverkan fran omgiv-
ningen.
> Forvara batteriet pa en ren och torr plats.
> Forvara batteriet i ett stngt utrymme.
> Forvara inte batteriet tillsammans med trad-
beskararen.

> Om batteriet forvaras i laddaren: Dra ut
elkontakten och férvara batteriet med en
laddningsniva mellan 40 % och 60 % (2
LED-lampor som lyser gront).

> Forvara inte batteriet utanfér de angivna
temperaturgranserna, 1 20.5.

411 Rengo6ring, underhall och repa-

ration

A VARNING

® Om batteriet sitter i under reng6éring, underhall
eller reparation kan trédbeskararen plotsligt
starta. Detta kan orsaka allvarliga personska-
dor och sakskador.
> Ta ut batteriet.

® Aggressiva rengdringsmedel, rengéring med
en vattenstrale eller vassa foremal kan skada
tradbeskararen, svardet, sagkedjan eller batte-
riet. Om tradbeskararen, svardet, sagkedjan
eller batteriet inte rengors pa ratt satt, slutar
eventuellt komponenterna och sakerhets-
anordningarna att fungera. Personer kan ska-
das allvarligt.
> Rengor tradbeskararen, svardet, sagkedjan
och laddaren enligt anvisningarna i den har
bruksanvisningen.
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5 Forbered grensagen

®m Om tradbeskararen, svardet, sagkedjan eller
batteriet inte underhalls eller repareras pa ratt
satt, slutar eventuellt komponenterna och
sakerhetsanordningarna att fungera. Personer
kan skadas allvarligt eller forolyckas.
> Underhall och reparera inte tradbeskararen
och batteriet sjalv.
> Om tréadbeskararen eller batteriet maste
underhallas eller repareras: Kontakta en
STIHL-aterforséljare.
> Underhall och reparera svardet och sag-
kedjan enligt anvisningarna i den har bruks-
anvisningen.
m Vid rengdring eller underhall av sagkedjan kan
man skara sig pa de vassa tanderna. Anvan-
daren kan skadas.

> Anvand arbetshandskar av slitstarkt
material.

5 Forbered grensagen
5.1 Foérbereda tradbeskararen

Fore varje anvandning maste foljande steg utfo-
ras:
> Kontrollera att féljande komponenter befinner
sig i sakert skick:
— Tradbeskarare, 1 4.6.1.
— Svard, 014.6.2.
— Sagkedja, 14.6.3.
— Batteri, 1 4.6.4.
> Kontrollera batteriet, B 11.6.
> Ladda batteriet fullt enligt beskrivningen i
bruksanvisningen for laddarna STIHL AL 101,
301, 301-4, 500.
Rengér tradbeskararen, I 16.1.
Montera tradbeskéararen (HTA 86), (1 8.1.
Montera svardet och sagkedjan, 1 8.2.1.
Spéann sagkedjan, 1 8.3.
Fyll pa sagkedijeolja, (1 8.4.
Stéll in skaftets langd (HTA 86), 1 12.1.
Ta pa och stéll in ryggsacken, 1 12.2.
Kontrollera manéverdonen, Ed 11.4.
Kontrollera kedjesmorjningen, £d 11.5.
Om de har stegen inte kan utféras: Anvand
inte tradbeskararen och kontakta en STIHL-
aterforsaljare.

5.2

YY Y VY Y VY VY VY VY

Anslut batteriet med Blue-
tooth®-granssnitt till STIHL con-
nected-appen

> Aktivera Bluetooth®-grénssnittet pa den
mobila slutenheten.
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> Aktivera Bluetooth®-grénssnittet pa batteriet,
7.1,

> Ladda ner STIHL connected-appen fran App
Store pa den mobila slutenheten och skapa ett
konto.

> Oppna STIHL connected-appen och logga in.

> Lagg till batteriet i STIHL connected-appen
och folj instruktionerna pa skarmen.

Kontaktuppgifter och mer information finns pa
https://support.stihl.com eller i STIHL connected-
appen.

STIHL connected-appen ar tillganglig beroende
pa vilken marknad du befinner dig.

6 Ladda batteriet och lampor
6.1 Ladda batteriet

Laddningstiden beror pa olika faktorer som batte-
riets temperatur eller omgivningstemperaturen.
Folj de rekommenderade temperaturintervallen,
L1 20.6, for optimal prestanda. Den faktiska
laddningstiden kan avvika fran den angivna ladd-
ningstiden. Laddningstiden anges pa
www.stihl.com/charging-times.
> Ladda batteriet s& som beskrivs i bruksanvis-
ningen for laddare
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Visa laddningsnivan

80-100%
60-80%
-40-60%—
’7 ’72040%

0000079877_002

> Tryck pa knappen (1).
LED-lamporna lyser gront i ca 5 sekunder och
visar laddningsstatus.

> Om hoger LED-lampa blinkar gront: Ladda
batteriet.

6.3 Lampor pa batteriet

Lamporna indikerar batteriets laddning och fel.
Lamporna kan lysa eller blinka rétt eller gront.

Om lamporna lyser eller blinkar gront indikeras
batterinivan.
> Om lamporna lyser eller blinkar rétt: Atgérda
felen, L 19.
Det finns ett fel pa grensagen eller batteriet.
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7  Aktivera och avaktivera
Bluetooth®-radiogranssnitt

7.1 Aktivera Bluetooth®-granssnitt

> Om batteriet har ett Bluetooth®-granssnitt:
Tryck pa tryckknappen och hall den intryckt
tills LED-lampan "BLUETOOTH®” lyser blatt i
ca 3 sekunder bredvid symbolen G

Bluetooth®-granssnittet pa batteriet ar aktive-
rat.

7.2 Inaktivera Bluetooth®-granssnitt

> Om batteriet har ett Bluetooth®-granssnitt:
Tryck pa tryckknappen och hall den intryckt
tills LED-lampan "BLUETOOTH®” blinkar blatt
sex ganger bredvid symbolen G

Bluetooth®-grénssnittet pa batteriet ar inakti-
verat.

8 Montera grensagen

8.1 Montera tradbeskararen
(HTA 86)

> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

0000097889_001

o)

> Justera skaftet (1) som avbildat.

> Skjut in skaftet (1) i kldamstycket (3), sa att spa-
ren (5 och 6) stammer Gverens.

> Skjut in skaftet (1) sa langt det gar i klam-
stycket (3) sa att klamstycket (3) ligger 6ver
greppslangen (7) och se till att kabeln (2) inte
skadas av detta.

> Dra at skruven (4) hart.

Skaftet far inte tas loss igen.

8.2 Montera och demontera svar-
det och sagkedjan

8.2.1

Kombinationerna av svard och sagkedja, som
passar till kedjedrevet och som far monteras,

anges i tekniska data, [ 21.1.

> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

Montera svérdet och sagkedjan
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0000097133_001

> Vrid muttern (1) moturs tills det gar att ta av
kedjedrevskapan (2).

> Ta av kedjedrevskapan (2).

> Skruva spannskruven (3) moturs tills spannet
(4) ligger mot huset till vanster.

0000-GXX-2954-A0

> Lagg in sagkedjan i sparet pa svardet sa att
pilarna pa sagkedjans lankar pekar mot ovan-

sidan i I6priktningen.
N

—r

0000097171_001

> Placera svardet med sagkedjan pa tradbeska-

raren sa att foljande uppfylls:

— sagkedjans drivlankar sitter i kuggarna pa
kedjedrevet (7)

— flansskruven (5) sitter i det avlanga halet pa
svardet (6)

— spannets (4) tapp sitter i halet (8) pa svar-
det (6).

Det spelar ingen roll at vilket hall svardet (6) sit-
ter. Markningen pa svardet (6) kan aven finnas
pa spetsen.
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8 Montera grensagen

=N

— GOt — —

0000097172_001

> Vrid spannskruven (3) medurs tills sagkedjan
ligger mot svardet. For samtidigt in sagkedjans
drivlankar i sparet pa svardet.
Svardet (6) och sagkedjan ligger mot tradbe-
skararen.

> Satt pa kedjedrevskapan (2) pa tradbeskara-
ren sa att det ar kant i kant med tradbeskara-
ren.

> Satt pa muttern (1) och dra at.

8.2.2 Demontera svardet och sagkedjan

» Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

> Vrid muttern moturs tills det gar att ta av ked-
jedrevskapan.

> Ta av kedjedrevskapan.

> Vrid spannskruven moturs sa langt det gar.
Sagkedjan ar slak.

> Ta av svardet och sagkedjan.

8.3 Spéanna sagkedjan

Under arbetet t6js eller dras sagkedjan samman.
Sagkedjans spanning andras. Under arbetet
maste sagkedjans spanning kontrolleras regel-
bundet och sagkedjan maste efterspannas.

> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

0000-GXX-4761-A1

\

Lossa muttern (1).

Lyft svardet i spetsen och vrid spannskru-

ven (2) medurs tills féljande villkor uppfylls:

— Avstandet a i mitten av svardet ar 1 mm till
2 mm.

— Sagkedjan kan fortfarande latt dras med tva
fingrar 6ver svardet.

Lyft svardet i spetsen ytterligare och dra at

muttrarna (1).

> Om avstandet a mitt i svardet inte ar 1 mm till

2 mm: Spann sagkedjan igen.

\

\
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8.4 Fyll pa sagkedjeolja

Sagkedjeolja smorjer och kyler sagkedjan.

> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

> L&gg tradbeskararen pa en plan yta sa att tan-
klocket pekar uppat.

> Rengodr omradet runt tanklocket med en fuktig
trasa.

0000-GXX-2930-A0

> Fall upp bygeln pa tanklocket.

> Vrid tanklocket moturs sa langt det gar.

> Ta av tanklocket.

> Fyll pa sagkedjeolja. Spill inte ut oljan och fyll
inte pa anda upp till kanten.

> Om bygeln pa tanklocket ar nedfalld: Fall upp
bygeln.

0000-GXX-2931-A0

> Satt in tanklocket sa att markeringen (1) pekar
mot markeringen (2).
> Tryck ner tanklocket och vrid det sa langt det
gar medurs.
Det ska héras att tanklocket hakar fast. Mar-
keringen (1) pekar mot markeringen (3).
Kontrollera om det gar att dra ut tanklocket
uppat.
> Om det inte gar att dra ut tanklocket uppat:
Fall ner tanklockets bygel.
Oljetanken ar stangd.

v

Om det gar att dra ut tanklocket uppat maste fol-
jande goras:
> Satt in tanklocket i valfritt Iage.
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Tryck ner tanklocket och vrid det sa langt det
gar medurs.

> Tryck ner tanklocket och vrid moturs tills mar-
keringen (1) pekar mot markeringen (2).
Forsok att forsluta oljetanken igen.

Om det fortfarande inte gar att forsluta oljetan-
ken: Anvand inte tradbeskararen och kontakta
en STIHL-aterforsaljare.

Tradbeskararen inte saker att anvanda.

9  Satt in och ta ut batteriet
9.1 Satta i batteriet

v

v

0000082346_002

> Tryck in batteriet (1) sa langt det gar i batteri-
facket (2).
Batteriet (1) hakar i med ett klick och sitter
fast.

9.2 Ta ut batteriet

> Placera tradbeskararen pa en plan yta.

> Hall en hand framfor batterifacket sa att batte-
riet (2) inte kan ramla ut.

0000097076_002

> Tryck pa bada sparrarmarna (1).
Batteriet (2) ar nu lossat och kan tas ur.
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9 Satt in och ta ut batteriet

10 Satt pa och stang av gren-
sagen

10.1 Séatta pa tradbeskararen

> Hall tradbeskararen med en hand i handtaget
sa att tummen ligger runt handtaget.

> Hall tradbeskararen med den andra handen i
handtagsslangen sa att tummen ligger runt
handtagsslangen.

0000097269_001

oSl
> Tryck sparreglaget (1) i riktning mot sagkedjan
med tummen och hall fast.
> Tryck pa strombrytaren (2) med pekfingret och
hall den intryckt.
Tradbeskararen accelererar och sagkedjan
gar. Sparreglaget (1) kan slappas.

Nar Ergo-spaken (3) trycks in forblir strombryta-
ren (2) upplast. Det gor att man kan sléappa och
trycka in strombrytaren igen utan att sparreglaget
maste skjutas mot sagkedjan pa nytt.

Nar strombrytaren (2) och Ergo-spaken (3) los-
sas, sparras strombrytaren (3). Sparreglaget (1)
maste skjutas mot sagkedjan pa nytt och hallas
dar for att lasa upp strombrytaren (2).

10.2 Stang av tradbeskararen

> Slapp strombrytaren och ergo-spaken.

> Vanta i ca 1 sekund tills sagkedjan har stannat
helt.

> Om sagkedjan fortsatter att rora sig efter ca
1 sekund: Ta ut batteriet och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.
Tradbeskararen &r defekt.

11 Kontrollera grensagen och
batteriet

11.1  Kontrollera kedjedrevet

> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.
> Ta av kedjedrevskapan.

> Demontera svardet och sagkedjan.

0458-191-9821-C



11 Kontrollera grensagen och batteriet

0000097176_001

> Kontrollera slitagesparen pa kedjedrevet med
en ryttarmall fran STIHL.

> Om slitagesparen ar djupare én a = 0,5 mm:
Anvéand inte trddbeskéararen och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.
Kedjedrevet maste bytas.

11.2 Kontrollera svardet
> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.
> Demontera sagkedjan och svardet.

Sr,ﬂb

0000-GXX-1217-A0

> Mat svardets spardjup med skalan pa en fil-
mall fran STIHL.
> Byt svardet om nagot av alternativen nedan
stdmmer:
— svardet ar skadat
— spardjupet ar mindre an svardets minsta
spardjup, 1 20.3
— sparet i svardet har blivit trangre eller har
vidgats.
> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-ater-
forséljare.

11.3  Kontrollera sagkedjan
» Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

)
§ie
-

> Mat skardjupbegransarens (1) hdjd med en fil-
mall (2) fran STIHL. Filmallen fran STIHL
maste passa sagkedjans delning.

0458-191-9821-C

svenska

> Om en djupbegransare (1) sticker ut over fil-
mallen (2): Fila ner djupbegransaren (1),

0000-GXX-1372-A0

> Kontrollera om slitagemarkeringarna (1 till 4)
syns pa tanderna.

> Om en av slitagemarkeringarna inte syns pa
en tand: Anvand inte sagkedjan och kontakta
en STIHL-aterforsaljare.

> Kontrollera om skéartandens slipvinkel ar 30°
med en STIHL-filmall. Filmallen fran STIHL
maste passa sagkedjans delning.

> Om slipvinkeln inte &r 30°: Slipa sagkedjan.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-ater-
forsaljare.

11.4

Spérreglage, ergo-spak och strémbrytare

> Ta ut batteriet.

> Forsok att trycka pa strombrytaren utan att
aktivera spéarreglaget.

> Om det gar att trycka in strombrytaren:
Anvand inte trédbeskéararen och kontakta en
STIHL-aterforsaljare.
Sparreglaget ar defekt.

> Tryck sparreglaget i riktning mot sagkedjan
med tummen och hall fast.

> Tryck pa ergo-spaken och hall kvar.

> Tryck pa strombrytaren.
Sparreglaget kan sléppas.

> Slapp strémbrytaren och ergo-spaken.

> Om sparreglaget, strombrytaren eller ergo-
spaken gar trogt eller inte gar tillbaka till sin
ursprungliga position: Anvand inte tradbeska-
raren och kontakta en STIHL-aterforséljare.
Sparreglaget, strombrytaren eller ergo-spaken
ar defekt.

Kontrollera manéverdonen

Sétta pa tradbeskararen

> Satt i batteriet.

> Tryck sparreglaget i riktning mot sagkedjan
och hall fast.

> Tryck pa strombrytaren och hall kvar.
Sagkedjan ror sig.

> Om 3 LED-lampor blinkar rétt: Ta ur batteriet
och kontakta en STIHL-aterforsaljare.
Det finns ett fel pa tradbeskararen.
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> Slapp strombrytaren.

Sagkedjan slutar rora sig efter ca 1 sekund.
> Om sagkedjan fortsatter att rora sig efter ca
1 sekund: Ta ut batteriet och kontakta en

STIHL-aterforsaljare.
Tradbeskararen ar defekt.

11.5 Kontrollera kedjesmérjningen
> Satt in batteriet.
> Rikta svardet mot en ljus yta.
> Satt pa grensagen.
Sagkedjeolja stanker pa den ljusa ytan. Ked-
jesmorjningen fungerar.
> Om ingen sagkedjeolja stanker pa ytan:
> Fyll pa sagkedjeolja.
> Kontrollera kedjesmorjningen igen.
> Om sagkedjeolja fortfarande inte sténker pa
ytan: Anvand inte grensagen och kontakta
en STIHL-aterforsaljare. Kedjesmarjningen
ar defekt.

11.6  Kontrollera batteriet

> Tryck pa tryckknappen pa batteriet.
Om lamporna lyser eller blinkar.

> Om lamporna inte lyser eller blinkar: Anvand
inte batteriet och uppsok en STIHL-aterforsal-
jare.
Fel pa batteriet.

12 Arbeta med grensagen

12.1  Stalla in skaftets langd

(HTA 86)
Skaftet kan stallas in pa olika langder beroende

pa anvandning och hur lang anvandaren &r.
> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

0000097146_002

> Hall en vinkel pa max 45° mot horisontalpla-
net.

> Vrid klammuttern (1) ett halvt varv i rikining
mot &,

> Stall in skaftet (2) pa ratt langd.

> Vrid klammuttern (1) sa langt det gar i riktning
mot ©.

98

12 Arbeta med grensagen

> Kontrollera att skaftet (2) inte langre kan flyttas
och att klammuttern (1) vridits sa langt det gar

i riktning mot ©.
Om skaftet (2) inte langre kan flyttas och klam-

muttern vridits sa langt det gar i riktning mot 8
har skaftets langd stéllts in ordentligt.

12.2 Ta pa och stéll in enkel axel-
rem

0000-GXX-2990-A0

> Satt pa enkel axelrem (1).

> Stall in enkel axelrem (1) sa att karbinha-
ken (2) ar ungefér en hands bredd under
hoger hoft.

Ytterligare ryggsackar som far anvandas anges i
den hér bruksanvisningen, 1 22.1.

12.3  Hall och styr tradbeskéraren

0000-GXX-7807-A1

0000097178_001

> Hall tradbeskararen med en hand i handtaget
sa att tummen ligger runt handtaget.

> Hall tradbeskararen med den andra handen i
greppslangen sa att tummen ligger runt
greppslangen.

0458-191-9821-C



13 Efter arbetet
12.4 Kvistning

Delningsskar

)
‘V

__
0000085007_003 é

> Lagg stodet (1) mot grenen.
Sagkedjan kan laggas an exakt med hjalp av
siktlinjen.

> Tryck svardet med full gas mot grenen i en
havarmsrorelse.

> Saga av grenen med svardets undersida.

0000-GXX-4765-A1

> Om grenen &r spand: Saga ett avlastningss-
kéar (1) i trycksidan och saga sedan igenom pa
dragsidan med ett delningsskar (2).

Saga tjocka grenar

oooocxstﬁ A

> Kapa grenen med ett delningsskar med avlast-
ningsskar (2) vid skarstallet (2) pa avstand
a =20 cm fran det riktiga skarstallet (1).

> Gor ett delningsskar med avlastningsskar pa
det 6nskade skarstallet (1).

Folj de rekommenderade temperaturintervallen,
1 20.6, for optimal prestanda.

13 Efter arbetet
13.1  Efter arbetet

> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

0458-191-9821-C
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> Om trédbeskararen ar blot: Lat tradbeskararen
torka.

> Lat batteriet torka om det ar bl6tt eller fuktigt

3 20.6.

Rengor tradbeskararen.

Rengor svardet och sagkedjan.

Lossa muttern pa kedjedrevskapan.

Vrid spannskruven tva varv moturs.

Sagkedjan ar slak.

Dra at muttern pa kedjedrevskapan.

> Skjut pa kedjeskyddet pa svardet sa att hela
svardet tacks.

> Rengor batteriet.

yvYyVvYyYy
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14 Transport

14.1 Transportera trddbeskéraren

> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

> Skjut pa kedjeskyddet pa svardet sa att hela
svardet técks.

> Skjut in skaftet helt (HTA 86).

Baéra tradbeskararen
> Bar tradbeskararen med en hand i skaftet sa
att svardet pekar bakat.

Transportera tradbeskararen i ett fordon
> Se till att tradbeskararen inte kan valta eller
rora sig.

14.2 Transportera batteriet

> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

> Kontrollera att batteriet &r i ett sékert skick.

> Se till att batteriet inte kan rora sig i forpack-
ningen.

> Se till att férpackningen inte kan réra sig.

Batteriet maste transporteras som farligt gods.
Batteriet ar klassat som UN 3480 (litiumjonbatte-
rier) och har kontrollerats enligt FN:s handbok for
testning och kriterier del lll, avsnitt 38.3.

Transportforeskrifterna finns angivna pa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

156 Foérvaring

156.1  FOrvara tradbeskararen

> Sténg av tradbeskararen och ta ut batteriet.

> Skjut pa kedjeskyddet pa svardet sa att hela
svardet tacks.

> Forvara tradbeskararen sa har:
— tradbeskararen ska inte kunna valta eller

rora sig.

— tradbeskararen ar utom rackhall for barn.
— tradbeskararen ar ren och torr.

> Om tradbeskararen ska férvaras langre an 30
dagar: Demontera svardet och sagkedjan.
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15.2 Foérvara batteriet

STIHL rekommenderar att batteriet forvaras lad-
dat mellan 40 % och 60 % (2 LED-lampor lyser
gront).
> Forvara batteriet enligt foljande:

— Batteriet ar utom rackhall for barn.

— Batteriet ar rent och torrt.
Batteriet befinner sig i ett stngt utrymme.
— Batteriet ar separerat fran tradbeskararen.
— Om batteriet forvaras i laddaren: Dra ut
elkontakten och forvara batteriet med en
laddningsniva mellan 40 % och 60 % (2
LED-lampor som lyser gront).
Forvara inte batteriet utanfor angivna tem-
peraturgrénser, &1 20.5.

OBS!

® Om batteriet inte forvaras enligt beskrivningen

i denna bruksanvisning kan batteriet djupur-

laddas och darmed skadas irreparabelt.

> Ladda urladdat batteri fére forvaring. STIHL
rekommenderar att batteriet forvaras laddat
mellan 40 % och 60 % (2 LED-lampor lyser
gront).

> Forvara inte batteriet tillsammans med trad-
beskararen.

16 Rengoring

16.1  Rengor trédbeskararen

> Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.

> Rengor tradbeskararen med en fuktig trasa
eller STIHL hartsldsningsmedel.

> Reng0dr ventilationséppningarna med en pen-
sel.

> Ta bort smuts ur batterifacket och rengdr bat-
terifacket med en fuktig trasa.

> Rengor de elektriska kontakterna i batteri-
facket med en pensel eller en mjuk borste.

> Ta av kedjedrevskapan.

> Rengor omradet runt kedjehjulet med en fuktig
trasa eller STIHL-hartslésningsmedel.

> Satt pa kedjedrevskapan.

16.2 Rengbra svardet och sagked-
jan

» Stang av tradbeskararen och ta ut batteriet.
> Demontera svardet och sagkedjan.
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16 Rengoring

0000097134_001

> Rengor oljeutloppskanalen (1), oljepafylinings-
halet (2) och sparet (3) med en pensel, en
mjuk borste eller STIHL-hartsldsningsmedel.

> Rengor sagkedjan med en pensel, en mjuk
borste eller STIHL-hartslésningsmedel.

> Montera svardet och sagkedjan.

16.3  Rengdr batteriet

> Rengor batteriet med en fuktig trasa.

17 Underhall

17.1  Avgrada svardet

Det kan bildas skagg pa svardets ytterkant.

> Ta bort skdgg med en plattfil eller svardslipare
fran STIHL.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-ater-
forsaljare.

17.2  Slipa sagkedjan

Det krévs mycket traning for att slipa sagkedjor
korrekt.

Anvand garna filar, filhjalpmedel och skarputrust-
ning fran STIHL. Du kan aven ladda ner broschy-
ren "Sharpening a STIHL saw chain”. Broschyren
ar tillganglig pa www.stihl.com/sharpening-bro-
chure.

STIHL rekommenderar att sagkedjorna lamnas
in for slipning hos en STIHL-aterforsaljare.

A VARNING

® Tanderna pa sagkedjan ar vassa. Anvandaren
kan skara sig.
> Anvand arbetshandskar av slitstarkt mate-
rial.
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18 Reparera

0000-GXX-1219-A0

> Fila varje tand med en rundfil sa har:
— Rundfilen passar till sagkedjans delning.
— Rundfilen fors inifran och ut.
— Rundfilen fors i rat vinkel till svardet.
Slipvinkeln ar 30°.

%
0000-GXX-1220-A1

19 Felavhjélpning

svenska

> Fila djupbegrénsarna sa att de &r kant i kant
med filmallen STIHL och parallella med slita-
gemarkeringen. Filmallen maste passa sag-
kedjans delning.

> Om nagot ar oklart: Kontakta en STIHL-ater-
forsaljare.

18 Reparera

18.1 Reparera grensagen och batte-

riet

Anvandaren kan inte reparera grensagen, svar-

det, sagkedjan och batteriet sjalv.

> Om grensagen, svardet eller sagkedjan ar
skadad: Anvand inte grensagen och kontakta
en STIHL-aterforsaljare.

> Om batteriet ar defekt eller trasigt: Byt batte-
riet.

19.1 Atgarda fel pa tradbeskéraren eller batteriet
Fel LED-lampor pa|Orsak Atgard
batteriet
Tradbeskararen (1 LED-lampa |Batteriet ar inte till- > Ladda batteriet enligt anvisningarna i
startar inte. blinkar grént.  |rackligt laddat. bruksanvisningen till laddarna STIHL

AL 101, 301, 301-4, 500.

1 LED-lampa |Batteriet ar for varmt > Ta ut batteriet.
lyser rott. eller for kallt. > Lat batteriet svalna eller bli varmt.
3 LED-lampor |Det finns ett fel pa > Ta ut batteriet.
blinkar rétt. trddbeskararen. > Rengor de elektriska kontakterna i batte-
rifacket.
> Satt i batteriet.
> Satt pa tradbeskararen.
> Om de 3 LED-lamporna fortfarande
blinkar rétt: Anvand inte tradbeskararen
och kontakta en STIHL-aterforsaljare.
3 LED-lampor |Tradbeskararen ar for |> Ta ut batteriet.
lyser rott. varm. > Lat tradbeskararen svalna.
4 LED-lampor |Fel pa batteriet. > Ta ur batteriet och satt i det igen.
blinkar rétt. > Satt pa tradbeskararen.

> Om de 4 LED-lamporna fortfarande
blinkar rétt: Anvand inte batteriet och
kontakta en STIHL-aterforsaljare.

Elanslutningen mellan
tradbeskararen och
batteriet har brutits.

> Ta ut batteriet.

> Rengor de elektriska kontakterna i batte-
rifacket.

> Satt i batteriet.

Fukt i tradbeskararen
eller batteriet.

> Lat tradbeskararen eller batteriet torka,
1 20.6.

0458-191-9821-C
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anvandningen.

Fel LED-lampor pa|Orsak Atgérd
batteriet
Tradbeskararen |3 LED-lampor |Tradbeskararen ar for |> Ta ut batteriet.
stangs av under |lyser rott. varm. > Lat tradbeskararen svalna.

Elfel.

> Ta ur batteriet och satt i det igen.
> Satt pa tradbeskararen.

Tradbeskararens
drifttid ar for kort.

Batteriet ar inte helt
laddat.

> Ladda batteriet fullt enligt beskrivningen i
bruksanvisningen for laddarna STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500.

Batteriets livslangd ar
slut.

> Byt batteriet.

Det ryker eller
luktar brant i ska-
romradet.

Sagkedjan ar inte kor-
rekt slipad.

Slipa sagkedjan korrekt.

Det finns for lite sag-
kedjeolja i oljetanken.

Fyll pa sagkedjeolja.

Kedjesmorjningen
matar for lite kedje-
olja.

Anvand inte tradbeskararen och kontakta
en STIHL-aterforséljare.

Sagkedjan ar for hart
spand.

Spann sagkedjan korrekt.

Tradbeskararen
anvands inte pa ratt
satt.

Lat nagon forklara hur den ska anvandas
och éva.

Batteriet med G
kan inte hittas
med STIHL con-
nected-appen.

Bluetooth®-grénssnit-
tet pa batteriet eller pa
den mobila slutenhe-
ten ar avaktiverat.

> Aktivera Bluetooth®-granssnittet pa batte-
riet och pa den mobila slutenheten.

Avstandet mellan bat-
teri och mobilenhet ar
for stort.

> Minska avstandet, [ 20.4.

> Om batteriet fortfarande inte kan hittas
med STIHL connected-appen: Uppsok en
STIHL-aterforsaljare.

19.2

Produktsupport och anvénd-

ningshjalp

Produktsupport och anvéndningshjalp finns att fa

av en STIHL-aterforséljare.

Kontaktuppgifter och mer information finns pa
https://support.stihl.com eller www.stihl.com.

HTA 66 K

— Godkanda batterier:

— STIHL AP

— STIHL AR
— Vikt utan batteri: 3,1 kg

— Max volym i oljetanken: 105 cm? (0,105 1)
— Elektrisk skyddstyp: IPX4 (skydd mot vatten-

20 Tekniska data an
HTA 86
20.1  Tradbeskérare STIHL HTA66, _ Godkanda batterier:
HTA 66 KHTA 86 — STIHL AP
— STIHL AR
HTA 66 i . — Vikt utan batteri: 4,6 kg
— Godkénda batterier: — Max volym i oljetanken: 105 cm? (0,105 )
— STIHL AP — Elektrisk skyddstyp: IPX4 (skydd mot vatten-
— STIHL AR

— Vikt utan batteri: 3,3 kg

— Max volym i oljetanken: 105 cm? (0,105 )
— Elektrisk skyddstyp: IPX4 (skydd mot vatten-

stank)
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stank)

life.

Drifttiden &r angiven pa www.stihl.com/battery-
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20 Tekniska data
20.2 Kedjehijul

Fdljande kedjehjul kan anvandas:
— 6 kuggar for 1/4” P

20.3  Min. spardjup for svard

Min. spardjup beror pa svéardets delning.
— 1/4" P: 4 mm

20.4 Batteri STIHL AP

— Batteriteknik: litiumjoner

— Spénning: 36 V

— Kapacitet i Ah: se typskylten

— Energiinnehall i Wh: se typskylten

— Vikt i kg: se typskylten

— Bluetooth®-granssnitt (endast fér batterier med
G):
— Dataanslutning: Bluetooth® 5.1. Den mobila
slutenheten maste vara kompatibel med
Bluetooth® Low Energy 5.0 och stédja
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Avgiven maximal dverféringseffekt: 1 mW

— Signalomrade: ca 10 m. Signalstyrkan ar
beroende av miljéférhallandena och den
mobila slutenheten. Réckvidden kan variera
kraftigt beroende pa yttre villkor, inklusive
anvand mottagarutrustning. | slutna utrym-
men och genom metalliska barriarer (exem-
pelvis vaggar, hyllor, lador) kan rackvidden
vara avsevart kortare.

— Krav pa operativsystemet for den mobila
slutenheten: Android eller iOS (i den aktu-
ella versionen eller senare)

20.5 Temperaturgranser

A VARNING

m Batteriet ar inte skyddat mot all paverkan fran
omgivningen. Batteriet kan bdrja brinna eller
explodera om det utsatts for viss paverkan
fran omgivningen. Detta kan orsaka allvarliga
personskador och materialskador.
> Batteriet far inte laddas i temperaturer
under - 20 °C eller éver + 50 °C.

> Anvéand inte trddbeskéraren eller batteriet i
temperaturer under - 20 °C eller 6ver
+50 °C.

> Anvand inte trddbeskéraren eller batteriet i
temperaturer under - 20 °C eller 6ver
+70 °C.

0458-191-9821-C
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20.6 Rekommenderade temperatu-

rintervall
Folj de rekommenderade temperaturintervallen
for optimal prestanda for tradbeskararen och bat-
teriet:
— Laddning: + 5 °C till + 40 °C
— Anvéandning: - 10 °C till + 40 °C
— Forvaring: - 20 °C till + 50 °C
Om batteriet laddas, anvands eller férvaras utan-

for de rekommenderade temperaturintervallen
kan prestandan forséamras.

Om batteriet ar vatt eller fuktigt ska du lata batte-
riet torka i minst 48 timmar i en temperatur éver
15 °C och under 50 °C och i en luftfuktighet pa
under 70 %. Hogre luftfuktighet kan férlanga
torktiden.

20.7 Buller- och vibrationsvarden

K-faktorn for ljudtrycksnivan ar 2 dB(A). K-fak-
torn for ljudeffektnivan ar 2 dB(A). K-faktorn for
vibrationsvardena ar 2 m/s2.

HTA 66

STIHL rekommenderar att man anvander horsel-

skydd.

— Ljudtrycksniva L, uppmétt enligt ISO 22868:
78 dB(A)

— Ljudeffektniva L,,a uppmatt enligt ISO 22868:
93 dB(A)

— Vibrationsvarde ay, uppmatt enligt ISO 22867
— Manéverhandtag: 1,0 m/s?
— Handtagsslang: 1,0 m/s?

HTA 66 K

STIHL rekommenderar att man anvander horsel-
skydd.
— Ljudtrycksniva L uppmétt enligt
EN 62841-4-10: 82 dB(A)
— Ljudeffektniva L, uppmatt enligt
EN 62841-4-10: 93 dB(A)
— Vibrationsvardet ay,, uppmatt enligt
EN 62841-4-10
— Mandverhandtag: 1,4 m/s?
— Handtagsslang: 1,2 m/s?

HTA 86

STIHL rekommenderar att man anvander horsel-

skydd.

— Ljudtrycksniva Ly uppmétt enligt ISO 22868:
77 dB(A)

— Ljudeffektniva L,,a uppmatt enligt ISO 22868:
93 dB(A)
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Helt inskjutet skaft:

— Vibrationsvarde a;,, uppmatt enligt ISO 22867
— Manéverhandtag: 1,0 m/s?
— Handtagsslang: 1,0 m/s?

Helt utdraget skaft:

— Vibrationsvarde ay, uppmatt enligt ISO 22867
— Manéverhandtag: 1,0 m/s?
— Handtagsslang: 1,0 m/s?

De angivna vibrationsvardena har matts med en
standardiserad kontrollmetod och kan anvandas
som referens for elektrisk utrustning. De faktiska
vibrationsvardena kan avvika fran de angivna
vardena beroende pa typen av anvandning. De
angivna vibrationsvardena kan anvandas for att

21 Kombinationer av svard och sagkedjor

preliminart uppskatta vibrationsbelastningen.
Den verkliga vibrationsbelastningen maste upp-
skattas. Har kan man aven ta hansyn till stunder
da den elektriska utrustningen ar avstangd och
nar den ar pa men gar utan belastning.

Information om uppfyllandet av arbetsgivardirekt-
ivet avseende vibration 2002/44/EG finns pa
www.stihl.com/vib.

20.8 REACH

REACH é&r en EG-férordning for registrering,
beddmning och godké&nnande av kemikalier.

Information om REACH-direktivet finns pa
www.stihl.com/reach .

21 Kombinationer av svard och sagkedjor
211  Tradbeskarare STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
HTA 66, HTA 66 K
Delning  |Drivlankst- Langd ([Svard Antal kuggar |Antal drivian- |Sagkedja
jocklek/spar- pa kedjehju- |kar
vidd let
174" | 11mm | 25cm |Rollomatic E Mini 8 56 (t% gg’%)
HTA 86
Delning |Driviankst- [Langd |Svéard Antal kuggar |Antal drivian- |Sagkedja
jocklek/spar- pa kedjehju- |kar
vidd let
, 25 cm | Rollomatic E Mini 56 71 PM3
VP MM e [Rollomatic E Mini 8 64 (typ 3670)
Svardets skarlangd beror pa tradbeskararen och sagkedjan. Ett svards faktiska skarlangd kan vara
mindre an den angivna skarlangden.

22 Kombinationer av rygg-
sackar

Kombinationer av ryggséckar

221

Tradbeskararen maste anvandas tillsammans
med en ryggsack. Tillatna ryggsackar anges har:

Q

|

104

Enkel axelrem

Dubbel axelrem

Batterirem med monterad "batterivaska
med anslutningskabel” tillsammans

+ med enkel axelrem

Batteribalte med barrem och monterad
"AP-vaska med anslutningskabel” till-
sammans med barskydd

@{ STIHL AR-batteri, tillsammans med
.}! barskydd
Ayl

Ryggsack RTS

Ryggsack med inbyggd "AP-vaska
med anslutningskabel” tilsammans
med barskydd
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23 Reservdelar och tillbehor

23 Reservdelar och tillbehor

23.1 Reservdelar och tillbehor

STIHL De har symbolerna kédnnetecknar
STIHL-originaldelar och STIHL-origi-
naltillbehor.

STIHL rekommenderar att du anvander original-
delar och tillbehor fran STIHL.

Reservdelar och tillbehdr fran andra tillverkare
kan inte utvarderas av STIHL i fraga om tillforlit-
lighet, sakerhet och lamplighet trots pagaende
marknadsobservation och STIHL kan inte
ansvara fér anvandningen av dem.

Originaldelar och tillbehor fran STIHL kan koépas
hos en STIHL-aterférsaljare.

24 Kassering

241 Kassera tradbeskararen och

batteriet

Information om avfallshantering finns att fa hos
kommunforvaltningen eller en STIHL-aterforsal-
jare.

Icke fackmannamassig kassering kan skada hal-

san och miljon.

> Avfallshantera STIHLs produkter, inklusive for-
packningar, enligt lokala foreskrifter pa darfor
avsedd atervinningsstation.

> Slang inte produkten i hushallsavfallet.

25 EU-forsakran om 6verens-
stimmelse

Tradbeskarare STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

intygar pa eget ansvar att

— Konstruktionstyp: batteridriven tradbeskarare
— Fabrikat: STIHL

— Typ: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Serieidentifiering: LA03

uppfyller bestdmmelserna i direktiv 2011/65/EU,
2006/42/EG och 2014/30/EU och har utvecklats
och tillverkats i 6verensstammelse med de ver-
sioner av foljande standarder som gallde vid pro-
duktionsdatumet: EN 55014-1, EN 55014-2,

EN 62841-1 med hansyn till EN ISO 11680-1 och
EN 62841-4-1.

251
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EG-typkontrollen enligt direktiv 2006/42/EG, arti-
kel 12.3(b) genomférdes vid: VDE Priif- u. Zertifi-
zierungsinstitut (NB 0366), Merianstralle 28,
63069 Offenbach, Tyskland
— Certifieringsnummer HTA 66, HTA 66 K,

HTA 86: 40051683

Den tekniska dokumentationen férvaras hos
avdelningen for produktgodk&nnande hos
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Tillverkningsar, tillverkningsland samt serienum-
mer anges pa tradbeskararen.

Waiblingen, 2023-05-15
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

enligt fuIImakM(%“'

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 UKCA-konformitetsdeklara-
tion
Tradbeskarare STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

UK
CA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralBe 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

intygar pa eget ansvar att

— Konstruktionstyp: batteridriven tradbeskarare
— Fabrikat: STIHL

— Typ: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
Serieidentifiering: LA03

uppfyller bestdmmelserna i UK-férordningarna
The Restriction of the Use of Certain Hazardous
Substances in Electrical and Electronic Equip-
ment Regulations 2012, Supply of Machinery
(Safety) Regulations 2008 och Electromagnetic
Compatibility Regulations 2016 och har utveck-
lats och tillverkats i 6verensstdmmelse med de
versioner av foljande standarder som gallde vid
produktionsdatumet: EN 55014-1, EN 55014-2,
EN 62841-1 med hénsyn till EN ISO 11680-1 och
EN 62841-4-1.

Typkontrollen genomfordes vid: Intertek Testing
& Certification Ltd, Academy Place, 1-9 Brook

26.1
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Street, Brentwood Essex, CM14 5NQ, Storbritan-
nien
— Certifieringsnummer HTA 66, HTA 66 K,

HTA 86: UK-MCR-0042

Den tekniska dokumentationen férvaras hos
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Tillverkningsar, tillverkningsland samt serienum-
mer anges pa tradbeskararen.

Waiblingen, 2023-05-15
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

enligt fulImaktM %‘-’

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

27 Allmanna sakerhetsanvis-
ningar for elverktyg
271 Inledning

| det har kapitlet aterges de allmanna sakerhets-
bestdmmelserna i standarden EN/IEC 62841 for
elektriska handverktyg.

STIHL ar skyldiga att aterge dessa texter.

Sakerhetsbestdammelserna i "Elektrisk sdkerhet”
for att forhindra elektrisk stot galler inte for
STIHLs batteridrivna produkter.

A VARNING

m | 3s alla sékerhetsanvisningar, instruktioner,
illustrationer och tekniska data som medféljer
detta elverktyg. Om de efterféljande anvisning-
arna inte foljs kan det leda till elektrisk stot,
brand och/eller allvarliga skador. Spara alla
sékerhetsbestdmmelser och anvisningar.

Begreppet "elektriskt verktyg” som anvands i
sékerhetsbestdmmelserna avser elektriska verk-
tyg som drivs med natstrdom (med strémkabel)
eller batteridrivna elektriska verktyg (utan strom-
kabel).

27.2  Sakerhet pa arbetsplatsen

a) Hall arbetsplatsen ren och vél upplyst. Oord-
ning eller daligt belysta arbetsomraden kan
leda till olyckor.

b) Arbeta inte med det elekiriska verktyget i
explosionsfarlig miljo dér det finns brénnbara
vétskor, gaser eller damm. Elektriska verktyg
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genererar gnistor som kan antdnda damm
eller angor.

c) Hall barn och andra borta fran det elektriska
verktyget nér det anvands. Om din uppmark-
samhet avleds kan du férlora kontrollen éver
det elektriska verktyget.

27.3  Elektrisk sakerhet

a) Kontakten pa det elektriska verktyget maste
passa i eluttaget. Kontakten far inte modifie-
ras pa nagot satt. Anvand inga adaptrar med
skyddsjordade elektriska verktyg. Intakta
kontakter och passande eluttag minskar ris-
ken for en elektriskt stot.

b) Undvik kroppskontakt med jordade ytor som
rér, element, spisar och kylskap. Risken for
elektrisk stét ar hégre om din kropp &r jor-
dad.

c) Skydda elektriska verktyg mot regn och véta.
Om det kommer in vatten i elektriska verktyg
Okar risken for en elektrisk stot.

d) Anvand inte anslutningskabeln for fel &nda-
mal. Anvand aldrig anslutningskabeln for att
béra, dra eller for att dra ut kontakten pa det
elektriska verktyget. Lat inte anslutningska-
beln komma i kontakt med véarme, olja, vassa
kanter eller rorliga delar. Skadade eller tvin-
nade anslutningskablar okar risken for en
elektrisk stot.

e) Anvand bara fériangningskablar som &r
avsedda for utomhusbruk nar elektriska verk-
tyg anvands utomhus. Nar férlangningskab-
lar som &r avsedda for utomhusbruk
anvands minskar risken for en elektrisk stot.

f)  Anvéand en jordfelsbrytare om det elektriska
verktyget maste anvandas i fuktig miljo. En
jordfelsbrytare minskar risken for en elektrisk
stot.

27.4 Personsékerhet

a) Var uppmarksam, titta pa det du gér och var
férstandig nar du arbetar med ett elektriskt
verktyg. Anvand inte elektriska verktyg nér
du ar trott eller ar paverkad av droger, alko-
hol eller Iakemedel. Bara ett 6gonblicks
ouppmarksamhet vid anvandning av det
elektriska verktygen kan leda till allvarliga
skador.

b) Anvéand alltid personlig skyddsutrustning och
skyddsglasdgon. Skyddsutrustning som and-
ningsmask, halkfria sékerhetsskor, skydds-
hjalm eller horselskydd minskar risken for
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c)

d)

e)

)]

h)

skador, beroende pé typen av verktyg och
hur det anvands.

Se till att verktyget inte kan kopplas in av
misstag. Kontrollera att verktyget &r avsténgt
innan du ansluter det till strémférsérjningen
och/eller batteriet, lyfter upp det eller bar det.
Om du haller fingret pa strombrytaren nar
verktyget bérs eller ansluter det till strommen
nar det ar pa kan det leda till olyckor.

Ta bort instéllningsverktyg eller skruvmejslar
innan verktyget séatts pa. Ett verktyg eller en
nyckel/mejsel som sitter i en roterande del av
det elektriska verktyget kan orsaka skador.

Undvik en onormal kroppshallning. Se till att
sta stadigt och balanserat. Verktyget kan da
kontrolleras béttre i ovantade situationer.

Anvand lampliga klader. Bér inte vida klader
eller smycken. Hall har och klader borta fran
rérliga delar. Lésa klader, smycken eller
langt har kan fastna i rorliga delar.

Om dammsugare och uppsamlare kan mon-
teras ska de anslutas och anvandas korrekt.
Om en dammsugare anvands kan det
minska riskerna i samband med damm.

Invagga dig inte i en falsk kénsla av sékerhet
och bryt inte mot sdkerhetsbestdmmelserna
for elektriska verktyg, &ven om du &r van att
arbeta med verktyget. Vardslost handlande
kan leda till allvarliga skador pa nagra fa
sekunder.

27.5 Anvandning och hantering av

a)

b)

c)

d)

elektriska verktyg
Overbelasta inte det elektriska verktyget.
Anvand ratt elektriskt verktyg for arbetet.
Med ratt elektriskt verktyg arbetar du battre
och sakrare i ratt effektomrade.

Anvand inte ett elektriskt verktyg vars
strombrytare ar defekt. Ett elektriskt verktyg
som inte kan sattas pa och stangas av ar far-
ligt och maste repareras.

Dra ut kontakten ur eluttaget och/eller ta ut
batteriet innan du gor enhetsinstéliningar,
byter verktygsdelar eller lagger bort det
elektriska verktyget. Dessa forsiktighetsat-
garder forhindrar det elektriska verktyget fran
att starta oavsiktligt.

Forvara elektriska verktyg som inte anvands
utom réckhall fér barn. Lat inte personer som
inte kanner till verktyget och som inte har last
de hér anvisningarna anvénda verktyget.

0458-191-9821-C
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Elektriska verktyg ar farliga om de anvands
av oerfarna.

e) Tahand om elektriska verktyg och tillbehér
noggrant. Kontrollera att rérliga delar funge-
rar felfritt och inte har fastnat eller gar trogt
och om det finns avbrutna eller skadade
delar som paverkar funktionen. L&mna in det
elektriska verktyget fér reparation av ska-
dade delar innan det anvands. Manga
olyckor beror pa daligt underhallna verktyg.

f) Hall skarverktyg vassa och rena. Valskotta
skarverktyg med vassa eggar gar lattare och
ar lattare att styra.

g) Anvand elektriska verktyg, arbetsverktyg
osv. enligt de har anvisningarna. Observera
arbetsfoérhallandena och arbetet som ska
utféras. Om elektriska verktyg anvands for
andra syften @n de avsedda kan det leda till
farliga situationer.

h) Hall handtag och greppytor torra, rena och
fria fran olja och fett. Hala handtag och grep-
pytor leder till oséker hantering och dalig
kontroll av verktyget i oférutsedda situatio-
ner.

27.6 Anvandning och hantering av

batteridrivna verktyg
a) Ladda bara batterierna med laddare som
rekommenderas av tillverkaren. En laddare
som ar avsedd for en viss typ av batteri kan
orsaka brand om den anvéands till andra bat-
terier.

b) Anvéand bara rétt typ av batterier i elektriska
verktyg. Andra batterier kan orsaka skador
och brand.

c) Hainte oanvanda batterier i narheten av
gem, mynt, nycklar, spik, skruv eller andra
sméa metalldelar som kan éverbrygga kontak-
terna. En kortslutning mellan batterikontak-
terna kan orsaka brannskador eller brand.

d) Vid felaktig anvéndning kan batterivatska
lacka ut. Undvik kontakt med den. Skélj med
vatten om du kommer i kontakt med batteri-
vétska. Uppsok lakare om du far batteri-
vétska i 6gonen. Batterivatska som lacker ut
kan orsaka hudirritation och brannskador.

e) Anvand inte skadade eller &ndrade batterier.
Skadade eller andrade batterier kan bete sig
ovantat och orsaka brand, explosion eller
skador.
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f)

g)

Utsatt inte batterier for eld eller héga tempe-
raturer. Eld eller temperaturer 6ver 130 °C
(265 °F) kan leda till explosion.

Félj alla anvisningar om laddning och ladda
inte batteriet eller det batteridrivna verktyget
utanfor temperaturomradet som anges i
bruksanvisningen. Felaktig laddning eller
laddning utanfor det tillatna temperaturomra-
det kan forstora batteriet och 6ka brandris-
ken.

27.7 Service

a)

b)

Lat bara kvalificerad personal reparera verk-
tyget med originaldelar. Darmed &r verktyget
sakert att anvanda.

Underhall inte skadade batterier. Allt under-
hall av batterier far bara utféras av tillverka-
ren eller auktoriserade serviceverkstader.
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Alkusanat

Arvoisa asiakas,

kiitmme sinua STIHLin tuotteen valinnasta.
STIHL kehittda ja valmistaa huippuluokan tuot-
teita pitden suunnittelun lahtdkohtana asiakkai-
densa tarpeita. Nain pystymme tarjoamaan
asiakkaillemme tuotteita, jotka toimivat luotetta-
vasti myds darimmaisen vaativissa olosuhteissa.

STIHL tunnetaan myds erinomaisesta asiakas-
palvelustaan. Jalleenmyyjamme huolehtivat seka
asiantuntevasta neuvonnasta ja opastuksesta
etta kattavien teknisten palvelujen tarjoamisesta.

STIHL on sitoutunut kestévaan ja vastuulliseen
vuorovaikutukseen luonnon kanssa. Taman kayt-
toohjeen tarkoituksena on auttaa sinua kaytta-
maan STIHL-tuotetta turvallisesti ja ymparistoys-
tavallisesti pitkan kayttdian ajan.

Kiitamme sinua STIHLi& kohtaan osoittamastasi
luottamuksesta. Toivomme, etté olet tyytyvainen
hankkimaasi STIHL-tuotteeseen.

(e db

Tohtori Nikolas Stihl

TARKEAA! LUE OPAS ENNEN KAYTTOA JA
SAILYTA SE VASTAISTA KAYTTOA VARTEN.

2 Tietoja tasta kayttdohjeesta
21 Tuotetta koskevat asiakirjat

Paikallisia turvallisuusohjeita on noudatettava.
> Lue tdman kayttdohjeen lisdksi myds seuraa-
vat oppaat varmistaen, ettéd olet ymmartanyt
kyseisten oppaiden siséllon, ja sailytd nama

asiakirjat vastaisen kayton varalle:

— Kantojarjestelmien kayttéohje

— STIHL AR -akun kayttéohje

— Liitoskaapelilla varustetun vydlaukun AP
kayttoohje

— STIHL AP -akun turvallisuusohjeet

— Laturien STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
kayttoohje

— STIHL-akkuja ja sisdanrakennetuilla akuilla
varustettuja tuotteita koskevia turvallisuus-
tietoja: www.stihl.com/safety-data-sheets

Lisatietoja STIHL connected -toiminnosta ja
yhteensopivista laitteista seka UKK [6ytyvat
osoitteessa www.connect.stihl.com, ja ne ovat
saatavilla myds STIHL-erikoisliikkeessa.

Bluetooth®-merkki ja -kuvamerkit (logot) ovat
Bluetooth SIG, Inc.:n rekisterdityja tavaramerk-
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3 Yleiskuva

keja ja omaisuutta. STIHL kayttaa naita sana- ja
kuvamerkkeja lisenssioikeuksilla.

Akut, joissa on G ovat varustettuja Bluetooth®-
radioliitannalla. Paikallisia kayttorajoituksia (esi-
merkiksi lentokoneissa tai sairaaloissa) on nou-
datettava.

2.2 Tekstin siséltdmien varoitusten
merkitseminen

A VAROITUS

m Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka voivat
johtaa vakavaan loukkaantumiseen tai jopa
kuolemaan.
> Tekstissa mainittujen toimenpiteiden avulla

on mahdollista valttda vakava loukkaantu-
minen tai jopa kuolema.

suomi

3 Yleiskuva

3.1 Teleskooppivartinen oksasaha
STIHL HTA 66, HTA 66 K ja
akku

HUOMAUTUS

®m Tama teksti muistuttaa vaaroista, jotka voivat
johtaa esinevahinkoihin.
> Tekstissa mainittujen toimenpiteiden avulla
on mahdollista valttda esinevahingot.

2.3 Tekstissa kaytetyt symbolit

”.lu Tama merkki viittaa johonkin tdman kayt-
==l toohjeen lukuun.

0458-191-9821-C

0000097131_004

1 Teréketjun suojus
Teraketjun suojus suojaa kayttajaa teraketjun
koskettamiselta.

2 Kahvakumi
Kahvakumi on tarkoitettu teleskooppivarti-
seen oksasahaan tarttumiseen ja sen ohjaa-
miseen.

3 Varsi
Varsi yhdistaa kaikki laitteen osat toisiinsa.
4 Oljysailion korkki
Oljysailion korkki sulkee 6ljysailion.
5 Akkulokero
Akkulokero toimii akun sailytystilana.
6 Takakahva
Kayttokahva on tarkoitettu teleskooppivarti-
seen oksasahaan tarttumiseen ja sen kayt-
td6oNn ja ohjaamiseen.
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7 Ergo-vipu
Ergo-vipu pitéa lukituksen vapautusliukukytki-
men asennossa, kun kytkentavipu vapaute-
taan.

8 Liukukytkin lukituksen vapauttamiseen
Lukituksen vapauttamiseen tarkoitettu liuku-
kytkin vapauttaa kytkentavivun lukituksen.

9 Kantosilmukka
Kantosilmukka on tarkoitettu kantojarjestel-
man kiinnittdmiseen.

10 Kytkentavipu
Kytkentavipua kaytetaan teleskooppivartisen
oksasahan kaynnistamiseen ja pysayttami-
seen.

11 Lukitusvipu
Lukitusvivulla akku voidaan lukita akkuloke-
roon.

12 Vetopyéra
Ketjupyora ajaa teraketjua.

13 Kiristysruuvi
Kiristysruuvi on tarkoitettu ketjun kireyden
saatamiseen.

14 Ohjainkisko
Ohjainkisko ohjaa teraketjun kulkua.

15 Teraketju
Teraketju leikkaa puun.

16 Sektorisuojus
Vaste tukee teleskooppivartisen oksasahan
tyéskentelyn aikana puuta vasten.

17 Purukoppa
Purukoppa toimii ketjupydran suojuksena ja
yhdistaa teralevyn teleskooppivartisen oksa-
sahan runkoon.

18 Mutteri
Purukoppa kiinnitetaan teleskooppivartisen
oksasahan runkoon mutterilla.

19 Akku
Akku toimii teleskooppivartisen oksasahan
energialahteena.

20 LED-valot
LED-valot iimaisevat akun varaustilan ja akun
hairiot.

21 Painike
Tama painike aktivoi akun LED-merkkivalot.
Se ottaa kayttdon ja poistaa kaytosta Blue-
tooth®-radioliitdnnan (jos saatavilla).

22 | ED-valo "BLUETOOTH®" (vain akuissa,

joissa on G)
Valo LED-valo ilmaisee Bluetooth® -radiolii-
tannan olevan kaytdssa ja poissa kaytosta.
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# Koneen numerolla varustettu arvokilpi

3.2 Teleskooppivartinen oksasaha
STIHL HTA 86 ja akku

0000097132_004

1 Teraketjun suojus
Teraketjun suojus suojaa kayttajaa teraketjun
koskettamiselta.

2 Kahvakumi

Kahvakumi on tarkoitettu teleskooppivarti-
seen oksasahaan tarttumiseen ja sen ohjaa-
miseen.

3 Varsi
Varsi yhdistaa kaikki laitteen osat toisiinsa.

4 Oliysailion korkki

Oljysailién korkki sulkee &ljysailion.

5 Akkulokero

Akkulokero toimii akun sailytystilana.

6 Takakahva

Kayttokahva on tarkoitettu teleskooppivarti-
seen oksasahaan tarttumiseen ja sen kayt-
t6on ja ohjaamiseen.

7 Ergo-vipu

Ergo-vipu pitaa lukituksen vapautusliukukytki-
men asennossa, kun kytkentavipu vapaute-
taan.

0458-191-9821-C



4 Turvallisuusohjeet

8 Liukukytkin lukituksen vapauttamiseen
Lukituksen vapauttamiseen tarkoitettu liuku-
kytkin vapauttaa kytkentavivun lukituksen.

9 Kantosilmukka
Kantosilmukka on tarkoitettu kantojarjestel-
man kiinnittamiseen.

10 Kytkentévipu
Kytkentavipua kaytetaan teleskooppivartisen
oksasahan kaynnistamiseen ja pysayttami-
seen.

11 Lukitusvipu

Lukitusvivulla akku voidaan lukita akkuloke-
roon.

12 Kiristysmutteri
Kiristysmutteri on tarkoitettu varren pituuden
saatamiseen.

13 Vetopyora
Ketjupyora ajaa teraketjua.

14 Kiristysruuvi
Kiristysruuvi on tarkoitettu ketjun kireyden
saatamiseen.

15 Teréketju
Teraketju leikkaa puun.

16 Ohjainkisko
Ohjainkisko ohjaa teraketjun kulkua.

17 Sektorisuojus
Vaste tukee teleskooppivartisen oksasahan
tyéskentelyn aikana puuta vasten.

18 Purukoppa
Purukoppa toimii ketjupydran suojuksena ja
yhdistaa teralevyn teleskooppivartisen oksa-
sahan runkoon.

19 Mutteri
Purukoppa kiinnitetaan teleskooppivartisen
oksasahan runkoon mutterilla.

20 Akku
Akku toimii teleskooppivartisen oksasahan
energialahteena.

21 LED-valot
LED-valot iimaisevat akun varaustilan ja akun
hairiot.

22 Painike
Tama painike aktivoi akun LED-merkkivalot.
Se ottaa kayttdon ja poistaa kaytosta Blue-
tooth®-radioliitdnnan (jos saatavilla).

23 LED-valo "BLUETOOTH®" (vain akuissa,

joissa on G)
Valo LED-valo ilmaisee Bluetooth® -radiolii-
tannan olevan kaytdssa ja poissa kaytosta.

# Koneen numerolla varustettu arvokilpi

0458-191-9821-C
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3.3 Symbolit

Teleskooppivartinen oksasaha ja akku voivat olla
varustettuja erilaisilla symboleilla. Symbolien
merkitykset ovat seuraavat:

Tasséa asennossa kiristysmutteri on auki.

Varsi voidaan vetaa ulos.

Tasséa asennossa kiristysmutteri on kiinni.
Vartta ei voida vetaa pois.

O Teraketjudljylle tarkoitettu 6ljysailié on
varustettu talla merkilla.
.:. Tama merkki ilmaisee teraketjun kulku-
suunnan.
+— Terdketjun kiristémiseen kaytettavé pyori-
missuunta

1 LED-valo palaa punaisena. Akku on
%8% liian kuuma tai liian kylma.
I

= 4 LED-valoa vilkkuu punaisina. Akussa
; & on hairié.

Akussa on Bluetooth®-radioliitanta ja se
voidaan yhdistda STIHL connected -appiin.

Symbolin vieressa oleva arvo ilmoittaa
akun energiasisallén kennovalmistajan
ilmoittamien tietojen perusteella. Kayttoti-
lanteessa kaytettavissa oleva energiasi-
saltd on tata pienempi.

ﬁ Ala havita tuotetta talousjitteen mukana.

4  Turvallisuusohjeet
4.1 Varoitusmerkit

Teleskooppivartiseen oksasahaan tai akkuun
sijoitettujen varoitusmerkkien merkitykset ovat
seuraavat:

Noudata turvallisuusohjeita ja toimi nii-
den sisaltdmien ohjeiden mukaisesti.

Lue kayttdohje ja varmista, etta olet
ymmartanyt sen sisallon. Sailyta kayt-
téohje myohempaa kayttéa varten.

Kayta suojalaseja ja suojakyparaa.

Kayta turvasaappaita.

ROV
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Kayta tydhansikkaita.

Z W Sailyta turvallinen etaisyys.

Poista akku tydtaukojen seka laitteen
kuljettamisen, sailytyksen, huollon ja
korjauksen ajaksi.

Suojaa akku kuumuudelta ja avotulelta.

Al upota akkua nesteisiin.

4.2 Méaaraystenmukainen kaytté

Teleskooppivartiset oksasahat STIHL HTA 66,
HTA 66 K tai HTA 86 on tarkoitettu oksien kar-
sintaan tai leikkaamiseen korkeista puista.

Teleskooppivartista oksasahaa ei saa kayttaa
kaatotdihin.

Teleskooppivartista oksasahaa voi kayttaa
sateessa.

Teleskooppivartisen oksasahan energianlah-
teena on STIHL AP- tai STIHL AR -akku.

Akku ja@yhdessé STIHL connected -apin
kanssa mahdollistavat akun personoinnin ja
akkua koskevien tietojen valittdmisen Blue-
tooth®-tekniikan avulla.

A VAROITUS

® Muiden kuin STIHLin teleskooppivartisia oksa-
sahoja varten hyvaksymien akkujen kaytto voi
aiheuttaa tulipalon tai rajahdyksen. Seurauk-
sena voi olla vakava tai hengenvaarallinen
loukkaantuminen ja esinevahinkoja.
> Kayta teleskooppivartisessa oksasahassa

akkua STIHL AP tai STIHL AR.

m Jos teleskooppivartista oksasahaa tai akkua
kaytetaan laitteille maaritellysta kayttotarkoi-
tuksesta poikkeavasti, seurauksena voi olla
seka vakava tai jopa hengenvaarallinen louk-
kaantuminen ettd omaisuusvahinkoja.
> Kayta teleskooppivartista oksasahaa tdaman

kayttdohjeen mukaisesti.
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> Kayta akkua tassa kayttdohjeessa,
STIHL AR -akun kayttdohjeessa,
STIHL connected -apissa ja osoitteessa
www.connect.stihl.com kuvatulla tavalla.

4.3 Kayttajalle asetettavat vaati-
mukset

A VAROITUS

m Kayttaja ei kykene tunnistamaan eika arvioi-
maan teleskooppivartiseen oksasahaan ja
akkuun liittyvia vaaroja, ellei han ole saanut
asianmukaista perehdytysta laitteen kayttoon.
Kayttaja itse tai sivulliset saattavat loukkaan-
tua vakavasti tai jopa hengenvaarallisesti.

> Lue kayttoohje ja varmista, etta olet
ymmartanyt oppaan sisalloén. Sailyta
{(éyttéohje my&hempaa kayttoa var-
en.
> Jos luovutat teleskooppivartisen oksasahan
toiselle henkildlle: anna kayttdohjeet
mukaan.
> Varmista, etta kayttaja tayttaa seuraavat
vaatimukset:

— Kayttaja on levannyt.

— Kayttaja pystyy fyysisten, aistinvaraisten
ja henkisten kykyjensa puolesta kaytta-
maan teleskooppivartista oksasahaa ja
akkua ja siten tyoskentelemaan lait-
teella. Jos kayttajan fyysiset, aistinvarai-
set tai henkiset kyvyt rajoittavat laitteen
kayttoa, kayttaja saa kayttaa laitetta
ainoastaan vastuuhenkildn valvonnassa
ja opastuksella.

— Kayttaja ei voi tunnistaa ja arvioida
teleskooppivartiseen oksasahaan liitty-
via vaaroja.

— Kayttaja on taysi-ikdinen tai kayttaja on
saanut kansallisten maaraysten mukai-
sen valvotun ammattiopastuksen.

— Kayttaja on saanut STIHL-jalleenmyy-
jalta tai joltakin muulta asiantuntevalta
henkiloltéa perehdytyksen teleskooppi-
vartisen oksasahan kayttéon, ennen
kuin han tyéskentelee laitteella ensim-
maista kertaa.

— Kayttaja ei ole alkoholin, 1adkkeiden tai
huumausaineiden vaikutuksen alainen.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.

0458-191-9821-C
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44 Vaatetus ja varustus

A VAROITUS

m Pitkat hiukset saattavat tarttua tydskentelyn
aikana teleskooppivartiseen oksasahaan.

Kayttaja voi loukkaantua vakavasti.

> Sido pitkat hiukset yhteen ja varmista, etta

ne ovat olkapaiden ylapuolella.

m Erilaiset sirut ja kappaleet saattavat sinkoutua
tydskentelyn aikana ilmaan suurella nopeu-
della. Kayttaja voi loukkaantua.

> Kayta tiiviisti istuvia suojalaseja.
% Sopivat suojalasit on testattu stan-
dardin EN 166 tai kansallisten maa-
raysten mukaisesti ja ne ovat saata-
vana kaupassa vastaavilla merkin-
noilla.

® Puytoavat esineet voivat aiheuttaa paavam-

moja.
% > Kayta suojakyparaa.

m Tydskentelyn aikana ilmaan saattaa nousta
polya. Sisdan hengitetty poly voi olla haitallista
terveydelle ja aiheuttaa allergisia reaktioita.
> Jos muodostuu polya: Kayta polysuojainta.

m Tydskentelyyn sopimaton vaatetus saattaa
takertua kiinni puustoon, risuihin ja teleskoop-
pivartiseen oksasahaan. Kayttaja voi louk-
kaantua vakavasti, mikali han ei ole pukeutu-
nut sopivaan tyévaatetukseen.
> Kayta tiukasti kehoa vasten istuvaa vaate-

tusta.
> Riisu huivit ja korut yltasi.

m Kayttaja voi saada viiltohaavoja tydskennelles-
saan puun kanssa. Puhdistus- tai huoltotdiden
aikana kayttaja voi joutua kosketuksiin teraket-
jun kanssa. Kayttaja voi loukkaantua.

» Kayta kestavasta materiaalista val-
mistettuja tyokasineita.

m Kayttaja voi liukastua, mikali han ei kayta sopi-
via ty6jalkineita. Kayttaja voi loukkaantua.
> Kayta tukevia, umpinaisia ja karkea-
pohjaisia jalkineita.

4.5

451 Teleskooppivartinen oksasaha

A VAROITUS

m Sijvulliset, lapset ja eldimet eivat kykene tun-
nistamaan eivatka arvioimaan teleskooppivar-

Tyéskentelyalue ja ymparistd

0458-191-9821-C
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tisesta oksasahasta ja ilmaan nousevista kap-
paleista aiheutuvia vaaroja. Sivulliset, lapset ja
elaimet saattavat loukkaantua vakavasti,
minka lisaksi seurauksena voi olla materiaali-
vahinkoja.

7
i

> Pida sivulliset, lapset ja elai-
met vahintaan 15 metrin
paassa tyoskentelyalueesta.

> Sailyta vahintaan 15 metrin etaisyys ympa-
ristdssa oleviin esineisiin ja esteisiin.

> Ala jata teleskooppivartista oksasahaa val-
vomatta.

> Varmista, etteivat lapset voi leikkia teles-
kooppivartisella oksasahalla.

m Teleskooppivartisen oksasahan sahkdosat
voivat synnyttaa kipindita. Kipinat voivat
aiheuttaa helposti syttyvassa tai rajahdysalt-
tiissa ymparistdssa tulipalon ja rdjahdyksen.
Seurauksena voi olla vakava tai hengenvaa-
rallinen loukkaantuminen ja esinevahinkoja.
> Ala tydskentele helposti syttyvassa tai

rajahdysalttiissa ymparistossa.

4.5.2 Akku

A VAROITUS

m Sivulliset, lapset ja eldimet eivat kykene tun-
nistamaan eivéatka arvioimaan akusta aiheutu-
via vaaroja. Sivulliset, lapset ja eldimet saatta-
vat loukkaantua vakavasti.
> Pida sivulliset henkilét, lapset ja elaimet loi-
tolla.
> Ala jata akkua valvomatta.
> Varmista, etteivat lapset voi leikkia akulla.
Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
j6ilta. Jos akku altistuu tietyille ymparistdvaiku-
tuksille, se voi syttya tuleen, rajahtaa tai vauri-
oitua peruuttamattomasti. Seurauksena voi
olla vakava loukkaantuminen ja aineellisia
vahinkoja.

> Suojaa akku kuumuudelta ja avotu-
lelta.
> Al3 heité akkua tuleen.

> Al lataa, kayta ja sailytd akkua méaaritelty-
jen lampatilarajojen ulkopuolella, £ 20.5.
> Ala upota akkua nesteisiin.

Pida akku etaalld metallisista pienesineista.
Ala altista akkua suurelle paineelle.

Al3 altista akkua mikroaalloille.

Suojaa akku kemikaaleilta ja suoloilta.

>
>
>
>
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4.6 Turvallinen toimintakunto
4.6.1 Teleskooppivartinen oksasaha

Teleskooppivartinen oksasaha on turvallisessa
toimintakunnossa, jos seuraavat edellytykset
tayttyvat:

— Teleskooppivartinen oksasaha on ehja.

— Teleskooppivartinen oksasaha on puhdas.

— Hallintalaitteet toimivat moitteettomasti, eika
hallintalaitteisiin ole tehty muutoksia.

— Ketjun voitelu toimii moitteettomasti.

— Vetopyoran kulumisurien syvyys on enintaan
0,5 mm.

— Laitteeseen on asennettu jokin tédssa kayttdoh-
jeessa ilmoitettu teralevyn ja teraketjun yhdis-
telma.

— Teralevy ja teraketju on asennettu oikein.

— Teraketju on kiristetty oikein.

— Teleskooppivartiseen oksasahaan on asen-
nettu vain siihen tarkoitettuja alkuperaisia
STIHL-varusteita.

— Varusteet on asennettu oikein.

— Oljysailién korkki on tiukasti kiinni.

A

VAROITUS

m Jos laite ei ole turvallisessa toimintakunnossa,
osat saattavat toimia virheellisesti. My6s turva-
laitteet saattavat talloin lakata toimimasta.
Tama voi johtaa vakavaan tai hengenvaaralli-
seen loukkaantumiseen.

>

Varmista, etté kaytat aina vaurioitumatonta
teleskooppivartista oksasahaa.

Jos teleskooppivartinen oksasaha on likai-
nen: Puhdista oksasaha.

Al tee teleskooppivartiseen oksasahaan
muutoksia. Poikkeus: Jonkin tédssa kayt-
téohjeessa ilmoitetun terdlevyn ja teraketjun
yhdistelman asentaminen.

Jos hallintalaitteet eivat toimi: Al4 kéyta
teleskooppivartista oksasahaa.

Asenna teleskooppivartiseen oksasahaan
ainoastaan tahan malliin tarkoitettuja STIH-
Lin alkuperaisvarusteita.

Asenna teralevy ja teréketju tdman kayt-
téohjeen mukaisesti.

Asenna varusteet kayttdohjeen tai lisédva-
rusteen kayttdohjeen mukaisesti.

Al vie esineita teleskooppivartisen oksasa-
han aukkojen sisaan.

Sulje 6ljysailion korkki.

Uusi kuluneet tai vaurioituneet ohjekyltit.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
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46.2 Teralevy

Teralevy on turvallisessa toimintakunnossa, jos
seuraavat edellytykset tayttyvat:

— Teralevy on ehja.

Terélevy ei ole vaantynyt.

Uran syvyys on vahintdan vahimmaisurasy-
vyyden suuruinen, £d 20.3.

Uran pykalissa ei ole jaystetta.

— Ura ei ole kaventunut tai véaljentynyt.

A VAROITUS

m Terélevy ei pysty enda ohjaamaan teraketjun

kulkua asianmukaisesti, mikali teralevy ei ole

turvallisessa toimintakunnossa. Pyoriva tera-

ketju saattaa hypata pois teralevyn paalta.

Tama voi johtaa vakavaan tai jopa hengen-

vaaralliseen loukkaantumiseen.

> Kayta tydskentelyyn vain ehjaa teralevya.

> Jos uran syvyys on vahimmaisurasyvyytta
pienempi: Vaihda teralevy.

> Poista jayste viikoittain teralevysta.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
Ota yhteytta STIHL-jalleenmyyjaan.

46.3 Teraketju
Teraketju on turvallisessa toimintakunnossa, jos
seuraavat edellytykset tayttyvat:
— Teraketju on ehja.
— Teraketju on teroitettu oikein.
— Leikkuuhampaissa olevat kulumismerkin-
nat ovat nékyvissa.

A VAROITUS

® Jos laite ei ole turvallisessa toimintakunnossa,

komponentit saattavat toimia virheellisesti.

Myds turvalaitteet saattavat talloin lakata toi-

mimasta. Tama voi johtaa vakavaan tai jopa

hengenvaaralliseen loukkaantumiseen.

> Kayta tydskentelyyn vain ehjaa teraketjua.

> Teroita teraketju oikein.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteyttéd STIHL-erikoisliikkeeseen.

46.4 Akku

Akku on turvallisessa toimintakunnossa, jos seu-

raavat edellytykset tayttyvat:

— Akussa ei ole vaurioita.

— Akku on puhdas ja kuiva.

— Akku toimii moitteettomasti, eiké akussa ole
muutoksia.

A VAROITUS

®m Akkua ei voida enda kayttaa turvallisesti,
mikali akku ei ole turvallisessa toimintakun-
nossa. Seurauksena voi olla vakava loukkaan-
tuminen.

0458-191-9821-C
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> Kayta akkua vain, jos siina ei ole minkaan-
laisia vaurioita.

> Al3 lataa vaurioitunutta tai viallista akkua.

> Jos akku on likaantunut: Puhdista akku.

> Jos akku on mark4 tai kostea: Anna akun
kuivua, £ 20.6.

> Al4 tee akkuun muutoksia.

> Ala tydnna esineita akussa oleviin aukkoi-
hin.

> Ala yhdisté ja oikosulje akun séhkdkosketti-
mia metalliesineilla.

> Al4 avaa akkua.

> Uusi kuluneet tai vaurioituneet ohjekyltit.
m Vaurioituneesta akusta saattaa vuotaa nes-
tetta. lho tai silmat voivat arsyyntya, jos iho tai
silmat joutuvat kosketuksiin nesteen kanssa.
> Valta joutumista kosketuksiin nesteen
kanssa.

> Jos iho on joutunut kosketuksiin nesteen
kanssa: pese altistuneet ihoalueet runsaalla
vedelld ja saippualla.

> Jos ainetta on joutunut silmiin: Huuhtele sil-
mia runsaalla vedella vahintdan 15 minuutin
ajan ja hakeudu laakariin.
m Vaurioituneesta tai viallisesta akusta voi pois-
tua outoja hajuja tai savua. Tallainen akku
saattaa myos syttya tuleen. Seurauksena voi
olla vakava tai hengenvaarallinen loukkaantu-
minen ja esinevahinkoja.
> Jos akusta poistuu outoja hajuja tai savua:
Ala kayta akkua ja pida se etaalla palavista
materiaaleista.

> Jos akku syttyy palamaan: yritd sammuttaa
akku tulensammuttimella tai vedella.

47 Tydskentely

4.7.1 Sahaaminen

A VAROITUS

® Avun saaminen héatatilanteessa ei ole mahdol-
lista, jos muita henkil6ita ei ole huutoetaisyy-
della sinusta.
> Varmista, ettd tyéskentelyalueen ulkopuo-

lella oleskelee muita henkildita, jotka ovat
huutoetéisyydella sinusta.

m Eraissa tilanteissa kayttaja ei enaa pysty tyos-
kentelemaan keskittyneesti. Kayttaja voi
menettaa teleskooppivartisen oksasahan hal-
linnan, kompastua, kaatua ja loukkaantua
vakavasti.
> Tydskentele rauhallisesti ja harkitusti.
> Jos valaistus ja nékyvyys on heikko: Al&

kayta teleskooppivartista oksasahaa.
> Kayta teleskooppivartista oksasahaa yksin.
> Kiinnitd huomiota esteisiin.

0458-191-9821-C
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> Tydskentele maanpinnalla seisten ja huo-
lehdi tasapainosi sdilymisesta. Jos sinun on
tydskenneltava korkealla: kdyta nostolavaa
tai tukevaa telinetta.
> Jos tunnet olosi vasyneeksi: Pida tauko.
Pydriva teraketju voi aiheuttaa kayttajalle viil-
tohaavoja. Kayttaja voi loukkaantua vakavasti.
» Ala kosketa pydrivaa terdketjua.
> Jos terdketju on juuttunut paikalleen osuttu-
aan johonkin kappaleeseen: Katkaise virta
teleskooppivartisesta oksasahasta ja poista
akku. Poista kappale vasta tdméan jalkeen.
Pydriva terdketju kuumenee ja laajenee tdman
seurauksena. Teraketju saattaa joko hypata
terélevyn paalta tai katketa, mikali teréketjun
voitelu on puutteellista ja mikali ketjua ei kiris-
teta riittdvasti. Seurauksena voi olla vakava
loukkaantuminen ja aineellisia vahinkoja.
> Kayta teraketjudljya.
> Tarkasta teréketjun kireys tydskentelyn
aikana saanndllisesti. Jos teraketjun kireys
on liian pieni: Kirista teraketju.
Teleskooppivartinen oksasaha ei ole enaa tur-
vallisessa toimintakunnossa, jos kayton aikana
ilmenee muutoksia tai jos teleskooppivartisen
oksasahan kayttaytyminen poikkeaa tavano-
maisesta. Seurauksena voi olla vakava louk-
kaantuminen ja aineellisia vahinkoja.
> Lopeta tydt, poista akku ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
Teleskooppivartinen oksasaha saattaa tarista
tydskentelyn aikana.
> Kayta kasineita.

> Pida taukoja tydskentelyn aikana.

> Jos havaitset merkkeja verenkiertohairi-
Oisté: hakeudu 184kariin.

Pydrivan teraketjun osuminen kovaan esinee-

seen voi aiheuttaa kipindintia. Kipinat voivat

aiheuttaa helposti syttyvassa ymparistdssa

tulipalon. Seurauksena voi olla vakava tai hen-

genvaarallinen loukkaantuminen ja esineva-

hinkoja.

» Ala tydskentele helposti syttyvassa ympa-
ristdssa.

Teraketju liikkuu hetken viela senkin jéalkeen,

kun ote on irrotettu kytkentavivusta. Liikkuva

teréketju voi aiheuttaa viiltohaavoja. Tasta voi

olla seurauksena vakava loukkaantuminen.

> Pida teleskooppivartista oksasahaa molem-
min kasin paikallaan ja odota, kunnes tera-
ketju on pyséahtynyt.

Kayttaja saattaa joutua vaaratilanteessa panii-

kin valtaan ja jattéa talldin riisumatta kantojar-
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jestelman yltdan. Kayttaja voi loukkaantua
vakavasti.
> Harjoittele kantojarjestelman riisumista.

A VAROITUS

: ya

0000-GXX-8685-A0

a 1erélevy saattaa juuttua kiinni sahattaessa

puuainesta, johon on muodostunut jannityksia.

Kayttaja voi menettaa teleskooppivartisen

oksasahan hallinnan ja loukkaantua vakavasti.

> Sahaa ensin jannitteitd pienentava lovi (1)

puristuspuolelle (A) ja tee taman jalkeen
katkaisusahaus (2) rungon vastaisesti,
vetopuolelle (B).

A VAARA

m Teraketju voi joutua kosketuksiin jannitteisten
kaapeleiden kanssa ja vahingoittaa niit&, jos
laitteella tydskennellddn ymparistdssa, jossa
sijaitsee jannitteisia kaapeleita. Kayttaja voi
loukkaantua vakavasti tai jopa hengenvaaralli-
sesti.

jannitteisiin kaapeleihin.

> Sailyta vahintaan 15 metrin etaisyys

0000-GXX-4757-A2

A VAROITUS

m Katkaistu oksa voi pudota maahan karsinnan

aikana. Kayttaja voi loukkaantua vakavasti.
> Ala oleskele katkaistavan oksan alla.

> Sailyta enintdan 60°:n kulma vaakatasoon

nahden.
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4 Turvallisuusohjeet
4.8 Reaktiovoimat
481 Takapotku

0000-GXX-4802-A0

Takapotkujen syyna voivat olla seuraavat tekijat:

— Pyorivan teraketju osuu terélevyn karjen puo-
leisen neljanneksen kohdalta kovaan esinee-
seen, jolloin teréketju pysahtyy akillisesti.

— Pyoriva teraketju on juuttunut kiinni terélevyn
karjen kohdalta.

A VAROITUS

0000-GXX-4803-A0

| l

a Oksasaha saattaa kimmota sahauskohdasta
takapotkun yhteydessa. Kayttaja voi menettaa
oksasahan hallinnan ja loukkaantua vakavasti
tai jopa hengenvaarallisesti.
> Pida aina molemmin kasin kiinni oksasa-

hasta.
> Pysy poissa oksasahan laajennetulta kaan-
toalueelta.

Tybskentele taman kayttdohjeen mukai-

sesti.

> Ala kayta tydskentelyyn teralevyn ylinta nel-
jannesta teralevyn karjesta lukien.

> Kayta tydskentelyyn teraketjua, joka on

teroitettu ja kiristetty oikein.

Kayta teraketjua, jolle on ominaista vahai-

nen takapotkuvaikutus.

> Kayta teralevya, jonka paaosa on pieni.

> Kayta sahaamisen yhteydessa tdyden kaa-
sun asentoa.

v

v
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4 Turvallisuusohjeet

4.8.2 Sisaanvetoliike

0000-GXX-1348-A0

Mikali tydskentelyyn kaytetdan terdlevyn ala-
puolta, oksasaha liikkuu poispain kayttajasta.

A VAROITUS

m Oksasaha voi liikkua &killisesti suurella voi-
malla kayttajasta poispain, jos pyoriva tera-
ketju osuu kovaan kappaleeseen ja pysahtyy
nopeasti. Kayttaja voi menettda oksasahan
hallinnan ja loukkaantua vakavasti tai jopa
hengenvaarallisesti.
> Pid4 aina molemmin k&sin kiinni oksasa-
hasta.

> Tydskentele tdman kayttdohjeen mukai-
sesti.

> Vie terdlevy suorassa sahausrakoon.

> Aseta vaste oikein sahattavaa kappaletta
vasten.

> Kéayta sahaamisen yhteydessa tédyden kaa-
sun asentoa.

4.8.3 Takapotku

0000-GXX-1349-A0

Mikali tydskentelyyn kaytetdan terdlevyn ylasi-
vua, oksasaha kimpoaa kayttajaa kohti.

A VAROITUS

m Oksasaha voi kimmota &killisesti ja suurella
voimalla kayttajaa kohti, jos pyoriva teraketju
osuu kovaan kappaleeseen ja pysahtyy
nopeasti. Kayttaja voi menettda oksasahan
hallinnan ja loukkaantua vakavasti tai jopa
hengenvaarallisesti.
> Pid4 aina molemmin k&sin kiinni oksasa-

hasta.
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> Tydskentele tdman kayttdohjeen mukai-
sesti.

> Vie terélevy suorassa sahausrakoon.

> Kaytad sahaamisen yhteydessa tédyden kaa-
sun asentoa.

4.9 Kuljettaminen

491 Teleskooppivartinen oksasaha

A VAROITUS

m Teleskooppivartinen oksasaha voi kaatua tai
likkua paikaltaan kuljetuksen aikana. Seu-
rauksena voi olla loukkaantuminen ja esineva-
hinkoja.

> Poista akku.

> Tydnna teraketjun suojus terdlevyn paalle
siten, etta suojus peittaa teralevyn koko-
naan.

> Varmista teleskooppivartinen oksasaha
kiinnityshihnoilla, voilla tai verkolla siten,
ettei se paase kaatumaan ja liikkumaan.

4.9.2 Akku

A VAROITUS

m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
j6ilta. Eraille ymparistotekijoille altistunut akku
saattaa vahingoittua. Tasta voi olla seurauk-
sena esinevahinkoja.
> Al kuljeta vaurioitunutta akkua.

® Akku voi kaatua tai liikkua paikaltaan kuljetuk-
sen aikana. Seurauksena voi olla loukkaantu-
minen ja esinevahinkoja.
> Pakkaa akku pakkaukseen niin, ettei se voi

likkua paikaltaan.
> Kiinnité pakkaus siten, ettei se voi liikkua
paikaltaan.

410  Sailytys

4.10.1 Teleskooppivartinen oksasaha

A VAROITUS

m | apset eivat pysty tunnistamaan eivatka arvi-
oimaan teleskooppivartisen oksasahan aiheut-
tamia vaaroja. Lapset voivat loukkaantua
vakavasti.

> Poista akku.
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> Tydnna teraketjun suojus teralevyn paalle
siten, ettd suojus peittaa teralevyn koko-
naan.

> Sailyta teleskooppivartinen oksasaha
poissa lasten ulottuvilta.

m Kosteus voi johtaa teleskooppivartisen oksa-
sahan sdhkodkosketinten ja metalliosien syopy-
miseen. Teleskooppivartinen oksasaha voi
vaurioitua.

> Poista akku.

> Sailyta teleskooppivartinen oksasaha puh-
taana ja kuivana.

4.10.2  Akku

A VAROITUS

m | apset eivat kykene tunnistamaan eivatka
arvioimaan akusta aiheutuvia vaaroja. Lapset
voivat loukkaantua vakavasti.
> Sailyta akku poissa lasten ulottuvilta.
m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilta. Eraiden ymparistotekijdiden vaikutuksille
altistunut akku saattaa vahingoittua korjaus-
kelvottomaksi.
> Sailyta akku puhtaana ja kuivana.
> Saéilyta akku suljetussa tilassa.
> Sailyta akku erillaan teleskooppivartisesta
oksasahasta.

> Jos akkua sailytetaan laturissa: Irrota verk-
kopistoke pistorasiasta ja sailyta akkua
varaustasolla valilla 40-60 % (2 vihreaa
LED-valoa palaa).

> Ala sailyta akkua méaritettyjen lampétilara-
jojen ulkopuolella, Ed 20.5.

4.11 Puhdistus, huolto ja korjaus

A VAROITUS

m Jos akku on paikallaan laitteessa puhdistuk-
sen, huollon tai korjauksen aikana, teleskoop-
pivartinen oksasaha saattaa kaynnistya vahin-
gossa. Seurauksena voi olla vakava loukkaan-
tuminen ja aineellisia vahinkoja.

> Poista akku.

m Teleskooppivartinen oksasaha, terélevy ja
teraketju tai akku saattavat vahingoittua, jos
puhdistuksessa kaytetaan voimakkaita puhdis-
tusaineita, vesisuihkua tai teravia esineita. Jos
teleskooppivartista oksasahaa, teralevya, tera-
ketjua tai akkua ei puhdisteta oikein, laitteen
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5 Oksasahan valmistelu kayttéa varten

osat saattavat toimia virheellisesti. Myos turva-

laitteet saattavat téll6in lakata toimimasta.

Téstéa voi olla seurauksena vakava loukkaan-

tuminen.

» Puhdista teleskooppivartinen oksasaha,
teralevy, teraketju ja akku taman kayttdoh-
jeen kuvauksen mukaisesti.

® Jos oksasahaa, teralevya, teraketjua tai akkua
ei huolleta tai korjata oikein, laitteen osat saat-
tavat toimia virheellisesti. Myds turvalaitteet
saattavat talloin lakata toimimasta. Tama voi
johtaa vakavaan tai hengenvaaralliseen louk-
kaantumiseen.
» Ala yrita itse huoltaa tai korjata teleskooppi-
vartista oksasahaa ja akkua.
> Jos teleskooppivartinen oksasaha tai akku
vaativat huoltoa tai korjaamista: Ota
yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
> Huolla tai korjaa teralevy ja teraketju tdman
kayttdohjeen kuvauksen mukaisesti.
Teravat leikkuuhampaat voi aiheuttaa kaytta-
jalle viiltohaavoja teréketjuun liittyvien puhdis-
tus- tai huoltotdiden aikana. Kayttaja voi louk-
kaantua.

> Kayta kestavasta materiaalista val-
mistettuja tydkasineita.

5 Oksasahan valmistelu
kayttda varten

5.1 Teleskooppivartisen oksasahan
valmistelu kayttda varten

Seuraavat toimenpiteet on suoritettava aina

ennen tydskentelyn aloittamista:

> Varmista, ettd seuraavat laitteet ovat turvalli-
sessa kunnossa:
— Teleskooppivartinen oksasaha, [ 4.6.1.
— Terélevy, 14.6.2.
— Teréketju, 14.6.3.
— Akku, @ 4.6.4.

> Tarkasta akku, I 11.6.

> Lataa akku tayteen latureiden STIHL AL 101,
301, 301-4, 500 kayttdohjeessa kuvatulla
tavalla.

> Puhdista teleskooppivartinen oksasaha, [
16.1.

> Teleskooppivartisen oksasahan kokoami-

nen (HTA 86), (1 8.1.

Asenna terélevy ja teraketju, 1 8.2.1.

Kirista teraketju, [ 8.3.

Teraketjudljyn lisddminen, 1 8.4.

Varren pituuden sdatadminen (HLA 86),

12.1.

Yy Y VY
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6 Akun lataaminen ja LED-valot

> Kiinnité ja sdada kantojarjestelma, L 12.2.

> Tarkista hallintalaitteet, 1 11.4.

> Ketjun voitelun tarkastaminen, I 11.5.

> Jos nama toimenpiteet eivat ole mahdollisia:
Ala kéyta teleskooppivartista oksasahaa, vaan
ota yhteyttd STIHL-erikoisliikkeeseen.

5.2 Akun liittdminen STIHL connec-
ted -appiin Bluetooth®-radiolii-
tdnndn avulla

> Aktivoi mobiilipéatelaitteen Bluetooth®-radiolii-

tanta.

> Ota kayttédn akun Bluetooth®-radioliitants, L

7.1.

> Lataa STIHL connected -appi App Storesta

mobiililaitteellesi ja luo tili.

> Avaa STIHL connected -appi ja kirjaudu

siséan.

> Liitd akku STIHL connected -appiin ja seuraa

ohjeita naytolta.

Yhteystiedot ja lisatiedot I8ytyvat osoitteesta
https://support.stihl.com tai STIHL connected -
apista.

STIHL Connected -appi on kaytettavissa mark-
kina-alueen mukaan.

6  Akun lataaminen ja LED-
valot

6.1 Akun lataaminen

Latausaikaan vaikuttavat monet eri tekijat, kuten
akun lampdtila ja ympariston lampétila. Noudata
suositeltuja lampdtila-alueita optimaalisen suori-
tuskyvyn varmistamiseksi, d 20.6. Todellinen
latausaika saattaa poiketa valmistajan ilmoitta-
masta latausajasta. Latausaika ilmoitetaan osoit-
teessa www.stihl.com/charging-times.
> Lataa akku latureiden
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 kayttéoh-
jeessa olevan kuvauksen mukaan.

6.2 Lataustilan tarkastaminen

80-100%
60-80%
40-60%—
FzmA%

~
z
0000079877_002

> Paina painiketta (1).
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Lataustila ilmaistaan vihreilld LED-valoilla,
jotka palavat n. 5 sekunnin ajan.

> Jos oikeanpuoleinen vihrea LED-valo vilkkuu:
Lataa akku.

6.3 Akun LED-valot

LED-valot pystyvat iimaisemaan seka akun vara-
ustilan etté akussa ilmenevat hairiét. LED-valo-
jen vari voi olla vihrea tai punainen, ja valot voi-
vat joko palaa yhtajaksoisesti tai vilkkua.

LED-valot ilmaisevat varaustilan, jos yhtajaksoi-
sesti palavien tai vilkkuvien valojen vari on vih-
rea.
> Jos yhtéjaksoisesti palavien tai vilkkuvien
LED-valojen vari on punainen: Poista hairiét,
0 19.
Oksasahassa tai akussa esiintyy hairigita.

7  Bluetooth®-radioliitdnnén
ottaminen kayttéoén ja pois-
taminen kaytosta

7.1 Bluetooth®-radioliitdnnan kayt-
téonotto
> Jos akussa on Bluetooth®-radioliitanta: Paina
painiketta ja pida sita painettuna, kunnes sym-
bolin C vieressé oleva “BLUETOOTH®“-LED
palaa sinisena noin 3 sekunnin ajan.
Akun Bluetooth®-radioliitanta kytkeytyy paalle.

7.2 Bluetooth®-radioliitinnan pois-
taminen kaytosta
> Jos akussa on Bluetooth®-radioliitanta: Paina
painiketta ja pida sita painettuna, kunnes sym-

bolin G vieressé oleva “BLUETOOTH®“-LED
vilkkuu sinisena kuusi kertaa.
Akun Bluetooth®-radioliitanté ei ole kaytdssa.

8 Oksasahan kokoaminen

8.1 Teleskooppivartisen oksasahan
kokoaminen (HTA 86)

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.
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o)

> Kohdista varsi (1) kuvan mukaisesti.

> Tyonna varsi (1) kiristyskappaleeseen (3) niin,
ettd syvennykset (5 ja 6) ovat kohdakkain.

> Tyonna varsi (1) kiristyskappaleeseen (3) vas-
teeseen asti niin, etta kiristyskappale (3) on
kahvaletkun (7) paalla ja varmista, ettei kaa-
peli (2) ei ole vaurioitunut.

> Kirista ruuvi (4).

0000097889_001

Vartta ei tarvitse irrottaa uudelleen.

8.2 Teréalevyn ja teralevyn asenta-
minen ja irrottaminen

8.21

Ketjupyoraan sopivat teralevyn ja teraketjun

yhdistelmat on ilmoitettu teknisissa tiedoissa, [

21.1.

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

Terélevyn ja teréketjun asennus

0000097133_001

» Kaanna muttereita (1) vastapaivaan, kunnes
purukoppa (2) voidaan poistaa.

> Poista purukoppa (2).

> Kierra kiristysruuvia (3) myotéapaivaan, kunnes
kiristysluisti (4) on kotelon vasemmanpuoleista
sivua vasten.

0000-GXX-2954-A0
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8 Oksasahan kokoaminen
> Aseta teréketju teralevyn uraan siten, etta

teraketjun liitoslenkeissa olevat nuolet osoitta-
vat teralevyn ylapinnalla ketjun kulkusuuntaan.

N
6

0000097171_001

v

Aseta teralevy ja teraketju teleskooppivartinen

oksasahan runkoon siten, ettad seuraavat edel-

lytykset tayttyvat:

— Teraketjun vetolenkit ovat asettuneet ketju-
pyoéran (7) hampaisiin.

— Laipparuuvi (5) on asettunut teralevyn (6)
pitkittaisreikaan.

— Kiristysluistin (4) tappi on asettunut terale-
vyn (6) reikaan (8).

Teralevyn (6) suunnalla ei ole merkitysta. Terale-
vyssa (6) oleva merkinta voi olla myds yldsalai-
sin.

0000097172_001

> Kierra kiristysruuvia (3) myotapaivaan, kunnes
teraketju on terdlevya vasten. Vie tallgin tera-
ketjun vetolenkit terdlevyn uraan.
Teralevy (6) ja teraketju ovat oksasahan run-
koa vasten.

> Aseta purukoppa (2) teleskooppivartinen oksa-
sahan runkoa vasten siten, ettd se on rungon
reunan tasalla.

> Asenna ja kiristéd mutteri (1).

8.2.2 Teralevyn ja teréketjun irrottaminen

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

> Kaanna mutteria vastapaivaan, kunnes puru-
koppa voidaan poistaa.

> Poista purukoppa.

Kierra kiristysruuvia vastapaivaan vasteeseen

saakka.

Teraketju on 16ysalla.

Poista teralevy ja teraketju.

\

\
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8 Oksasahan kokoaminen

8.3 Teraketjun kiristdminen

Tydskentelyn aikana teréketju joko venyy tai

lyhenee. Terdketjun kireys muuttuu. Teraketjun

kireys on tarkastettava tydskentelyn aikana

saanndllisesti. Tarvittaessa ketjua on kiristettava.

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

0000-GXX-4761-A1

\

Avaa mutteri (1).

Nosta teralevyn karkea ja kierra kiristysruu-

via (2) myoétapaivaan, kunnes seuraavat edel-

lytykset tayttyvat:

— Etaisyys a terélevyn keskelld on 1 mm -

2 mm.

— Teraketju voidaan edelleenkin asentaa hel-
posti kahden sormen avulla terélevyn
paalle.

Nosta teralevya karjesta edelleen yldspain ja

kiristd mutteri (1).

> Jos etéisyys a terdlevyn keskella ei ole 1 mm

— 2 mm: Kirista teréketju uudelleen.

\

\

8.4 Teraketjudljyn lisddminen

Teraketjudljy huolehtii likkuvan teréketjun voite-

lusta ja jadhdyttamisesta.

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

> Sijoita teleskooppivartinen oksasaha tasaiselle
alustalle siten, etta 6ljysailion korkki osoittaa
yldspain.

> Puhdista 6ljysailion korkkia ymparoiva alue
kostealla liinalla.

0000-GXX-2930-A0

> Avaa 6ljysailion korkin sanka.

> Kierra 6ljysailion korkkia vasteeseen saakka
vastapaivaan.

> Poista 6ljysailion korkki.

0458-191-9821-C
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> Lisaa teraketjudljya siten, ettei 6ljya laiky eika
oOljysailié ole aariadn myoten taynna.

> Jos 0ljysailion korkin sanka on kéantynyt sul-
jettuun asentoon: avaa sanka.

0000-GXX-2931-A0

\

Aseta 06ljyséilion korkki paikalleen siten, etta
merkinta (1) osoittaa merkintaa (2) kohti.

> Paina 6ljysailion korkkia alaspain ja kierra
korkkia myodtapaivaan vasteeseen saakka.
Oljysailion korkki lukittuu kuuluvasti paikalleen.
Merkinta (1) osoittaa merkintaa (3) kohti.
Kokeile, voiko 6ljysailion korkkia vetaa ylos-
pain.

> Jos 0ljysailion korkkia ei voida vetaa ylospain:
taita 6ljysailiéon korkin sanka kiinni.

Oljysailié on suljettu.

\

Seuraavat vaiheet on suoritettava siina tapauk-

sessa, ettd oljysailion korkkia voidaan vetaa ylos-

pain:

> Aseta 6ljysailion korkki paikalleen mihin
tahansa asentoon.

3135-A0
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0000-GXX.

> Paina 6ljysailion korkkia alaspain ja kierra
korkkia myotapaivaan vasteeseen saakka.

> Paina 6ljysailion korkkia alaspain ja kierra
korkkia vastapaivaan, kunnes merkinta (1)
osoittaa merkintaa (2) kohti.

> Yrita sulkea 6ljysailié uudelleen.

> Jos 6ljysailion sulkeminen ei ole edelleenkdan
mahdollista: Keskeyta teleskooppivartisen
oksasahan kaytto ja ota yhteyttd STIHL-eri-
koisliikkeeseen.
Teleskooppivartinen oksasaha ei ole turvalli-
sessa toimintakunnossa.
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9 Akun asentaminen ja irrot-
taminen

9.1 Akun asettaminen paikalleen

0000082346_002

> Paina akku (1) vasteeseen saakka akkuloke-
roon (2).
Akku (1) lukittuu paikalleen napsahtaen.

9.2 Akun poistaminen

> Aseta teleskooppivartinen oksasaha tasaiselle
alustalle.

> Pida toista kattad akkulokeron edessa siten,
ettei akku (2) voi pudota.

0000097076_002

> Paina kumpaakin lukitusvipua (1).
Akun (2) lukitus on avattu ja akku voidaan
poistaa.

10 Oksasahan kaynnistami-
nen ja pysayttdminen

Teleskooppivartisen oksasahan

kaynnistdminen
> Tartu toisella k&della teleskooppivartisen
oksasahan takakahvaan siten, ettd peukalosi
on kahvan ymparilla.
> Tartu toisella k&della teleskooppivartisen
oksasahan kahvakumiin siten, etté peukalosi
on kahvakumin ympairilla.

10.1
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9 Akun asentaminen ja irrottaminen

0000097269_001

oSl
> Tyénna lukituksen vapauttamiseen tarkoitettua
liukukytkinta (1) peukalolla sahaketjun suun-
taan ja pida liukukytkinta paikallaan.
> Paina kytkentavipua (2) etusormella ja pida
sitd painettuna.
Teleskooppivartisen oksasahan kayntinopeus
kiihtyy ja teraketju alkaa liikkua. Lukituksen
vapauttamiseen tarkoitettu liukukytkin (1) voi-
daan vapauttaa.

Kun Ergo-vipua (3) painetaan, kytkentavipu (2)
jaa vapaaksi. Sen seurauksena kytkentavipu voi-
daan vapauttaa ja painaa uudelleen ilman etta
lukituksen vapautusliukukytkinta taytyy tyontaa
takaisin kohti sahaketjua.

Kun kytkentavipu (2) ja Ergo-vipu (3) vapaute-
taan, kytkentavipu (3) lukittuu. Kytkentavipu (1)
taytyy tydntaa takaisin kohti sahaketjua ja pitaa
painettuna kytkentavivun (2) lukituksen avaami-
seksi.

10.2 Teleskooppivartisen oksasahan
pysayttaminen

> Vapauta kytkenta- ja Ergo-vipu.

> Odota noin 1 sekunti, jotta teraketju ehtii
pysahtya.

> Jos terdketju liikkkuu vield noin 1 sekunnin
kuluttua: Poista akku ja ota yhteytta STIHL-eri-
koisliikkeeseen.
Teleskooppivartinen oksasaha on viallinen.

11 Oksasahan ja akun tarkas-
taminen

11.1  Ketjupyéran tarkastus

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

> |rrota purukoppa.

> Irrota terélevy ja teraketju.

0458-191-9821-C



11 Oksasahan ja akun tarkastaminen

0000097176_001

> Tarkasta STIHL-tarkastustulkin avulla, onko
ketjupy6éradn muodostunut kulumisuria.

> Jos kulumisurien syvyys on suurempi kuin
a=0,5 mm: Ala kayta teleskooppivartista
oksasahaa, vaan ota yhteytta STIHL-erikois-
likkeeseen.
Ketjupy6ra on vaihdettava.

11.2  Teralevyn tarkastaminen

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

> Irrota teraketju ja teralevy.

Sr,ﬂb
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> Mittaa teralevyn urasyvyys STIHL-alennuskaa-

vion mitta-asteikon avulla.
> Vaihda teralevy, jos jokin seuraavista edelly-
tyksista tayttyy:
— Terélevy on vaurioitunut.
— Mitattu urasyvyys on teralevyn vahimmaisu-
rasyvyytta pienempi, 01 20.3.
— Teralevyn ura on kaventunut tai valjentynyt.
> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
Ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.

11.3  Teraketjun tarkastaminen
» Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

)
g
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> Mittaa syvyysrajoittimen (1) korkeus STIHL-
alennuskaavion (2) avulla. STIHL-alennuskaa-
vion taytyy sopia yhteen teraketjun jaon
kanssa.

> Jos jokin syvyysrajoitin (1) yltda alennuskaa-
vion (2) ulkopuolelle: Palauta syvyysrajoi-

tin (1), 117.2.

0000-GXX-1372-A0

> Tarkasta, ovatko leikkuuhampaissa olevat
kulumismerkinnat (1-4) nakyvissa.

Jos jokin leikkuuhampaiden kulumismerkin-
noisté ei ole nékyvissa: Ala kayta terdketjua,
vaan ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
> Varmista STIHL-alennuskaavion avulla, etta
leikkuuhampaiden teroituskulma on 30°.
STIHL-alennuskaavion taytyy sopia yhteen
teraketjun jaon kanssa.

Jos teroituskulma ei ole 30°: Teroita teraketju.
Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
Ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.

v

v

v

11.4 Hallintalaitteiden tarkastus

Lukituksen vapautusliukukytkin, Ergo-vipu ja kyt-

kentévipu

> Poista akku.

> Yritd painaa kytkentavipua aktivoimatta
samalla lukituksen vapautuksen liukukytkinta.

> Jos kytkentavivun painaminen ei ole mahdol-
lista: Ala kayta teleskooppivartista oksasahaa,
vaan ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
Lukituksen vapautuksen liukukytkin on vialli-
nen.

> Tyonna lukituksen vapauttamiseen tarkoitettua
liukukytkinta peukalolla sahaketjun suuntaan
ja pida liukukytkinta paikallaan.

> Paina Ergo-vipua ja pida painettuna.

> Paina kytkentavipua.
Lukituksen vapautusliukukytkimen voi vapaut-
taa.

> Vapauta kytkenta- ja Ergo-vipu.
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> Jos lukituksen vapautusliukukytkin, kytkenta-
vipu tai Ergo-vipu liikkuvat jaykasti tai eivat
palaudu takaisin lahtdasentoon: Al kayta
teleskooppivartista oksasahaa ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
Lukituksen vapauttamiseen tarkoitettu liuku-
kytkin, kytkentavipu tai Ergo-vipu on viallinen.

Teleskooppivartisen oksasahan kaynnistdminen

> Aseta akku paikalleen.

> Tyonna lukituksen vapautusliukukytkinta tera-
ketjun suuntaan ja pida painettuna.

> Paina kytkentavipua ja pida painettuna.
Teraketju alkaa liikkua.

> Jos 3 LED-valoa vilkkuu punaisena: Poista
akku ja ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.
Teleskooppivartisessa oksasahassa esiintyy
hairio.

> Vapauta kytkentavipu.
Teraketju pysahtyy suunnilleen 1 sekunnin
kuluttua.

> Jos teraketju liilkkuu edelleen noin 1 sekunnin
kuluttua: Poista akku ja ota yhteytta STIHL-eri-
koisliikkeeseen.
Teleskooppivartinen oksasaha on viallinen.

11.5 Ketjun voitelun tarkastaminen
> Sijoita akku paikalleen.
> Suuntaa teralevy vaaleaa pintaa kohti.
> Kaynnista oksasaha.
Teralevysta roiskuva ketjudljy on nahtavissa
vaalealla pinnalla. Ketjun voitelu toimii moit-
teettomasti.
> Jos pinnalla ei ndy teralevysta roiskuvaa tera-
ketjudljya:
> Lis&a teraketjudljya.
> Tarkasta ketjun voitelu uudestaan.
> Jos vaalealla pinnalla ei nay edelleenkdan
teralevysta roiskuvaa teraketjudliya: Ala
kayta oksasahaa, vaan ota yhteyttd STIHLin
jalleenmyyjaan. Ketjun voitelu ei toimi.

11.6  Akun tarkastus

> Paina akussa olevaa painiketta.
LED-valot palavat tai vilkkuvat.

» Jos LED-valot eivét pala tai vilku: Al kayta
akkua ja ota yhteytta STIHL:in jalleenmyyjaan.
Akussa on hairio.

12 Oksasahan kaytto

12.1  Varren pituuden saatdminen

(HTA 86)

Varsi voidaan saataa kayttajan koon ja aiotun
kaytén mukaan eri pituuksiin.
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12 Oksasahan kaytto

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

0000097146_002

> Sailyta enintdan 45°:n kulma vaakatasoon
nahden.

> Kaanna kiristysmutteria (1) puoli kierrosta
suuntaan 9.

> Saada varren (2) pituus halutuksi.

> Kierra kiristysmutteri (1) vasteeseen saakka
suuntaan ©.

> Tarkasta, ettei vartta (2) enada voi siirtda
enempaa ja kiristysmutteri (1) on kierretty

suuntaan ® vasteeseen saakka.
Jos vartta (2) ei enaa voida siirtda enempaa ja

kiristysmutteri on kierretty kiinni suuntaan 6 vas-
teeseen asti, varren pituus on asetettu kiinteasti.

12.2  Yhden olan hihnan kiinnittdmi-

nen ja sdataminen

0000-GXX-2990-A0

> Pue yhden olkaimen hihna (1) yllesi.

> Saada yhden olkaimen hihna (1) siten, etta
jousihaka (2) on suunnilleen kdmmenen levey-
den verran oikeanpuoleisen lantion alapuo-
lella.

Muut mahdollisesti kaytettavat kantojarjestelmat
on ilmoitettu tassa kayttbohjeessa, [ 22.1.

0458-191-9821-C



13 Tyoskentelyn jalkeen

12.3 Teleskooppivartisen oksasahan
kasittely ja ohjaaminen

0000-GXX-7807-A1

0000097178_001

> Tartu toisella kadella teleskooppivartisen
oksasahan takakahvaan siten, ettéd peukalosi
on kahvan ymparilla.

> Tartu toisella kadella teleskooppivartisen
oksasahan kahvakumiin siten, ettd peukalosi
on kahvakumin ymparilla.

124 Karsinta

Katkaisulovi

0000085007_003

> Aseta sektorisuojus (1) oksaa vasten.
Teraketju voidaan asemoida tarkasti sdatépal-
kin avulla.

> Saada tayden kaasun asentoon ja paina tera-
levy vipuliikkeelld oksaa vasten.

> Katkaise oksa terélevyn alareunalla.

0458-191-9821-C
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> Jos oksassa esiintyy jannityksia: Sahaa puris-
tuspuolelle kevennyslovi (1) ja katkaise oksa
téman jalkeen vetopuolelta (2).

Paksujen oksien leikkaaminen

S

b
&
;4
3
%
2
9
2
8
8
8

> Lyhenna oksa tekemalla katkaisulovi ja keven-
nyslovi (2) katkaisukohtaan (2) mitan
a = 20 cm verran haluamasi katkaisukoh-
dan (1) etupuolelle.

> Tee katkaisulovi ja kevennyslovi haluamaasi
katkaisukohtaan (1).

Noudata suositeltuja [Ampétila-alueita parhaan
mahdollisen suorituskyvyn varmistamiseksi, £3
20.6.

13 Tydskentelyn jéalkeen
13.1  Tyoéskentelyn jélkeen

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

> Jos teleskooppivartinen oksasaha on marka:
Anna teleskooppivartisen oksasahan kuivua.

> Jos akku on marka tai kostea: anna akun kui-

vua, 1 20.6.

Puhdista teleskooppivartinen oksasaha.

Puhdista ohjainkisko ja teraketju.

Avaa purukopan mutterit.

Kierra kiristysruuvia 2 kierrosta vastapaivaan.

Teraketju on 16ysalla.

Kiristd purukopan mutterit.

Tybénna terdketjun suojus ohjainkiskon paalle

siten, ettd suojus peittda teralevyn kokonaan.

Puhdista akku.

yvYyVvYy
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14 Kuljettaminen
14.1 Teleskooppivartisen oksasahan

kuljettaminen
» Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.
> Tydnna teraketjun suojus terdlevyn paalle
siten, ettd suojus peittaa teralevyn kokonaan.
> Tydnna varsi kokonaan sisdan (HLA 86).

Teleskooppivartisen oksasahan kantaminen

> Tartu toisella kadella teleskooppivartisen
oksasahan varteen ja kanna siten, etta tera-
levy on takana.

Teleskooppivartisen oksasahan kuljettaminen

ajoneuvossa

> Kiinnita teleskooppivartinen oksasaha siten,
ettei se voi kaatua eika liikkua paikaltaan.

14.2  Akun kuljettaminen

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

> Varmista, ettd akku on turvallisessa kunnossa.

> Pakkaa akku niin, ettei se voi liikkua paikal-
taan.

> Kiinnita pakkaus siten, ettei se voi liikkkua pai-
kaltaan.

Akun kuljettamisen yhteydessa on noudatettava
vaarallisten tavaroiden kuljettamista koskevia
maarayksia. Akku kuuluu luokkaan UN 3480
(litiumioniakut), ja se on testattu YK:n kasikirjan
"Kokeet ja kriteerit" osan Il alakohdan 38.3
mukaisesti.

Kuljetusmaaraykset on ilmoitettu osoitteessa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Sailytys

15.1 Teleskooppivartisen oksasahan

sailyttdminen

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

» Tyonna teraketjun suojus ohjainkiskon paalle
siten, etta suojus peittdd ohjainkiskon koko-
naan.

> Sailyta teleskooppivartista oksasahaa siten,
ettd seuraavat edellytykset tayttyvat:

— Varmista, ettei teleskooppivartinen oksa-
saha voi kaatua eika liikkua paikaltaan.

— Teleskooppivartinen oksasaha on poissa
lasten ulottuvilta.

— Teleskooppivartinen oksasaha on puhdas ja
kuiva.
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14 Kuljettaminen

> Jos teleskooppivartista oksasahaa varastoi-
daan yli 30 paivan ajan: Pura ohjainkisko ja
teraketju.

15.2  Akun sailyttdminen

STIHL suosittelee pitdmaan akun varaustason
sailytyksen aikana valilla 40 % ... 60 % (2 vih-
reaa LED-valoa palaa).
> Sailyta akku siten, ettd seuraavat edellytykset
tayttyvat:
— Akku on poissa lasten ulottuvilta.
— Akku on puhdas ja kuiva.
— Akku on suljetussa tilassa.
— Akku on erillaan teleskooppivartisesta oksa-
sahasta.
Jos akkua sailytetédan laturissa: Irrota verk-
kopistoke pistorasiasta ja sailyta akkua
varaustasolla valilla 40-60 % (2 vihreaa
LED-valoa palaa).
— Akkua ei sailytetd maaritettyjen lampdtilara-
jojen ulkopuolella, 4 20.5.

HUOMAUTUS

m Jos akkua ei sailyteta tassa kayttdohjeessa
kuvatulla tavalla, akku voi syvapurkautua ja
vaurioitua siten korjauskelvottomaksi.
> Lataa tyhjentynyt akku ennen varastointia.
STIHL suosittelee pitdméaan akun varausta-
son sailytyksen aikana valilla 40-60 % (2
vihreda LED-valoa palaa).

> Sailyta akku erillaan teleskooppivartisesta
oksasahasta.

16 Puhdistaminen

16.1 Teleskooppivartisen oksasahan

puhdistaminen

> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

> Puhdista teleskooppivartinen oksasaha kos-
tealla liinalla tai STIHL-pihkanpoistoaineella.

> Puhdista tuuletusraot pensselilla.

> Poista roskat akkulokerosta ja puhdista akku-
lokero kostealla liinalla.

> Puhdista akkulokeron sisalla olevat sdhkdkos-
kettimet siveltimella tai pehmealla harjalla.

> Irrota purukoppa.

> Puhdista vetopydran ymparistd kostealla lii-
nalla tai STIHL-pihkanpoistoaineella.

> Asenna purukoppa.

16.2 Terélevyn ja teréketjun puhdis-

taminen
> Katkaise virta teleskooppivartisesta oksasa-
hasta ja poista akku.

0458-191-9821-C
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17 Huoltaminen

> Irrota terélevy ja teraketju.

0000097134_001

> Puhdista 6ljynpoistokanava (1), 6ljyn tulo-
aukko (2) ja ura (3) siveltimella, pehmealla
harjalla tai STIHL-pihkanpoistoaineella.

> Puhdista teréketju siveltimelld, pehmealla har-
jalla tai STIHL-pihkanpoistoaineella.

> Asenna terdlevy ja teraketju.

16.3  Akun puhdistus

» Puhdista akku kostealla liinalla.

17 Huoltaminen

17.1  Jaysteen poistaminen terale-

vysta

Teralevyn ulkoreunaan voi muodostua jaystetta.

> Poista jayste lattaviilalla tai STIHLin teralevyn
oikaisuun tarkoitetulla tydkalulla.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
Ota yhteyttéd STIHL-jalleenmyyjaan.

17.2  Teréketjun teroittaminen

Teréaketjujen teroittaminen vaatii runsaasti har-
joittelua.

STIHL-viilojen, STIHL-teroitusapuvalineiden ja
STIHL-teroituslaitteiden kayttd seka esitteen
"STIHL-teraketjujen teroittaminen” sisaltdmien
ohjeiden noudattaminen auttavat sinua teroitta-
maan teraketjun oikein. Esite on saatavilla osoit-
teessa www.stihl.com/sharpening-brochure.

STIHL suosittelee antamaan teréketjujen teroitta-
misen STIHL-jalleenmyyjén tehtavaksi.

A VAROITUS

m Teraketjun leikkuuhampaat ovat teravia. Kayt-
taja altistuu talloin viiltohaavoille.
> Kayta kestavastd materiaalista valmistettuja
tyokasineita.

0458-191-9821-C
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> Viilaa jokainen leikkuutera pydroviilalla siten,
ettd seuraavat edellytykset tayttyvat:
— Pyoroviila sopii yhteen teréketjun jaon
kanssa.
Pydroviilaa liikutetaan sisalté ulospain.
— Pyoroviilaa liikutetaan suorassa kulmassa
terélevyyn nahden.
Teroituskulma on 30°.

——r77
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> Viilaa syvyysrajoittimet lattaviilalla siten, etta
syvyysrajoitinten reunat ovat STIHL-alennus-
kaavion tasalla ja kulumismerkintdjen suuntai-
sia. STIHL-alennuskaavion taytyy sopia
yhteen teraketjun jaon kanssa.

> Jos jokin asia on jaanyt sinulle epaselvaksi:
ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.

18 Korjaaminen

18.1  Oksasahan ja akun korjaami-

nen

Kayttaja ei voi itse korjata oksasahaa, terélevya,

teréketjua eika akkua.

> Jos oksasaha, terdlevy tai teréketju ovat vauri-
oituneita: Ala kayta oksasahaa, vaan ota
yhteyttéd STIHLin jalleenmyyjaan.

> Jos akku on viallinen tai vaurioitunut: Vaihda
akku.
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19 Hairididen poistaminen

19 Hairididen poistaminen

19.1  Teleskooppivartisen oksasahan tai akun hairididen poistaminen
Hairié Akun LED- Syy Korjaustoimenpide
valot
Teleskooppivarti- {1 LED-valo Akun varaus on liilan |> Lataa akku tayteen kuten latureiden
nen oksasaha ei |vilkkuu vih- pieni. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 kayttéoh-
kaynnisty virran [reéana. jeessa on kuvattu.
kytkemisen
yhteydessa.
1 LED-valo Akku on liian kuuma |> Poista akku.
palaa punai- |tai liian kylma. > Anna akun jaahtya tai lammeta.
sena.
3 LED-valoa |Teleskooppivartisessa|> Poista akku.
vilkkuu punai- |oksasahassa esiintyy [> Puhdista akkulokeron sisélla olevat séh-
sina. hairio. koiset koskettimet.
> Aseta akku paikalleen.
> Kaynnista teleskooppivartinen oksasaha.
> Jos 3 punaista LED-valoa vilkkuu edel-
leen: Ala kayta teleskooppivartista oksa-
sahaa ja ota yhteyttd STIHL-erikoisliik-
keeseen.
3 punaista Teleskooppivartinen [> Poista akku.
LED-valoa oksasaha on liian > Anna teleskooppivartisen oksasahan
palaa. kuuma. jaahtya.
4 LED-valoa |Akussa on hairi6. > Ota akku pois laitteesta ja asenna se
vilkkuu punai- uudelleen.
sina. » Kaynnista teleskooppivartinen oksasaha.
> Jos 4 punaista LED-valoa vilkkuu edel-
leen: Ala kayta akkua ja ota yhteytta
STIHL-erikoisliikkeeseen.
Teleskooppivartisen [> Poista akku.
oksasahan ja akun > Puhdista akkulokeron sisalla olevat sah-
valinen sahkodinen koiset koskettimet.
yhteys on poikki. > Aseta akku paikalleen.
Teleskooppivartinen |> Anna teleskooppivartisen oksasahan tai
oksasaha tai akku on akun kuivua, Ed 20.6.
kostea.
Teleskooppivarti- |3 punaista Teleskooppivartinen [> Poista akku.
nen oksasaha LED-valoa oksasaha on liian > Anna teleskooppivartisen oksasahan
pysahtyy kaytdn |palaa. kuuma. jaahtya.

aikana itsestaan.

Laitteessa on sahkai-
nen hairio.

>

Ota akku pois laitteesta ja asenna se
uudelleen.
Kéynnista teleskooppivartinen oksasaha.

Teleskooppivarti-
sen oksasahan
toiminta-aika on
liian lyhyt.

Akkua ei ole ladattu
tayteen.

>

Lataa akku tayteen latureiden
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 kayttéoh-
jeessa kuvatulla tavalla.

Akun kayttoika on
kulunut umpeen.

>

Vaihda akku.

Leikkuualueella
muodostuu
savua tai haisee
palaneelta.
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Teraketjua ei ole teroi-
tettu oikein.

Teroita teraketju oikein.

Oljysailissa on liian
vahan teraketjudljya.

Lisaa teraketjudljya.
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Héirié Akun LED- Syy

valot

Korjaustoimenpide

Ketjunvoitelujarjes-
telma levittaa liian
vahan teraketjuoljya.

Ala kayta teleskooppivartista oksasahaa,
vaan ota yhteytta STIHL-erikoisliikkeeseen.

tetty liikkaa.

Teraketjua on kiris-

Kirista teraketju oikein.

oikein.

Teleskooppivartista
oksasahaa ei kayteta

Pyydéa asiantuntevaa henkil6a opastamaan
laitteen kaytdssa, ja harjoittele laitteen kayt-
toa.

Akkua, jossa on
G, ei voida loy-
téa STIHL con-

nected -apilla. tosta.

Akun tai mobiililaitteen|> Ota kayttéon akun ja mobiililaitteen Blue-
Bluetooth®-radiolii-
ténta on poistettu kay-

tooth®-radioliitant.

on liian suuri.

Etaisyys akun ja
mobiililaitteen valilla

> Pienenna etaisyytta, 1 20.4.

> Jos akku ei vielakaan 16ydy STIHL con-
nected -apilla: Ota yhteytta STIHL-eriko-
isliikkeeseen.

19.2  Tuotetuki ja kayttdapu

Tuotetukea ja kayttdapua on saatavilla STIHL-
erikoisliikkeessa.

Yhteystiedot ja lisatiedot I8ytyvat osoitteesta
https://support.stihl.com tai www.stihl.com.

20 Tekniset tiedot

20.1 Teleskooppivartiset oksasahat

STIHL HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86

HTA 66

— Sallitut akut:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Paino ilman akkua: 3,3 kg

— Oljysailién tayttétilavuus enintdan: 105 cm?
(0,105 1)

— Sahkdinen suojausluokka: IPX4 (roiskeveden
kestava joka puolelta)

HTA 66 K

— Sallitut akut:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Paino ilman akkua: 3,1 kg

— Oljysailién tayttétilavuus enintaan: 105 cm®
(0,105 1)

— Sahkoinen suojausluokka: IPX4 (roiskeveden
kestava joka puolelta)

HTA 86
— Sallitut akut:
— STIHL AP
— STIHL AR
— Paino ilman akkua: 4,6 kg

0458-191-9821-C

— Oljysailion tayttétilavuus enintdan: 105 cm?3
(0,105 1)

— Sahkdinen suojausluokka: IPX4 (roiskeveden
kestava joka puolelta)

Kayntiaika annetaan osoitteessa www.stihl.com/
battery-life.

20.2 Ketjupyorat
Seuraavia vetopyorid voidaan kayttaa:
— 6-hampainen malliin 1/4" P

20.3 Teralevyjen vahimmaisurasy-

vyys

Vahimmaisurasyvyys riippuu teralevyn jaosta.
— 1/4" P: 4 mm

20.4  Akku STIHL AP

— Akkutekniikka: Litiumioniakku

— Jannite: 36 V

— Kapasiteetti, Ah: katso arvokilpi

— Energiasisaltd, Wh: katso arvokilpi

Paino, kg: katso arvokilpi

— Bluetooth®-radioliitanta (vain akuissa, joissa

on G):
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— Datayhteys: Bluetooth® 5.1. Mobiilipaatelait-
teen téytyy olla Bluetooth® Low Energy 5.0 -
yhteensopiva ja sen taytyy tukea Yleista
kayttdoikeusprofiilia (GAP).

— Taajuuskaista: ISM-kaista 2,4 GHz

— Suurin sateilylahetysteho: 1 mW

— Signaalin kantama: n. 10 m. Signaalin vah-
vuus riippuu ympariston olosuhteista ja
mobiililaitteesta. Kantavuusalue saattaa
vaihdella huomattavan paljon ulkoisten olo-
suhteiden ja my0s kaytetyn vastaanottolait-
teen mukaan. Kantavuusalue saattaa olla
huomattavasti pienempi suljetuissa tiloissa
tai paikoissa, joissa on metalliesteita (esi-
merkiksi seinia, hyllyja, koteloita).

— Vaatimukset mobiililaitteen kayttojarjestel-
malle: Android tai iOS (nykyisena versiona
tai uudempi)

20.5 Lampdtilarajat

A VAROITUS

m Akkua ei ole suojattu kaikilta ymparistoteki-
joilta. Akku saattaa syttya tuleen tai rajahtaa
altistuttuaan eraille ymparistotekijoille. Seu-
rauksena voi olla vakava loukkaantuminen ja
aineellisia vahinkoja.
> Al4 lataa akkua lampétiloissa alle -20 °C tai

yli +50 °C.
> Ala kayta teleskooppivartista oksasahaa tai
akkua lampdtiloissa alle —20 °C tai yli 50 °C.
> Al4 séilyta teleskooppivartista oksasahaa
tai akkua lampétiloissa alle —20 °C tai yli
70 °C.

20.6  Suositellut IAmpétila-alueet
Noudata seuraavia lampétila-alueita teleskooppi-
vartisen oksasahan tai akun optimaalisen suori-
tuskyvyn varmistamiseksi:

— Lataaminen: +5°C ... + 40 °C

— Kaytto: -10 °C ... +40 °C

— Sailytys: -20 °C ... +50 °C

Jos akkua ladataan, kaytetaan tai varastoidaan
suositeltujen lampétila-alueiden ulkopuolella,
suorituskyky voi heikentya.

Jos akku on marka tai kostea, anna sen kuivua
vahintaan 48 tuntia yli + 15 °C:n ja alle + 50 °C:n
lampétilassa ja alle 70 %:n ilmankosteudessa.
Korkeampi kosteus voi pidentaa kuivumisaikaa.

20.7 Melu- ja tarindarvot

Aanenpainetason laskennassa kaytettava kor-
jauskerroin on 2 dB(A). Aénitehotason lasken-

nassa kaytettava korjauskerroin on 2 dB(A). Tari-
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naarvojen laskennassa kaytettava korjauskerroin
on 2 m/s2.

HTA 66

STIHL suosittelee kuulonsuojainten kayttoa.
— Aanenpainetaso Lpa mitattu standardin
ISO 22868 mukaan: 78 dB(A)
— Aanitehotaso L, mitattu standardin
ISO 22868 mukaan: 93 dB(A)
— Tarindarvo ay, mitattu normin ISO 22867
mukaan
— Takakahva: 1,0 m/s?
— Kahvakumi: 1,0 m/s?

HTA 66 K

STIHL suosittelee kuulosuojainten kayttéa.
— A&nenpainetaso Lpa mitattu standardin
EN 62841-4-10 mukaan: 82 dB(A)
— Aénitehotaso L, mitattu standardin
EN 62841-4-10 mukaan: 93 dB(A)
— Tarindarvo ay, mitattu standardin
EN 62841-4-10 mukaan
— Kayttékahva: 1,4 m/s?
— Kahvakumi: 1,2 m/s?

HTA 86

STIHL suosittelee kuulonsuojainten kayttoa.
— Aénenpainetaso Lpa mitattu standardin
ISO 22868 mukaan: 77 dB(A)
— Aanitehotaso L, mitattu standardin
ISO 22868 mukaan: 93 dB(A)

Varsi tydnnetty kokonaan sisaan:

— Tarindarvo ay,, mitattu normin ISO 22867
mukaan
— Takakahva: 1,0 m/s?
— Kahvakumi: 1,0 m/s?

Varsi taysin ulkona:

— Tarindarvo ay,, mitattu normin ISO 22867
mukaan
— Takakahva: 1,0 m/s?
— Kahvakumi: 1,0 m/s?

limoitetut tarindarvot on mitattu standardoitujen
testausmenetelmien mukaisesti, ja niitd voidaan
kayttaa sahkolaitteiden vertailuun. Todelliset tari-
naarvot saattavat poiketa ilmoitetuista arvoista
kayttotavoissa esiintyvien erojen vuoksi. limoitet-
tuja tarinaarvoja voidaan kayttaa lahtékohtana
arvioitaessa alustavasti altistumista tarinarasituk-
selle. Todellinen tarindrasitus on arvioitava erik-
seen. Talléin voidaan ottaa huomioon myds ajat,
jolloin sahkdlaite on pois kaytdsta, samoin kuin
ne ajat, jolloin laite on toiminnassa altistamatta
kuitenkaan kayttajaa tarinarasitukselle.
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21 Teralevyjen ja teraketjujen yhdistelmat

Tietoja tydnantajia koskevan tarinadirektiivin
2002/44/EY vaatimusten tayttamisesta on osoit-
teessa www.stihl.com/vib.

20.8 REACH-asetus

REACH-asetuksella tarkoitetaan EY:n kemikaa-
lien rekisterdintia, arviointia ja lupamenettelyja
koskevaa asetusta.

suomi

Lisatietoja REACH-asetuksen vaatimusten tayt-
tamisesta on saatavissa osoitteesta
www.stihl.com/reach .

21 Teralevyjen ja teraketjujen yhdistelmat

211 Teleskooppivartiset oksasahat STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
HTA 66, HTA 66 K
Jako Vetolenkin Pituus  [Ohjainkisko Karkipyérén |Vetolenkkien |Teraketju
paksuus/ hammasluku |lukumaara
uraleveys
1/4“P 11mm | 25¢cm |Rollomatic E Mini 8 56 (ty;;pFi)g/l637O)
HTA 86
Jako Vetolenkin Pituus Ohjainkisko Karkipyoran |Vetolenkkien |Teraketju
paksuus/ hammasluku |lukuméaéara
uraleveys
B 25 cm | Rollomatic E Mini 56 71 PM3
1/4“ P 1,1 - — 8 i
: MM ™30 cm |Rollomatic E Mini 64 (tyyppi 3670)
Ohjainkiskon leikkuupituus riippuu teleskooppivartisen oksasahan ja teréketjun mallista. Ohjainkiskon
tosiasiallinen leikkuupituus voi olla ilmoitettua pituutta lyhyempi.

22 Kantojarjestelmien yhdis-
telmat
221 Kantojarjestelmien yhdistelméat

Teleskooppivartista oksasahaa on kaytettava
kantojarjestelman kanssa. Kantojarjestelmat,
joita voidaan kayttaa, on esitetty tassa:

Q Yhden olan hihna

Kantovaljaat
Akkuvyod ja siihen liitetty "Vyolaukku AP
¢ = litoskaapelilla” yhdessa yhden olan
£ hihnalla

?»% Akkuvyod ja siihen liitetty "Liitoskaape-

5 lilla varustettu vydélaukku AP" laitepeh-
%ﬁ musteella varustettuna

[
Q( Akku STIHL AR laitepehmusteella

i}! varustettuna
A
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= 7 Kantojarjestelma ja siihen liitetty "Lii-
4 toskaapelilla varustettu vyolaukku AP"
»‘fgx‘ laitepehmusteella varustettuna

Valjaat RTS

23 Varaosat ja varusteet

23.1 Varaosat ja varusteet

STIHL Alkuperaiset STIHL-varaosat ja alkupe-
&l raiset STIHL-varusteet tunnistaa naista
merkeista.

STIHL suosittelee kayttdmaan ainoastaan alku-
peraisia STIHL-varaosia ja alkuperaisia STIHL-
varusteita.

STIHL ei voi arvioida muiden valmistajien varao-
sia ja lisdvarusteita luotettavuuden, turvallisuu-
den ja sopivuuden suhteen jatkuvasta markkinoi-
den tarkkailusta huolimatta, eikd STIHL ei voi
taata niiden kayttoa.

Alkuperaisia STIHL-varaosia ja alkuperaisia
STIHL-varusteita on saatavissa STIHL-erikoisliik-
keesta.

131



http://www.stihl.com/vib
https://www.stihl.com/reach

suomi

24 HavittAminen

241 Teleskooppivartisen oksasahan

ja akun havittaminen

Tietoja havittdmisesta saat paikallishallinnosta tai
STIHL-erikoisliikkeesta.

Epaasianmukainen havittdminen voi olla vahin-

gollista terveydelle ja saastuttaa ymparistoa.

> Toimita STIHL-tuotteet, myds pakkaukset,
asianmukaiseen kerdyspisteeseen kierratysta
varten paikallisten sdanndsten mukaisesti.

> Ala havita talousjatteen mukana.

25 EU-vaatimustenmukai-
suusvakuutus

Teleskooppivartiset oksasahat
STIHL HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Saksa

vakuuttaa yksinomaisena vastuullisena, etta

— Tuote: Akkukayttoinen oksasaha, teleskooppi-
varsi

— Merkki: STIHL

— Malli: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Sarjatunniste: LAO3

vastaa soveltuvin osin direktiivien 2011/65/EU,
2006/42/EY ja 2014/30/EU saannoksia ja tuote
on kehitetty ja valmistettu seuraavien standar-
dien tuotteen valmistuspaivana voimassa olevien
versioiden mukaisesti: EN 55014-1, EN 55014-2,
EN 62841-1 ottaen huomioon normit

EN ISO 11680-1 ja EN 62841-4-1.

Direktiivin 2006/42/EY artiklan 12.3(b) mukaisen

EY-tyyppitarkastuksen suorittaja: VDE Prif- u.

Zertifizierungsinstitut (NB 0366), Merianstralie

28, 63069 Offenbach, Saksa

— Mallien HTA 66, HTA 66 K, HTA 86 tarkastus-
todistuksen numero: 40051683

Teknisten asiakirjojen sailytyksesta vastaa AND-
REAS STIHL AG & Co. KG:n tuotteiden lupame-
nettelyista vastaava tuotehyvaksynnan osasto.

251

Valmistusvuosi, valmistusmaa ja koneen numero
on merkitty teleskooppivartisen oksasahan
paalle.

Waiblingen, 15.5.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
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Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 UKCA-vaatimustenmukai-
suusvakuutus
Teleskooppivartiset oksasahat

STIHL HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86

UK
CA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Saksa

26.1

vakuuttaa yksinomaisena vastuullisena, etta

— Tuote: Akkukayttdinen oksasaha, teleskooppi-
varsi

— Merkki: STIHL

— Malli: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Sarjatunniste: LA03

vastaa soveltuvin osin Yhdistyneen kuningaskun-
nan asetuksia The Restriction of the Use of Cer-
tain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012, Supply
of Machinery (Safety) Regulations 2008 ja Elect-
romagnetic Compatibility Regulations 2016 saan-
noksia ja tuote on kehitetty ja valmistettu seuraa-
vien standardien tuotteen valmistuspaivana voi-
massa olevien versioiden mukaisesti:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 ottaen
huomioon standardit EN ISO 11680-1 ja

EN 62841-4-1.

Tyyppitutkimuksen suoritti laitos: Intertek Testing
& Certification Ltd, Academy Place, 1 — 9 Brook
Street, Brentwood, Essex, CM14 5NQ, Iso-Bri-
tannia
— Tarkastustodistuksen numerot HTA 66,

HTA 66 K, HTA 86: UK-MCR-0042

Teknisten asiakirjojen sailytyksesta vastaa AND-
REAS STIHL AG & Co. KG.

Valmistusvuosi, valmistusmaa ja koneen numero
on merkitty teleskooppivartisen oksasahan
paalle.

Waiblingen, 15.5.2023
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27 Yleisia turvallisuusohjeita sahkotydkaluille

ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

27 Yleisia turvallisuusohjeita
sahkaotydkaluille
271 Johdanto

Téassa luvussa on esitetty kddessa pidettavia
moottorikayttdisid sdhkotyokaluja koskevassa
standardissa EN/IEC 62841 valmiiksi muotoillut
yleiset turvallisuusohjeet.

STIHL on velvollinen lisddmaan nama tekstit
oppaisiinsa.

Sahkoiskujen valttamiseksi annetut turvallisuus-
ohjeet kohdassa "Sahkéturvallisuus" eivat koske
STIHLin akkukayttoisia laitteita.

A VAROITUS

Lue kaikki tdméan séhkétydkalun mukana toi-
mitetut turvallisuusohjeet, ohjeet, kuvat ja tek-
niset tiedot. Jos seuraavia turvallisuus- ja toi-
mintaohjeita ei noudateta tinkimattdémasti, seu-
rauksena voi olla sahkaisku, tulipalo ja/tai
vakava loukkaantuminen. Sailyta turvallisuus-
ja toimintaohjeet vastaista kaytt6a varten.

Turvallisuusohjeissa kaytettavalla kasitteella
"Sahkdtyokalu” tarkoitetaan verkkokayttoisia
(verkkokaapelin avulla kaytettavia) sahkotyoka-
luja tai akkukayttoisia (ilman verkkokaapelia kay-
tettavia) sahkotyokaluja.

27.2 Tyobkohteen turvallisuus

a) Huolehdi siitd, etté tydskentelyalue on siisti
ja hyvin valaistu. Sotkuinen tai valaisematon
tyoskentelyalue voi johtaa onnettomuuteen.

b) Ala kayta sahkotydkalua rajahdysalttiissa
ympéristdssé, joka siséltda palavia nesteitd,
kaasuja tai pélyja. Sahkotyokalut aiheuttavat
kipindita, jotka voivat johtaa pdlyn tai hoyry-
jen syttymiseen.

c) Esté lasten ja muiden henkildiden péasy
tyéskentelyalueelle sdhkétydkalun kayton
aikana. Keskittymista hairitsevat tekijat voivat
johtaa sahkaétydkalun hallinnan menettéami-
seen.
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27.3  Sahkéturvallisuus

a) Sahkaétydkalun pistokkeen on sovittava kay-
tettavaan pistorasiaan. Pistokkeeseen ei saa
tehda minkaanlaisia muutoksia. Ala kayta
suojamaadoitettujen sahkétydkalujen yhtey-
dessa adapteripistokkeita. Sahkodiskujen riski
pysyy pienend, mikali laitteeseen kuuluvaan
pistokkeeseen ei ole tehty muutoksia ja pis-
toke on yhdistetty sopivaan pistorasiaan.

b) Véltd maadoitettujen pintojen, kuten putkien,
Iampdpatterien, liesien ja jadkaappien kos-
kettamista. Sahkoiskujen riski kasvaa, mikali
kehosi on maadoitettu.

c) Esté séhkétydkalujen altistuminen sateelle ja
kosteudelle. Veden tunkeutuminen sahkoty6-
kalun sisaan kasvattaa sahkoiskujen riskia.

d) Ala vaarinkayta liitantékaapelia. Ald koskaan
kéyta sahkotydkalun litdntdkaapelia kanta-
miseen, vetdmiseen &lak3 irrota pistoketta
kaapelista vetdmalla. Huolehdi siité, etta lii-
téntékaapeli on riittdvan etdalla [Ammonlah-
teista, Oljyista, teravista esineista tai liikku-
vista osista. Sahkoiskujen riski kasvaa, jos
litdntakaapelit ovat vaurioituneita tai sotkeu-
tuneita.

e) Kayta ainoastaan ulkokaytté6n sopivia jatko-
johtoja, mikali kéytat sdhkétydkalua ulkona.
Ulkokayttddn sopivien jatkokaapelien kayttd
pienentaa sahkoiskujen riskia.

f) Kayta vikavirtasuojakytkinta, mikali joudut
kéyttamaan sahkotyokalua kosteassa ympa-
ristdssa. Vikavirtasuojakytkimen kaytto pie-
nentaa sahkadiskujen riskia.

27.4  Henkildiden turvallisuus

a) Ole tarkkaavainen ja keskity suorittamaasi
tyétehtévaan. Toimi aina harkiten tyésken-
nellessési sahkatydkalun avulla. Al kayta
séhkoétydkaluja, mikali olet vasynyt tai huu-
mausaineiden, alkoholin tai laékkeiden vai-
kutuksen alainen. Pienikin varomattomuus
sahkotydkalun kayton yhteydessa voi johtaa
vakavaan loukkaantumiseen.

b) Kayté henkilokohtaisia suojavarusteita ja
aina suojalaseja. Henkilonsuojainten, kuten
pélysuojaimen, luistamattomien turvajalkinei-
den, suojakypéran tai kuulosuojaimen, kayttd
pienentaa turvallisuusriskid monien sahko-
tydkalujen kohdalla seké monissa eri kaytto-
tilanteissa.

c) Ehkaise tydkalun kéynnistyminen tahatto-
masti. Varmista, etta sahkotydkalu on kyt-
ketty pois paalta, ennen kuin yhdistéat tyoka-
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lun virtaldhteeseen ja/tai yhdistat akun tyka-
luun, tartut tydkaluun tai kannat tyékalua. Jos
pidat sormeasi sahkotydkalun kytkimella lait-
teen kantamisen aikana tai jos laite on kyt-
ketty paalle yhdistdessasi laitteen virtalah-
teeseen, voi tapahtua onnettomuus.

d) Poista sdatdtydkalut tai ruuviavaimet, ennen
kuin kdynnistat sdhkétydkalun. Sahkotydka-
lun pyorivaan osaan jaaneet tyokalut tai avai-
met voivat johtaa loukkaantumiseen.

e) Valta tydskentelya epétavallisessa asen-
nossa. Ota tukeva asento ja varmista tasa-
painosi sdilyminen kaikissa tilanteissa. Nain
sinun on helpompi hallita sahkotydkalua
odottamattomissa tilanteissa.

f) Kayta sopivaa vaatetusta, Ala kiayts valjaa
vaatetusta &lak4 pida yllasi koruja. Pida hiuk-
set ja vaatteet etdélla liikkuvista osista. Valja
vaatetus, korut tai pitkat hiukset voivat tarttua
liikkuviin osiin.

g) Jos ty6kaluun on mahdollista asentaa poly-
nimu- ja pélynkeruulaitteita, ndmé on asen-
nettava tyékaluun. Varmista, etta kaytat lait-
teita oikein. Pdlynimulaitteiden kayttd voi pie-
nentda polystd aiheutuvia vaaratekijoita.

h) Muista noudattaa kaikkia sahkétyokaluja
koskevia turvallisuussaantéja tinkimattémasti
mydgs siina tapauksessa, etta hallitset tydka-
lun kéyton jo lukuisten kayttdkertojen aikana
hankkimasi kokemuksen perusteella. Perus-
teeton turvallisuuden tunne voi olla vaaral-
lista. Varomaton toiminta voi johtaa sekunnin
murto-osassa vakavaan loukkaantumiseen.

27.5 Sahkoétydkalun kayttd ja kasit-
tely

a) Ala ylikuormita séhkatydkalua. Kayté tyds-
kentelyyn tydtehtavaasi tarkoitettua sdhko-
tydkalua. Tydtehtavaan sopivan sahkotyoka-
lun avulla pystyt tydskentelemaan tehok-
kaasti ja turvallisesti myos laitteelle maaritel-
lylla tehoalueella.

b) Ala kayta sahkdtydkalua, jonka kytkin on
viallinen. Sahkétyokalu on vaarallinen, mikali
sita ei voi enaa kytkea paalle tai pois paalta
virtakytkimen avulla. Tallainen tydkalu on
korjattava.

c) Irrota pistoke pistorasiasta ja/tai poista irro-
tettava akku laitteesta, ennen kuin aloitat lait-
teen saatamisen tai varusteosien vaihtami-
sen ja ennen kuin lasket ty6kalun sailytys-
paikkaan. Nama varotoimet ehkaisevat séh-
koétydkalun kdynnistymisen vahingossa.
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d)

e)

f)

9)

h)

27 Yleisia turvallisuusohjeita sdhkétyokaluille

Sailyta sahkoétyokalut lasten ulottumatto-
missa silloin, kun tydkaluja ei kiyteta. Ala
anna kenenkaan henkilon kayttad sahkotyo-
kalua, jos he eivét ole perehtyneet laitteen
kayttdon tai eivat ole lukeneet naita ohjeita.
Sahkotyokalut ovat kokemattomien henkil6i-
den késissé vaarallisia.

Hoida sahkétydkaluja ja vaihdettavia varus-
teita huolellisesti. Tarkasta, toimivatko liikku-
vat osat moitteettomasti ja takertelematta.
Tarkasta niin ik&&n, onko séhkdtydkalussa
osia, jotka ovat rikkoutuneet tai vaurioituneet
siind madarin, etta tdma haittaa tydkalun toi-
mintaa. Korjauta vaurioituneet osat ennen
séhkdétydkalun kdyttéa. Monien onnetto-
muuksien syyna on sahkétydkalujen puut-
teellinen huoltaminen.

Huolehdi leikkuuterien terévyydesta ja puh-
taudesta. Huolellisesti hoidetut, terédvareunai-
set leikkuuterat liikkkuvat huonosti hoidettuja
ja tylsia teria paremmin leikattavassa aine-
ksessa. My0s teran kulkua on talléin hel-
pompi ohjata.

Kéayta sdhkétydkalua, lisatydkalua, vaihdetta-
via tydkaluja jne. nadiden ohjeiden mukaisesti.
Ota talléin huomioon myds ty6skentelyolo-
suhteiden ja suoritettavan ty6tehtévan aset-
tamat vaatimukset. Sahkotydkalujen kayttd
muuhun kuin niille maariteltyyn tarkoitukseen
voi johtaa vaaratilanteisiin.

Huolehdi, etté kahvat ja tartuntapinnat ovat
kuivia, puhtaita, 6ljyttémia ja rasvattomia.
Sahkodtyokalua ei voi kayttaa ja hallita turval-
lisesti odottamattomissa tilanteissa, mikali
kahvat ja tartuntapinnat ovat liukkaita.

27.6  Akkukayttdisen tydkalun kayttd

a)

b)

ja kasittely
Kéyta akkujen lataamiseen vain valmistajan
suosittelemia latureita. Jos maaratyn akku-
tyypin lataamiseen tarkoitettua laturia kayttd
muunlaisten akkujen lataamiseen, seurauk-
sena voi olla tulipalo.

Kéayta sdhkétydkaluissa vain niihin erityisesti
tarkoitettuja akkuja. Muiden akkujen kaytto
voi johtaa loukkaantumiseen tai tulipaloon.

Sailyta kayttamattdomana olevat akut etaalla
paperiliittimisté, kolikoista, avaimista, nau-
loista, ruuveista tai muista pienista metalliesi-
neistd, jotka voivat aiheuttaa oikosulun akun
kosketinten vélille. Akun kosketinten vali-
sesta oikosulusta voi olla seurauksena palo-
vammoja tai tulipalo.
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d) Akkunestettéd saattaa vuotaa akusta, mikali
akkua kaytetaan virheellisesti. Valta joutu-
mista kosketuksiin nesteen kanssa. Mikali
ndin paassyt kdymaan, huuhtele altistunut
kohta vedella. Jos nestettd on joutunut sil-
miin, hakeudu liséksi laakariin. VVuotanut
akkuneste voi arsyttaa ihoa tai aiheuttaa
palovammoja.

Ala kiyta akkua, joka on vaurioitunut tai
jossa on tapahtunut muutoksia. Akku saattaa
toimia odottamattomasti ja johtaa tulipaloon,
rajahdykseen tai loukkaantumiseen, mikali
akku on vaurioitunut tai jos akussa on tapah-
tunut muutoksia.

f) Pid4 akku erossa avotulesta. Ald mydskiin
altista akkua liian korkeille lampétiloille. Avo-
tuli tai 130 °C:n (265 °F) lampétilat voivat
aiheuttaa rajahdyksen.

Noudata kaikkia lataamista koskevia ohjeita.
Ala koskaan lataa akkua tai akkukayttoists
tydkalua kayttdohjeessa ilmoitetun lampétila-
alueen ulkopuolella. Jos akku ladataan vaa-
rin tai sallitun 1d&mpétila-alueen ulkopuolella,
akku voi rikkoutua ja kasvattaa palovaaraa.

27.7 Huolto

a) Jété séhkoétydkalun korjaaminen vain tehté-
vaan péatevan erikoishenkildstdn tehtévaksi.
Huolehdi myés siita, ettd korjaamiseen kéy-
tetédén ainoastaan alkuperdisvaraosia. Tama
varmistaa sahkotyokalun turvallisuuden sai-
lymisen ennallaan.

e)

9)

b) Ala koskaan yrité huoltaa vaurioituneita
akkuja. Akkujen huoltamiseen saavat ryhtya
ainoastaan valmistaja tai tehtavaan valtuute-
tut asiakaspalvelupisteet.
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1 Forord

Keere kunde

Vi er glade for, at du har valgt STIHL. Vi udvikler

og producerer vores produkter i topkvalitet efter

vores kunders behov. Dermed kan vi fremstille

produkter med hgj palidelighed, selv ved ekstrem
belastning.

STIHL star ogsa for topkvalitet, nar det drejer sig
om service. Vores fagpersonale garanterer kom-
petent radgivning og instruktion samt omfattende
teknisk hjeelp.

STIHL vedkender sig udtrykkeligt en baeredygtig
og ansvarsfuld omgang med naturen. Denne
brugsanvisning har til formal at hjaelpe dig med
at anvende dit STIHL-produkt med en lang leve-
tid pa en sikker og miljgvenlig made.

Vi takker for din tillid og haber, at du far stor
gleede af dit STIHL-produkt.

(e b

Nikolas Stihl

VIGTIGT! SKAL LASES FZR BRUG OG OPBE-
VARES.

2 Oplysninger om denne
brugsvejledning

2.1 Gaeldende dokumenter

De lokale sikkerhedsforskrifter er gaeldende.
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> Ud over denne brugsvejledning skal falgende

dokumenter laeses, forstas og opbevares:

— Brugsvejledningen til det anvendte baeresy-
stem

— Brugsvejledning til batteriet STIHL AR

— Brugsvejledningen "Beeltetaske AP med til-
slutningsledning”

— Sikkerhedsanvisninger for batteriet
STIHL AP

— Brugsvejledning til ladeapparaterne
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500

— Sikkerhedsinformationer for STIHL-batterier
og -produkter med indbygget batteri:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Yderligere informationer om STIHL connected,
STIHL connected, kompatible produkter og FAQ
findes under www.connect.stihl.com eller hos en
STIHL- forhandler.

Bluetooth ®-ordmaerket og -billedmaerket (logoer)
er registrerede varemaerker og tilhgrer Blue-
tooth SIG, Inc. Enhver anvendelse af disse ord-
meerker/billedmaerker via STIHL sker under
licens.

Batterier med c er erstattet med en Bluetooth®-
greenseflade. Lokale driftsindskraenkninger (for
eksempel i fly eller pa sygehuse) skal overhol-
des.

2.2 Markering af advarselshenvis-
ninger i teksten

A ADVARSEL

® Henvisningen henviser til farer, som kan med-
fare alvorlige kvaestelser eller dad.
> De nzevnte foranstaltninger kan medfgre
alvorlige kvaestelser eller dad.

BEMAERK

® Henvisningen henviser til farer, som kan med-
fore materielle skader.
> De naevnte foranstaltninger kan forhindre
materielle skader.

23 Symboler i teksten

H!H Dette symbol henviser til et kapitel i denne
==l brugsvejledning.
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3 Oversigt

3  Oversigt

3.1 Teleskopsav STIHL HTA 66,
HTA 66 K og batteri

0000097131_004

1 Kadebeskyttelse
Kaedebeskyttelsen beskytter mod kontakt
med savkaeden.

2 Gribestykke
Gribestykket anvendes til at holde og styre
teleskopsaven.

3 Skaft
Skaftet forbinder alle komponenter.

4 Olietankdzeksel
Olietankdaekslet lukker olietanken.
5 Batteriskakt
Batteriskakten holder batteriet.
6 Betjeningshandtag
Betjeningshandtaget anvendes til at betjene,
holde og styre teleskopsaven.
7 Ergo-arm
Ergo-armen holder oplasningsskyderen i
position, nar kontaktarmen slippes.
8 Oplasningsskyder
Oplasningsskyderen frigiver kontaktarmen.
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3 Oversigt

9 Beereosken
Beeregskenen bruges til at haegte baeresyste-
met pa.

10 Kontaktarm
Kontaktarmen teender og slukker teleskopsa-
ven.

11 Speerrehandtag
Speerrehandtaget holder batteriet i batteri-
skakten.

12 Kaedehijul
Kaedehjulet driver savkaeden.

13 Spaendeskrue
Speaendeskruen er beregnet til at indstille
keedespaendingen.
14 Sveerd
Faringsskinnen farer savkeeden.
15 Savkeede
Savkeeden skeerer traeet.
16 Anslag
Anslaget stotter teleskopsaven pa traeet
under arbejdet.
17 Keedehjulsdeeksel
Kaedehjulsdaekslet afdeekker kaedehjulet og
fastger sveerdet pa teleskopsaven.
18 Matrik
Matrikken fastger keedehjulsdaekslet pa tele-
skopsaven.
19 Batteri
Batteriet forsyner teleskopsaven med energi.
20 LED'er
LED'erne viser batteriets ladetilstand og fejl.
21 Trykknap
Trykknappen aktiverer LED-lysene pa batte-
riet. Den aktiverer og deaktiverer Bluetooth®-
radiogreensefladen (hvis tilgeengelig).

22 gjyetooth®-LED (kun til batterier med &)
LED'en viser, om det tradlgse Bluetooth®-
interface er aktiveret eller deaktiveret.

# Ydelsesskilt med maskinnummer
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3.2 Teleskopsav STIHL HTA 86 og
batteri

0000097132_004

1 Kaadebeskyttelse
Kaedebeskyttelsen beskytter mod kontakt
med savkaeden.
2 Gribestykke
Gribestykket anvendes til at holde og styre
teleskopsaven.
3 Skaft
Skaftet forbinder alle komponenter.
4 Olietankdeeksel
Olietankdaekslet lukker olietanken.
5 Batteriskakt
Batteriskakten holder batteriet.
6 Betjeningshandtag
Betjeningshandtaget anvendes til at betjene,
holde og styre teleskopsaven.
7 Ergo-arm
Ergo-armen holder oplasningsskyderen i
position, nar kontaktarmen slippes.
8 Oplasningsskyder
Oplasningsskyderen frigiver kontaktarmen.
9 Beeregsken
Baeregskenen bruges til at haegte baeresyste-
met pa.
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10 Kontaktarm
Kontaktarmen teender og slukker teleskopsa-
ven.
11 Speerrehandtag
Speerrehandtaget holder batteriet i batteri-
skakten.
12 Kontramgtrik
Kontramgtrikken er beregnet til at indstille
skaftlaengden.
13 Kaedehijul
Kaedehjulet driver savkaeden.
14 Speendeskrue
Speaendeskruen er beregnet til at indstille
kaedespaendingen.
15 Savkeede
Savkeeden skeerer treeet.
16 Sveerd
Feringsskinnen fgrer savkaeden.
17 Anslag
Anslaget stotter teleskopsaven pa traeet
under arbejdet.
18 Keedehjulsdeeksel
Kaedehjulsdaekslet afdeekker kaedehjulet og
fastger sveerdet pa teleskopsaven.
19 Matrik
Matrikken fastger keedehjulsdaekslet pa tele-
skopsaven.
20 Batteri
Batteriet forsyner teleskopsaven med energi.
21 LED'er
LED'erne viser batteriets ladetilstand og fejl.
22 Trykknap
Trykknappen aktiverer LED-lysene pa batte-
riet. Den aktiverer og deaktiverer Bluetooth®-
radiogreensefladen (hvis tilgeengelig).

23 Bluetooth®:-LED (kun til batterier med &)
LED'en viser, om det tradlgse Bluetooth®-
interface er aktiveret eller deaktiveret.

# Effektskilt med maskinnummer
3.3 Symboler

Symbolerne, der kan veere at finde pa teleskop-
saven og batteriet, har fglgende betydning:

| denne position er kontrametrikken abnet.
Skaftet kan traekkes ud.

| denne position er kontramgatrikken lukket.
Skaftet kan ikke traekkes ud.
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4 Sikkerhedshenvisninger

O Dette symbol kendetegner olietanken til

savkaedeolie.

el oo~ Dette symbol viser savkeedens kereret-
ning.
+~ Omdrejningsretning for at speende savkee-
den

1 LED lyser rgdt. Batteriet er for varmt

§§§ § eller for koldt.

)

= 4 LED'er blinker rgdt. Der er en fejl i
& batteriet.

Batteriet har et tradlgst Bluetooth®-inter-
face og kan forbindes med STIHL Connec-
ted-appen.

Angivelsen ved siden af symbolet henviser
til batteriets energiindhold iht. celleprodu-
centens specifikation. Det energiindhold,
som er til radighed for anvendelsen, er
lavere.

Produktet ma ikke bortskaffes som hus-
holdningsaffald.

4  Sikkerhedshenvisninger
4.1 Advarselssymboler

Advarselssymbolerne pa teleskopsaven eller bat-
teriet betyder falgende:

Folg sikkerhedsanvisningerne og de til-
hgrende foranstaltninger.

Serg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

Baer beskyttelsesbriller og beskyttel-
% seshjelm.

Brug beskyttende stgvler.
Beaer arbejdshandsker.

Overhold sikkerhedsafstanden.
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4 Sikkerhedshenvisninger

Tag batteriet ud under pauser i arbej-
det, transport, opbevaring, vedligehol-
delse eller reparation.

Beskyt batteriet mod varme og ild.

Batteriet ma ikke nedsaenkes i vaesker.

4.2 Tilsigtet anvendelse

Teleskopsaven STIHL HTA 66, HTA 66 K eller
HTA 86 er beregnet til afgrening af hgje treeer
eller beskeering af grene pa hgje treeer.

Teleskopsaven ma ikke anvendes til feeldning.
Teleskopsaven kan anvendes i regnvejr.

Teleskopsaven forsynes med energi fra et STIHL
AP-batteri eller et STIHL AR-batteri.

Batteriet med egiver dig i kombination med
STIHL Connected-appen mulighed for personali-
sering og overfersel af informationer om batteriet
vha. Bluetooth®-teknologi.

A ADVARSEL

m Batterier, som ikke er godkendt af STIHL til

teleskopsaven, kan forarsage brande og eks-

plosioner. Personer kan padrage sig alvorlige

kveestelser eller udseettes for livsfare, og der

kan opsta materielle skader.

> Anvend teleskopsaven med et STIHL AP-
batteri eller et STIHL AR-batteri.
m Hvis teleskopsaven eller batteriet ikke anven-
des i overensstemmelse med formalet, kan
personer blive kveestet eller dreebt, og der kan
opsta materielle skader.
> Teleskopsaven skal anvendes som beskre-
vet i denne brugsvejledning.

> Anvend AR batteriet, som det er beskrevet i
denne brugsvejledning, i STIHL Connected-
appen og pa www.connect.stihl.com.

4.3 Krav til brugeren
A ADVARSEL

m Brugere, der ikke er blevet instrueret, kan ikke
genkende eller vurdere de farer, som tele-
skopsaven og batteriet giver anledning til. Bru-
geren eller andre personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser eller udsaettes for livsfare.
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> Sgrg for, at denne brugsvejledning
leeses, forstas og opbevares.

> Hvis teleskopsaven eller batteriet overdra-
ges til en anden person: Lad brugsvejled-
ningen fglge med.

> Sarg for, at brugeren opfylder fglgende
krav:

— Brugeren er udhvilet.

— Brugeren er fysisk, sensorisk og mentalt
i stand til at betjene teleskopsaven og
batteriet og arbejde med dem. Hvis bru-
geren har fysiske, sensoriske eller men-
tale begreensninger, ma brugeren kun
arbejde med motorsaven under opsyn
eller efter anvisning fra en ansvarlig per-
son.

— Brugeren kan genkende og vurdere de
farer, som teleskopsaven og batteriet
giver anledning til.

— Brugeren er myndig, eller brugeren
uddannes under opsyn til et erhverv
efter nationale forskrifter.

— Brugeren har faet en instruktion fra en
STIHL-forhandler eller en fagkyndig per-
son, inden vedkommende anvender
teleskopsaven for fgrste gang.

— Brugeren er ikke pavirket af alkohol,
medicin eller stoffer.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-for-
handler.

44 Beklaedning og udstyr
A ADVARSEL

® Mens arbejdet foregar, kan langt har blive
trukket ind i teleskopsaven. Brugeren kan
padrage sig alvorlige kveestelser.
> Langt har skal saettes op, sa det befinder
sig over skulderhgjde.
® Under arbejdet kan genstande slynges op
med hgj hastighed. Brugeren kan padrage sig

kveestelser.
% > Beer taetsiddende sikkerhedsbriller.
len med den pageeldende identifika-
tion.

Egnede sikkerhedsbriller er kontrol-
leret iht. standard EN 166 eller natio-
nale forskrifter og kan kabes i hand-
m Nedfaldende genstande kan medfgre hoved-
leesioner.
% > Beer en beskyttelseshjelm.
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® Der kan hvirvles stgv op under arbejdet. Ind-
andet stov kan skade helbredet og udigse
allergiske reaktioner.
> Beer en stovbeskyttelsesmaske, hvis der

hvirvles stgv op.

m Uegnet tgj kan saette sig fast i trae, kviste og i
teleskopsaven. Brugere, som ikke baerer
egnet tgj, kan padrage sig alvorlige kvaestel-
ser.
> Beer teetsiddende tgj.
> Tag terklaeder og smykker af.

m Under arbejdet kan brugeren skeere sig pa
tree. Under rensning eller vedligeholdelse kan
brugeren komme i kontakt med savkeeden.
Brugeren kan péadrage sig kvaestelser.

> Beer arbejdshandsker af modstands-
dygtigt materiale.

m Ved brug af sko, der er uegnede til arbejdet,
kan brugeren glide. Brugeren kan padrage sig
kvaestelser.

> Beer fast og lukket skotgj med skrid-
sikker sal.

4.5
451 Teleskopsav

A ADVARSEL

m Uvedkommende personer, bgrn og dyr kan
ikke genkende og vurdere de farer, der udgar
fra teleskopsaven og de udslyngede gen-
stande. Uvedkommende personer, barn og
dyr kan padrage sig alvorlige kvaestelser, og
der kan opsta materielle skader.
277 > Uvedkommende personer,
)% bgrn og dyr skal r?ol'des vaek
2 fra arbejdsomradet i en
radius pa 15 m.

Arbejdsomrade og omgivelser

> Overhold en afstand pa 15 m til genstande.

> Efterlad ikke teleskopsaven uden opsyn.

> Sgrg for, at barn ikke kan lege med tele-
skopsaven.

m Teleskopsavens elektriske komponenter kan
generere gnister. Gnister kan udlgse brande
eller eksplosioner i letanteendelige eller eks-
plosive omgivelser. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser eller udsaettes for livsfare,
og der kan opsta materielle skader.
> Arbejd ikke i omgivelser, der er letanteende-

lige eller eksplosive.
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4 Sikkerhedshenvisninger
452 Batteri

A ADVARSEL

= Uvedkommende personer, barn og dyr kan
ikke genkende og vurdere de farer, der er for-
bundet med batteriet. Uvedkommende perso-
ner, bern eller dyr kan padrage sig alvorlige
kvaestelser.
> Hold uvedkommende personer, bgrn og dyr
veek.

> Efterlad ikke batteriet uden opsyn.

> Sorg for, at barn ikke kan lege med batte-
riet.

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan der
gaild i det, eller det kan eksplodere eller blive
beskadiget, sa det ikke kan repareres. Perso-
ner kan padrage sig alvorlige kveestelser, og
der kan opsta materielle skader.

@ > Beskyt batteriet mod varme og ild.

> Kast ikke batteriet i aben ild.

> Oplad, anvend og opbevar ikke batteriet
uden for de angivne temperaturgraenser, £
20.5.

> Batteriet ma ikke nedseenkes i
vaesker.

> Hold sma, metalliske genstande veek fra
batteriet.

> Batteriet ma ikke udseettes for hgijt tryk.

> Batteriet ma ikke udseettes for mikrobglger.

> Beskyt batteriet mod kemikalier og salte.

4.6 Sikker tilstand

4.6.1 Teleskopsav

Teleskopsaven er i sikkerhedskonform tilstand,

nar fglgende betingelser er opfyldt:

— Teleskopsaven er ubeskadiget.

Teleskopsaven er ren.

— Betjeningselementerne fungerer og er ikke
blevet eendrede.

— Kaedesmgringen fungerer.

Slidsporene pa kaedehjulet er ikke dybere end

0,5 mm.

— Der er monteret en kombination af svaerd og
savkaede, som er angivet i denne brugsvejled-
ning.

— Sveerdet og savkaeden er korrekt monteret.

— Savkeaeden er korrekt spaendt.

— Der er kun monteret originalt STIHL-tilbehgr
pa denne teleskopsav.

— Tilbehgret er monteret korrekt.
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4 Sikkerhedshenvisninger

— Olietankdaekslet er lukket.

A ADVARSEL

m | tilfeelde af en ikke-sikkerhedskonform tilstand
kan komponenterne ikke laengere fungere kor-
rekt, og sikkerhedsanordningerne seettes ud af
kraft. Personer kan padrage sig alvorlige kvee-
stelser eller udseettes for livsfare.
> Arbejd kun med en fejlfri teleskopsav.
> Renger teleskopsaven, hvis teleskopsaven
er tilsmudset.

> Teleskopsaven ma ikke aendres. Undta-
gelse: Opbygning af en kombination af
sveerd og savkaede, som er angivet i denne
brugsvejledning.

> Undlad at arbejde med teleskopsaven, hvis
betjeningselementerne ikke fungerer.

> Montér kun originalt STIHL-tilbehgr til
denne teleskopsav.

> Monter svaerdet og savkaeden, som det er
beskrevet i denne brugsvejledning.

> Monter tilbehgret pa den made, som beskri-
ves i denne brugsvejledning eller i tilbehg-
rets brugsvejledning.

> Der mé ikke stikkes genstande gennem
teleskopsavens abninger.

> Luk olietankdeekslet.

> Udskift slidte eller beskadigede informati-
onsskilte.

> Huvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-for-
handler.

4.6.2 Sveerd

Sveerdet har en sikker tilstand, nar falgende

betingelser er opfyldt:

— Sveerdet er ubeskadiget.

— Sveerdet er ikke deformt.

— Noten er lige sa dyb eller dybere end den min.
notdybde, [ 20.3.

— Notens forbindelseselementer her ingen gra-
ter.

— Noten er ikke indsneevret eller udvidet.

A ADVARSEL

m | en usikker tilstand kan sveerdet ikke laengere
fore savkaeden korrekt. Den kegrende savkeede
kan ryge af sveerdet. Personer kan padrage
sig alvorlige kvaestelser eller komme i livsfare.
> Arbejd ikke med et beskadiget sveerd.
> Hvis notens dybde er mindre end den min.
notdybde: Udskift sveerdet.

> Afgrat sveerdet hver uge.

> Huvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-for-
handler.
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46.3 Savkeede
Savkaeden har en sikker tilstand, nar falgende
betingelser er opfyldt:

— Savkeeden er ubeskadiget.

— Savkaeden er slebet korrekt.

— Slidmarkeringerne er synlige pa skaereteen-
derne.

A ADVARSEL

m | tifeelde af en ikke-sikkerhedskonform tilstand
kan komponenterne ikke laengere fungere kor-
rekt, og sikkerhedsanordningerne seettes ud af
kraft. Personer kan padrage sig alvorlige kvee-
stelser eller udseettes for livsfare.
> Arbejd ikke med en beskadiget savkaede.
> Slib savkeeden korrekt.
> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-for-

handler.

4.6.4 Batteri

Batteriet er i sikker tilstand, nar falgende betin-
gelser er opfyldt:

— Batteriet er ubeskadiget.

— Batteriet er rent og tort.

— Batteriet fungerer og er ikke blevet eendret.

A ADVARSEL

m Batteriet kan ikke fungere sikkert laengere,
hvis det er i en usikker tilstand. Personer kan
padrage sig alvorlige kveestelser.
> Arbejd med et ubeskadiget og fungerende
batteri.

> Et beskadiget eller defekt batteri ma ikke
oplades.

> Huvis batteriet er tilsmudset: Renggr batte-
riet.

> Hvis batteriet er vadt eller fugtigt: Lad batte-
riet tarre, [ 20.6.

> Batteriet ma ikke eendres.

> Der ma ikke stikkes genstande gennem
batteriets abninger.

> Batteriets elektriske kontakter ma ikke for-
bindes og kortsluttes med metalliske gen-
stande.

> Batteriet ma ikke abnes.

> Udskift slidte eller beskadigede informati-
onsskilte.

® Der kan lgbe vaeske ud fra et beskadiget bat-
teri. Hvis veesken kommer i kontakt med
huden eller gjnene, kan huden eller gjnene
blive irriterede.
> Undga kontakt med vaesken.
> Hvis der er opstaet kontakt med huden:

Vask det pageeldende sted pa huden med
rigeligt vand og saebe.
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> Huvis der er opstaet kontakt med gjnene:
Skyl gjnene i mindst 15 minutter med rige-
ligt vand, og ops@g leege.
m Et beskadiget eller defekt batteri kan have en
usaedvanlig lugt, ryge eller braende. Personer
kan padrage sig alvorlige kvaestelser eller
udsaettes for livsfare, og der kan opsta materi-
elle skader.
> Huvis batteriet har en usaedvanlig lugt eller
ryger: Brug ikke batteriet, og hold det veek
fra breendbare stoffer.

> Hvis der opstar brand i batteriet: Forsgg at
slukke branden i batteriet med en brand-
slukker eller vand.

4.7 Arbejde
4.71 Savning

A ADVARSEL

m Hyis der ikke befinder sig personer inden for
rabeafstand uden for arbejdsomradet, kan der
ikke ydes hjeelp i et nadstilfeelde.
> Sgrg for, at der befinder sig personer inden

for rabeafstand uden for arbejdsomradet.

m Brugeren kan i visse situationer ikke lzengere
arbejde koncentreret. Brugeren kan miste kon-
trollen over teleskopsaven, snuble, falde og
blive alvorligt kveestet.
> Arbejdet skal udfgres roligt og velovervejet.
> Undlad at arbejde med teleskopsaven, hvis

lysforholdene og udsynet er darligt.

Betjen teleskopsaven alene.

Veer opmaerksom pa forhindringer.

Arbejd staende pa jorden, og hold balan-

cen. Hvis der skal arbejdes i hgjden:

Anvend en Igfteplatform eller et sikkert stil-

lads.
> Hold en pause i arbejdet, hvis der opstar

treethedssymptomer.

m Nar savkaeden karer, kan den skaere bruge-
ren. Brugeren kan padrage sig alvorlige kvae-
stelser.
> Ror ikke ved savkaden, nar den kearer.
> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud,

hvis savkaeden er blokeret af en genstand.
Forst derefter ma genstanden fjernes.

m Nar savkaden karer, bliver den varm og udvi-
der sig. Hvis savkaeden ikke smgres og efter-
spaendes tilstreekkeligt, kan savkaeden rives
over eller springe af svaerdet. Personer kan
padrage sig alvorlige kvaestelser, og der kan
opsta materielle skader.
> Anvend savkaedeolie.

A\

A\

A\
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> Kontrollér savkeedens speending regelmaes-
sigt under arbejdet. Spaend savkaeden, hvis
savkaedens spaending er for slap.
Hvis teleskopsaven aendrer sig eller reagerer
pa en usaedvanlig made under arbejdet, kan
teleskopsaven have en usikker tilstand. Perso-
ner kan padrage sig alvorlige kveestelser, og
der kan opsta materielle skader.
> Stands arbejdet, tag batteriet ud, og kontakt
en STIHL-forhandler.
Under arbejdet kan der opsta vibrationer fra
teleskopsaven.
> Beer handsker.

> Hold pauser under arbejdet.

> Safremt der opstar tegn pa manglende
blodcirkulation: Sag leege.

Hvis savkeeden stgder pa en hard genstand,

mens den kerer, kan der opsta gnister. Gnister

kan udlgse brand i letanteendelige omgivelser.

Personer kan padrage sig alvorlige kveestelser

eller udsaettes for livsfare, og der kan opsta

materielle skader.

> Arbejd ikke i letanteendelige omgivelser.

Nar kontaktarmen slippes, fortsaetter savkae-

den med at kere i kort tid. Nar savkaeden

karer, kan den skeere personer. Personer kan

padrage sig alvorlige kveestelser.

> Hold teleskopsaven fast med begge haen-
der, og vent, indtil savkeeden ikke karer
leengere.

| tilfeelde af en farlig situation kan brugeren ga

i panik og ikke veere i stand til at tage beeresy-

stemet af. Brugeren kan padrage sig alvorlige

kveestelser.

> Qv aftagning af beeresystemet.

A ADVARSEL

: y

2

0000-GXX-8685-A0

Sveerdet kan seette sig i klemme, hvis der
saves i tree, der sidder i spaend. Brugeren kan
miste kontrollen over teleskopsaven og blive
alvorligt kveestet.
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4 Sikkerhedshenvisninger

> Sav forst et aflastningssnit (1) i tryksi-
den (A), og sav derefter et skillesnit (2), for-
skudt i retning af stammen, i treeksiden (B).

A FARE

® Hyis der arbejdes i naerheden af spaendingsfe-
rende ledninger, kan savkaeden komme i kon-
takt med de spaendingsferende ledninger og
beskadige dem. Brugeren kan padrage sig
alvorlige kveestelser eller udsaettes for livsfare.

> Overhold en afstand pa 15 m til
)/// spaendingsferende ledninger.

0000-GXX-4757-A2

A ADVARSEL

m Under afgreningen kan den afsavede gren
falde ned. Brugeren kan padrage sig alvorlige
kvaestelser.
> Sta ikke pa den gren, der saves over.
> Overhold en vinkel pa maks. 60° i forhold til

det vandrette niveau.

4.8 Reaktionskraefter

4.8.1 Tilbageslag

0000-GXX-4802-A0

Et tilbageslag kan opsta af felgende arsager:

— Den kgrende savkaede rammer en hard gen-
stand med den gverste fierdedel af sveerdets
spids og bremses kraftigt.

— Den kgrende savkeede sidder i klemme pa
sveerdets spids.

0458-191-9821-C
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A ADVARSEL

L !

o HvVis der opstér et tilbageslag, kan teleskopsa-
ven blive slynget op. Brugeren kan miste kon-
trollen over teleskopsaven og blive alvorligt
kveestet eller dreebt.
> Hold fast i teleskopsaven med begge heen-

der.

Hold kroppen veek fra teleskopsavens for-

leengede svingomrade.

Arbejd pa den made, som beskrives i

denne brugsvejledning.

> Sav ikke med omradet pa den gverste fjer-

dedel af sveerdets spids.

Arbejd med en korrekt slebet og korrekt

spaendt savkeede.

> Anvend en savkaede med reduceret tilbage-
slag.

> Anvend et sveerd med et lille sveerdhoved.

> Sav med fuld gas.

4.8.2

0000-GXX-4803-A0

\

\

\

Indtraskning

0000-GXX-1348-A0

Nar der arbejdes med sveerdets underside, traek-
kes teleskopsaven vaek fra brugeren.

A ADVARSEL

® Hvis den kegrende savkeede rammer en hard

genstand og bremses kraftigt, kan teleskopsa-

ven treekkes pludseligt og meget kraftigt vaek

fra brugeren. Brugeren kan miste kontrollen

over teleskopsaven og blive alvorligt kveestet

eller draebt.

> Hold fast i teleskopsaven med begge heen-
der.

> Arbejd pa den made, som beskrives i
denne brugsvejledning.

> For sveerdet lige i snittet.
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> Seet anslaget korrekt.
> Sav med fuld gas.

4.8.3 Tilbagestad

0000-GXX-1349-A0

Nar der arbejdes med sveerdets overside, stedes
teleskopsaven i retning mod brugeren.

A ADVARSEL

® Hvis den kgrende savkeede rammer en hard

genstand og bremses kraftigt, kan teleskopsa-

ven stgdes pludseligt og meget kraftigt i ret-

ning mod brugeren. Brugeren kan miste kon-

trollen over teleskopsaven og blive alvorligt

kvaestet eller dreebt.

> Hold fast i teleskopsaven med begge haen-
der.

> Arbejd pa den made, som beskrives i
denne brugsvejledning.

> For sveerdet lige i snittet.

> Sav med fuld gas.

4.9 Transport
4.9.1 Teleskopsav

A ADVARSEL

® Under transporten kan teleskopsaven veelte
eller flytte sig. Personer kan padrage sig kvee-
stelser, og der kan opsta materielle skader.
> Tag batteriet ud.

> Skub kaedebeskyttelsen over sveerdet, sa
hele svaerdet deekkes.

> Sgrg for at sikre teleskopsaven med gjorde,
remme eller et net, sa den ikke kan veelte
eller flytte sig.

4.9.2 Batteri

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsesbetingelser, kan bat-
teriet tage skade, og der kan opsta materielle
skader.
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> Transportér ikke et beskadiget batteri.
® Under transporten kan batteriet veelte eller

flytte sig. Personer kan padrage sig kveestel-

ser, og der kan opsta materielle skader.

> Pak batteriet i emballagen pa en sadan
made, at det ikke kan flytte sig.

> Emballagen skal sikres, sa den ikke kan
flytte sig.

410
4.10.1 Teleskopsav

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere de farer,
som udgar fra teleskopsaven. Bgrn kan
padrage sig alvorlige kvaestelser.
> Tag batteriet ud.

Opbevaring

> Skub kaedebeskyttelsen over sveaerdet, sa
hele sveerdet daekkes.

> Opbevar teleskopsaven uden for bgrns
reekkevidde.

m De elektriske kontakter pa teleskopsaven og
metalliske komponenter kan korrodere som
folge af fugtighed. Teleskopsaven kan tage
skade.

> Tag batteriet ud.

> Opbevar teleskopsaven rent og tart.

4.10.2  Batteri

A ADVARSEL

® Bgrn kan ikke genkende eller vurdere de farer,
som er forbundet med batteriet. Bgrn kan
padrage sig alvorlige kvaestelser.
> Opbevar batteriet uden for barns reekke-

vidde.

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan bat-
teriet blive beskadiget, sa det ikke kan repare-
res.
> Opbevar batteriet i rene og terre omgivel-

ser.
> Opbevar batteriet i et lukket rum.
> Opbevar batteriet separat fra teleskopsa-
ven.

Hvis batteriet opbevares i ladeapparatet:

Treek netstikket ud, og opbevar batteriet

med et ladeniveau pa mellem 40 % og

60 % (2 grenne LED'er).

A\
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5 Sadan ggres teleskopsaven klar til arbejdet

> Opbevar ikke batteriet uden for de angivne
temperaturgraenser, 4 20.5.

411 Renggring, vedligeholdelse og

reparation

A ADVARSEL

® Hvis batteriet er sat i under renggring, vedlige-
holdelse eller reparation, kan teleskopsaven
ga i gang utilsigtet. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser, og der kan opsta materi-
elle skader.
> Tag batteriet ud.

m Kraftige renggringsmidler, renggring med
vandstrale eller spidse genstande kan beska-
dige teleskopsaven, fgringsskinnen, savkee-
den eller batteriet. Hvis teleskopsaven,
fgringsskinnen, savkaeden eller batteriet ikke
rengares korrekt, kan komponenterne ikke
leengere fungere ordentligt, og sikkerhedsan-
ordningerne kan seettes ud af kraft. Personer
kan padrage sig alvorlige kveestelser.
> Renggr teleskopsaven, sveerdet, savkaeden

og batteriet, som det er beskrevet i brugs-
vejledningen.
m Hyis teleskopsaven, sveerdet, savkeeden eller
batteriet ikke vedligeholdes eller repareres
korrekt, kan komponenterne ikke laengere fun-
gere korrekt, og sikkerhedsanordningerne kan
saettes ud af kraft. Personer kan padrage sig
alvorlige kveestelser eller udsaettes for livsfare.
> Teleskopsaven og batteriet ma ikke vedli-
geholdes eller repareres pa egen hand.

> Kontakt en STIHL-forhandler, hvis teleskop-
saven eller batteriet skal vedligeholdes eller
repareres.

> Vedligehold eller reparer svaerdet og sav-
keeden, som det er beskrevet i brugsvejled-
ningen.

m Under renggringen eller vedligeholdelsen af
savkaeden kan brugeren skaere sig pa de
skarpe skeereteender. Brugeren kan padrage
sig kveestelser.

> Beer arbejdshandsker af modstands-

dygtigt materiale.
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5 Sadan geres teleskopsa-
ven klar til arbejdet

5.1 Sadan geres teleskopsaven
klar til arbejdet

Udfer altid fglgende trin, inden arbejdet pabegyn-
des:
> Kontrollér, at falgende komponenter er i sik-
kerhedskonform tilstand:
— Teleskopsav, 1 4.6.1.
— Faringsskinne, (1 4.6.2.
— Savkeede, 1 4.6.3.
— Batteri, (1 4.6.4.
> Kontrollér batteriet, L 11.6.
> Oplad batteriet helt, som det er beskrevet i
brugsvejledningen til ladeapparaterne
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
> Renggr teleskopsaven, 1 16.1.
> Sadan samles teleskopsaven (HTA 86),
8.1.
Monter faringsskinne og savkeede, [ 8.2.1.
Speaending af savkaede, [ 8.3.
Pafyldning af keedesmereolie, (1 8.4.
Indstil skaftelaengden (HLA 86), 1 12.1.
Tag beeresystemet pa, og indstil det, L4 12.2.
Kontrol af betjeningselementer, d 11.4.
Kontrol af keedesmegringen, 1 11.5.
Anvend ikke teleskopsaven, og kontakt en
STIHL-forhandler, hvis trinnene ikke kan fal-
ges.

YyY VY VY VY VY VY

5.2 Forbind et batteri udstyret med
en tradlgs Bluetooth®-graense-
flade med STIHL connected-
appen

> Aktivér den tradlgse Bluetooth®-graenseflade

pa den mobile enhed.

> Aktivér den tradlgse Bluetooth®-graenseflade

pa batteriet, A 7.1.

Download STIHL connected-appen fra App

§tore til den mobile enhed, og opret en konto.

Abn STIHL connected-appen, og log ind.

Tilfgj batteriet i STIHL connected-appen, og

felg anvisningerne pa skeermen.

v

v

v

Kontaktmuligheder og yderligere oplysninger kan
findes pa https://support.stihl.com eller i
STIHL connected-appen.

STIHL connected-appen er tilgeengelig afhaen-
gigt af markedet.
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6 Opladning af batteriet og
LED'er

6.1 Opladning af batteriet

Opladningstiden afhaenger af forskellige faktorer,
f.eks. af batteriets temperatur eller af omgivelser-
nes temperatur. Overhold de anbefalede tempe-
raturomrader af hensyn til en optimal ydeevne,
L1 20.6. Den faktiske opladningstid kan afvige
fra den angivne opladningstid. Opladningstiden
er angivet pa www.stihl.com/charging-times.
> Oplad batteriet, som det er beskrevet i brugs-
vejledningen til ladeapparatet
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Visning af ladetilstanden

80-100%
60-80%
40-60%—
’7 ’720.4 %

S

DDD.

=

0000079877_002

> Tryk pa trykknappen (1).
LED'erne lyser grgnt i ca. 5 sekunder og viser
ladetilstanden.

> Hvis den hgjre LED blinker grgnt: Oplad batte-
riet.

6.3 LED'er pa batteriet

LED'erne kan vise batteriets ladetilstand eller
fejl. LED'erne kan lyse eller blinke grent eller
rgdt.

Hvis LED'erne lyser eller blinker grgnt, vises
ladetilstanden.
> Hvis LED'erne lyser eller blinker radt: Afhjeelp
fejlene, 1 19.
Der er en fejl i teleskopsaven eller i batteriet.

7  Aktivér og deaktiver den
tradlgse Bluetooth®-green-
seflade

7.1 Aktivér den tradlgse Blue-

tooth®-greenseflade

> Huvis batteriet har en Bluetooth®-greenseflade:
Tryk og hold trykknappen inde, indtil LED'en

"BLUETOOTH®" ved siden af symbolet G
lyser blat i ca. 3 sekunder.
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Batteriets tradlgse Bluetooth®-greenseflade er
aktiveret.

7.2 Deaktiver den tradlgse Blue-
tooth®-greenseflade

> Hvis batteriet har en Bluetooth®-graenseflade:
Tryk og hold trykknappen inde, indtil LED'en

"BLUETOOTH®" ved siden af symbolet (<4
blinker blat seks gange.

Den tradlgse Bluetooth®-graeenseflade pa bat-
teriet er deaktiveret.

8 Sadan samles teleskopsa-
ven

8.1 Sadan samles teleskopsaven
(HTA 86)

> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.

0000097889_001

> Justering af skaft (1) som afbilledet.

> Skub skaftet (1) ind i klemmestykket (3), indtil
udsparingerne (5 og 6) flugter.

Skub skaftet (1) ind i klemmestykket (3) indtil
anslag, sa klemmestykket (3) ligger over gri-
bestykket (7), og veer opmeerksom pa, at kab-
let (2) ikke bliver beskadiget.

> Spaend skruen (4) til.

v

Skaftet skal ikke afmonteres igen.

8.2 Af- og pamontering af sveerd
og savkaede

8.21

Kombinationerne af svaerd og savkaede, som
passer og kan monteres, er angivet i de tekniske
data, 01 21.1.

> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.

Monter svaerdet og savkeeden

0458-191-9821-C
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8 Sadan samles teleskopsaven

0000097133_001

> Drej motrikken (1) mod uret, indtil keedehjuls-
deekslet (2) kan tages af.

> Tag keedehjulsdzekslet (2) af.

> Drej spaendeskruen (3) mod urets retning indtil
spaendeskyderen (4) ligger pa venstre side
mod huset.

0000-GXX-2954-A0

> Laeg savkaeden i sveerdets not, sa pilene pa
savkaedens forbindelsesled peger opad pa
den gverste side i kgreretningen.

91&.5(@ ]
N

—r

0000097171_001

> Saet sveerdet samt savkeeden pa teleskopsa-

ven, sa felgende betingelser opfyldes:

— Savkeaedens drivled sidder i kaedehjulets
teender (7).

— Kraveskruen (5) sidder i svaerdets lange
hul (6).

— Speendeskyderens tapper (4) sidder i hul-
let (8) i sveerdet (6).

Det spiller ingen rolle, hvilken vej sveerdet vender
(6). Paskriften pa svaerdet (6) kan ogsa vaere
vendt pa hovedet.
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0000097172_001

> Drej speendeskruen (3) sa langt med uret, at
savkaeden ligger mod svaerdet. Fgr dermed
savkaedens drivled ind i svaerdets not.
Sveerdet (6) og savkaeden ligger mod tele-
skopsaven.

> Leeg keedehjulsdeekslet (2) pa teleskopsaven,
sa det flugter med teleskopsaven.

> Skru matrikken (1) pa og fast.

8.2.2 Afmonter svaerdet og savkeeden

> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.

> Drej matrikken mod urets retning, indtil kaede-
hjulsdaekslet kan tages af.

> Tag keedehjulsdaekslet af.

> Drej speendeskruen mod urets retning indtil
anslag.
Savkaeden er afspeendt.

> Tag sveerdet og savkaeden af.

8.3 Speending af savkaeden

Savkaeden udvider sig og treekker sig sammen
under arbejdet. Savkaedens spaending aendrer
sig. Under arbejdet skal savkaedens spaending
kontrolleres og efterspaendes regelmaessigt.

> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.

0000-GXX-4761-A1

> Lasn metrikken (1).

> Loft sveerdet pa spidsen, og drej speende-
skruen (2) s& langt med uret, at fglgende
betingelser er opfyldt:

— Afstanden A i midten af sveerdet maler
1 mm til 2 mm.

— Savkeeden kan stadig treekkes over svaerdet
med to fingre og begraenset kraftanstren-
gelse.

> Loft sveerdet yderligere i spidsen, og spaend
metrikken (1).
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> Spaend savkaeden igen, hvis afstanden Ai
midten af fgringsskinnen ikke maler 1 mm til
2 mm.

8.4 Pafyldning af savkeedeolie

Savkaedeolien smgrer og nedkgler den omlg-

bende savkeede.

> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.

> Laeg teleskopsaven pa en lige flade, sa olie-
tankdaekslet peger opad.

> Renggr omradet omkring olietankdaekslet med
en fugtig klud.

Ok\J/O

0000-GXX-2930-A0

> Klap bgijlen til olietankdeekslet op.

> Drej olietankdeekslet mod urets retning indtil
anslag.

> Tag olietankdzekslet af.

> Fyld savkeedeolie saledes pa, at savkeede-
olien ikke spildes, og olietanken ikke fyldes op
til randen.

> Hvis bgijlen til olietankdaekslet er klappet ned:
Klap bgjlen op.

> Seet olietankdaekslet i, sa markeringen (1)
peger mod markeringen (2).

> Tryk olietankdaekslet nedad, og drej det i urets
retning indtil anslag.
Olietankdeekslet gar hgrbart i hak. Markerin-
gen (1) peger mod markeringen (3).

> Kontrollér, om olietankdeekslet kan treekkes op
og af.

> Hvis olietankdaekslet ikke kan treekkes op og
af: Klap bgjlen pa olietankdaekslet ned.
Olietanken er lukket.

Hvis olietankdaekslet kan treekkes op og af, skal
folgende trin udfares:
> Seet olietankdaekslet i en vilkarlig position.
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f"‘
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000-GXX-3135-A0

8

> Tryk olietankdaekslet nedad, og drej det i urets
retning indtil anslag.

> Tryk olietankdaekslet nedad, og drej det mod
urets retning, indtil markeringen (1) peger mod
markeringen (2).

> Forsgg igen at lukke olietanken.

> Arbejd ikke med teleskopsaven, og kontakt en
STIHL-forhandler, hvis olietanken fortsat ikke
kan lukkes.
Teleskopsaven har ikke en sikker tilstand.

9 Isezetning og udtagning af
batteriet
9.1 Seaet batteriet i

0000082346_002

> Tryk batteriet (1) helt ind i batteriskakten (2).
Batteriet (1) gar i indhak med et klik og er last
fast.

9.2 Tag batteriet ud

> Leeg teleskopsaven pa en plan flade.

> Hold en hand foran batteriskakten pa en
made, sa batteriet (2) ikke kan falde ned.

0000097076_002

> Tryk pa speerrehandtaget (1).
Batteriet (2) er nu ulast og kan tages ud.

0458-191-9821-C



10 Sadan teendes og slukkes teleskopsaven
10 Sadan teendes og slukkes
teleskopsaven

10.1  Sadan teendes teleskopsaven

> Hold teleskopsaven fast med en hand pa
betjeningshandtaget, sa tommelfingeren nar
rundt om betjeningshandtaget.

> Hold teleskopsaven fast med den anden hand
pa gribestykket, sa tommelfingeren nar rundt
om gribestykket.

0000097269_001

> Skub oplasningsskyderen (1) med tommelfin-
geren i retningen af savkaeden, og hold den.
> Tryk kontaktarmen (2) ned med pegefingeren,
og hold den nede.
Teleskopsaven accelererer, og savkaeden
karer. Oplasningsskyderen (1) kan slippes.

Nar ergo-armen (3) er trykket ned, lases kontakt-
armen (2) op. Dermed kan kontaktarmen slippes
og igen trykkes ned, uden at oplasningsskyderen
pa ny skal skubbes i retning af savkaeden.

Nar kontaktarmen (2) og ergo-armen (3) slippes,

lases kontaktarmen (3). Oplasningsskyderen (1)

skal pa ny skubbes i retning af savkeeden og hol-
des for at lase kontaktarmen (2) op.

10.2 Sadan slukkes teleskopsaven

> Slip kontaktarmen og ergo-armen.

> Vent, indtil savkaeden ikke beveeger sig leen-
gere efter ca. 1 sekund.

> Hvis savkaden fortsat bevaeger sig efter ca.
1 sekund, skal batteriet fijernes, og en STIHL-
forhandler kontaktes.
Teleskopsaven er defekt.

11 Sadan kontrolleres tele-
skopsaven og batteriet

11.1  Kontrollér kaedehjulet

> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.
> Afmonter kaedehjulsdaekslet.

> Afmonter sveerdet og savkaeden.

0458-191-9821-C
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0000097176_001

> Kontrollér indlgbssporene pa keedehjulet med
en STIHL-referenceleere.

> Anvend ikke teleskopsaven, og kontakt en
STIHL-forhandler, hvis slidsporene er dybere
end a=0,5mm.
Kaedehjulet skal udskiftes.

11.2  Kontrol af svaerdet
> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.
> Afmontér savkeeden og sveerdet.

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> Mal sveerdets notdybde med en malestav pa
en STIHL-filleere.

> Udskift sveerdet, hvis en af falgende betingel-
ser opfyldes:
— Sveerdet er beskadiget.
— Den malte notdybde er mindre end sveerd-

ets minimumsnotdybde, 1 20.3.

— Sveerdets not er indsnaevret eller udvidet.

> Kontakt en STIHL-forhandler, hvis du er i tvivl.

11.3  Kontrollér savkaaden
> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.

3
\

> Mal hgjden af dybdebegraenseren (1) med en
STIHL-filleere (2). STIHL-fillaeren skal passe til
savkaedens deling.
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> Efterfil dybdebegraenser (1), @ 17.2, hvis en
dybdebegraenser (1) er over filleeren (2).

0000-GXX-1372-A0

> Kontrollér, om slidmarkeringerne (1 til 4) er
synlige pa skaereteenderne.

> Anvend ikke savkeeden, og kontakt en STIHL
forhandler, hvis en af slidmarkeringerne pa en
skeeretand ikke leengere er synlig.

» Kontrollér med en STIHL-filleere, om skeere-
teendernes slibevinkel pa 30° overholdes.
STIHL-filleeren skal passe til savkaedens
deling.

> Slib savkeeden, hvis slibevinklen pa 30° ikke
overholdes.

» Kontakt en STIHL-forhandler, hvis du er i tvivl.

11.4  Kontrol af betjeningselementer

Oplasningsskyder, ergo-arm og kontaktarm

> Tag batteriet ud.

> Prov at trykke pa kontaktarmen uden at akti-
vere oplasningsskyderen.

> Anvend ikke teleskopsaven, og kontakt en
STIHL-forhandler, hvis kontaktarmen kan tryk-
kes ned.
Oplasningsskyderen er defekt.

> Skub oplasningsskyderen med tommelfinge-
ren i retningen af savkeeden, og hold den.

> Tryk ergo-armen ned, og hold den nede.

> Tryk pa kontaktarmen.
Oplasningsskyderen kan slippes.

> Slip kontaktarmen og ergo-armen.

> Hvis oplasningsskyderen, kontaktarmen eller
ergo-armen gar traegt eller ikke fiedrer tilbage
til udgangsposition, ma teleskopsaven ikke
anvendes. Ops@g en STIHL-forhandler.
Oplasningsskyderen, kontaktarmen eller ergo-
armen er defekt.

Sadan taendes teleskopsaven

> Seet batteriet i.

> Skub oplasningsskyderen i retningen af sav-
kaeden, og hold den.

> Tryk pa kontaktarmen, og hold den nede.
Savkeeden bevaeger sig.

> Fjern batteriet, og kontakt en STIHL-forhand-
ler, hvis 3 LED'er blinker radt.
Der er en fejl i teleskopsaven.
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> Slip kontaktarmen.

Savkeeden bevaeger sig efter 1 sekund ikke
leengere.

> Fjern batteriet, og kontakt en STIHL-forhand-

ler, hvis savkaeden fortsat bevaeger sig efter
ca. 1 sekund.
Teleskopsaven er defekt.

11.5 Kontrol af keedesmgring

Saet batteriet i.

> Ret svaerdet over en lys overflade.
> Taend for teleskopsaven.

Der slynges kaedesmaereolie ud, og det kan
ses pa den lyse overflade. Keedesmgringen
fungerer.

> Huvis det ikke kan ses, at der slynges kaedes-

mgreolie ud:

> Pafyld keedesmareolie.

> Kontrollér keedesmegringen igen.

> Hvis kaedesmgreolien fortsat ikke kan ses
pa den lyse overflade: Anvend ikke tele-
skopsaven, og kontakt en STIHL-forhandler.
Kaedesmgringen er defekt.

11.6  Kontrollér batteriet
> Tryk knappen pa batteriet.

LED'erne lyser eller blinker.

> Hvis LED'erne ikke lyser eller blinker: Brug

ikke batteriet, og kontakt en STIHL-forhandler.
Der er en fejl i batteriet.

12 Sadan arbejdes der med
teleskopsaven

12.1 Indstilling af skafteleengde

(HTA 86)

Skaftet kan justeres i forskellige positioner alt
afheengig af anvendelsen og brugerens krops-
starrelse.

> Sluk for teleskopsav, og tag batteri ud.

EACN

0000097146_002

> Overhold en vinkel pa maks. 45° i forhold til

det vandrette niveau.

> Drej kontramgtrikken (1) en halv omdrejning i

retning af v.

> Indstil skaftet (2) pa den gnskede leengde.

0458-191-9821-C



12 Sadan arbejdes der med teleskopsaven

> Drej kontramgtrikken (1) indtil anslag i retning
af®.

> Kontrollér, om skaftet (2) ikke leengere kan
skubbes veek, og at kontramatrikken (1) er

drejet indtil anslag i retning af o}
Hvis skaftet (2) ikke laengere kan skubbes veek,
og kontramgtrikken er drejet indtil anslag i ret-
ning af ©,saer skafteleengden fast indstillet.

12.2  Enkeltskulderselen tages pa og

justeres

0000-GXX-2990-A0

> Tag enkeltskulderselen (1) pa.

> Indstil enkeltskulderselen (1) saledes, at kara-
binhagen (2) befinder sig omkring en hands-
bredde under hgjre hofte.

Yderligere baeresystemer, der ma anvendes, er

angivet i denne brugsvejledning, £ 22.1.

12.3 Sadan holdes og fares tele-
skopsaven

0000-GXX-7807-A1

> Seet beeregskenen (2) i karabinhagen (1).

0000097178_001

> Hold teleskopsaven fast med en hand pa
betjeningshandtaget, sa tommelfingeren nar
rundt om betjeningshandtaget.

0458-191-9821-C
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> Hold teleskopsaven fast med den anden hand
pa gribestykket, sa tommelfingeren nar rundt
om gribestykket.

12.4  Afgrening
Snit

0000085007_003

> Laeg anslaget (1) mod grenen.
Savkaeden kan indstilles praecist ved hjeelp af
nivelleringsstangen.

> Tryk fgringsskinnen med fuld gas og med en
laftebevaegelse mod grenen.

> Sav grenen igennem med svaerdets under-
side.

0000-GXX-4765-A1

> Sav aflastningssnittet (1) i tryksiden, og sav
derefter igennem fra treeksiden med et dele-
snit (2), hvis grenen sidder i spaend.

Sadan skeeres tykke grene

> Afkort grenen med et snit med aflastnings-
snit (2) pa snitstedet (2) i en afstand pa
a = 20 cm fra det gnskede snitsted (1).

> Udfer snittet med aflastningssnit pa det
gnskede snit (1).

Overhold de anbefalede temperaturomrader for
at fa en optimal ydeevne, [ 20.6.
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13 Efter arbejdet
13.1  Efter arbejdet

> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.

> Lad teleskopsaven tarre, hvis teleskopsaven
er vad.

> Huvis batteriet er vadt eller fugtigt: Lad batteriet

terre, [ 20.6.

Renggr teleskopsaven.

Renggr sveerdet og savkaeden.

Lesn metrikken pa keedehjulsdeekslet.

Drej spaendeskruen 2 omdrejninger mod urets

retning.

Savkaeden er afspeendt.

> Spaend meatrikken pa keedehjulsdeekslet.

> Skub kaedebeskyttelsen over svaerdet, sa hele
sveerdet daekkes.

> Renger batteriet.

14 Transport
14.1

yvy vy

Sadan transporteres teleskop-

saven
> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.
> Skub kaedebeskyttelsen over svaerdet, sa hele
sveerdet deekkes.
> Skub skaftet helt pa plads (HTA 86).

Séadan bzeres teleskopsaven
> Beer teleskopsaven med en hand pa skaftet,
sa sveerdet peger bagud.

Transport af teleskopsaven i et keretgj
> Sorg for at sikre teleskopsaven, sa den ikke
veelter og ikke flytter sig.

14.2 Transport af batteriet

> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.

> Kontrollér, at batteriet er i en sikker tilstand.

> Pak batteriet ind, sa det ikke kan bevaege sig
inde i emballagen.

> Emballagen skal sikres, sa den ikke kan flytte
sig.

Batteriet er underlagt kravene for transport af far-

ligt gods. Batteriet er klassificeret som UN 3480

(litium-ion-batterier) og er blevet kontrolleret iht.

FN-handbogen angaende kontroller og kriterier,

del Ill, afsnit 38.3.

Transportbestemmelserne findes pa
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Opbevaring

15.1  Opbevaring af teleskopsaven
> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.
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13 Efter arbejdet

> Skub kaedebeskyttelsen over svaerdet, sa hele
sveerdet daekkes.
> Opbevar teleskopsaven, sa falgende betingel-
ser e opfyldt:
— Teleskopsaven ikke kan veelte og ikke kan
flytte sig.
— Teleskopsaven befinder sig uden for bgrns
reekkevidde.
— Teleskopsaven er ren og ter.
> Afmontér sveaerdet og savkaeden, hvis tele-
skopsaven skal opbevares i over 30 dage.

15.2 Opbevaring af batteriet

STIHL anbefaler at opbevare batteriet med en

ladetilstand pa mellem 40 % og 60 % (2 grgnne

LED'er lyser).

> Opbevar batteriet, sa fglgende betingelser
opfyldes:

— Batteriet er uden for barns reekkevidde.

— Batteriet er rent og tort.

— Batteriet er i et lukket rum.

— Batteriet er adskilt fra teleskopsaven.

— Huvis batteriet opbevares i ladeapparatet:
Traek netstikket ud, og opbevar batteriet
med et ladeniveau pa mellem 40 % og 60 %
(2 grenne LED'er).

— Batteriet opbevares ikke uden for de
angivne temperaturgreenser, 1 20.5.

BEMAERK

® Hvis batteriet ikke opbevares som beskrevet i
denne brugsvejledning, kan batteriet blive dyb-
deafladet og dermed blive beskadiget, sa det
ikke kan repareres.
> Oplad et afladet batteri, inden det opbeva-
res. STIHL anbefaler at opbevare batteriet
med en ladetilstand pa mellem 40 % og
60 % (2 grgnne LED'er lyser).

> Opbevar batteriet separat fra teleskopsa-
ven.

16 Rengearing

16.1 Rengering af teleskopsaven

> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.

> Renger teleskopsaven med en fugtig klud eller
STIHL-harpikslgsner.

> Renggr ventilationsslidserne med en barste.

> Fremmedlegemer fijernes fra batteriskakten,
og skakten renggres med en fugtig klud.

> Elektriske kontakter i batteriskakten renggres
med en pensel eller en blad bgarste.

> Afmonter kaedehjulsdaekslet.

> Renggr omradet omkring kaedehjulet med en
fugtig klud og STIHL-harpikslasner.
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17 Vedligeholdelse

> Monter kaedehjulsdaekslet.

16.2 Renger sveerdet og savkaeden
> Sluk for teleskopsaven, og tag batteriet ud.
> Afmonter sveerdet og savkeeden.

0000097134_001

> Renger olieudlgbsabningen (1), olieindgangs-
abningen (2) og noten (3) med en pensel, en
blgd barste eller STIHL-harpikslasner.

> Renger savkaeden med en pensel, en blad
bgrste eller STIHL-harpikslgsner.

> Monter sveerd og savkeede.

16.3 Renggring af batteriet
> Renger batteriet med en fugtig klud.

17 Vedligeholdelse
171  Afgratning af svaerd

Der kan dannes grater pa sveerdets udvendige

kant.

> Fjern grater med en flad fil eller en STIHL-
leeren til sveerdet.

> Hvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-forhandler.

17.2  Slibning af savkaede

Det kreever meget gvelse at slibe en savkaede
korrekt.

STIHL-file, STIHL-filguider, STIHL-slibemaskiner
og brochuren ,Slibning af STIHL-savkaeder®
hjeelper dig med at slibe savkaeden korrekt. Bro-
churen er tilgaengelig her: www.stihl.com/sharpe-
ning-brochure.

STIHL anbefaler at fa savkaederne slebet hos en
STIHL-forhandler.

A ADVARSEL

m Savkaedens skaereteender er skarpe. Brugeren
kan skeere sig.
> Beer arbejdshandsker af modstandsdygtigt
materiale.
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0000-GXX-1219-A0

> Fil hver skeeretand med en rundfil, saledes at
felgende betingelser er opfyldt:
— Rundfilen passer til savkaedens deling.
— Rundfilen fgres indefra og ud.
— Rundfilen feres i en ret vinkel i forhold til
sveerdet.
Slibevinklen pa 30° overholdes.

0000-GXX-1220-A1

> Fil dybdebegreenseren med en fladfil, sa den
flugter med STIHL-filelaeren og er parallel med
slidmarkeringerne. STIHL-fileleeren skal passe
til savkaedens deling.

> Huvis du er i tvivl: Kontakt en STIHL-forhandler.

18 Reparation

18.1  Reparation af teleskopsaven

og batteriet

Brugeren kan ikke selv reparere teleskopsaven,

sveerdet, savkaeden og batteriet.

> Hvis teleskopsaven, sveerdet eller savkaeden
er beskadiget: Anvend ikke teleskopsaven, og
kontakt en STIHL-forhandler.

> Hvis batteriet er defekt eller beskadiget:
Udskift batteriet.
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19 Afhjeelpning af fejl

19 Afhjeelpning af fejl

19.1  Afhjeelpning af fejl i teleskopsaven eller batteriet
Fejl LED'er pa bat- [Arsag Afhjaslpning

teriet
Teleskopsaven |1 LED blinker |Batteriets ladetilstand [> Oplad batteriet, som det er beskrevet i
starter ikke, nar |grent. er for lav. brugsvejledningen til ladeapparaterne
der taendes for STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
den.

1 LED lyser Batteriet er for varmt |> Tag batteriet ud.

rodt. eller for koldt. > Lad batteriet kale af eller varme op.

3 LED'er blin- [Der er en fejl i tele- > Tag batteriet ud.

ker radt. skopsaven. > Renggr de elektriske kontakter i batteris-

kakten.

> Seet batteriet i.

> Teend for teleskopsaven.

> Brug ikke teleskopsaven, og kontakt en
STIHL-forhandler, hvis de 3 LED'er fort-
sat blinker rgdt.

3 LED'er lyser
rgdt.

Teleskopsaven er for
varm.

> Tag batteriet ud.
> Lad teleskopsaven kgle af.

4 LED'er blin-
ker radt.

Der er en fejl i batte-
riet.

> Tag batteriet ud, og saet det i igen.

> Teend for teleskopsaven.

> Batteriet ma ikke bruges, kontakt en
STIHL-forhandler, hvis de 4 LED'er fort-
sat blinker rgdt.

Den elektriske forbin-
delse mellem tele-
skopsaven og batte-
riet er afbrudt.

> Tag batteriet ud.

> Renggr de elektriske kontakter i batteris-
kakten.

> Seet batteriet i.

Teleskopsaven eller
batteriet er fugtig(t).

> Lad teleskopsaven eller batteriet torre, 4
20.6.

Teleskopsaven
slukker under
drift.

3 LED'er lyser
radt.

Teleskopsaven er for
varm.

> Tag batteriet ud.
> Lad teleskopsaven kgle af.

Der er en elektrisk fejl.

> Tag batteriet ud, og saet det i igen.
> Teend for teleskopsaven.

Teleskopsavens
driftstid er for
kort.

Batteriet er ikke ladet
helt op.

> Oplad batteriet helt, som det er beskrevet
i brugsvejledningen til ladeapparaterne
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

Batteriets levetid er
overskredet.

v

Udskift batteriet.

Det ryger eller
lugter breendt i
skeereomradet.

Savkaeden er ikke sle-
bet korrekt.

Slib savkeeden korrekt.

Der er for lidt savkee-
deolie i olietanken.

Pafyld savkaedeolie.

Keedesmaeringen tilfg-
rer for lidt savkeedeo-
lie.

Anvend ikke teleskopsaven, og kontakt en
STIHL-forhandler.

Savkaeden er spaendt
for kraftigt.

Spaend savkeeden korrekt.

Teleskopsaven
anvendes ikke kor-
rekt.

Fa instruktion i anvendelse af teleskopsa-
ven, og @v dig i at bruge den.

Batteriet med C‘:
kan ikke findes
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Den tradlgse Blue-
tooth®-graenseflade

> Aktivér den tradigse Bluetooth®-graensef-
lade pa batteriet og den mobile enhed.
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20 Tekniske data dansk
Fejl LED'er pa bat- [Arsag Afhjaslpning
teriet
med STIHL Con- pa batteriet eller den
nected-appen. mobile enhed er deak-
tiveret.

enhed er for stor.

Afstanden mellem
batteri og den mobile |> Hvis batteriet stadig ikke kan findes med

> Mindsk afstanden, (1 20.4.

STIHL Connected-appen: Opsgg en
STIHL forhandler.

19.2  Produktsupport og hjeelp til
anvendelse

Produktsupport og hjeelp til anvendelse kan fas
hos en STIHL-forhandler.

Kontaktmuligheder og yderligere oplysninger kan
findes pa https://support.stihl.com eller
www.stihl.com.

20 Tekniske data

20.1 Teleskopsav STIHL HTA 66,
HTA 66 K HTA 86

HTA 66

— Tilladte batterier:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Veegt uden batteri: 3,3 kg

— Olietankens maksimale indhold: 105 cm?
(0,105 1)

— Elektrisk beskyttelsestype: IPX4 (beskyttelse
mod staenkvand fra alle sider)

HTA 66 K

— Tilladte batterier:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Veegt uden batteri: 3,1 kg

— Olietankens maksimale indhold: 105 cm?
(0,1051)

— Elektrisk beskyttelsestype: IPX4 (beskyttelse
mod staenkvand fra alle sider)

HTA 86

— Tilladte batterier:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Veegt uden batteri: 4,6 kg

— Olietankens maksimale indhold: 105 cm?
(0,105 1)

— Elektrisk beskyttelsestype: IPX4 (beskyttelse
mod staenkvand fra alle sider)

Batteriets levetid kan ses her: www.stihl.com/
battery-life.

0458-191-9821-C

20.2 Kaedehjul

Falgende kaedehjul kan anvendes:

6-tandet til 1/4" P

20.3 Sveerdenes min. notdybde

Den min. notdybde afhaenger af sveerdets deling.

2

1/4" P: 4 mm

0.4 Batteri STIHL AP

Batteriteknologi: litium-ion

Speending: 36 V

Kapacitet i Ah: Se maerkeplade

Energiindhold i Wh: Se maerkeplade

Veegt i kg: Se maerkeplade

Tradlgs Bluetooth®-greenseflade (kun til batte-

rier med G):

- Dataforbindelse: Bluetooth® 5.1. Den mobile
slutenhed skal vaere kompatibel med Blue-
tooth® Low Energy 5.0 og understatte
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Maks. udstralet sendeeffekt: 1 mW

— Signalraeekkevidde: ca. 10 m. Signalstyrken
afhaenger af omgivelsesbetingelserne og
den mobile slutenhed. Raekkevidden kan
variere meget, alt efter ydre betingelser og
det anvendte modtagerapparat. Raekkevid-
den kan veere betydeligt mindre inden for
lukkede rum og pa grund af metalliske bar-
rierer (for eksempel vaegge, reoler, kuffer-
ter).

— Krav til den mobile slutenheds operativsy-
stem: Android eller iOS (i den aktuelle ver-
sion eller hgjere)
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20.5 Temperaturgraenser

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mod alle pavirknin-
ger fra omgivelserne. Hvis batteriet udsaettes
for bestemte omgivelsespavirkninger, kan der
ga ild i det, eller det kan eksplodere. Personer
kan padrage sig alvorlige kvaestelser, og der
kan opsta materielle skader.
> Oplad ikke batteriet under - 20 °C eller over
+50 °C.

> Brug ikke teleskopsaven eller batteriet
under - 20 °C eller over + 50 °C.

> Opbevar ikke teleskopsaven eller batteriet
under - 20 °C eller over + 70 °C.

20.6 Anbefalede temperaturomrader
Overhold falgende temperaturomrader af hensyn
til en optimal ydeevne i teleskopsaven og batte-
riet:

— Opladning: + 5 °C til + 40 °C

— Anvendelse: - 10 °C til + 40 °C

— Opbevaring: - 20 °C til + 50 °C

Hvis batteriet oplades, anvendes eller opbevares
uden for de anbefalede temperaturomrader, kan
ydeevnen vaere reduceret.

Hvis batteriet er vadt eller fugtigt, skal du lade
batteriet tarre i mindst 48 timer ved over + 15 °C
og under + 50 °C og ved under 70 % luftfugtig-
hed. Hgjere luftfugtighed kan fare til leengere taor-
retid.

20.7 Stgj- og vibrationsveerdier

K-veerdien for lydtryksniveauet er pa 2 dB(A). K-
veerdien for lydeffektniveauet er pa 2 dB(A). K-
veerdien for vibrationsvaerdierne er pa 2 m/s2.

HTA 66

STIHL anbefaler brug af hgrevaern.

— Lydtryksniveau Ly malt iht. ISO 22868:
78 dB(A)

— Lydeffektniveau Ly,a malt efter ISO 22868:
93 dB(A)

— Vibrationsveerdi ay,, malt iht. ISO 22867
— Betjeningshandtag: 1,0 m/s2
— Gribestykke: 1,0 m/s?
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20 Tekniske data

HTA 66 K

STIHL anbefaler brug af hgreveern.

— Lydtryksniveau Ly mélt iht. EN 62841-4-10:
82 dB(A)

— Lydeffektniveau L, malt int. EN 62841-4-10:
93 dB(A)

— Vibrationsveerdi ap, malt int. EN 62841-4-10
— Betjeningshandtag: 1,4 m/s?
— Gribestykke: 1,2 m/s?

HTA 86

STIHL anbefaler brug af hgreveern.

— Lydtryksniveau Lpa mélt iht. ISO 22868:
77 dB(A)

— Lydeffektniveau L, o malt efter ISO 22868:
93 dB(A)

Skaft skubbet helt ind:

— Vibrationsveerdi ap, malt iht. ISO 22867
— Betjeningshandtag: 1,0 m/s?
— Gribestykke: 1,0 m/s?

Skaft trukket helt ud:

— Vibrationsveerdi ay,, malt int. ISO 22867
— Betjeningshandtag: 1,0 m/s?
— Gribestykke: 1,0 m/s?

De angivne vibrationsveerdier er malt efter en
normeret kontrolmetode og kan anvendes til
sammenligning af elektriske apparater. De fak-
tisk optreedende vibrationsvaerdier kan afvige fra
de angivne veerdier, atheengigt af anvendelse.
De angivne vibrationsveerdier kan danne basis
for en fgrste vurdering af vibrationsbelastningen.
Den faktiske vibrationsbelastning skal vurderes.
Her kan der ogsa tages hensyn til tidspunkter,
hvor det elektriske apparat er frakoblet, og tids-
punkter hvor det er taeendt, men kgrer uden
belastning.

Oplysninger om overholdelse af arbejdsgiverdi-
rektivet om vibration 2002/44/EF er tilgeengelige
pa www.stihl.com/vib.

20.8 REACH

REACH betegner en EF-forordning til registre-
ring, vurdering og godkendelse af kemikalier.

Informationer om overholdelse af REACH-forord-
ningen kan findes pa www.stihl.com/reach .

0458-191-9821-C
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21 Kombinationer af svaerd og savkaeder dansk
21 Kombinationer af svaerd og savkaeder
211 Teleskopsav STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
HTA 66, HTA 66 K
Deling Drivleddets |Leengde |Sveerd Antal teender, |Antal drivied |Savkeede
tykkelse/ styrestjerne
notbredde
14°P | 11mm | 25cm |Rollomatic E Mini 8 56 (J;e%'\é'go)
HTA 86
Deling Drivleddets |Leengde |Sveerd Antal teender, |Antal drivied |Savkeede
tykkelse/ styrestjerne
notbredde
B 25 cm | Rollomatic E Mini 56 71 PM3
1/4“ P 11 - — 8
! MM ™30cm [Rollomatic E Mini 64 (type 3670)
En fgringsskinnes snitlaeengde afhaenger af den anvendte teleskopsav og den anvendte savkeede. Den
faktiske snitlaengde for en faringsskinne kan veere mindre end den angivne laengde.

22 Kombinationer af baeresy-
stemer

Kombinationer af beeresyste-
mer

221

Teleskopsaven skal anvendes sammen med et
bzeresystem. Beeresystemer, der ma anvendes,
er angivet her:

Q Enkelt skuldersele

Dobbelt skuldersele

Batterisele med pamonteret "Beelteta-
ske AP med tilslutningsledning" sam-
y men med den enkelte skuldersele

o
s
ij\\‘;/ ﬁ

Batterisele med baeresele og pamonte-
ret "Beeltetaske AP med tilslutningsled-
ning" sammen med polstringen

&

Batteri STIHL AR sammen med pol-
stringen

[ /)
<

Baeresystem med indbygget "baelteta-
ske AP med tilslutningsledning" sam-
men med polstringen

g ’«;b*?

Rygbeeresystem RTS

0458-191-9821-C

23 Reservedele og tilbehar

23.1 Reservedele og tilbehar

STIHL Disse symboler kendetegner originale
&l reservedele fra STIHL og originalt tilbe-
her fra STIHL.

STIHL anbefaler, at der anvendes originale
reservedele fra STIHL og originalt tilbehgr fra
STIHL.

Reservedele og tilbehgr fra andre producenter
kan ikke vurderes af STIHL med hensyn til pali-
delighed og sikkerhed samt egnethed pa trods af
labende markedsovervagning, og STIHL kan hel-
ler ikke give garanti for deres anvendelse.

Originale reservedele fra STIHL og originalt tilbe-
her fra STIHL kan fas hos en STIHL-forhandler.

24 Bortskaffelse

241 Bortskaffelse af teleskopsav og

batteri

Der kan findes informationer om bortskaffelse
hos de lokale myndigheder eller en STIHL-for-
handler.

Ukorrekt bortskaffelse kan vaere sundhedsskade-

ligt og belaste miljget.

> STIHL-produkter inklusive emballage skal
overdrages til et egnet indsamlingssted til gen-
brug i henhold til geeldende lokale regler.

> Ma ikke bortskaffes som husholdningsaffald.
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25 EU-overensstemmelseser-
klaering

Teleskopsav STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

erkleerer som eneansvarlig, at

— Konstruktionstype: Batteri-teleskopsav
— Fabriksmeerke: STIHL

— Type: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Serienummer: LA03

251

overholder de gaeldende bestemmelser i direkti-
verne 2011/65/EU, 2006/42/EF og 2014/30/EU,
er udviklet og produceret i overensstemmelse
med de pa produktionsdatoen gaeldende versio-
ner af standarderne: EN 55014-1, EN 55014-2,
EN 62841-1 under hensyntagen til

EN ISO 11680-1 og EN 62841-4-1.

EF-typeafpravningen iht. direktiv 2006/42/EF,

art. 12.3, litra (b), er gennemfgrt af: VDE Prif- u.

Zertifizierungsinstitut (NB 0366), Merianstralie

28, 63069 Offenbach, Tyskland

— Certificeringsnummer HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86: 40051683

Den tekniske dokumentation opbevares sammen
med ANDREAS STIHL AG & Co. KG's produkt-
godkendelse.

Fremstillingsaret, fremstillingslandet og maskin-
nummeret er angivet pa teleskopsaven.

Waiblingen, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

S

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 UKCA-overensstemmel-
seserkleering

Teleskopsav STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

26.1

UK
CA
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25 EU-overensstemmelseserkleering

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

erklaerer som eneansvarlig, at

— Konstruktionstype: Batteri-teleskopsav
— Fabriksmeerke: STIHL

— Type: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Serienummer: LA0O3

overholder de geeldende bestemmelser i UK-
direktiverne The Restriction of the Use of Certain
Hazardous Substances in Electrical and Elec-
tronic Equipment Regulations 2012, Supply of
Machinery (Safety) Regulations 2008 og Elec-
tromagnetic Compatibility Regulations 2016 og
er udviklet og produceret i overensstemmelse
med de péa produktionsdatoen geeldende versio-
ner af standarderne: EN 55014-1, EN 55014-2,
EN 62841-1 under hensynstagen til

EN ISO 11680-1 og EN 62841-4-1.

Typeafpravningen er gennemfgrt hos: Intertek
Testing & Certification Ltd, Academy Place, 1 -9
Brook Street, Brentwood, Essex, CM14 5NQ,
United Kingdom
— Certificeringsnummer HTA 66, HTA 66 K,

HTA 86: UK-MCR-0042

Den tekniske dokumentation opbevares hos
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Fremstillingsaret, fremstillingslandet og maskin-
nummeret er angivet pa teleskopsaven.

Waiblingen, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

S E

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs

& Global Governmental Relations

27 Generelle advarselshenvis-
ninger for el-vaerktgjer

271 Indledning

Dette kapitel gengiver de generelt formulerede
almene sikkerhedshenvisninger i standarden EN/
IEC 62841 om elektrisk motordrevet handveer-
ktgj.

STIHL er forpligtet til at gengive disse tekster.
Sikkerhedshenvisningerne, der er angivet under
"Elektrisk sikkerhed" for at undga elektrisk stad,

0458-191-9821-C



27 Generelle advarselshenvisninger for el-veerktgjer

kan ikke anvendes i forbindelse med STIHL-bat-
teriprodukter.

A ADVARSEL

m | zs alle sikkerhedshenvisninger og anvisnin-
ger, billedbeskrivelser og tekniske data, som
afser elektrisk vaerktgj. Manglende overhol-
delse af fglgende anvisninger kan medfere
elektrisk stgd, brand og/eller alvorlige kveestel-
ser. Opbevar alle sikkerhedshenvisninger og
anvisninger til fremtidig brug.

Begrebet "elektrisk motordrevet", der anvendes i
sikkerhedshenvisningerne, betegner eldrevet
elektrisk veerktgj (med ledning) eller batteridrevet
elveerktgj (uden ledning).

27.2 Sikkerhed pa arbejdspladsen

a) Serg for, at arbejdsomradet er rent og godt
oplyst. Uorden eller uoplyste arbejdsomrader
gger faren for uheld.

b) Brug ikke elvaerktgj i eksplosionsfarlige
omgivelser, hvor der findes braendbare
vaesker, gasser eller stgv. Elveerktgj kan sla
gnister, som kan anteende stgv eller dampe.

c) Serg for, at barn og andre personer holdes
vaek fra arbejdsomradet, nar elvaerktgjet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste
kontrollen over elveerktgjet.

27.3  Elektrisk sikkerhed

a) Elveerkigjets stik skal passe til stikkontakten.
Stikket ma under ingen omstaendigheder
eendres. Brug ikke adapterstik sammen med
jordforbundet elvaerktgj. Usendrede stik, som
passer til stikkontakten, nedsaetter risikoen
for elektrisk stad.

b) Undga kropskontakt med jordforbundne
overflader som f.eks. rgr, radiatorer, komfu-
rer og keleskabe. Hvis din krop er jordfor-
bundet, gges risikoen for elektrisk stad.

c) Elveerktgjet ma ikke udsasttes for regn eller
fugt. Indtraengning af vand i et elveerktej @ger
risikoen for elektrisk stad.

d) Brug ikke tilslutningsledningen til andre for-
mal. Anvend aldrig tilslutningsledningen til at
baere, trackke eller at traekke stikke elveerkta-
jet ud af stikket. Hold tilslutningsledningen pa
afstand af varme, olie, skarpe kanter eller
maskindele, som bevaeger sig. Beskadigede
eller snoede ledninger gger risikoen for elek-
trisk sted.

0458-191-9821-C
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Hvis elveerktgjet benyttes i det fri, ma der
kun benyttes en forleengerledning, der er
egnet til udenders brug. Anvendelse af for-
leengerledning til udendgrs brug nedseetter
risikoen for elektrisk stad.

Hvis det ikke kan undgas at benytte elvaerk-
tojet i fugtige omgivelser, skal der bruges et
fejlstramsrelae. Brug af et fejlstromsrelee

reducerer risikoen for at fa et elektrisk sted.

27.4 Personlig sikkerhed

a)

b)

d)

e)

f)

9)

Det er vigtigt at vaere opmaerksom, se, hvad
man laver, og bruge elvaerktgjet fornuftigt.
Brug ikke noget elvaerktaj, hvis du er traet,
har indtaget alkohol eller er pavirket af medi-
cin eller euforiserende stoffer. Fa sekunders
uopmaerksomhed ved brug af elveerktgjet
kan fgre til alvorlige personskader.

Brug personligt beskyttelsesudstyr, og hav
altid beskyttelsesbriller pa. Brug af personligt
beskyttelsesudstyr som f.eks. stavmaske,
skridsikkert fodtgj, beskyttelseshjelm eller
hgreveern, afhaengigt af maskintype og
anvendelse af elveerktgjet, nedsaetter risi-
koen for personskader.

Undga utilsigtet igangsastning. Kontrollér, at
elveerktojet er slukket, for du tilslutter det til
stremforsyningen og/eller batteriet, lafter
eller baerer det. Hvis du beerer elvaerktgjet
med fingeren pa kontakten eller har elvaerk-
tejet sluttet til stramforsyningen, kan det
medfere uheld.

Fjern indstillingsvaerktgj eller skruenggle,
inden elvaerktgjet teendes. Hvis et stykke
veerktgj eller en nggle sidder i en roterende
del af elveerktgjet, er der risiko for person-
skader.

Undgé en anormal legemsposition. Serg for
at sta sikkert, mens der arbejdes, og kom
ikke ud af balance. Dermed har du bedre
mulighed for at kontrollere elveerktgjet, hvis
der skulle opsta uventede situationer.

Brug egnet arbejdstgj. Undga lost tej eller
smykker. Hold har, taj og handsker vaek fra
dele, som bevaeger sig. Dele, som beveeger
sig, kan gribe fast i Igst taj, smykker eller
langt har.

Hvis stgvudsugnings- og -opsamlingsudstyr
kan monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes
og benyttes korrekt. Brug af stevudsugning
kan reducere den fare, som udgar fra stev.
Arbejd ikke med falsk sikkerhed, og ignorer
ikke sikkerhedsregleme for elvaerktgj, ogsa
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27.

a)

b)

c)

d)

e)

9)

h)

160

selv om du som rutineret bruger af elvaerktgj
er fortrolig med dets funktion. Uagtsom
omgang med vaerktgjet kan inden for brok-
dele af et sekund medfere alvorlige kvaestel-
ser.

5 Omgang med og brug af elveer-
ktaj
Undga overbelastning af elvaerktojet. Brug
altid det elvaerktaj, som er beregnet til det
stykke arbejde, der skal udfares. Med det
passende elveerktgj arbejder man bedst og
mest sikkert inden for det angivne effektom-
rade.

Brug ikke elveerktaj, hvis afbryder er defekt.
Elveerktgj, der ikke kan startes og stoppes,
er farligt og skal repareres.

Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fiern
batteriet, inden redskabet indstilles, inden
der skiftes arbejdsveerktgjsdele, eller inden
redskabet |laegges til side. Disse forsigtig-
hedsforanstaltninger forhindrer utilsigtet start
af elveerktgjet.

Opbevar ubenyttet elveerktej uden for barns
reekkevidde. Lad aldrig personer, som ikke er
fortrolige med elveerktgjet eller ikke har gen-
nemlaest disse instruktioner, benytte det.
Elveerktgj er farligt, hvis det benyttes af ukyn-
dige personer.

Elveerktaj og arbejdsveerktgj skal plejes
omhyggeligt. Kontrollér, om bevasgelige
maskindele fungerer korrekt og ikke sidder
fast, og om delene er breekkede eller beska-
digede, saledes at elvaerktgjets funktion
pavirkes. Fa beskadigede dele repareret,
inden elvaerktgjet tages i brug. Mange uheld
skyldes darligt vedligeholdt elveerktgj.

Serg for, at skeerevaerktgjer er skarpe og
rene. Omhyggeligt vedligeholdte skeerevaerk-
tejer med skarpe skeerekanter saetter sig
ikke sa hurtigt fast og er nemmere at fore.

Brug elvaerktgij, tilbehgr, indsatsvaerktgjer
etc. iht. disse instruktioner. Tag hensyn til
arbejdsforholdene og det arbejde, som skal
udfares. Brug af elveerktgj til formal, som lig-
ger uden for det fastsatte arbejdsomrade,
kan fare til farlige situationer.

Hold greb og gribeflader tarre, rene og fri for
olie og fedt. Glatte greb og gribeflader forhin-
drer en sikker betjening og kontrol af elveerk-
tejet i uforudsete situationer.

27.6 Omgang med og brug af batte-
ridrevet vaerkigj
a) Oplad kun batteriet i opladere, der er anbefa-

b)

d)

e)

f)

g)

217

a)

b)

let af fabrikanten. En oplader, som er egnet
til en bestemt type batterier, ma ikke benyt-
tes til andre batterier - brandfare.

Brug kun de batterier, der er beregnet til el-
veerktgjet. Brug af andre batterier gger risi-
koen for personskade og er forbundet med
brandfare.

Ikke benyttede batterier ma ikke komme i
bergring med kontorclips, manter, nggler,
sem, skruer eller andre sméa metalgen-
stande, da disse kan kortslutte kontakterne.
En kortslutning mellem batterikontakterne
@ger risikoen for forbreendinger eller brand.

Hvis batteriet anvendes forkert, kan der sive
veeske ud af det. Undga at komme i kontakt
med denne veeske. Ved tilfeeldig kontakt skal
der skylles med vand. Sgg desuden leege,
hvis vaesken kommer i gjnene. Batteriveeske
kan give hudirritation eller forbreendinger.

Brug ikke et beskadiget eller aendret batteri.
Beskadigede eller zendrede batterier kan
reagere uventet og medfagre brand, eksplo-
sion eller fare for kvaestelser.

Udsaet ikke et batteri for ild eller for hgje tem-
peraturer. Ild eller temperaturer over 130 °C
(265 °F) kan medfere eksplosion.

Folg alle anvisninger angéende opladning,
og oplad aldrig batteriet eller batteriveerktajet
uden for det temperaturomrade, der er angi-
vet i driftsvejledningen. Forkert opladning
eller opladning uden for det tilladte tempera-
turomrade kan gdelaegge batteriet og forgge
brandfaren.

Service

Serg for, at el-vaerktgjet kun repareres af
kvalificerede fagfolk og at der benyttes origi-
nale reservedele. Dermed sikres stgrst mulig
sikkerhed for el-veerktgjet.

Beskadigede batterier ma aldrig vedligehol-
des. Al vedligeholdelse af batterier ma kun

udfgres af producenten eller af bemyndiget
kundeservice.

Innholdsfortegnelse

1
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1 Forord

Kjeere kunde,

vi er glade for at du har valgt STIHL. Vi utvikler
og fremstiller vare produkter i topp kvalitet i sam-
svar med behovene til vare kunder. Dermed ska-
pes produkter med hgy palitelighet selv ved
ekstrem belastning.

STIHL star ogsa for topp kvalitet ved servicen.
Var faghandelen sikrer kompetent radfering og
oppleering, samt omfattende teknisk omsorg.

STIHL statter uttrykkelig en beerekraftig og
ansvarlig omgang med naturen. Denne bruksan-
visningen hjelper deg med a gi ditt STIHL-pro-
dukt en lang levetid pa trygt og miljgvennlig vis.
Vi takker for din tiltro og gnsker deg god for-
ngyelse med ditt STIHL-produkt.

e 4
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Dr. Nikolas Stihl

VIKTIG! MA LESE F@R BRUK OG OPPBEVA-
RES.

2 Informasjon om denne
bruksanvisningen

21 Gjeldende dokumenter

De lokale sikkerhetsforskriftene gjelder.
> | tillegg til denne bruksanvisningen skal en
lese, forsta og oppbevare fglgende dokumen-
ter:
— Bruksanvisning til beeresystemet som bru-
kes
— Bruksanvisning for STIHL AR batteri
— Bruksanvisning "Belteveske AP med tilko-
blingsledning"
— Sikkerhetsanvisninger for batteriet
STIHL AP
— Bruksanvisning for ladeapparat
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Sikkerhetsinformasjon for STIHL batterier
og produkter med innebygd batteri:
www.stihl.com/safety-data-sheets

Mer informasjon om STIHL connected-kompa-
tible produkter og vanlige spgrsmal er tilgjengelig
under www.connect.stihl.com eller en STIHL-fag-
forhandler.

Bluetooth®-merket og ikonet (logoen) er regi-
strerte varemerker og tilhgrer Bluetooth SIG, Inc.
All bruk av dette ordmerket/ikonet gjgres av
STIHL under lisens.

Batterier med (CH er utstyrt med et Bluetooth®-
grensesnitt. Det ma tas hensyn til lokale bruks-
begrensninger (f.eks. i fly eller sykehus).

2.2

Merking av advarslene i tek-
sten

A ADVARSEL

® Merknaden henviser til farer som kan fere til
alvorlige personskader eller dgden.
> De angitte tiltakene kan gjgre at alvorlige
personskader eller ded unngas.

LES DETTE

® Merknaden henviser til farer som kan fare til
materielle skader.

> De angitte tiltakene kan gjgre at materielle
skader unngas.

161


https://www.stihl.com/safety-data-sheets
https://www.connect.stihl.com

norsk

23 Symboler i teksten

H!& Dette symbolet henviser til et kapittel i
==l denne bruksanvisningen.

3  Oversikt

3.1 Hey grensag STIHL HTA 66,
HTA 66 K og batteri

0000097131_004.

1 Kjedebeskyttelse
Kjedebeskyttelsen beskytter mot kontakt med
sagkjedet.

2 Gripeslange
Gripeslangen brukes til & holde og fgre den
hgye grensagen.

3 Skaft
Skaftet forbinder alle komponentene.

4 Lokk pa oljetanken
Lokket pa oljetanken lukker oljetanken.

5 Batterispor
Batterisporet tar imot batteriet.

6 Betjeningshandtak
Betjeningshandtaket brukes til & betjene,
holde og fgre den hgye grensagen.

7 Ergo-spak
Ergo-spaken holder startsperren i posisjon
nar girspaken slippes opp.
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8 Startsperre
Startsperren laser opp girspaken.

9 Transportkrok
Transportkroken brukes til a8 hekte pa beere-
systemet.

10 Girspak
Girspaken slar motorsagen pa og av.

11 Lasespak
Lasespaken holder batteriet i batterisporet.

12 Kjededrev
Kjededrevet driver sagkjedet.

13 Strammeskrue
Strammeskruen brukes til a stille inn kjede-
strammingen.

14 Styreskinne
Styreskinnen fgrer sagkjedet.

15 Sagkjede
Sagkjedet skjeerer treverk.

16 Anslag
Anslaget stotter den hgye grensagen mot tre-
verket under arbeidet.

17 Kjededrevdeksel
Dekslet til kjedehjulet dekker over kjedehjulet,
og fester styreskinnen pa den hgye grensa-
gen.

18 Mutter
Mutteren fester kjededrevdekslet pa den hgye
grensagen.

19 Batteri
Batteriet forsyner den hgye grensagen med
strgm.

20 Lysdioder
Lysdiodene viser ladetilstanden til batteriet og
feil.

21 Tast
Tasten aktiverer lysdiodene pa batteriet. Den
aktiverer og deaktiverer det tradlgse Blue-
tooth®-grensesnittet (dersom tilgjengelig).

22 LED "BLUETOOTH®" (kun for batterier med
G)
Lysdioden viser aktivering og deaktivering av
det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet.

# Typeskilt med maskinnummer
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3 Oversikt
3.2 Hey grensag STIHL HTA 86 og
batteri

0000097132_004.

1 Kjedebeskyttelse
Kjedebeskyttelsen beskytter mot kontakt med
sagkjedet.

2 Gripeslange
Gripeslangen brukes til & holde og fgre den
hgye grensagen.

3 Skaft
Skaftet forbinder alle komponentene.

4 Lokk pa oljetanken
Lokket pa oljetanken lukker oljetanken.

5 Batterispor
Batterisporet tar imot batteriet.

6 Betjeningshandtak
Betjeningshandtaket brukes til & betjene,
holde og fgre den hgye grensagen.

7 Ergo-spak
Ergo-spaken holder startsperren i posisjon
nar girspaken slippes opp.

8 Startsperre
Startsperren laser opp girspaken.

9 Transportkrok
Transportkroken brukes til & hekte pa baere-
systemet.

0458-191-9821-C
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10 Girspak
Girspaken slar motorsagen pa og av.
11 Lasespak
Lasespaken holder batteriet i batterisporet.
12 Lasemutter
Lasemutteren brukes til & stille inn lengden pa
skaftet.
13 Kjededrev
Kjededrevet driver sagkjedet.
14 Strammeskrue
Strammeskruen brukes til & stille inn kjede-
strammingen.
15 Sagkjede
Sagkjedet skjeerer treverk.

16 Styreskinne
Styreskinnen fgrer sagkjedet.

17 Anslag
Anslaget stgtter den hgye grensagen mot tre-
verket under arbeidet.

18 Kjededrevdeksel
Dekslet til kjedehjulet dekker over kjedehjulet,
og fester styreskinnen pa den hgye grensa-
gen.

19 Mutter
Mutteren fester kjededrevdekslet pa den haye
grensagen.

20 Batteri
Batteriet forsyner den hgye grensagen med
strgm.

21 Lysdioder
Lysdiodene viser ladetilstanden til batteriet og
feil.

22 Tast
Tasten aktiverer lysdiodene pa batteriet. Den
aktiverer og deaktiverer det tradlgse Blue-
tooth®-grensesnittet (dersom tilgjengelig).

23 LED "BLUETOOTH®" (kun for batterier med
G)
Lysdioden viser aktivering og deaktivering av
det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet.

# Typeskilt med maskinnummer

3.3 Symboler

Symbolene kan vaere pa den haye grensagen og
pa batteriet, og betyr falgende:

| denne posisjonen er lasemutteren apnet.
Skaftet kan trekkes helt ut.

| denne posisjonen er lasemutteren lukket.
Skaftet lar seg ikke trekkes ut.
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O Dette symbolet angir oljetanken for sag-
kjede-klebeolje.
” — Dette symbolet angir lgperetningen til
Nt sagkjedet.
4~ Dreieretning for & stramme sagkjedet

0) 1 lysdiode lyser rgdt. Batteriet er for
E §Z§ varmt eller kaldt.
1

4 lysdioder blinker rgdt. Det er en feil i

& batteriet.

( Batteriet har et tradlgst Bluetooth®-grense-
snitt og kan kobles til STIHL connected-
appen.

Iﬂ] Angivelsen ved siden av symbolet angir

energiinnholdet i batteriet i henhold til spe-

sifikasjonene fra celle-produsenten. Energi-
innholdet som er tilgjengelig i anvendelsen,
er mindre.

Produktet ma ikke kasseres med hushold-
ningsavfallet.

4  Sikkerhetsforskrifter
4.1 Varselsymboler

Varselsymbolene pa den hgye grensagen eller
batteriet betyr falgende:

Folg sikkerhetsmerknadene og tilta-
kene.

Les, forstd og oppbevar bruksanvisnin-
gen.

Bruk vernebriller og vernehjelm.

Bruk vernestgvler.
Bruk arbeidshansker.

K Overhold sikkerhetsavstanden.
7

7
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Ta ut batteriet ved arbeidspauser,
transport, oppbevaring, vedlikehold
eller reparasjon.

@ Batteriet mé beskyttes mot varme og

ild

Batteriet ma ikke senkes ned i vaeske.

4.2 Tiltenkt bruk

Den hgye grensagen STIHL HTA 66, HTA 66 K
eller HTA 86 brukes til kvisting av hgye treer eller
beskjeering av grenene pa hoye treer.

Den haye grensagen ma ikke brukes til felling av
traer.

Den hgye grensagen kan brukes nar det regner.

Den hgye grensagen tilferes strom fra et
STIHL AP-batteri eller et STIHL AR-batteri.

Sammen med STIHL connected-appen gjer bat-

teriet med Gdet mulig & personalisere og over-
fgre informasjon fra batteriet ved hjelp av Blue-
tooth®-teknologi.

A ADVARSEL

m Batterier som ikke er godkjent av STIHL for
bruk i den hgye grensagen, kan utlgse brann
eller eksplosjoner. Personer kan bli alvorlig
skadet eller omkomme, og materielle skader
kan oppsta.
> Bruk den hgye grensagen med et

STIHL AP-batteri eller et STIHL AR-batteri.
® Dersom den hgye grensagen eller batteriet
ikke brukes som tiltenkt, kan personer bli
alvorlig skadet eller omkomme, og det kan
oppsta materielle skader.
> Bruk den hgye grensagen slik det er
beskrevet i denne bruksanvisningen.
> Bruk batteriet slik det star beskrevet i denne
bruksanvisningen, bruksanvisningen til bat-
teriet STIHL AR, STIHL connected-appen
eller under www.connect.stihl.com.

4.3 Krav til brukeren

A ADVARSEL

m Brukere uten oppleering, kan ikke gjenkjenne
eller bedgmme farene forbundet med den
hgye grensagen og batteriet. Brukeren eller
andre personer kan bli alvorlig skadet eller
drept.
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> Les, forsta og oppbevar bruksanvis-
ningen.

> Dersom den hgye grensagen eller batteriet
gis videre til en annen person: Gi bruksan-
visningen videre.

> Forsikre deg om at brukeren oppfyller fgl-
gende forutsetninger:

— Brukeren ma veere uthvilt.

— Brukeren er kroppslig, sensorisk og
mentalt i stand til & betjene og arbeide
med den hgye grensagen og batteriet.
Dersom brukeren er kroppslig, senso-
risk og mentalt begrenset i stand til det,
skal brukeren kun arbeide med det
under oppsyn eller etter anvisningen av
en ansvarlig person.

— Brukeren kan gjenkjenne eller
bedgmme farene med den haye gren-
sagen og batteriet.

— Brukeren er myndig eller brukeren blir
utdannet under oppsyn i henhold til
nasjonale forskrifter.

— Brukeren er fatt opplaering av en STIHL
fagforhandler eller en sakkyndig person,
for vedkommende bruker den haye
grensagen for fgrste gang.

— Brukeren er ikke pavirket av alkohol,
medikamenter eller narkotika.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

4.4 Kleer og utstyr
A ADVARSEL

m Under arbeidet kan langt har trekkes inn i den
hgye grensagen. Brukeren kan bli alvorlig ska-
det.
> Sett opp og sikre langt har slik at det befin-
ner seg over skulderen.
® Under arbeidet kan gjenstander kastes opp
med hgy hastighet. Brukeren kan bli skadet.
> Bruk tettsittende vernebriller.
Egnede vernebriller er kontrollert iht.
% EN 166 eller nasjonale forskrifter, og

fas kjopt med tilsvarende merking i
butikk.

® Gjenstander som faller ned, kan fare til per-
sonskader pa hodet.

% > Bruk en beskyttelseshjelm.

m Under arbeidet kan stgv virvles opp. Stgv som
pustes inn, kan veere helseskadelig og utlgse
allergiske reaksjoner.
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> Hvis stgv virvles opp: Bruk en vernemaske
for stav.

m Uegnede klaer kan henge seg opp i treverk,
kratt og i den hgye grensagen. Brukere uten
egnet bekledning kan bli alvorlig skadd.
> Bruk trangt sittende kleer.
> Ta av sjal og smykker.

® Under arbeidet kan brukeren skjaere seg pa
treverk. Ved rengjering eller vedlikehold kan
brukeren komme i kontakt med sagkjedet.
Brukeren kan bli skadet.

> Bruk arbeidshansker av motstands-
dyktig materiale.

® Dersom brukeren bruker uegnede sko, kan
han/hun skli. Brukeren kan bli skadet.

> Bruk faste, lukkede sko med gripe-
sterk sale.

4.5 Arbeidsomrade og omgivelsen
4.51 Hgy grensag

A ADVARSEL

® Personer som ikke deltar, barn og dyr kan ikke
gjenkjenne eller bedgmme farene forbundet
med den hgye grensagen og gjenstander som
slynges opp. Personer uten deltagelse, barn
og dyr kan bli alvorlig skadet og materielle
skader han oppsta.

> Personer uten deltagelse
barn og dyr ma holdes unna i

en omkrets pa 15 m fra
arbeidsomradet.

> Det skal holdes en avstand pa 15 m fra
gjenstander.

> |kke la den hagye grensagen veere uten opp-
syn.

» Sikre at barn ikke kan leke med den hgye
grensagen.

m Elekiriske komponenter i den hgye grensagen
kan danne gnister. Gnister kan utlgse brann
eller eksplosjoner i lett brennbare eller eksplo-
sive omgivelser. Personer kan bli alvorlig ska-
det eller omkomme, og materielle skader kan
oppsta.
> Det skal ikke arbeides i en lett brennbar

eller eksplosiv omgivelse.
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452 Batteri

A ADVARSEL

® Personer som ikke deltar, barn og dyr kan ikke
gjenkjenne eller bedgmme farene med batte-
riet. Personer som ikke deltar, barn og dyr kan
bli alvorlig skadet.
> Personer som ikke deltar, barn og dyr ma
holdes unna.
> Ikke la batteriet veere uten oppsyn.
> Sikre at barn ikke kan leke med batteriet.
= Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan batteriet ta
fyr, eksplodere eller bli skadd. Personer kan
bli alvorlig skadet og materielle skader kan
oppsta.
> !?;tteriet ma beskyttes mot varme og
ild.
> Batteriet ma ikke kastes i ild.

> Batteriet ma ikke lades, benyttes og oppbe-
vares utenfor de angitte temperaturgren-
sene, [ 20.5.

> Batteriet ma ikke senkes ned i
vaeske.

> Batteriet ma holdes unna metalliske smade-
ler.

> Batteriet ma ikke utsettes for hayt trykk.

> Batteriet ma ikke utsettes for mikrobglger.

> Batteriet ma beskyttes mot kjemikalier og
salt.

4.6 Sikker tilstand

461 Hoy grensag

Den haye grensagen er sikker nar falgende

betingelser er oppfylt:

— Den haye grensagen er uskadet.

— Den haye grensagen er ren.

— Betjeningselementene fungerer og er ikke
endret.

— Kjedesmaringen fungerer.

— Lepesporene pa kjededrevet er ikke dypere
enn 0,5 mm.

— En kombinasjon av styreskinne og sagkjede
som er angitt i denne bruksanvisningen er
montert.

— Styreskinnen og sagkjedet er riktig montert.

— Sagkjedet er strammet riktig.

— Det er montert originalt STIHL-tilbehgr for
denne hgye grensagen.

— Tilbehgret er montert riktig.

— Oljetank-lasen er last.
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A ADVARSEL

m | usikker stand kan komponenter slutte a fun-
gere korrekt, og sikkerhetsinnretninger tre ut
av kraft. Personer kan bli alvorlig skadet eller
drept.
> Arbeid med en uskadet hgy grensag.
> Hvis den hgye grensagen er skitten: Ren-

gjer den hgye grensagen.
> Den hgye grensagen ma ikke endres. Unn-
tak: Montering av en kombinasjon av styre-
skinne og sagkjede som er angitt i denne
bruksanvisningen.

Dersom betjeningselementene ikke funge-

rer: Ikke arbeid med den haye grensagen.

Monter originalt STIHL-tilbeher pa denne

hgye grensagen.

Styreskinnen og sagkjedet ma monteres

slik det er beskrevet i bruksanvisningen.

Tilbehgret ma monteres slik det er beskre-

vet i denne bruksanvisningen eller i bruks-

anvisningen for tilbehgret.

Ikke stikk gjenstander inn i apningene pa

den hgye grensagen.

Las oljetanklasen.

Skift ut slitte eller skadde varselskilt.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

46.2 Styreskinne

Styreskinnen er i sikker tilstand, nar fglgende

betingelser er oppfylt:

— Styreskinnen er uskadd.

— Styreskinnen er ikke deformert.

— Sporet er sa dypt eller dypere enn den mini-
male spordybden, I 20.3.

— Trinnene til sporet er uten kanter.

— Sporet er ikke trangt eller spredt.

A ADVARSEL

m | en usikker tilstand kan styreskinnen ikke len-
gre fore sagkjedet riktig. Det roterende sagkje-
det kan hoppe av styreskinnen. Personer kan
bli alvorlig skadet eller bli drept.
> Arbeid med en uskadd styreskinne.
> Dersom dybden til sporet er mindre enn
den minimale spordybden: Skift styre-
skinne.

> Fjern kantene pa styreskinnen.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en
STIHL fagforhandler.

46.3 Sagkjede

Sagkjedet er i sikker tilstand, nar felgende betin-
gelser er oppfylt:

— Sagkjedet er uskadd.

— Sagkjedet er slipt riktig.

A\

A\

A\

A\

A\

A\

A\
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— Slitasjemarkeringene pa skjeeretennene er
synlige.

A ADVARSEL

m | usikker stand kan komponenter slutte a fun-
gere korrekt, og sikkerhetsinnretninger tre ut
av kraft. Personer kan bli alvorlig skadet eller
bli drept.
> Arbeid med et uskadd sagkjede.
> Slip sagkjedet riktig.
> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en

STIHL fagforhandler.

4.6.4 Batteri

Batteriet er i en sikker tilstand dersom fglgende
betingelser er oppfylt:

— Batteriet er uskadd.

— Batteriet er rent og tort.

— Batteriet fungerer og er uforandret.

A ADVARSEL

m | usikker tilstand kan batteriet ikke lengre fun-
gere trygt. Personer kan bli alvorlig skadet.
> Arbeid med et uskadet og fungerende bat-
teri.

> Et skadd eller defekt batteri ma ikke lades.

> Dersom batteriet er tilsmusset: Rengjer bat-
teriet.

> Hvis batteriet er vat eller fuktig: La batteriet
torke, 1 20.6.

> Batteriet ma ikke endres.

> |kke stikk gjenstander inn i apningen til bat-
teriet.

> De elektriske kontaktene til batteriet ma
ikke forbindes med metalliske gjenstander
og kortsluttes.

> Batteriet ma ikke apnes.

> Skift ut slitte eller skadde varselskilt.
m Det kan tre veeske ut av et skadd batteri. Der-
som vaesken kommer i kontakt med huden
eller gynene, kan huden eller gynene bli irri-
tert.
> Unnga kontakt med veesken.
> Dersom det har oppstatt kontakt med
huden: Vask de aktuelle hudomradene med
rikelig vann og sape.

> Dersom det har oppstatt kontakt med
gynene: Skyll gynene i minst 15 minutter
med rikelig vann og oppsek lege.

m Et skadd eller defekt batteri kan lukte uvanlig,
ryke eller brenne. Personer kan bli alvorlig
skadet eller omkomme, og materielle skader
kan oppsta.
> Dersom batteriet lukter uvanlig eller ryker:

Batteriet ma ikke brukes og det ma holdes
unna brennbare stoffer.
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> Hvis batteriet brenner: Forsak & slukke bat-
teriet med brannslukker eller vann.

4.7 Bruke apparatet
471 Sage

A ADVARSEL

m Hvis det ikke befinner seg noen i ropeavstand
utenfor arbeidsomradet, kan ingen hjelpe i en
ngdssituasjon.
> Forsikre deg om at det befinner seg noen i

ropeavstand utenfor arbeidsomradet.
m Brukeren kan i visse situasjoner ikke lengre
arbeide konsentrert. Brukeren kan miste kon-
trollen over den haye grensagen, snuble, falle
og bli alvorlig skadet.
> Du ma arbeide rolig og vel overveid.
> Dersom lysforholdene og siktforholdene er
darlig: Ikke arbeid med den hoye grensa-
gen.

> Den haye grensagen skal betjenes av kun
en person.

> Veer oppmerksom pa hindringer.

> Arbeid stdende pa gulvet og hold balansen.
Dersom det méa arbeides i hgyden: Benytt
en lgfteplattform eller et sikkert stillas.

> Hvis man begynner a fgle tretthet: Ta en
pause i arbeidet.

m Det roterende sagkjedet kan skjeere brukeren.
Brukeren kan bli alvorlig skadet.
> |kke ta pa det roterende sagkjedet.
> Hvis sagkjedet er blokkert av en gjenstand:

Sl& av den hgye grensagen og ta ut batte-
riet. Fjern gjenstanden fgrst na.

® Det roterende sagkjedet blir varmt og utvides.
Hvis sagkjedet ikke smares tilstrekkelig og
etterstrammes, kan sagkjedet hoppe av styre-
skinnen eller revne. Personer kan bli alvorlig
skadet og materielle skader han oppsta.
> Bruk sagkjede-klebeolje.
> Under arbeidet ma du regelmessig kontrol-

lere spenningen til sagkjedet. Hvis spennin-
gen til sagkjedet er for lav: Spenn sagkje-
det.

® Dersom den hgye grensagen forandrer seg
eller oppferer seg uvanlig under arbeidet, kan
det tenkes at den ikke er i sikker stand. Perso-
ner kan bli alvorlig skadet og materielle skader
kan oppsta.
> Avslutt arbeidet, ta ut batteriet og oppsgk

en STIHL fagforhandler.

® Under arbeidet kan det oppsta vibrasjoner fra
den hgye grensagen.
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> Bruk hansker.

> Ta arbeidspauser.
> Dersom tegn pa sirkulasjonsforstyrrelse
oppstar: Oppsgk lege.

® Hvis det roterende sagkjedet steter pa en hard
gjenstand, kan det oppsta gnister. Gnister kan
utlgse brann i lett antennelige omgivelser. Per-
soner kan bli alvorlig skadet eller omkomme,
og materielle skader kan oppsta.
> Det skal ikke arbeides i en lett antennelig

omgivelse.

m Nar girspaken slippes, fortsetter sagkjedet a
ga en kort stund. Det bevegelige sagkjedet
kan skjaere personer. Personer kan bli alvorlig
skadet.
> Hold den haye grensagen med begge hen-

der og vent til sagkjedet star helt stille.

m | en faresituasjon kan brukeren fa panikk og
ikke fa av seg beeresystemet. Brukeren kan bli
alvorlig skadet.
> Qv pa a ta av beeresystemet.

A ADVARSEL

0000-GXX-8685-A0

a HvVis en sager treverk som star under spen-
ning, kan styreskinnen klemmes inn. Brukeren
kan miste kontrollen over den hgye grensa-
gen, falle og bli alvorlig skadet.
> Sag forst et avlastende snitt (1) pa trykksi-

den (A), deretter et skillekutt (2) pa trekksi-
den (B) i retning mot stammen.

A FARE

® Hvis man arbeider i neerheten av spenningsfg-
rende ledninger, kan sagkjedet komme i kon-
takt med de spenningsfgrende ledningene og
skade dem. Brukeren kan bli alvorlig skadet
eller drept.

> Det skal holdes en avstand pa 15 m
fra spenningsferende ledninger.
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4 Sikkerhetsforskrifter

Kvisting av grener

0000-GXX-4757-A2

A ADVARSEL

® Under kvisting kan den avsagde grenen falle
ned. Brukeren kan bli alvorlig skadet.
> lkke sta under grenen som sages av.
> Serg for & ha en vinkel pa maks. 60°.

4.8
4.8.1

Reaksjonskrefter
Rekyl

0000-GXX-4802-A0

Rekyl kan oppsta pa grunn av fglgende arsaker:

— Det roterende sagkjedet steter pa en hard
gjenstand i omradet til den gvre fierdedelen av
spissen pa styreskinnen og bremses raskt
ned.

— Det roterende sagkjedet er klemt inn pa spis-
sen av styreskinnen.

A ADVARSEL

! |

a HvVis oppstar rekyl, kan den hgye grensagen
bli slynget oppover. Brukeren kan miste kon-
trollen over den haye grensagen, og bli alvor-
lig skadet eller omkomme.
> Den haye grensagen skal holdes med

begge hender.

0000-GXX-4803-A0
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4 Sikkerhetsforskrifter

> Hold kroppen unna det utvidede svingomra-
det til den hgye grensagen.

> Arbeid slik det er beskrevet i denne bruks-
anvisningen.

> |kke arbeid i omradet rundt den gvre fjerde-
delen av spissen til styreskinnen.

> Arbeid med et sagkjede som har riktig sli-
ping og stramming.

> Bruk sagkjede med redusert rekyl.

> Bruk en styreskinne med et lite skinnehode.

> Bruk full gass nar du sager.

4.8.2 Inntrekking

0000-GXX-1348-A0

Hvis det arbeides med undersiden av styreskin-
nen, trekkes den hgye grensagen bort fra bruke-
ren

A ADVARSEL

m Dersom det roterende sagkjedet stater pa en
hard gjenstand og raskt bremses ned, kan den
hgye grensagen plutselig bli trukket veldig
kraftig bort fra brukeren. Brukeren kan miste
kontrollen over den hgye grensagen, og bli
alvorlig skadet eller omkomme.
> Den hgye grensagen skal holdes med

begge hender.

Arbeid slik det er beskrevet i denne bruks-

anvisningen.

> For styreskinnen rett i snittet.

Sett anslaget pa riktig.

Bruk full gass nar du sager.

483  Rekyl

v

v

v

0000-GXX-1349-A0

Hvis det arbeides med oversiden av styreskin-
nen, skyves sagen mot brukeren.

0458-191-9821-C
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A ADVARSEL

® Dersom det roterende sagkjedet stater pa en

hard gjenstand og raskt bremses ned, kan den

hgye grensagen plutselig bli stotet veldig kraf-

tig mot brukeren. Brukeren kan miste kontrol-

len over den hgye grensagen, og bli alvorlig

skadet eller omkomme.

> Den hgye grensagen skal holdes med
begge hender.

> Arbeid slik det er beskrevet i denne bruks-
anvisningen.

> For styreskinnen rett i snittet.

> Bruk full gass nar du sager.

4.9 Transport
491 Hgy grensag

A ADVARSEL

® Den hgye grensagen kan velte eller bevege
seg under transport. Det kan oppsta persons-
kader og materielle skader.
> Ta ut batteriet.

> Skyv kjedebeskyttelsen slik over styreskin-
nen at den dekker styreskinnen fullstendig.

> Sikre den hgye grensagen med stramme-
stropper, remmer eller nett, slik at den ikke
kan velte eller settes i bevegelse.Den haye
grensagen ma sikres slik at den ikke kan
velte eller bevege seg.

49.2 Batteri

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger kan batteriet ska-
des, og det kan oppsta materielle skader.
> Et skadd batteri skal ikke transporteres.

m Batteriet kan velte eller bevege seg under
transporten. Det kan oppsta personskader og
materielle skader.
> Batteriet skal pakkes slik i forpakningen at

det ikke kan bevege seg.
> Forpakningen ma sikres slik at den ikke kan
bevege seg.
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410 Oppbevaring
4.101 Hoy grensag

A ADVARSEL

m Barn kan ikke gjenkjenne eller bedgmme farer
forbundet med den hgye grensagen. Barn kan
bli alvorlig skadet.

> Ta ut batteriet.

> Skyv kjedebeskyttelsen slik over styreskin-
nen at den dekker styreskinnen fullstendig.

> Den hgye grensagen ma oppbevares util-
gjengelig for barn.

m De elektriske kontaktene pa den hgye grensa-
gen og metallkomponenter kan korrodere pa
grunn av fuktighet. Den haye grensagen kan
bli skadet.

> Ta ut batteriet.

> Oppbevar den hgye grensagen rent og tert.

4.10.2  Batteri

A ADVARSEL

m Barn kan ikke gjenkjenne eller bedgmme bat-
teriets farer. Barn kan bli alvorlig skadet.
> Batteriet ma oppbevares utilgjengelig for

barn.
m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan det skades.
> Oppbevar batteriet rent og tert.
> Batteriet skal oppbevares i et lukket rom.
> Oppbevar batteriet adskilt fra den haye
grensagen.

> Huvis batteriet er lagret i ladeapparatet:
Trekk ut nettpluggen og oppbevar batteriet
med et ladeniva mellom 40 % og 60 %
(2 grent lysende lysdioder).

> Batteriet ma ikke oppbevares utenfor de
angitte temperaturgrensene, & 20.5.

411 Rengjogring, vedlikehold og
reparasjon

A ADVARSEL

m Hyis batteriet er satt inn ved rengjering, vedli-
kehold eller reparasjon, kan den hgye grensa-
gen slas pa utilsiktet. Personer kan bli alvorlig
skadet og materielle skader kan oppsta.
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5 Gjere den hgye grensagen klar til bruk

> Ta ut batteriet.

®m Aggressive rengjgringsmidler, rengjgring med

vannstrale eller spisse gjenstander kan skade
den hgye grensagen, styreskinnen, sagkjedet
eller batteriet. Hvis den haye grensagen, sty-
reskinnen sagkjedet eller batteriet ikke rengjg-
res pa riktig mate, kan komponenter ikke len-
ger fungere riktig og sikkerhetsinnretninger
miste sin funksjon. Personer kan bli alvorlig
skadet.
> Hoy grensag, styreskinne, sagkjede og bat-
teri skal rengjares slik det er beskrevet i
bruksanvisningen.

= Hvis den h@ye grensagen, styreskinnen, sag-

kjedet eller batteriet ikke vedlikeholdes eller
repareres pa riktig mate, kan komponenter
ikke lenger fungere riktig og sikkerhetsinnret-
ninger miste sin funksjon. Personer kan bli
alvorlig skadet eller drept.

> Du ma ikke vedlikeholde eller reparere den
hgye grensagen og batteriet selv.

Hvis den hgye grensagen og batteriet ma
vedlikeholdes eller repareres: Ta kontakt
med en STIHL fagforhandler.
Styreskinnen og sagkjedet ma vedlikehol-
des eller repareres slik det er beskrevet i
bruksanvisningen.

v

v

® Under rengjgring eller vedlikehold av sagkje-

det kan brukeren skjeere seg pa skarpe skjee-
retenner. Brukeren kan bli skadet.

> Bruk arbeidshansker av motstands-
dyktig materiale.

5 Gjere den hgye grensagen
klar til bruk

5.1 Gjor den hagye grensagen klar

til bruk

Fer hver arbeidsstart ma falgende trinn gjennom-
fores:
> Forsikre deg om at falgende komponenter er i

sikker tilstand:

— Hoy grensag, E44.6.1.
— Styreskinne, 11 4.6.2.
— Sagkjede, 14.6.3.

— Batteri, 1 4.6.4.

> Kontroller batteriet, 1 11.6.
> Lad batteriet helt opp slik det beskrives i

bruksanvisningen for ladeapparatene
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
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6 Lade batteriet og LEDer

> Rengjer den hgye grensagen, [ 16.1.

> Montere sammen den hgye grensa-

gen (HTA 86), 1 8.1.

Monter styreskinnen og sagkjedet, E18.2.1.
Stram sagkjedet, 1 8.3.

Fyll pa sagkjede-klebeolje, (1 8.4.

Still inn skaftlengden (HTA 86), 1 12.1.
Sett pa og juster beeresystemet, 1 12.2.
Kontroller betjeningselementene, L 11.4.
Kontroller kjiedesmgringen, 3 11.5.
Dersom trinnene ikke kan gjennomfares: lkke
bruk den hgye grensagen, og oppsek en
STIHL fagforhandler.

5.2 Koble batteriet til et Bluetooth®-
grensesnitt til STIHL connec-
ted-appen

> Aktiver det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet

pa mobilenheten.

> Aktiver Bluetooth®-grensesnittet pa batteriet,

L7z,

> Last ned STIHL connected-appen pa mobilen-

heten fra App Store og opprett en konto.

YyY Y VY VY VY VvYy

> Apne STIHL connected-appen og logg deg pa.

> Legg til batteriet i STIHL connected-appen og
folg instruksjonene pa skjermen.

Kontaktmuligheter og mer informasjon kan man
finne under support.stihl.com eller i STIHL con-
nected-appen.

STIHL connected-appen er tilgjengelig avhengig
av marked.

6 Lade batteriet og LEDer
6.1 Lade batteriet

Ladetiden er avhengig av forskjellige innflytelser,
f.eks. temperaturen til batteriet eller omgivelse-
stemperaturen. For optimal ytelsesevne ma det
anbefalte temperaturomradet paaktes, [d 20.6.
Den faktiske ladetiden kan avvike fra den angitte
ladetiden. Ladetiden er oppgitt under
www.stihl.com/charging-times.
> Batteriet ma lades slik det er beskrevet i
bruksanvisningen til ladeapparatet
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
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6.2 Visning av ladetilstanden

80-100%
60-80%
-40-60%—
’—2040%

0000079877_002

> Trykk pa trykknappen (1).
LED-ene lyser i ca. 5 sekunder grgnt og viser
ladetilstanden.

> Hvis hgyre lysdiode blinker grgnt: Lad batte-
riet.

6.3 LED-er pa batteriet

LED-ene kan vise ladetilstanden til batteriet eller
feil. LED-ene kan lyse grgnt eller radt eller
blinke.

Hvis LED-ene lyser eller blinker grant, vises

ladetilstanden.

> Hvis LED-ene lyser eller blinker radt: Utbedre
feil, £ 19.
Det er en feil pa den hgye grensagen eller i
batteriet.

7 Aktiver og deaktiver det
tradlgse Bluetooth®-gren-
sesnittet

71 Aktivere det tradigse Blue-
tooth®-grensesnittet
> Hvis batteriet har et Bluetooth®-grensesnitt:
Trykk og hold inne tasten helt til LED-lampen
"BLUETOOTH®" ved siden av symbolet G
lyser blatt i ca. 3 sekunder.

Bluetooth®-grensesnittet pa batteriet er akti-
vert.

7.2 Deaktivere det tradlgse Blue-
tooth®-grensesnittet
> Hvis batteriet har et Bluetooth®-grensesnitt:
Trykk og hold inne tasten helt til LED-lampen
"BLUETOOTH®" ved siden av symbolet (CH
blinker blatt seks ganger.

Det tradlgse Bluetooth®-grensesnittet pa bat-
teriet er deaktivert.
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8 Montere sammen den
hgye grensagen

8.1 Montere sammen den hgye
grensagen (HTA 86)

> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.

o)

0000097889_001

> Rett opp skaftet (1) som pa bildet.

> Skyv skaftet (1) sa langt inn i klemstykket (3)
slik at utsparingen (5 og 6) er i flukt.

> Skyv skaftet (1) til anslag inn i klemstykket (3)
slik at klemstykket (3) ligger over handtaks-
slangen (7), og pase at kabelen (2) ikke blir
skadet.

> Stram skruen (4) godt.

Skaftet ma ikke demonteres igjen.

8.2 Montere og demontere styre-
skinnen og sagkjedet

8.2.1 Montere styreskinnen og sagkjedet

Kombinasjonene av styreskinnen og sagkjedet,
som er egnet for kjedehjulet og som kan monte-
res, er angitt i de tekniske dataene, 1 21.1.

> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.

0000097133_001

> Drei mutrene (1) mot urviseren til dekslet til
kjedehjulet (2) kan tas av.

> Ta av dekslet til kjedehjulet (2).

> Skru strammeskruen (3) mot urviseren til
strammespaken (4) ligger inntil huset pa ven-
stre side.
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8 Montere sammen den hgye grensagen

0000-GXX-2954-A0

v

Legg sagkjedet slik inn i sporet til styreskin-
nen, at pilene pa skjoteleddene til sagkjedet
pa oversiden peker i lgperetningen.

V_H'"H_H‘

0000097171_001

> Sett styreskinnen med sagkjedet pa den hgye

grensagen slik at fglgende betingelser er opp-

fylt:

— Drivleddene til sagkjedet sitter i tennene til
kjedehjulet (7).

— Krageskruen (5) sitter i det avlange hullet i
styreskinnen (6).

— Tappen pa strammespaken (4) sitter i bore-
hullet (8) pa styreskinnen (6).

Det spiller ingen rolle hvilken vei styreskinnen (6)
star. Merket pa styreskinnen (6) kan ogsa sta pa

hodet.
Dlg-_gﬁ i
N/

0000097172_001

> Drei strammeskruen (3) med urviseren, til sag-
kjedet ligger inntil styreskinnen. Derved ma
drivleddene til sagkjedet fgres inn i sporet il
styreskinnen.
Styreskinnen (6) og sagkjedet ligger pa den
hgye grensagen.

> Legg dekslet til kjedehjulet (2) slik pa den
hgye grensagen at den flukter med sagen.

> Skru inn mutrene (1) og trekk til.
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8 Montere sammen den hgye grensagen

8.2.2 Demontere styreskinnen og sagkjedet

> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.

> Drei mutrene mot urviseren til dekslet til kjede-
hjulet kan tas av.

> Ta av dekslet til kjedehjulet.

> Drei strammeskruen til anslag mot urviseren.
Sagkjedet er avlastet.

> Ta av styreskinnen og sagkjedet.

8.3 Stramme sagkjedet

Under arbeidet utvides sagkjedet eller det trekker
seg sammen. Spenningen til sagkjedet forandrer
seg. Under arbeidet ma du regelmessig kontrol-
lere spenningen til sagkjedet og etterstramme
det.

> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.

0000-GXX-4761-A1

> Lgsne mutteren (1).
> Loft enden av styreskinnen og drei stramme-
skruen (2) med urviseren til falgende betingel-
ser er oppfylt:
— Avstand a i midten av fgringsskinnen er
1 mm til 2 mm.
— Sagkjedet kan enda trekkes med to fingre
og lite kraft over styreskinnen.
> Loft styreskinnen videre pa spissen og trekk til
mutteren (1) godt.
> Hvis avstand a i midten av fgringsskinnen er
1 mm til 2 mm: Stram sagkjedet pa nytt.

8.4 Fylle pa sagkjede-klebeolje

Sagkjede-klebeolje smarer og kjoler det rote-

rende sagkjedet.

> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.

> Legg den haye grensagen slik pa en jevn
flate, at oljetank-lasen peker opp.

> Tork av omradet rundt oljetank-lasen med en
fuktig klut.

0458-191-9821-C

norsk

&),

0000-GXX-2930-A0

> Vipp opp baylen pa lokket pa oljetanken.

> Drei lokket pa oljetanken mot urviseren til
anslag.

> Ta av oljetank-lasen.

> Fyll pa sagkjede-klebeolje slik, at det ikke
sgles noe sagkjede-klebeolje og oljetanken
ikke er fylt til kanten.

> Hvis bgylen pa lokket pa oljetanken er lukket:
Vipp opp baylen.

0000-GXX-2931-A0

> Sett pa lokket pa oljetanken slik at markerin-
gen (1) peker mot markeringen (2).

> Trykk lokket pa oljetanken ned og drei med
urviseren til anslag.
Lokket pa oljetanken gar hgrbart i Ias. Marke-
ringen (1) peker mot markeringen (3).

> Kontroller om lokket pa oljetanken kan trekkes
opp.

> Huvis lokket pa oljetanken ikke kan trekkes
opp: Vipp ned bgylen pa lokket til oljetanken.
Oljetanken er last.

Hvis lokket pa oljetanken ikke kan trekkes opp,
ma falgende trinn utferes:
> Sett lokket pa oljetanken i en vilkarlig posisjon.

i

oy
)

;

0000-GXX-3135-A0

N——%*

N

> Trykk lokket pa oljetanken ned og drei med
urviseren til anslag.
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> Trykk lokket pa oljetanken ned og drei mot
urviseren til makeringen (1) peker mot marke-
ringen (2).

> Forsgk pa nytt a lukke oljetanken.

> Huvis oljetanken fremdeles ikke kan lukkes:
Ikke bruk den hgye grensagen, og oppsek en
STIHL fagforhandler.
Den hgye grensagen er ikke i en sikker til-
stand.

9 Sette inn og ta ut batteriet
9.1 Sett inn batteriet

0000082346_002

> Trykk batteriet (1) inn i batterisporet (2) til det
stopper.
Batteriet (1) gar i inngrep med et klikk og er
last.

9.2 Ta ut batteriet

> Sett den hgye grensagen pa et jevnt underlag.

> En hand holdes foran batterisporet, slik at bat-
teriet (2) ikke kan falle ned.

0000097076_002

> Trykk inn begge lasespakene (1).
Batteriet (2) lases opp og kan tas ut.

10 Sla den hgye grensagen
pa og av

10.1  Sla pa den hgye grensagen

> Hold den hgye grensagen med en hand pa
betjeningshandtaket slik at tommelen griper
rundt betjeningshandtaket.

> Hold den hgye grensagen med den andre
handen pa gripeslangen slik, at tommelen gri-
per rundt gripeslangen.
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9 Sette inn og ta ut batteriet

0000097269_001

oSl

> Skyv startsperren (1) forover mot sagkjedet
med tommelen og hold den.

> Trykk girspaken (2) med pekefingeren og hold
den trykket.
Den hgye grensagen gker hastigheten og sag-
kjedet beveger seg. Startsperren (1) kan slip-
pes.

Nar Ergo-Hebel (3) er trykket inn, blir girspa-

ken (2) sperret. Da kan girspake frigjgres og tryk-
kes inn igjen, uten at laseskjermen ma skyves i
retningen til sagkjedet.

Nar girspaken (2) og ergo-spaken (3) frigjeres, er
girspaken (3) sperret. Girspaken (1) skyves og
holdes i retningen til sagkjedet for & sperre girs-
paken (2).

10.2 Sla av den hgye grensagen

> Slipp girspaken og ergo-spaken.

> Vent til sagkjedet har sluttet & bevege seg
etter ca. 1 sekund.

> Hvis sagkjedet fortsetter & bevege seg etter
ca. 1 sekund: Ta ut batteriet og oppsgk en
STIHL fagforhandler.
Den hgye grensagen er defekt.

11 Kontrollere den hgye gren-
sagen og batteriet

11.1  Kontroller kjedehjulet

> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.
> Demonter dekslet til kjededrevet.

> Demonter styreskinnen og sagkjedet.

0000097176_001

> Kontroller kjgresporene pa kjedehjulet med et
STIHL preveinstrument.
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11 Kontrollere den hgye grensagen og batteriet

> Dersom kjgresporene er dypere enn
a = 0,5 mm: Ikke bruk den hgye grensagen,
og oppsek en STIHL fagforhandler.
Kjedehjulet ma skiftes ut.

11.2  Kontroller styreskinnen
> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.
> Demonter sagkjedet og styreskinnen.

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> Mal dybden til sporet til styreskinnen med
malestokken til en STIHL filmal.

> Byitt styreskinnen hvis en av falgende betingel-

ser er oppfylt:
— Styreskinnen er skadet.

— Den malte dybden er mindren enn den mini-

male spordybden til styreskinnen 1 20.3.
— Sporet til styreskinnen er trangt eller spredt.
> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en STIHL
fagforhandler.

11.3 Kontroller sagkjedet

> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.

> Mal hgyden til dybdebegrenseren (1) med en
STIHL filmal (2). STIHL filmalen ma passe til
delingen av sagkjedet.

> Dersom en dybdebegrenser (1) rager utover
filmalen (2): Etterfil dybdebegrenseren (1)
17.2.

0458-191-9821-C
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0000-GXX-1372-A0

> Kontroller at slitasjemarkeringene (1 til 4) er
synlige pa skjeeretennene.

> Hvis ingen slitasjemarkeringer er synlige pa en
skjeeretann: Ikke bruk sagkjedet og oppsak en
STIHL fagforhandler.

> Kontroller med en STIHL filmal om slipevinke-
len til skjeeretennene pa 30° er overholdt.
STIHL filmalen ma passe til delingen av sag-
kjedet.

> Huvis slipevinklene pa 30° ikke er overholdt:
Slip sagkjedet.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en STIHL
fagforhandler.

11.4  Kontrollere betjeningselemen-
tene

Startsperre, ergo-handtak og girspak

> Ta ut batteriet.

> Prgv a trykke pa girspaken uten a aktivere
startsperren.

> Huvis det er mulig a trykke girspaken: lkke bruk
den haye grensagen, og oppsgk en STIHL
fagforhandler.
Startsperren er defekt.

> Skyv startsperren forover mot sagkjedet med
tommelen og hold den inne.

> Trykk ergo-spaken og hold den trykket.

> Trykk girspaken.
Startsperren kan slippes.

> Slipp girspaken og ergo-spaken.

> Dersom startsperren, girspaken eller ergo-
handtaket gar tungt eller ikke fjeerer tilbake i
utgangsposisjon: Ikke bruk den hgye grensa-
gen, og ta kontakt med en STIHL-fagforhand-
ler.
Startsperren, girspaken eller ergo-spaken er
defekt.

Sla pa den hgye grensagen

> Sett inn batteriet.

> Skyv startsperren forover mot sagkjedet og
hold den.

> Trykk girspaken og hold den trykket inne.
Sagkjedet beveger seg.
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> Huvis 3 lysdioder blinker rgdt: Ta ut batteriet og
oppsek en STIHL fagforhandler.
Det er en feil pa den hgye grensagen.
> Slipp girspaken.
Sagkjedet slutter & bevege seg etter ca.
1 sekund.
> Hvis sagkjedet fortsatt beveger seg etter ca.
1 sekund: Ta ut batteriet og oppsek en STIHL
fagforhandler.
Den hgye grensagen er defekt.

11.5 Kontrollere kjedesmgringen
> Sett inn batteriet.
> Rett styreskinnen pa en lys overflate.
> Sla pa den hgye grensagen.
Sagkjede-klebeolje slynges bort og er synlig
pa den lyse overflaten. Kjedesmgaringen fun-
gerer.
> Hvis sagkjede-klebeolje ikke er synlig:
> Fyll pa sagkjede-klebeolje.
> Kontroller kjiedesmgringen pa nytt.
> Hvis sagkjede-klebeolje enda ikke er synlig
pa den lyse overflaten: Ikke bruk den haye
grensagen, og oppsgk en STIHL fagfor-
handler. Kjedesmaringen er defekt.

11.6  Kontroller batteriet

> Trykk trykknappen pa batteriet.
LEDene lyser eller blinker.

> Hvis LEDene ikke lyser eller blinker: lkke bruk
batteriet og oppsek en STIHL fagforhandler.
Det er en feil i batteriet.

12 Arbeide med den hgye
grensagen
12.1  Still inn skaftlengden (HTA 86)

Skaftet kan stilles inn i forskjellige lengder
avhengig av bruken og hgyden til brukeren.
> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.

0000097146_002

> Sgrg for a ha en vinkel pa maks. 45°.
> Drei lasemutteren (1) en halv omdreining til

den stopper d.
> Still inn skaftet (2) til ensket lengde.
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12 Arbeide med den hgye grensagen

> Drei lasemutteren (1) i retning © til den stop-
per.

> Kontroller at skaftet (2) ikke lenger kan flyttes
og lasemutteren (1) er dreid inn til anslaget i

retning o}

Hvis skaftet (2) ikke lenger kan flyttes og lase-

mutteren er dreid inn til anslaget i retning @, er
skaftlengden fast innstilt.

12.2 Sette pa og justere en enkel

skuldersele

0000-GXX-2990-A0

> Sett pa enkel skuldersele (1).

> Still inn den enkle skulderselen (1) slik, at
karabinkroken (2) befinner seg omtrent en
handbredde under hgyre hofte.

Flere baeresystemer som kan brukes er beskre-
vet i denne bruksanvisningen, [ 22.1.

12.3 Hold og fer den heye grensa-

gen

0000-GXX-7807-A1

0000097178_001

> Hold den hgye grensagen med en hand pa
betjeningshandtaket slik at tommelen griper
rundt betjeningshandtaket.

0458-191-9821-C



13 Etter arbeidet

> Hold den hgye grensagen med den andre
handen pa gripeslangen slik, at tommelen gri-
per rundt gripeslangen.

12.4 Kvisting av grener
Skillekutt

0000085007_003

> Legg anslaget (1) mot grenen.
Med peilelisten kan sagkjedet settes pa pre-
sist.

> Press styreskinnen med full gass med en vip-
pebevegelse mot grenen.

> Sag gjennom grenen med undersiden av sty-
reskinnen.

0000-GXX-4765-A1

> Dersom grenen star under spenning: Sag et
avlastende snitt (1) pa trykksiden og sag sa
gjennom fra trekksiden med et skillekutt (2).

Saging av tykke grener

i\i
%

0000-GXX-4766-A0

> Kutt grener med et skillekutt med avlastnings-
kutt (2) pa kuttstedet (2) med avstand
a = 20 cm foran det gnskede kuttstedet (1).

> Lag et skillekutt med avlastningskutt pa gnsket
kuttsted (1).

For optimal ytelsesevne ma det anbefalte tempe-
raturomradet paaktes, 3 20.6.

0458-191-9821-C
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13 Etter arbeidet
13.1 Etter arbeidet

Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.
> Hvis den hgye grensagen er vat: La den hgyre
grensagen tarke.
> Hvis batteriet er vatt eller fuktig: La batteriet
terke, (1 20.6.
Rengjgr den hgye grensagen.
Rengjer styreskinnen og sagkjedet.
Lesne mutteren pa dekslet til kjedehjulet.
Drei strammeskruen 2 omdreininger mot urvi-
seren.
Sagkjedet er avlastet.
> Trekk til mutteren pa dekslet til kjedehjulet.
Skyv kjedebeskyttelsen slik over styreskinnen
at den dekker styreskinnen fullstendig.
> Rengjgr batteriet.

14 Transport
14.1

yvYyVvYy

v

Transportere den hgye grensa-

gen
> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.
> Skyv kjedebeskyttelsen slik over styreskinnen
at den dekker styreskinnen fullstendig.
> Skyv skaftet (HTA 86) helt inn.

Bzere den hoye grensagen
> Beer den hgye grensagen med en hand pa
skaftet slik at styreskinnen peker bakover.

Transportere den hgye grensagen i et kjgretay
> Den heye grensagen ma sikres slik at den
ikke kan velte eller bevege seg.

14.2 Transportere batteriet

> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.

> Forsikre deg om at batteriet er i sikker tilstand.

> Batteriet skal pakkes slik i forpakningen at det
ikke kan bevege seg.

> Forpakningen ma sikres slik at den ikke kan
bevege seg.

Batteriet underligger kravene for transport av far-
lig gods. Batteriet er klassifisert som UN 3480
(litium-ion-batterier) og ble kontrollert i henhold til
UN-handbok Kontroller og kriterier Del Ill, under-
avsnitt 38.3.

Forskriftene for transport er oppgitt under
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Oppbevaring

15.1  Oppbevaring av den hgye

grensagen
> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.
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> Skyv kjedebeskyttelsen slik over styreskinnen
at den dekker styreskinnen fullstendig.
> Den hgye grensagen ma oppbevares slik at
felgende betingelser er oppfylt:
— Den hgye grensagen kan ikke velte og hel-
ler ikke bevege seg.
— Den haye grensagen er ikke tilgjengelig for
barn.
— Den hagye grensagen er ren og tarr.
> Hvis den hgye grensagen skal lagres mer enn
30 dager: Demonter styreskinnen og sagkje-
det.

15.2 Oppbevare batteriet

STIHL anbefaler & oppbevare batteriet i en lade-
tilstand mellom 40 % og 60 % (2 grgnt lysende
lysdioder).
> Batteriet ma oppbevares slik at felgende betin-
gelser er oppfylt:
— Batteriet er utenfor rekkevidden til barn.
— Batteriet er rent og tort.
— Batteriet er i et lukket rom.
— Batteriet er koblet fra den hgye grensagen.
— Huvis batteriet er lagret i ladeapparatet:
Trekk ut nettpluggen og oppbevar batteriet
med et ladeniva mellom 40 % og 60 %
(2 grent lysende lysdioder).
— Batteriet skal ikke oppbevares utenfor de
angitte temperaturgrensene, B4 20.5.

LES DETTE

m Hvis batteriet ikke oppbevares som beskrevet i
bruksanvisningen, kan batteriet bli dypt utladd
og skadd uten at det kan repareres igjen.
> Lad opp et utladd batteri fer oppbevaring.
STIHL anbefaler a oppbevare batteriet i en
ladetilstand mellom 40 % og 60 % (2 grent
lysende lysdioder).

> Oppbevar batteriet adskilt fra den hgye
grensagen.

16 Rengjaring

16.1  Rengjore den hgye grensagen

> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.

> Rengjgr den hgye grensagen med en fuktig
klut eller STIHL harpikslgsemiddel.

> Rengjer lufteslissene med en pensel.

> Fremmedlegemer fijernes fra batterisporet og
batterisporet rengjores med en fuktig klut.

> Elektriske kontakter i batterisporet rengjares
med en pensel eller en myk bgrste.

> Demonter dekslet til kjededrevet.

> Rengjgr omradet rundt kjededrevet med en
fuktig klut eller STIHL harpiksl@semiddel.
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16 Rengjaring

> Demonter dekslet til kjedehjulet.

16.2 Rengjgre styreskinnen og sag-

kjedet
> Sla av den hgye grensagen og ta ut batteriet.
> Demonter styreskinnen og sagkjedet.

0000097134_001

> Rengjgr oljeutlapskanalen (1), oljeinngangs-
hullet (2) og sporet (3) med en pensel, en myk
bgrste eller STIHL harpikslgsemiddel.

> Rengjgr sagkjedet med en pensel, en myk
bgrste eller STIHL harpikslgsemiddel.

> Monter styreskinnen og sagkjedet.

16.3  Rengjare batteriet
> Rengjgr batteriet med en fuktig klut.

17 Vedlikeholde
17.1 Fjerne kanter pa styreskinnen

Det kan danne seg et hakk pa den utvendige

kanten til styreskinnen.

> Fjern hakk med en flatfil eller en STIHL styre-
skinne-retter.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en STIHL
fagforhandler.

17.2  Slipe sagkjedet

Det krever mye gvelse, for a slipe sagkjedet rik-
tig.

STIHL filer, STIHL filehjelpemidler, STIHL sli-
peapparater og brosjyren "Slipe STIHL sagkje-
der", hjelper deg med riktig sliping av sagkjedet.
Brosjyren er tilgjengelig under www.stihl.com/
sharpening-brochure.

STIHL anbefaler a la en STIHL fagforhandler
slipe sagkjedene.

A ADVARSEL

m Skjeeretennene til sagkjedet er skarpe. Bruke-
ren kan skjeere seg.
> Bruk arbeidshansker av motstandsdyktig
materiale.
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https://www.stihl.com/sharpening-brochure
https://www.stihl.com/sharpening-brochure

18 Reparere

0000-GXX-1219-A0

> Hver skjeeretann ma slipes slik med en rundfil,
at felgende betingelser er oppfylt:
— Rundfilen passer for delingen av sagkjedet.
— Rundfilen feres fra innsiden og utover.
— Rundfilen feres i rett vinkel til styreskinnen.
— Slipevinkel pa 30° overholdes.

%
0000-GXX-1220-A1

19 Utbedre feil

norsk

> Dybdebegrensere ma slipes slik med en flaffil,
at de er plane med STIHL filmalen og er paral-
lelle til slitasjemarkeringen. STIHL filemalen
ma passe til delingen av sagkjedet.

> Dersom det er uklarheter: Oppsgk en STIHL
fagforhandler.

18 Reparere

18.1 Reparere den haye grensagen
og batteriet

Brukeren kan ikke reparere den hgye grensagen,

styreskinne, sagkjedet og batteriet selv.

> Hvis den hgye grensagen, styreskinnen eller
sagkjedet er skadet: Ikke bruk den hgye gren-
sagen, og opps@k en STIHL fagforhandler.

> Hvis batteriet er defekt eller skadet: Skift ut
batteriet.

19.1  Utbedre feil pa den haye grensagen eller batteriet

Feil Lysdioder pa [Arsak

batteriet

Lasning

Den hgye gren-

1 lysdiode blin-|Ladetilstanden til bat- |> Batteriet ma lades slik det er beskrevet i

blinker rgdt. riet.

sagen starter ker gront. teriet er for lav. bruksanvisningen til ladeapparatene
ikke nar den slas STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
pa.
1 lysdiode Batteriet er for varmt [> Ta ut batteriet.
lyser radt. eller kaldt. > La batteriet avkjgles eller oppvarmes.
3 lysdioder Det er en feil pa den [> Ta ut batteriet.
blinker ragdt. hgye grensagen. > Rengjor de elektriske kontaktene i batte-
risporet.
> Sett inn batteriet.
> Sla pa den hgye grensagen.
> Huvis 3 lysdioder fortsatt blinker radt: Ikke
bruk den hgye grensagen og oppsgk en
STIHL fagforhandler.
3 lysdioder Den hgye grensagen [> Ta ut batteriet.
lyser radt. er for varm. > La sagen avkjgles.
4 lysdioder Det er en feil i batte- |> Ta ut og sett inn igjen batteriet.

> Sla pa den heye grensagen.

> Hvis 4 lysdioder fortsatt blinker radt: Ikke
bruk batteriet og oppsek en STIHL fag-
forhandler.

Den elektriske forbin- |> Ta ut batteriet.

delsen mellom den > Rengjgr de elektriske kontaktene i batte-
hgye grensagen og
batteriet er brutt.

risporet.
> Sett inn batteriet.

0458-191-9821-C
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Feil Lysdioder pa |Arsak Lasning
batteriet
Den hgye grensagen [> La den hgye grensagen eller batteriet
eller batteriet er fuktig.| terke, E320.6.
Den hgye gren- |3 lysdioder Den hgye grensagen [> Ta ut batteriet.
sagen slar seg lyser rgdt. er for varm. > La sagen avkjoles.

av under drift.

Det er en elektrisk feil.

> Ta ut og sett inn igjen batteriet.
> Sla pa den hgye grensagen.

Batteriet er ikke full-
stendig ladet.

Driftstiden til den
hgye grensagen

> Lad batteriet helt opp slik det beskrives i
bruksanvisningen for ladeapparatene

kommer det rayk
eller det lukter
brent.

riktig.

er for kort. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
Brukstiden til batteriet [> Skift ut batteriet.
er overskredet.

| skjsereomradet Sagkjedet er ikke slipt [Slip sagkjedet riktig.

Det er for lite sagk-
jede-klebeolje i olje-
tanken.

Fyll pa sagkjede-klebeolje.

Kjedesmaringen tilfg-
rer for lite sagkjede-
klebeolje.

Ikke bruk den haye grensagen, og oppsak
en STIHL fagforhandler.

Sagkjedet er stram-
met for mye.

Stram sagkjedet riktig.

Den hgye grensagen
blir ikke brukt riktig.

Fa forklart bruken og gv pa a bruke den rik-
tig.

Bluetooth®-grenses-

Batteriet med (<X ! A .
nittet pa batteriet eller

kan ikke bli fun-

> Aktiver det tradlgse Bluetooth®-grenses-
nittet pa batteriet og mobilenheten.

net med mobilenheten er deak-

STIHL connec- tivert.

ted-appen.
Avstanden mellom > Reduser avstanden, L 20.4.
batteriet og mobilen- |> Hvis batteriet fortsatt ikke kan bli funnet
heten er for stor. med STIHL connected-appen: Oppsgk

en STIHL-fagforhandler.
19.2 Produktstatte og hjelp til bruk — Maksimalt innhold til oljetanken: 105 cm?

(0,105 1y

Produktstatte og hjelp til bruk er tilgjengelig hos
en STIHL fagforhandler.

Kontaktmuligheter og ytterligere informasjon fin-

— Elektrisk kapslingsgrad: IPX4 (beskyttelse mot
sprut fra alle kanter)

. ) HTA 66 K
ner dutghr}der https://support.stihl.com eller — Godkjente batterier:
www.stihl.com. _ STIHL AP
— STIHL AR

20 Tekniske data

— Vekt uten batteri: 3,1 kg

20.1 Hey grensag STIHL HTA 66, — Maksimalt innhold til oljetanken: 105 cm?®
(0,1051)
HTA 66 KHTA 86 — Elektrisk kapslingsgrad: IPX4 (beskyttelse mot

HTA 66 sprut fra alle kanter)
— Godkjente batterier: HTA 86

— STIHL AP , -

— Godkjente batterier:

— STIHL AR

Vekt uten batteri: 3,3 ki =~ STIHL AP
- e — STIHL AR
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20 Tekniske data

— Vekt uten batteri: 4,6 kg

— Maksimalt innhold til oljetanken: 105 cm?
(0,105 1)

— Elektrisk kapslingsgrad: IPX4 (beskyttelse mot
sprut fra alle kanter)

Driftstid er oppgitt under www.stihl.com/battery-
life.

20.2  Kjedehjul
Folgende kjedehjul kan brukes:
— 6-tagget for 1/4" P

20.3 Minimal spordybde til styreskin-

nene

Den minimale spordybden er avhengig av delin-
gen til styreskinnen.
- 1/4"P: 4 mm

20.4 Batteri STIHL AP

— Batteriteknologi: Litium-ion

— Spenning: 36 V

— Kapasitet i Ah: se typeskilt

— Energiinnhold i Wh: se typeskilt

— Vekt i kg: se typeskilt

— Bluetooth®-grensesnitt (kun for batterier med

G):

— Datatilkobling: Bluetooth® 5.1. Den mobile
enheten ma veere kompatibel med Blue-
tooth® Low Energy 5.0 kompatibel og statte
Generic Access Profile (GAP).

— Frekvensband: ISM-band 2,4 GHz

— Utstralt maksimal sendeeffekt: 1 mW

— Signalrekkevidde: ca. 10 m. Signalstyrken
er avhengig av miljgforholdene og mobilter-
minalen. Rekkeviden kan variere sterkt,
avhengig av ytre betingelser, deriblant mot-
taksenheten som brukes. | lukkede rom og
gjennom barrierer av metall (f.eks. vegger,
skap, kofferter) kan rekkevidden veere bety-
delig mindre.

— Krav til operativsystem for den mobile enhe-
ten: Android eller iOS (i den aktuelle versjo-
nen eller nyere)

0458-191-9821-C
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20.5 Temperaturgrenser

A ADVARSEL

m Batteriet er ikke beskyttet mot enhver miljgpa-
virkning. Dersom batteriet utsettes for
bestemte miljgpavirkninger, kan det ta fyr eller
eksplodere. Personer kan bli alvorlig skadet
og materielle skader kan oppsta.
> Ikke lad opp batteriet under - 20 °C eller
over + 50 °C.

> |kke bruk den hgye grensagen eller batte-
riet under - 20 °C eller over + 50 °C.

> |kke oppbevar den hgye grensagen eller
batteriet under - 20 °C eller over + 70 °C.

20.6 Anbefalte temperaturomrader
For optimal ytelsesevne hos den hgye grensa-
gen og batteriet ma man overholde det anbefalte
temperaturomradet:

— Lading: + 5 °C til + 40 °C

— Bruk: - 10 °C til + 40 °C

— Oppbevaring: - 20 °C til + 50 °C

Hvis batteriet lades opp, brukes eller oppbevares

utenfor de anbefalte temperaturomradene, kan
ytelsen bli redusert.

Hvis batteriet er vatt eller fuktig, lar du det ligge
og terke pa temperaturer over + 15 °C og under
+50 °C i minst 48 t med under 70 % luftfuktighet.
Hayere luftfuktighet kan forlenge tarketiden.

20.7 Lydverdier og vibrasjonsverdier

K-verdien for lydtrykknivaene er 2 dB(A). K-ver-
dien for lydeffektnivaene er 2 dB(A). K-verdien
for vibrasjonsverdiene er 2 m/s2.

HTA 66

STIHL anbefaler & bruke hgrselsvern.
— Lydtrykkniva Lya malt iht. ISO 22868: 78 dB(A)
— Lydeffektniva Lya malt int. EN 1ISO 22868:
93 dB(A)
— Vibrasjonsverdi ay,, malt iht. ISO 22867
— Betjeningshandtak: 1,0 m/s?
— Gripeslange: 1,0 m/s?

HTA 66 K

STIHL anbefaler & bruke hgrselsvern.

— Lydtrykkniva La malt iht. EN 62841-4-10:
82 dB(A)

— Lydtrykkniva Ly malt iht. EN 62841-4-10:
93 dB(A)

— Vibrasjonsverdi ap, malt iht. EN 62841-4-10
— Betjeningshandtak: 1,4 m/s?
— Gripeslange: 1,2 m/s?
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HTA 86

STIHL anbefaler a bruke harselsvern.
— Lydtrykkniva Ly malt iht. ISO 22868: 77 dB(A)
— Lydeffektniva L, o malt iht. EN ISO 22868:

93 dB(A)

Skaft skjgvet helt inn:

— Vibrasjonsverdi ap, malt iht. ISO 22867
— Betjeningshandtak: 1,0 m/s?
— Gripeslange: 1,0 m/s?

Skaft trukket helt ut:
— Vibrasjonsverdi ap,, malt iht. ISO 22867
— Betjeningshandtak: 1,0 m/s?
— Gripeslange: 1,0 m/s?
De angitte vibrasjonsverdiene ble malt med en

standardisert testprosedyre og kan trekkes inn til
sammenligning av elektriske apparater. Vibra-

21 Kombinasjoner av styreskinnene og sagkjeder

sjonsverdiene som faktisk oppstar, kan avvike fra
de angitte verdiene avhengig av typen arbeid.

De angitte vibrasjonsverdiene kan benyttes til en
forelapig vurdering av vibrasjonsbelastningen.
Den faktiske vibrasjonsbelastningen ma anslas.
Derved kan det ogsa tas hensyn til periodene der
elektriske apparatet er slatt av, og periodene der
det er slatt pA men gar uten belastning.

Informasjon angaende oppfyllelse av arbeidsgi-
verdirektivet om vibrasjon 2002/44/EF er angitt
under www.stihl.com/vib.

20.8 REACH

REACH betegner en EF-forordning for registre-
ring, vurdering og godkjenning av kjemikalier.

Informasjon om oppfyllelse av REACH forordnin-
gen er angitt under www.stihl.com/reach .

21 Kombinasjoner av styreskinnene og sagkjeder

211
HTA 66, HTA 66 K

Hoy grensag STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

Deling Drivledd tyk- [Lengde (Styreskinne Antall tenner |Antall driv- |Sagkjede
kelse/spor- kjededrev edd
bredde
14°P | 11mm | 25cm |Rollomatic E Mini 8 56 (J;e%'\é'g’o)
HTA 86
Deling Drivledd tyk- |Lengde |Styreskinne Antall tenner |Antall driv-  |Sagkjede
kelse/spor- kjededrev ledd
bredde
B 25 cm | Rollomatic E Mini 56 71 PM3
1/4“ P 1,1 : — 8
! MM ™30 cm |Rollomatic E Mini 64 (type 3670)

Snittlengden til en styreskinne er avhengig av hvilken hgy grensag som brukes og sagkjedet. Den fak-
tiske snittlengden til en styreskinne kan veere mindre enn den angitte lengden.

22 Kombinasjoner av baeresy-
stemer

Kombinasjoner av baeresyste-
mer

221

Den hgye grensagen ma brukes i kombinasjon
med et beeresystem. Baeresystemet som skal
brukes, er angitt her:

Q Enkel skuldersele

% Dobbel skuldersele

182

Batteribelte med "Belteveske AP med
> tilkoblingsledning" montert sammen
- med enkel skuldersele

Batteribelte med beereveske og "Belte-
veske AP med tilkoblingsledning" mon-
tert sammen med stattepute

Batteriet STIHL AR med stotteputen

Baeresystem med innebygget "Belteve-
ske AP med tilkoblingsledning" med
stgtteputen
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23 Reservedeler og tilbehgr

Ryggbaeresystem RTS

23 Reservedeler og tilbehgr

23.1 Reservedeler og tilbeher

STIHL Disse symbolene identifiserer STIHL
&), reservedeler og originalt STIHL tilbe-
her.

STIHL anbefaler a bruke STIHL reservedeler og
originalt STIHL tilbehgr.

Reservedeler og tilbehgr fra andre produsenter
kan ikke vurderes av STIHL med hensyn til pali-
telighet, sikkerhet og egnethet til tross for
lopende markedsobservasjon og STIHL kan ikke
garantere for deres bruk.

Originale STIHL reservedeler og originalt STIHL
tilbehgr fas kjgpt hos en STIHL fagforhandler.

24 Kassering

241 Kassere den hgye grensagen

og batteriet

Informasjon om kassering er tilgjengelig hos
lokale myndigheter eller hos din STIHL-fagfor-
handler.

Upassende avfallshandtering kan veere skadelig

for helse og miljg.

> STIHL-produkter, inkludert emballasje, tilfgres
en egnet gjenvinningsstasjon i samsvar med
lokale forskrifter.

> Ma ikke kasseres med husholdningsavfallet.

25 EU-samsvarserkleering

251 Hey grensag STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

patar seg alene ansvaret for at

— Modell: Batteridrevet hgy grensag
— Varemerke: STIHL

— Type: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
— Serieidentifikasjon: LA03

oppfyller de gjeldende bestemmelsene til direkti-
vene 2011/65/EU, 2006/42/EF og 2014/30/EU
og er utviklet og produsert i henhold til falgende
standarder, som gjaldt ved produksjonsdato:
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EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 med hen-
synstagen til EN ISO 11680-1 og EN 62841-4-1.

EF-typegodkjenningen iht. direktiv 2006/42/EF,
art. 12.3(b) ble gjennomfert hos: VDE test- og
sertifiseringsinstitutt (NB 0366), Merianstralie 28,
63069 Offenbach, Tyskland
— Sertifiseringsnummer HTA 66, HTA 66 K,

HTA 86: 40051683

De tekniske dokumentene oppbevares ved pro-
duktgodkjenningen til
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Byggear, produksjonsland og maskinnummer er
angitt pa den hgye grensagen.

Waiblingen, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

med fullmakt fraM%“‘/

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Produsentens samsvarser-
kleering for UKCA

Hgy grensag STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

UK
cCA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

patar seg alene ansvaret for at

— Modell: Batteridrevet hgy grensag
— Varemerke: STIHL

— Type: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
— Serieidentifikasjon: LA03

oppfyller de gjeldende bestemmelsene til de briti-
ske direktivene The Restriction of the Use of
Certain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012, Supply
of Machinery (Safety) Regulations 2008 og Elec-
tromagnetic Compatibility Regulations 2016 og
er utviklet og produsert i henhold til falgende
standarder, som gjaldt ved produksjonsdato:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 med hen-
synstagen til EN ISO 11680-1 og EN 62841-4-1.
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norsk

Typeundersgkelsen ble gjennomfart av: Intertek

Testing & Certification Ltd (BN: 0359), Academy

Place, 1-9 Brook Street, Brentwood Essex,

CM14 5NQ, Storbritannia

— Sertifiseringsnummer HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86: UK-MCR-0042

De tekniske dokumentene oppbevares hos
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Byggear, produksjonsland og maskinnummer er
angitt pa den hgye grensagen.

Waiblingen, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

med fullmakt fraM %‘J

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

27 Generelle sikkerhetsanvis-
ninger for elektroverktay

271  Innledning

Dette kapittelet gjengir de generelle sikkerhets-
anvisningene som er angitt i standarden EN/IEC
62841 for handfgrte motordrevne elektroverktgy.

STIHL ma gjengi disse tekstene.

Sikkerhetsanvisningene som er angitt under
"Elektrisk sikkerhet" for unngaelse av elektrisk
stat gjelder ikke for STIHL batteri-produkter.

A ADVARSEL

m | es sikkerhetsanvisningene, instruksene, illu-
strasjoner og tekniske data som falger med
dette verktayet. Unnlatelse av & overholde de
pafglgende sikkerhetsanvisningene og instruk-
sene kan fore til elektrisk stet, brann og/eller
alvorlige personskader. Oppbevar alle sikker-
hetsanvisninger og instrukser for senere bruk.

Begrepet "Elektroverktgy" som brukes i sikker-
hetsanvisningene gjelder for stramdrevne elek-
troverktgy (med stremkabel) eller batteridrevne
elektroverktgy (uten stremkabel).

27.2 Sikkerhet pa arbeidsplassen

a) Hold arbeidsomradet rent og godt belyst.
Uorden eller ubelyste arbeidsomrader kan
fare til ulykker.

b) lkke arbeid med elektroverktayet i eksplo-
sjonsfarlig omgivelse, der det befinner seg
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brennbare vaesker, gass eller stgv. Elektro-
verktay lager gnister, som kan antenne stg-
vet eller dampen.

c) Hold barn og andre personer unna nar du
bruker elektroverktgyet. Distraksjoner kan
fore til at du mister kontrollen over elektro-
verktayet.

27.3  Elektrisk sikkerhet

a) Tilkoblingspluggen til elektroverktayet ma
passe inn i stikkontakten. Pluggen ma pa
ingen mater endres. Ikke bruk adapterplug-
ger sammen med jordet elektroverktgy. Plug-
ger som ikke er endret og passende stikkon-
takter reduserer faren for elektrisk stat.

b) Unnga kroppskontakt med jordete overflater
til f.eks. rer, radiatorer, ovner og kjaleskap.
Det er gkt fare for elektrisk stat, nar kroppen
din er jordet.

c) Hold elektroverktagy unna regn og fuktighet.
Hvis det kommer inn vann i et elektroverktay
oker dette faren for elektrisk stot.

d) Ikke bruk tilkoblingsledningen til andre for-
mal. Bruk aldri tilkoblingsledningen til &
baere, trekke eller trekke ut stopselet til elek-
troverktayet. Hold tilkoblingsledningen unna
varme, olje, skarpe kanter eller bevegelige
deler. Skadde eller vridde tilkoblingslednin-
ger gker faren for elektrisk stat.

e) Huvis du arbeider utenders med elektroverk-
toyet, ma du kun bruke skjateledninger, som
er egnet for utenders bruk. Bruk av en skjg-
teledning som er egnet for utendgrs bruk
reduserer faren for elektrisk stot.

f) Hvis det ikke er mulig & unnga drift av elek-
troverktayet i fuktig omgivelse, ma du bruke
en jordfeilbryter. Bruk av en jordfeilbryter
reduserer faren for elektrisk stot.

27.4  Sikkerhet av personer

a) Veer oppmerksom, pass pa hva du holder pa
med, og ga fornuftig frem ved arbeid med et
elektroverktgy. Ikke bruk elektroverktay, nar
du er trott eller er under innflytelse av rus-
midler, alkohol eller medikamenter. Ett gye-
blikks uoppmerksomhet ved bruk av elektro-
verktgyet kan fare til alvorlige personskader.

b) Bruk personlig verneutstyr og alltid en verne-
brille. Bruk av personlig verneutstyr, som
stevmaske, sklisikre sikkerhetssko, verne-
hjelm eller hgrselsvern, alt etter type og bruk
av elektroverktayet, reduserer faren for per-
sonskader.
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27 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktgy

c)

d)

e)

9)

h)

275

a)

b)

c)

d)

Unnga utilsiktet igangsetting. Forsikre deg
om at elektroverktgyet er slatt av, fer du kob-
ler det til stramforsyningen og/eller kobler til
batteriet, plukker det opp eller bzerer det.
Hvis du har fingeren pé bryteren mens du
beerer elektroverktayet eller kobler elektro-
verktgyet til stramforsyningen mens det er
slatt pa, kan dette fare til ulykker.

Fjern innstillingsverktay eller skrungkler, for
du slar pa elektroverktoyet. Et verktoy eller
en ngkkel, som befinner seg i en roterende
del av elektroverktgyet, kan fore til persons-
kader.

Unnga unormal kroppsholdning. Serg for sik-
ker stand og hold til enhver tid balansen. Slik
kan du i uventede situasjoner bedre kontrol-
lere elektroverktayet.

Bruk egnede klzer. Ikke bruk vide kleer eller
smykker. Hold har og kleer unna bevegelige
deler. Lase klaer, smykker eller langt har kan
trekkes inn av bevegelige deler.

Hvis det er mulig & montere stgvavtrekks- og
-oppsamlingsinnretninger, ma de kobles til
og brukes pa riktig mate. Bruk av stgvavtrekk
kan redusere farene gjennom stgv.

Men du ma ikke fgle deg for sikker, og ikke
heve deg selv over sikkerhetsreglene for
elektroverktgy, selv om du etter hyppig bruk
er kient med elektroverktayet. Uaktsom
handling kan i lgpet av fa sekunder fare til
alvorlige personskader.

Bruk og behandling av elektro-

verktgyet
Elektroverktayet ma ikke overbelastes. Ved
arbeidet ma du alltid bruke elektroverktayet
som er ment for dette. Med det egnede elek-
troverktgyet arbeider du bedre og sikrere i
det angitte ytelsesomradet.

Ikke bruk elektroverktay, som har en defekt
bryter. Et elektroverktgy som ikke lenger kan
sla pa eller av, er farlig og ma repareres.

Trekk pluggen ut av stikkontakten og/eller
fiern det avtakbare batteriet, for du foretar
innstillinger pa apparatet, bytter deler pa
bruksredskaper eller legger til side elektro-
verktgyet. Denne forholdsregelen hindrer
utilsiktet start av elektroverktayet.

Elektroverktgy som ikke brukes ma oppbeva-
res utenfor rekkevidden til barn. lkke la per-
soner som ikke er kjent med det eller ikke
har lest disse anvisningene, bruke elekiro-
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27.6

a)

b)

d)

norsk

verktgyet. Elektroverktoy er farlige, hvis de
brukes av uerfarne personer.

Elektroverktey og bruksredskaper krever
ngye pleie. Kontroller om bevegelige deler
fungerer feilfritt og ikke klemmer, om deler er
brukket eller gdelagt, slik at funksjonen til
elektroverktayet er redusert. Skadde deler
ma repareres for elektroverktoyet brukes.
Mange ulykker kan feres tilbake til darlig
vedlikehold av elektroverktgy.

Skjaereverktay skal holdes skarpe og rene.
Skjeereverktay som pleies godt og har
skarpe skjeerekanter klemmer mindre og
fores lettere.

Elektroverktay, bruksverktay, bruksredska-
per osv. skal brukes tilsvarende disse anvis-
ningene. Derved ma du ta hensyn til arbeids-
forholdene og arbeidet som skal utfgres.
Bruk av elektroverktgy for andre anvendelser
enn det de er ment for kan fere til farlige
situasjoner.

Hold alle handtak og gripeflater tarre, rene
og fri for olje og fett. Glatte handtak og gripe-
flater tillater ikke sikker betjening og styring
av elektroverktgyet i uforutsigbare situasjo-
ner.

Bruk og behandling av det bat-

teridrevne verktgyet
Batterier ma kun lades med ladeapparater
som anbefales av produsenten. Gjennom et
ladeapparat, som er egnet for en bestemt
type batterier, er det brannfare, hvis det bru-
kes med andre batterier.

Benytt kun batterier som er ment for dette i
elektroverktay. Bruk av andre batterier kan
fare til personskader eller brannfare.

Batterier som ikke brukes méa holdes unna
binders, mynter, ngkler, spikre, skruer eller
andre sméa metallgjenstander, som kan fgre
til forbikobling av kontaktene. En kortslutning
mellom batterikontaktene kan fgre til forbren-
ninger eller brann.

Ved feil bruk kan vaeske lekke ut av batteriet.
Unnga kontakt med den. Skyll med vann ved
tilfeldig kontakt. Hvis veesken kommer inn i
a@ynene, ma du i tillegg konsultere en lege.
Veeske som lekker ut kan fgre til hudirritasjo-
ner eller forbrenninger.

Ikke bruk batterier som er skadet eller foran-
dret. Batterier som er skadet eller forandret
kan ha uforutsigbar atferd og fere til brann,
eksplosjon eller fare for personskader.
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Cesky

f) Batteriet ma ikke utsettes for brann eller for
hgye temperaturer. Brann eller temperaturer
pa over 130 °C (265 °F) kan fare til eksplo-
sjon.

g) Folg alle anvisningene for lading og lad bat-
teriet eller det batteridrevne verktayet aldri
utenfor temperaturomradet som er angitt i
bruksanvisningen. Feil lading eller lading
utenfor det tillatte temperaturomradet kan
gdelegge batteriet eller gke faren for brann.

27.7 Service

a) Elektroverktayet skal kun repareres av kvali-
fisert fagpersonell og kun med original-reser-
vedeler. Pa denne maten sikres det, at sik-
kerheten til elektroverktgyet opprettholdes.

b) Skadde batterier skal ikke vedlikeholdes.
Vedlikehold av batteriet skal kun gjgres av
produsenten eller autorisert kundeservice.
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1 Uvod g
Vazena zakaznice, vazeny zakazniku, .i
N

tési nas, ze jste se rozhodli pro firmu STIHL.
Vyvijime a vyrabime nase vyrobky ve Spickové
kvalité podle potieb nasich zakaznikd. Tim vzni-
kaji vyrobky s vysokym stupném spolehlivosti i
pfi extrémnim namahani.

11znod 3 NPOABU OYJUIgUIBLIO PEpfold

STIHL je zarukou Spickové kvality také v servis-
nich sluzbach. Nas odborny prodej zajistuje
kompetentni poradenstvi a instruktaz, jakoz i
obsahlou technickou podporu.

STIHL se vyslovné zasazuje za trvale udrzitelné
a zodpovédné zachazeni s pfirodou. Tento
navod k pouziti Vam ma byt oporou pfi bezpec-
ném a ekologickém pouzivani Vaseho vyrobku
STIHL po dlouhy ¢as.

Dékujeme Vam za Vasi dlivéru a piejeme mnoho
spokojenosti s Vasim vyrobkem STIHL.

(e o

Dr. Nikolas Stihl

‘Kujeyenopihoal af sided

nijded wauajaq 9A0I0|Y0Zad BU OUISHAA

DULEZITE! PRED POUZITIM SI NAVOD PRE-
CTETE A ULOZTE JEJ PRO DALSi POTREBU.

2 Informace k tomuto navodu
k pouziti
2.1 Platné dokumenty

Plati lokalni bezpeénostni predpisy.
> Kromé tohoto navodu k pouziti je tfeba si pre-
Cist nize uvedené dokumenty, porozumét jim a
ulozit je pro pozdéjsi pouziti:
— navod k pouziti pro pouzivany nosny
systém
— navod k pouziti pro akumulator STIHL AR
— navod k pouziti pro ,opaskovou brasnu AP s
pfipojovacim kabelem*
— bezpeénostni pokyny pro akumulator
STIHL AP
— Navod k pouziti pro nabijecky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Bezpeénostni informace pro akumulatory
STIHL a vyrobky s integrovanym akumula-
torem:www.stihl.com/safety-data-sheets

‘€24°0VA "O-1286-161-85¥0

€202 OM 00 B OV THILS SYIHANY ©

Dal$i informace ke STIHL connected, kompatibil-
nim vyrobkdm a FAQ jsou uvedeny pod
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3 Prehled

www.connect.stihl.com nebo jsou k dispozici u
odborného prodejce vyrobkua STIHL.

Slovni ochranna znamka Bluetooth® a pikto-
gramy (loga) jsou registrované ochranné znamky
a vlastnictvi spole¢nosti Bluetooth SIG, Inc.
Jakékoli pouziti této slovni ochranné znamky /
piktogram firmou STIHL se uskute¢nuje pro-
stfednictvim licence.

Akumulatory stou vybaveny radiovym rozhra-
nim Bluetooth®. Je tfeba respektovat lokalni pro-
vozni omezeni (napfiklad v letadlech nebo
nemochnicich).

2.2 Oznaceni varovnych odkazli v
textu

A vrrovani

m Odkaz upozoriuje na nebezpeci, ktera mohou
vést k tézkym Urazim ¢i usmrceni.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit tézkym
Urazdm ¢i usmrceni.

Cesky
3 Prehled

3.1 Vyvétvovaci pila STIHL
HTA 66, HTA 66 K a akumula-
tor

UPOZORNEN/I

m Odkaz upozoriuje na nebezpeci, ktera mohou
vést k vécnym Skodam.
> Uvedena opatfeni mohou zabranit vécnym
Skodam.

23 Symboly v textu

1] Tento symbol odkazuje na kapitolu v tomto
== navodu k pouziti.
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1 Ochranny kryt fetézu
Ochranny kryt fetézu chrani pfed kontaktem s
pilovym Fetézem.

2 Hadicovy hmatec
Hadicovy hmatec slouzi k drzeni a vedeni
vyvétvovaci pily.

3 Ty¢
Ty¢ spojuje vSechny konstrukéni dily.

4 Uzavér olejové nadrzky
Uzaveér olejové nadrzky uzavira olejovou nad-
rzku.

5 Akumulatorova Sachta
Do akumulatorové $achty se vsunuje akumu-
lator.

6 Ovladaci rukojet’
Ovladaci rukojet slouzi k ovladani, drzeni a
vedeni vyvétvovaci pily.

7 Ergo-packa
Ergo-packa udrzuje deblokacni Soupatko v
jeho poloze po pusténi spinace.
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8 Deblokaéni Soupatko
Deblokac¢ni Soupatko odjistuje spinac.

9 Zavésny drzak
Zavésny drzak slouzi k zavéSeni nosného
systému.

10 Spinac
Spinac zapina a vypina vyvétvovaci pilu.

11 Aretacni packa
Aretalni packa drzi akumulator v akumulato-
rové Sachté.

12 Retézka
Retézka pohani pilovy fetéz.

13 Napinaci Sroub
Napinaci $roub slouzi k sefizeni napnuti
fetézu.

14 Vodici lista
Vodici lista vede pilovy fetéz.

15 Pilovy fetéz
Pilovy fetéz feze drfevo.

16 Doraz
Doraz opira vyvétvovaci pilu béhem prace o
drevo.

17 Viko fetézky
Viko fetézky zakryva fetézku a pfipeviuje
vodici listu na vyvétvovaci pilu.

18 Matice
Matice upevnuje viko fetézky na vyvétvovaci
pilu.

19 Akumulator
Akumulator napaji vyvétvovaci pilu energii.

20 Svétla LED
Svétla LED signalizuji stav nabiti akumulatoru
a poruchy.

21 Tlagitko
Tlacitko aktivuje svétla LED na akumulatoru.
Aktivuje a deaktivuje radiové rozhrani Blue-
tooth® (pokud toto existuje).

22 gyétla LED ,BLUETOOTH®" (pouze pro aku-
mulatory s @)
Svétla LED zobrazi aktivaci a deaktivaci
radiového rozhrani Bluetooth®.

# Vykonovy stitek s vyrobnim &islem
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3 Prehled

3.2 Vyvétvovaci pila STIHL HTA 86
a akumulator

1

N

0000097132_004

1 Ochranny kryt fetézu
Ochranny kryt fetézu chrani pred kontaktem s
pilovym fetézem.

2 Hadicovy hmatec
Hadicovy hmatec slouzi k drzeni a vedeni
vyvétvovaci pily.

3 Ty¢
Ty¢€ spojuje vSechny konstrukéni dily.

4 Uzaveér olejové nadrzky
Uzaveér olejové nadrzky uzavira olejovou nad-
rzku.

5 Akumulatorova Sachta
Do akumulatorové $achty se vsunuje akumu-
lator.

6 Ovladaci rukojet’
Ovladaci rukojet slouzi k ovladani, drzeni a
vedeni vyvétvovaci pily.

7 Ergo-packa
Ergo-packa udrzuje deblokovaci Soupatko v
jeho poloze po pusténi spinace.

8 Deblokacni Soupatko
Deblokacéni Soupatko odjistuje spinac.
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4 Bezpecnostni pokyny

9 Zavésny drzak
Zavésny drzak slouzi k zavéSeni nosného
systému.
10 Spinaé
Spinac zapina a vypina vyvétvovaci pilu.
11 Aretacni packa
Aretacni packa drzi akumulator v akumulato-
rové Sachté.
12 Svéraci matice
Svéraci matice slouzi k nastaveni délky tycCe.
13 Retézka
Retézka pohani pilovy fetéz.
14 Napinaci Sroub
Napinaci $roub slouzi k sefizeni napnuti
fetézu.
15 Pilovy fetéz
Pilovy fetéz feze dfevo.
16 Vodici lista
Vodici lista vede pilovy fetéz.
17 Doraz
Doraz opira vyvétvovaci pilu béhem prace o
drevo.
18 Viko fetézky
Viko fetézky zakryva fetézku a pfipeviuje
vodici listu na vyvétvovaci pilu.
19 Matice
Matice upevnuje viko fetézky na vyvétvovaci
pilu.
20 Akumulator
Akumulator napaji vyvétvovaci pilu energii.
21 Svétla LED
Svétla LED signalizuji stav nabiti akumulatoru
a poruchy.
22 Tlagitko
Tlacitko aktivuje svétla LED na akumulatoru.
Aktivuje a deaktivuje radiové rozhrani Blue-
tooth® (pokud toto existuje).

23 gvétla LED ,BLUETOOTH®" (pouze pro aku-

mulatory s G)
Svétla LED zobrazi aktivaci a deaktivaci
radiového rozhrani Bluetooth®.

# Vykonovy stitek s vyrobnim &islem
3.3 Symboly

Tyto symboly se mohou nachazet na vyvétvovaci
pile a na akumulatoru a maji nasledujici vyznam:

V této poloze je svéraci matice oteviena.
Teleskopicka ty¢ se da vytahnout.
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V této poloze je svéraci matice zaviena.
Teleskopicka ty¢ se neda vytahnout.

O Tento symbol oznacuje olejovou nadrzku
pro adhezni olej pro pilové fetézy.

” — Tento symbol udava smér béhu pilo-

N vého fetézu.

4+~ Smér otaceni pro napinani pilového fetézu

1 dioda LED sviti ¢ervené. Akumulator

§§§ je prilis teply nebo prili§ studeny.
[

4 LED blikaji ¢ervené. V akumulatoru

59 doslo k poruse.

(€ Akumulator ma radiové rozhrani Blue-
tooth® a mlize byt spojen s aplikaci
STIHL connected.

Udaj vedle symbolu odkazuje na obsah
energie akumulatoru podle specifikace
vyrobce ¢lanku. Obsah energie, ktery je k
dispozici pfi pouziti, je mensi.

K Nelikvidujte vyrobek s domacim odpadem.

4  Bezpec€nostni pokyny
41 Varovné symboly

Varovné symboly na vyvétvovaci pile nebo na
akumulatoru maji nasledujici vyznam:

Dodrzujte bezpe¢nostni pokyny a jejich
opatreni.
Navod k pouziti je tfeba si precist,
porozumét mu a ulozit ho pro dal$i
potiebu.

Noste ochranné bryle a ochrannou pfi-
Ibu.

@ Noste vysokou ochrannou obuv.

Noste ochranné rukavice.

K Dodrzujte bezpe€nostni odstup.
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Akumulator b&éhem preruseni prace,
prepravy, skladovani, udrzby nebo
opravy vzdy vyjméte.

Akumulator chrante pfed horkem a
ohném.

Akumulator neponofujte do kapalin.

42  R&dné pouzivani
Vyvétvovaci pila STIHL HTA 66, HTA 66 K nebo

HTA 86 slouzi k vyvétvovani vysokych stromu
nebo ke zkracovani vétvi vysokych stromu.

Vyvétvovaci pila se nesmi pouzivat ke kaceni.
Vyvétvovaci pila mize byt pouzivana za desté.

Vyvétvovaci pilu napdji energii akumulator
STIHL AP nebo akumulator STIHL AR.

Akumulator s Gumoiﬁuje ve spojeni s aplikaci
STIHL connected personalizaci a pfenos infor-
maci k akumulatoru na zakladé technologie
Bluetooth @.

A VAROVANI

m Akumulatory, které nejsou firmou STIHL pro
vyvétvovaci pilu povoleny, mohou zpusobit
pozary a exploze. Muze tak dojit k tézkym ura-
zUm ¢i umrti osob a ke vzniku vécnych $kod.
> Vyvétvovaci pilu pouzivejte s akumulatorem
STIHL AP nebo s akumulatorem STIHL AR.
® Pokud vyvétvovaci pila nebo akumulator nej-

sou pouzivany odpovidajicim zplisobem dle

jejich uréeni, muze dojit k tézkym Urazdm ¢&i

umrti osob a mohou vzniknout vécné Skody.

> Vyvétvovaci pilu pouzivejte tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti.

> Akumulator pouzivejte tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti, v
navodu k pouziti pro akumulator STIHL AR,
aplikaci STIHL connected pod www.con-
nect.stihl.com.

4.3 Pozadavky na uzivatele

A VAROVANI

m Uzivatelé bez instruktaze nemohou rozpoznat
nebo dobfe odhadnout nebezpeci hrozici
vyvétvovaci pilou a akumulatorem. Uzivatel
nebo jiné osoby mohou utrpét téZka nebo
smrtelna zranéni.
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> Navod k pouziti je tfeba si precist,
porozumét mu a ulozit ho pro dal$i
potfebu.

> Pokud bude vyvétvovaci pila predavana
dal$i osobé: zaroven s ni predejte navod k
pouziti.

> Zajistéte, aby uzivatel splfioval nize uve-
dené pozadavky:

— UzZivatel je odpocaty.

— UzZivatel je télesné&, senzoricky a
dusevné schopen vyvétvovaci pilu a
akumulator obsluhovat a pracovat s
nimi. Pokud je uzivatel télesng, senzo-
ricky a dusevné zpUsobily pouze
Castectné, smi s vyrobkem pracovat
pouze pod dohledem nebo po zaskoleni
odpovédnou osobou.

— Uzivatel nem(ze rozpoznat a dobfe
odhadnout nebezpecdi hrozici vyvétvo-
vaci pilou a akumulatorem.

— UzZivatel je plnolety nebo bude podle
narodnich predpist pod dohledem
zaskolovan pro vykon povolani.

— Uzivatel obdrzel instruktéz od odbor-
ného prodejce vyrobkd STIHL nebo od
osoby znalé odborné tématiky jesté
dfive, nez zacne s vyvétvovaci pilou
poprvé pracovat.

— Uzivatel neni pod vlivem alkoholu, 1€kl
nebo drog.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce vyrobkd STIHL.

44 Oblec€eni a vybaveni
A VAROVANI

® Béhem prace mohou byt dlouhé vlasy vtazeny
do vyvétvovaci pily. UzZivatel tim muze utrpét
tézké zranéni.
> Dlouhé viasy svazte a zajistéte tak, aby se
nachazely nad rameny.
® Béhem prace mohou byt pfedméty vymrstény
velkou rychlosti nahoru. UzZivatel se mize zra-

nit.
trhu jsou k dostani s patficnym ozna-

¢enim.

m Predméty padajici shora mohou vést k pora-
néni hlavy.

% > Noste ochrannou pfilbu.
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> Noste tésné pfiléhajici ochranné
bryle. Vhodné ochranné bryle byly
prezkouseny podle normy EN 166
nebo podle narodnich predpisli a na
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4.5
45.1

Béhem prace muze dojit k rozvifeni prachu.

Vdechovany prach mize poskodit zdravi a

vyvolat alergické reakce.

> Pokud bude rozvifen prach: noste ochran-
nou protiprachovou masku.

Nevhodny odév se m(ze zachytit ve drevé, ve

kfovi a ve vyvétvovaci pile. UZivatelé bez

vhodného odévu mohou utrpét tézka zranéni.

> Noste tésné priléhajici odév.

> Saly a ozdoby odlozte.

Béhem prace se mlze uzivatel pofezat o

drevo. Béhem ¢isténi &i udrzby se mize uziva-

tel dostat do kontaktu s pilovym fetézem. Uzi-

vatel se mlze zranit.

> Noste pracovni rukavice z odolného
materialu.

Pokud nosi uzivatel nevhodnou obuv, maze
uklouznout. Uzivatel se mlze zranit.

> Noste pevnou uzavienou obuv s hru-
bou podrazkou.

Pracovni pasmo a okoli
Vyvétvovaci pila

A VAROVANI

Nezu¢astnéné osoby, déti a zvifata nemohou
rozpoznat ani odhadnout nebezpedi hrozici
vyvétvovaci pilou a pfedméty vymrsténymi do
vysky. NezUcastnéné osoby, déti a zvifata
mohou utrpét tézka zranéni a mize dojit k
vécnym Skodam.

7

%,
%

> Dbejte na to, aby nezucast-
néné osoby, déti a zvifata
zachovavaly odstup 15 m od
pracovniho okruhu.

o 15
w’(sé?t) 2

> Od predmétl zachovaveijte odstup 15 m.

> Vyvétvovaci pilu nenechavejte bez dohledu.

> Zaijistéte, aby si déti nemohly s vyvétvovaci
pilou hrat.

Elektrické konstrukéni dily vyvétvovaci pily

mohou vytvaret jiskry. Jiskry mohou ve

snadno hoflavém nebo explozivnim okoli

vyvolat pozary nebo exploze. Mize tak dojit k

tézkym urazim ¢i umrti osob a ke vzniku

vécnych skod.

> Nikdy nepracujte ve snadno hoflavém nebo
explozivnim okoli.

0458-191-9821-C
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45.2 Akumulator

A VAROVANI

m Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nemohou
rozpoznat ani odhadnout nebezpeci akumula-
toru. Nezucastnéné osoby, déti a zvifata
mohou byt téZce zranény.
> Nezucastnéné osoby, déti a zvifata nepou-

Stéjte do blizkosti stroje.
> Akumulator nenechavejte bez dozoru.

Zaijistéte, aby si déti nemohly s akumulato-

rem hrat.

Akumulator neni chranén proti véem okolnim

vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym

okolnim vlivim, muze zacit hofet nebo explo-

dovat, nebo mlze dojit k jeho neopravitel-
nému poskozeni. Mize dojit k tézkym Uraziim
osob a ke vzniku vécnych Skod.

> Akumulator chrante pfed horkem a
ohném.
> Akumulator nehazet do ohné.

A\

> Akumulator nenabijejte, nepouzivejte a
neskladuje mimo uvedené teplotni rozsahy,
3 20.5.

> Akumulator neponofujte do kapalin.

> Akumulator nepriblizujte ke kovovym malym
predmétim.

> Akumulator nevystavuijte vysokému tlaku.

> Akumulator nevystavujte mikrovinam.

> Akumulator chrarite pfed chemikaliemi a
solemi.

4.6

4.6.1 Vyvétvovaci pila

Vyvétvovaci pila je ve stavu odpovidajicim bez-

pecnosti, kdyz jsou splnény nize uvedené pod-

minky:

— Vyvétvovaci pila neni poskozena.

— Vyvétvovaci pila je Cista.

— Ovladaci prvky funguji a nejsou zménény.

— Mazani pilového fetézu je funkéni.

— Vybéhané stopy na fetézce nejsou hlubsi nez
0,5 mm.

— Na stroji je namontovana jedna kombinace
uvedena v tomto navodu k pouziti sestavajici
z vodici listy a pilového fetézu.

— Vodici lista a pilovy fetéz jsou spravné namon-
tovany.

— Pilovy fetéz je spravné napnuty.

— Je namontovano pouze originalni pfislusenstvi
STIHL uréené pro tuto vyvétvovaci pilu.

— Prislusenstvi je namontovano spravné.

Bezpecénosti odpovidajici stav
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— Uzavér olejové nadrzky je uzavren.

A VAROVANI

m Ve stavu neodpovidajicim bezpeénosti nemo-
hou konstrukéni dily jiz bezpe€né fungovat a
bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z
provozu. Mize dojit k tézkym Grazim nebo
usmrceni osob.
> Pracujte s neposkozenou vyvétvovaci pilou.
> Pokud je vyvétvovaci pila znecisténa: vyvé-

tvovaci pilu vycistéte.
> Vyvétvovaci pilu neménte. Vyjimka: Montaz
jedné kombinace uvedené v tomto navodu

k pouziti sestavajici z vodici listy a pilového

fetézu.

Pokud nefunguiji ovladaci prvky: s vyvétvo-

vaci pilou nepracujte.

Montujte pouze originalni pfislusenstvi

STIHL uréené pro tuto vyvétvovaci pilu.

> Vodici liStu a pilovy fetéz namontujte tak,
jak je to popsano v tomto navodu k pouziti.

> PrisluSenstvi namontuijte tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti nebo v
navodu k pouziti daného pfislusenstvi.

> Do otvorll vyvétvovaci pily nestrkejte zadné

predméty.

Uzavrete uzavér olejové nadrzky.

Opotfebované nebo poskozené informacni

Stitky vyménite.

> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce vyrobk( STIHL.

4.6.2 Vodici lista

Vodici lista je v bezpecnosti odpovidajicim stavu,

kdyZz jsou splnény nize uvedené podminky:

— Vodici lista neni poSkozena.

— Vodici lista neni deformovana.

— Drazka je hluboka jako minimalné povolena
hloubka drazky nebo hlubsi, [ 20.3.

— Mustky drazky jsou bez otfep.

— Drazka neni ani zUzena, ani roztazena.

A VAROVANI

m \/ bezpecnosti neodpovidajicim stavu nemiize
jiz vodici lista pilovy fetéz spravné vést.
Obihajici pilovy fetéz mize z vodici listy spad-
nout. Muze dojit k téZkym uraztim nebo
usmrceni osob.
> Pracovat s neposkozenou motorovou pilou.
> Pokud je hloubka drazky mensi nez mini-
malni povolena hloubka drazky: vodici liStu
vymenit.

> Vodici listu jednou tydné zbavit otfepu.

> V pFipadé stavajicich nejasnosti: vyhledat
odborného prodejce vyrobku STIHL.

\

\

\

\
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46.3 Pilovy fetéz

Pilovy fetéz je v bezpecnosti odpovidajicim

stavu, kdyz jsou splnény nize uvedené pod-

minky:

— Pilovy fetéz neni poSkozeny.

— Pilovy fetéz je spravné naostren.

— Znacky opotfebeni na feznych zubech jsou
viditelné.

A VAROVANI

m \/ bezpecnosti neodpovidajicim stavu nemo-
hou konstrukéni dily jiz bezpecné fungovat a
bezpecnostni zafizeni mohou byt vyfazena z
provozu. Mize dojit k tézkym Uraziim nebo
usmrceni osob.
> Pracovat s nepoSkozenym pilovym feté-
zem.

> Spravné naostfit pilovy fetéz.

> V pfipadé nejasnosti vyhledat odborného
prodejce vyrobkd STIHL.

46.4 Akumulator

Akumulator je v bezpec€nosti odpovidajicim
stavu, kdyz jsou spIinény nize uvedené pod-
minky:

— Akumulator neni poskozen.

— Akumulator je Cisty a suchy.

— Akumulator funguje a neni pozménén.

A VAROVANI

m Ve stavu neodpovidajicim bezpecnosti
nemuze akumulator jiz bezpe¢né fungovat.
Osoby mohou utrpét tézka zranéni.
> Pracujte s neposkozenym a fungujicim aku-

mulatorem.

Poskozeny nebo defektni akumulator nena-

bijejte.

Pokud je akumulator znecistény: akumula-

tor vycistit a nechat uschnout.

Pokud je akumulator mokry nebo vihky:

akumulator nechat uschnout, B4 20.6.

> Akumulator nemeénit.

Do otvort akumulatoru nestrkejte zadné

predméty.

Elektrické kontakty akumulatoru nespojujte

a nezkratujte kovovymi predméty.
> Akumulator neotvirejte.
> Opotfebované nebo poskozené informacni

Stitky vyménte.

m 7 poskozeného akumulatoru mize vytékat
kapalina. Pokud by se kapalina dostala do
styku s pokozkou nebo o¢ima, muze dojit k
podrazdéni pokozky ¢i o€i.
> Zabrante kontaktu s kapalinou.

v

v

v

v

v
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> Pokud doslo ke kontaktu s pokozkou:
dotéena mista pokozky umyjte velkym
mnozstvim vody a mydlem.

> Pokud doslo ke kontaktu s o¢ima: vypla-
chujte o¢i nejméné po dobu 15 minut vel-
kym mnozstvim vody a vyhledejte lékare.

m Poskozeny nebo defektni akumulator mGze

byt nezvykle citit, mize koufit nebo hofret.

Muze tak dojit k tézkym urazdm ¢&i umrti osob

a ke vzniku vécnych $kod.

> Pokud je akumulator neobvykle citit nebo
koufi: akumulator nepouzivejte a nepfibli-
zujte ho k hoflavym latkam.

> Pokud akumulator hofi: pokuste se uhasit
akumulator hasicim pfistrojem nebo vodou.

4.7 Pracovni postup
471 Rezani

A VAROVANI

m Pokud se v okoli pracovni oblasti nezdrzuji
2&dné osoby v doslechové vzdalenosti,
nemuze byt v nouzovém pfipadé poskytnuta
z&dnéa pomoc.
> Zaijistéte, aby se v okoli v doslechové vzda-

lenosti pracovni oblasti zdrzovaly osoby.
m Uzivatel jiz v urcitych situacich nemuze sou-
stfedéné pracovat. UzZivatel mdze ztratit kon-
trolu nad vyvétvovaci pilou, zakopnout, upad-
nout a téZce se zranit.
> Pracujte klidné a s rozvahou.
> Pokud jsou svételné poméry a viditelnost
$patné: s vyvétvovaci pilou nepracuijte.

> Vyvétvovaci pilu obsluhujte sam/sama.

> Davejte pozor na prekazky.

> Pfi praci stljte na zemi a udrzujte rovno-
vahu. Pokud je nutné pracovat ve vyskach:
pouzivejte vysokozdviznou pracovni ploSinu
nebo bezpecné leseni.

> Pokud se dostavi znamky unavy: udélejte si
pracovni prestavku.

m Bézici pilovy fetéz mize uzivatele porezat.
Uzivatel tim mize utrpét tézké zranéni.
> Nedotykejte se béziciho pilového fetézu.
> Pokud je pilovy fetéz néjakym pfedmétem

zablokovan: vypnéte vyvétvovaci pilu a
vyjméte akumulator. Teprve potom pfedmét
odstrarite.

m Bézici pilovy fetéz se zahfiva a protahuje se.
Pokud pilovy fetéz neni dostateéné mazan a
dodate¢né napinan, maze z vodici listy spad-
nout nebo se pretrhnout. Mze dojit k tézkym
Urazum osob a ke vzniku vécnych skod.
> Pouzivejte adhezni olej pro pilové fetézy.
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> Béhem prace pravidelné kontrolujte napnuti
pilového fetézu. Pokud je napnuti fetézu
pfili§ slabé: pilovy Fetéz napnéte.
Pokud se vyvétvovaci pila béhem prace zméni
nebo se chova nezvyklym zplsobem, mize
byt v provozné nebezpecném stavu. Mize
dojit k téZkym Urazdm osob a ke vzniku
vécnych $kod.
> Praci ukoncete, akumulator vyjméte a
vyhledejte odborného prodejce vyrobku
STIHL.
Béhem prace muze vyvétvovaci pila zpusobit
vznik vibraci.
> Noste rukavice.

> Préci prerusujte prestavkami.

> Pokud se vyskytnou naznaky poruch pro-
krveni: vyhledejte lékare.

Pokud bézici pilovy fetéz narazi na tvrdy pred-

mét, muze dojit ke vzniku jisker. Jiskry mohou

ve snadno vznétlivém prostfedi vyvolat

pozary. Mlze tak dojit k téZzkym urazdm ¢&i

umrti osob a ke vzniku vécnych $kod.

> Nikdy nepracujte ve snadno vznétlivém pro-
stredi.

Kdyz se spinac pusti, béZi pilovy fetéz jesté

kratce dal. Pohybujici se pilovy fetéz muze

nékoho porezat. Osoby mohou utrpét tézka

zranéni.

> Vyvétvovaci pilu drzte pevné obéma
rukama a pockejte, az se pilovy fetéz
zastavi.

V nebezpecéné situaci mlze uzivatel propad-

nout panice a nosny systém nesejmout. UzZiva-

tel tim mGze utrpét tézké zranéni.

> Pfedem nacvicte odloZeni nosného
systému.

A VAROVANI

: y

0000-GXX-8685-A0

a Pokud se feze dievo pod pnutim, mize dojit k

zaklesnuti vodici listy. Uzivatel muze ztratit
kontrolu nad vyvétvovaci pilou a téZce se zra-
nit.
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> Nejdfive provedte odlehcovaci fez (1) do
tlakové strany (A), poté provedte délici
fez (2) smérem ke kmenu stromu do tazné
strany (B).

A NEBEZPECI

m Pokud se pracuje v okoli kabell vedoucich
elektricky proud, mlze s nimi pilovy fetéz prijit
do kontaktu a poskodit je. UzZivatel mize
utrpét téZké nebo smrtelné zranéni.

774 Dodrzovat odstup 15 m od napéti
)&/// vodicich kabelQ.

0000-GXX-4757-A2

A VAROVANI

m Béhem odvétvovani mlze spadnout odfiznuta
vétev dolu. UzZivatel tim mGze utrpét tézké zra-
néni.
> Nikdy nestijte pod vétvi, ktera se odfezava.
> Dodrzujte maximalné 60° uhel k horizon-

tale.

4.8
4.8.1

Reakéni sily

Zpétny raz

0000-GXX-4802-A0

Zpétny raz mlze vzniknout nize uvedenymi pfici-

nami:

— Bézici pilovy fetéz narazi ve vrchni Etvrtiné
hrotu vodici listy na néjaky tvrdy predmét a je
rychle zbrzdén.

— Obihajici pilovy fetéz je sevien na hrotu vodici
listy.
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A VAROVANI

L !

o Pokud dojde ke zpétnému razu, mize byt
vyvétvovaci pila vymrsténa nahoru smérem k
uzivateli. UzZivatel mize ztratit kontrolu nad
vyvétvovaci pilou a mize byt téZzce zranén
nebo usmrcen.
> Vyvétvovaci pilu drzet pevné obéma

rukama.
> Télo pracovnika se musi nachazet mimo
prodlouzené vykyvné pasmo vyvétvovaci
pily.

Pracovat tak, jak je to popsano v tomto

navodu k pouziti.

Nikdy nepracovat v pasmu okolo vrchni

Ctvrtiny hrotu vodici listy.

Pracovat se spravné naostfenym a spravné

napnutym pilovym fetézem.

Pouzivat pilovy fetéz se snizenou tendenci

ke zpétnému razu.

> Pouzivat vodici listu s malym hrotem listy.

> Rezat na piny plyn.

4.8.2

0000-GXX-4803-A0

\

\

\

\

Viazeni

0000-GXX-1348-A0

Pokud se pracuje se spodni vétvi vodici listy, je
vyvétvovaci pila tazena pry¢ od uzivatele.

A VAROVANI

® Pokud bézici pilovy fetéz narazi na tvrdy pred-
meét a rychle se zbrzdi, maze byt vyvétvovaci
pila nahle velmi silné odtazena pry¢ od uZiva-
tele. Uzivatel mGze ztratit kontrolu nad vyvé-
tvovaci pilou a muze byt téZzce zranén nebo
usmrcen.
> Vyvétvovaci pilu drzet pevné obéma

rukama.

0458-191-9821-C
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> Pracovat tak, jak je to popsano v tomto
navodu k pouziti.

> Vodici listu vést rovné v fezu.

> Ozubeny doraz spravné nasadit.

> Rezat na piny plyn.

4.8.3 Zpétny réz

0000-GXX-1349-A0

Pokud se pracuje s vrchni vétvi vodici listy, je
vyvétvovaci pila odrazena smérem k uzivateli.

A VAROVANI

m Pokud bézici pilovy fetéz narazi na tvrdy pred-

mét a rychle se zbrzdi, mdze byt vyvétvovaci

pila nahle velmi silné odmrsténa k uzivateli.

UzZivatel muze ztratit kontrolu nad vyvétvovaci

pilou a mdze byt téZce zranén nebo usmrcen.

> Vyvétvovaci pilu drzet pevné obéma
rukama.

> Pracovat tak, jak je to popsano v tomto
navodu k pouziti.

> Vodici listu vést rovné v fezu.

> Rezat na piny plyn.

4.9 Pfreprava
491 Vyvétvovaci pila

A VAROVANI

m Béhem prepravy se mize vyvétvovaci pila
prevratit nebo pohnout. MGze dojit k Urazdm
osob a ke vzniku vécnych skod.

> Vyjméte akumulator.

> Nasunte kryt fetézu na vodici listu tak, aby
byla cela vodici lista zakryta.

> Vyvétvovaci pilu zajistéte upinacim popru-
hem, femenem nebo sitkou tak, aby se
nemohla pfevratit ani pohnout.

4.9.2 Akumulator

A VAROVANI

. Akumulator neni chranén proti vSem okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym
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okolnim vlivdim, muze byt poSkozen a mize
dojit ke vzniku vécnych skod.
> Poskozeny akumulator neprepravuijte.

m Béhem prepravy se muze akumulator prevratit
nebo pohnout. MiZe dojit k irazim osob a ke
vzniku vécnych $kod.
> Akumulator v baleni zabalte tak, aby se

nemohl pohybovat.
> Baleni zajistéte tak, aby se nemohlo pohy-

bovat.
410 Skladovani
4.10.1  Vyvétvovaci pila

A VAROVANI

® Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout
nebezpedi hrozici vyvétvovaci pilou. Déti
mohou utrpét tézké urazy.
> Vyjméte akumulator.

> Nasunte kryt fetézu na vodici liStu tak, aby
byla cela vodici liSta zakryta.
> Vyvétvovaci pilu skladujte mimo dosah déti.
m Elektrické kontakty na vyvétvovaci pile a
kovové konstrukéni dily mohou vlivem vihka
zkorodovat. Vyvétvovaci pila se mize posko-
dit.
> Vyjméte akumulator.

> Vyvétvovaci pilu skladujte v Cistém a
suchém stavu.

4.10.2  Akumulator

A VAROVANI

® Déti nemohou rozpoznat ani odhadnout
nebezpedi vyplyvajici z akumulatoru. Déti
mohou utrpét tézké urazy.
> Akumulator skladujte mimo dosah déti.
. Akumulator neni chranén proti v§em okolnim
vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym
okolnim vlivdim, muze dojit k neopravitelnému
poskozeni.
> Akumulator skladujte v Cistém a suchém
stavu.

> Skladujte akumulator v uzavieném pro-
storu.

> Akumulator skladujte oddélené od vyvétvo-
vaci pily.

> Pokud je akumulator uloZen v nabijecce:
odpojte sitovy konektor a ulozte akumulator
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se stavem nabiti mezi 40 % a 60 % (2
zelena svitici svétla LED).

> Akumulator je tfeba skladovat v ramci zada-
nych teplotnich mezi, 4 20.5.

411  Cisténi, udrzba a opravy
A VAROVANI

® Pokud je akumulator béhem ¢isténi, udrzby
nebo opravy vsazen, muze dojit k nechténému
zapnuti vyvétvovaci pily. Mize dojit k tézkym
Urazum osob a ke vzniku vécnych skod.
> Vyjméte akumulator.

m Agresivni Cistici prostredky, ¢iSténi pomoci
vodniho proudu nebo Spi¢atymi pfedméty
mohou vyvétvovaci pilu, vodici listu, pilovy
fetéz nebo akumulator poskodit. Pokud se
vyvétvovaci pila, vodici lista, pilovy fetéz nebo
akumulator nedisti spravné, nemohou kon-
strukeni dily spravné fungovat a bezpecnostni
zafizeni mohou byt vyfazena z provozu.
Osoby mohou utrpét tézka zranéni.
> Vyvétvovaci pilu, vodici listu, pilovy fetéz a

akumulator Cistéte tak, jak je to popsano v
tomto navodu k pouziti.
m Pokud se vyvétvovaci pila, vodici lista, pilovy
fetéz nebo akumulator neudrzuji nebo neopra-
vuji spravné, nemohou konstrukéni dily
spravné fungovat a bezpecnostni zafizeni
mohou byt vyfazena z provozu. Mize dojit k
téZkym urazm nebo usmrceni osob.
> Vyvétvovaci pilu a akumulator nikdy
neopravujte ani neprovadéjte udrzbarské
ukony sam/sama.

> Pokud se na vyvétvovaci pile nebo na aku-
mulatoru musi provést udrzbarské ukony
nebo opravy: vyhledejte odborného pro-
dejce vyrobku STIHL.

> Na vodici listé a pilovém fetézu provadéjte
udrzbarské ukony a opravy tak, jak je to
popsano v tomto navodu k pouziti.

m Béhem cisténi nebo udrzby pilového fetézu se
mUze uzivatel pofezat o ostré fezné zuby. Uzi-
vatel se mlze zranit.

> Noste pracovni rukavice z odolného
materialu.
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5 Priprava vyvétvovacich
nazek k pouziti
Priprava vyvétvovaci pily k
pouziti
Pfed kazdym zapocetim prace se musi provést
nize uvedené kroky:
> Zaijistéte, aby se nize uvedené konstrukeni
dily nachazely v bezpeéném stavu:
— Vyvétvovaci pila, 1 4.6.1.
— Vodici lidta, B3 4.6.2.
Pilovy fetéz, 1 4.6.3.
— Akumulator, E14.6.4.
> Zkontrolujte akumulator, L1 11.6.
Akumulator zcela nabijte tak, jak je to popsano
v navodu k pouziti pro nabije¢ky STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500.
Vydistéte vyvétvovaci pilu, 1 16.1.
Smontujte vyvétvovaci pilu (HTA 86), 1 8.1.
Namontujte vodici listu a pilovy fetéz, B18.2.1.
Napnéte pilovy fetéz, 1 8.3.
Dopliite adhezni olej pro pilové fetézy, 1 8.4.
Nastavte délku ty¢e (HTA 86), Ed12.1.
Nasazeni a nastaveni nosného systému, 1
12.2.
Zkontrolujte ovladaci prvky, L1 11.4.
> Zkontrolujte mazani pilového fetézu, EJ 11.5.
> Pokud tyto kroky nemohou byt provedeny:
vyvétvovaci pilu nepouzivejte a vyhledejte
odborného prodejce vyrobku STIHL.

5.2

5.1

Yy YVY VY VY VY v

\

Spojte akumulator pomoci

radiového rozhrani Bluetooth®

s aplikaci STIHL connected

> Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na kon-
covém mobilnim zafizeni.

> Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na aku-
mulatoru,ld 7.1.

> Z App Store si na koncové mobilni zafizeni
stahnéte aplikaci STIHL connected a vytvorte
si ucet.

> Otevrete aplikaci STIHL connected a pfihlaste
se.

> PFidejte akumulator do aplikace STIHL con-
nected a postupujte podle pokyn( na obra-
zovce.

Moznosti kontaktu a dal$i informace jsou k nale-
zeni na https://support.stihl.com nebo v aplikaci
STIHL connected.

Aplikace STIHL connected je k dispozici v zavi-
slosti na trhu.
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6 Nabijeni akumulatoru a svétla LED

6 Nabijeni akumulatoru a
svéetla LED

6.1 Nabijeni akumulatoru

Délka doby nabijeni zavisi na rdznych vlivech,
napf. na teploté akumulatoru nebo na teploté
okoli. Aby se dosahlo optimalniho vykonu, dbejte
na dodrzovani doporuéenych teplotnich mezi, I
20.6. Skute¢na délka doby nabijeni se mize
odchylovat od uvedené délky doby nabijeni.
Délka doby nabijeni je uvedena na adrese
www.stihl.com/charging-times.
> Akumulator nabijejte tak, jak je to popsano v
navodu k prouziti pro nabijecky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Indikace stavu nabiti

80-100%
60-80%
40-60%—
F o

0000079877_002

> Stisknéte tlacitko (1).
Svétla LED sviti po dobu cca 5 vtefin zelené a
udavaji stav nabiti.

> Pokud pravé svétlo LED blika zelené: nabijte
akumulator.

6.3 Svétla LED na akumulatoru

Svétla LED mohou signalizovat stav nabiti nebo
poruchy na akumulatoru. Svétla LED mohou svi-
tit zelené nebo Cervené nebo blikat.

Pokud svétla LED sviti zelené nebo blikaji, je

signalizovan stav nabiti.

> Pokud svétla LED sviti ¢ervené nebo blikaji:
odstranit zavady, £ 19.
Ve vyvétvovaci pile nebo v akumulatoru je
porucha.

7  Aktivace a deaktivace
radiového rozhrani Blue-
tooth®

71 Aktivace radiového rozhrani

Bluetooth®
> Pokud ma akumulator radiové rozhrani Blue-
tooth®; stisknéte tlagitko a drzte ho stisknuté
tak dlouho, dokud se modfe nerozsviti svétlo
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LED ,BLUETOOTH®" vedle symbolu Cha
cca 3 vtefin.

Radiové rozhrani Bluetooth® na akumulatoru
je zaktivovano.

7.2 Deaktivace radiového rozhrani
Bluetooth®
> Pokud ma akumulator radiové rozhrani Blue-
tooth®: stisknéte tlagitko a drzte ho stisknuté
tak dlouho, dokud svétlo LED ,BLUETOOTH®"
vedle symbolu @ nezablika sestkrat modre.

Radiové rozhrani Bluetooth® na akumulatoru
je deaktivovano.

8 Smontovani vyvétvovacich
nuzek

8.1 Smontovani vyvétvovaci pily
(HTA 86)

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjmeéte akumula-
tor.

o

N

€

0000097889_001

> Ty¢ (1) vyrovnejte tak, jak je to znazornéno.

> Ty€ (1) vsunte do svéraciho kusu (3) tak
daleko, aby spolu vybrani (5 a 6) licovala.

> Ty€ (1) zasunte az na doraz do svéraciho
kusu (3) tak, aby svéraci kus (3) lezel nad
hadicovym hmatcem (7), a dbejte na to, aby
kabel (2) nebyl poskozen.

> Sroub (4) pevné utahnéte.

Ty¢ se nemusi opét demontovat.

8.2 Montéz a demontaz vodici listy
a pilového fetézu

8.21

Kombinace vodici listy a pilového fetézu, které

se hodi k fetézce a sméji byt namontovany, jsou

uvedeny v technickych datech, B3 21.1.

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

Montaz vodici listy a pilového fetézu
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0000097133_001

> Otacejte matici (1) v protisméru chodu hodino-
vych rucicek tak dlouho, az se viko fetézky (2)
da sejmout.

> Sejméte viko fetézky (2).

> Otacejte napinacim Sroubem (3) v protisméru
chodu hodinovych rugic¢ek tak dlouho, az napi-
naci smykadlo (4) pfilehne vlevo k télesu.

0000-GXX-2954-A0

> Pilovy fetéz vlozte do drazky vodici listy tak,
aby Sipky na spojovacich ¢lancich pilového
fetézu na horni strané ukazovaly ve sméru

béhu pilového Fetézu.
— ﬁg'_a[@ —
N

0000097171_001

> Vodici listu s pilovym fetézem nasadte na
vyvétvovaci pilu tak, aby byly spinény nize
uvedené podminky:
— Vodici ¢lanky pilového fetézu sedi v zubech
fetézky (7).
— Sroub s nakruzkem (5) sedi v podlouhlém
otvoru vodici listy (6).
— Cep napinaciho smykadla (4) sedi v
otvoru (8) vodici listy (6).
Orientace vodici listy (6) nehraje zadnou roli.
Natistény napis na vodici listé (6) muze byt i
vzhdru nohama.
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0000097172_001

> Otacejte napinacim Sroubem (3) ve sméru
chodu hodinovych ruéi¢ek tak dlouho, az
pilovy fetéz prilehne k vodici listé. Pfitom
zavedte vodici ¢lanky pilového fetézu do
drazky vodici listy.
Vodici lista (6) a pilovy Fetéz pfiléhaji k vyvé-
tvovaci pile.

> Prilozte viko fetézky (2) k vyvétvovaci pile tak,
aby licovalo s vyvétvovaci pilou.

> NasSroubujte matici (1) a pevné ji utahnéte.

8.2.2 Demontaz vodici listy a pilového

fetézu

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

> Otacejte matici v protisméru chodu hodino-

vych rucicek tak dlouho, az se da viko retézky

sejmout.

Viko fetézky sejméte.

Napinacim Sroubem otacejte v protisméru

chodu hodinovych ru€i¢ek az na doraz.

Pilovy fetéz je povolen.

> Sejméte vodici liStu a pilovy Fetéz.

v

v

8.3 Napinani pilového fetézu

Béhem prace se pilovy fetéz prodluzuje nebo

smrstuje. Napnuti pilového fetézu se méni.

Béhem prace se musi napnuti pilového fetézu

pravidelné kontrolovat a musi se provadét doda-

te¢né napnuti.

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

0000-GXX-4761-A1

> Povolte matici (1).

0458-191-9821-C



9 Vsazeni a vyjmuti akumulatoru

> Nazdvihnéte vodici listu u jejiho hrotu a
otacejte napinacim koleckem (2) ve sméru
chodu hodinovych rucic¢ek tak dlouho, az jsou
spInény nize uvedené podminky:

— Vzdalenost a ve stfedu vodici listy je 1 mm
az 2 mm.

— Pilovy fetéz Ize jesté po vodici listé dvéma
prsty a s nepatrnou silou tahnout.

> Drzte vodici listu u jejiho hrotu i nadale nad-
zvednutou a pevné utahnéte matici (1).

> Pokud vzdalenost a ve stfedu vodici listy neni
1 mm az 2 mm: pilovy fetéz znovu napnéte.

8.4 PInéni adhezniho oleje pro
pilové retézy

Adhezni olej pro pilové Fetézy maze a chladi

obihajici pilovy fetéz.

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

> Vyvétvovaci pilu poloZte na rovnou plochu tak,
aby uzavér olejové nadrzky sméfoval nahoru.

> Pasmo okolo uzavéru olejové nadrzky odistéte
vlhkym hadrem.

Ok\J/O

0000-GXX-2930-A0

> Kfidlo uzavéru olejové nadrzky vyklopte.

> Uzavérem olejové nadrzky otoéte v protisméru
chodu hodinovych ruci¢ek az na doraz.

> Uzavér olejové nadrzky sejméte.

> Adhezni olej pro pilové fetézy vlijte tak, aby
nedoslo k zadnému rozliti adhezniho oleje a
aby olejova nadrzka nebyla naplnéna az po
okraj.

> Pokud je kfidlo uzavéru olejové nadrzky sklo-
peno: kfidlo vyklopte.

0000-GXX-2931-A0
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> Uzavér olejové nadrzky zamacknéte smérem
dolu a pritom jim otocte ve sméru chodu hodi-
novych ruci¢ek az na doraz.
Uzaveér olejové nadrzky se slySitelné zaare-
tuje. Znacka (1) sméfuje ke znacce (3).
Zkontrolujte, jestli se uzaveér olejové nadrzky
da vytahnout nahoru.
> Kdyz se uzavér olejové nadrzky neda vytah-
nout nahoru: kfidlo uzavéru olejové nadrzky
sklopte.
Olejova nadrzka je uzavrena.

\

Pokud se uzaveér olejové nadrzky da vytahnout

nahoru, je nutné provést nize uvedené kroky:

> Uzavér olejové nadrzky nasadte v libovolné
poloze.

©¥/ﬁ
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v

Uzavér olejové nadrzky zamacknéte smérem
dold a pfitom jim otocte ve sméru chodu hodi-
novych rucicek az na doraz.

> Uzavér olejové nadrzky zamacknéte smérem
dolu a otacejte jim v protisméru chodu hodino-
vych rucicek tak dlouho, az bude znacka (1)
ukazovat na znacku (2).

Znovu se pokuste olejovou nadrzku uzavfit.
Pokud se olejova nadrzka i nadale neda uza-
VFit: s vyvétvovaci pilou nepracujte a vyhle-
dejte odborného prodejce vyrobk( STIHL.
Vyvétvovaci pila neni ve stavu odpovidajicim
bezpecnosti.

v

v

9 Vsazeni a vyjmuti akumu-
latoru

9.1 Vsadte akumulator

0000082346_002

> Uzavér olejové nadrzky vsadte tak, aby
znacka (1) ukazovala na znacku (2).

0458-191-9821-C
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> Akumulator (1) zamacknéte do akumulatorové
Sachty (2) az na doraz.
Akumulator (1) s kliknutim zapadne a je zafi-
xovan.

9.2 Vyjméte akumulator

> Polozte vyvétvovaci pilu na rovnou plochu.

> Jednu ruku drzte pfed akumulatorovou
Sachtou tak, aby akumulator (2) nemohl
vypadnout.

0000097076_002

> Stisknéte obé aretacni packy (1).
Akumulator (2) je deblokovan a Ize ho
vyjmout.

10 Zapnuti a vypnuti vyvétvo-
vacich nuzek

10.1  Zapnuti vyvétvovaci pily

> Vyvétvovaci pilu drzte pevné jednou rukou za
ovladaci rukojet’ tak, aby palec obepinal ovla-
daci rukojet’.

> Drzte vyvétvovaci pilu druhou rukou za hadi-
covy hmatec tak, aby palec hadicovy hmatec
obepinal.

0000097269_001

rem k foukaci trubce a drzte je.

> Ukazovackem stisknéte spinac (2) a stisknuty
ho drzte.
Vyvétvovaci pila akceleruje a pilovy fetéz se
rozbéhne. Deblokovaci $oupatko (1) mizete
pustit.

Kdyz je stisknuta Ergo-packa (3), zistane spi-
nac (2) odblokovan. Tim mlze byt spinac pustén
a opét stisknut, aniz by bylo nutné posunout

200

10 Zapnuti a vypnuti vyvétvovacich ndzek

deblokovaci Soupatko opétné smérem k pilo-
vému fetézu.

Pokud se spinac (2) a Ergo-packa (3) pusti, je
spinac (3) zablokovan. Deblokovaci Soupatko (1)
musi byt znovu posunuto smérem k pilovému
fetézu a tam drzeno, aby se spinac (2) debloko-
val.

10.2  Vypnuti vyvétvovaci pily

> Pustte spinac a ergo-packu.

> Pockejte, az se pilovy fetéz po cca 1 sekundé
jiz nepohybuije.

> Pokud se pilovy fetéz po cca 1 sekundé stale
jesté pohybuje, vyjméte akumulator a vyhle-
dejte odborného prodejce vyrobk STIHL.
Vyvétvovaci pila je defektni.

11 Kontrola vyvétvovacich
nlzek a akumulatoru

11.1  Kontrola fetézky

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

> Demontujte viko Fetézky.

> Demontujte vodici listu a pilovy Fetéz.

0000097176_001

> Vybéhané stopy na fetézce pfezkousSejte
porovnavacim kalibrem STIHL.

> Pokud jsou vybéhané stopy hlubsi nez
a = 0,5 mm: vyvétvovaci pilu nepouzivejte a
vyhledejte odborného prodejce vyrobku
STIHL.
Retézka musi byt vyménéna.

11.2  Kontrola vodici listy

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

> Demontujte pilovy fetéz a vodici listu.

0458-191-9821-C



11 Kontrola vyvétvovacich nizek a akumulatoru

Sr,lw

0000-GXX-1217-A0

> Zméfte hloubku drazky vodici listy stupnicovou
ty€i pilovaci mérky STIHL.
> Vodici liStu vyménte, pokud je spinéna jedna z
nize uvedenych podminek:
— Vodici lista je poSkozena.
— Naméfena hloubka drazky je mensi nez nej-
mensi povolena hloubka drazky vodici listy,
4 20.3.
— Drazka vodici listy je zdZzena nebo rozta-
Zena.
> V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce vyrobkd STIHL.

11.3  Kontrola pilového fetézu
> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

3 1
e o

0000-GXX-1218-A0

> Zmeéite vySku omezovace hloubky (1) pilovaci
mérkou STIHL (2). Pilovaci mérka STIHL musi
byt vhodna pro rozte¢ pilového fetézu.

> Pokud omezovac¢ hloubky (1) pfesahuje pilo-
vaci mérku (2): omezovac hloubky (1) doda-
te€né spilujte, 01 17.2.

0000-GXX-1372-A0

> Zkontrolujte, jsou-li viditelné znacky opotre-
beni (1 az 4) na feznych zubech.

> Pokud neni néktera ze znacek opotfebeni na
nékterém fezném zubu viditelna: motorovou
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pilu nepouzivejte a vyhledejte odborného pro-
dejce vyrobkd STIHL.

Pilovaci mérkou STIHL zkontrolujte, je-li
dodrzen uhel ostieni feznych zub( o velikosti
30°. Pilovaci mérka STIHL musi byt vhodna
pro roztec pilového fetézu.

Pokud neni uhel ostfeni o velikosti 30°
dodrzen: pilovy fetéz naostrete.

V pfipadé nejasnosti: vyhledejte odborného
prodejce vyrobkda STIHL.

Kontrola ovladacich prvku

Deblokovaci Soupatko, ergo-packa a spina¢

>

>

Vyjméte akumulator.

Pokuste se stisknout spinac bez stisknuti
deblokovaciho Soupatka.

Pokud se spina¢ da stisknout: vyvétvovaci pilu
nepouzivejte a vyhledejte odborného prodejce
vyrobk( STIHL.

Deblokovaci Soupatko je vadné.

Posurite deblokovaci Soupatko palcem smé-
rem k pilovému fetézu a drzte je.

Stisknéte ergo-packu a drzte ji stisknutou.
Stisknéte spinac.

Deblokovaci Soupatko mlzete pustit.

> Pustte spinac a ergo-packu.
> Pokud se deblokovaci Soupatko, spina¢ nebo

ergo-packa tézce pohybuji nebo se neodpruzi
do vychozi polohy: vyvétvovaci pilu nepouzi-
vejte a vyhledejte odborného prodejce vyrobku
STIHL.

Deblokovaci Soupatko, spina¢ nebo ergo-
packa jsou vadné.

Zapnuti vyvétvovaci pily

>

>

>

v

v

11.5

>

Vsadte akumulator.

Deblokovaci Soupatko posunte palcem smeé-
rem k pilovému fetézu a drzte je.

Stisknéte spinac a stisknuty ho drzte.

Pilovy Fetéz se pohybuje.

Pokud 3 LED blikaji Cervené: vyjméte akumu-
lator a vyhledejte odborného prodejce vyrobku
STIHL.

Ve vyvétvovaci pile je porucha.

Pustte spinac.

Pilovy fetéz se po cca 1 sekundé jiz nepohy-
buje.

Pokud se pilovy fetéz po cca 1 sekundé stale
jesté pohybuje: vyjméte akumulator a vyhle-
dejte odborného prodejce vyrobk STIHL.
Vyvétvovaci pila je defektni.

Kontrola mazani pilového

fetézu
Vsadit akumulator.
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Cesky

> Vodici listu nasmérovat na néjakou svétlou
plochu.
> Vyvétvovaci pilu zapnout.
Adhezni olej pro pilové fetézy je odstfikovan a
je na svétlé plose viditelny. Mazani pilového
fetézu je funkéni.
> Pokud neni viditelny Zadny odstfikovany adhe-
zni olej:
> Vlit adhezni olej pro pilové fetézy.
> Mazani fetézu opétné prezkouset.
> Pokud neni adhezni olej pro pilové fetézy
stale jesté na svétlé ploSe viditelny: vyvétvo-
vaci pilu nepouzivat a vyhledat odborného
prodejce vyrobkd STIHL. Mazani fetézu je
defektni.

11.6  Kontrola akumulatoru

> Stisknout tlacitko na akumulatoru.
Svétla LED sviti nebo blikaji.

> Pokud svétla LED nesviti nebo neblikai: aku-
mulator nepouzivat a vyhledat odborného pro-
dejce vyrobku STIHL.
V akumulatoru je porucha.

12 Prace s vyvétvovacimi nlz-
kami
12.1 Nastavte délku ty¢e (HTA 86)

Ty¢ se mlze v zavislosti na pouziti a télesné

vySce uzivatele nastavit na rizné délky.

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

0000097146_002

> Dodrzujte maximalné 45° Uhel k horizontale.

> Svéraci matici (1) otocte o pul otacky ve
sméru 9.

> Nastavte ty¢ (2) na pozadovanou délku.

> Sveéraci matici (1) otoCte az na doraz ve

sméru ©.

> Zkontrolujte, jestli se ty¢€ (2) jiz neda posuno-
vat a svéraci matice (1) je az na doraz uta-
7ena smérem ©.

Pokud se ty¢ (2) jiz neda posunovat a svéraci

matice je az na doraz utazena smérem k 9, je
délka tyCe pevné nastavena.
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12 Prace s vyvétvovacimi nizkami

12.2 Nasazeni a nastaveni jednora-

menniho zavésného zarizeni

0000-GXX-2990-A0

> Nasadte si jednoramenni zavésné zafi-
zeni (1).

> Jednoramenni zavésné zarizeni (1) nastavte
tak, aby karabinka (2) lezela asi o Sitku jedné
dlané pod pravym bokem.

DalSi nosné systémy, které se sméji pouzivat,
jsou uvedeny v tomto navodu k pouziti, 0d 22.1.

12.3  Jak vyvétvovaci pilu drzet a

vést

0000-GXX-7807-A1

0000097178_001

> Vyvétvovaci pilu drzte pevné jednou rukou za
ovladaci rukojet’ tak, aby palec obepinal ovla-
daci rukojet.

> Vyvétvovaci pilu drzte druhou rukou za hadi-
covy hmatec tak, aby palec hadicovy hmatec
obepinal.

0458-191-9821-C



13 Po skonceni prace
12.4  Odvétvovani

Oddélovaci fez

E—

J

0000085007_003 é

> PFilozte ozubeny doraz (1) na vétev.
Pomoci smérovaci liSty je mozné pilovy fetéz
presné nasadit.

> Vodici listu na plny plyn zatlacte pakovitym
pohybem proti vétvi.

> Vétev profiznéte spodni stranou vodici listy.

0000-GXX-4765-A1

> Pokud je vétev pod napétim: zafiznéte odleh-
Covaci fez (1) do tlakové strany a poté ji z
tazné strany profiznéte délicim fezem (2).

Rezanf tlustych vé&tvi

oooocxstﬁ A

> Veétev zkratte oddélovacim fezem za pomoci
odleh&ovaciho fezu (2) v misté odfiznuti (2) ve
vzdalenosti a = 20 cm pfed pozadovanym
mistem odFiznuti (1).

> Provedte na poZzadovaném misté oddélovaci
fez s odlehéovacim fezem (1).

Aby se dosahlo optimalniho vykonu, dbejte na
dodrzovani doporu¢enych teplotnich mezi, EJ
20.6.

0458-191-9821-C

Cesky
13 Po skoné&eni prace

13.1  Po skonéeni prace

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

> Pokud je vyvétvovaci pila mokra: vyvétvovaci
pilu nechejte uschnout.

> Pokud je akumulator mokry nebo vlhky: aku-

mulator nechejte uschnout, £3 20.6.

Vyvétvovaci pilu vycistéte.

Vycistéte vodici liStu a pilovy fetéz.

Matici na viku fetézky odsroubuijte.

Napinacim Sroubem otocte 2 otacky v proti-

sméru chodu hodinovych rucicek.

Pilovy fetéz je povolen.

Matici na viku fetézky utahnéte.

> Nasunte kryt fetézu na vodici liStu tak, aby
byla cela vodici lista zakryta.

> Vycistéte akumulator.

14 Preprava
14.1  Preprava vyvétvovaci pily

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

> Nasunte kryt fetézu na vodici listu tak, aby
byla cela vodici lista zakryta.

> Ty€ zcela zasunte (HTA 86).

yvYyVvYy

v

PrenéSeni vyvétvovaci pily
> Vyvétvovaci pilu noste jednou rukou za ty¢
tak, aby vodici lista sméfovala dozadu.

Preprava vyvétvovaci pily ve vozidle

> Pokud se bude vyvétvovaci pila prepravovat
ve vozidle: zajistéte, aby se vyvétvovaci pila
nemohla prevratit ani pohybovat.

14.2  Preprava akumulatoru

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

> Zajistéte, aby byl akumulator ve stavu odpovi-
dajicim bezpecnosti.

> Akumulator zabalte tak, aby se v baleni
nemohl pohybovat.

> Baleni zajistéte tak, aby se nemohlo pohybo-
vat.

Akumulator podléha pozadavkim pro prepravu
nebezpecnych naklad. Akumulator je zafazen
jako UN 3480 (lithium-iontové baterie) a byl pre-
zkous$en podle manualu UN Zkousky a kritéria,
dil 1ll, podkapitola 38.3.

Prepravni predpisy jsou uvedené na adrese
www.stihl.com/safety-data-sheets.
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15 Skladovani
15.1  Skladovani vyvétvovaci pily

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

> Nasunte kryt fetézu na vodici listu tak, aby
byla cela vodici liSta zakryta.

> Vyvétvovaci pilu skladujte tak, aby byly spl-
nény nize uvedené podminky:
— Vyvétvovaci pila se nemlze prevratit ani

pohybovat.

— Vyvétvovaci pila je mimo dosah déti.
— Vyvétvovaci pila je Cista a sucha.

> Pokud se vyvétvovaci pila bude skladovat déle
nez 30 dni: vodici liStu a pilovy Ffetéz demon-
tujte.

15.2  Skladovani akumulatoru

STIHL doporucuje skladovat akumulator ve stavu
nabiti mezi 40 % a 60 % (2 zelené svitici LED).
> Akumulator skladujte tak, aby byly spinény
nize uvedené podminky:
— Akumulator je mimo dosah déti.
— Akumulator je Cisty a suchy.
— Akumulator je v uzavieném prostoru.
— Akumulator je oddélen od vyvétvovaci pily.
— Pokud je akumulator ulozen v nabijecce:
odpoijte sit'ovy konektor a ulozte akumulator
se stavem nabiti mezi 40 % a 60 % (2
zelena svitici svétla LED).
— Akumulator neskladujte mimo udavané
teplotni rozsahy, 1 20.5.

15 Skladovani

> QOdstrante z akumulatorové Sachty cizi pred-
méty a vycistéte akumulatorovou Sachtu
vlhkym hadrem.

> Elektrické kontakty v akumulatorové Sachté
vycCistéte Stétcem nebo mékkym kartacem.

> Demontujte viko Fetézky.

> Pasmo okolo fetézky ocistéte vihkym hadrem
nebo prostfedkem na rozpousténi pryskyfic
STIHL.

> Namontujte viko Fetézky.

16.2  Cisténi vodici listy a pilového

fetézu

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

> Demontujte vodici listu a pilovy fetéz.

0000097134_001

UPOZORNEN/(

m Pokud se akumulator neskladuje tak, jak je

popsano v tomto navodu k pouziti, mize dojit

k jeho uplnému vybiti a nevratnému posko-

zeni.

> Pred uskladnénim vybity akumulator
nabijte. STIHL doporucuje skladovat aku-
mulator ve stavu nabiti mezi 40 % a 60 %
(2 zelené svitici LED).

> Akumulator skladujte oddélené od vyvétvo-

vaci pily.
16 Cisténi
16.1  Cisténi vyvétvovaci pily

> Vypnéte vyvétvovaci pilu a vyjméte akumula-
tor.

> Vyvétvovaci pilu o€istéte vihkym hadrem nebo
prostfedkem na rozpousténi pryskyfic STIHL.

> Veétraci Stérbiny vycCistéte Stétcem.
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> Vystupni kanalek oleje (1), vstupni kanalek
oleje (2) a drazku (3) vycistéte Stétcem, mek-
kym kartacem nebo prostfedkem na rozpou-
Sténi pryskyfic STIHL.

> Pilovy fetéz vycistéte Stétcem, meékkym karta-
¢em nebo prostfedkem na rozpousténi prysky-
fic STIHL.

> Namontujte vodici listu a pilovy Fetéz.

16.3  Cist&ni akumulatoru
> Akumulator vycistit vihkym hadrem.

17 Udrzba

17.1  Odstranéni otfepl na vodici
liSté

Na vnéjsi hrané vodici listy mohou vzniknout

otfepy.

> Otfepy odstranit plochym pilnikem nebo vyrov-
navacem vodicich list STIHL.

> V pfipadé stavajicich nejasnosti: vyhledat
odborného prodejce vyrobku STIHL.

17.2

Spravné ostreni pilového fetézu vyzaduje velkou
praxi.

Ostreni pilového rfetézu

Pomuckou pro spravné ostreni pilového retézu
jsou pilniky STIHL, pilovaci pomucky STIHL,
ostfici pfistroje STIHL a brozurka ,Ostfeni pilo-

0458-191-9821-C



18 Oprava Cesky

vych fetéz( STIHL". Brozurka je dostupna na > Omezovac hloubky spilujte tak, aby byl na
adrese www.stihl.com/sharpening-brochure. stejné roviné s pilovaci mérkou STIHL a para-

. Sy .. lelné ke znackam opotfebeni. Pilovaci
TIHL hat pil t tit
cs)dborngggop?;;é?czii’/rzbE:‘Jog'(la'llr-?LeZy ostritu mérka STIHL musi byt vhodna pro rozte¢ pilo-

vého fetézu.
A VAROVANI >V pFipadé qejasr:osti vyhledejte odborného
prodejce vyrobkd STIHL.

m Rezné zuby pilového fetézu jsou ostré. Uziva-

tel se miZe pofezat. 18 Oprava
> Noste pracovni rukavice z odolného mate-
rialu. 18.1  Oprava vyvétvovaci pily a aku-
mulatoru

Uzivatel nemuze vyvétvovaci pilu, vodici listu,

pilovy fetéz a akumulator opravovat sam.
gf\‘, > Pokud jsou vyvétvovaci pila, vodici liSta nebo
ﬂ[l J pilovy fetéz poSkozeny: vyvétvovaci pilu,
90° vodici listu nebo pilovy Fetéz nepouzivat a
D l O 1 vyhledat odborného prodejce vyrobkd STIHL.
— - Pokud je akumulator defektni nebo posko-
zeny, vymeénit ho.

0000-GXX-1219-A0
v

> Kazdy fezny zub ostfete kulatym pilnikem tak,

az jsou splnény nize uvedené podminky:

— Kulaty pilnik je vhodny pro rozte¢ pilového
fetézu.

— Kulaty pilnik je veden smérem zevnitf ven.

— Kulaty pilnik je veden v pravém thlu k
vodici listé.

— Je dodrzen uhel ostfeni 30°.

I

%
0000-GXX-1220-A1

19 Odstranéni poruch
19.1  Odstranéni poruch na vyvétvovaci pile nebo akumulatoru

Porucha Svétla LED na |Pri¢ina Odstranéni zavady
akumulatoru

PFi zapnuti se 1 LED blika Stav nabiti akumula- [> Akumulator nabijejte tak, jak je to pop-
vyvétvovaci pila |zelené. toru je prili§ nizky. sano v navodu k pouziti pro nabijecky
nerozbéhne. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

1 dioda LED |Akumulator je pfrilis > Vyjméte akumulator.
sviti Cervené. [teply nebo pfili§ stu- [> Nechejte akumulator vychladnout nebo

deny. zahrat.
3 LED blikaji  [Ve vyvétvovaci pile je [> Vyjméte akumulator.
cervené. porucha. > Vycistéte elektrické kontakty v akumula-

torové Sachté.
> Vsadte akumulator.
> Zapnéte vyvétvovaci pilu.

0458-191-9821-C 205
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19 Odstranéni poruch

Porucha

Svétla LED na
akumulatoru

Pri¢ina

Odstranéni zavady

> Pokud 3 svetla LED i nadale Cervene bli-
kaji: vyvétvovaci pilu nepouzivejte a vyh-
ledejte odborného prodejce vyrobku
STIHL.

vypina.

3 LED sviti Vyvétvovaci pila je > Vyjméte akumulator.
Cervené. prilis tepla. > Vyvétvovaci pilu nechejte vychladnout.
4 LED blikaji |V akumulatoru doslo k [> Vyjméte akumulator a opét ho vsadte.
Cervené. poruse. > Zapnéte vyvétvovaci pilu.
> Pokud 4 svétla LED i nadale Gervené bli-
kaji: akumulator nepouzivejte a vyhle-
dejte odborného prodejce vyrobku
STIHL.
Elektrickeé spojeni > Vyjméte akumulator.
mezi vyvétvovaci > Vycistéte elektrické kontakty v akumula-
pilou a akumulatorem torové Sachté.
je prerusené. > Vsadte akumulator.
Je vlhka vyvétvovaci |> Vyvétvovaci pilu nebo akumulator
pila nebo akumulator. nechejte uschnout, &4 20.6.
Vyvétvovaci pila |3 LED sviti Vyvétvovaci pila je > Vyjméte akumulator.
se za provozu Cervené. prilis tepla. > Vyvétvovaci pilu nechejte vychladnout.

Existuje elektricka
porucha.

> Vyjméte akumulator a opét ho vsadte.
> Zapnéte vyvétvovaci pilu.

Provozni doba
vyvétvovaci pily
je prilis kratka.

Akumulator neni zcela
nabity.

> Akumulator zcela nabijte tak, jak je to
popsano v navodu k pouziti pro nabijeCky
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

Zivotnost akumulatoru
je prekrocena.

> Vymérite akumulator.

V pasmu fezu
vznika kouf nebo
je citit spaleni.

Pilovy fetéz neni
spravné naostren.

Pilovy fetéz spravné naostrete.

V olejové nadrzce je
pfili§ malo adhezniho
oleje pro pilové
fetézy.

Doplnite adhezni olej pro pilové fetézy.

Systém mazani

dodava pilovému
fetézu pfilis malo
adhezniho oleje.

Vyvétvovaci pilu nepouzivejte a vyhledejte
odborného prodejce vyrobku STIHL.

Pilovy fetéz je prilis
silné napnuty.

Spravné napnéte pilovy fetéz.

Vyvétvovaci pila neni
spravné pouzivana.

Nechejte si vysvétlit pouziti a nacvicte je.

Akumulator s C‘:
nemuze byt
pomoci aplikace
STIHL connected
nalezen.

Radiové rozhrani
Bluetooth® na akumu-
latoru nebo na konco-
vém mobilnim
zafizeni je deaktivo-
vano.

> Zaktivujte radiové rozhrani Bluetooth® na
akumulatoru a na koncovém mobilnim
zafizeni.

Vzdalenost mezi aku-
mulatorem a konco-
vym mobilnim
zafizeni je prilis velka.

> Vzdalenost zmengete, Ed 20.4.

> Pokud i nadale nemuze byt akumulator
pomoci aplikace STIHL connected nale-
zen: vyhledejte odborného prodejce
vyrobk( STIHL.
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20 Technicka data
19.2 Podpora a pomoc pro pouziti
vyrobku

Podporu a pomoc pro pouziti vyrobku lze ziskat
u odborného prodejce vyrobkd STIHL.

Moznosti kontaktu a dal$i informace naleznete

pod https://support.stihl.com oder www.stihl.com.

20 Technicka data

20.1  Vyvétvovaci pila
STIHL HTA 66, HTA 66 K
HTA 86

HTA 66

— Pripustné akumulatory:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Hmotnost bez akumulatoru: 3,3 kg

— Maximalni obsah olejové nadrzky: 105 cm?®
(0,105 1)

— Druh elektrické ochrany: IPX4 (ochrana proti
vodé strikajici ze vSech stran)

HTA 66 K

— Pripustné akumulatory:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Hmotnost bez akumulatoru: 3,1 kg

— Maximalni obsah olejové nadrzky: 105 cm?®
(0,105 1)

— Druh elektrické ochrany: IPX4 (ochrana proti
vode strikajici ze vSech stran)

HTA 86

— PFipustné akumulatory:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Hmotnost bez akumulatoru: 4,6 kg

— Maximalni obsah olejové nadrzky: 105 cm?
(0,105 1)

— Druh elektrické ochrany: IPX4 (ochrana proti
vodeé stfikajici ze vSech stran)

Délka provozni doby je uvedena na adrese
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Retézky

Pouzity mohou byt nize uvedené fetézky:

— s 6 zuby pro 1/4“ P

20.3 Minimalné dovolena hloubka
drazky vodici listy

Minimalné dovolena hloubka drazky zavisi na

rozte€i vodici listy.

- 1/4"P: 4 mm

0458-191-9821-C
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20.4 Akumulator STIHL AP

— Akumulatorova technologie: lithium-iontovy
— napéti: 36 V

— kapacita v Ah: viz vykonovy Stitek

— obsah energie ve Wh: viz vykonovy Stitek

— hmotnost v kg: viz vykonovy Stitek

— Radiové rozhrani Bluetooth® (pouze pro aku-

mulatory s G):

— Spojeni dat: Bluetooth® 5.1. Mobilni kon-
covy pristroj musi byt kompatibilni s Blue-
tooth® Low Energy 5.0 a podporovat Gene-
ric Access Profile (GAP).

— Kmitoctové pasmo: pasmo ISM 2,4 GHz

— Vyzarovany maximalni vysilaci vykon:
1T mw

— Dosah signalu: cca 10 m. Sila signalu je
zavisla na okolnim podminkach a mobilnim
koncovém zafizeni. Dosah mlze v zavi-
slosti na vnéjSich podminkach, v€etné pou-
zitého prijimace, silné kolisat. V uzavienych
mistnostech a skrz kovové bariéry (napfi-
klad stény, regaly, kufry) mize byt dosah
zietelné mensi.

— Pozadavky na operacni systém mobilniho
koncového pristroje: Android nebo iOS (v
aktualni verzi nebo vyssi)

20.5 Teplotni rozsahy

A varovini

® Akumulator neni chranén proti vSem okolnim

vlivim. Pokud je akumulator vystaven urcitym

okolnim vlivim, muze zacit hofet nebo explo-

dovat. Mlze dojit k téZkym drazim osob a ke

vzniku vécnych Skod.

> Nenabijejte akumulator pfi teploté nizsi nez
-20 °C a vysSinez + 50 °C.

> Nepouzivejte vyvétvovaci pilu ani akumula-
tor pfi teploté nizsi nez - 20 °C a vysSi nez
+50 °C.

> Neskladujte vyvétvovaci pilu ani akumulator
pfi teploté nizsi nez - 20 °C a vysSi nez
+70 °C.

20.6 Doporuéené teplotni rozsahy
Aby se dosahlo optimalniho vykonu vyvétvovaci
pily a akumulatoru, dbejte na dodrzovani doporu-
¢enych teplotnich mezi:

— Nabijeni: 5 °C az 40 °C

— Pouziti: - 10 °C az + 40 °C

— Skladovani: - 20 °C az + 50 °C

Pokud je akumulator nabijen, pouzivan nebo
skladovan mimo doporucené teplotni rozsahy,
mUze dojit ke sniZeni jeho vykonu.
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Pokud je akumulator mokry, nebo vlhky, nechejte
akumulator vyschnout minimalné 48 h pri teploté
nad + 15 °C a pod + 50 °C, jakoz i pfi vlhkosti
nizsi nez 70 %. Vyssi vinkost mlze prodlouzit
dobu suseni.

20.7 Akustické a vibracéni hodnoty

Hodnota K pro hladinu akustického tlaku je

2 dB(A). Hodnota K pro hladinu akustického
vykonu je 2 dB(A). Hodnota K pro vibra¢ni hod-
notu je 2 m/s?.

HTA 66

STIHL doporucuje nosit ochranu sluchu.

— Hladina akustickeho tlaku L5 méfena podle
ISO 22868: 78 dB(A)

— Hladina akustického vykonu L, o méfena podle
ISO 22868: 93 dB(A)

— Vibraéni hodnota ap, méfena podle ISO 22867
— Ovladaci rukojet’: 1,0 m/s?
— Hadicovy hmatec: 1,0 m/s?

HTA 66 K

STIHL doporuéuje nosit ochranu sluchu.

— Hladina akustického tlaku L,s méfena podle
EN 62841-4-10: 82 dB(A)

— Hladina akustického vykonu L, méfena podle
EN 62841-4-10: 93 dB(A)

— Vibraéni hodnota ay,, méfena podle
EN 62841-4-10
— Ovladaci rukojet’: 1,4 m/s?
— Hadicovy hmatec: 1,2 m/s?

HTA 86

STIHL doporuéuje nosit ochranu sluchu.
— Hladina akustického tlaku L,s méfena podle
ISO 22868: 77 dB(A)

21 Kombinace vodicich list a pilovych fetézu

— Hladina akustického vykonu L, 5 méfena podle
ISO 22868: 93 dB(A)

Ty¢€ ve zcela zasunutém stavu:

— Vibra¢ni hodnota ay,, méfena podle ISO 22867
— Ovladaci rukojet: 1,0 m/s?
— Hadicovy hmatec: 1,0 m/s?

Ty€ ve zcela vysunutém stavu:

— Vibraéni hodnota ap, méfena podle ISO 22867
— Ovladaci rukojet: 1,0 m/s?
— Hadicovy hmatec: 1,0 m/s?

Uvedené vibracni hodnoty se méfily podle nor-
movaného zkusebniho postupu a mohou se pou-
zit pro porovnani s elektrickymi stroji. Skute¢né
vznikajici vibracni hodnoty se mohou od uvede-
nych hodnot odchylovat, zavisi to na druhu a
zplsobu pouziti. Uvedené vibraéni hodnoty se
mohou pouzit pro prvotni odhad vibra¢ni zatéze.
Skute¢na vibracni zatéz se musi odhadnout.
Mohou se pfitom zohlednit také doby, ve kterych
je elektricky stroj vypnuty, a takové doby, ve kte-
rych je sice zapnuty, ale bézi bez zatéze.

Udaje ke splnéni smérice 2002/44/ES pro
zaméstnavatele o vibracich viz www.stihl.com/
vib.

20.8 REACH

REACH je nazvem ustanoveni EG o registraci,
klasifikaci a povoleni chemikalii.

Informace ohledné splnéni ustanoveni REACH
se nachazeji pod www.stihl.com/reach .

21 Kombinace vodicich list a pilovych Fetéz

211 Vyvétvovaci pila STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
HTA 66, HTA 66 K
Rozte¢ Tloustka Délka Vodici lista Pocet zubll  |Pocet vodi- |Pilovy fetéz
vodiciho vodiciho cich ¢lanka
€lanku / Sitka kolecka
drazky
1/4* P 1,41mm | 25cm |Rollomatic E Mini 8 56 (t;; gg’;%)
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22 Kombinace z nosnych systému Cesky
HTA 86
Rozte¢  |Tloustka Délka Vodici lista Pocet zubll [Pocet vodi- |Pilovy Fetéz
vodiciho vodiciho cich ¢lankd
¢lanku / Sirka kolecka
drazky
25 cm | Rollomatic E Mini 56 71 PM3
1/4“ P 1,1 - — 8
mm 30 cm |Rollomatic E Mini 64 (typ 3670)
Rezna délka vodici listy zavisi na pouzivané vyvétvovaci pile a na pouzivaném pilovém fetézu. Sku-
te¢na fezna délka vodici listy mGze byt mensi nez uvedena délka.

22 Kombinace z nosnych
systému
221 Kombinace z nosnych systém

Vyvétvovaci pila musi byt pouzivana v kombinaci
s nosnym systémem. Nosné systémy, které se
sméji pouzivat, jsou uvedeny zde:

Q jednoramenni zavésné zarizeni

dvouramenni zavésné zafizeni

Opasek pro akumulatory s integrova-
’;\ nou ,opaskovou brasnou AP s pfipojo-
gt D8 vacim' kabelem® 'spoleg':’né s jednora-
mennim zavésnym zafizenim
?q Opasek pro akumulatory s nosnym
| pasem a s integrovanou ,opaskovou
§§5 brasnou AP s pripojovacim kabelem*
[ 1 spolec¢né s pfiloznym polstarkem
Q akumulator STIHL AR spole¢né s pfilo-
' Znym polStarkem

Nosny systém s integrovanou ,opasko-
vou brasnou AP s pfipojovacim kabe-
lem* spole¢né s pfiloznym pol§tarkem

zadovy nosny systém RTS

23 Nahradni dily a pfislusen-
stvi
23.1  Nahradni dily a pfisludenstvi

STIHL Tyto symboly oznacuji originalni
&l nahradni dily STIHL a originalni pfislu-
Senstvi STIHL.

STIHL doporu€uje pouzivat originalni nahradni
dily STIHL a originalni pfislusenstvi STIHL.

0458-191-9821-C

Nahradni dily a pfislusenstvi jinych vyrobcl
nemohou byt i pfes peclivy monitoring trhu fir-
mou STIHL posouzeny ohledné jejich spolehli-
vosti, bezpe€nosti a vhodnosti a STIHL také
nemuze rucit za jejich pouziti.

Originalni nahradni dily STIHL a originalni pfislu-
Senstvi STIHL jsou k dostani u odborného pro-
dejce vyrobk( STIHL.

24 Likvidace

24.1  Likvidace vyvétvovacich nlizek

a akumulatoru

Informace tykajici se likvidace jsou k dostani u

mistnich Ufad( a odborného prodejce vyrobku

STIHL.

Nespravna likvidace muze byt zdravi $kodliva a

zatéZzovat zivotni prostredi.

> Vyrobky STIHL véetné oball odevzdejte na
vhodném sbérném misté k opétovnému zhod-
noceni v souladu s mistnimi predpisy.

> Nelikvidujte s domacim odpadem.

25 Prohlaseni o konfor-
mité EU
Vyvétvovaci pila STIHL
HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Némecko

251

na vlastni zodpovédnost prohlasuje, ze vyrobek
— konstrukce: akumulatorova vyvétvovaci pila
— vyrobni znac¢ka: STIHL

— typ: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— sériova identifikace: LAO3

odpovida prislusnym predpisim ve znéni smér-
nic 2011/65/EU, 2006/42/ES a 2014/30/EU a je
vyvinut a vyroben podle nasledujicich norem ve
verzich platnych vzdy k datu vyroby:
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EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 se
zohlednénim EN ISO 11680-1 a EN 62841-4-1.
Zkou$ka ES konstrukéniho vzorku podle smér-
nice 2006/42/ES, ¢lanek 12.3(b), byla provedena
u: VDE Priif- u. Zertifizierungsinstitut (NB 0366),
MerianstralBe 28, 63069 Offenbach, Némecko
— Certifikacni Cislo HTA 66, HTA 66 K, HTA 86:
40051683

Technické podklady jsou ulozeny v oddéleni
homologace vyrobku firmy AND-
REAS STIHL AG & Co. KG.

Rok vyroby, zemé vyroby a vyrobni &islo jsou
uvedeny na vyvétvovaci pile.

Waiblingen, 15.5.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

il 1

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Adresy

26.1 Hilavni sidlo firmy STIHL

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

26.2 Distribuéni spoleénosti STIHL

NEMECKO

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Stralte 13

64807 Dieburg

Telefon: +49 6071 3055358

RAKOUSKO

STIHL Ges.m.b.H.
Fachmarktstralle 7

2334 Vosendorf

Telefon: +43 1 86596370

SVYCARSKO

STIHL Vertriebs AG
Isenrietstralle 4

8617 Monchaltorf
Telefon: +41 44 9493030

CESKA REPUBLIKA

Andreas STIHL, spol. s r.o.
Chrlicka 753
664 42 Modfice

210

26 Adresy
26.3 Dovozci firmy STIHL

BOSNA-HERCEGOVINA

UNIKOMERC d. o. o.
Bisce polje bb

88000 Mostar

Telefon: +387 36 352560
Fax: +387 36 350536

CHORVATSKO

UNIKOMERC - UVOZ d.o.o0.

Sjediste:

Amruseva 10, 10000 Zagreb

Prodaja:

Ulica Kneza Ljudevita Posavskog 56, 10410 Vel-
ika Gorica

Telefon: +385 1 6370010

Fax: +385 1 6221569

TURECKO

SADAL TARIM MAKINELERI DIS TICARET A.S.
Hirriyet Mahallesi Manas Caddesi No.1

35473 Menderes, izmir

Telefon: +90 232 210 32 32

Fax: +90 232 210 32 33

27 \VSeobecné bezpecnostni
pokyny pro elektrické stroje
271 Uvod

V této kapitole jsou uvedeny predformulované,
vSeobecné platné bezpecnostni pokyny v normé
EN/IEC 62841 pro rukou vedené, motorem poha-
néné elektrické stroje a naradi.

STIHL tyto texty musi otisknout.

Bezpecnostni pokyny k zabranéni elektrické
rany, uvedené pod bodem "Elektricka bezpec-
nost", nejsou aplikovatelné na akumulatorové
vyrobky STIHL.

A varovini

m Preététe si vSechny bezpecnostni pokyny,
navody, ilustrace a technicka data, jimiz je
tento elektricky stroj opatfen. Zanedbani a
nedodrzeni nasledujicich pokynd mohou zp0-
sobit Uraz elektrickym proudem, pozar a/nebo
dalSi tézké urazy. VSechny bezpecénostni
pokyny a navody bezpec¢né uloZit pro dalsi
pouziti.

Pojem ,elektricky stroj*, pouzivany v bezpecnost-
nich pokynech, se vztahuje na elektrické naradi
napajené ze sité (se sitovym kabelem) nebo na
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27 VSeobecné bezpecnostni pokyny pro elektrické stroje

elektrické naradi napajené akumulatorem (bez
sitového kabelu).

272

a)

b)

c)

273

a)

b)

c)

d)

e)

Bezpeénost pracovisté

Své pracovisté udrzujte v Cistém stavu a
dobre osvétlené. Neporadek nebo neosveé-
tlené pracovisté mohou vést k drazim.

Nikdy s elektrickym strojem nepracuite v pro-
stfedi ohrozeném explozemi, ve kterém se
nachazeji horlavé kapaliny, plyny nebo vzné-
tlivy prach jakéhokoli druhu. Elektrické stroje
produkuji elektricke jiskry, které by mohly
vznétlivy prach &i vznétlivé vypary zapalit.
Béhem prace s elektrickym strojem nepou-
Stéjte déti a jiné osoby do jeho blizkosti. V
pfipadé odpoutani pozornosti by mohlo dojit
ke ztraté vasi kontroly nad elektrickym stro-
jem.

Elektricka bezpecnost
Pripojovaci elektricka vidlice elektrického
stroje musi byt vhodna pro sitovou zasuvku.
Elektricka vidlice se nikdy nesmi Zadnym
zpGsobem pozmeériovat. Nikdy nepouzivejte
Zadné adaptérové vidlice v kombinaci s elek-
trickymi stroji s ochrannym uzemnénim.
Nezménéné elektrické vidlice a vhodné
zasuvky snizuji nebezpeci Urazu elektrickym
proudem.

Vyhnéte se télesnym kontaktiim s uzemné-
nymi plochami napfiklad trubek, topnych
téles, elektrickych sporaku a lednicek. Exi-
stuje zde zvysené riziko Urazu elektrickym
proudem v pfipadé, Ze je vaSe télo uzem-
néno.

Elektrické stroje nikdy nenechavejte na desti
¢&i v mokru. Proniknuti vody do elektrického
stroje zvysuje riziko Urazu elektrickym pro-
udem.

Pripojovaci kabel nikdy nepouzivejte k
jinému nez patfiénému Géelu. Nikdy nepouzi-
vejte pripojovaci kabel k noSeni, tazeni nebo
k vytazeni vidlice z elektrického stroje. Pfipo-
jovaci kabel se nikdy nesmi dostat do bliz-
kosti zdrojti vysokych teplot, oleje, ostrych
hran nebo jakychkoli pohyblivych dild.
Poskozené ¢i zamotané pfipojovaci kabely
zvySuji riziko Urazu elektrickym proudem.

V pripadé, ze s elektrickym strojem budete
pracovat venku, pouzivejte pouze takové
prodluzovaci kabely, které jsou vhodné také
pro venkovni prace. Pouziti prodluzovaciho
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a)

b)

d)

e)

f)

9)

Cesky

kabelu vhodného pro venkovni prace snizuje
riziko Urazu elektrickym proudem.

Pokud se nelze vyhnout provozu elektric-
kého stroje ve vihkém prostredi, pouzivejte
zasadné vzdy ochranny spinag proti nedo-
state€nému proudu. Pouziti ochranného spi-
nace proti nedostate¢nému proudu snizuje
riziko Urazu elektrickym proudem.

Bezpecnost osob

P¥i praci budte pozorni, dbejte na to, co
délate, a s elektrickym strojem pracujte vzdy
s rozmyslem. Nikdy s elektrickym strojem
nepracujte, jste-li unaveni nebo pod viivem
drog, alkoholu ¢&i 1€kd. Jakakoliv kratka
momentalni nepozornost béhem prace s
elektrickym strojem mGze mit za nasledek
vazné urazy.

Noste osobni ochranné vybaveni a zasadné
vzdy ochranné bryle. Pouziti osobniho
ochranného vybaveni, jako napf. ochranné
protiprasné masky, bezpecénostnich bot s
hrubou, neklouzavou podrazkou, ochranné
pfilby nebo ochrany sluchu, podle druhu a
pouziti elektrického stroje, snizuje riziko
Urazd.

Zabrarite necht&nému, samovolnému nasko-
Eeni stroje. Jesté drive, nez pripojite elek-
tricky stroj na sitové napajeni a/nebo na
akumulator, nez ho zdvihnete nebo hodlate
prenést, se bezpodmineéné presvédcéte o
tom, Ze je vypnuty. Pokud mate pfi pfena-
Seni elektrického stroje prst na spinaci nebo
elektricky stroj pfipojujete na sitové napajeni
v zapnutém stavu, mize to vést k trazam.
Pred zapnutim elektrického stroje vzdy
zasadné odstrante naradi k jeho sefizovani
nebo Sroubovaky. Naradi Ci klice, které by se
nachazely v jednom z rotujicich dild stroje,
by mohly vést k draziim.

Vyhnéte se jakémukoli abnormalnimu drzeni
téla. Zajistéte si pevny postoj a udrzujte neu-
stale spravnou rovnovahu. Tim mUzete elek-
tricky stroj Iépe kontrolovat i v neoCekava-
nych situacich.

Noste vhodny odév. Nikdy nenoste Siroky,
volny odév ani zadné Sperky a ozdoby. Vlasy
a odév udrzujte ve spravné vzdalenosti od
pohybuijicich se ¢asti stroje. Volny odév,
Sperky, ozdoby &i dlouhé vlasy by se mohly
zachytit v pohybujicich se ¢astech stroje.
Pokud je mozné namontovat zafizeni odsa-
vajici nebo zachycuijici prach, je treba je pfi-
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Cesky 27 VSeobecné bezpecnostni pokyny pro elektrické stroje

pojit a spravné pouzit. Pouziti zafizeni pro
odsavani prachu muze snizit ohrozeni zdravi
vlivem prachu.

h) Nepodiéhejte faleSnému pocitu bezpeénosti
a nezanedbavejte bezpeénostni pravidla pro
elektrické stroje, i kdyz jste po mnohanasob-
ném pouziti s elektrickym strojem dobre obe-
znameni. Nepozorné zachazeni a jednani
mize béhem zlomku vtefiny vést k tézkym
Urazim.

27.5 Pouziti a zachazeni s elektric-

kym strojem

a) Elektricky stroj nikdy nepretézujte. Pro svoji
praci pouzivejte elektricky stroj, ktery je pro
ni uréen. S vhodnym elektrickym strojem pra-
cujete v uvedeném vykonnostnim pasmu
|épe a bezpecnéiji.

b) Nikdy nepouzivejte elektricky stroj, jehoz spi-
na¢ je defektni. Elektricky stroj, ktery se jiz
neda zapnout ¢i vypnout, je nebezpecny a
musi byt opraven.

c) Nez zaénete na stroji provadét sefizovaci
tkony, vyménu pracovnich nastroji nebo
elektricky stroj odlozite, zdsadné vzdy nej-
drive vytahnéte elektrickou vidlici ze zasuvky
a/nebo odstrante vyjimatelny akumulator.
Toto bezpeénostni opatfeni zabrani jakému-
koli nechténému naskoceni elektrického
stroje.

d) Nepouzivané elektrické stroje skladujte
mimo dosah déti. Nikdy nedovolte pouzivat
tento elektricky stroj zadnym osobam, které
nejsou s timto elektrickym strojem obezna-
meny a které si neprecetly tyto pokyny a
navody. Elektrické stroje jsou nebezpecné v
pfipadé, Ze jsou pouzivany nezkusenymi
osobami.

e) Elektrické stroje a pracovni nastroje pedclivé
oSetfujte. Kontrolujte, zda pohyblivé dily
stroje dokonale funguji a nezadrhavaji se,
zda jednotlivé soudasti nejsou zlomené ¢i
jinak poSkozené, Ze funkce elektrického
stroje neni negativné ovlivnéna. Pfed zahdje-
nim prace s elektrickym strojem nechte
poskozené dily opravit. Pfi¢ina mnoha urazl
spocivéa ve Spatné udrzbé elektrickych stroju.

f) Rezné nastroje udrzujte v &istém a spravné
naostfeném stavu. Peclivé oSetfované fezné
nastroje s ostrymi bfity maji nizsi sklon k
zaklesnuti a jejich vedeni pfi praci je snad-
néjsi.

212

9)

h)

Elektricky stroj, pouzivané naradi a pracovni
nastroje atd. pouzivejte patficné podle téchto
pokynl a navod(l. Zasadné pritom zohled-
néte také pracovni podminky a prace napla-
nované k provedeni. Pouziti elektrickych
strojli k jinému nez k preduréenému pouziti
muze vést k nebezpeénym situacim.
Udrzujte rukojeti a plochy k uchopeni v
suchém, ¢istém stavu, bez oleje a tuk.
Kluzké rukojeti a plochy k uchopeni nedovo-
luji Z&dnou bezpecnou obsluhu a kontrolu
elektrického stroje v nepfedvidatelnych situa-
cich.

27.6  Pouziti a zachazeni s akumula-

a)

b)

d)

e)

f)

g)

torovym strojem
Nabijeni akumulator(l provadéjte pouze
vyrobcem doporuéenymi nabijeCkami. Nabi-
jeCce, ktera je vhodna pro urcity druh akumu-
latoru, hrozi v pfipadé pouziti s jinymi aku-
mulatory nebezpeci pozaru.
V elektrickych nastrojich pouzivejte pouze
pro né preduréené akumulatory. Pfi pouziti
jinych akumulatord maze hrozit nebezpedi
Urazu Ci pozaru.
Akumulator, ktery pravé neni pouzivan,
nepiechovavat v blizkosti kancelarskych spi-
natek, minci, kli¢a, hiebikd, Sroubl a jinych
kovovych predmétil, které by mohly zpusobit
pfemosténi kontaktl. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru mize mit za nasledek popaleni
¢i pozar.
Pfi nespravném pouziti miize z akumulatoru
vytéct kapalina. Vyhnéte se kontaktu s ni. Pfi
nahodném kontaktu s kapalinou se ihned
oplachnout vodou. Pokud by se kapalina
dostala do o¢i, obrat'te se navic s Zadosti o
pomoc na lékare. Z akumulatoru vytékajici
kapalina mlze zpUsobit podrazdéni pokozky
nebo popaleni.
Nepouzivejte Zadny poskozeny nebo pozmeé-
nény akumulator. Poskozené nebo pozmé-
néné akumulatory se mohou chovat nepred-
vidatelné a mohou vést k pozaru, explozi
nebo uraztm.

Nikdy nevystavujte akumulator ohni nebo
vysokym teplotam. Oheri nebo teploty nad
130 °C (265 °F) mohou vyvolat explozi.

Dodrzujte vSechny pokyny a odkazy k nabi-
jeni a nenabijejte akumulator nebo akumula-
torovy stroj nikdy mimo v navodu k pouziti
uvedeného tepelného pasma. FaleSné nabi-
jeni nebo nabijeni mimo dovoleného tepel-
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ného pasma muize akumulator znicit a zvysit
nebezpedi pozaru.

27.7 Servis

a)

b)

Elektricky stroj nechavejte opravovat pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a
pouze za pouziti originalnich nahradnich
dilG. Tim je zajisténo, ze bezpecnost elekric-
kého stroje zlistane zachovana.
Neprovadéjte nikdy udrzbu poSkozeného
akumulatoru. Veskeré udrzbarské ukony na
akumulatorech by mély byt provadény pouze
vyrobcem nebo zplnomocnénymi servisnimi
dilnami.
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Orémiinkre szolgal, hogy STIHL-termék mellett
dontott. Termékeink fejlesztése és gyartasa
csucsmindségben torténik, tgyfeleink sziikségle-
teinek megfelelden. igy magas megbizhatdsagu
termékek jonnek létre, amelyek az extrém igény-
bevétel probajat is kialljak.

A STIHL a szervizelés terén is csucsminéséget
nyujt Onnek. Markaszervizeink szakérté tanacs-
adast és betanitast, valamint atfogd miiszaki
segitséget nyujtanak.

A STIHL elkotelezett a kdrnyezettel szembeni
fenntarthaté és felelésségteljes eljarasok mellett.
A jelen hasznélati utasitas tdmogatast ad, hogy
On biztonsagos és kérnyezetbarat médon hasz-
nalhassa STIHL-termékét, annak hosszu élettar-
taman keresztl.

K&szonjuk bizalmat és sok éromet kivanunk a
STIHL-termék hasznalatahoz.

(e o

Dr. Nikolas Stihl

‘ojeyysouzseyeln sided v

‘pojejwoAu eujded Jy8}1Ioys) USSBUBWIONY

FONTOS! HASZNALAT ELOTT OLVASSA EL,
ES ORIZZE MEG.

2 Erre a hasznalati Gtmuta-
tora vonatkozo6 informaciok
2.1 Vonatkoz6 dokumentumok

A helyi biztonsagi el6irasok érvényesek.

‘€24°0VA "O-1286-161-85¥0
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> A jelen hasznalati utasitason tul olvassa el,

értse meg és tartsa meg az alabbi dokumentu-

mokat is:

— A hasznalt hordozérendszer hasznalati uta-
sitasa

— A STIHL AR akkumulator hasznalati utasi-
tasa

— ,Csatlakozovezetékes AP ovtaska“ haszna-
lati utasitas

— Biztonsagi utasitasok, STIHL AP akkumula-
tor

— STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 toltokészl-
lékek hasznalati utasitasa

— Biztonsagi informaciok, a beépitett akkumu-
latorral ellatott STIHL-termékekre és akku-
mulatorokra vonatkozéan: www.stihl.com/
safety-data-sheets

A STIHL connected és a kompatibilis termékek
tekintetében tovabbi informacio, illetve a GYIK a
www.connect.stihl.com webhelyen, vagy a
STIHL markaszervizeknél rendelkezésre all.

A Bluetooth®-szévédjegy és a képes védjegyek
(logok) a Bluetooth SIG, Inc bejegyzett aruvédje-
gye és tulajdona. A szévédjegy/képes védjegy
STIHL altal térténd mindennemi felhasznalasa
licenc alatt torténik.

A G szimbdélummal ellatott akkumulatorok Blue-
tooth®-os radidinterfésszel vannak felszerelve.
Figyelembe kell venni a helyi Gizemeltetési korla-
tozasokat (példaul repulégépekben vagy korha-
zakban).

2.2 A figyelmeztetések jeldlése a
szbvegben

A revelvezTeTes

m QOlyan veszélyekre utal, amelyek sulyos séru-
léseket vagy halalt okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel sulyos
sérilések vagy halal kerilhetd el.

3 Attekintés

3  Attekintés

3.1 Magassagi agnyesd STIHL
HTA 66, HTA 66 K és akkumu-
lator

TUDNIVALO

m Qlyan veszélyekre utal, amelyek anyagi karo-
kat okozhatnak.
> A megnevezett intézkedésekkel anyagi
karok kerllhetdk el.

2.3 Szimbdélumok a szdvegben

|..| Ez a szimbdlum e hasznalati utmutaté
== egyik fejezetére utal.
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1 Lancvédd
A lancvédé megvéd a flirészlanccal torténd
érintkezéstdl.

2 Fogantyutémlé
A fogantyutémlé a magassagi agnyeso tarta-
sara és vezetésére szolgal.

3 Szar
A szar koti 6ssze valamennyi alkatrészt.

4 Olajtartaly zarésapkaja
Az olajtartaly zarésapkaja lezarja az olajtar-
talyt.

5 Akkumulatoriireg
Az akkumulatoriireg befogadja az akkumula-
tort.

6 Kezeléfogantyu
A kezel6fogantyl a magassagi agnyesé
kezelésére, tartasara és vezetésére szolgal.

0458-191-9821-C
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3 Attekintés

7 Ergo-kar
Az ergo-kar megtartja a kireteszel6 toloka
helyzetét, amikor a kapcsoléemeltyit elenge-
dik.

8 Kireteszeld toléka
A kireteszel6 toloka kireteszeli a kapcsol6e-
meltydt.

9 Hordozofiil
A hordozoful a hordozérendszer beakaszta-
sara szolgal.

10 Kapcsoléemelty(i
A kapcsoloemelty( be- és kikapcsolja a
magassagi agnyesot.

11 Zaremelty(
A zaremelty( tartja az akkumulatort az akku-
mulatoriiregben.

12 Lanckerék
A lanckerék hajtjia meg a flirészlancot.

13 FeszitGcsavar
A feszit6csavar a lancfeszités beallitasara
szolgal.

14 Vezetblemez
A vezetblemez vezeti a flrészlancot.

15 Firészlanc
A flrészlanc elvagja a fat.

16 Utkozd
Az tk6zbvel tdmaszthatd meg a magassagi
agnyes6 a fanal.

17 Lanckerékfedél
A lanckerékfedél lefedi a lanckereket és rog-
ziti a vezetblemezt a magassagi agnyeséhoz.

18 Anya
Az anya rogziti a lanckerékfedelet a magas-
sagi agnyes6hoz.

19 Akkumulator
Az akkumulator latja el a magassagi agnyesét
energiaval.

20 LED-ek
A LED-ek az akkumulatorok téltési allapotat
és Uzemzavarokat jeleznek ki.

21 Nyomégomb
Az akkumulatoron lévé LED-eket a nyomo-
gomb aktivalja. Ez aktivalja és inaktivalja a
Bluetooth® radios interfészt (ha van).

22 Bl UETOOTH® LED (csak @ jelzésti akku-
mulatorokhoz)
A LED megmutatja a Bluetooth® radios inter-
fész aktivalasat és inaktivalasat.

# Teljesitménytabla a gépszammal

0458-191-9821-C
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3.2 Magasségi agnyesd STIHL
HTA 86 és akkumulator

0000097132_004

1 Lancvédd
A lancvédé megvéd a flirészlanccal torténd
érintkezéstol.

2 Fogantyatémlé

A foganty(témlé a magassagi agnyeso tarta-
sara és vezetésére szolgal.

3 Szar

A szar koti 6ssze valamennyi alkatrészt.

4 Olajtartaly zarésapkaja

Az olajtartaly zarésapkaja lezarja az olajtar-
talyt.

5 Akkumulatoriireg

Az akkumulatoriireg befogadja az akkumula-
tort.

6 Kezeléfogantyu

A kezel6fogantyl a magassagi agnyesd
kezelésére, tartasara és vezetésére szolgal.

7 Ergo-kar

Az ergo-kar megtartja a kireteszeld toloka
helyzetét, amikor a kapcsoléemelty(it elenge-
dik.
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8 Kireteszelb toléka
A kireteszel6 toloka kireteszeli a kapcsoloe-
meltydt.

9 Hordozdfiil
A hordozéfill a hordozérendszer beakaszta-
sara szolgal.

10 Kapcsoléemelty(i
A kapcsoloemeltyl be- és kikapcsolja a
magassagi agnyesot.

11 Zaremelty(
A zaremeltyl tartja az akkumulatort az akku-
mulatortregben.

12 Szoritéanya
A szoritéanya a szarhossz beéllitasara szol-
gal.

13 Lanckerék
A lanckerék hajtjia meg a flirészlancot.

14 Feszitécsavar
A feszit6csavar a lancfeszités beallitasara
szolgal.

15 Flrészlanc
A flrészlanc elvagja a fat.

16 Vezetblemez
A vezetblemez vezeti a flirészlancot.

17 Utkdzd
Az tk6zbvel tdmaszthatd meg a magassagi
agnyes6 a fanal.

18 Lanckerékfedél
A lanckerékfedél lefedi a lanckereket és rog-
ziti a vezetblemezt a magassagi agnyeséhoz.

19 Anya
Az anya rogziti a lanckerékfedelet a magas-
sagi agnyes6hoz.

20 Akkumulator
Az akkumulator latja el a magassagi agnyesot
energiaval.

21 LED-ek
A LED-ek az akkumulatorok téltési allapotat
és Uzemzavarokat jeleznek ki.

22 Nyomégomb
Az akkumulatoron lévé LED-eket a nyomo-
gomb aktivalja. Ez aktivalja és inaktivalja a
Bluetooth® radios interfészt (ha van).

23 BLUETOOTH® LED (csak @ jelzésti akku-
mulatorokhoz)
A LED megmutatja a Bluetooth® radios inter-
fész aktivalasat és inaktivalasat.

# Teljesitménytabla a gépszammal
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3.3 Szimbdlumok

A szimboélumok a magassagi agnyeson és az
akkumulatoron lehetnek feltiintetve és a kévetke-
z6ket jelenthetik:

Ebben a pozicidban a szoritéanya nyitva
van. A szar kihuzhaté.

Ebben a poziciéban a szoritdanya zarva
van. A szarat nem lehet kihuzni.

O Ez a szimbdlum jeldli a flrészlanc-tapa-
doolaj olajtartalyat.
.:. Ez a szimbdlum megmutatja a flirész-
lanc haladasi iranyat.
4+~ Forgatasi irany a flirészlanc megfeszitésé-
hez

1 LED pirosan vilagit. Tul meleg vagy
%8% tul hideg az akkumulator.
I

4 LED pirosan villog. Uzemzavar all

& fenn az akkumulatorban.

Az akkumulatornak van Bluetooth®-os radi-
dinterfésze, és a STIHL connected app-pal
odssze lehet kapcsolni.

Iﬂ A szimbdlum mellett lathaté adat az akku-

mulatornak a cellagyarté specifikacioja
szerinti energiatartalmara utal. Az alkalma-
zas soran rendelkezésre all6 energiatarta-
lom csekélyebb.

A terméket ne dobja a haztartasi sze-
métbe.

4  Biztonsagi tudnivalék
4.1 Figyelmeztetd szimbolumok

A magassagi agnyesén vagy az akkumulatoron
lévd figyelmezteté szimbolumok jelentése:

Tartsa be a biztonsagi el6éirasokat és
azok intézkedéseit.
Olvassa el, értse meg, és tartsa meg a
hasznalati utasitast.
Viseljen védészemiiveget és véddsisa-
% kot.
@ Viseljen védécsizmat.

0458-191-9821-C



4 Biztonsagi tudnivalok

Viseljen munkakesztydit.

7 W Tartsa be a biztonsagi tavolsagot.

A munka megszakitasakor, szallitas-
kor, tarolas, karbantartas vagy javitas
esetén vegye ki az akkumulatort.

Ovja az akkumuléatort nyilt langtol és
hotol.

Az akkumulatort nem szabad folya-

I N7 dékba meriteni.

4.2 Rendeltetésszerii hasznalat

A STIHL HTA 66, HTA 66 K vagy HTA 86
magassagi agnyesé magas fak gallyazasara
vagy magas fak againak visszavagasara szolgal.

A magassagi agnyesét tilos fakivagasra hasz-
nalni.

A magassagi agnyesét es6ben is lehet hasz-
nalni.

A magassagi agnyesoét egy STIHL AP akkumula-

tor vagy egy STIHL AR akkumulator latja el ener-
giaval.

A @ szimbslummal ellatott akkumulatorok a
STIHL connected app-pal kombinalva lehetévé
teszik a személyre szabast és az akkumulatorra
Bluetooth®-technoldgiaval térténd informaciéto-
vabbitast.

A FIGYELMEZTETES

m A STIHL altal a magassagi agnyes6héz nem
engedélyezett akkumulatorok tlizvészeket és
robbanasokat okozhatnak. Sulyos, akar hala-
los személyi sériilések kdvetkezhetnek be, és
anyagi karok keletkezhetnek.
> A magassagi agnyes6t egy STIHL AP akku-

mulatorral vagy egy STIHL AR akkumula-
torral hasznalja.

® Amennyiben a magassagi agnyesét vagy az
akkumulatort nem rendeltetés szerint hasznal-
jak, sulyos vagy halalos személyi sériilések,
és anyagi karok keletkezhetnek.

0458-191-9821-C
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> A magassagi agnyesoét a jelen hasznalati
Utmutatéban leirt médon hasznalja.

» Ugy hasznalja az akkumulatort, ahogy az a
STIHL AR akkumulator hasznalati utasita-
saban, a STIHL connected app-ban és a
www.connect.stihl.com cimen le van irva.

4.3 A felhasznal6éval szemben
tamasztott kbvetelmények

A FIGYELMEZTETES

m A felhasznalok betanitas nélkil nem tudjak a
magassagi agnyes6 és az akkumulator veszé-
lyeit felismerni vagy felbecsiilni. A felhasznald
vagy mas személyek sulyos személyi sérilé-
seket szenvedhetnek el vagy meg is halhat-
nak.

> Olvassa el, értse meg, és tartsa meg
a hasznalati utasitast.

> Amennyiben a magassagi agnyesét vagy
az akkumulatort tovabbadja mas személy-
nek: Adja at vele egy(tt a hasznalati utasi-
tast is.

> Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a felhasz-
nalé megfelel a kovetkezd kovetelmények-
nek:

— A felhasznalo kipihent.

— A felhasznalo fizikailag, érzékszervileg
és szellemileg képes a magassagi
agnyeso6t és az akkumulatort kezelni és
azokkal dolgozni. Amennyiben a fel-
hasznalé fizikai, érzékszervi vagy szel-
lemi képességeinél fogva korlatozottan
képes erre, a felhasznalo csak felligye-
let mellett vagy egy felelés személy uta-
sitasai szerint dolgozhat a berendezés-
sel.

— A felhasznalo képes felismerni és felbe-
csulni a magassagi agnyesé és az
akkumulator veszélyeit.

— A felhasznalo nagykoru vagy a felhasz-
nalé a nemzeti jogszabalyok szerint fel-
Ugyelet mellett képzést fog kapni a
szakmara.

— A felhasznalé részesult STIHL marka-
szerviz vagy szakember altali oktatas-
ban, mielétt el6szoér dolgozna a magas-
sagi agnyesovel.

— A felhasznal6 nem all alkohol, orvossa-
gok vagy drogok hatasa alatt.

> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének
fel: Forduljon STIHL markaszervizhez.
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4.4 Ruhazat és felszerelés

A FIGYELMEZTETES

® Munkavégzés kdzben a hosszu haj becsipéd-
het a magassagi agnyesoébe. A felhasznalo
sulyos sérilést szenvedhet.
> A hosszu hajat ugy kdsse 6ssze és ugy
régzitse, hogy az a valla felett legyen.
® A munkavégzés soran a targyak nagy sebes-
séggel repllhetnek fel. A kezelé megsérilhet.

> Viseljen szorosan illeszked® védé-
szemiveget. A megfeleld véddsze-
muvegeket az EN 166 szabvany

szerint vagy a nemzeti eléirasoknak
megfeleléen bevizsgaljak, és a meg-
feleld jeloléssel ellatva kaphatok a

boltban.
m A |eesé targyak fejsériiléseket okozhatnak.

% > Viseljen védésisakot.

® Munkavégzés kézben por kavarodhat fel. A
belélegzett por karosithatja az egészséget és
allergias reakciokat valthat ki.
> Ha por keveredik fel: Viseljen porvédé-

maszkot.

®m A nem megfelelé ruhazat beakadhat faba,
bozétba és a magassagi agnyesébe. A nem
megfelelé ruhazatot viseld kezelbk sulyosan
megsérilhetnek.
> Viseljen testhez simuld ruhazatot.
> Vegye le a salakat és az ékszereket.

m A felhasznalé munka kézben megvaghatja

magat a faval. Tisztitds vagy karbantartas koz-
ben a felhasznald hozzaérhet a flirészlanchoz.

A kezelé megsériilhet.
> Viseljen ellenallé anyagu munka-
keszty(t.

® Ha a kezel6 nem megfelel§ labbelit visel,
elcsuszhat. A kezel6 megsérulhet.

> Viseljen kemény, zart labbelit recé-

zett talppal.

4.5 Munkaterlletet és kérnyezet
4.51 Magassagi agnyesd

A FIGYELMEZTETES

m A beavatatlan személyek, a gyermekek és
allatok nem tudjak a magassagi agnyeso és a
felrepitett targyak veszélyeit felismerni és fel-
becstilni. A beavatatlan személyek, a gyer-
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mekek és allatok sulyos sériiléseket szenved-

hetnek és anyagi karok keletkezhetnek.

> A beavatatlan szemelyeket,
a gyermekeket és allatokat
tartsa 15 m-es korzetben
tavol a munkatertlettdl.

> A targyaktol 15 m-es tavolsagot kell tartani.

> A magassagi agnyesoét ne hagyja felligyelet
nélkdl.

> Biztositsa, hogy gyermekek ne tudjanak a
magassagi agnyesdével jatszani.

® A magassagi agnyes6 elektromos alkatrészei

szikrakat gerjeszthetnek. A szikrak gyulékony

vagy robbanékony kérnyezetben tlizvészeket

és robbanasokat okozhatnak. Sulyos, akar

halalos személyi sériilések kovetkezhetnek

be, és anyagi karok keletkezhetnek.

> Ne dolgozzon gyulékony vagy robbanékony
kérnyezetben.

452 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

m A beavatatlan személyek, a gyermekek és

allatok nem tudjak az akkumulator veszélyeit

felismerni és felbecsiilni. A beavatatlan sze-

mélyek, gyermekek és allatok sulyosan meg-

sérllhetnek.

> A beavatatlan személyeket, gyermekeket
és allatokat tartsa tavol.

> Ne hagyja 6rizetlenul az akkumulatort.

> Biztositsa, hogy gyermekek ne tudjanak az
akkumulatorral jatszani.

Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-

nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-

tort kitesszuk bizonyos koérnyezeti hatasoknak,

az akkumulator tuzet foghat, felrobbanhat

vagy javithatatlanul karosodik. Sulyos szeme-

lyi sérllések és anyagi karok keletkezhetnek.

» Ovja az akkumulatort nyilt langtol és
hétol.
> Az akkumulatort ne dobja tlizbe.
> Ne toltse, ne hasznalja és ne tarolja az
akkumulatort a megadott hémérsékleti

hatarértékeken kivl, B4 20.5.

> Az akkumulatort nem szabad folya-
dékba meriteni.

> Tartsa tavol az akkumulatort a fémbdl
készult kis targyaktol.

> Az akkumulatort ne tegye ki magas nyo-
masnak.

0458-191-9821-C
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> Az akkumulatort ne tegye ki mikrohullamu
sugarzasnak.

» Ovja az akkumulatort a vegyszerektél és
soktol.

4.6 Biztonségos allapot

4.6.1 Magassagi agnyesé

A magassagi agnyesd akkor van biztonsagos

allapotban, ha a kovetkezd feltételek teljestinek:

— A magassagi agnyesod sérilésmentes.

— A magassagi agnyeso tiszta.

— A kezel6elemek miikddnek és nincsenek
modositva.

— A lanckenés mikodik.

— A kopasnyomok a lanckeréken nem mélyeb-
bek 0,5 mm-nél.

— Egy ebben a hasznalati utasitasban megadott
vezetblemez és flirészlanc kombinacié van
beszerelve.

— Avezetblemez és a flirészlanc szakszer(ien
van beszerelve.

— A flrészlanc helyesen van megfeszitve.

— Ehhez a magassagi agnyeséhoz ill6, eredeti
STIHL tartozék van raszerelve.

— A tartozék megfeleléen van beszerelve.

— Az olajtartaly zarésapkaja le van zarva.

A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos éallapotban az alkatrészek
nem mikodnek megfelelen, és a biztonsagi
berendezések hatastalanna valnak. Sulyos
vagy halalos személyi sériilések keletkezhet-
nek.
> Sértetlen magassagi agnyesével dolgoz-
zon.

> Amennyiben a magassagi agnyeso piszkos:

Tisztitsa meg a magassagi agnyes6t.

> Ne médositsa a magassagi agnyesoét. Kivé-
tel: Egy ebben a hasznalati utasitasban
magadott vezetélemez és flirészlanc kom-
binacié beszerelése.

> Amennyiben a kezeléelemek nem miikod-
nek: Ne dolgozzon a magassagi agnyeso-
vel.

> Ehhez a magassagi agnyes6hoz ill6, ere-
deti STIHL tartozékot szereljen be.

> A vezetdlemezt és a flirészlancot a jelen
hasznalati utasitasban leirt médon szerelje
fel.

> A tartozékot a jelen hasznalati utasitasban
vagy a tartozék hasznalati utasitasaban
leirt modon szerelje fel.

> Ne dugjon targyakat a magassagi agnyesoé
nyilasaiba.

> Zarja le az olajtartaly zarésapkajat.

0458-191-9821-C
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> Az elhasznalédott vagy megrongalédott
tablakat ki kell cserélni.

> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének
fel: Forduljon STIHL markaszervizhez.

46.2 Vezetblemez

A vezet6lemez akkor van biztonsagos allapot-

ban, amikor a kovetkezd feltételek teljestiinek:

— A vezet6lemezen nincs sérllés.

— A vezet6lemez nincs eldeformalddva.

— A horony mélysége megegyezik a horony
minimalis mélységével, vagy meghaladja azt,
0 20.3.

— A horony gerincek sorjamentesek.

— A horony nem szikiilt be vagy terllt szét.

A FIGYELMEZTETES

m Biztonsagtechnikai szempontbdl kifogasolhatd

allapotban a vezetélemez nem tudja a flirész-

lancot helyesen vezetni. A forgo flirészlanc

leugorhat a vezet6lemezrél. Sulyos vagy hala-

los személyi sériilések keletkezhetnek.

> Ne dolgozzon sériilt vezetélemezzel.

> Ha a horony mélysége nem éri el a minima-
lis értéket: Cserélje ki a vezetblemezt.

> Sorjatlanitsa a vezetélemezt heti rendsze-
rességgel.

> Amennyiben bizonytalansagok meriiinének
fel: Forduljon egy STIHL markaszervizhez.

46.3 Flrészlanc

A flrészlanc akkor van biztonsagos allapotban,
amikor a kovetkezd feltételek teljestinek:

— A firészlancon nincsenek sériilések.

— Afirészlanc élezése megfeleld.

— A vagofogakon 1évd kopasjeldlések lathatoak.

A FIGYELMEZTETES

® Nem biztonsagos allapotban az alkatrészek

nem mikoédnek megfeleléen, és a biztonsagi

berendezések hatastalanna valnak. Sulyos

vagy halélos személyi sérulések kdvetkezhet-

nek be.

> Ne dolgozzon sérult flrészlanccal.

» Szakszerlen élezze meg a flrészlancot.

> Amennyiben bizonytalansagok mertinének
fel: Forduljon STIHL markaszervizhez.

464 Akkumulator

Az akkumulator akkor van biztonsagos allapot-
ban, amikor a kdvetkez6 feltételek teljestilnek:
— Az akkumulator sértetlen.

— Az akkumulator tiszta és szaraz.

— Az akkumulator mikddik és nincs médositva.
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A FIGYELMEZTETES

®m Nem biztonsagos allapotban az akkumulator
nem miikodhet tovabb biztonsagosan. Sulyos
személyi sériilések kdvetkezhetnek be.
> Ne dolgozzon sértilt és mikddésképtelen
akkumulatorral.

> Ne toltson sérllt vagy hibas akkumulatort.

> Ha az akkumulator bepiszkolddott: Tisztitsa
meg az akkumulatort.

> Ha az akkumulator vizes vagy nedves:
Hagyja az akkumulatort megszaradni, d
20.6.

> Ne moédositsa az akkumulatort.

> Ne dugjon targyakat az akkumulator nyila-
saiba.

> Az akkumulator elektromos érintkezdit ne
kosse 6ssze fémtargyakkal és ne zarja
révidre.

> Az akkumulatort nem szabad felnyitni.

> Az elhasznalddott vagy megrongalddott
tablakat ki kell cserélni.
m A sérilt akkumulatorbol folyadék Iéphet ki.
Amennyiben a folyadék érintkezésbe keril a
bérrel vagy szemmel, bér- és szemirritacio
kdvetkezhet be.
> Kertlje a folyadékkal valé érintkezést.
> Amennyiben érintkezésbe kerdlt a bérrel:
Mossa le az érintett bérfeluletet b6 vizzel és
szappannal.

> Amennyiben érintkezésbe kerllt a szem-
mel: Oblitse a szemet minimum 15 percen
at b6 vizzel és forduljon orvoshoz.
m A sérilt vagy hibas akkumulator szokatlan
szagot, flstét bocsathat ki vagy éghet. Sulyos,
akar halalos személyi sérulések kdvetkezhet-
nek be, és anyagi karok keletkezhetnek.
> Ha az akkumulator szokatlan szagu vagy
fustot bocsat ki: Ne hasznalja az akkumula-
tort és tartsa tavol gyulékony anyagoktol.

> Ha az akkumulator ég: Prébalja meg az
akkumulator langjat tlizoltd készilékkel
vagy vizzel eloltani.

4.7 Munkalatok

4.71 Flrészelés

A FIGYELMEZTETES

® Amennyiben a munkatertleten kiviil nem tar-

tézkodnak masok hallétavolsagon bell, vész-

helyzetben nem tudnak Onnek segitséget

nyujtani.

> Bizonyosodjon meg arrol, hogy a munkate-
rileten kivil hallétavolsagon belil tartézko-
dik valaki.
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m A felhasznal6 bizonyos helyzetekben nem tud

koncentralt odafigyeléssel tovabb dolgozni. A

felhasznald elveszitheti az uralmat a magas-

sagi agnyeso felett, megbotolhat, eleshet és

sulyosan megsérilhet.

> Nyugodtan és megfontoltan dolgozzon.

> Amennyiben a fény- és latasviszonyok
gyengék: Ne dolgozzon a magassagi
agnyesével.

> Egyediil kezelje a magassagi agnyesot.

» Ugyeljen az akadalyokra.

A talajon allva dolgozzon és tartsa meg

egyensulyat. Ha a magasban kell dolgoz-

nia: Hasznaljon emelé munkaallvanyt vagy

egy biztonsagos allvanyt.

Ha faradtsag jelei jelentkeznének: Iktasson

be egy szlnetet.

A forgo flirészlanc vagasi sériléseket okozhat

a felhasznalonak. A felhasznalé sulyos séri-

|ést szenvedhet.

> Ne érintse meg a korbefuté flrészlancot.

> Amennyiben a flirészlancot egy targy blok-
kolja: Kapcsolja ki a magassagi agnyesét
és vegye ki az akkumulatort. Csak ezutan
tavolitsa el a targyat.

A forgo firészlanc felforrésodik és kitagul. Ha

a flrészlanc kenése nem megfelel6 és nincs

megfeleléen utanfeszitve, akkor a flirészlanc

leugorhat a vezetélemezrél, vagy kiszakithatja

azt. Sulyos személyi sériilések és anyagi

karok keletkezhetnek.

> Hasznaljon flirészlanc-tapaddolajat.

> Munka kdzben rendszeresen ellendrizze a
flrészlanc feszességét. Ha nem feszll
megfeleléen a flrészlanc: Feszitse meg a
flrészlancot.

Amennyiben a magassagi agnyesé munka-

végzés kdzben valtozik vagy szokatlanul visel-

kedik, eléfordulhat, hogy a magassagi

agnyeso nincs biztonsagos allapotban. Sulyos

személyi sérllések és anyagi karok keletkez-

hetnek.

> Hagyja abba a munkat, vegye ki az akku-
mulatort és forduljon STIHL markaszerviz-
hez.

Munkavégzés kdzben a magassagi agnyesé

rezgéseket generalhat.

> Viseljen kesztyit.

A\

A\

> Tartson munkakdzi sziineteket.

> Amennyiben vérkeringési zavarok tlinetei
jelentkeznek: Forduljon orvoshoz.

Ha a forgo flirészlanc kemény targyat ér, szik-

rék keletkezhetnek. A szikrak gyulékony kor-
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nyezetben tiizet okozhatnak. Sulyos, akar
halalos személyi sérilések kdvetkezhetnek
be, és anyagi karok keletkezhetnek.

> Ne dolgozzon gyulékony kdrnyezetben.

® Ha elengedi a kapcsoléemeltydit, egy révid
ideig még tovabb fut a flrészlanc. A mozgé
flrészlanc vagasos személyi sériilést okozhat.
Sulyos személyi sérilések kovetkezhetnek be.
> Fogja két kézzel a magassagi agnyesoét és

varja meg, hogy a flirészlanc lealljon.

m A felhasznalo veszélyes helyzetben panikba
eshet és eléfordulhat, hogy nem veszi le a
hordozérendszert. A felhasznald sulyos séri-
lést szenvedhet.
> Gyakorolja a hordozérendszer levételét.

A FIGYELMEZTETES

: ya

0000-GXX-8685-A0

o Ha a flrészelt fa fesziil, akkor a vezetSlemez
becsipddhet. A felhasznald elveszitheti ural-
mat a magassagi agnyeso felett és sulyosan
megsérilhet.
> El6szor flrészeljen be tehermentesitd

vagast (1) a nyomott oldalon (A), és csak
ezutan végezzen valasztovagast (2) a torzs
irdnyaba eltoltan, a huzott oldalon (B).

A VESZELY

® Amennyiben feszlltségvezetd vezetékek kdz-
elében dolgozik, a flirészlanc hozzaérhet a
feszlltségvezet6 vezetékekhez, és megsért-
heti azokat. A felhasznalé sulyos vagy halalos
sérilést szenvedhet.

7" A Az aramvezet6 vezetékektdl tartsa
2 be a 15 m tavolsagot.

0458-191-9821-C
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0000-GXX-4757-A2

A FIGYELMEZTETES

® Gallyazas kdzben lezuhanhat egy leflirészelt
ag. A felhasznalé sulyos sérllést szenvedhet.
> Ne alljon a leflirészelend6 ag alatt.
> Tartsa be a vizszinteshez képesti max. 60°
szoget.

4.8 Visszahato erék

4.8.1 Visszacsapoédas

0000-GXX-4802-A0

A visszacsapddasnak a kdvetkezé okai lehetnek:

— A forgo flirészlanc a vezetélemez csucsanak
fels6 negyedében kemény targyba tkozik, és
gyorsan lefékezédik.

— A forgo flirészlanc beakad a vezetélemez csu-
csaba.

A FIGYELMEZTETES

! |

a Amennyiben visszacsapodas jon létre, a
magassagi agnyeso felrepllhet. A felhasznald
elveszitheti az uralmat a magassagi agnyesé
felett és sulyos vagy halalos sérilést szenved-
het.
> A magassagi agnyes6t mindig két kézzel

fogja.

0000-GXX-4803-A0
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> Egyik testrésze se legyen a magassagi
agnyes® meghosszabbitott kilengési terlle-
tén beldl.

> A jelen hasznalati dtmutatéban leirt médon
dolgozzon.

> Ne dolgozzon a vezetélemez cslicsanak
fels6 negyedével.

> Megfeleléen megélezett és megfeszitett
flrészlanccal dolgozzon.

> Hasznaljon csokkentett visszacsapasu
flrészlancot.

> Hasznaljon egy kis lemezfejjel ellatott veze-
télemezt.

> Teljes gazzal flrészeljen.

4.8.2 Behlzas

0000-GXX-1348-A0

Ha a vezet6lemez alsé oldalaval dolgozik, akkor
a magassagi agnyes6 a felhasznalotél tavolodd
iranyba fog huzni.

A FIGYELMEZTETES

® Ha a forgd flrészlanc kemény targyba ltkozik,
és az gyorsan lefékezddik, a magassagi
agnyesod hirtelen nagyon gyorsan a felhaszna-
|6tél tavolodo iranyba fog huzni. A felhasznalo
elveszitheti az uralmat a magassagi agnyesé
felett és sulyos vagy halalos sérilést szenved-
het.
> A magassagi agnyes6t mindig két kezzel

fogja.

> A jelen hasznalati dtmutatéban leirt modon

dolgozzon.

A vezet6lemezt egyenesen vezesse a

vagasban.

Az (itk6z6t helyezze megfelelen.

Teljes gazzal flrészeljen.

v

v

v
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Visszalités

0000-GXX-1349-A0

Ha a vezet6lemez fels6 oldalaval dolgozik, akkor
a magassagi agnyesoé visszalt a felhasznalétol
iranyaba.

A FIGYELMEZTETES

m Ha a forgo flrészlanc kemény targyba Utkozik,
és az gyorsan lefékezddik, a magassagi
agnyeso hirtelen nagyon gyorsan a felhasz-
nalo iranyba Gtédik. A felhasznalo elveszitheti
az uralmat a magassagi agnyeso felett és
sulyos vagy halalos sériilést szenvedhet.
> A magassagi agnyes6t mindig két kézzel
fogja.

> A jelen hasznalati utmutatoban leirt médon
dolgozzon.

> A vezet6lemezt egyenesen vezesse a
vagasban.

> Teljes gazzal flrészeljen.

4.9 Szallitas
491 Magassagi agnyesé

A FIGYELMEZTETES

m Szallitas kdzben a magassagi agnyes6 felbo-
rulhat vagy mozoghat. Személyi sérilések és
anyagi karok keletkezhetnek.

> Vegye ki az akkumulatort.

> A lancvédét ugy tolja a vezetblemezre,
hogy az a vezetélemezt teljesen lefedje.

> Biztositsa a magassagi agnyesoét feszitbhe-
vederekkel, szijjal vagy egy haloval ugy,
hogy az ne tudjon felborulni vagy mozogni.

4.9.2 Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

® Az akkumulator nincs védve az 0sszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-
tort kitessziik bizonyos kdrnyezeti hatasoknak,
az akkumulator megrongalédhat és anyagi
karok kovetkezhetnek be.

0458-191-9821-C
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> Ne szallitson sértlt akkumulatort.

m Szdllitas kdzben az akkumulator felborulhat
vagy mozoghat. Személyi sériilések és anyagi
karok keletkezhetnek.
> Az akkumulatort ugy csomagolja be, hogy

ne mozoghasson.
» Ugy biztositsa ki a csomagot, hogy ne tud-
jon mozogni.

410 Tarolas
4.10.1 Magassagi agnyesé

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem tudjak a magassagi

agnyes6 veszélyeit felismerni és felbecsilni. A
gyermekek sulyos sérililéseket szenvedhetnek.

> Vegye ki az akkumulatort.

> A lancvédét ugy tolja a vezetélemezre,
hogy az a vezetdlemezt teljesen lefedje.
> A magassagi agnyes6t gyermekek altal
nem hozzaférheté helyen kell tartani.
®m A magassagi agnyesd elektromos érintkezgi
és fém alkatrészei nedvesség hatasara ber-
ozsdasodhatnak. A magassagi agnyes6é meg-
rongalédhat.
> Vegye ki az akkumulatort.

> A magassagi agnyes6t tisztan és szarazon
tarolja.

4.10.2  Akkumulator

A FIGYELMEZTETES

m A gyermekek nem tudjak az akkumulator
veszélyeit felismerni és felbecslilni. A gyer-
mekek sllyos sériiléseket szenvedhetnek.
> Az akkumulatort gyermekek altal nem hoz-

zaférhet6 helyen kell tartani.
® Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-
nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkut
kitesszik bizonyos kdrnyezeti hatasoknak,
megjavithatalanna valhat.
> Az akkut tisztan és szarazon tarolja.
> Az akkumulator zart helyiségben tarolja.
> Az akkumulatort a magassagi agnyesorol
levalasztva tarolja.

> Amennyiben az akkumulatort a tolt6készl-
Iékben tarolja: Huzza ki a halozati dugaszt,
és az akkumulatort 40% és 60% kozatti tol-
tottségi allapotban (2 zélden vilagité LED)
tarolja.

0458-191-9821-C
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> Ne tarolja az akkumulatort a megadott
hémeérsékleti tartomanyokon kiviil, £ 20.5.

411 Tisztitds, karbantartas és javi-
tas
A FIGYELMEZTETES

® Amennyiben tisztitas, karbantartas vagy javi-
tés soran az akkumulator hasznalatban van, a
magassagi agnyeso véletlenil beindulhat.
Sulyos személyi sériilések és anyagi karok
keletkezhetnek.
> Vegye ki az akkumulatort.

m A dorzshatasu tisztitoszerek, a vizsugarral
valé tisztitas vagy a hegyes targyak megsért-
hetik a magassagi agnyesét, a vezetélemezt,
a flrészlancot vagy az akkumulatort. Ameny-
nyiben a magassagi agnyesoét, a vezetéle-
mezt, a firészlancot vagy az akkumulatort
nem megfelel6képpen tisztitjak, az alkatrészek
a tovabbiakban esetleg nem mikddnek meg-
feleléen és a biztonsagi berendezések hatas-
talanna valnak. Sulyos személyi sérilések
kovetkezhetnek be.
> A magassagi agnyesét, a vezetblemezt, a

flirészlancot és az akkumulatort a haszna-
lati utasitasban leirt médon tisztitsa.
® Amennyiben a magassagi agnyesét, a vezetd-
lemezt, a flirészlancot vagy az akkumulatort
nem megfelel6képpen tartjak karban vagy
javitjak, az alkatrészek a tovabbiakban esetleg
nem mikodnek megfelel6en és a biztonsagi
berendezések hatastalanna valnak. Sulyos
vagy halalos személyi sériilések kdvetkezhet-
nek be.
> A magassagi agnyes6t és az akkumulatort
ne tartsa karban sajat maga és ne javitsa.

> Amennyiben a magassagi agnyes6 vagy az
akkumulator karbantartasa vagy javitasa
szikséges: Forduljon STIHL markaszerviz-
hez.

> A vezet6lemez és a flirészlanc karbantarta-
sat és javitasat a jelen hasznalati utasitas-
ban leirt médon végezze.

m A flrészlanc tisztitasakor vagy karbantartasa-
kor a felhasznal6 megvaghatja magat az éles
vagofogakkal. A kezel6 megseérilhet.

> Viseljen ellenallé anyagl munka-
keszty(t.
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5 A magassagi agnyes6 fel-
készitése hasznalatra

5.1 A magassagi agnyes6 felkészi-
tése a hasznalatra

Minden munkakezdés el6tt a kdvetkezd l1épése-

ket kell megtenni:

> Bizonyosodjon meg rola, hogy a kovetkezd
alkotéelemek biztonsagos allapotban vannak:
— Magassagi agnyes6, 1 4.6.1.
— Vezetblemez, 1 4.6.2.
— Flrészlanc, 14.6.3.
— Akkumulator, 1 4.6.4.

> Az akkumulator vizsgalata, L1 11.6.

> Teljesen toltse fel az akkumulatort a
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 toltokésztilé-
kek hasznalati utasitasaban ismertetett
maédon.

> A magassagi agnyes6 megtisztitasa, Ll 16.1.

> Magassagi agnyes6 6sszeszerelése (HTA 86),
01s.1.

> A vezet6lemez és a flirészlanc felszerelése,

018.2.1.

A flrészlanc megfeszitése, [ 8.3.

A flrészlanc-tapadoolaj betdltése, L 8.4.

A szarhossz bedllitasa (HTA 86), 1 12.1.

A hordozérendszer felvétele és beallitasa, B

12.2.

Kezeléelemek vizsgalata, [ 11.4.

> A lanckenés vizsgalata, I 11.5.

> Amennyiben nem tudja az 0sszes Iépést kivi-
telezni: Ne hasznalja a magassagi agnyesét
és forduljon STIHL markaszervizhez.

Yy vvYyy
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5.2 Az akkumulator ésszekapcso-
lasa a STIHL connected App-
pal, Bluetooth®-os radiointer-
fésszel

> Aktivalja a Bluetooth®-os radidinterfészt a

mobilkésziléken.
> Aktivalja a Bluetooth®-os radisinterfészt az
akkumulatoron, B3 7.1.

> Toltse le a STIHL connected App-ot az App
Store-b6l a mobilkésziilékre, és hozzon létre
fiokot.

> Nyissa meg a STIHL connected App-ot és

jelentkezzen be.

> Adja hozza az akkumulatort a STIHL connec-

ted App-ban, és kdvesse a képernyén megje-
lend utasitasokat.

Kapcsolatfelvételi lehetéségeket és tovabbi tajé-
koztatast a https://support.stihl.com vagy az
STIHL connected App-ban talal.
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A STIHL connected App-ban piactol fliggéen
érhetd el.

6  Akku toltés és LED-ek
6.1 Akkumulatortoltés

A toltési id6 kuldnbozd tényezoktdl fugg, pl. az
akkumulator hémersékletétél vagy a kérnyezeti
hémeérseklettdl. Az optimalis teljesitményeért
vegye figyelembe a javasolt hdmérsékleti tarto-
manyokat, Ed 20.6. A tényleges toltési id6 eltér-
het a megadott toltési id6tél. A toltési idérol
b&vebben a www.stihl.com/charging-times olda-
lon tajékozodhat.
> Az akkumulatort a STIHL AL
101, 301, 301-4, 500 tolt6készllék utmutatdja-
ban leirt médon téltse.

6.2 A téltési allapot kijelzése

80-100%
60-80%
40-60% —
’—2040%

0000079877_002

> Nyomja meg a nyomégombot (1).
A LED-ek kb. 5 mp-ig z6lden vilagitanak, és
kijelzik a toltési allapotot.

> Amennyiben a jobb oldali LED zdlden villog:
Toltse fel az akkumulatort.

6.3 Az akkumulatoron |évé LED-ek

A LED-ek az akkumulator toltési allapotat vagy
zavarait jelezhetik ki. A LED-ek zdlden vagy piro-
san vilagithatnak vagy villoghatnak.

Ha a LED-ek zélden vilagitanak vagy villognak,

akkor a toltottségi szintet jelzik.

> Amennyiben a LED-ek pirosan vilagitanak
vagy villognak: Haritsa el az lizemzavarokat,
19.
Zavar tamadt a magassagi agnyesében vagy
az akkumulatorban.

0458-191-9821-C
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7 Bluetooth®-os radidinterfész aktivalasa és inaktivalasa

7  Bluetooth®-os radidinter-
fész aktivalasa és inaktiva-
lasa

71 Bluetooth®-os radidinterfész
aktivalasa

> Ha az akkumulator rendelkezik Bluetooth®-os

radidinterfésszel: Nyomja meg a nyomégom-
bot, és tartsa nyomva, amig a szimbdlum mel-
letti "BLUETOOTH®" LED kék szinnel@
vilagit kb. 3 masodpercig.

Az akkumulatoron aktivalva van a Bluetooth®-

os radiointerfész.

7.2 Bluetooth®-os radidinterfész

inaktivalasa

> Ha az akkumulator rendelkezik Bluetooth®-os

radidinterfésszel: Nyomja meg a nyomogom-
bot, és tartsa nyomva, amig a szimbdlum mel-
letti "BLUETOOTH®" LED hatszor kéken villog

G

Az akkumulatoron lévé Bluetooth®-os radisin-

terfész inaktivalva van.

8 A magassagi agnyes6
Osszeszerelése

8.1 Magassagi agnyesd 6sszesze-
relése (HTA 86)
> Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

o)

> |lgazitsa a szarat (1) az abra szerint.

> Tolja be a szarat (1) a befogéelembe (3) ugy,
hogy a hornyok (5 és 6) egy vonalba essenek.

> Tolja be a szarat (1) Utkdzésig a befogoe-
lembe (3) ugy, hogy a befogdelem (3) a fogan-
tyutémld (7) felett helyezkedjen el, és tigyeljen
arra, hogy a kabel (2) ne sériljon meg.

> Huzza meg a csavart (4) szorosan.

0000097889_001

A szarat nem kell ismét leszerelni.

0458-191-9821-C
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8.2 A vezetblemez és a flrészlanc
fel- és leszerelése

8.2.1 A vezetblemez és a flirészlanc felsze-

relése

A lanckerékhez ill6 és engedélyezetten beépit-

hetd vezetélemez és flirészlanc kombinaciokat a

mUiszaki adatok tartalmazzak, B4 21.1.

> Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

0000097133_001

> Forgassa addig az anyat (1) az 6ramutaté
jarasaval ellentétes iranyba, hogy a lanckerék-
fedelet (2) le lehessen venni.

> Vegye le a lanckerékfedelet (2).

> Addig csavarja a feszit6csavart (3) az éramu-
taté jarasaval ellentétes iranyba, hogy a bal
feszitéretesz (4) rafeklidjon a hazra.
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0000-GXX-2954-A0

> Helyezze be ugy a flirészlancot a vezetélemez
hornyaba, hogy a flirészlanc 6sszekotésze-
mein 1év6 nyilak fellilre, a haladasi iranyba
mutassanak.

0000097171_001
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> Helyezze a vezet6lemezt a flirészlanccal ugy

a magassagi agnyesore, hogy teljestiljenek a

kovetkez6 feltételek:

— A firészlanc vezetészemei a lanckerék (7)
fogazataban foglalnak helyet.

— A koétdesavar (5) a vezetélemez (6) hosszu
furataban helyezkedik el.

— Afeszitéretesz (4) csapja a vezetélemez (6)
furataban (8) helyezkedik el.

A vezetblemez (6) iranya nem jatszik szerepet. A
vezetblemezen (6) Iévé nyomtatott felirat fejjel
lefelé is allhat.

0000097172_001

> Forgassa addig a feszitécsavart (3) az 6ramu-
tato jarasaval megegyezd iranyba, hogy a
fUrészlanc felfeklidjon a vezetélemezen. Ekoz-
ben vezesse be a flirészlanc vezetészemeit a
vezetblemez hornyaba.
A vezetblemez (6) és a flirészlanc szorosan
illeszkedik a magassagi agnyeséhoz.
A lanckerékfedelet (2) ugy fektesse fel a
magassagi agnyesore, hogy azzal egy
vonalba essen.
> Csavarja fel és huzza meg szorosan az

anyat (1).

8.22

v

A vezetdlemez és a flrészlanc lesze-

relése

> Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

> Forgassa az anyat az 6ramutato jarasaval
ellentétes iranyba addig, hogy a lanckerékfed-
elet le lehessen venni.

> Vegye le a lanckerékfedelet.

> Forgassa el Utkdzésig a feszitécsavart az éra-
mutato jarasaval ellentétes iranyba.
A flrészlanc meglazult.

> Vegye le a vezetblemezt és a flirészlancot.

8.3 A flirészlanc megfeszitése

Munka kozben a flrészlanc kitagul vagy 6ssze-
hazodik. A flirészlanc feszessége megvaltozik.
Munka kdzben rendszeresen ellenbrizze a
flirészlanc feszességét, és végezzen utanfeszi-
tést.
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8 A magassagi agnyesd Osszeszerelése

> Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

0000-GXX-4761-A1

> Oldja ki az anyat (1).

Emelje meg a vezet6lemezt a csucsanal és

addig forgassa a feszitécsavart (2) az 6ramu-

tato jarasaval egyez6 iranyba, hogy teljesiilje-

nek a kdvetkezd feltételek:

— A vezet6lemez kdzepén az a tavolsag 1 mm
és 2 mm kozotti.

— A flrészlancot még két ujjal és csekély er6-
kifejtéssel at lehet huzni a vezetélemezen.

> Tovabbra is emelje a vezet6lemezt a csucsa-
nal, és huzza meg az anyat (1) szorosan.

> Amennyiben a vezetélemez kézepén az
a tavolsag nem 1 mm és 2 mm kozotti: Feszi-
tse meg ismét a flirészlancot.

v

8.4 A flirészlanc-tapadéolaj betdl-
tése

A flrészlanc-tapadoolaj keni és hiiti a korbefutd

flirészlancot.

> Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

> Helyezze a magassagi agnyesét egy sik fel-
Uletre ugy, hogy az olajtartaly zarésapkaja fel-
felé nézzen.

> Tisztitsa meg egy nedves torlékenddvel az
olajtanksapka kornyékét.

=/

0000-GXX-2930-A0

> Pattintsa fel az olajtanksapka kengyelét.

> Forgassa el Uitkdzésig az olajtanksapkat az
oéramutato jarasaval ellentétes iranyba.

> Vegye le az olajtanksapkat.

> Toltse be a flirészlanc-tapadoolajat ugy, hogy
az ne loccsanjon ki, és az olajtartalyt ne toltse
szinultig.

0458-191-9821-C



9 Az akku behelyezése és kivevése

» Ha az olajtanksapka kengyele bepattant:
Hajtsa fel a kengyelt.

0000-GXX-2931-A0

> Az olajtanksapkat ugy helyezze be, hogy a
jelolés (1) a jelolésre (2) mutasson.

> Nyomja le az olajtanksapkat és csavarja el
UtkOzésig az 6ramutato jarasaval megegyezd
iranyba.
Az olajtanksapka hallhatéan bekattan. A jelo-
lés (1) a jelolésre (3) mutat.

> Ellendrizze le, hogy az olajtanksapka felfelé
lehtzhato-e.

> Amennyiben az olajtanksapkat nem lehet fel-
felé lehlzni: Hajtsa le az olajtanksapka kengy-
elét.
Ezzel az olajtartalyt lezarta.

Amennyiben az olajtanksapkat felfelé le lehet

hdzni, a kdvetkez6 lépéseket kell megtennie:

> Helyezze be az olajtanksapkat tetszéleges
helyzetben.

i

0000-GXX-3135-A0

N

> Nyomja le az olajtanksapkat és csavarja el
Utkdzésig az 6ramutato jarasaval megegyezd
iranyba.

> Nyomja le az olajtanksapkat és csavarja az
o6ramutato jarasaval ellentétes iranyba addig,
hogy a jeldlés (1) a jeldlésre (2) mutasson.

> Probalja meg ismét lezarni az olajtartalyt.

> Ha még mindig nem tudja lezarni az olajtar-
talyt: Ne dolgozzon a magassagi agnyesével
és keressen fel STIHL markaszervizt.
A magassagi agnyesd nincsen biztonsagos
allapotban.

0458-191-9821-C
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9 Az akku behelyezése és
kivevése

9.1 Az akkumulator behelyezése

0000082346_002

\

Tolja az akkumulatort (1) itkdzésig az akku-
mulatortiregbe (2).

Az akkumulator (1) kattanassal bereteszel6dik
és rogzul.

9.2 Az akkumulator kivétele

> Allitsa a magassagi agnyesét sik feliiletre.
> Egyik kezét tartsa ugy az akkumulatoriireg

elé, hogy az akkumulator (2) ne tudjon leesni.

0000097076_002

> Nyomja le mindkét zaremelty(t (1).

Az akkumulator (2) ki van reteszelve és kive-
hetd.

10 A magassagi agnyes
bekapcsolasa és kikapcso-
lasa

10.1 A magassagi agnyeso bekap-

csolasa

> A magassagi agnyeso6t ugy tartsa egy kézzel a

kezel6fogantyunal fogva, hogy a hivelykujja
korbefogja a kezeléfogantyut.

> A magassagi agnyeso6t ugy tartsa a masik kéz-

zel a fogantyutdmlénél fogva, hogy a huvely-
kujja kérbefogja a fogantyutomilét.
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11 A magassagi agnyes6 és az akkumulator vizsgalata

0000097269_001

0000097176_001

a flrészlanc iranyaba és tartsa meg.

> Nyomja le mutatéujjaval a kapcsoléemel-
ty(t (2) és tartsa lenyomva.
A magassagi agnyesé gyorsul és a flirészlanc
mozog. Ezutan elengedheti a kireteszel6 tolo-
kat (1).

Amikor az ergo-kar (3) be van nyomva, akkor a
kapcsoloemelty( (2) ki van oldva. Ezzel a kap-

csoloemelty( elengedhetd és Ujra benyomhatd

anélkidl, hogy a kireteszel® tolokat Ujra a flirész-
lanc iranyaba kellene tolni.

Ha a kapcsoléemelty(it (2) és az ergo-kart (3)
elengedik, akkor a kapcsoloemelty( (3) le van
zarva. A kireteszel6 toldkat (1) ujra a flrészlanc
iranyaba kell tolni és igy kell tartani a kapcsoloe-
melty( (2) kioldasahoz.

10.2 A magassagi agnyesd kikap-
csolasa

> Engedje el a kapcsoldéemeltyiit és az ergo-
kart.

> Varjon, amig a flirészlanc kb. 1 mp elteltével
leall.

> Ha 1 mp elteltével a flirészlanc tovabb mozog:
Vegye ki az akkumulatort és forduljon STIHL
markaszervizhez.
A magassagi agnyes6 meghibasodott.

11 A magassagi agnyesé és
az akkumulator vizsgalata

111 Alanckerék ellendrzése

> Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

> Szerelje le a lanckerékfedelet.

> Szerelje le a vezetblemezt és a flirészlancot.

228

> Ellendrizze a lanckeréken a kopasnyomokat
STIHL ellenérzésablonnal.

> Ha a kopasnyomok mélyebbek, mint
a = 0,5 mm: Ne hasznalja a magassagi agnye-
s6t, és forduljon STIHL markaszervizhez.
Ki kell cserélni a lanckereket.

11.2 A vezetblemez ellendrzése

» Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

> Szerelje le a flrészlancot és a vezetdlemezt.

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> Mérje meg a vezetdlemez horonymélységét
egy STIHL reszel6sablon mérdpalcajaval.
> Cserélje ki a vezet6lemezt, amennyiben a
kovetkezé feltételek egyike fennall:
— A vezet6lemez megrongalodott.
— Kisebb a horonymélység, mint a vezetdle-
mez legkisebb horonymélysége, I 20.3.
— A vezet6lemez hornya besz(ikilt vagy szét-
terdilt.
> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének fel:
Forduljon STIHL markaszervizhez.

11.3  Afiirészlanc ellendérzése
» Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

)
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12 Munkavégzés a magassagi agnyesovel

> Mérje meg a mélységhatarolé magassagat (1)
STIHL reszelésablonnal (2). A STIHL reszel6-
sablonnak bele kell illenie a flrészlanc oszta-
saba.

> Ha egy mélységhatarold (1) tulnyulik a resze-
|6sablonon (2): Reszelje meg a mélységhata-
rol6t (1), M1 17.2.

0000-GXX-1372-A0

> Ellendrizze, hogy a kopasjeldlések (1-4) latha-
téak-e a vagofogakon.

> Ha egy vagofogon nem lathato az egyik
kopasjelolés: Ne hasznalja a flirészlancot —
forduljon STIHL markaszervizhez.

> Ellenérizze STIHL reszel6sablonnal, hogy
betartottak-e a vagoéfogak 30°-os élezési sz6-
gét. A STIHL reszel6sablonnak bele kell illenie
a flirészlanc osztaséaba.

> Amennyiben a 30°-os élezési széget nem tar-
tottak be: Elezze meg a flirészlancot.

> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének fel:
Forduljon STIHL markaszervizhez.

11.4 Kezel6elemek vizsgalata

Kireteszeld tol6ka, ergo-kar és kapcsol6emeltyii

> Vegye ki az akkumulatort.

> Prébalja meg megnyomni a kapcsoloemelty(t
anélkil, hogy megnyomna a kireteszel6 tolo-
kat.

> Amennyiben a kapcsoléemeltydt le lehet
nyomni: Ne hasznalja a magassagi agnyesot,
és forduljon STIHL markaszervizhez.
A kireteszel6 toloka meghibasodott.

> Nyomija a kireteszel6 tolokat hivelykujjaval a
flrészlanc iranyaba és tartsa meg.

> Nyomja le az ergo-kart és tartsa lenyomva.

Nyomja meg a kapcsoldéemeltyit.

Ezutan elengedheti a kireteszeld tolokat.

> Engedije el a kapcsoléemelty(it és az ergo-
kart.

> Amennyiben a kireteszel6 toloka, a kapcsoloe-
meltyl vagy az ergo-kar nehezen mukodik
vagy nem ugrik vissza kiindulasi helyzetébe:
Ne hasznalja a magassagi agnyesét és fordul-
jon STIHL markaszervizhez.
A kireteszel6 toloka, a kapcsoléemelty(i vagy
az ergo-kar meghibasodott.

v
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A magasségi agnyesd bekapcsolasa

> Helyezze be az akkumulatort.

> Nyomja a kireteszel6 tolokat a firészlanc ira-
nyaba és tartsa meg.

> Nyomja le a kapcsoléemelty(t és tartsa
lenyomva.
A flirészlanc mozog.

> Ha 3 LED pirosan villog: Vegye ki az akkumu-
latort és forduljon STIHL markaszervizhez.
Uzemzavar &ll fenn a magassagi agnyesében.

> Engedje el a kapcsoléemeltydit.
Kérilbelll 1 mp elteltével a flrészlanc leall.

> Ha 1 mp elteltével a flirészlanc még mindig
mozog: Vegye ki az akkumulatort és forduljon
STIHL markaszervizhez.
A magassagi agnyesé meghibasodott.

11.5 Alanckenés vizsgalata
> Helyezze be az akkumulatort.
> Iranyitsa a vezet6lemezt egy vilagos fellletre.
> Kapcsolja be a magassagi agnyesét.
Kivagodik a flrészlanc tapadodolaja, és meglat-
szik a vilagos fellleten. A lanc kenése miko-
dik.
> Amennyiben nem lathaté a kivagddott flrész-
lanc tapaddolaj:
> Toltsdn be flrészlanc tapaddolajat.
> Vizsgalja meg a lanckenést ujbdl.
> Ha tovabbra sem lathato a vilagos feluleten
a firészlanc tapadoolaja: Ne hasznalja a
magassagi agnyesoét, és forduljon egy
STIHL markaszervizhez. A lanc kenése
hibas.

11.6 Az akkumulator vizsgélata

> Nyomja le az akkumulatoron talalhaté nyomé-
gombot.
A LED-ek vilagitanak vagy villognak.

> Amennyiben a LED-ek nem vilagitanak vagy
villognak: Ne hasznalja az akkumulatort és for-
duljon egy STIHL markaszervizhez.
Uzemzavar all fenn az akkumulatorban.

12 Munkavégzés a magassagi
agnyesével
12.1 A szarhossz bedllitasa
(HTA 86)

A felhasznalo testmagassagatol és a hasznalat-

tél fliggben a szarat kiilénbdzd hosszra lehet alli-

tani.

» Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.
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A

0000097146_002

> Tartsa be a vizszinteshez képesti max. 45°
szoget.
> Forditsa el a szoritéanyat (1) egy fék fordulat-

tal @ iranyba.
> Allitsa be a szarat (2) a kivant hosszusagura.
Forditsa el a szoritdanyat (1) Utkdzésig o]
iranyba.
> Ellenérizze le, hogy a szarat (2) mar nem lehet
eltolni, és a szoritéanya (1) litkdzésig a o]
iranyba el van forditva.
Ha a szarat (2) mar nem lehet eltolni, és a szori-

téanya Utkozésig a o] iranyba el van forditva,
akkor a szarhossz szilardan be van allitva.

12.2 A egyvdllas heveder felvétele
és bedllitasa

0000-GXX-2990-A0

> Vegye fel az egyvallas hevedert (1).

> Az egyvallas hevedert (1) ugy allitsa be, hogy
a karabinerhorog (2) kb. tenyérnyire legyen a
jobb csip6 alatt.

A hasznalatra engedélyezett tovabbi hordozé-
rendszereket a jelen hasznalati utasitasban
ismertetjik, £ 22.1.
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12 Munkavégzés a magassagi agnyesovel

12.3 A magasségi agnyesé tartdsa
és vezetése

0000-GXX-7807-A1

> Akassza be a hordozofiilet (2) a karabinerho-
rogba (1).

0000097178_001

> A magassagi agnyes6t Uugy tartsa egy kézzel a
kezel6éfogantyunal fogva, hogy a hiivelykujja
koérbefogja a kezel6fogantyut.

> A magassagi agnyes6t Ugy tartsa a masik kéz-
zel a fogantyutdmlénél fogva, hogy a hively-
kujja kérbefogja a fogantyutomlét.

12.4

Valasztévagas

Gallyazas

0000085007_003

> Helyezze az (itkdzét (1) az agra.
A mérérud lehetévé teszi a flirészlanc pontos
felhelyezését.

> Teljes gazzal nyomja neki az agnak a vezeté-
lemezt, emelé mozdulattal.

> Vagja at az agat a vezetdlemez alsé oldalaval.

0458-191-9821-C



13 Munka utan

0000-GXX-4765-A1

> Ha az &g feszil: Vagjon tehermentesitd
vagast (1) a nyomott oldalon, majd a huzott
oldalrdl vagja at egy valasztévagassal (2).

Vastag agak vagasa
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> Roviditse le az agat egy tehermentesité vaga-
sos (2) valasztovagassal a vagasi helyen (2)
a = 20 cm tavolsagra a kivant vagasi hely
elétt (1).

> Végezze el a tehermentesit vagasos valasz-
tévagast a kivant vagasi helyen (1).

Az optimalis teljesitményért vegye figyelembe a
javasolt hémérsékleti tartomanyokat, £d 20.6.

13 Munka utan

13.1  Munkavégzés utan

» Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

> Amennyiben a magassagi agnyesé nedves:
Hagyja megszaradni a magassagi agnyesot.

» Ha az akkumulator vizes vagy nedves: Hagyja
az akkumulatort megszaradni, £ 20.6.

> Tisztitsa meg a magassagi agnyesot.

> Tisztitsa meg a vezetdlemezt és a flirészlan-
cot.

> Lazitsa ki az anyat a lanckerékfedélen.

> Forditsa el a feszitécsavart 2 fordulattal az
6ramutato jarasaval ellentétes iranyba.
A flrészlanc meglazult.

» Huzza meg az anyat a lanckerékfedélen.

A lancvédét ugy tolja a vezetélemezre, hogy

az a vezetblemezt teljesen lefedje.

> Tisztitsa meg az akkumulatort.

v
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14 Szallitas

14.1 A magassagi agnyesé szalli-

tasa

> Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

> A lancvédét ugy tolja a vezetélemezre, hogy
az a vezetdlemezt teljesen lefedje.

> Teljesen tolja be a szarat (HTA 86).

A magassagi agnyesod hordozasa

> A magassagi agnyes6t szallitaskor ugy vigye
egy kézzel a szarnal fogva, hogy a vezetéle-
mez hatrafelé nézzen.

A magassagi agnyesd széllitasa jarmGben
> Ugy biztositsa a magassagi agnyesét, hogy az
ne tudjon felborulni vagy mozogni.

14.2 Az akkumulator szallitadsa

> Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

> Bizonyosodjon meg réla, hogy az akkumulator
biztonsagos allapotban van.

> Ugy csomagolja el az akkumulatort, hogy az
ne tudjon mozogni a csomagolasban.

» Ugy biztositsa ki a csomagot, hogy ne tudjon
mozogni.

Az akkumulatorra a veszélyes aruk szallitasara
vonatkozé kévetelmények érvényesek. Az akku-
mulator UN 3480 (litium-ionos akkumulatorok)
besorolasu, valamint az Ellenérzések és kritéri-
umok ENSZ kézikonyv, lll. rész, 38.3 szakasza-
nak megfeleléen lett megvizsgalva.

A szallitasi feltételekrél bévebben a
www.stihl.com/safety-data-sheets oldalon tajéko-
zbdhat.

15 Tarolas

15.1 A magassagi agnyeso tarolasa
» Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.
> A lancvédét ugy tolja a vezetélemezre, hogy
az a vezetblemezt teljesen lefedje.
> A magassagi agnyeso6t ugy tarolja, hogy a
kovetkez6 feltételek teljesiljenek:
— A magassagi agnyesd nem tud felborulni és
mozogni.
— A magassagi agnyesét gyermekek altal nem
hozzaférhetd helyen kell tartani.
— A magassagi agnyeso tiszta és szaraz.
> Amennyiben a magassagi agnyesét 30 napnal
tobb ideig kivanja tarolni: Szerelje le a vezet6-
lemezt és a flirészlancot.
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15.2  Akkumulator tarolasa

A STIHL azt ajanlja, hogy az akkumulatort 40 %

és 60 % (2 zolden vilagité LED) kozotti toltottségi

szinten tarolja.

> Az akkumulatort gy tarolja, hogy a kdvetkez6
feltételek teljesuljenek:

— Az akkumulator gyermekek altal nem hoz-
zaférhet6 helyen van.

— Az akkumulator tiszta és szaraz.

— Az akkumulator zart helyiségben van.

— Az akkumulator le van valasztva a magas-
sagi agnyesorol.

— Amennyiben az akkumulatort a toltékészu-
Iékben tarolja: Huzza ki a halozati dugaszt,
és az akkumulatort 40% és 60% kozotti tol-
tottségi allapotban (2 zélden vilagité LED)
tarolja.

— Ne tarolja az akkumulatort a megadott
hémérsékleti tartomanyokon kivil, I 20.5.

TUDNIVALO

® Ha nem ugy taroljak az akkumulatort, ahogy

az a jelen hasznalati utasitasban el6 van irva,

akkor az akkumulator teljesen lemertlhet és

megjavithatatlanul karosodhat.

> A lemerdlt akkumulatort tarolas elétt toltse
fel. A STIHL azt ajanlja, hogy az akkumula-
tort 40% és 60% (2 zolden vilagité LED)
kozotti toltottségi szinten tarolja.

> Az akkumulatort a magassagi agnyesorél
levalasztva tarolja.

16 Tisztitas

16.1 A magassagi agnyesod tiszti-

tésa

> Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

> A magassagi agnyes6t nedves ruhaval vagy
STIHL gyantaolddval tisztitsa meg.

> Tisztitsa meg a szell6zényilasokat ecsettel.

Tavolitsa el az idegentesteket az akkumulato-

riregbdl és tisztitsa meg az akkumulatorire-

get nedves kenddével.

> Az akkumulatoriiregben lévé elektromos érint-
kezbket ecsettel vagy puha kefével tisztitsa
meg.

> Szerelje le a lanckerékfedelet.

> Tisztitsa meg egy nedves ruhaval vagy STIHL
gyantaoldoval a lanckerék kornyékeét.

> Szerelje fel a lanckerékfedelet.

v
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16 Tisztitas

16.2 A vezetblemez és a flirészlanc
tisztitasa

> Kapcsolja ki a magassagi agnyesét és vegye
ki az akkumulatort.

> Szerelje le a vezetblemezt és a flirészlancot.

0000097134_001

> Tisztitsa meg az olajkilép6 csatornat (1), az
olajbevezetd furatot (2) és a hornyot (3) ecset-
tel, puha kefével vagy STIHL gyantaoldéval.

> Tisztitsa meg a flirészlancot ecsettel, puha
kefével vagy STIHL gyantaoldéval.

> Szerelje fel a vezetdlemezt és a flirészlancot.

16.3 Az akku tisztitasa

> Az akkut nedves ruhaval tisztitsa meg.

17 Karbantartas
17.1

A vezet6lemez kils6 szélén sorja képzddhet.

> Tavolitsa el a sorjat egy lapos reszel6vel vagy
egy STIHL vezetélemez egyengetdvel.

> Amennyiben bizonytalansagok meriilnének fel:
Forduljon egy STIHL markaszervizhez.

A vezetblemez sorjatlanitasa

17.2 A flrészlanc élezése

A flrészlanc szakszer( élezése nagyon sok gya-
korlatot kdvetel.

A STIHL élezdk, a STIHL élezd eszkdzok, a
STIHL élez6 készulékek és a ,STIHL flrészlanc
élezése” ciml kiadvany segitséget nyujt a
fUrészlanc szakszeri élezéséhez. A kiadvany
letéltéséhez kattintson ide: www.stihl.com/shar-
pening-brochure.

A STIHL azt ajanlja, hogy a flirészlanc élezését
bizza egy STIHL markaszervizre.
A FIGYELMEZTETES

m A flirészlanc vagoéfogai élesek. A kezelé meg-
vaghatja magat.
> Viseljen ellendllé anyagl munkakesztydit.
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18 Javitas

0000-GXX-1219-A0

» Ugy élezzen meg minden egyes vagéfogat
egy korreszel6vel, hogy teljesiljenek a kdvet-
kez6 feltételek:

— A korreszel6 beleillik a flirészlanc oszta-
saba.

— A korreszel6 vezetése belllrél kifelé torté-
nik.

— A korreszel6 vezetése a vezetdlemezhez
viszonyitva meréleges szogben torténik.

— Tartsa be a 30°-0s élezési szbget.

%
0000-GXX-1220-A1

19 Hibaelharitas

magyar

> Egy lapos reszel6vel ugy élezze meg a mély-
séghatarolot, hogy az egy szintben legyen a
STIHL reszel6sablonnal, és legyen parhuza-
mos a kopasjeltléssel. A STIHL reszelésab-
lonnak bele kell illenie a flirészlanc osztasaba.

> Amennyiben bizonytalansagok merilnének fel:
Forduljon egy STIHL markaszervizhez.

18 Javitas

18.1 A magassagi agnyeso és az

akkumulator javitasa

A felhasznalé nem tudja magassagi agnyesét, a

vezetblemezt, a flirészlancot és az akkumulatort

sajat maga megjavitani.

> Amennyiben a magassagi agnyeso, a vezeto-
lemez, vagy a flrészlanc megseérilt: Ne hasz-
nalja a magassagi agnyesoét, és forduljon egy
STIHL markaszervizhez.

> Amennyiben az akkumulator hibas vagy meg-
sérllt: Cserélje ki az akkumulatort.

19.1 A magassagi agnyeso vagy az akkumulator lizemzavarainak elhéritasa
Uzemzavar Az akkumula- |Oka Megoldas

toron 1évd

LED-ek
A magassagi 1 LED zélden |Tul alacsony az akku- |> Az akkumulatort a STIHL AL 101, 301,
agnyes6 nem villog. mulator feltoltéttsége. 301-4, 500 toltékészulékek hasznalati
indul be a utasitdsaban leirt modon toltse.

0458-191-9821-C

bekapcsolaskor.

1 LED pirosan
vilagit.

Tul meleg vagy tul
hideg az akkumulator.

>

Vegye ki az akkumulatort.
Varja meg, amig az akkumulator lehdil
vagy felmelegszik.

3 LED pirosan
villog.

Uzemzavar all fenn a
magassagi agnyeso6-
ben.

>
>

v

Vegye ki az akkumulatort.

Tisztitsa meg az elektromos érintkezdket
az akkumulatoriiregben.

Helyezze be az akkumulatort.

Kapcsolja be a magassagi agnyesét.

Ha tovabbra is 3 LED villog pirosan: Ne
hasznalja a magassagi agnyesét és for-
duljon STIHL markaszervizhez.

3 LED pirosan
vilagit.

A magassagi agnyesd
tal meleg.

>

Vegye ki az akkumulatort.

> Hagyja lehiini a magassagi agnyesot.

4 LED pirosan
villog.

Uzemzavar all fenn az
akkumulatorban.

Vegye ki, majd tegye vissza az akkumu-
latort.
Kapcsolja be a magassagi agnyesoét.
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Uzemzavar Az akkumula- |Oka Megoldas
toron 1évo
LED-ek
> Ha tovabbra is 4 LED villog pirosan: Ne
hasznalja az akkumulatort és forduljon
STIHL markaszervizhez.
A magassagi agnyes6 |> Vegye ki az akkumulatort.
és az akkumulator > Tisztitsa meg az elektromos érintkezdket
kozotti elektromos az akkumulatorlregben.
Osszekottetés megs- [> Helyezze be az akkumulatort.
zakadt.
A magassagi agnyesoé |> Hagyja megszaradni a magassagi agnye-
vagy az akkumulator s6t vagy az akkumulatort, L1 20.6.
nedves.
A magassagi 3 LED pirosan |A magassagi agnyesé |> Vegye ki az akkumulatort.

agnyes6 Uzemel-
tetés kozben

vilagit.

tal meleg.

> Hagyja leh(ilni a magassagi agnyesot.

kikapcsol.

Elektromos zavar all  |> Vegye ki, majd tegye vissza az akkumu-

fenn. latort.

> Kapcsolja be a magassagi agnyesét.

A magassagi Az akkumulator nincs |> Teljesen toltse fel az akkumulatort a
agnyes6 miko- teljesen feltoltve. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500 toltékés-
dési ideje tul zlilékek hasznalati utasitasaban ismerte-
révid. tett modon.

Az akkumulator élet-
tartama lejart.

> Cserélje ki az akkumulatort.

A vagas terulete
fustol vagy égett
szagot araszt.

A flrészlanc élezése
nem megfeleld.

Szakszeriien élezze meg a flirészlancot.

Tul kevés flrészlanc-
tapaddolaj van az
olajtartalyban.

Toltson be flirészlanc-tapadoolajat.

A lanczsirzo tul kevés
flrészlanc tapadoola-
jat szallit.A lanczsirzo
tul kevés flrészlanc
tapaddolajat szallit.

Ne hasznalja a magassagi agnyesot, és for-
duljon STIHL markaszervizhez.

Tulfeszitették a
flrészlancot.

Feszitse meg szabalyosan a flrészlancot.

Nem megfelelen
hasznaljak a magas-
sagi agnyesot.

Kérjen segitséget a hasznalatahoz, és gya-
korolja.

A @ jelti akku-
mulator a STIHL
connected app
segitségével
nem lehet megta-
lalni.

Az akkumulatoron
vagy a mobilkészulé-
ken a Bluetooth®-os
radidinterfész inakti-
valva van.

> Aktivélja a Bluetooth®-os radisinterfészt
az akkumulatoron és a mobilkésziiléken.

Az akkumulator és a
mobilkészulék kozott
tdl nagy a tavolsag.

> Csokkentse a tavolsagot, 1 20.4.

> Ha az akkumulatort tovabbra sem nem
lehet a STIHL connected app-pal megta-
lalni: Forduljon STIHL markaszervizhez.

19.2 Terméktamogatas és segitség

az alkalmazashoz

Terméktamogatast és az alkalmazashoz segitsé-
get STIHL markaszerviznél kaphat.
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Kapcsolatfelvételi lehetéségeket és tovabbi tajé-

koztatast a https://support.stihl.com vagy a

www.stihl.com cimen talal.
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20 Miszaki adatok

20.1 Magassagi agnyes® STIHL
HTA 66, HTA 66K HTA 86

HTA 66

— Engedélyezett akkumulatorok:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Suly akkumulator nélkil: 3,3 kg

— Az olajtartaly maximalis Grtartalma: 105 cm?
(0,105 1)

— Elektromos védelmi fokozat: IPX4 (Freccsend
viz elleni védelem minden oldalrdl)

HTA 66 K

— Engedélyezett akkumulatorok:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Suly akkumulator nélkil: 3,1 kg

— Az olajtartaly maximalis Grtartalma: 105 cm?
(0,105 1)

— Elektromos védelmi fokozat: IPX4 (Freccsend
viz elleni védelem minden oldalrol)

HTA 86

— Engedélyezett akkumulatorok:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Suly akkumulator nélkil: 4,6 kg

— Az olajtartaly maximalis Grtartalma: 105 cm?
(0,105 1)

— Elektromos védelmi fokozat: IPX4 (Freccsend
viz elleni védelem minden oldalrdl)

A mikddési idérél bévebben a www.stihl.com/
battery-life oldalon tajékozédhat.

20.2 Lanckerekek
Az alabbi lanckerekek hasznalhatok:
— 6 fogu 1/4” P-hez

20.3 A vezetblemezek minimalis
horonymélysége

A horony minimalis mélysége a vezetélemez
osztasanak fliggvénye.
- 1/4"P: 4 mm

204 STIHL AP akkumulator

— Akkumulatoros technoldgia: Litiumionos

— Fesziiltség: 36 V

— Kapacitas Ah-ban: lasd a teljesitménytablat

— Energiatartalom Wh-ban: lasd a teljesitmény-
tablat

— Suly kg-ban: lasd a teljesitménytablat

0458-191-9821-C
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Bluetooth®-os radisinterfész (csak a G szim-

bélummal ellatott akkumulatorok esetén):

— Adatkapcsolat: Bluetooth® 5.1. A mobil esz-
kéznek kompatibilisnek kell lennie Blue-
tooth® Low Energy 5.0-val és tamogatnia
kell a Generic Access Profile (GAP)-t.

— Frekvenciasav: ISM sav 2,4 GHz

— Max. sugarzott atviteli teljesitmény: 1 mW

— Hatdsugar: kb.10 m. A hatosugar a kérnye-
zeti feltételektdl és a mobil eszkdz tulajdon-
sagaitdl figg. A hatosugar a kilsd koérdlmé-
nyektdl fliggéen, az alkalmazott vevokeészi-
léket is beleértve, er6sen valtozo lehet. Zart
helyiségekben és fém akadalyok (példaul
falak, polcok, bérondok) miatt a hatésugar
jelentésen gyengébb lehet.

— A mobilkészUlék operacios rendszerével
szemben tamasztott kdvetelmények: And-
roid vagy iOS (az aktualis verzi6 vagy
Ujabb)

20.5 HoOmérsékleti hatarértékek

A ricvevezTeTes

® Az akkumulator nincs védve az dsszes kor-

nyezeti hatas ellen. Amennyiben az akkumula-

tort kitesszlik bizonyos koérnyezeti hatasoknak,

az akkumulator tlizet foghat vagy felrobban-

hat. Sulyos személyi sérllések és anyagi

karok keletkezhetnek.

> Ne toltse az akkumulatort - 20 °C alatt vagy
+ 50 °C felett.

> Ne hasznalja a radvagot vagy az akkumula-
tort - 20 °C alatt vagy + 50 °C felett.

> Ne tarolja a rudvagot vagy az akkumulatort
- 20 °C alatt vagy + 70 °C felett.

20.6  Ajanlott hémérsékleti tartoma-
nyok

A rudvagé és az akkumulatorok optimalis teljesit-

ménye érdekében tartsa be a kévetkezé hémér-

sékleti tartomanyokat:

— Toltés: + 5 °C és + 40 °C kozott

— Hasznalat: - 10 °C és + 40 °C kozott

— Tarolas: - 20 °C és + 50 °C kozott

Ha az akkumulatort a javasolt hémérsékleti tarto-
manyokon kivil téltik, hasznaljak vagy taroljak,
akkor csokkenhet a teljesitmény.

Ha az akkumulator nedves vagy nedves, hagyja
az akkumulatort legalabb 48 éran at szaradni

+ 15 °C felett és + 50 °C alatt, valamint 70 %
alatti paratartalom mellett. A magasabb paratar-
talom meghosszabbithatja a szaradasi id6t.
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20.7 Zaj- és rezgésértékek
A zajszint K-értéke 2 dB(A). A zajteljesitmény-

szint K-értéke 2 dB(A). A rezgésértékek K-értéke
2 m/s?.

HTA 66

A STIHL hallasvédé viselését javasolja.

— Zajszint Lyp az ISO 22868 szerint mérve:
78 dB(A)

— Zajteljesitményszint L5 az ISO 22868 szerint
mérve: 93 dB(A)

— Rezgésérték ay,, az ISO 22867 szerint mérve
— Kezeléfogantyu: 1,0 m/s?
— Fogantyutémlé: 1,0 m/s?

HTA 66 K

A STIHL hallasvédd viselését javasolja.

— Zajszint L,p az EN 62841-4-10 szerint meérve:
82 dB(A)

— Zaijteljesitményszint L, az EN 62841-4-10
szerint mérve: 93 dB(A)

— Rezgésérték ap,, az EN 62841-4-10 szerint
mérve:
— Kezeléfogantyu: 1,4 m/s?
— Fogantyutémld: 1,2 m/s?

HTA 86

A STIHL hallasvédd viselését javasolja.

— Zajszint Ly az 1ISO 22868 szerint mérve:
77 dB(A)

— Zajteljesitményszint L5 az ISO 22868 szerint
mérve: 93 dB(A)

Szar teljesen benyomva:

— Rezgésérték ay,, az ISO 22867 szerint mérve

21
211
HTA 66, HTA 66 K

21 Vezetblemezek és flirészlancok kombinacioi.

— Kezel6fogantyu: 1,0 m/s?
— Fogantyutéomlé: 1,0 m/s?

Szar teljesen kihuzva:

— Rezgésérték ay,, az ISO 22867 szerint mérve
— Kezel6fogantyu: 1,0 m/s?
— Fogantyutomlé: 1,0 m/s?

A megadott rezgési értékeket szabvanyos vizs-
galati eljaras szerint mérték, és az elektromos
készilékek 6sszehasonlitasahoz lehet &ket fel-
hasznalni. A ténylegesen fellépé vibracios érté-
kek eltérhetnek a megadott értékektdl, az alkal-
mazas maédjatol figgéen. A megadott rezgési
értékeket a rezgési terhelés els6 felméréséhez
lehet hasznalni. A tényleges rezgési terhelést fel
kell becsdlni. llyenkor azt az idét is figyelembe
kell venni, amikor az elektromos készulék nem
mukodik, tovabba azt az idét is, amikor az
bekapcsolt allapotban van, de terhelés nélkul
mukodik.

A 2002/44/EK iranyelv munkaaddkra vonatkozé
rezgéssel kapcsolatos eldirasainak betartasarol
sz0l6 informaciok a www.stihl.com/vib webhe-
lyen talalhatok.

20.8 REACH

A REACH megnevezés az Eurdpai Unié altal
meghatarozott el6iras a kémiai anyagok regiszt-
ralasahoz, értékeléséhez és engedélyezéséhez.

A REACH rendelet betartasahoz sziikséges
informacidkrol a www.stihl.com/reach oldalon
tajékozodhat.

Vezetdlemezek és flrészlancok kombinacioi.
Magassagi agnyesé STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

Osztas Vezetészem |Hossz |Vezetdlemez Atvezetéesil- |Vezetésze- |Fiirészlanc
vastagsaga/ lag fogszama |mek szama
Horonyszé-
lesség
1/4* P 1,4mm | 25cm |Rollomatic E Mini 8 56 71 PM3 (tipus:
3670)
HTA 86
Osztas Vezetészem |Hossz |Vezetdlemez Atvezetdesil- |Vezetésze- |Fiirészlanc
vastagsaga/ lag fogszama [mek szama
Horonyszé-
lesség
P : fi 71 PM3 (tipus:
1/4“ P 1,1 mm 25 cm | Rollomatic E Mini 8 56 3670)
236 0458-191-9821-C
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Osztas Vezetdszem |Hossz |[Vezetdlemez Atvezetdesil- |Vezetdsze- |Flrészlanc

vastagsaga/ lag fogszama |mek szama

Horonyszé-

lesség

30 cm [Rollomatic E Mini 64

A vezetblemez vagasi hossza a hasznalt magassagi agnyesétodl és a hasznalt firészlanctol fugg. A
vezetblemez tényleges vagasi hossza kisebb lehet a megadott hossznal.

22 Hordozo6rendszer-kombina-
ciok
22.1 Hordozoérendszer-kombinacidk

A magassagi agnyesét hodozérendszer-kombi-
nacioval egyUtt kell hasznalni. A hasznalatra
engedélyezett hordozérendszereket itt ismertet-
juk:

Q Egyvallas heveder

Kettés vallheveder

Akkumulatorszij raszerelt ,Csatlakozoé-
vezetékes AP Ovtaskaval”, az egyval-
v las hevederrel egytt

_—
T
"
aw/
2

Akkumulatorszij hevederrel és rasze-
relt ,Csatlakozovezetékes AP ovtaska-
val“, a parnabetéttel egyutt

S
Q. Akkumulator STIHL AR, a parnabetét-
.‘\‘! tel egydtt

@

Hordozérendszer beépitett ,,Csatlako-
zbvezetékes AP Ovtaskaval’, a parna-
betéttel egyutt

[ 5]
: ,gfm;

Hatra szerelheté hordozérendszer RTS

23 Potalkatrészek és tartozeé-
kok

23.1 Potalkatrészek és tartozékok

STIHL Ezek a szimbdlumok eredeti STIHL
&l potalkatrészeket és eredeti STIHL tar-
tozékokat jeldInek.

A STIHL eredeti STIHL potalkatrészek és eredeti
STIHL tartozékok hasznalatat ajanlja.

A STIHL a folyamatos piacfigyelés ellenére sem
tudja megitélni mas gyartok potalkatrészeit és
tartozékait megbizhatésag, biztonsag és alkal-
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massag tekintetében, valamint a STIHL nem tud
azok alkalmazasaert felelésséget vallalni.

Eredeti STIHL potalkatrészek és eredeti STIHL
tartozékok STIHL markakereskedésben kapha-
tok.

24 Artalmatlanitas

241 Magassagi agnyesd és az

akkumulator artalmatlanitasa

A hulladékkezeléssel kapcsolatos informaciok a
helyi hatésagoknal vagy STIHL markaszervizben
beszerezhetok.

A szakszerdtlen artalmatlanitas karosithatja az

egészseget és megterhelheti a kdrnyezetet.

> A STIHL termékeket a csomagolassal egyutt
vigye el Ujrahasznositas celjabdl egy megfe-
lel6 gydijtéhelyre a helyi eléirasoknak megfe-
leléen.

> Tilos a haztartasi szemétbe kidobni.

25 EK Megfelel6ségi nyilatko-
zat
Magasséagi agnyesd STIHL
HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Németorszag

251

teljes felel6ssege tudataban nyilatkozik, hogy a
— Kivitel: Akkumulatoros magassagi agnyesd
— Gyarto markaneve: STIHL

— Tipus: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Sorozatszam: LAO3

megfelel a 2011/65/EU, 2006/42/EK,
2014/30/EU és 2000/14/EK iranyelvek vonatkozo
rendelkezéseinek, tervezése és kivitelezése
pedig sszhangban all az alabbi szabvanyok
gyartas idépontjaban érvényes verzidival: EN
55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 unter Berlick-
sichtigung von EN ISO 11680-1 und

EN 62841-4-1.
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Az EK tipusvizsgalatot a 2006/42/EK iranyelv

12.3 (b) cikkelye szerint végezte: VDE Prif- u.

Zertifizierungsinstitut (NB 0366), Merianstralie

28, 63069 Offenbach, Németorszag

— Tanusitasi szam HTA 66, HTA 66 K, HTA 86:
40051683

A miszaki dokumentaciot az AND-
REAS STIHL AG & Co. KG Produktzulassung
részlege 6rzi.

A gyartasi év, a gyart6 orszag és a gép szama a
magassagi agnyesoén van feltintetve.

Waiblingen, 2023. 05. 15.
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 A gyarté UK/CA megdfelel6-
ségi nyilatkozata

Magassagi agnyesé STIHL
HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

26.1

UK
CA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralle 115
D-71336 Waiblingen

Németorszag

teljes felel6ssége tudataban nyilatkozik, hogy a
— Kivitel: Akkumulatoros magassagi agnyesd
— Gyart6 markaneve: STIHL

— Tipus: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Sorozatszam: LAO3

megfelel az Egyesiilt Kiralysag The Restriction of
the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations
2012, Supply of Machinery (Safety) Regulations
2008 és Electromagnetic Compatibility Regula-
tions 2016redeletei vonatkozo rendelkezéseinek,
és a gyartas napjan érvenyes kovetkezd szabva-
nyok verzidinak megfeleléen lett kifejlesztve és
gyartva: EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1
unter Bertcksichtigung von EN ISO 11680-1
und EN 62841-4-1.

A tipusvizsgalatot a kdvetkezd helyen végezték:
Intertek Testing & Certification Ltd, Academy
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Place, 1 - 9 Brook Street, Brentwood Essex,

CM14 5NQ, United Kingdom

— Tanusitasi szam HTA 66, HTA 66 K, HTA 86:
UK-MCR-0042

A miszaki dokumentaciot az AND-
REAS STIHL AG & Co. KG 6rzi.

A gyartasi év, a gyart6 orszag €s a gép szama a
magassagi agnyesoén van feltlintetve.

Waiblingen, 2023. 05. 15.
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

27 Altalanos biztonsagi elira-
sok az elektromos szersza-
mokhoz

27.1 Bevezet6

Ez a fejezet a motoros meghaijtasu, elektromos
kéziszerszamokra vonatkoz6 EN/IEC 62841
eurdpai szabvany altalanos biztonsagi el6irasait
ismereti.

A STIHL szamara el6iras, hogy a szévegeket
kinyomtassa.

Az ,Elektromos biztonsag” cim( fejezetben az
aramités elkerilésére vonatkozoan kozolt biz-
tonsagi eléirasok nem alkalmazhaték akkumula-
toros Uzem( STIHL termékekre.

A rFoveLvezTETES

m QOlvassa el az 6sszes biztonsagi el6irast, uta-
sitast, abrat és mliszaki adatot, amelyekkel
ezt az elektromos kéziszerszamot ellattak. Ha
nem tartja be az alabbi utasitasokat, annak
aramités, égési sérlilés és/vagy sulyos séri-
Iés lehet a kovetkezménye. Orizze meg az
0sszes biztonsagi elbirast és utasitast a
késdbbi hasznalathoz.

A biztonsagi eléirasokban hasznalt ,elektromos
szerszam” megjel6lés egyarant vonatkozik a
halézati arammal mikdodtetett (haldzati vezeték-
kel rendelkezd), valamint az akkumulatorrél
mikodtetett (haldzati vezeték nélkili) elektromos
szerszamokra.
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27.2

a)

b)

c)
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a)

b)

c)

d)

e)

Munkater(leti biztonsag

A munkateriilet legyen mindig tiszta és jol
megvilagitott. A rendetlen vagy a meg nem
vilagitott munkateriilet balesetveszélyes.

Az elektromos szerszammal tilos robbanas-
veszélyes kérnyezetben dolgozni, ahol
éghet6 folyadék, gaz vagy por talalhat6. Az
elektromos szerszamok szikrakat keltenek,
amelyek langra lobbanthatjak a porokat vagy
g6zoket.

Az elektromos szerszam hasznalata kdzben
tartsa tvol a munkateriilett6l gyerekeket és
masokat. Ha elterelik a figyelmét, elveszitheti
az elektromos szerszam feletti uralmat.

Elektromos biztonsag

Az elektromos szerszam csatlakoz6dugéja
legyen a halézati konnektorba ill6. Tilos a
csatlakoz6dug6t barmilyen médon megval-
toztatni. Tilos adapter-csatlakozédugét hasz-
nalni a védéfoldeléses elektromos szersza-
mokhoz. Kisebb az aramités veszélye, ha
nem moddositja a csatlakozédugét és a meg-
felel6 dugaszoléaljzatot.

Ne érjen hozza féldelt feliiletekhez, mint pl.
csovek, fiités, tiizhely és hitészekrény.
Nagyobb az aramiités veszélye, ha az On
teste foldelt.

Az elektromos szerszamot ne érje esé és
nedvesség. Noveli az az aramiités veszélyét,
ha az elektromos szerszamba viz kerdil.

Ne haszndlja a csatlakoz6vezetéket a ren-
deltetésétdl eltérd célra. Soha ne hasznalja a
csatlakoz6vezetéket hordozasra, hizasra
vagy az elektromos szerszam dugaszanak
kihizaséra. Tartsa tavol a csatlakoz6vezeté-
ket melegtdl, olajtdl, éles szélektdl, valamint
mozg6 alkatrészektdl. A sériilt vagy az
Osszegabalyodott csatlakozovezeték ndvel
az aramutés veszélyét.

Ha az elektromos szerszammal a szabadban
dolgozik, csak olyan hosszabbité vezetéket
alkalmazzon, amelynek hasznalata a sza-
badban kifejezetten engedélyezett. A sza-
badban toérténé hasznalatra engedélyezett
hosszabbitd vezeték alkalmazasa csokkenti
az aramutes veszélyet.

Ha az elektromos szerszam miikddtetése
nedves kérnyezetben feltétleniil sziikséges,
hasznaljon Fl-relét (hibaaram-védékapcso-
16t). A Fl-relé alkalmazasa csokkenti az ara-
mutés veszélyét.
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g)
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magyar

Személyi biztonsag

Figyelmesen dolgozzon, figyeljen arra, amit
csinal, és koriiltekintéen banjon az elektro-
mos szerszammal. Tilos hasznalni az elekt-
romos szerszamot faradtsag esetén, vala-
mint drogok, alkohol vagy gyogyszerek
hatasa alatt. Az elektromos szerszam hasz-
nalata kdzbeni pillanatnyi figyelemkiesés is
sulyos sértlésekkel jarhat.

Mindig viseljen egyéni védbfelszerelést, és
mindig hordjon védészemiiveget. Az elektro-
mos szerszam fajtajatdl és alkalmazasatol
figgd személyi védbfelszerelés, ugymint a
porvédé maszk, csuszasmentes biztonsagi
cipd, véddsisak vagy zajvédsd viselése, csok-
kenti a sérlilések veszélyét.

Keriilje el a véletlenszer( lizembe helyezést.
Gy6z6djdn meg arrél, hogy az elektromos
szerszam kikapcsolt allapotban van, miel&tt
az dramellatashoz és/vagy az akkumulator-
hoz csatlakoztatja, felveszi vagy viszi. Ha az
elektromos szerszam vitelekor az ujja a kap-
csoldn van, vagy ha az elektromos szersza-
mot bekapcsolt allapotban csatlakoztatja az
aramellatashoz, kénnyen baleset torténhet.

Az elektromos szerszam bekapcsolasa el6tt
tavolitsa el a beallitashoz sziikséges szer-
szamokat és villaskulcsokat. Az elektromos
szerszam forgd alkatrészén lévd szerszam
vagy kulcs sértilést okozhat.

Keriilie a rendellenes testtartast. Ugyeljen a
szilard allashelyzetre, és mindig tartsa meg
egyensulyat. Ezaltal varatlan helyzet esetén
is biztosabban meg tudja tartani az elektro-
mos szerszamot.

Viseljen megfeleld ruhazatot. Tilos a b
ruhazat és ékszerek viselése. Hajat és ruha-
zatat tartsa tavol a mozgé alkatrészektél. A
laza ruhazat, az ékszer vagy a hosszu haj
beleakadhat a mozgo alkatrészekbe.

Amennyiben lehetség van porelszivé- és -
felfogé berendezések felszerelésére, ezeket
csatlakoztassa és hasznélja helyesen. A
porelszivo adapter alkalmazasa csokkenti a
por altali veszélyeztetést.

Ne adja &t magat hamis biztonsagérzetnek
és ne hagyja figyelmen kiviil az elektromos
szerszamokra vonatkozé biztonsagi elbiraso-
kat, még akkor sem, ha mar ugy érzi, tébb-
szo6ri hasznélat utdn mar kelléen jartas az
elektromos szerszam kezelését illetden. A
figyelmetlen hasznalat a masodperc tort
része alatt sulyos sériilésekhez vezethet.
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5 Az elektromos szerszam hasz-

nalata és kezelése
Ne terhelje tul az elektromos szerszamot. A
munkavégzéshez hasznalja az ahhoz legjob-
ban ill6 elektromos szerszamot. A megfelel
elektromos szerszammal a meghatarozott
teljesitménytartomanyon belil sokkal jobban
és biztonsagosabban végezheti a munkajat.

Tilos hasznalni olyan elektromos szersza-
mot, amelynek rossz a kapcsoléja. Az olyan
elektromos szerszam, amely nem kapcsol-
hato6 be vagy ki, veszélyes, ezért meg kell
javitani.

Huzza ki a csatlakoz6dugét a halézati csatla-
kozéaljzatbol, és/vagy tavolitsa el a levehetd
akkumulatort, miel6tt gépbeallitast végezne,
munkaeszkdzrészeket cserélne vagy az
elektromos szerszamot eltenné. Ezzel az
ovintézkedéssel megakadalyozza az elektro-
mos szerszam véletlen beindulasat.

Az elektromos szerszamot olyan helyen
tarolja, ahol gyermekek nem férhetnek
hozza. Ne hasznalja olyan személy az elekt-
romos szerszamot, aki nem ismeri a haszna-
latat vagy nem olvasta el a hasznalati utasi-
tast. Az elektromos szerszam hasznélata
nagyon veszélyes, ha azt tapasztalatlan sze-
mély hasznalja.

Gondosan tartsa karban az elektromos szer-
szamokat és a munkaeszkézt. Ellenérizze le,
hogy a mozgé alkatrészek kifogastalanul
mikddnek, nem akadnak, az alkatrészek
nem torottek vagy sériiltek, mert ezek hat-
ranyosan befolyasoljak az elektromos szer-
szam miikddését. A sériilt alkatrészeket az
elektromos szerszam hasznalata el6tt javit-
tassa meg. Sok balesetet okoznak a rosszul
karbantartott elektromos szerszamok.

A vagdszerszamokat tartsa éles és tiszta
allapotban. Az éles vagoélli, gondosan apolt
vagodszerszamok kevésbé szorulnak be, és
kénnyebben iranyithatdak.

Az elektromos szerszamot, a munkaeszkozt,
munkaeszkézdket stb. kizarélag ezeknek az
utasitdsoknak megfeleléen hasznalja. Vegye
figyelembe emellett a munkafeltételeket és
az elvégzendd munkalatot is. Veszélyes
helyzeteket okozhat, ha az elektromos szer-
szamot nem a rendeltetése szerinti célra
hasznalja.

Tartsa mindig szarazon, tisztan, olaj- és zsir-
mentesen a markolatokat és a fogantyufel-
tileteket. A csuszds markolatok és fogantyu-
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fellletek nem teszik lehetévé az elektromos
szerszam biztonsagos kezelését és iranyita-
sat az elére nem lathato szituaciokban.

27.6 Az akkumulatoros szerszam

a)

b)

d)

e)

f)

9)

217

a)

hasznalata és kezelése
Csak a gyart6 altal ajanlott tolto késziilékkel
téltse fel az akkumulatort. Egy olyan tolté
készllék esetében, amelyik csak bizonyos
akkumulator fajtakhoz hasznalhaté, fennall a
tlizveszély, amennyiben mas fajta akkumula-
tort toltenek fel vele.

Az elektromos szerszamokban csak az arra
célra szant akkumulatorokat hasznalja. Mas
akkumulatorok hasznalata sérlést és tiizet
okozhat.

A hasznalaton kivili akkumulatort tartsa
tavol az irodai gémkapcsoktol, érméktdl, sze-
gektdl, csavaroktdl és mas olyan kisméretii
fém targyaktdl, amelyek az érintkezok révid-
zarlatat okozhatjak. Az akkumulator érintke-
z6k kozotti rovidzarlat égési sérilést, vagy
tuzet okozhat..

Hibas hasznélat soran az akkumulatorbdl
kifolyhat a benne Iévé folyadék. Ne érjen
6nhoz a folyadék. Ha véletlendil érintkezett
vele, 6blitse le vizzel. Ha a folyadék a sze-
mébe kertiil, a kimoséson kivill haladéktala-
nul forduljon orvoshoz. A kifolyd akkumulator
folyadék bérpirt, vagy égést is okozhat.

Ne hasznaljon sériilt vagy médositott akku-
mulatort. A sérilt vagy modositott akkumula-
torok elére nem lathaté modon viselkedhet-
nek és tliz-, robbanas- vagy sériilésveszély-
hez vezethetnek.

Soha ne tegyen ki akkumulatort t{iznek vagy
til magas hémérsékletnek. A tliz, vagy a
130 °C (265 °F) feletti hdmérséklet robba-
nast idézhet el6.

Kovesse a toltésre vonatkoz6 dsszes elbirast
és soha ne toltse az akkumulatort vagy az
akkumulatoros szerszamot az lzemeltetési
utmutatéban meghatarozott hémérsékleti tar-
tomanyon kiviil. A hibas, vagy az engedélye-
zett hémérsékleti tartomanyon kivdli toltés az
akkumulator karosodasahoz és a tlizveszély
névekedéséhez vezethet.

Szerviz

Az elektromos szerszamokat csakis szak-
képzett szakemberekkel és csakis eredeti
alkatrészeket felhasznalva javittassuk meg.
Ezaltal biztositott az, hogy az elektromos
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szerszam hasznalata tovabbra is biztonsa-
gos marad.

b) Sériilt akkumulatorok karbantartésa, javitasa
tilos! Az akkumulatorok karbantartasat, javi-
tasat kizarolag a gyarto, vagy a gyarto altal
felhatalmazott tgyfélszolgalatok végezhetik.
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1 Prefacio
Estimados clientes,

ficamos muito satisfeitos pelo facto de ter esco-
lhido a STIHL. Desenvolvemos e fabricamos os
nossos produtos com a maxima qualidade e de
acordo com as necessidades dos nossos clien-
tes. Por isso, os produtos oferecem uma elevada
fiabilidade mesmo sob condigbes de esfor¢o
extremo.

Também na assisténcia a STIHL é uma marca
de exceléncia. O nosso revendedor autorizado
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portugués

garante aconselhamento e formagao compe-
tente, e um acompanhamento técnico aprofun-
dado.

STIHL apoia explicitamente uma gestéo susten-
tavel e responsavel dos recursos naturais. Este
manual de instru¢des pretende ajuda-o a utilizar
o seu produto STIHL de forma segura e respeita-
dora do ambiente durante um longo periodo de
tempo.

d10079080100000

|eulBLio segdn.jsul ep [enuBw op ogdnpe.|

Agradecemos a sua confianga e esperamos que
aprecie o seu produto STIHL.

(e o

Dr. Nikolas Stihl

IMPORTANTE! LER E GUARDAR ANTES DA
UTILIZAGAO.

2 Informagdes relativas a
este manual de instrugdes

2.1 Documentos aplicaveis

Aplicam-se as medidas de seguranca locais.
> Além deste manual de instrugdes, devem ser
lidos, compreendidos e guardados os seguin-
tes documentos:
— Manual de instrugdes do sistema de suporte
usado
— Manual de instrugdes da bateria STIHL AR
— Manual de instrugbes da "Bolsa de cin-
tura AP com linha de conexao"
— Instrugbes de seguranca da bateria
STIHL AP
— Manual de instru¢des dos carregadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Informagdes de seguranga sobre baterias e
produtos com bateria integrada STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

‘longjoroal @ jaded O

*010|0 Was opeanbuelq ‘jaded we ossaidw|

Para mais informagdes sobre STIHL connected,
produtos compativeis e perguntas frequentes
consulte a pagina www.connect.stihl.com ou
contacte um concessionario especializado da
STIHL.

A marca nominativa e os simbolos graficos
(logétipos) Bluetooth® sdo marcas registadas e
propriedade da Bluetooth SIG, Inc. Qualquer uti-
lizagdo desta marca nominativa e/ou destes sim-
bolos graficos pela STIHL é realizada sob
licenga.

‘€24°0VA "O-1286-161-85¥0

€202 OM 00 B OV THILS SYIHANY ©
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As baterias com G estao equipadas com uma
interface sem fios Bluetooth®. Devem ser consi-
deradas as restricdes operacionais de certos
locais (por exemplo, em avides ou hospitais).

2.2 Identificagdo das adverténcias
no texto

A ATENGCAO
m Aindicagdo chama a atengéo para perigos
que podem provocar ferimentos graves ou a
morte.
> As medidas mencionadas podem evitar
ferimentos graves ou a morte.

3 Vista geral

3 Vista geral

3.1 Podadora de altura STIHL
HTA 66, HTA 66 K e bateria

AVISO

m Aindicagdo chama a atencao para perigos
que podem provocar danos materiais.
> As medidas mencionadas podem evitar
danos materiais.

2.3 Simbolos no texto

J Este simbolo faz referéncia a um capitulo
deste manual de instrugdes.

Ll
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1 Protegdo da corrente
A protecao da corrente protege contra o con-
tacto com a corrente.

2 Mangueira do cabo
A mangueira do cabo destina-se a segurar e
conduzir a podadora de altura.

3 Haste
A haste une todos os componentes.

4 Tampa do depésito do 6leo
A tampa do depdsito do dleo fecha o depdsito
do dleo.

5 Compartimento da bateria
O compartimento da bateria aloja a bateria.

6 Cabo de operagio
A pega de operagao destina-se a operar,
segurar e conduzir a podadora de altura.

7 Alavanca Ergo
A alavanca Ergo mantém a corrediga de des-
bloqueio em posi¢do quando a alavanca de
comando é solta.
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8 Corredica de desbloqueio
A corredica de desbloqueio destrava a ala-
vanca de comando.

9 Olhal de suporte
O olhal de suporte serve para pendurar o sis-
tema de suporte.

10 Alavanca de comando
A alavanca de comando liga e desliga a
podadora de altura.

11 Alavanca de bloqueio
A alavanca de blogueio mantém a bateria no
compartimento da bateria.

12 Carreto
O carreto aciona a corrente.

13 Parafuso tensor
O parafuso tensor destina-se a ajustar a ten-
s&o da corrente.

14 Barra guia
A barra guia conduz a corrente.

15 Corrente
A corrente corta a madeira.

16 Encosto
O encosto apoia a podadora de altura na
madeira durante o trabalho.

17 Tampa do carreto
A tampa do carreto cobre o carreto e prende
a guia na podadora de altura.

18 Porca
A porca fixa a tampa do carreto na podadora
de altura.

19 Bateria
A bateria fornece energia a podadora de
altura.

20 LEDs
Os LEDs mostram o nivel de carga da bateria
e indicam falhas.

21 Tecla de pressao
A tecla de presséo ativa os LEDs na bateria.
Ela ativa e desativa a interface sem fios Blue-
tooth® (se existir).

22 LED "BLUETOOTH®" (s6 para baterias com
G
O LED indica a ativagao e desativagdo da
interface sem fios Bluetooth®.

# Placa de identificagdo com o nimero da
maquina

0458-191-9821-C
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3.2 Podadora de altura STIHL
HTA 86 e bateria

0000097132_004

1 Protegao da corrente
A protecao da corrente protege contra o con-
tacto com a corrente.

2 Mangueira do cabo

A mangueira do cabo destina-se a segurar e
conduzir a podadora de altura.

3 Haste
A haste une todos os componentes.

4 Tampa do depésito do 6leo

A tampa do depdsito do dleo fecha o depdsito
do dleo.

5 Compartimento da bateria

O compartimento da bateria aloja a bateria.

6 Cabo de operagio

A pega de operagao destina-se a operar,
segurar e conduzir a podadora de altura.

7 Alavanca Ergo
A alavanca Ergo mantém a corrediga de des-
bloqueio em posi¢do quando a alavanca de
comando é solta.

8 Corrediga de desbloqueio

A corrediga de desbloqueio destrava a ala-
vanca de comando.
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9 Olhal de suporte
O olhal de suporte serve para pendurar o sis-
tema de suporte.

10 Alavanca de comando
A alavanca de comando liga e desliga a
podadora de altura.

11 Alavanca de bloqueio
A alavanca de bloqueio mantém a bateria no
compartimento da bateria.

12 Porca de aperto
A porca de aperto destina-se a ajustar o com-
primento da haste.

13 Carreto
O carreto aciona a corrente.

14 Parafuso tensor
O parafuso tensor destina-se a ajustar a ten-
s&o da corrente.

15 Corrente
A corrente corta a madeira.

16 Barra guia
A barra guia conduz a corrente.

17 Encosto
O encosto apoia a podadora de altura na
madeira durante o trabalho.

18 Tampa do carreto
A tampa do carreto cobre o carreto e prende
a guia na podadora de altura.

19 Porca
A porca fixa a tampa do carreto na podadora
de altura.

20 Bateria
A bateria fornece energia a podadora de
altura.

21 LEDs
Os LEDs mostram o nivel de carga da bateria
e indicam avarias.

22 Tecla de pressao
A tecla de presséo ativa os LEDs na bateria.
Ela ativa e desativa a interface sem fios Blue-
tooth® (se existir).

23 LED "BLUETOOTH®" (s6 para baterias com
G
O LED indica a ativagao e desativagdo da
interface sem fios Bluetooth®.

# Placa de identificagdo com o nimero da
maquina
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3.3 Simbolos

Os simbolos podem estar presentes na poda-
dora de altura e na bateria e tém o seguinte sig-
nificado:

Nesta posicéo a porca de aperto esta
aberta. A haste pode ser removida.

Nesta posigéo a porca de aperto esta
fechada. Nao é possivel retirar a haste.

Este simbolo identifica o deposito do éleo
“ aderente para correntes.

(&

.:. Este simbolo indica o sentido da mar-
cha da corrente.

+~ Sentido de rotag&o para esticar a corrente

O 1 LED acende-se a vermelho. A bate-
%2% ria esta demasiado quente ou demasi-
=] ado fria.

4 LEDs piscam a vermelho. Existe uma

& falha na bateria.

A bateria tem uma interface sem fios Blue-
tooth® e pode ser ligada & aplicagéo
STIHL connected.

A indicagéo ao lado do simbolo chama a
atengdo para o contetuido energético da
bateria de acordo com a especificagdo do
fabricante das células da bateria. O con-
teudo energético disponivel durante a utili-
zagao é menor.

N&o eliminar o produto juntamente com o
lixo doméstico.

4 Indicagbes de seguranga
4.1 Simbolos de aviso

Os simbolos de aviso presentes na podadora de
altura e na bateria tém os seguintes significados:

Seguir as instrugdes de seguranca e
as respetivas medidas a tomar.

Ler, compreender e guardar o manual
de instrugoes.

Usar 6culos de protecéo e capacete de
% protegao.
@ Usar botas de seguranca.
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Usar luvas de trabalho.

Z %7/// Manter uma distancia de seguranca.

Retirar a bateria durante pausas no
trabalho, o transporte, o armazena-
mento, a manutengao ou a reparagao.

Proteger a bateria do calor e do fogo.

N&o mergulhar a bateria em liquidos.

4.2 Utilizagao prevista
A podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K

ou HTA 86 destina-se a poda de arvores altas ou

ao corte de ramos de arvores altas.

A podadora de altura ndo deve ser usada para o
abate.

A podadora de altura pode ser usada a chuva.

A podadora de altura é alimentada por uma
bateria STIHL AP ou uma bateria STIHL AR.

Em combinagdo com a aplicagdo STIHL connec-

ted, a bateria com @permite a personalizagéo e
a transmissao de informacgdes sobre a bateria
com base na tecnologia Bluetooth®.

A ATENGAO

m Baterias ndo autorizadas pela STIHL para a

podadora de altura podem provocar incéndios

e explosodes. As pessoas podem sofrer feri-

mentos graves ou fatais e podem ocorrer

danos materiais.

> Usar a podadora de altura com uma bateria
STIHL AP ou uma bateria STIHL AR.
m Caso a podadora de altura ou a bateria ndo
seja usada conforme o previsto, podem ocor-
rer ferimentos graves ou mortais em pessoas,
bem como danos materiais.
> Usar a podadora de altura tal como descrito
neste manual de instrugdes.

> Usar a bateria apenas da forma descrita
neste manual de instrugdes, no manual de
instrugdes da bateria STIHL AR, na aplica-
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¢ao STIHL connected e em www.con-
nect.stihl.com.

4.3 Requisitos dos utilizadores

A ATENCAO

m Utilizadores sem formagao ndo conseguem

identificar nem avaliar os perigos da podadora
de altura e da bateria. O utilizador ou outras
pessoas podem ferir-se com gravidade ou
perder a vida.

> Ler, compreender e guardar o
manual de instrucgoes.

> Caso a podadora de altura ou a bateria
seja entregue a uma outra pessoa: entregar
o manual de instrugoes.

> Certificar-se de que o utilizador cumpre os
seguintes requisitos:

— O utilizador ndo esta cansado.

— O utilizador esta fisicamente, mental-
mente e psicologicamente apto para
operar e trabalhar com a podadora de
altura e a bateria. Caso o utilizador nao
esteja fisicamente, mentalmente ou psi-
cologicamente apto, apenas devera tra-
balhar sob vigilancia ou seguindo as
instrugdes de uma pessoa responsavel.

— O utilizador consegue identificar e ava-
liar os riscos da podadora de altura e da
bateria.

— O utilizador é maior de idade ou o utili-
zador esta a receber formacao na sua
fungao sob supervisdo de acordo com
os regulamentos nacionais.

— O utilizador recebeu uma formagao de
um revendedor especializado da STIHL
ou de uma pessoa tecnicamente com-
petente, antes de ter trabalhado pela
primeira vez com a podadora de altura.

— O utilizador nao esta sob a influéncia de
alcool, medicamentos ou drogas.

> Em caso de duvidas: Consultar um reven-
dedor especializado da STIHL.

44 Vestuario e equipamento

A ATENCAO

® Durante o trabalho, cabelos compridos correm

o risco de serem puxados pela podadora de

altura. O utilizador pode sofrer ferimentos gra-

ves.

> Prender os cabelos compridos e certificar-
-se de que ficam presos acima dos ombros.
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Durante o trabalho, podem ser langados obje-
tos a alta velocidade. O utilizador pode sofrer
ferimentos.
> Usar 6culos de protegao justos. Os
% 6culos de protecdo adequados sdo
verificados de acordo com a norma
EN 166 ou com as disposi¢des naci-
onais e estao disponiveis comercial-
mente com a correspondente identi-
ficagao.
Objetos em queda podem provocar ferimentos
na cabeca.
% > Usar capacete de protecao.
Durante o trabalho pode levantar-se poeira.
As poeiras inaladas podem ser nocivas para a
saude e provocar reagdes alérgicas.
> Caso se levante poeira: usar uma mascara
de protecgéo contra poeira.
Vestuario desadequado pode prender-se em
madeira, mato ou na podadora de altura. Um
utilizador sem vestuario adequado pode sofrer
ferimentos graves.
> Usar vestuario justo ao corpo.
> N&o usar cachecol/lengo nem adornos.
Durante o trabalho o utilizador pode cortar-se
na madeira. Durante a limpeza ou manuten-
¢éao o utilizador pode entrar em contacto com
a corrente. O utilizador pode sofrer ferimentos.
> Use luvas de protegao de material
resistente.

O utilizador pode escorregar caso use calgcado
desadequado. O utilizador pode sofrer feri-
mentos.

> Usar calgado fechado e resistente
com solas antiderrapantes.

4.5 Zona de trabalho e meio cir-
cundante
4.5.1 Podadora de altura

A ATENGAO

m Pessoas ndo envolvidas, criangas e animais

ndo conseguem identificar nem avaliar os ris-
cos da podadora de altura e de objetos proje-
tados a alta velocidade. As pessoas que nao
estejam envolvidas na atividade, criangas e
animais podem sofrer ferimentos graves e
podem ocorrer danos materiais.
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4.5.2

A ATENGCAO

® Pessoas nao envolvidas, criangas e animais

4 Indicagdes de seguranga

> Manter pessoas nao envolvi-
das, criangas e animais afas-
tados do local de trabalho
num raio de 15 m.

K
24
7

> Respeitar uma distancia de 15 m para obje-
tos.

> Nao deixar a podadora de altura sem
supervisao.

> Assegurar que as criangas nao conseguem
brincar com a podadora de altura.

Os componentes elétricos da podadora de

altura podem gerar faiscas. As faiscas podem

provocar incéndios e explosdes em ambientes

facilmente inflamaveis ou explosivos. As pes-

soas podem sofrer ferimentos graves ou fatais

e podem ocorrer danos materiais.

> Nao trabalhar em ambientes facilmente
inflamaveis e explosivos.

Bateria

nao conseguem identificar nem avaliar os ris-
cos da bateria. Pessoas n&o envolvidas, crian-
¢as e animais podem ferir-se com gravidade.
> Manter pessoas ndo envolvidas, criancas e
animais afastados.
> Nao deixar a bateria sem supervisao.
> Assegurar que as criangas ndo conseguem
brincar com a bateria.
A bateria n&o esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode incen-
diar-se, explodir ou ficar danificar de forma
irreparavel caso seja sujeita a determinadas
influéncias ambientais. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves e podem ocorrer
danos materiais.

> Proteger a bateria do calor e do
fogo.
> Nao atirar a bateria para o fogo.

> Nao carregar, usar nem guardar a bateria
fora dos limites de temperatura indicados,
L 20.5.

> N&o mergulhar a bateria em liqui-
dos.

> Manter a bateria afastada de pegas metali-
cas pequenas.

> Nao sujeitar a bateria a uma pressao ele-
vada.

> Nao expor a bateria a micro-ondas.
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> Proteger a bateria de produtos quimicos e
sais.

4.6 Estado de acordo com as exi-
géncias de seguranca

4.6.1 Podadora de altura

A podadora de altura cumpre as exigéncias de

seguranga, caso estejam satisfeitas as seguintes

condigoes:

— A podadora de altura ndo esta danificada.

— A podadora de altura esta limpa.

— Os elementos de comando funcionam e nao
foram modificados.

— A lubrificagdo da corrente funciona.

— Os vestigios de rodagem do carreto ndo séo
mais profundos do que 0,5 mm.

— Esta instalada uma combinacéo de barra guia
e corrente mencionada neste manual de ins-
trucdes.

— A barra guia e a corrente estdo montadas cor-
retamente.

— A corrente estéa esticada corretamente.

— Estéo incorporados acessorios originais da
STIHL para esta podadora de altura.

— O acessorios esta montado corretamente.

— A tampa do dep6sito do oleo esta fechada.

A ATENCAO

® Se ndo estiverem em condigdes de funciona-

mento seguro, os componentes poderao dei-

xar de funcionar corretamente e os dispositi-

vos de seguranca poderao ser desligados. As

pessoas podem sofrer ferimentos graves ou

fatais.

> Trabalhar com uma podadora de altura
sem danos.

> Se a podadora de altura estiver suja: limpar
a podadora de altura.

> Na&o fazer alteragcdes na podadora de
altura. Excecéo: incorporacdo de uma com-
binagéo de barra guia e corrente indicada
neste manual de instrugoes.

> Caso os elementos de comando nao fun-
cionem: nao trabalhar com a podadora de
altura.

> Incorporar acessorios originais da STIHL
para esta podadora de altura.

> Incorporar a barra guia e a corrente tal
como descrito neste manual de instrugdes.

> Incorporar os acessorios tal como descrito
neste manual de instru¢des ou no manual
de instrugdes do acessorio.

> N&o inserir objetos nos orificios da poda-
dora de altura.

> Fechar a tampa do depésito do dleo.
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> Substituir as placas de indicagédo gastas ou
danificadas.

» Caso existam duvidas: consultar um con-
cessionario especializado da STIHL.

46.2 Barra guia

A barra guia é segura se forem cumpridas as

seguintes condicdes:

— A barra guia ndo esta danificada.

— A barra guia nao esta desformada.

— Aranhura é tao ou mais profunda do que a
profundidade minima da ranhura, Ed 20.3.

— As nervuras da ranhura nao apresentam
rebarbas.

— Aranhura néo esta estrangulada nem alar-
gada.

A ATENCAO

= Num estado ndo seguro, a barra guia deixa de

conseguir conduzir a corrente corretamente. A

corrente a girar pode saltar da barra guia.

Podem ocorrer ferimentos graves ou mortais

em pessoas.

> Nao trabalhar com uma barra guia danifi-
cada.

> Caso a profundidade da ranhura seja infe-
rior a profundidade minima da ranhura:
Substituir a barra guia.

> Rebarbar a barra guia semanalmente.

» Em caso de duvidas: Consultar um reven-
dedor especializado da STIHL.

46.3 Corrente

A corrente é segura se forem cumpridas as

seguintes condicdes:

— A corrente nao estéa danificada.

— A corrente esta afiada corretamente.

— As marcacgdes de desgaste nos dentes de
corte sdo visiveis.

A ATENCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de

seguranga, os componentes podem deixar de

funcionar corretamente e os equipamentos de

seguranga podem ser colocados fora de ser-

vico. Podem ocorrer ferimentos graves ou

mortais em pessoas.

> Trabalhar com uma corrente sem danos.

> Afiar corretamente a corrente.

> Em caso de duvidas: Consultar um reven-
dedor especializado da STIHL.

46.4 Bateria

A bateria é considerada segura se forem cumpri-
das as seguintes condicdes:

— A bateria ndo apresenta danos.

— A bateria esta limpa e seca.
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— A bateria funciona e nao foi alterada.

A ATENCAO

® Num estado que ndo cumpra as exigéncias de

seguranga, a bateria pode deixar de funcionar

de modo seguro. As pessoas podem sofrer

ferimentos graves.

> Trabalhar com uma bateria funcional e nao
danificada.

> Nao carregar uma bateria danificada ou
com defeito.

> Se a bateria estiver suja: limpar a bateria.

> Se a bateria estiver molhada ou humida:
deixar secar a bateria, [d 20.6.

> N&o alterar a bateria.

> Nao introduzir objetos nos orificios da bate-
ria.

> Nunca ligar os contactos elétricos da bate-
ria a objetos metalicos e curto-circuitar.

> N&o abrir a bateria.

> Substituir as placas de indica¢ao gastas ou
danificadas.

® Uma bateria danificada pode derramar liquido.

Se o liquido entrar em contacto com a pele ou

com os olhos, podem ocorrer irritagdes nestas

zonas.

> Evitar o contacto com o liquido.

> Caso tenha havido contacto com a pele:
Lavar as partes afetadas da pele com bas-
tante agua e sabéo.

> Caso tenha havido contacto com os olhos:
lavar os olhos com muita dgua durante,
pelo menos, 15 minutos e consultar um
meédico.

® Uma bateria danificada ou defeituosa pode

apresentar um odor incomum, fumo ou incén-

dio. As pessoas podem sofrer ferimentos gra-

ves ou fatais e podem ocorrer danos materi-

ais.

> Se a bateria emitir um cheiro estranho ou
deitar fumo: ndo usar a bateria e manté-la
afastada de materiais combustiveis.

> Se a bateria se incendiar: tentar apagar o
incéndio na bateria com um extintor ou
agua.

4.7 Trabalho
4.7.1 Serrar

A ATENCAO

® Se ndo houver ninguém ao alcance fora da

area de trabalho, néo havera prestagéo de

socorro em caso de acidente.

> Certifique-se que existem pessoas ao
alcance fora da area de trabalho.
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® Em determinadas situagdes, o utilizador

podera ndo conseguir continuar a trabalhar

com total concentracgdo. O utilizador pode per-

der o controlo sobre a podadora de altura, tro-

pecar, cair e ferir-se com gravidade.

> Trabalhe de forma tranquila e ponderada.

> Caso as condic¢des de luz e de visibilidade
ndo sejam boas: ndo trabalhar com a poda-
dora de altura.

» Usar a podadora de altura sozinho.

> Prestar atengéo aos obstaculos.

> Trabalhar em pé no solo e manter o equili-
brio. Em trabalhos em altura necessita de:
usar uma plataforma de trabalho elevada
ou um andaime seguro.

» Caso se verifiguem sinais de cansaco: faca
uma pausa no trabalho.

A corrente em movimento pode ferir o utiliza-

dor. O utilizador pode sofrer ferimentos gra-

ves.

> Nao tocar na corrente em movimento.

> Caso a corrente esteja bloqueada por um
objeto: desligar a podadora de altura e reti-
rar a bateria. Remover o objeto apenas
depois deste processo.

A corrente em movimento fica quente e

expande-se. Caso a corrente néo seja lubrifi-

cada o suficiente e seja esticada, pode saltar

da barra guia ou rasgar-se. As pessoas

podem sofrer ferimentos graves e podem

ocorrer danos materiais.

> Usar 6leo aderente para correntes.

> Durante o trabalho verificar a corrente com
regularidade. Caso a tensdo da corrente
seja demasiado baixa: esticar a corrente.

Se, durante o trabalho, a podadora de altura

apresentar um comportamento diferente ou

incomum, a podadora de altura podera nao

estar a cumprir as exigéncias de segurancga.

As pessoas podem sofrer ferimentos graves e

podem ocorrer danos materiais.

> Terminar o trabalho, retirar a bateria e con-
sultar um revendedor especializado
da STIHL.

Durante o trabalho, a podadora de altura pode

produzir vibragoes.

> Utilizar luvas.

> Fazer pausas de trabalho.

> Caso existam indicios de problemas de cir-
culagado: consulte um médico.

Caso a corrente em movimento bata contra

um objeto duro, podem formar-se faiscas. As

faiscas podem provocar incéndios em
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ambientes facilmente inflamaveis. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves ou fatais e
podem ocorrer danos materiais.
> Nao trabalhe em ambientes facilmente
inflamaveis.
® Quando a alavanca de comando é solta, a
corrente ainda continua a rodar durante algum
tempo. A corrente em movimento pode cortar
pessoas. As pessoas podem sofrer ferimentos
graves.
> Segurar na podadora de altura com as
duas mao e aguardar até que a corrente
deixe de girar.
® Numa situagéo de perigo, o utilizador pode
entrar em panico e nao pousar o sistema de
suporte. O utilizador pode sofrer ferimentos
graves.
> Ensaiar a forma como pousar o sistema de

suporte.
g

A ATENCAO

B
2

0000-GXX-8685-A0

a Se for cortada madeira sob tenséo, a barra
guia podera emperrar. O utilizador pode per-
der o controlo sobre a podadora de altura e
ferir-se com gravidade.
> Executar primeiro um corte de compensa-

¢ao (1) no lado de presséo (A), em seguida
um corte de separagéo (2), deslocado no
sentido do tronco, no lado de tracéo (B).

A PERIGRO

® Se houver necessidade de trabalhar no ambi-
ente de linhas condutoras de tenséo, a cor-
rente pode entrar em contacto com as linhas
sob tensao e danifica-las. O utilizador pode
sofrer ferimentos graves ou fatais.

////A///// > Manter uma distancia de 15 m para

as linhas sob tensao.
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0000-GXX-4757-A2

A ATENCAO

® Durante a desramagem, o ramo cortado pode

cair. O utilizador pode sofrer ferimentos gra-

ves.

> Nao permanecer por baixo do ramo que
esta a ser cortado.

> Respeitar um angulo maximo de 60° relati-
vamente a posigao horizontal.

4.8 Forgas de reacgédo
481 Rebate

0000-GXX-4802-A0

Pode ocorrer um rebate pelas seguintes causas:

— A corrente a girar toca com a area em redor
do quarto superior da ponta da barra guia num
objeto duro e é travada rapidamente.

— A corrente a girar fica presa na ponta da barra
guia.

A ATENCAO

! |

a Caso ocorra um rebate, a podadora de altura
pode ser projetada. O utilizador pode perder o
controlo sobre a podadora de altura e ferir-se
com gravidade ou morrer.

0000-GXX-4803-A0
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> Segurar a podadora de altura sempre com
as duas maos.

> Manter o corpo afastado da area de rota-
¢ao alargada da podadora de altura.

> Trabalhar tal como descrito neste manual
de instrugdes.

> Nao trabalhar com a area em redor do
quarto superior da ponta da barra guia.

> Trabalhar com uma corrente corretamente
afiada e esticada.

> Usar uma corrente com risco reduzido de
rebate.

> Usar uma barra guia com uma cabeca de
carril pequena.

> Cortar na poténcia maxima.

4.8.2 Puxar para dentro

0000-GXX-1348-A0

Se o trabalho for efetuado com a parte inferior
da barra guia, a podadora de altura ¢ atirada
para longe do utilizador.

A ATENGAO

m Caso a corrente a circular bata num objeto
duro e seja travada de imediato, a podadora
de altura pode ser atirada com muita forgca
para longe do utilizador. O utilizador pode per-
der o controlo sobre a podadora de altura e
ferir-se com gravidade ou morrer.
> Segurar a podadora de altura sempre com

as duas maos.
> Trabalhar tal como descrito neste manual
de instrugoes.
> Introduzir a barra guia no corte a direito.
> Colocar o encosto corretamente.
> Cortar na poténcia maxima.
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48.3 Recuo

0000-GXX-1349-A0

Se o trabalho for efetuado com a parte superior
da guia, a podadora de altura é empurrada no
sentido do utilizador.

A ATENCAO

m Caso a corrente a circular bata num objeto

duro e seja travada de imediato, a podadora

de altura pode ser atirada com muita forgca

para o utilizador. O utilizador pode perder o

controlo sobre a podadora de altura e ferir-se

com gravidade ou morrer.

> Segurar a podadora de altura sempre com
as duas maos.

> Trabalhar tal como descrito neste manual
de instrugdes.

> Introduzir a barra guia no corte a direito.

> Cortar na poténcia maxima.

49 Transporte
491 Podadora de altura

A ATENCAO

® Durante o transporte, a podadora de altura
pode tombar ou mover-se. As pessoas podem
sofrer ferimentos e podem ocorrer danos
materiais.
> Remover a bateria.

> Empurrar a protegéo da corrente por cima
da barra guia, de forma a cobrir totalmente
a barra guia.

> Segurar a podadora de altura com estica-
dores, correias ou uma rede, de forma a
nao tombar nem se mover.

49.2 Bateria

A ATENCAO

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. Se a bateria for
exposta a determinadas influéncias ambien-

0458-191-9821-C



4 Indicagbes de seguranca

tais, ela pode ser danificada e podem ocorrer

danos materiais.

> Nao transportar uma bateria danificada.

® Durante o transporte, a bateria pode tombar-

-se ou mover-se. As pessoas podem sofrer

ferimentos e podem ocorrer danos materiais.

> Colocar a bateria na embalagem, de forma
que nao se possa mover.

> Prender a embalagem de forma a que nédo
possa mover-se.

410 Armazenamento
4.10.1 Podadora de altura

A ATENCAO

m As criangas ndo conseguem identificar nem
avaliar os perigos da podadora de altura. As
criangas podem sofrer ferimentos graves.

> Remover a bateria.

> Empurrar a protegao da corrente por cima
da barra guia, de forma a cobrir totalmente
a barra guia.

> Guardar a podadora de altura fora do
alcance de criangas.

m Os contactos elétricos na podadora de altura
e em componentes metalicos podem ficar cor-
roidos devido a humidade. A podadora de
altura pode sofrer danos.

> Remover a bateria.

> Guardar a podadora de altura limpa e seca.

4.10.2 Bateria

A ATENCAO

m As criangas ndo conseguem identificar nem
avaliar os perigos da bateria. As criancas
podem sofrer ferimentos graves.
> Guardar a bateria fora do alcance de crian-

Gas.

m A bateria ndo esta protegida contra todas as
influéncias ambientais. A bateria pode danifi-
car-se de forma irreparavel caso seja sujeita a
determinadas influéncias ambientais.
> Guardar a bateria limpa e seca.
> Guardar a bateria num local fechado.
> Guardar a bateria num local separado da

podadora de altura.
> Se a bateria for guardada no carregador:
tirar a ficha de rede da tomada e guardar a

0458-191-9821-C
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bateria com um estado de carga entre 40%
e 60% (2 LEDs acesos a verde).

> N&o guardar a bateria fora dos limites de
temperatura indicados, Ld 20.5.

411 Limpeza, manutencgéo e repa-

ragao

A ATENCAO

® Se, durante a limpeza, manutengéo ou repara-
¢ao, a bateria estiver colocada, a podadora de
altura pode ligar-se involuntariamente. As pes-
soas podem sofrer ferimentos graves e podem
ocorrer danos materiais.
> Remover a bateria.

® Produtos de limpeza agressivos, limpeza com
jato de agua ou objetos afiados podem danifi-
car a podadora de altura, a barra guia, a cor-
rente ou a bateria. Caso a podadora de altura,
a barra guia, a corrente ou a bateria ndo
sejam limpas corretamente, podera haver
componentes que deixarao de funcionar cor-
retamente e equipamentos de seguranga que
ficarao fora de servigo. As pessoas podem
sofrer ferimentos graves.
> Limpar a podadora de altura, a barra guia,
a corrente e a bateria da forma descrita
neste manual de instrugoes.
®m Caso a manutengao ou a reparagao da poda-
dora de altura, da barra guia, da corrente ou
da bateria ndo seja feita corretamente, podera
haver componentes que deixaréo de funcionar
corretamente e equipamentos de seguranca
que ficarao fora de servigo. As pessoas
podem sofrer ferimentos graves ou fatais.
> Nao efetuar a manutengao ou a reparagao
da podadora de altura e da bateria por
conta propria.
> Se a podadora de altura ou a bateria
necessitarem de manutengao ou repara-
gao: consultar um revendedor especiali-
zado da STIHL.
> Efetuar a manutengao ou reparagéo a barra
guia e a corrente tal como descrito neste
manual de instrugoes.
® Durante a limpeza ou manutengéo da cor-
rente, o utilizador pode cortar-se nos dentes
de corte afiados. O utilizador pode sofrer feri-
mentos.

> Use luvas de protegcéo de material
resistente.
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5 Tornar a podadora de
altura operacional

5.1 Tornar a podadora de altura
operacional

Antes de iniciar qualquer trabalho, é necessario
executar os seguintes passos:
> Garantir que os seguintes componentes se
encontram num estado seguro:
— Podadora de altura, 0d 4.6.1.
— Barra guia, 1 4.6.2.
— Corrente, 1 4.6.3.
— Bateria, 1 4.6.4.
> Verificar a bateria, (1 11.6.
Carregar totalmente a bateria conforme
descrito no manual de instrugbes dos carrega-
dores STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
Limpar a podadora de altura, L 16.1.
Montar a podadora de altura, (HTA 86) 1 8.1.
Incorporar a barra guia e a corrente, 1 8.2.1.
Esticar a corrente, 1 8.3.
Encher com 6leo aderente para correntes, (1
8.4.
> Ajustar o comprimento da haste (HTA 86), [
12.1.
> Colocar e ajustar o sistema de suporte, I
12.2.
> Verificar os elementos de comando, (d 11.4.
Verificar a lubrificagao da corrente, 11.5.
Se nao for possivel executar os passos: ndao
utilizar a podadora de altura e consultar um
concessionario especializado STIHL.

v

Yy Yy VY VvYy

vy

5.2 Ligar a bateria com interface
sem fios Bluetooth® a aplicagido
STIHL connected

> Ativar a interface sem fios Bluetooth® no dis-
positivo movel.

> Ativar a interface sem fios Bluetooth® na bate-
ria, 37.1.

> Descarregar a aplicagéo STIHL connected da
App Store para o dispositivo moével e criar
uma conta.

> Abrir a aplicagcdo STIHL connected e iniciar
uma sessao.

> Adicionar a bateria na aplicagéo STIHL con-
nected e seguir as instru¢des que sao exibi-
das no ecra.

Encontrara formas de contacto e mais informa-
¢bes em https://support.stihl.com ou na aplica-
¢éo STIHL connected.
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A disponibilidade da aplicagdo STIHL connected
varia de mercado para mercado.

6 Carregamento da bateria e
LEDs

6.1 Carregar a bateria

O tempo de carregamento depende de diferen-
tes fatores, por ex. da temperatura da bateria ou
da temperatura ambiente. Para a plena capaci-
dade € necessario respeitar os intervalos de
temperatura recomendados, Ed 20.6. O tempo
de carregamento real pode divergir do tempo de
carregamento indicado. O tempo de carrega-
mento esta indicado em www.stihl.com/charging-
-times.
> Carregar a bateria conforme descrito no
manual de instrugdes dos carregadores
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Indicagao do nivel de carga

80-100%
40-60% —
’72040“
Iy

020%
NN

N

0000079877_002

> Premir a tecla de presséo (1).
Os LEDs acendem-se a verde durante aprox.
5 segundos, indicando o nivel de carga.

> Caso o LED do lado direito emita uma luz
intermitente a verde: carregar a bateria.

6.3 LEDs na bateria

Os LEDs podem indicar o nivel de carga da
bateria ou avarias. Os LEDs podem estar acesos
ou emitir uma luz intermitente verde ou verme-
lha.

Caso os LEDs estejam acesos ou emitam uma
luz intermitente verde, o nivel de carga é indi-
cado.
> Caso os LEDs estejam acesos ou emitam
uma luz intermitente vermelha: Eliminar ava-
rias, £ 19.
Ha uma avaria na podadora de altura ou na
bateria.
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7 Ativar e desativar a interface sem fios Bluetooth®

7 Ativar e desativar a inter-
face sem fios Bluetooth®

7.1 Ativar a interface sem fios
Bluetooth®

> Se a bateria tiver uma interface sem fios Blue-
tooth®: premir a tecla de pressdo e manté-la
premida até o LED "BLUETOOTH®" ao lado
do simbolo @ se acender durante
aprox. 3 segundos em azul.
A interface sem fios Bluetooth® na bateria
esta ativada.

7.2 Desativar a interface sem fios
Bluetooth®
> Se a bateria tiver uma interface sem fios Blue-
tooth®: premir a tecla de pressdo e manté-la
premida até o LED "BLUETOOTH®" ao lado
do simbolo G piscar 6 vezes em azul.

A interface sem fios Bluetooth® na bateria
esta desativada.

8 Montar a podadora de
altura

8.1 Montar a podadora de altura
(HTA 86)

> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.

0000097889_001

> Alinhar a haste (1) como se mostra.

> Inserir a haste (1) na peca de aperto (3) de
forma que os entalhes (5 e 6) fiquem alinha-
dos.

> Inserir a haste (1) até ao final na pecga de
aperto (3) de forma a pega de aperto (3) fique
por cima da mangueira do cabo (7) e certifi-
car-se de que o cabo (2) ndo é danificado.

> Apertar o parafuso (4).

A haste ndo necessita de voltar a ser desmon-
tada.

0458-191-9821-C
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8.2 Montagem e desmontagem da
guia e corrente

8.21

As combinagdes de barra guia e de corrente,

que podem ser adaptadas e incorporadas no

carreto, estédo indicadas nos dados técnicos,

21.1.

> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.

Incorporar a barra guia e a corrente

0000097133_001

> Girar a porca (1) para a esquerda até que a
tampa do carreto (2) possa ser removida.

> Retirar a tampa do carreto (2).

> Girar o parafuso tensor (3) para a esquerda
até a corredica tensora (4) se encontrar do
lado esquerdo do alojamento.

0000-GXX-2954-A0

> Colocar a corrente na ranhura da barra guia
de forma que as setas nos elos de unido da
corrente figuem viradas para a parte superior

no sentido da marcha.
!—\ 1 !"\ r—\ [

0000097171_001
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> Colocar a barra guia com a corrente na poda-

dora de altura de forma a satisfazer as seguin-

tes condigoes:

— Os elos de acionamento da corrente assen-
tam nos dentes do carreto (7).

— O parafusos de colar (5) assenta no furo
oblongo da barra guia (6).

— O bujao da corredica tensora (4) assenta no
furo (8) da barra guia (6).

A orientagao da barra guia (6) ndo é relevante. A
impressao na barra guia (6) também pode estar
invertida.

0000097172_001

> Girar o parafuso tensor (3) para a direita até a
corrente se encontrar na barra guia. Nesse
sentido, inserir os elos de acionamento da
corrente na ranhura da barra guia.

A barra guia (6) e a corrente encontram-se
assentes na podadora de altura.

> Colocar a tampa do carreto (2) na podadora
de altura de forma a ficar encaixada com a
podadora de altura.

> Enroscar e apertar bem a porca (1).

8.2.2 Desmontar a barra guia e a corrente

> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.

> Girar a porca para a esquerda até que a
tampa do carreto possa ser removida.

> Retirar a tampa do carreto.

> Girar o parafuso tensor para a esquerda até
ao final.
A corrente esta solta.

> Retirar a barra guia e a corrente.

8.3 Esticar a corrente

A corrente expande-se ou contrai-se durante o

trabalho. A tensao da corrente altera-se. Durante

o trabalho é necessario verificar regularmente a

tensdo da corrente e esticar novamente.

> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.
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0000-GXX-4761-A1

> Desapertar a porca (1).

Levantar a barra guia na ponta e girar o para-

fuso tensor (2) para a direita até estarem

satisfeitas as seguintes condig¢des:

— A distancia a no centro da barra guia
encontra-se entre 1 mm e 2 mm.

— A corrente pode ainda ser puxada por cima
da barra guia com dois dedos e com pouca
forca.

Levantar a barra guia na ponta e apertar as

porcas (1).

> Caso a distancia no centro da barra guia néo
se encontre entre 1 mm e 2 mm: esticar nova-
mente a corrente.

v

v

84 Encher com 6leo aderente para
correntes

O oleo aderente para correntes lubrifica e arre-

fece a corrente em circulagéo.

> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.

> Colocar a podadora de altura numa superficie
plana de forma que a tampa do depésito do
6leo fique virada para cima.

> Limpar a area em redor da tampa do deposito
do éleo com um pano humido.

=/

0000-GXX-2930-A0

> Abrir 0 arco da tampa do deposito do dleo.

> Girar a tampa do deposito do éleo para a
esquerda até ao final.

> Retirar a tampa do deposito do dleo.

Inserir 6leo aderente para correntes sem der-

ramar nem encher o depdésito do 6leo até ao

rebordo.

Se o arco da tampa do deposito do dleo esti-

ver fechado: abrir o arco para cima.

v

v
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0000-GXX-2931-A0

> Colocar a tampa do dep6sito do 6leo de forma
que a marcacgao (1) fique virada para a marca-
gao (2).

> Pressionar a tampa do depdsito do 6leo para
baixo e girar para a direita até ao encosto.
A tampa do dep6sito do 6leo encaixa com um
clique. A marcagao (1) esta virada para a mar-
cacao (3).

> Verificar se a tampa do depdsito do 6leo pode
ser removida para cima.

> Se a tampa do depdsito do 6leo ndo poder ser
removida para cima: fechar o arco da tampa
do depdsito do dleo.
O deposito do 6leo esta fechado.

Se a tampa do deposito do éleo puder ser remo-

vida para cima, € necessario executar os seguin-

tes passos:

> Colocar a tampa do depdsito do 6leo na posi-
¢ao desejada.

i

0000-GXX-3135-A0

N

> Pressionar a tampa do deposito do dleo para
baixo e girar para a direita até ao encosto.

> Pressionar a tampa do deposito do dleo para
baixo e girar para a esquerda até a marca-
¢éo (1) ficar virada para a marcagao (2).

> Tentar fechar novamente o deposito do dleo.

> Se nao for possivel fechar a tampa do depo-
sito do dleo: nado trabalhar com a podadora de
altura e consultar um revendedor especiali-
zado da STIHL.
A podadora de altura ndo cumpre as exigén-
cias de seguranca.
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9 Colocacao e remocao da
bateria
9.1 Introduzir a bateria

0000082346_002

\

Pressionar a bateria (1) até encostar no com-
partimento da bateria (2).

A bateria (1) encaixa com um clique e fica blo-
queada.

9.2 Remover a bateria

> Colocar a podadora de altura por cima de uma
superficie plana.

> Manter uma mao a frente do compartimento
da bateria para evitar a queda da bateria (2).

0000097076_002

> Premir as duas alavancas de bloqueio (1).
A bateria (2) é desbloqueada e pode ser
removida.

10 Ligar e desligar a podadora
de altura

10.1 Ligar a podadora de altura

> Segurar na podadora de altura com uma mao
no cabo de operagao, de forma que o polegar
envolva o cabo de operagao.

> Com a outra mao segurar na podadora de
altura pela mangueira do cabo, de forma que
o polegar envolva a mangueira do cabo.
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11 Verificar a podadora de altura e a bateria

0000097269_001

0000097176_001

queio (1) com o polegar no sentido da cor-
rente.

> Premir a alavanca de comando (2) com o
dedo indicador e manté-lo premido.
A podadora de altura acelera e a corrente
move-se. A corredica de desbloqueio (1) pode
ser solta.

Se a alavanca Ergo (3) estiver pressionada, a
alavanca de comando (2) permanece desblo-
queada. Assim, é possivel soltar e voltar a pres-
sionar a alavanca de comando, sem deslocar
novamente a corredi¢ca de desbloqueio no sen-
tido da corrente.

Se a alavanca de comando (2) e a alavanca
Ergo (3) forem soltas, a alavanca de

comando (3) esta bloqueada. A alavanca de
desbloqueio (1) tem de ser deslocada e mantida
novamente no sentido da corrente para desblo-
quear a alavanca de comando (2).

10.2 Desligar a podadora de altura

> Soltar a alavanca de comando e a alavanca
Ergo.

> Aguardar até que a corrente deixe de se
mover apds aprox. 1 segundo.

> Caso a corrente ainda se mova apds aprox.
1 segundo: retirar a bateria e consultar um
revendedor especializado da STIHL.
A podadora de altura esta defeituosa.

11 Verificar a podadora de
altura e a bateria

111 Verificar o carreto

> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.

> Desmontar a tampa do carreto.

> Desmontar a barra guia e a corrente.
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> Verificar os vestigios de rodagem no carreto
com um calibrador de controlo STIHL.

> Caso os vestigios de rodagem sejam mais
profundos do que a = 0,5 mm: néo utilizar a
podadora de altura e consultar um revendedor
especializado da STIHL.
O carreto tem de ser substituido.

11.2  Verificagdo da barra guia

> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.

> Desmontar a corrente e a barra guia.

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> Medir a profundidade da ranhura da barra
guia com a vareta de medigao de um gabarito
de precisao STIHL.
> Substituir a barra guia, caso seja respeitada
uma das seguintes condigdes:
— A barra guia esta danificada.
— A profundidade medida da ranhura é inferior
a profundidade da ranhura minima da barra
guia, 1 20.3.
— A ranhura da barra guia esta estrangulada
ou alargada.
> Caso existam duvidas: consultar um revende-
dor especializado da STIHL.

11.3  Verificar a corrente
> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.
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11 Verificar a podadora de altura e a bateria

0000-GXX-1218-A0

> Medir a altura dos limitadores de profundi-
dade (1) com um calibrador de limas da
STIHL (2). O calibrador de limas da STIHL
tem de encaixar na divisdo da corrente.

> Caso um limitador da profundidade (1) saia
fora do gabarito de precisao (2): relimar o limi-
tador de profundidade (1), d 17.2.

0000-GXX-1372-A0

> Verificar se as marcagdes de desgaste (1 a
nos dentes de corte estéo visiveis.

> Caso uma das marcagdes de desgaste nao
esteja visivel num dente de corte: ndo utilizar
a corrente e consultar um revendedor espe-
cializado da STIHL.

> Usar um calibrador de limas da STIHL para
verificar se o angulo de afiagao dos dentes de
corte de 30° é respeitado. O calibrador de
limas da STIHL tem de encaixar na divisdo da
corrente.

> Se o0 angulo de afiagdo de 30° nao for respei-
tado: afiar a corrente.

> Caso existam duvidas: consultar um revende-
dor especializado da STIHL.

=

11.4 Verificar os elementos de
comando

Corredica de desbloqueio, alavanca Ergo e ala-

vanca de comando

> Remover a bateria.

> Tentar pressionar a alavanca de comando
sem premir a corredi¢ca de desbloqueio.

> Se for possivel pressionar a alavanca de
comando: nao utilizar a podadora de altura e
consultar um revendedor especializado
da STIHL.
A corredica de desbloqueio esta defeituosa.
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Empurrar e segurar a corrediga de desblo-
queio com o polegar no sentido da corrente.
Premir e manter premida a alavanca Ergo.
Pressionar a alavanca de comando.

A corredica de desbloqueio pode ser solta.
Soltar a alavanca de comando e a alavanca
Ergo.

Caso a corredica de desbloqueio, a alavanca
de comando ou a alavanca Ergo se mova com
dificuldade ou ndo recue para a sua posigao
inicial: ndo utilizar a podadora de altura e con-
sultar um revendedor especializado da STIHL.
A corredica de desbloqueio, a alavanca de
comando ou a alavanca Ergo esta com
defeito.

Ligar a podadora de altura

>

>

Introduzir a bateria.

Empurrar e segurar a corrediga de desblo-
queio no sentido da corrente.

Pressionar a alavanca de comando e manté-la
pressionada.

A corrente move-se.

Se os 3 LEDs emitirem uma luz intermitente
vermelha: retirar a bateria e consultar um
revendedor especializado da STIHL.

Ha uma avaria na podadora de altura.

Soltar a alavanca de comando.

A corrente deixa de se mover ap6s aprox. 1
segundo.

Caso a corrente ainda se mova ap6s aprox. 1
segundo: retirar a bateria e consultar um
revendedor especializado da STIHL.

A podadora de altura esta defeituosa.

11.5 Verificar a lubrificagdo da cor-

v

rente

Inserir a bateria.

Virar a barra guia para uma superficie clara.

Ligar a podadora de altura.

O oleo aderente para correntes € arremes-

sado e é visivel na superficie clara. A lubrifica-

¢ao da corrente funciona.

Caso o 6leo aderente para correntes arremes-

sado néo seja visivel:

> Encher com 6leo aderente para correntes.

> Verificar novamente a lubrificagdo da cor-
rente.

> Caso o 6leo aderente para correntes ainda
nao seja visivel na superficie clara: Nao uti-
lizar a podadora de altura e consultar um
revendedor especializado da STIHL. A lubri-
ficac@o da corrente esta defeituosa.
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11.6  Verificar a bateria

> Premir a tecla de pressao na bateria.
Os LEDs estéo acesos ou emitem uma luz
intermitente.

> Caso os LEDs ndo estejam acesos nem emi-
tam uma luz intermitente: N&o utilizar a bateria
e consultar um revendedor especializado
da STIHL.
Existe uma avaria na bateria.

12 Trabalhar com a podadora
de altura

Ajustar o comprimento da
haste (HTA 86)

A haste pode ser ajustada em diferentes compri-

mentos em fungao da aplicagéo e da altura do

utilizador.

> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.

121

0000097146_002

> Respeitar um angulo maximo de 45° relativa-
mente a posic¢ao horizontal.

> Girar a porca de aperto (1) meia volta no sen-
tido 9.

> Regular a haste (2) no comprimento desejado.

> Girar a porca de aperto (1) até ao encosto no
sentido ©.

> Verificar se a haste (2) ja ndo se desloca mais
e a porca de aperto (1) é girada até ao

encosto no sentido ©.

Se a haste (2) ja ndo se deslocar mais e a porca
de aperto estiver girada até ao encosto no sen-

tido 5, significa que o comprimento da haste
esta ajustado com firmeza.
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12 Trabalhar com a podadora de altura

12.2  Colocar e ajustar o cinto para

um s6 ombro

0000-GXX-2990-A0

> Colocar o cinto para um sé ombro (1).

> Ajustar o cinto para um sé ombro (1) de forma
que o0 mosquetdo (2) se encontre aproximada-
mente uma largura de uma mao por baixo da
anca direita.

Outros sistemas de suporte que podem ser usa-
dos estdo indicados neste manual de instrugoes,
m22.1.

12.3  Segurar e conduzir a podadora

de altura

0000-GXX-7807-A1

téo (1).

0000097178_001

> Segurar na podadora de altura com uma méao
no cabo de operacao, de forma que o polegar
envolva o cabo de operagao.

> Com a outra méo segurar na podadora de
altura pela mangueira do cabo, de forma que
o polegar envolva a mangueira do cabo.

0458-191-9821-C



13 Ap0s o trabalho
12.4 Poda

Corte de separacgédo

)
‘V

__
0000085007_003 é

> Colocar o encosto (1) no ramo.
O prolongador de tubo permite posicionar a
corrente com precisao.

> Pressionar a barra guia contra o ramo com a
poténcia maxima e um movimento de ala-
vanca.

> Cortar o ramo com a parte de baixo da barra
guia.

0000-GXX-4765-A1

> Caso o ramo esteja sob tensao: fazer corte de
compensacao (1) no lado de pressao e, em
seguida, cortar o lado de tragao com um corte
de separagao (2).

Cortar ramos grossos

oooocxstﬁ A

> Cortar o ramo com um corte de separagéo
com corte de compensacao (2) no ponto de
intersecao (2) na distancia a = 20 cm antes do
ponto de intersecéo pretendido (1).

» Executar o corte de separagdo com corte de
alivio no ponto de intersegéo pretendido (1).

Para a plena capacidade é necessario respeitar
os intervalos de temperatura recomendados,
20.6.

0458-191-9821-C
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13 Ap6s o trabalho
13.1  Ap6s o trabalho

Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.

> Se a podadora de altura estiver molhada: dei-
xar a podadora de altura secar.

> Se a bateria estiver molhada ou humida: dei-

xar secar a bateria, B3 20.6.

Limpar a podadora de altura.

Limpar a barra guia e a corrente.

Soltar a porca na tampa do carreto.

Girar o parafuso tensor 2 voltas para a

esquerda.

A corrente esta frouxa.

Apertar a porca na tampa do carreto.

Empurrar a protegéo da corrente por cima da

barra guia, de forma a cobrir totalmente a

barra guia.

> Limpar a bateria.

14 Transporte
14.1

yvYyVvYy

v

v

Transportar a podadora de

altura
> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.
> Empurrar a protegédo da corrente por cima da
barra guia, de forma a cobrir totalmente a
barra guia.
> Inserir completamente a haste (HTA 86).

Segurar na podadora de altura

> Segurar na podadora de altura com uma méao
na haste de forma que a barra guia fique
virada para tras.

Transportar a podadora de altura num veiculo
> Fixar a podadora de altura de forma a que
esta ndo tombe nem se mova.

14.2 Transportar a bateria

> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.

> Certificar-se de que a bateria se encontra num
estado seguro.

> Embalar a bateria de forma a que nao se
possa mover na embalagem.

> Prender a embalagem de forma a que nao
possa mover-se.

A bateria estéa sujeita as exigéncias relativas ao
transporte de mercadorias perigosas. A bateria
esta classificada como UN 3480 (baterias de
ides de litio) e foi verificada de acordo com o
Manual de Ensaios e Critérios da ONU, Parte IlI,
subseccao 38.3.
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Os regulamentos de transporte estao indicados
em www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Armazenamento

15.1 Guardar a podadora de altura
> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.
> Empurrar a protegéo da corrente por cima da
barra guia, de forma a cobrir totalmente a
barra guia.
> Guardar a podadora de altura de forma a
cumprir as seguintes condigdes:
— A podadora de altura nao pode tombar-se
nem deslocar-se.
— A podadora de altura esta fora do alcance
de criangas.
— A podadora de altura esta limpa e seca.
> Se a podadora de altura for guardada por
mais de 30 dias: desmontar a barra guia e a
corrente.

15.2 Armazenamento da bateria

A STIHL recomenda que a bateria seja guardada

com um nivel de carga entre 40% e 60% (2

LEDs acesos a verde).

> Guardar a bateria de forma a cumprir as
seguintes condigdes:

— A bateria esta fora do alcance de criangas.

— A bateria esta limpa e seca.

— A bateria esta num local fechado.

— A bateria esta separada da podadora de
altura.

— Se a bateria for guardada no carregador:
tirar a ficha de rede da tomada e guardar a
bateria com um estado de carga entre 40%
e 60% (2 LEDs acesos a verde).

— A bateria ndo esta guardada fora dos limites
de temperatura indicados, I 20.5.

AVISO

m Se a bateria néo for guardada da forma
descrita neste manual de instrugdes, ela pode
descarregar profundamente e ficar danificada
de forma irreparavel.
> Carregar uma bateria descarregada antes
do armazenamento. A STIHL recomenda
que a bateria seja guardada com um nivel
de carga entre 40% e 60% (2 LEDs acesos
a verde).

> Guardar a bateria num local separado da
podadora de altura.
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15 Armazenamento

16 Limpeza

16.1 Limpar a podadora de altura

> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.

> Limpar a podadora de altura com um pano
hdmido ou removedor de resina da STIHL.

> Limpar as ranhuras de ventilagdo com um pin-
cel.

> Remover elementos estranhos do comparti-
mento da bateria e limpar o compartimento da
bateria com um pano humido.

> Limpar os contactos elétricos no comparti-
mento da bateria com um pincel ou uma
escova macia.

> Desmontar a tampa do carreto.

> Limpar a area em redor do carreto com um
pano humido ou o removedor de resina da
STIHL.

> Incorporar a tampa do carreto.

16.2 Limpar a barra guia e a cor-

rente
> Desligar a podadora de altura e retirar a bate-
ria.
> Desmontar a barra guia e a corrente.

0000097134_001

> Limpar o canal de saida de 6leo (1), o furo de
entrada de 6leo (2) e a ranhura (3) com um
pincel, uma escova macia ou removedor de
resina da STIHL.

> Limpar a corrente com um pincel, uma escova
macia ou removedor de resina da STIHL.

> Incorporar a barra guia e a corrente.

16.3 Limpeza da bateria
> Limpar a bateria com um pano humido.

17 Fazer a manutencao
17.1 Rebarbar a guia

No canto exterior da guia pode formar-se

rebarba.

> Remover a rebarba com uma lima chata ou
um alinhador de guias STIHL.

> Em caso de duvidas: Consultar um revende-
dor especializado da STIHL.
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18 Reparar
17.2  Afiar a corrente

E preciso muita pratica para afiar correntes da
forma correta.

Limas da STIHL, auxiliares de afiagao da STIHL,
aparelhos de retificagdo da STIHL e a brochura
"Como afiar correntes da STIHL" fornecem con-
selhos sobre como afiar corretamente a cor-
rente. A brochura encontra-se disponivel em
www.stihl.com/sharpening-brochure.

A STIHL recomenda que as correntes sejam afi-
adas por um revendedor especializado da
STIHL.

A ATENCAO
m Os dentes de corte da corrente estao afiados.
O utilizador pode cortar-se.
> Usar luvas de trabalho de material resis-
tente.

0000-GXX-1219-A0

> Limar cada dente de corte com uma lima
redonda que respeite as seguintes condi¢des:
— Alima redonda encaixa na divisdo da cor-
rente.
— A lima redonda é usada de dentro para fora.

19 Eliminagao de avarias
19.1

portugués

— Alima redonda é usada em angulo reto em
relagao a barra guia.
— O angulo de afiagao de 30° é respeitado.

@D

0000-GXX-1220-A1

>
O

> Limar os limitadores de profundidade com
uma lima fina de forma que fiquem alinhados
com o calibrador de limas da STIHL e parale-
los a marcagéo de desgaste. O calibrador de
limas da STIHL tem de encaixar na divisdo da
corrente.

> Em caso de duvidas: Consultar um revende-
dor especializado da STIHL.

18 Reparar

18.1 Reparar a podadora de altura e

a bateria

O utilizador ndo deve reparar a podadora de

altura, a barra guia, a corrente nem a bateria por

conta prépria.

> Se a podadora de altura, a barra guia ou a
corrente estiverem danificadas: Nao utilizar a
podadora de altura e consultar um revendedor
especializado da STIHL.

> Caso a bateria esteja com defeito ou danifi-
cada: Substituir a bateria.

Eliminar avarias da podadora de altura ou da bateria

Falha LED na bateria [Causa Solugéo

A podadorade [1LED piscaa |O estado de carga da |> Carregar a bateria tal como descrito no
altura néo verde. bateria € demasiado manual de instrugdes dos carregadores
arranca durante reduzido. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

a ligacao.

0458-191-9821-C

1 LED acende-
se a vermelho.

A bateria estda dema-
siado quente ou
demasiado fria.

>

Remover a bateria.
Deixar a bateria arrefecer ou aquecer.

3 LED piscam
a vermelho.

Ha uma avaria na
podadora de altura.

Remover a bateria.

Limpar os contactos elétricos no compar-
timento da bateria.

Introduzir a bateria.

Ligar a podadora de altura.

Se ainda 3 LED emitirem uma luz inter-
mitente vermelha: ndo utilizar a podadora
de altura e consultar um revendedor
especializado da STIHL.
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19 Eliminagao de avarias

Falha

LED na bateria

Causa

Solugdo

3 LEDs acen-
dem-se a ver-
melho.

A podadora de altura
esta demasiado
quente.

> Remover a bateria.
> Deixar a podadora de altura arrefecer.

altura desliga-se

dem-se a ver-

esta demasiado

4 LED piscam |Existe uma falhana [> Retirar a bateria e inseri-la novamente.
a vermelho. bateria. > Ligar a podadora de altura.
> Se continuarem a piscar 4 LEDs a ver-
melho: n&o utilizar a bateria e consultar
um concessionario especializado STIHL.
A ligagao elétrica > Remover a bateria.
entre a podadora de [> Limpar os contactos elétricos no compar-
altura e a bateria esta timento da bateria.
interrompida. > Introduzir a bateria.
A podadora de altura [> Deixar secar a podadora de altura ou a
ou a bateria esta mol- bateria, d 20.6.
hada.
A podadorade |3 LEDs acen- |A podadora de altura [> Remover a bateria.

> Deixar a podadora de altura arrefecer.

da podadora de
altura é dema-
siado curto.

durante o funcio- |melho. quente.
namento.
Existe uma avaria > Retirar a bateria e inseri-la novamente.
elétrica. > Ligar a podadora de altura.
O periodo de A bateria ndo esta > Carregar totalmente a bateria conforme
funcionamento totalmente carregada. | descrito no manual de instrugbées dos

carregadores STIHL AL 101, 301, 301-4,
500.

A vida util da bateria
foi excedida.

> Substituir a bateria.

Na area de corte
produz-se fumo
ou cheira a quei-
mado.

A corrente ndo esta
afiada corretamente.

Afiar corretamente a corrente.

No depésito do 6leo
existe muito pouco
6leo aderente para
correntes.

Encher com éleo aderente para correntes.

A lubrificacéo da cor-
rente transporta
pouco 6leo aderente
para correntes.

N&o utilizar a podadora de altura e consul-
tar um revendedor especializado da STIHL.

A corrente esta dema-
siado esticada.

Esticar corretamente a corrente.

A podadora em altura
nao é usada correta-
mente.

Solicitar explicagédo sobre a aplicagdo e
praticar.

Nao é possivel
detetar a bateria

com G através
da aplicacao
STIHL connec-
ted.

A interface sem fios
Bluetooth® na bateria
ou no dispositivo
mével esta desati-
vada.

> Ativar a interface sem fios Bluetooth® na
bateria e no dispositivo mével.

A distancia entre a
bateria e o dispositivo
movel é grande
demais.

> Reduzir a distancia, [ 20.4.

> Se a bateria continuar a ndo ser deteta-
vel pela aplicagédo STIHL connected:
consultar um concessionario especiali-
zado STIHL.
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20 Dados técnicos

19.2  Assisténcia pés-venda e apoio
na aplicagdo

Pode obter assisténcia pés-venda e apoio na
aplicagédo no concessionario especializado da
STIHL.

Encontrara formas de contacto e mais informa-
¢oes em https://support.stihl.com ou
www.stihl.com.

20 Dados técnicos

20.1 Podadora de altura

STIHL HTA 66, HTA 66 K
HTA 86

HTA 66

— Baterias permitidas:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Peso sem bateria: 3,3 kg

— Volume maximo do depésito do dleo: 105 cm?
(0,1051)

— Grau de protecao elétrica: IPX4 (protegao
contra salpicos de agua de todas as diregdes)

HTA 66 K

— Baterias permitidas:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Peso sem bateria: 3,1 kg

— Volume maximo do depésito do dleo: 105 cm?
(0,105 1)

— Grau de protegao elétrica: IPX4 (protegao
contra salpicos de agua de todas as diregbes)

HTA 86

— Baterias permitidas:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Peso sem bateria: 4,6 kg

— Volume maximo do depésito do dleo: 105 cm?
(0,105 1)

— Grau de protecao elétrica: IPX4 (protecao
contra salpicos de agua de todas as diregbes)

O tempo de funcionamento esta indicado em
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Carretos
Podem ser usados os seguintes carretos:
— De 6 dentes para 1/4" P

0458-191-9821-C
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20.3 Profundidade minima da

ranhura das guias

A profundidade minima da ranhura depende da
divisdo da guia.
— 1/4" P: 4 mm

20.4 Bateria STIHL AP

— Tecnologia da bateria: ides de litio

— Tensao: 36 V

— Capacidade em Ah: ver placa de identificagao

— Quantidade de energia em Wh: ver placa de
identificagao

— Peso em kg: ver placa de identificagao

— Interface sem fios Bluetooth® (s¢ para bate-

rias com G):

— Ligag&o de dados: Bluetooth® 5.1. O dispo-
sitivo moével tem de ser compativel com
Bluetooth® Low Energy 5.0 e suportar
Generic Access Profile (GAP).

— Banda de frequéncia: banda ISM 2,4 GHz

— Poténcia de transmissdo maxima irradiada:
1 mwW

— Alcance do sinal: aprox. 10 m. A poténcia
do sinal depende das condigdes ambientais
e do dispositivo mével. O alcance pode
variar consideravelmente de acordo com as
condigoes exteriores, incluindo o aparelho
recetor usado. O alcance pode diminuir cla-
ramente no interior de espagos fechados e
devido a barreiras metalicas (por exemplo,
paredes, estantes, estojos).

— Requisitos do sistema operativo do disposi-
tivo movel: Android ou iOS (na versao atual
ou superior)

20.5 Limites de temperatura

A ATENCAO
m A bateria ndo esta protegida contra todas as

influéncias ambientais. A bateria pode incen-

diar-se ou explodir caso seja sujeita a determi-

nadas influéncias ambientais. As pessoas

podem sofrer ferimentos graves e podem

ocorrer danos materiais.

> N&o carregar a bateria a temperaturas infe-
riores a - 20 °C ou superiores a + 50 °C.

> Nao utilizar a podadora de altura nem a
bateria a temperaturas inferiores a - 20 °C
ou superiores a + 50 °C.

> Nao guardar a podadora de altura nem a
bateria a temperaturas inferiores a - 20 °C
ou superiores a + 70 °C.
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20.6 Intervalos de temperatura reco-

mendados
Para assegurar a plena capacidade da podadora
de altura e da bateria, respeite os seguintes
intervalos de temperatura:
— Carregamento: + 5 °C até + 40 °C
— Utilizagao: - 10 °C até + 40 °C
— Armazenamento: - 20 °C até + 50 °C

A capacidade pode ser reduzida se a bateria for
carregada, utilizada ou guardada fora dos inter-
valos de temperatura recomendados.

Se a bateria estiver molhada ou humida, deixar
secar a bateria durante, pelo menos, 48 h a uma
temperatura acima dos + 15 °C e abaixo dos

+ 50 °C, bem como a uma humidade do ar infe-
rior a 70%. Se a humidade do ar for superior,
isso podera prolongar o tempo de secagem.

20.7 Valores sonoros e valores de

vibragao

O valor K para o nivel de presséo sonora é de
2 dB(A). O valor K para o nivel de poténcia
sonora é de 2 dB(A). O valor K para os valores
de vibragao é 2 m/s2.

HTA 66

A STIHL recomenda o uso de uma protecao

auditiva.

— Nivel da press&o sonora L, medido de
acordo com ISO 22868: 78 dB(A)

— Nivel da poténcia sonora L, 5 medido de
acordo com ISO 22868: 93 dB(A)

— Valor de vibragao ay, medido de acordo com a
ISO 22867
— Cabo de operagao: 1,0 m/s?
— Mangueira do cabo: 1,0 m/s?

HTA 66 K

A STIHL recomenda o uso de uma protegao

auditiva.

— Nivel da press&o sonora L,o medido de
acordo com a norma EN 62841-4-10:
82 dB(A)

— Nivel da poténcia sonora L,,s medido de
acordo com EN 62841-4-10: 93 dB(A)

— Valor de vibragao an, medido de acordo com a
norma EN 62841-4-10
— Cabo de operagao: 1,4 m/s?
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— Mangueira do cabo: 1,2 m/s?

HTA 86

A STIHL recomenda o uso de uma protecéao

auditiva.

— Nivel da press&o sonora Ly medido de
acordo com ISO 22868: 77 dB(A)

— Nivel da poténcia sonora L,s medido de
acordo com ISO 22868: 93 dB(A)

Haste totalmente inserida:

— Valor de vibragédo a;,, medido de acordo com a
ISO 22867
— Cabo de operagéo: 1,0 m/s?
— Mangueira do cabo: 1,0 m/s?

Haste puxada completamente para fora:

— Valor de vibragéo ap, medido de acordo com a
I1ISO 22867
— Cabo de operagao: 1,0 m/s?
— Mangueira do cabo: 1,0 m/s?

Os valores de vibragao indicados foram medidos
com um processo de verificagao normalizado e
podem ser utilizados como comparativo de apa-
relhos elétricos. Os valores de vibragao que se
apresentam na realidade podem divergir dos
valores indicados em funcao do tipo de utiliza-
¢éo. Os valores de vibragao indicados podem
ser utilizados para uma primeira avaliagao do
nivel de vibragdo. E necessario avaliar o nivel de
vibracgao real. Nesse sentido, também podem ser
considerados os periodos durante os quais a
maquina elétrica esta desligada, e os periodos
durante os quais esté ligada, mas funciona sem
carga.

Informacgdes respeitantes ao cumprimento da
diretiva relativa as prescricdes minimas de prote-
¢ao da saude e seguranga dos trabalhadores em
caso de exposicao aos riscos devidos a agentes
fisicos (vibragdes) 2002/44/CE encontram-se em
www.stihl.com/vib.

20.8 REACH

REACH designa um decreto CE para registar,
avaliar e autorizar produtos quimicos.

Informagdes para cumprir o decreto REACH
podem ser consultadas no site www.stihl.com/
reach .
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21 Combinagdes de guias e correntes portugués
21 Combinagdes de guias e correntes
21.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
HTA 66, HTA 66 K
Passo Espessura do|Compri- |Barra guia Quantidade |Quantidade |Corrente
elo de acio- |mento de dentes de elos de
namento/ estrelas de  [acionamento
largura da retorno
ranhura
“ . L 71 PM3 (tipo
1/4“ P 1,1 mm 25 cm | Rollomatic E Mini 8 56 3670)
HTA 86
Passo Espessura do |Compri- (Barra guia Quantidade |Quantidade |Corrente
elo de acio- |mento de dentes de elos de
namento/ estrelas de  [acionamento
largura da retorno
ranhura
25 cm | Rollomatic E Mini 56 71 PM3 (tipo
1/4“ P 1,1
/ A MM T35 em [Rollomatic E Mini 8 64 3670)
O comprimento de corte de uma barra guia depende da podadora de altura e da corrente usadas. O
comprimento de corte real de uma barra guia pode ser inferior ao comprimento indicado.

22 Combinagbdes de sistemas
de suporte

Combinagdes de sistemas de
suporte

A podadora de altura tem de ser usada em com-
binagdo com um sistema de suporte. Os siste-
mas de suporte que podem ser usados estao
indicados aqui:

Q Cinto para um s6 ombro

% Cinto duplo para os ombros
|

9

oy

+

221

Cinto para bateria com “Bolsa de cin-

& tura AP com linha de conexao” incor-
. -\ porada juntamente com cinto para um
s6 ombro

Cinto para bateria com cinto de
suporte e “Bolsa de cintura AP com

%ﬁ*, linha de conexdo” incorporada com
e acolchoamento

?ﬁ Bateria STIHL AR com acolchoamento
N
>

~
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‘ 7 Sistema de suporte com "Bolsa de cin-
4 tura AP com linha de conexao" incor-
w‘% porada com acolchoamento

m Sistema portatil nas costas RTS

23 Pecas de reposicao e
acessorios

Pecas de reposigdo e acesso-
rios
STIHL Estes simbolos identificam pecas de

&, reposigao originais da STIHL e acesso-
rios originais da STIHL.

231

A STIHL recomenda a utilizagéo de pecas de
reposic¢ao originais da STIHL e acessorios origi-
nais da STIHL.

Pecas de reposicéo e acessorios de outros fabri-
cantes ndo podem ser avaliados pela STIHL
quanto a fiabilidade, seguranca e adequacgéo
apesar do constante acompanhamento omer-
cado e a STIHL nao se pode responsabilizar
pela sua utilizagao.

As pecas de reposigao originais da STIHL e os
acessorios originais da STIHL estao disponiveis
num revendedor especializado da STIHL.
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24 Eliminar

241 Eliminar a podadora de altura e

a bateria

E possivel obter informagdes sobre a eliminagéo
na administragéo local ou num concessionario
especializado da STIHL.

Uma eliminagao incorreta pode causar danos

para a saude e o ambiente.

> Entregar os produtos STIHL, incluindo a
embalagem, de acordo com as normas locais,
num local de recolha adequado para valoriza-
¢ao de residuos.

> N&o eliminar juntamente com o lixo domés-
tico.

25 Declaragdo de conformi-
dade CE
Podadora de altura STIHL
HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Alemanha

251

declara, sob sua inteira responsabilidade, que
— Construgédo: Podadora a bateria

— Marca: STIHL

— Tipo: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Identificagdo de série: LAO3

esta em conformidade com todas as disposi¢des
aplicaveis das Diretivas 2011/65/UE,
2006/42/CE e 2014/30/UE e foi desenvolvida e
fabricada de acordo com as versdes das seguin-
tes normas validas na data de fabrico: EN
55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 de acordo
com as normas EN ISO 11680-1 e

EN 62841-4-1.

O exame CE de tipo foi executado segundo a

Diretiva 2006/42/CE, Artigo 12.3 (b) no: VDE

Priif- u. Zertifizierungsinstitut (NB 0366),

Merianstral3e 28, 63069 Offenbach, Alemanha

— Numero de certificagdo HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86: 40051683

A documentagéo técnica esta guardada no
departamento de autorizagao de produtos da
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

O ano de construgao, o pais de produgéo e o
numero da maquina estao indicados na poda-
dora de altura.
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Waiblingen, 15/05/2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

S E

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Declaragao de conformi-
dade UKCA

Podadora de altura STIHL
HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

UK
CA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Alemanha

26.1

declara, sob sua inteira responsabilidade, que
— Construcado: Podadora a bateria

— Marca: STIHL

— Tipo: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Identificagao de série: LA0O3

esta em conformidade com todas as disposigbes
aplicaveis dos regulamentos do Reino Unido The
Restriction of the Use of Certain Hazardous Sub-
stances in Electrical and Electronic Equipment
Regulations 2012, Supply of Machinery (Safety)
Regulations 2008 e Electromagnetic Compatibi-
lity Regulations 2016 e foi desenvolvida e fabri-
cada de acordo com as versdes das seguintes
normas validas na data de fabrico: EN 55014-1,
EN 55014-2, EN 62841-1 de acordo com as nor-
mas EN ISO 11680-1 e EN 62841-4-1.

O exame CE de tipo foi efetuado por: Intertek

Testing & Certification Ltd, Academy Place, 1 -9

Brook Street, Brentwood Essex, CM14 5NQ,

Reino Unido

— Numero de certificagdo HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86: UK-MCR-0042

A documentagao técnica esta guardada na
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

O ano de construcao, o pais de produgéo e o
numero da maquina estéo indicados na poda-
dora de altura.

Waiblingen, 15/05/2023
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27 Indicagbes de seguranga gerais para ferramentas eléctricas

ANDREAS STIHL AG & Co. KG

S EV

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

27 Indicagdes de seguranga
gerais para ferramentas
eléctricas

271 Introducdo

Este capitulo resume as indicagdes de segu-
ranga gerais formuladas anteriormente na norma
EN/IEC 62841 para ferramentas elétricas, con-
duzidas manualmente e acionadas por motor.

A STIHL deve imprimir estes textos.

As indicacbes de seguranga indicadas em
"Seguranca elétrica" relativas a prevencéao de
um choque elétrico ndo se aplicam aos produtos
a bateria da STIHL.

A ATENCAO
m | eia todas as indicagdes de seguranga, instru-

¢Oes, imagens e dados técnicos que acompa-
nham esta ferramenta elétrica. Falhas no
incumprimento das seguintes instrugdes
podem provocar choque elétrico, incéndio
e/ou ferimentos graves. Guarde todas as indi-
cagdes de seguranga e instrugdes para futura
consulta.

O termo "ferramenta elétrica" utilizado nas indi-
cacdes de seguranca refere-se as ferramentas

elétricas de ligagédo a rede (com cabo de rede)

ou as ferramentas elétricas acionadas a bateria
(sem cabo de rede).

27.2  Seguranga no local de trabalho

a) Mantenha o seu espaco de trabalho limpo e
bem iluminado. Desordem ou espagos de
trabalho nao iluminados podem provocar aci-
dentes.

b) Né&o trabalhe com a ferramenta elétrica
numa atmosfera potencialmente explosiva,
na qual existam liquidos, gases ou poeiras
inflamaveis. As ferramentas elétricas produ-
zem faiscas que podem inflamar a poeira ou
0s vapores.

c) Mantenha criangas e outras pessoas afasta-
das durante a utilizagao da ferramenta elé-

0458-191-9821-C

portugués

trica. A distragdo pode fazé-lo perder o con-
trolo sobre a ferramenta elétrica.

27.3 Segurancga elétrica

a) A ficha de ligagdo da ferramenta elétrica tem
de encaixar na tomada. A ficha néo deve ser
modificada de nenhuma forma. N&o utilize
uma ficha adaptadora juntamente com ferra-
mentas elétricas com protegédo por ligagéo a
terra. Fichas ndo modificadas e tomadas
adequadas diminuem o risco de um choque
elétrico.

b) Evite o contacto do seu corpo com superfi-
cies ligadas a terra, tais como tubos, aque-
cedores, fogdes e frigorificos. Existe um
maior risco de choque elétrico quando o seu
corpo esta ligado a terra.

c) Mantenha as ferramentas elétricas afastadas
da chuva ou da humidade. A infiltragéo de
agua numa ferramenta elétrica aumenta o
risco de um choque elétrico.

d) Né&o utilize a linha de conex3o para outra
finalidade. Nunca utilize a linha de conexao
para transportar, puxar ou para remover a
ficha da ferramenta elétrica. Mantenha a
linha de conexao afastada de calor, 6leo,
cantos afiados ou pegas em movimento.
Linhas de conexao danificadas ou emara-
nhadas aumentam o risco de um choque
elétrico.

e) Se trabalhar com uma ferramenta elétrica ao
ar livre, utilize unicamente cabos de exten-
s&o que também sejam adequados para o
exterior. A utilizagdo de um cabo de exten-
sdo apropriado para o exterior reduz o risco
de um choque elétrico.

f) Se nao for possivel evitar trabalhar com a
ferramenta elétrica num ambiente hiimido,
utilize um interruptor de protegédo de corrente
de falha. A utilizagdo de um interruptor de
protegao de corrente de falha diminui o risco
de um choque elétrico.

27.4 Seguranga de pessoas

a) Esteja atento ao que esta a fazer e tenha
bom senso ao trabalhar com uma ferramenta
elétrica. Nao utilize uma ferramenta elétrica
se estiver cansado ou sob o efeito de dro-
gas, alcool ou medicamentos. Um momento
de descuido durante a utilizagdo da ferra-
menta elétrica pode provocar ferimentos gra-
ves.

267



portugués 27 Indicagbes de seguranga gerais para ferramentas eléctricas

b) Use equipamento de protecgdo individual e
sempre Gculos de protegdo. O uso de um
equipamento de protecao individual, como a
mascara anti poeira, calgado de seguranca b)
antiderrapante, capacete de protecdo ou
protecéo auditiva, conforme o tipo e a utiliza-
céo da ferramenta elétrica, reduz o risco de
ferimentos.

c) Evite uma colocagdo em funcionamento c)
involuntaria. Certifique-se de que a ferra-
menta elétrica esta desligada antes de a
ligar ao abastecimento de corrente e/ou a
bateria, de a levantar ou transportar. Se tiver
o dedo no interruptor durante o transporte da
ferramenta elétrica ou se ligar a ferramenta
elétrica enquanto estiver conectada ao abas-
tecimento de corrente, isso pode causar aci-
dentes.

d) Tire as ferramentas de regulacéo ou a chave
de bocas antes de ligar a ferramenta elé-
trica. Uma ferramenta ou chave que se
encontre dentro de uma peca em rotagao da
ferramenta elétrica pode provocar ferimen-
tos.

e) Evite uma postura anormal. Adote uma pos-
tura segura e mantenha sempre o equilibrio.
Dessa forma conseguira controlar melhor a
ferramenta elétrica em situagdes inespera-
das.

f) Use vestuario adequado. Nao use vestuario
largo nem adornos. Mantenha o cabelo e o
vestuario afastados de pegas em movi-
mento. Vestuario solto, adornos ou cabelo f)
comprido podem ser apanhados pelas pecas
em movimento.

d)

e)

g) Se puderem ser montados equipamentos
para a aspirag@o e recolha do po, estes
deveréao ser conectados e usados correta- 9)
mente. A utilizagdo de uma aspiracéo de p6
pode diminuir as ameacas causadas pela
poeira.

h) Né&o induza falsos sentimentos de seguranga
nem ignore as regras de seguranga relativas
as ferramentas elétricas, mesmo quando
estiver familiarizado com a ferramenta elé- h)
trica apds inumeras utilizagées. Numa fragéo
de segundo um manuseamento negligente
pode provocar ferimentos graves.

27.5 Utilizagdo e manuseamento da
ferramenta elétrica

a) Nao sobrecarregue a ferramenta elétrica.
Utilize a ferramenta elétrica adequada ao
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seu trabalho. Com a ferramenta elétrica ade-
quada trabalha melhor e com maior segu-
ranca no intervalo de poténcia indicado.

Nao utilize uma ferramenta elétrica cujo
interruptor esteja defeituoso. Uma ferra-
menta elétrica que ja ndo possa ser ligada
nem desligada é perigosa e tem que ser
reparada.

Tire a ficha da tomada de corrente e/ou
retire a bateria antes de efetuar regulacées
no aparelho, substituir acessérios ou deixar
de utilizar o aparelho. Esta medida de pre-
caugao evita um arranque involuntario da
ferramenta elétrica.

Guarde as ferramentas elétricas que nao uti-
liza fora do alcance de criangas. Nao auto-
rize que a ferramenta elétrica seja utilizada
por pessoas que hdo estejam familiarizadas
com ela nem tenham lido estas instrugdes.
As ferramentas elétricas sao perigosas
quando séo utilizadas por pessoas sem
experiéncia.

Execute a manutencgao a ferramentas elétri-
cas e da ferramenta de aplicagdo com cui-
dado. Verifique se as pegas moéveis funcio-
nam corretamente e ndo emperram, se exis-
tem pecas de tal forma partidas ou danifica-
das que prejudiquem a fungao da ferramenta
elétrica. Mande reparar as pegas danificadas
antes de utilizar a ferramenta elétrica. Muitos
acidentes sao causados pela ma manuten-
¢éo de ferramentas elétricas.

Mantenha as ferramentas de corte afiadas e
limpas. Ferramentas de corte com bordos
cortantes afiados cuidadosamente preserva-
das bloqueiam menos vezes e sdo mais
faceis de manusear.

Utilize a ferramenta elétrica, ferramentas de
aplicagéo, etc. em conformidade com estas
instrugdes. Considere ao mesmo tempo as
condigdes de trabalho e a atividade a execu-
tar. A utilizacédo de ferramentas elétricas
para outras utilizagdes além das previstas
pode provocar situagdes perigosas.

Mantenha os cabos e as superficies dos
cabos secos, limpos e sem 6leo nem gor-
dura. Cabos e superficies dos cabos escor-
regadios ndo permitem uma operagao
segura e um controlo da ferramenta elétrica
em situagdes imprevistas.
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27.6  Utilizagdo e manuseamento da
ferramenta a bateria
a) Carregue a bateria apenas com carregado-

res recomendados pelo fabricante. Ha risco
de incéndio caso um carregador, que seja
adequado para um determinado tipo de
baterias, seja usado com outras baterias.

Nas ferramentas elétricas utilize apenas as
baterias previstas. A utilizagao de outras
baterias pode provocar ferimentos e risco de
incéndio.

Mantenha a bateria ndo usada afastada de
clipes, moedas, chaves, pregos, parafusos
ou outros objetos metdlicos, que possam
provocar uma ligagcdo em ponte dos contac-
tos. Um curto-circuito entre os contactos da
bateria pode provocar queimaduras ou
incéndio.

Se for mal utilizada, a bateria pode largar
liquido. Evite o contacto com este liquido.
Em caso de contacto acidental lavar com
agua. Se o liquido entrar em contacto com
os olhos, procure assisténcia médica. O
liquido derramado da bateria pode provocar
irritagdes cutaneas ou queimaduras.

Nao utilize uma bateria danificada ou alte-
rada. Baterias danificadas ou alteradas
podem comportar-se de forma imprevisivel e
ser a causa de incéndio, explosao ou feri-
mentos.

b)

c)

d)

e)

f) Néao exponha uma bateria ao fogo nem a
temperaturas demasiado elevadas. Fogo e
temperaturas superiores a 130 °C (265 °F)
podem provocar uma exploséao.

Siga todas as instru¢ées sobre o carrega-
mento e nunca carregue a bateria ou a ferra-
menta a bateria fora da gama de temperatu-
ras indicada no manual de instrugdes. Um
carregamento errado ou fora da gama de
temperaturas pode destruir a bateria e
aumentar o risco de incéndio.

g)

27.7 Servigo de assisténcia técnica

a) A suaferramenta elétrica apenas deve ser
reparada por especialistas qualificados e
unicamente com pecas de reposi¢ao origi-
nais. S6 assim se garante a manutengao da
segurancga da ferramenta elétrica.

Nunca faga a manutengéo de baterias danifi-
cadas. Qualquer manutengao de baterias

apenas deve ser realizada pelo fabricante ou
postos de assisténcia ao cliente autorizados.

b)
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YBaxkaeMmblli KINEHT,

Mbl pagbl, 4To Bbl BbiOpanu nsgenve STIHL. Mbl
paspabaTbiBaeM 1 NPOM3BOAUM MPOAYKLMIO
BbICOYaWLLEro Ka4ecTBa, COOTBETCTBYHOLLYIO
noTpebHOCTSIM HaLMX KIMEeHTOB. Hala npoayk-
unsi obecneyvmBaeT BbICOKYIO HAAEXKHOCTb Aaxe
npuv aKCTpemarbHbIX Harpyakax.

STIHL — 310 1 BbICOvaliLLEe Ka4eCcTBO 0BCMyXu-
BaHWA. Hawwm npeactasuteny Bcerga rotosbl
NPOBECTU AN BaC KOMMETEHTHYIO KOHCYNbTaLuio
N MHCTPYKTaX, a Takke obecneynTb BCECTOPOH-
HIOI0 TEXHNYECKYIO MOAAEPXKKY.

Komnanust STIHL 6e3oroBopoyHO npoBoanuT
nonuTuKy 6epexxHoro N OTBETCTBEHHOTO OTHO-
LeHus K Nnpupoge. [laHHoe pyKkoBOACTBO MO
3KCnnyaTaummn npegHasHavyeHo Ans CoaencTBus
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pycckui

Bam B 6e3onacHol 1 akonoruyecku bnaronpusaT-
HoW akcnnyaTtaumm ngenust STIHL B TeueHne
BCEro ANUTENbHOro CpoKa Cryx0bl.

Mbl 6Gnarogapvm Bac 3a JOBEPUE U Xenaem npu-
ATHbIX BNEYaTNIeHnn OT Ballero HOBOro
napgenusa STIHL.

(e b

O-p Hukonac WTune

BAXKHO! NMEPEA MPUMEHEHWEM O3HAKO-
MUTBCA N COXPAHUTD.

2  WHdpopmauma Kk naHHoMy
PYKOBOACTBY MO 3Kcnnya-
Tauuu

21 [eicTeyloLne [OKYMEHTbI

[lecTBYIOT MeCTHble NpaBuna TexHuku 6esonac-
HOCTW.
> B gononHeHne Kk HacTosALWEeNn UHCTPYKLMK MO
3KCMnyaTauumn NpovecTb, YCBOUTb 1 COXpa-
HWTb cregytoLume JOKYMEHTbI:
— PykoBoacTBO no akcnnyaTauum ncnonb3ye-
MOV CUCTEMbI HOLLEHNS
— PykoBoacTBO no akcnnyaTtauyum
akkymynatopa STIHL AR
— PykoBoacTBO No akcnyaTauum nosicHom
cymkn AP ¢ kabenem nutaHus
— VIHCTPYKLUMM MO TexHuke B6e3onacHocTy Ans
akkymynaTopa STIHL AP;
— WHcTpykums no akcnnyaTauum 3apsgHbIX
yctpoincte STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— vHdopMaLuio No TexHuke 6esonacHocTn
ons akkymynstopos STIHL v uzgenui
CO BCTPOEHHBIM aKKyMYATOPOM:
www.stihl.com/safety-data-sheets.

[lononHuTenbHy NHpopMAaLIMI0 O COBMECTUMBIX
¢ STIHL connected nsgenusx, a Takke Hanbo-
1lee 4acTo 3afaBaeMble BONPOChl MOXHO HalTu
Ha cavite www.connect.stihl.com nnn y gunepa
STIHL.

CroBecCHbIV 3HaK M CUMBOIbI (NMOrOTUMbI)
Bluetooth® siBnsoTcst 3aperncTpupoBaHHbLIMK
TOBapHbIMY 3HaKaMu 1 COBCTBEHHOCTbIO
komnanuu Bluetooth SIG, Inc. Jlto6oe npumeHe-
HKe 3TOro CNOBECHOrO 3Haka ¥ CUMBOIOB
komnaHuer STIHL ocywectBnsieTcst no nuueH-
3un.
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2 NHdopmauwmsa k AaHHOMY pyKOBOACTBY MO dKCnyaTauum

AKKYMynNSiTOpbI C (CX o6opyaoBaHbl MHTepdEn-
com paaunocssasu Bluetooth®. Cobniopaiite mecT-
Hble OrpaHUYeHusi Mo MPMMEHEHUIo (Hanpumep, B
camoreTax unu 6onbHULax).

22 O6o3HauyeHve npeaynpeau-
TeJbHbIX COOOLLEHNI B TEKCTE

A NPEOYNPEXOEHNE

= YKa3blBaET HA BO3MOXHbIE OMACHOCTH, KOTO-
pble MOTyT NPUBECTY K TSHXKENbIM TpaBMam Unu
neTanbHoOMy ucxogy.
> OnvcaHHble Mepbl MOMOTYT NPEAOTBPaTUTL
TSDKENble TPaBMbl UMW NETarbHbIV UCXOA.

YKASAHUE

B YKasblBaeT Ha BO3MOXHble OnacHOCTU, KOTO-
pble MOryT NpuBeCTU K MaTepuarbHOMYy
ywep6y.
> OnuncaHHble Mepbl NoMoryT n3bexarb

mMaTtepuanbHoro yuiepba.

2.3 Cu1MBOIbI B TEKCTE

U..” [JaHHbIi cMMBON yka3biBaeT Ha rmasy B
==| naHHOI UHCTPYKLMM MO SKCNyaTaLum.
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3 O630p

3 O6sop
3.1 Bbicotopes STIHL HTA 66,
HTA 66 K n akkymynaTtop

0000097131_004.

1 3awura yenu
3awyuTa Lenu npefoxpaHsaeT OT KOHTaKTa ¢
NUBHON LienbHo.

2 Tpy6uaTtas pykosiTka
LLinaHroBas pykosiTka ClyxuT Ans yaepxanus
1 BeAeHUdA BbiICOTOpEes3a.

3 Lltok
LLiTok coeanHsaeT BCe y3nbl.

4 Kpblwka macnsHoro 6ayka
Kpblwka MacnsHoro 6ayka 3akpblBaeT Machs-
HbIA GaYok.

5 AKKyMYnSATOPHbIA OTCEK
B akkyMynsiTOpHOM OTceke pa3mMeLlaeTcs
aKKyMynsTop.

6 PykosTka ynpasneHus
PykosiTka ynpaBneHust Cnyxut gns akcnnya-
Tauuu, yaepxaHusi U BeeHus BblcoTopesa.

7 OproHOMUYHBbIN pblvar
OpProHOMUYHBIN pblvar yaepxmBaeT 0cBo60-
XOAQKLLMIA hrnaxok B NOMOXeHWUN, ecrnn OTny-
CTWUTb pblYar Nepeko4eHns.

0458-191-9821-C
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8 OcoboxgaroLuii hnaxok
OcBoboxaatoLwnii hnaxxok pasdénokmpyet
pblyar nepeknioyeHust.

9 Hecywas netns
Hecyu.;aﬂ neTna CnyxumT ana MOHTaXXa
CUCTEMbI HOLLEHUA.

10 Pbiyar nepeknodeHusi
Pbivar NepekKrivYeHnsa BKIK4YaeT U BbIKIO-
YyaeT BbICOTOpES.

11 dukcarop
dukcaTop yaepKmBaeT akkyMynsaTop B akky-
MYJIATOPHOM OTCEKE.

12 LlenHas 3Bespoyka
3Be3404Ka NPUBOAUT B ABUXKEHUE NUMBHYO
uenb.

13 HarsvkHoi 6ont
HaTsikHOV BUHT CRYXWUT ANsi PErynNnpoBKA
HaTSHKEHUS Lenu.

14 Hanpaensiiowas wvHa
HanpaensioLias LWwuHa CnyxuT Hanpasnsio-
LLiel Ans NUNbHON Lienu.

15 MNunbHaa uenb
[MunbHasa uenb pexxeT ApeBECUHY.

16 Ynop
YRop crnyXuT Ansi onopbl BbICOTOPe3a 0
[epeBo BO Bpemsi paboThl.

17 KpbliLKa LienHoi 3Be3404KM
KpblLLKka 3BE3004KM 3aKpbIBAET 3BE3A0UKY U
hUKCMpYeT HanpPaBSIOLLYHO LUINHY BbICOTO-
pesa.

18 laiika
[alika 3aKkpennsieT KPbILLKY 3BE340YKN BbICO-
Topesa.

19 AkkymynsiTop
AkkymynsiTop obecneuvBaeT BbicCOTOpe3
3MEKTPOIHEPruen.

20 CeeTtoguoabl
CeToanoabl 0To6paxatoT ypoBeHb 3apsaa
AKKyMynaTopa n HencnpaBHOCTU.

21 KHonka
KHonka akTMBupyeT CBeTOAMOAbI Ha aKkKyMy-
natope. OHa akTUBMPYeT U AeakTUBUpYeT
nHTepdeinc pagnoceasmn Bluetooth® (npu
Hanmumm).

22 Cgetoanon «BLUETOOTH® (Tonbko gns

aKKyMynATOpPOB C G)

CeToaunop nokasblBaeT, Koraa uHTepdeic
pagnocesan Bluetooth® aktuBmpoBaH n geak-
TMBUPOBaH.

# 3aBogckas Tabnuyka ¢ cepuiiHbIM HOMEPOM
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3.2 BricoTtopes STIHL HTA 86 u
aKKyMyJsiTop

0000097132_004.

1 3awura yenu
3awyuTa Lenu npegoxpaHseT OT KOHTaKTa ¢
NUIBHON LienbHo.

2 Tpy6uatas pykosiTka
LLinaHroBas pykosiTka ClyXuT Ans yaepxaHus
n BeeHUdA BbICOTOpEs3a.

3 Lok
LLITok coeamHsieT BCe y3nbl.

4 Kpblwka macnsHoro 6ayka
Kpblwka MacnsHoro 6ayka 3akpbiBaeT Machs-
HbIA Gavok.

5 AKKyMynSATOPHbIA OTCEK
B akkyMynsiTOpHOM OTCeke pa3mMeLlaeTcst
aKKyMynsiTop.

6 PykosTka ynpasneHnus
PykosiTka ynpaBneHust Cnyxut 4ns akcrnnya-
Tauuu, yaepxxaHus 1 BeeHus BblcoTopesa.

7 OSproHOMWuHbIN pblyar
OpProHOMUYHBIN pblvar yaepxumBaeT 0cBo60-
XKOaLWMN hnaxxok B MONOXKEHUW, ECN OTMY-
CTWUTb pblyar NepPeKIYeHNs.
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8 OcoboxgaroLuii hnaxok
OcBoboxaatoLwnii hnaxxok pasdénokmpyet
pblyar nepeknioyeHust.

9 Hecywas netns
Hecyu.;aﬂ neTna CnyxumT ana MOHTaXXa
CUCTEMbI HOLLEHUA.

10 Pbiyar nepeknodeHusi
Pbivar NepekKrivYeHnsa BKIK4YaeT U BbIKIO-
YyaeT BbICOTOpES.

11 dukcarop
dukcaTop yaepKmBaeT akkyMynsaTop B akky-
MYJIATOPHOM OTCEKE.

12 3axumHas raiika
BaxkMmMHast raiika CrnyxuT ans perynupoBku
ONUHBI LITOKA.

13 UenHas 3Be3gouka
3Be3fouka NpuBOAUT B ABWKEHNE NUMbHYHO
uenb.

14 HarsikHovi Gont
HaTskKHOWM BUHT CNy>XWUT NS perynMpoBku
HaTAXeHua uenu.

15 MNunbHaa uenb
[MunbHasa uenb pexxeT ApeBECUHY.

16 Hanpaensiowias wuHa
Hanpasnstowas WuHa CrnyxuT Hanpasnsito-
e ons NunbHON Lenwu.

17 Ynop
Ynop cnyxuT Ans onopbl BbicOTOopesa o
[epeBo BO BpeMsi paboThl.

18 Kpbliwka LenHoi 3Be3[04ku
KpeblLLKa 3B€3404KM 3aKpbIBaET 3BE3A0UKY U
hUKCMpyeT HanpPaBnSIoLLYHO LLIMHY BbICOTO-
pesa.

19 laiika
[alika 3akpenndeT KpPbILKY 3Be3404KN BbICO-
Topesa.

20 AkkymynsiTop
AkkymynsiTop obecneuvBaeT BbicOTOpe3
3MEKTPOIHEPrnen.

21 CseToavoasl
CseToanoabl 0TO6paxatoT ypoBeHb 3apsiaa
aKKyMynaTopa U HeMCnpaBHOCTU.

22 KHonka
KHonka akTMBupyeT cBeToANOAblI Ha aKkKyMy-
natope. OHa aKTUBMPYeT U AeakTUBUpYeT
nHTepdeiic paguocssau Bluetooth® (npu
Hanuuum).

0458-191-9821-C



4 YkasaHus no TexHnke 6e3onacHocTn

23 CeeTtogunon «<BLUETOOTH®» (Torbko ans

aKKyMyrsiTOpoB C G)

CseToamnop nokasblBaeT, Koraa uHtepdeiic
paavocea3u Bluetooth® akTnBupoBaH 1 geak-
TUBMPOBaH.

# 3aBopackas Tabnuuka ¢ cepuiiHbIM HOMEpOM

3.3 Cumeonsbl

CUMBOTbI, KOTOPBIE MOTYT HAXOAUTLCS Ha BbICO-
Topese 1 akkyMynsTope, 03HavyaloT creayioLlee.

B aTOM NO3Mumnn 3axxmmHas raka oTkpbITa.
MOXHO BbIABVHYTb LUTOK.

B aTOM No3muumn 3axxmmHas ranka 3akpbita.
LLITok He BblaBUraeTcs.

3Tum cumBonom obo3HaveH 6ak ans agre-
“ 3MOHHOrO Macrna NUMbHOM Lenu.

(oo

.:. [laHHbIN CMMBON yKa3blBaeT Hanpasne-
HVe ABWXEHUSI MUIbHOW Lienu.
4+~ HanpasneHue BpalleHna ana HaTskeHus
NUBHON Lienu

1 cBeTOOMOA CBETUTCH KPACHbIM CBe-
%2 TOM. AKKyMYNSTOp neperperncs nunm
=pO| nepeoxnagmnncs.
MuratoT 4 kpacHbIx cBeToamoaa. AKKy-
&g MYFSATOP HEUCNpPaBEH.
AkkymynsiTop o6opyaoBaH UHTepdencom
paamocssiau Bluetooth® n moxet 6biTb

NOAKMHOYEH K MPUMOXKEHWIO
STIHL connected.

3HayeHue psigoM C CUMBOMOM MNpeacTa-
BNSieT CO60W SHEProeMKOCTb aKKyMyns-
Topa cornacHo cneumdyuKaLlm nrotosm-
Tens sveek. PeanbHasi 3HeproeMKkocTb npu
3KCMnyaTaLumn HUXe.

He yTunm3npoBaTtb nsgenme BMmecTte C
ObITOBBIMU OTXOAAMM.

Cp

4  YkasaHus No TexHuke 6es-
OonacHOCTHU
4.1 Mpepynpexgatowme cMMBOSbI

MpepynpexaatoLme CUMBOIIbI, KOTOPbIE MOTYT
HaxoAMTbCs Ha BICOTOPE3e UMW akkyMynsiTope,
03HavaloT creayoLlee.

Cobntogats Mepbl MPeaoCTOPOXHOCTH
1 NpaBuna TexHUKY 6e30nacHoOCTu.

0458-191-9821-C
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I'IpoquTb, YCBOUTb U COXPaHUTb PYKO-
BOACTBO MO 3Kcnnyatauunn.

HocuTb 3aLMTHBIE OYKM K 3aLLUNTHYIO

Kacky.

HocuTb 3aWwmTHbIE canoru.

HocuTb paboune nepyatku.

Cobntopatb 6e3onacHoe paccTosiHue.

Bepeyb akkymynaTop oT BO34encTBus
BbICOKVX TEMMNEPATYP U OTHS.

BbIHMMaTL akKyMyrnsiTop Ha Bpemsi
nepepbIBOB B paboTe, TpaHCnopTu-
POBKW, XpaHEHWs!, TEXHUYECKOTO
o6Crny>XMBaHWs UM PEMOHTA.

He norpyxaTtb akkyMynsiTop B XWAKO-
CTW.

4.2 MpuMeHeHre NO Ha3Ha4YeHUIo

Bbicotopes STIHL HTA 66, HTA 66 K nnn
HTA 86 cnyxut anst obpesku cy4beB Unm Bep-
LUWH BbICOKMX AE€PEBbLEB.

3anpetyaeTcs UCNonb3oBaTh BbICOTOPE3 AN
Barnku AepeBbeB.

BbICOTOpPE3 MOXHO UCMOMb30BaTh BO BPEMs
OOXOA.
B kayecTBe UCTOYHMKA 3MEKTPOSHEPrun ans

BbiCOTOpe3a CrnyxuT akkymynatop STIHL AP vnn
STIHL AR.

AKKyMynsiTop ¢ @s coveranmm ¢ NpUNoXeHnem
STIHL connected o6ecneurBaeT nepcoHanusa-
Lmio 1 nepegavy nHdopmauum 06 akkymynstope
Ha 6a3e TexHonorum Bluetooth®.

A MNMPEOYNPEXOEHUE

B |cnonb3oBaHne akKyMynsaTopoB, He paspe-
LIeHHbIX komnaHuelt STIHL ans BeicoTopesa,
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MOXET NMPUBECTU K BO3ropaHuio 1 B3pbIBY.

B0o3MOXHbI TsKenble UNn cMepTenbHble

TpaBMbl, a TaKKe MaTepuanbHbli yepb.

> B kayecTBe UCTOYHMKA 3MEKTPOIHEPrnn
0151 BbICOTOPE3a MCMosib30BaTh
akkymynatop STIHL AP unu STIHL AR.

® [IpUMeHeHNe BbICOTOPE3a UMK akKymMynsiTopa

He No Ha3HaYeHWo MOXET NPUBECTY K TsXKe-

nbIM TpaBMaMm Unu neTanbHOMY UCXOAY U K

mMaTtepuansHoMy yLepoy.

> /icrnonb3oBaTtb BbICOTOPE3 B COOTBETCTBUM
C OMMcaHNeM B HacTOsILLLEM PYKOBOACTBE
no akcnnyaTayum.

> lcnonb3oBaTb akkyMynaTop Takum
o6pa3om, kak onMcaHo B AaHHOW UHCTPYK-
LMK Mo 3KCMnyaTaumu, B MHCTPYKLMMU MO
3KCMMyaTaLmn paHLEBOro akkyMynsTopa
STIHL AR, B npunoxeHun
STIHL connected u Ha caiTe
www.connect.stihl.com.

4.3 TpeGoBaHWs K NoNb3oBaTEr

A TPEOYMNPEXOEHUNE

= [Jonb3oBaTenu, He NPOLLEALLNE UHCTPYKTaX,
MOTYT He NOHATb UM HEMPaBUITbHO OLEHNUTb
pUCKW, CBSI3aHHbIE C 3KCMIyaTaumen BbICOTO-
pesa 1 akkymynstopa. OT0O YUpeBaTo Tsxe-
NbIMU UMY CMEPTENbHBIMY TPaBMaMu Monb30-
BaTens Unu Apyrux nuu.

> [poyecTb, YCBOUTb U COXPaHUTb
PYKOBOACTBO MO SKCMyaTaLuuu.

> B cny4yae nepepaun BbicoTOpE3a UNM akKy-
mMynsiTopa apyromy nuuy: lNepenatb B KOM-
nneKkTe pykoBOACTBO MO 3KCMyaTauuun.

> Y6eautbes, YTO Nosb3oBaTeslb COOTBET-
CTBYeT criefylomum TpeboBaHnaMm.

— [Monb3oBaTenb HaxXoAMTCS B OTAOXHYB-
LLIeM COCTOSIHUW.

— ®Pusunyeckune, CEHCOpHbIE U YMCTBEHHbIE
CMoCcOBHOCTM NoNb3oBaTeNs MO3BONAT
emy ynpaensaTb 1 paboTaTk C BbICOTO-
pesom u akkymynstopom. Ecnu none3o-
BaTenb obnafgaeT Nyiib OrpaHNYeHHON
U3NYECKON, CEHCOPHOW UM YMCTBEH-
HOW CMOCOBOHOCTLIO K YyNpaBneHuto
YCTPOWCTBOM, OH MOXeT paboTatb
TONbKO NOA, HabnAeHNemM KOMNETEHT-
HOro nnua Unn pykoBOACTBYSICb €ro
yKasaHusMu.

— [Monb3oBaTenb cnocobeH pacnosHaTtb 1
OLIEHNTb OMaCHOCTU, CBSI3aHHbIE C
BbICOTOPE30M N aKKyMyISTOPOM.
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4 YxazaHusi N0 TeXHUKe 6e30MacHOCTH

— [MNonb3oBaTenb 4OCTUN COBEPLLEHHOME-
TWS UMK NoJb30BaTeflb HAXOAUTCS Ha
npodeccroHanbHoM obyyeHun nog
HabngeHnem cornacHo rocyapCcTBeH-
HbIM NpeanuMcaHnsMm.

— lNepepn Havyanom paboTbl ¢ BbICOTOPE-
30M NOMb30BaTENb NPOLUEN UHCTPYKTaX
y aunepa STIHL unu cneunanucra.

— OTcyTCcTBME BO3AENCTBUSA aNKOroNbHbIX,
HapKOTUYECKUX BELLECTB UM MeauLUH-
CKWX NpenapaTos.

> B cnyyae HesicHoCTel: 06paTUThbCs K
aunnepy STIHL.

44 Opexpa u ocHalleHue

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

m [pu paboTe ANVHHbIE BONOCHI MOTYT ObITh
3aTAHYTbI B BLICOTOPE3. OTO YpeBaTo TAxXe-
NbIMW TpaBMamu.
> [INnHHbIE BONOCHI CBS3aTh U 3aKpenuTb

Tak, YTOObl OHN HAXOAWMUCH MOBEPX MIley.

m Bo Bpems paboThbl CyLLieCTByeT BEPOSTHOCTb
noabpaceiBaHVsA NPeAMETOB BBEPX C BbICOKOM
CKOpOCTbI0. Bo3aMoXHO TpaBMUpoBaHue
none3oBaTens.

> HocuTb NnoTHO npuneratoLime
3awuTHble o4ku. MNogxoasiyme
3aLUMTHbIE OYKM MPOLLIAN UCTIbITAHUS
B COOTBETCTBUW CO CTaHAAPTOM
EN 166 unu cornacHo HauuoHanb-
HbIM NpeanMCcaHnam 1 NPoAatoTCs C
COOTBETCTBYIOLLEN MapKNPOBKOW.

B [agatolime cBepxy nNpeamMeTbl MOTyT nopa-
HWTb rOroBY.
> HocuTb 3aLWWTHBIN WneMm.

® Bo Bpems paboTbl BO3MOXHO 06pa3oBaHue
nbinu. Meinb, NonaeLwas B AblXxaTelbHble NyTy,
MOXET NPUYUHUTL BPES, 300POBbIO U Bbl3BaTb
annepruyeckme peakuum.
> B cnyyae 3anblfieHUs: HOCUTb Mblne3almT-

HYH Macky.

B HecooTBeTCTBYIOLLAs ofexaa MOoXeT 3any-
TaTbCs B BETKAX UMK KyCTax v nonacTb B
BblcoTOpes. Nonb3oBaTtenu 6e3 nogxoasiuen
ofexabl MOryT MOMyYUTb TSHKENbIE TPABMBbI.
> HocuTb NNOTHO NpuneraLLyo OAexXaY.
> CHATb Wwapdbl 1 yKpaLleHus.

® Bo Bpems paboTbl nonb3oBaTenb MOXeET
ropesaTbCsi 0 ApeBecuHy. Bo Bpems uncTkm
UMM TEXHUYECKOTO 0BCINYXUBaHNSI BO3MOXEH
KOHTaKT Nonb30BaTenNs C NUNbHOW LienbIHo.
Bo3moxHO TpaBMMpoBaHMe nonb3oBaTensi.

0458-191-9821-C
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> HocuTb paboyne nepyatkv ns npo-
YHOro matepuvana.

® [lpu HoLEHWW Henoaxoasileli 06yBW NoONb3o-
BaTeNb MOXET MOCKOMb3HYTbCsA. BO3aMOXHO
TpaBMUpOBaH1e NoMnb3oBaTeNs.

> HocuTb NpoyHyto, 3aKpbiTyto 06yBb C

puchneHon NoAoLIBOMN.

4.5 Pa6oyas 30Ha 1 oKkpyxalolliee
NPOCTPAHCTBO
451 BbicoTopes

A TPEOYNPEXOEHWNE

® [NOCTOPOHHWE NnUa, AETU U KUBOTHbIE MOTYT
He MOHSTb U HEMPaBUITbHO OLEHUTb OMacHo-
CTW, CBSI3aHHbIE C BLICOTOPE30M W NOAHSTLIMU
B BO34yX npeamMeTamu. NocTopoHHWe, AeTv v
XXMBOTHbIE MOTYT MONMYYNTb TSXKENbIE TPaBMbI,
BO3MOXEH Takke MaTepuanbHbIi yiep6.
7.7 > [locTopoHHWe, AeTu n
//// XUBOTHbIE [OSKHBI HAXO-

anTbest He 6nvke 15 m oT
paboyeli 30HbI YCTPOWCTBA.

> CobntogaTb guctaHumio 15 M oT npeame-
TOB.

> He octaBnsaTb BbicoTope3 6e3 npucmoTpa.

> He ponyckaTb Urpbl AeTei ¢ BbICOTOPE30OM.

= JnekTpuYeckue y3nbl BLICOTOPE3a MOTyT CO3-

[aBaTb UCKpbI. B nerkoBocnnameHsioLencs

WK B3pbIBOOMACHOW Cpefe UCKpbl MOoryT

cTaTb NPUYMHOI Noxapa 1 B3pbiBa. Bos-

MOXHb! TSDKEMbIE UMW CMEPTENbHbIE TPABMBbI,

a Takke matepuanbHblii yepb.

> 3anpeLlyeHo paboTaTb B lerkoBocnname-
HSIIOLLMXCA 1 B3PbIBOOMACHbIX Cpeaax.

452 AKKyMynisiTOp

A TPEOYNPEXOEHWE

® [JOCTOPOHHUE 1A, AETU U XKUBOTHbIE MOTYT

He MOHSITb N HeNpPaBUITbHO OLEHUTL OMacHO-

CTW, CBSI3aHHbIe C akKyMynATopoM. [1ocTopoH-

HWe nuua, A4eTN U XUBOTHbIE MOTYT MOMy4UTb

TshKenble TpaBMbl.

> He nognyckaiite 6n11M3ko NOCTOPOHHMX MWL,
[EeTel U XUBOTHbIX.

> He octaBnsaTtb akkymynstop 6e3 npuc-
MoTpa.

> He pgonyckaTtb Urpbl AeTen C akkyMynsiTo-
pom.

0458-191-9821-C
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B AKKYMYNSITOp HE 3aLUWLLEH OT BCEX BHELUHUX
BO34eNCTBUI. Mpn onpefeneHHbIX BHELLUHNX
BO3[ENCTBUSAX aKKyMymnsTOp MOXET 3aro-
peTbCsl, B30pBaTbCHA UMK NONYyYnTb HeobpaTu-
Mble NMOBPEXAEHUs. DTO MOXET NPUBECTU
K TShKENbIM TpaBMaM 1 MaTepuarnibHOMy
ywep6y.

> Bbepeyb akkyMynaTop OT BO3ael-

CTBUS BbICOKUX TEMMEPATYP W OrHs.
> He BGpocaTb akKyMynsiTop B OrOHb.

> 3anpelyaeTcs 3apsikaTb, UCMOSb30BATH U
XPaHUTL akkKyMyrisTOp B YCMOBUSIX, HE
OTBEYAKOLLMX YKA3aHHBLIM OrPaHUYEHUSIM MO
Temnepatype, E120.5.

> He norpyxatb akkyMmynstop B Xuf-
KOCTU.

> XpaHUTb akKyMymnsaTop BAANM OT MENKMX
MeTanMyecknx npeameTosB.

> He noggepratb akkyMynaTop BO3AeVCTBUIO
BbICOKOrO AaBIIeHUs.

> He noggepratb akkyMynaTop BO3AeVCTBUIO
MWKPOBOJSTH.

> lNpefnoxpaHsTb akkyMynsTop OT XUMUYe-
CKUX BELLECTB U CONeil.

46

4.6.1 BeicoTtope3s

BbicoTopes HaxoanTcs B 6e30MacHOM COCTOSIHUN

npu BbINONTHEHUW CNEAYHOLLNX YCIOBUIA.

— BbicoTopes He noBpexaeH.

— BbicoTOpes B YUNCTOM COCTOSIHUN.

— OpraHbl ynpaBneHust UCnpaBHbl, U B UX KOH-
CTPYKUMIO HE BHOCUIUCH N3MEHEHNS.

— CucTtema cMasku NUnbHOW Lenu ncnpasHa.

— Cnepgpl npupaboTkM Ha LenHol 3Be3ao4ke He
rny6xe 0,5 mm.

— YcTaHOBMEH yKa3aHHbIN B HACTOSILLLEM pyKO-
BOACTBE M0 3KCnyaTaumum KOMNeKT n3
HanpaBnsoLen WUHbI 1 NMLHON Lienu.

— Hanpasnstowas WwnHa 1 nunbHas uenb npa-
BWIbHO YCTaHOBMEHbI.

— MunbHas Lenb NpaBUbHO HaTSAHYTa.

— YcTaHOBIEHbI TONbKO OpUrMHarnbHbIe
npuHagnexHoctn STIHL ans gaHHoro Bbico-
Topesa.

— [MNpuHaanexHOCTW yCTaHOBMNEHbI HaAnexalmm
oGpasom.

— Kpbiwka macnsiHoro 6a4yka 3akpbita.

A TPEOYMNPEXOEHUE

= B He6e30MacHOM COCTOSIHUM Y3Mbl He MOTyT
paboTaTb Haanexalimm oGpasom, v NPemox-
paHUTesbHbIE YCTPOWCTBA MOTYT BbIATU U3
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CTpOA. OTO MOXeT cTaTb NPUYNHON TSXKENbIX
TpaBM Niogen unu netansHoOro ucxoaa.

>

Pa6oTaTb TONbKO C HEMOBPEXAEHHbLIM
BbICOTOPE30M.

Ecnu BbicoTOpes 3arpsi3HeH: 04nCTUTb
BbICOTOpPE3.

He BHOCUTb M3MEHEHWS B BbICOTOPES.
WcknoveHne: MOHTax ykasaHHOro B
HacCTOsILLEM PYKOBOACTBE MO 3KCrnyaTaumm
KOMMMeKTa U3 HarnpasnstoLwen LWWHbI 1
NUNBHON Lenu.

Ecnu opraHbl ynpaBneHusi He paboTatoT: He
paboTaTb C BbLICOTOPE30OM.

YcTaHaBnmMBaTh TONbKO OpUrMHanbHbIe
npuHagnexHoctn STIHL ana gaHHoro
BblcOTOpe3a.

HanpansioLyto WyHy 1 NUIbHYHO Lemnb
yCTaHaBn“BaTh B COOTBETCTBUM C Onuca-
HVMEeM B HaCTOSsILLIEM PYKOBOACTBE Mo
aKcnnyaTaumu.

YCTaHOBUTbL NPUHAANIEXHOCTM B COOTBET-
CTBUU C ONMUCAHWEM B HACTOSILLLEM PYKOBOA-
CTBE MO 3KCMyaTaLmmn unm B pyKoBoaCTBE
no aKkcnnyaTauuv NnpuHaanexXHocTew.

He nomelyaTb npeameTbl B OTBEPCTUS
BblcoTOpe3a.

> 3aKprTb KPbILLKY MacrnaHoro 6auka.

\

3aMeHUTb U3HOLLEHHbIE UM NOBPEXAEH-
Hble yka3aTernbHble Tabnuuku.

B cnyyae HesicHocTell o6paTuThCs K
ovnepy STIHL.

4.6.2 Hanpaensiowas wuHa
Hanpagnstowas wuHa HaxoauTcs B 6e3onacHoM
COCTOSIHUM, ecnu cobniofeHbl cneaytoLme ycrno-

BUA:
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Hanpaensiowas WwrHa He noBpexaeHa.
Hanpaensiowas wrHa He gedopMupoBaHa.
['nybuHa nasa He MeHblue unu 6onbLUe MUHK-
manbHoro pasmepa, & 20.3.

Ha nepemblyukax nasa HeT 3ayCeHLEeB.

a3 He cyXeH 1 He pacLUMpeH.

A TPEAYMNPEXOEHNE

= B He6Ge3onacHOM COCTOSHWUM HanpaensioLas
LUMHA He MOXeT MpaBWIIbHO HaNpaBnATh
NUNbHYIO Lenb. [BUxKyLLascs NunbHas Lenb
MOXET COpPBaTbCS C HANPaBNAOLLEN WUHbI.
370 YpeBaTo THKENbIMU UM CMePTENbHbIMU
TpaBMamu.

>

>

PaboTtaTb ¢ HenoBpeXaeHHoN HanpaBnsio-
LEen LUNHOW.

Ecnu rmy6buHa nasa MeHbLue MYHUMAarb-
HOro pasmepa: 3aMeHUTb HanpaBSAoLLytO
LLWHY.

4 YxazaHusi N0 TeXHUKe 6e30MacHOCTH

> ExxeHefenbHO yaansite 3ayceHLubl C
HanpaBnsioLWel WNHbI.

> B cnyyae HesicHocTel obpalaTbes K
aunnepy STIHL.

463 MunbHas yens

MunbHas uenb HaxoauTcst B 6e3onacHom
COCTOSIHUM, ecnu cobniofieHbl crneaytoLme ycrno-
BUS:

— lMunbHas uenb He NOBpeXAeHa.

— lMunbHasa uenb NpaBuIbHO 3aToYeHa.

— BuaHbl MeTKM U3HOCa Ha pPeXxyLLMX 3yObsiX.

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

® B He6Ge30MacHOM COCTOSHWUM y3Mbl HE MOTyT

paboTaTtb Hagnexaiimm obpasom, u cuctema

6e30nMacHOCTU BbIXOAMT U3 CTPOSI. DTO Ype-

BaTOo TAXenNnbIMU N NneTanbHbIMU TPAaBMaMu.

> PaboTaTb C HEMoBpPEXAEHHOW NUINbHON
Lenbo.

> 3aTO4UTb MUITBHYIO LieNb NPaBUIbHO.

> B cnyyae HesAcHocTew: O6patutbes k
avnnepy STIHL.

464 AKKyMynsiTop

AKKYMynsTop HaxoguTcs B 6e30nacHOM COCTOs-

HUW NPV BbINONTHEHWUW CrieayoLWMX YCNOBUA.

— AKKYMynATOp He NOBPEeXAeH.

— AKKyMYNSTOp YACTBIA U CYXON.

— AKKyMynaTop HaxoauTcs B pabovem cocTost-
HWW 1 ero KOHCTPYKLUMS He noABepranach
N3MEHEHUSIM.

A MNMPEOYNPEXOEHUE

= B Heb6e30nacHOM COCTOSHWUM akKyMynAaTop He
MOXeT HafeXHO paboTaTb. ATO MOXET cTaTb
NPUYMHOW TSAXKENbIX TPABM.
> Pa3speluaeTcs MCMONb30BaTh TOMLKO HEmMo-

BPEXAEHHbIN 1 UCNPAaBHbIV akKyMynsTop.

> 3anpeLleHo 3apsxaTb NOBPEXAEHHbIV Unn

HeucnpaBHbIA akKyMynsTop.

Ecnu akkymynsaTop 3arpsisHeH, ero Heobxo-

VMO OYUCTUTB.

Ecnun akkyMynaTop MOKPbIN MW BRaXHbIA,

ero Heobxoaumo npocywwnTb, B 20.6.

> He M3MeHsITb KOHCTPYKLMIO akKyMynsTopa.

He nomelyate npeameThl B 0OTBEPCTUS

akkymynsTopa.

> He coeanHsTb KOHTaKTbl akkyMmynsTopa ¢
MeTannmyeckumm npegMeTamu, 3T0 MOXeT
BbI3BATb KOPOTKOE 3aMblkaHUe.

> 3anpeLyaeTcs BCKpbIBaTb akkyMynsTop.

3amMeHUTe U3HOLLEHHbIE UM NOBPEXAEH-

Hble yKa3aTernbHble Tabnuyku.

A\

A\

\

\
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4 YkasaHusl no TexHuke 6e3onacHocTn

B |13 NOBpeXAEHHOro akkyMmynsaTopa MoXeT
BbIT€Yb XKNAKOCTb. KOHTAKT XXMOKOCTU C KOXKel
U rra3amMun MOXeT Bbl3BaTb pasgpaxeHune
KOXW U1 rnas.
> [I36eraTtb KOHTaKTa C XXWOKOCTbH.
> Ecnu npon3oLuen KOHTaKT ¢ Koxei: obu-
TNbHO NPOMbITb MECTa KOHTaKTa Ha KoXe
BOZOV C MbIJTIOM.

> B cnyyae nonagaHus B rnasa: obunsHo
npoMbIBaTh rfas3a Bo4oi B TeYeHne
He meHee 15 MUHYT, nocrne Yero obpar-
UTbCS K Bpauy.
B [ToBpeXAeHHbIN NN HEUCNPaBHbIA akKyMynsi-
TOP MOXET n3gaBaTb HeobbIYHbIV 3anax,
ObIMUTBCS UK ropeTb. Bo3MOXHbI Tshkenble
NN cMepTernbHble TPaBMbl, a Takke MaTe-
pvanbHbIli yuiepb.
> Ecnu akkymynatop nsgaet HeoOblYHbINA
3anax unu AbIMATCS: He NCNoNb3oBaTb
aKKyMynaTop 1 AepxaTtb ero Ha 6e3onac-
HOM PacCTOsIHUM OT rOPHYMX BELLECTB.

> [Npwv BO3ropaHum akkymynsitopa: nonbi-
TaTbCs MOracuTb Niamsi OrHeTYLUIUTENEM

N BOAOW.
4.7 Pab6oTbl
4.7.1 Munexue

A TNPEOYNPEXOEHUE

® Ecnun BHe paboyeli 30Hbl Ha PACCTOSIHUM Cllbl-

LUMMOCTYW OTCYTCTBYIOT NOAM, TO B YPE3BbI-

YaliHoW cMTyauumn okaszaHue nomolum byaet

HEBO3MOXHbIM.

> [MpocneanTb, YTOOLI HA PACCTOSIHUK Cllbl-
LUIMMOCTH BHe paboyeit 30Hbl HaXoAUIUCh
noau.

® B onpefeneHHbIX CUTyauusx nonb3oBaTernb

He MOXET COXPaHATb KOHLIeHTpaLuio npu

paborte. [Monb3oBaTenb MOXeT NOTEPAThL

KOHTPOMb Haf BbICOTOPE30M, CMIOTKHYTLCS,

ynacTb W NONYYNTb TSHKENblE TPaBMb.

> PaboTaTb CMOKOWHO 1 OCTOPOXHO.

> [1py NNOXOM OCBELLEHMM U NIIOXON BUAUMO-
CTV He paboTaTb C BbICOTOPE3OM.

> YnpaBnsaTb BbICOTOPE30M B OANHOUYKY.

> OOpallaTb BH/MaHVE Ha NPensTCTBUS.

> [pu paboTe cToATb Ha rpyHTE/nony n yaep-
XuBaTb paBHoBecue. Ecnn Heobxoaumo
paboTaTb Ha BbICOTE: UCMOMb30BaThb NOA-
bEMHYI0 pabouyio nnoLaaKky Unn Hagex-
Hble neca.

> [1pu NOSIBNEHWN NPU3HAKOB YCTanNoCTu:
caenatb nepepsbiB.

0458-191-9821-C

pycckum

L ,D,BM)KyLIJ,aﬂCFI nunbHasaA Uenb MOXeT npuyun-

HWUTb Nope3bl Nonb3oBaTento. ATO YpeBaTo

TSOKENbIMW TpaBMamMu.

> He kacaTbCsl ABMXYLLENCS NUNBHOW Lienu.

> Ecnu nunbHas Lenb 611okMpoBaHa Kakum-
nMbo NpeaMeToM: BbIKIIOYUTE BbICOTOPES U
N3BneYb akkyMynsaTop. TonbKko nocne aToro
yAanuTb npeamer.

L ,D,BM)KyLIJ,aﬂCFI nunbHasa Uenb HarpesaeTca n

yanuHsieTcsi. Ecnu nunbHas uenb HegocTta-
TOYHO CMasaHa 1 HaTsiHyTa, OHa MOXEeT cop-
BaTbCH C HanpaBnsioLLEN WMHbI Unn
nopBaTtbcsi. OTO MOXET NPUBECTU K TSHKENbIM
TpaBMam 1 K matepuansHomy yuepoy.
> lcnonb3oBaTtb aAre3vioHHoe Macrno Ans
NUAbHbIX Lenen.
> [pun paboTe perynsipHo NpoBepsTb HaTsxe-
HWe nunbHou uenn. Ecnn uens nmeet
He[oCTaTOYHOE HaTsXKeHWE: NoATAHY T
MUINbHYIO Lenb.
Ecnu B npouecce paboTbl C BbICOTOPE30OM
NPOVNCXOOST U3MEHEHUS UMW PEXUM €ro
paboTbl MEHSIETCS!, BO3MOXHO, YTO BbICOTOPE3
HaxoauTcsl B He6e30MnacHOM COCTOSHUM. OTO
MOXET NPUBECTU K TSHKENbIM TPaBMam 1 K
mMaTtepuanbHoMy yLuepOy.
> 3aKkoHUNTb paboTy, N3BMNEeYb akkyMynsTop 1
obpatutbes k gunepy STIHL.
Mpw paboTe BbicOTOpE3a BO3MOXHbI BUbGpa-
uuu.
> [Monb3oBaTbcs NepyaTkamm.

> [lenatb nepepbiBbI.

> [Npw NOSIBNEHUN NPU3HAKOB HAPYLIEHWsI
KpOBOOGPALLEHUS: MPOKOHCYNbTUPOBATLCA
C Bpayom.

Ecnu aBuxyLuascs nunbHas Lenb 3agesaeT

3a TBepAblii NpeaMeT, BO3MOXHO obpasoBa-

HU1e UCKp. VIckpbl B NErKOBOCMNaMeHsIoLLelics

cpene MoryT cTaTb NpuYmMHoii noxapa. Bos-

MOXHbl TSDKESbIE UM CMEPTeNbHble TPaBMbI,

a Takke MaTepuarbHbIi yLiep6.

> He pa6oTtatb B nerkosocnnameHsioLlerics
cpene.

lMocne oTnyckaHWs pblyara nepeknoyeHns

nunbHas Lenb NPoLoMKaeT ABUraTbCsl B Teve-

HUe HeNnpoJOMKUTENBHOTO BpeMeHu. [Buky-

Lasicsl NUMbHast Lenb MOXET HaHEeCTH Nope3b.

370 YpeBaTo TAKENbIMM TPaBMaMK.

> poyHO AepxaTb BbicoTope3 o6enmMu
pykamu 1 nogoxaath 40 npekpaLyeHus
[ABWKXEHWUs NMUMNbHOM Lienu.
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pycckui

® B onacHon cuTyaunn nonb3oBaTteslb MOXeT
3anaHMKoBaTb N HE CHATb CUCTEMY HOLLEHUA.
OT1o 4YpeBaTo TAXesbIMU TpaBMaMu.
> [ToTpeHnpoBaTbCS B CHATUMN CUCTEMbI
HOLUEHUA.

A TNPEOYNPEXOEHUE

0000-GXX-8685-A0

a 1PV NUNEHNM HaNPSAXXEHHON APEeBECHHbI,
HanpaBnRSIoLLYHO LLKHY MOXET 3aKNUHUTb.
Monb3oBaTenb MOXeT NOTEPSTb KOHTPOIb Haj
BbICOTOPE30M U MOMYUNUTb TsKEMNbIE TPaBMbl.
> CHavara cgenaTtb KOMMeHCaLUWOoHHbI nog-

nvn (1) co CTOPOHbI AENCTBUS CUI
cxaTtus (A), a 3aTem nponun (2), coBUHY-
ThIli B HaNpaBNeHUN CTBOMA, CO CTOPOHbI
OeincTBus cun pactsikeHus (B).

A OIMNACHOCTb

= [pu BLINONHEHNUN paboT BGIM3UN 3N1EKTPONPO-
BOAKW NOZ, HANPSKEHVEM BO3MOXKEH KOHTaKT
MUMNBHOM LieNK ¢ 3MeKTPONPOBOAKON. JTO Ype-
BaTO TSHKENbIMY TpaBMaMu UM CMepThio
nonb3oBaTernsi.

7" A Cobntogatb guctaHuyuo 15 m ot
/ 3MEKTPONPOBOAKY.

0000-GXX-4757-A2

A TNPEOYNPEXOEHUNE

® [pu o6pe3ke Cy4beB CBEPXY MOXET ynacTb
crnuneHHas BeTka. ATO YpeBaTo THKENMbIMU
TpaBMamu nosib3oBaTens.
> He cTOSITb NOA OTNMNMBAEMOWN BETKOM.
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4 YxazaHusi N0 TeXHUKe 6e30nacHoOCTH

> CobntogaTtb MakcumarnbHbii yron 60° oTHO-
CUTENbHO ropU3oHTanN.

4.8 PeakuUWOHHbIe CUrbl

4.8.1 OTpava

0000-GXX-4802-A0

OTpaya MoXeT BO3HMKaTb MO CrneayoLmmM npu-

YMHaMm:

— [OBuxyLyascs nunbHas Lenb nonagaet Ha
TBepAblii NpegmeT BeEpXHeln YeTBEPTbIO BEp-
LUMHBI HaNpPaBnSALWEN LWWHBI 1 Pe3Ko TOPMO-
3uTcs.

— [Mpwv OBWXEHWUN NUIBHYIO Lienb 3aKIMHWIO Y
BEpLUMHbI HaNpaBnsoLWen LWnHLI.

A MNMPEOYNPEXOEHUNE

0000-GXX-4803-A0

L |

a B Crydae oTaun BO3MOXHO ABWKEHNE BbICO-
TOpesa C BbICOKOM CKOPOCTbt0. [Nonb3oBaTensb
MOXeT NOTepsTb KOHTPOMb Haf, BbICOTOPE3OM
1 NOnNyynTb TSHKENble Unu netasnbHble
TpaBMbl.
> Kpenko gepxaTb BbicCOTOpE3 06enmm
pyKkamu.

> Kopnyc Tena gepxaTb 3a npegenavu yse-
NUYEHHO 30HbI 0TOPackIBaHNS BbICOTO-
pesa.

> PaboTaTb B COOTBETCTBUM C Npeanmca-
HUSIMW B HacTOSILLEM PYKOBOACTBE MO
aKcnnyaTauuu.

> He nunutb BepxHen YeTBEPTbIO BEPLUMHDI
HanpaBnSIOLLEN LUNHBI.

> PaboTaTb C NpaBuIibHO 3aTOYEHHOW U
HaTAHYTOW NUIIbHON Lienblo.

> /Icnonb3oBaTh NUIbHYIO LieMb, CHKAIOLLYIO
OMacHOCTb OTAAYM.

> /Icnonb3oBaTh HaNpaemnsoLLYO LNHY C
HebOonbLLOV ronoBKOWA.
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4 YkasaHus no TexHuke 6e3onacHocTn
> Pa6oTaTb npu NnosnHom rase.

4.8.2 3ararnsaHue

0000-GXX-1348-A0

[Mpu MUNEeHnn HUXKXHEN CTOPOHON HanpaBnstoLLen
LLIMHBI BbICOTOPE3 MOXET OblTb OTTSHYT B CTO-
POHy.

A TPEOYMNPEXOEHUNE

® Ecnu gBuxyLlasica nunbHas uenb nonagaeT

Ha TBepabIi NpeameT u BbICTPO TOPMO3UTCS,

BbICOTOPE3 MOXET ObITb PbIBKOM OTTSIHYT B

CTOpOHYy. Nonb3oBaTtens MOXeT NOTEPATb

KOHTPOInb HaZ BbICOTOPE30M U MONy4nTb

TSOKENble UNK neTanbHble TPaBMbl.

> Kpenko gepxaTb BbICOTOPE3 00enmmn
pykamu.

> PaboTaTtb B COOTBETCTBUM C Npeanunca-
HUSIMW B HACTOSILLEM PYKOBOACTBE MO
aKcnnyarayuu.

> BecTu HanpaBnsioLLyO LWWHY B pa3pese
npsiMo.

> [MpaBunbHO YCTaHOBUTb YrMoOp.

> PaboTatb npu nonHom rase.

4.8.3 OTckok

0000-GXX-1349-A0

[Mpy NuNeHnn BepxHer CTOPOHONW Hanpaensto-
LLIeN LWMHBI BbICOTOPE3 MOXeT OblTb OTOpOLLEH B
HanpasneHnu nonb3oBaTens.

A TIPEAYTIPEXXOEHNE

m Ecnn ABMXYyLLaAcA nunbHaga Lenb nonagaeTt
Ha TBepﬂ,bll/I npegmeT n 6bICTpO TOPMO3UTCH,
BbICOTOPE3 MOXET ObITb PbIBKOM OT6pOLUeH K
nonb3oBaTento. MNonb3oBartenb MOXeT norvep-
ATb KOHTPOJb Ha BbICOTOPE30M U NONYy4YnUThb
TAXenNble U1 neTanbHble TPpaBMbl.

0458-191-9821-C

pycckumn

A\

Kperko aepxaTb BbicOTOpes 06emmm
pyKamu.

> Pa6oTaTb B COOTBETCTBMM C Npeanuca-
HUAMM B HACTOSILLEM PYKOBOACTBE Mo
3KcnyaTauum.

BecTv HanpasnsioLLyo WWHY B paspese
npsMO.

> Pa6oTaTb npu nosiHoMm rase.

A\

4.9 TpaHcnopTUpoBKa

491 BricoTopes

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

= B npouecce TpaHCNOPTUPOBKM BbICOTOPE3
MOXET OMPOKNHYTLCA UM CMECTUTLCS. ITO
YypeBaTo TpaBMaMu U MaTepuanbHbIM yLep-
6om.
> M3Bneyb akkymynaTop.

> HageTb Ha HanNpaBnsIoOLLYIO LWVHY 3aLLUTy
Llenu Tak, 4Tobbl OHa 3aKkpbiBara BCo
LLINHY.

> 3aKpenuTb BbICOTOPES CTSHKHLIMW PEM-
HSIMUW, NEHTaMU UMW CETKOW, YTOGbI OH He
MOT OMPOKUHYTLCS Y CMECTUTHCS.

492 AkkyMynsitop

A MNMPEOYNPEXOEHUVE

B AKKYMYNATOP HE 3aLUMULLEH OT BCEX BHELUHUX
Bo3gencTBui. OnpegeneHHble BHELLHNE BO3-
OeCTBUA MOTYT NPUBECTM K NOBPEXAEHNIO
akKyMynsTopa v K matepvanbHomy yuiepoy.
> He TpaHcnopTMpoBaTb NOBPEXAEHHbIN

aKKyMynsaTop.

= B0 BpeMsi TPaHCMOPTUPOBKM akKyMynsiTop
MOXET NepeBepHYTLCS UMK COBUHYTLCH. OTO
YypeBaTo TPaBMaMu U MaTepuanbHbIM yLep-
6om.
> BrnoxuTb akkyMmynsiTop B ynakoBKy Tak,

4TOObI OH He ABurarncs.
> 3adukcmpoBaTb ynakoBKy Tak, YTOObl OHa
He ABMranace.

410 XpaHeHue

4.10.1 BbicoTopes

A MNMPEOYNPEXOEHUVE

® [leT MOryT He NOHATb N HENPAaBUIBbHO OLe-
HUTb ONACHOCTM, CBSA3aHHbIE C BbICOTOPE30M.
OTO MOXET NPUBECTU K CEPbE3HLIM TPaBMam
neTen.
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pycckui 5 lMNMopgroToBka BbiCOTOpE3a k paboTte

> M3Bneyb akkymynsTop. TOpesa. ATO MOXET NPUBECTM K TAXKENbIM
TpaBmMam 1 k maTtepuansHoMy yuiepoy.
> M3Bneyb akkymynsitop.

> HapeTb Ha HanpasnAwLY WWHY 3allnTy
uenu Tak, 4TOObI OHa 3aKpbiBana BCHO

LLUNHY. = [Tpn NCnonb3oBaHUN €AKNX YNCTALLMX
> XpaHUTb BbICOTOPES3 B HeAOoCTynHOM And CcpeacTs, CTpywn BOAbI ANA OYUCTKU UIn

neten mecrte. OCTPbIX NPeaMeToB BO3MOXHbI MOBpeXaeHna

u SJ'IGKTpVI‘-IecKVIe KOHTaKTbl BbICOTOpE3a U BblCOTOpE3a, HanpasnsaoLWwen LWWHbI, MUbLHOM
MeTannm4yeckme ysnbl MOryT NoaBepPrHyTbCA uenu nnn akkymynaTtopa. HenpasunbHas
KOppO3un n3-3a cblipocTn. BoamoxHo nospe- 0O4UCTKa BbICOTOPE3a, HanpaBnsoLWen LWNHbI,
XOeHune BbICoTopesa. NUABLHON Lienu unu AKKyMynaTopa npuBognT K
> V3Bneyb AKKYMYIATOP. Henonaakam B pa60Te Y3I510B U BbIxoay 13

CTposi cucTeMbl GesonacHocTu. ITO YpeBaTo
TSXKENbIMW TPaBMamu.
> OumLaTh BbICOTOPES3, HANPaBMSOLLYO
> XpaHUTb BLICOTOPE3 B YNCTOM U CYXOM LUMHY, MUFbHYIO LEMb 1 aKKyMyNSITOp B
COCTOAHUN. COOTBETCTBMU C NpeanucaHnsMm B HacTos-
4102  AxymynsTop LLieM PYKOBOACTBE MO JKChyaTaumu.
= HenpaBunbHOE BbINOMHEHWE paboT Mo TEXHU-

ATl PEﬂ‘yn PE)KD‘E HUE 4YeckoMy 0BCIyXVBaHWIO UMM PEMOHTY BbICO-
® [leTvt MOTyT He OCO3HaTb U HEMPABUIILHO OLle- ;?_lze:z; ﬁnnpﬂiznlmnngom3:'7("'_:;”””0:”601:;”;
HWTb OMaCHOCTH, CBSA3aHHBIE C aKKyMyNsTO- ymy Pa Np1BOA A

poM. OTO MOXET MPUBECTYU K TSXKENbIM TpaB- pabore Y3NOB 1 BbIXOAY M3 CTPOA CUCTEMbI
Mam peTeii 6e3onacHoCcTU. OTO MOXET cTaTb NPUYMHON

- Homurrs soyrop s vesocrymow s eI e e
neten mecTe.
B AKKyMYNIATOP HE 3ALLMULEH OT BCEX BHEWHUX yeckoe 06CnyXMBaH1e UM PEMOHT BbICO

Bo3geincTauii. OnpeaeneHHble BHELLHNE BO3- . TﬂoﬁaezngiznyJgg:?Z;(HquCKoro obcn
[OEeViCTBUS Ha aKKyMymnsTop MOryT NPpUBECTU P A Yy

K ero Heo6paTwmomy NOBPEXAEHMIO. XUBaHUA NN peMoHTa BbICOTOpPE3a N aKKy-

> XpaHUTb akKyMymnaTop B YACTOM U CYXOM MynsiTopa: obpaThTLCA K Annepy STIHL.
BbinonHATb TeXO6CJ'Iy)KVIBaHVIe N PEMOHT

v

COCTOAHUN. o -
- X aopynarop s sprownowe: | "aTPSSLEA unod en o
LeHnn.
PYKOBOACTBE NO 3KcCnnyaTaumn.
»> -
_I)_(oppa::aTb akKyMynATOp OTAGMBHO OT BLICO u I'Ile O4YUCTKE Unn TeXOGCJ'Iy)KMBaHVIVI MUNbHOM

Lienu nonb3oBaTenb MOXeT nope3aThesi 06
ocTpble 3y6bsi. Bo3aMOXHO TpaBMypoBaHue
nons3oBaTensi.

> HocuTb pabouyne nepyatkv us npo-
YHOro MaTepwuana.

> Ecnun akkyMynaTop XpaHUTCsi B 3apsigHOM
YCTPOWCTBE: BbIHYTb LUTEMNCENbHYH BUIIKY
13 PO3ETKM U XpaHWUTb akKyMyNaTop C ypoB-
HeM 3apsiga 40-60 % (2 ropsLmx 3eneHbIx
cBeToAMoAa).

> 3anpeLyaeTcs XpaHUTb aKKyMynsiTop B
YCNOBUSIX, HE OTBEYAIOLLMX YKa3aHHbIM

orpaHu4eHusiM no Temnepatype, B3 20.5. 5 nO,EI,FOTOBKa BbiCOTOpE3a K
411  OumcTka, TexHnueckoe obcny- pabote
KUBAHNE N PEMOHT 51  TMoarotoBka BbicoTOpe3a K
A TNMPEOYNPEXOEHUNE paGote
= Ecnu npy o4ncTKe, TEXHNYECKOM oBenyxuBa- Kaxnabliii pas nepes Havanom paboTbl Heobxo-
HUM UNW PEMOHTE BCTaBMeH akKyMynsaTop, AVMO BbIMOMNHUTL CrieaytoLee.

BO3MOXHO GeCKOHTpOJ'IbHOS BKINKO4YEHUE BbICO-
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6 3apsaka akkyMynsiTopoB 1 CBETOAMOAbI HA akKyMynsTope

> Y6eamtbCcsa B Haanexallem CoOCTOSHUM yka-
3aHHbIX HUXKE KOMMOHEHTOB.
— BbicoTopes, (14.6.1,
— Hanpasnsiowas wuHa, 34.6.2.
nunbHas uens, 014.6.3,
— Akkymynisitop, B14.6.4.
> Mpoeeputsb akkymynatop, L1 11.6.
MonHoCTbIO 3apsiAnTb akKyMynaTop B COOT-
BETCTBUU C ONWUCAHWEM B UHCTPYKLUM
no aKcnyaTayuv 3apsiaHbIX YCTPOMCTB
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
> OunCTUTb BbICOTOPES, 16.1.
BbinonHuTL cGopky BhicoTopesa (HTA 86), L1
8.1.
> BbIMOMHWUTL MOHTaX HaNpPaBnAOLLEN WNHBI U
nuneHom uenu, 018.2.1.
> MoaTsHyTb NuMbHYyto Lenb, B 8.3.
3anuTb aare3vioHHoe Macro Ans MUbHbIX
uenein, 18.4.
> OTperynuposath AnuHy wroka (HLA 86), [
12.1.
> HageTb 1 HacTpouTb cucTemy HoweHust, B
12.2.
> MNpoBepuTb opraHbl ynpaenenus, 0 11.4.
> [MpoBepuTb cuctemy cmasku uenu, 1 11.5.
Ecnu ykasaHHble paboThl BbINOMHUTL HEBO3-
MO>XHO: He UCMOMb30BaTh BLICOTOPE3 U 06paT-
utbes k avnepy STIHL.

v

v

v

v

5.2 MopknouveHne akkymynsaropa ¢
UHTepdelricom paanoceasu
Bluetooth® k npunoxeHuto
STIHL connected

> AKTMBUPOBAaTb MHTEP(ENC pagnocBsan
Bluetooth® Ha MoBUNLHOM YCTPONCTBE CBA3N.

> AKTMBUPOBATb MHTEpPMENC pagnoceasmn
Bluetooth® Ha akkymynstope, 1 7.1,

> 3arpysuTb npunoxenune STIHL connected u3
marasviHa npuoxeHuri B MobunbHoe ycTpoi-
CTBO CB$I31 U CO34aTb YYETHYIO 3anicChb.

> OTkpbITb NpunoxeHune STIHL connected un
BOWTU B CUCTEMY.

> [lo6aBWTb akKyMynsaTop B NPUMOXEHNEe
STIHL connected n cnegoBaTtb yka3aHUsIM Ha
aKpaHe.

KoHTaKTHble AaHHble 1 AOMONHUTENbHAs MHOP-
Maumsa nmetotcs Ha cante https://
support.stihl.com/ unu B npunoxexHumn

STIHL connected.

Mpunoxenne STIHL connected goctynHo B
3aBUCKMMOCTU OT permoHa.

0458-191-9821-C
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6 3apsaka akkymynsiTopoB w
cBeToAnOAabl Ha akKKymyIs-
TOpe

6.1 3apsigka akkymynsitopa

Bpewms 3apaakv 3aBUCUT OT pasnnyHbIx dakTo-
poB, B TOM YuCrie OT TeMnepaTtypbl akkymynsi-
TOpa 1 OT OKpyXatoLLert TemnepaTtypsbl. [Ans
obecneyeHnst oNTUManbHOM MOLLIHOCTW Heobxo-
Avmo cobnogatb pekoMeHAoBaHHbIe Temnepa-
TypHble pexumbl, L1 20.6. dakTnueckoe Bpems
3apSAKN MOXET OTNNYATLCS OT YKa3aHHOrO.
Bpewms 3apsigku ykazaHo Ha caiite
www.stihl.com/charging-times.
> 3apshkaTb akKyMynsTop B COOTBETCTBUN C
onucaHnMem B MHCTPYKLMMW NO 3KCrnyaTaumm
3apsiAHbIX YCTPOWUCTB
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 MHavkaums ypoBHSA 3apsiaa

80-100%
60-80%
-40-60%—
F =P

020%
N2

[T /[T

IES

0000079877_002

> Haxatb kHomKy (1).
CBeToAmnoAbl OK. 5 CEKYH[ rOpSAT 3eNeHbIM
cBeTOM, oTOobpaxas ypoBeHb 3apsaa.

> Ecnu npaBbili cBeTOAMOA MUraeT 3eneHbIM
CBETOM: 3apsiANTb aKKyMymnsaTop.

6.3 CeeToamoabl Ha akkymynsitope

CaeToanoabl 0ToGpaxatoT ypoBeHb 3apsaa unm
HencnpaeHOCTU akkymynsitopa. MoryT cee-
TUTLCSA NGO MUraThb 3eMeHble UNu KpacHbIe CBe-
Toamoapl.

Ecnun cBeTATCA Unu MUratoT 3eneHble CBETO-

avopgbl, oTobpaxkaeTcsi ypoBeHb 3apsiaa.

> Ecnu CBETATCA UNU MUratoT KpacHble CBETO-
AMoAbl: YyCTpaHUTh HeucnpasHocTy, K 19.
BbICOTOpPE3 MMM aKKyMyMATOP B HEUCMPABHOM
COCTOSIHUN.
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pyccKkuia 7 AKTBaumsa 1 geakTmBauums nHTepdeica pagnocssasmn Bluetooth®

7  AKTMBauua n geaktusauus
NMHTepdenca pagmocseasm
Bluetooth®

71 AxTuBauua nHtepdgeiica
paguocesaau Bluetooth®
> Ecnun akkymynsatop o6opyaoBaH uHtepdeii-
com paauocesaun Bluetooth®: HaxaTb kHomky 1
yOepxuBaTb ee HaxaTou, noka ceeToanos

BLUETOOTH® pagom ¢ cumsonom G e
HaYHEeT CBETUTbCS CUHUM CBETOM B TEYEHME
npubn. 3 cekyHa.

WnTepdeiic pagmocesau Bluetooth® Ha akky-
MynsiTOpe aKTUBMPOBAH.

7.2 Heaktuesauusa nHtepdeica
paguocessu Bluetooth®

> Ecnu akkymynsTop obopyfnoBaH nHTepdei-
com paanocesaau Bluetooth®: HaxaTb KHOMKy 1
yAepX1BaThb ee HaxaTol, noka CBETOANOL,
BLUETOOTH® psipom ¢ cumsonom G e mur-
HeT CMHVMM CBETOM LUECTb pas.
WnTtepdeiic paanocesam Bluetooth® na akky-
MYnsiTOpe AeaKTUBUPOBaH.

8 Cobopka BbicOTOpE3a
8.1 C6opka BbicoTope3a (HTA 86)

> BbIKNOYNTE BLICOTOPES M M3BMEYb aKKyMyns-
Top.

3
A\

0000097889_001

A\

YcTaHoBWTb LWITOK (1), Kak NokasaHo Ha

PUCYHKe.

BcraButb Wtok (1) B 3axuM (3) Tak, 4TobbI

BbleMKM (5 1 6) COBMECTUNNCD.

> BcTaButb wTtok (1) Ao ynopa B 3axum (3) Tak,
4yTObbI 3aXMM (3) Haxoauncsa Hag TpybyaTon
pykosiTKol (7), He Jonyckas Npu 3TOM nospe-
XaeHus kabens (2).

> [poyHo 3aTsHyTb 60nT (4).

A\

CHumaTb WToK bonblue He TpebyeTcs.
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8.2 MoHTax n AeMOoHTax Hanpas-
NSAIOWEN WWHBI U Lenuy Nunbl

8.2.1 MoHTax HanpaBnsOLWEn LWUHbI N
NUNBHOM Lienu

KombuHaumn HanpaBnsoLwen WWHbI U MUMbHOM

Lienu, COOTBETCTBYOLLME 3BE3A04KE U NPUTOA-

Hble ANS NCNOMb30BaHNS, yKa3aHbl B TEXHNYe-

CKUX AaHHbIX, 1 21.1.

> BbIKNOYMTb BEICOTOPE3 U M3BMEYb akKyMyIs-
TOp.

0000097133_001

> OTBepHyTb raiky (1) NpoTUB YaCcoOBOW CTPENKM
HaCTOMbKO, YTOObI MOXXHO ObINIO CHATH KPbILLKY
LienHoM 3BE3[04KM (2).

> CHATb KPbILKY LIeMHON 3Be3404KN (2)

> Bpawatb HaTsXKHOW BMHT (3) NpoTUB 4YacoBoWn
CTPerKu, noka Npy>XnHHas 3afBkka (4) He
OyAeT npuneraTb K KOPNycy C feBOV CTOPOHbI.
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> YNOXUTb NUIbHYIO Lenb B Na3 HanpaensioLwen
LUMHBI TaK, YTOGbI CTPEINK/ Ha CoeanHUTENb-
HbIX 3BEHbSAX MUIbHOM Lenu ¢ BEpPXHEN CTo-
POHbI ObINTM COPUEHTUPOBAHbLI B HanNpaBeHun
[OBVDKEHUS.

0000097171_001
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8 Cbopka BbicoTOpE3a

> YCTaHOBUTb HaMpaBnsitoLLyto LUNHY C MUMbHOM

Lienblo Ha BbICOTOPE3 Tak, YTOObI Gbinn

BbINOSIHEHbI CMEAYIOLLME YCIOBYS.

— BepyLve 3BeHbs NUNLHON LiENW BXOAST B
3yObs 3B€3[,04KM (7).

— BuHT ¢ BypTurkom (5) BoLlen B npoaonsHoe
OTBEPCTVE HanpaBnstoLLen LWnHbI (B).

— Uandba npyxxunHHol 3agBuxkkn (4) Haxo-
avTcs B oTBEpCTMM (8) HanpasnsoLen
LWKnHBI (6).

OpvieHTauus HanpaensoLen WuHbl (6) He
urpaet ponu. Hagnucb Ha HanpasnsoLen
LWnHe (6) MoXeT BbITb NepeBepHYTON.

0000097172_001

> BpalaTb HaTsXKHOW BUHT (3) MO YacoBoW
CTpernke, noka nunbHas uens He byaeTt npune-
ratb kK Hanpasnswwen wuHe. Mpu aTom Beay-
LMe 3BEHbS MUMbHOW Lieny BBECTY B Na3
HanpasnSoLWen WNHBI.
Hanpaenstowas wuHa (6) n nunbHas uens
npuneraroT K BbICOTOpesy.

> YCTaHOBUTb KPbILLKY 3BE3[04KN (2) Ha BbICO-
TOpes Tak, YTobbl KpbILKa He BbiCTynana 3a
Kpasi BbICOTOpe3a.

> [pMBUHTUTL 1 3aTAHYTb ranky (1).

8.2.2 [leMoHTaXX HanpaensLLeN WNHbI U
NUNBHON Lienu

> BbIKNOUNTB BLICOTOPES U U3BMEYb akKyMynsi-
Top.

> OTBEPHYTb raiiky NpoTMB YacoBOI CTPErku
HaCTOIbKO, YTOObLI MOXHO GbINO CHSATL KPbILLIKY
3BE30YKN.

> CHSITb KPbILLKY LIEMHOIN 3BE3A04KM.

> TMoBepHYTb HaTSXKHOW BUHT A0 ynopa NpoTus
4acoBOW CTPENKM.
MunbHas uenb ocnabneHa.

> CHSTb HanpaBnsoLLYIO LUMHY U MUITbHYHO
uensb.

8.3 HaTskeHune nunbHoi Lenu

Mpu paboTe NunbHas Lenb MOXET YANUHATLCA
UM ykopaumeaTtbes. HaTshxkeHne nunbHONM Lenu
meHsieTes. [Npu paboTte HeobxoanMo perynspHo
NpoBEPATb HATSHKEHNE NUIBbHON Lienn 1 noaTs-
rmeathb ee.

0458-191-9821-C
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pycckum

BbIKMOYMTE BLICOTOPES U U3BMEYb aKKyMyIisi-
TOp.

0000-GXX-4761-A1

> OcnabwuTb raky (1).

v

MpyNoAHATL HaNpPaBRSIOLLYIO WKHY 32 BEPX-

HIOIO YacCTb 1 NOBOPaYMBaTh HATSAXHYIO 3BE3-

A04Ky (2) Mo YacoBoW CTpernke noka He 6yayT

BbIMOMTHEHbI CIIEAYOLLME YCNOBUS.

— PaccrosiHne a nocpeaunHe HanpasnsoLLen
LUMHbI cocTaBnsieT oT 1 4o 2 Mm.

— MunbHYO Lenb MOXHO NPOTAHYTb Haf,
HanpasnsooLLen WWHONM ABYMS nanbLuamu n
C HeGoMbLUMM ycunuem.

Elle npunogHATL HanpaBnSoLLYyO LWHY 33

BEPXHIOK 4acTb 1 3aTAHYTb ramnky (1).

Ecnun paccTtosHne a nocpeauHe Hanpaensio-

LIel WWHbI He cocTaBnseT oT 1 40 2 MM:

NMOBTOPHO HaTSAHYTb NWUMbHYIO Lienb.

8.4 3anpaBka aAresmoHHbIM

Macnom Ansa NibHbIX u,eneﬁ

AAresvoHHOe Macro UCMoNb3yeTcs AN CMa3ku
1 OXNaXkaeHUs BpallaloLLeincs NUbHOM Lienu.

>

v

v

BbIknounTb BEICOTOPE3 U M3BMEYb akKyMyss-
Top.

YNoxuTb BbICOTOPE3 HA POBHYH NMOBEPXHOCTb
Tak, YToObI KpbILLKa MacnsiHoro 6aka bina
obpalleHa BBepX.

OYnCTUTL MOBEPXHOCTb BOKPYT KPbILLKM
MacnsHoro 6ayka BnaxHow maTepuen.

t

(&,

0000-GXX-2930-A0

v

v

v

v

MoaHATb XOMYTUK KPbILLKM MacnsHoro 6avka.
MoBepHYTb KpbILLKYy MacnsHoro 6ayka oo
ynopa npoTuB YacoBOW CTPENKM.

CHSATBb KpbILLKY MacnsiHoro 6ayka.

3annTb aaresnoHHoe Macno Ans NUMbHbBIX
Lenern Tak, YTobbl HE MPOMUTL €ro U He Hanor-
HWUTb 6ayok [0 Kpaes.
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pycckui

> Ecnu kpbllika macnsHoro Bauka 3aKpbiTa:
NOAHATb XOMYTUK.

0000-GXX-2931-A0

> YCTaHOBUTbL KPbILLIKY MacnsHoro 6avka tak,
4yT0bbI MeTka (1) 6bina coBmeLLeHa C MeT-
Konm (2).

> [pwKaTb KpbILLKY MacnsHoro 6ayka KH13y u
noBEepPHYTb A0 yNopa Mo 4acoBOW CTpernke.
Kpbilwka macnsHoro 6avka dmkcupyeTcsi co
wenykom. MeTka (1) coBmeLLeHa ¢ MeT-
kon (3).

> [poBepuTb, CHUMAETCA N KpbILLKa Macns-
Horo 6ayka BBepx.

> Ecnu Kpbilwka MacnsHoro 6avka He CHu-
MaeTCsi BBEpPX: OMyCTUTb XOMYTUK KPbILLK/
macnsHoro 6auvka.
MacnsHbln 6a40K 3aKpbIT.

Ecnu kpblwka macnsHoro 6avka cHUMaeTcs

BBEPX, HY>KHO BbIMNOMHUTbL CregytoLlee.

> YCTaHOBUTb KPbILLKY MacnsiHoro 6ayka B npo-
N3BOSTbHOM MOJTOXEHUN.

<

I-‘

i

N

0000-GXX-3135-A0

> [MpwxaTb KPbILLKY MacnsiHoro 6ayka kHu3y u
noBeEpPHYTb A0 ynopa Nno YacoBOW CTpernke.

> [MpwxaTb KPbILLKY MacnsiHoro 6ayka kHu3y u
BpaLLaTb NPOTMB 4YaCOBOW CTPENKM, Noka
meTka (1) He COBMECTUTCS C METKOM (2).

> [MoBTOPWTL NOMbITKY 3aKPbITb MAaCMSHbIV
6avok.

> Ecnn macnsiHbIi 6a40K CHOBa He 3akpoeTcs:
He paboTaTb C BbICOTOPE30OM M 06paTUTLCS K
aunepy STIHL.
BbicoTopes He cooTBeTCTBYET TpebOBaHNSAM
6esonacHocTu.
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9 YcTaHoBKa 1 U3BNEYeHne akkymynsitopa

9 YcraHoBKa 1 n3Bne4veHne
akKkymynsitopa
9.1 YcraHoBKa akkyMynsaropa

0000082346_002

\

BcraButb akkymynatop (1) B akkyMynsTOPHbIiA
oTcek (2) go ynopa.

Akkymynsitop (1) doukcupyeTcs U KpenuTcst

CO LLeNYKOM.

9.2 MsBneyeHue akkymynstopa

> YCTaHOBUTb BbICOTOPE3 HA POBHYHO NMOBEPX-
HOCTb.

> [lepxaTb pyKy nepepn akkyMynsTopHbIM OTce-
KOM Tak, YToObl akKyMynsaTop (2) He Bbinan.

0000097076_002

> HaxaTtb Ha oba chukcatopa (1).
AkkymynsiTop (2) pa3bnokupoBaH 1 MoXeT
ObITb U3BMEYEH.

10 BknoYeHve U BbIKINoYeHne
BbiCOTOpE3a

10.1  BkniouyeHue BbicoTOpesa

> [lepxaTb BbICOTOPE3 OAHON PYKOW 3a PYKOATKY
ynpaBneHus Tak, 4Tobbl GonbLuon nanet
oxBaTblBan pyKOsiTKy.

> [lepxaTb BbICOTOpPE3 APYrOi PyKOW 3a LUNaH-
roByI0 PYKOSITKY Tak, YTOObI 6onbLuov nanew,
oxBaTblBan LUMAHTOBY PYKOSATKY.
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11 MNpoBepka BbICOTOPe3a 1 akkymynatopa

pycckumn

0000097269_001

0000097176_001

LM donaxok (1) B HanpaBneHuy nNunbHoOM
Lenun n yaepXxveaTb B JaHHOM MONOXEHUN.

> YkasaTeslbHbIM nanbLem HaxaTb Ha pblyar
nepektoyeHns (2) 1 yaepxusaTb B HKaTOM
MOSIOXKEHWUN.
BbicoTopes yckopsieTcs, U nunbHas Lenb Bpa-
waetcs. OcsoboxaatoLwuii onaxok (1) MOXHO
OTNYCTUTb.

Ecnun HaxaT aproHoMun4HebIn peidar (3), pbiyar
nepeknoveHns (2) octaetcs 6roKMPOBaHHbLIM.
Mpn 3TOM MOXHO OTMYCTUTb U CHOBA HaXaTb
pblyar nepeknioyeHusi 6e3 NOBTOPHOro nepemMe-
LLleHns ocBoboXaaroLWmin hnaxok B Hanpaene-
HUW NUINBHON Lienw.

Ecnu pblyar nepekntoverns (2) n SproHOMUYHbI
pblyar (3) oTnyLeHbl, pbiyar nepeknoyeHns (3)
6nokvpoBaH. Heobxoanmo cHoBa nepemMecTuTb
ocsoboxaarowmii pnaxok (1) B HanpasneHnn
NWUNBHON Lienu, 4Tobbl pa3bnokMpoBaTh pblyar
nepeknoveHus (2).

10.2  Beblkno4eHue BbICOTOPE3a

> OTNycTUTb pblyar NepekIto4eHns N 3proHo-
MUWYHbIM pblyar.

> [Mopoxpaatk, noka NunbHas Lenb He 0CTaHo-
BUTCH NPYMeEpPHO Yepes 1 cekyHay.

> Ecnu nunbHas Lenb cnycTs NnpymMepHo
1 cekyHAy npopomkaeT ABUraTbCs: U3BMeYb
aKkKkymynsaTop u obpatutbes k gunepy STIHL.
BbicoTopes HencnpaseH.

11 TpoBepka BbICOTOPE3aA U
akKkymynsaropa

11.1  TpoBepka LEenHOM 3BE300YKM

> BbIKnounTb BbICOTOPE3 U U3BJIEYb aKKyMyIa-
TOp.

> CHSATb KPbILLKY 3BE€3004KN.

> CHATb HanpasnAnLWy WWUHY U MANbHYIO
uenb.

0458-191-9821-C

> 1amepuTb cneabl NpupaboTku Ha 3Be3[04Ke C
NOMOLLbH KOHTPObHOrO WwabnoHa STIHL.

> Ecnu cnefbl npupaboTkv UMELOT ryOuHy
6onblue a = 0,5 MM: He UCMoNb30BaTh BbICO-
Tope3 n obpaTuTbes k aunepy STIHL.
3Be3004Ky He0OX0AMMO 3aMEHUTb.

11.2 T[poBepka HanpasnsioLeNn
LUWHBI
> BbIkNOYMTb BEICOTOPE3 U M3BMEYb akKyMyss-
Top.

> CHSITb NUNbHYHO LieMb U HanpaensoLLyo
LLIKHY.

Sr%

0000-GXX-1217-A0

> N3amepuTb rmybuHy nasa HanpasnsioLLen
LUMHbI C MOMOLLIbIO MEPHOW NMHENKN ONUMO-
BOYHOro wabnoHa STIHL.

> 3aMeHUTb HanpPaBMSAoLLYO LUWHY NpuW BbINON-

HeHun Nboro U3 crneayoLmnx yCrnoBui.

— Hanpasnsiowas wrHa nospexaeHa.

— WamepeHHas rnybrHa nasa MeHbLUe MUHW-
MarnbHou rnybuHbl Nasa HanpasnswLen
wnHbl, £ 20.3.

— [Na3 HanpaBnsoLLen LWNHBbI CYXXeH Unn pac-
LUMPEH.

> B cny4yae HesicHOCTeW 0bpaTnTbCs K aunepy
STIHL.

11.3 [poBepka NUbLHOM Lenu
> BbIKMOUNTb BbICOTOPE3 U N3BMAEYb akKyMyIsi-
Top.
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pycckui

0000-GXX-1218-A0

M3mepuTb BbICOTY OrpaHu4mTens rinybuHb (1)
C MOMOLLb0 OMKMOBOYHOTO LWaGioHa

STIHL (2). OnunoBoyHbIl wabnoH STIHL gon-
XXEH COOTBETCTBOBATH LUAry NUIIbHOM Lienu.
Ecnu orpannuntens rmy6buHbl (1) BeicTynaeT
3a OMWIMOBOYHbIN WAGMOH (2): AONONHUTENBHO
obpaboTaTb orpaHuyuTens rayéuHsl (1), L

0000-GXX-1372-A0

MpoBepnTb, BUAHLI NN Ha PEXYLLNX 3yObsiX
MeTku nsHoca (ot 1 go 4).

Ecnn ogHa u3 meTok n3Hoca Ha pexyLiem
3ybe He BUAHA: HE UCMONb30BaTb NUMbHYO
uenb 1 obpatutbes k aunepy STIHL.

C nomouypbto onunoBoyHoro wabnoHa STIHL
npoBeputb cobnogeHne 30° yrna 3aTouku
pexyLmnx 3yobeB. OnnIoBOYHbIN

wabnoH STIHL gomkeH cooTBETCTBOBaTb
Liary nunbHOW Lenu.

Ecnu yron 3atoukn 30° He cobnogaeTcs:
3aTOUUTb NUMbHYIO Lenb.

B cnyyae HesicHocTeln ob6paTuTbCs K Aunepy
STIHL.

11.4 [posepka opraHOB ynpasre-

HUA

OcBo6oxaaroLmin riaXkok, SproHOMUYHbIA
pbldar 1 pbivar nepekoHeHus

>

>

M3Bneyb akkymynsitop.

MonbiTaTbca HaXaTb pblyar NepeknioyeHns,
He 3aaelcTByS 0cBODOOXAAIOLLMIA (ONaXKOK.
Ecnu Ha pblyar nepeknioyeHnst MoXxHO
HaxaTb: He NCMonNb30BaTh BLICOTOPES 1
obpatutbes k aunepy STIHL.
OcBoboxaatoLwnii hnakok HeMcnpaBeH.
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11 MNpoBepka BbICOTOPE3a 1 akkymynaTopa

> Bonblwmm nanbuem caBnHyTb 0cBObOXAA0-
LKA onaxkok B HanpaBfeHnn NUbHON Lenu n
yAepXuBaTb B JAaHHOM MOSIOKEHUM.

> HaxaTb 3proHOMMWYHbIN pblyar 1 yaepxueaTb
€ro HaxaTbIM.

> HaxaTb Ha pblyar nepeksoyeHust.
OcBoboxaaroLLmnii hrakok MOXHO OTNYCTUTb.

> OTNycTUTb pblYar NEPEKIOYEHNS U IProHO-
MWYHBIV pblyar.

> Ecnu ocBoboxaatoLmii praxok, pblyar nepe-
KIMKOYEHUST UMM 3PrOHOMMUYHBINA pblyar ABK-
XKYTCS TYro Unn He BO3BpaLLalTCs B UCXO-
HOE MONOXeHWe: He UCMOoSb30BaTb BbICOTOPE3
1 obpaTuTbes k gunepy STIHL.
OcBoboxaaroLLmnii hrnaxok, pblyar nepekxnto-
YEHWS UMW 3PTOHOMUYHBIN pblvar Hewnc-
npaBHbI.

BkritoueHue BeicoTopesa

> BcTtaBuTb akkymynsarop.

> COBUHYTb OCBOGOXAAIOLLNIA (hraXokK B
HanpasneHnn NMUIbLHOW Lenu 1 yaepxuBaTb B
[aHHOM MOMOXEHUHN.

> HaxaTtb 1 yaepxuBaTtb pblyar NepekoyYeHms.
MunbHas uenb ABMXeETCS.

> Ecnu muratot 3 kpacHbIx cBeToanoaa:
N3BneYb akKyMymnsaTop u 06paTuTbCs K
ovnepy STIHL.
HewncnpaBHOCTb B BbICOTOPE3E.

> OTnycTUTb pblvar NepeKItoYeHns.
MunbHas uenb cnycTs npuMepHo 1 cekyHay
OonbLue He ABUXKETCS.

> Ecnu nunbHas wenb cnycTs npumepHo
1 cekyHAy NpofosKaeT ABUraTbCH: U3BneYb
aKkyMynaTop n obpatutbcs k gunepy STIHL.
BbicoTopes HencnpaBeH.

11.5 [lpoBepka cuctemMbl cMasku

uenu

> BcTaBuTb akkyMynsTop.

> PacnonoxuTb HanpaensioLLyo LWHY PSAOM
CO CBETNOW NOBEPXHOCTbIO.

> BknounTb BbICOTOPES.
AJresnoHHoe macno Ans NUbHON Lenu
oTbpackiBaeTCs U CTAaHOBUTCSI 3aMETHO Ha
CBEeTNOoN NoBepxHOCTU. Cuctema cmasku
NUABLHON Lienu ncnpasHa.

0458-191-9821-C



12 PaboTa ¢ BeicoTOpe3om

> Ecnu cneabl oT6pacbiBaemMoro macna oTcyT-

CTBYIOT:

> nob6aBuTb aare3avoHHOro Macna Ans nunb-
HOW uenu.

> CHoBa NpOBEPUTbL CUCTEMY CMa3KW MUIlb-
HOW uenu.

> Ecnu Ha cBeTnoi NoOBEpPXHOCTU crefbl
afre3avoHHOro mMacna ans NUMbHbIX Lenen
no-npexHemy OTCyTCTBYHOT: HE UCMONb30-
BaTb BbICOTOPE3 M 06paTUTLCS K
avnepy STIHL. Cuctema cmasku nunbHom
Lenu HencnpasHa.

11.6 T[NpoBepuTb akKyMynsTop

> HaxaTb KHOMKy Ha akkyMymnsTope.
CBeTOD,I/IO,D,bI CBEeTATCA U MUraroT.

> Ecnun cBeToAnodbl He CBETATCA U HE MUTAKOT.
He UCMOJIb30BaTb akKKyMynAaATop U 06paTVITbC9I
k aunepy STIHL.
Henona,cum, CBA3aHHbIEe C akKKyMyJATOPOM.

12 Paborta ¢ BbicOTOpe3oM

12.1  PerynupoBka OfnHbI
wroka (HTA 86)

LLIToK MOXHO perynupoBaTb Mo AfIMHE B 3aBUCU-

MOCTU OT NMPUMEHEHNS 1 POCTa Nosib3oBaTensl.

> BbIKNOUNTB BLICOTOPES M U3BMEYb aKKyMyrsi-
Top.

0000097146_002

> CobntogaTtb MakcumarnbHbIi yron 45° oTHocK-
TeNnbHO rOPU3OHTanu.

> [oBepHyYTb 3axMMHyto raiiky (1) Ha non-obo-
poTa B HanpaeneH © .

> OTperynvpoBaTb LITOK (2) Ha HeobxoanMyto
ONUHY.

> [loBepHyTb 3axunMHyto rarky (1) o ynopa B
HanpaBneHuu §.

> Y[O0CTOBEPUTBLCS B TOM, YTO LUTOK (2) 6onbLue
He nepemelLLaeTcs, U 3aTAHYTb 3aXUMHYHO

raviky (1) 4o ynopa B HanpasneHuu 9.
Ecnu wrok (2) 6onblue He nepemelLaeTcs 1
3aKMMHas ravika 3aTsHyTa 4o yrnopa B Hanpas-

neHun 6 , YCTaHOBIneHa NoCToAHHasA AnnHa
LUTOKa.

0458-191-9821-C
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12.2 HapesaHve n perynupoBka

ogHonsne4yeBoro peMHs

0000-GXX-2990-A0

> HapgeTb ogHonneveBol pemeHsb (1).

> OtperynupoBatb ogHomne4yeBon pemeHb (1)
Tak, 4To6bl kKapabuHHas 3acTexka (2) Haxoan-
nacek nop npasbiv 6eapom NpubnuanTensHoO
Ha LUMPUHY NafoHN.

[Opyrvie paspeLueHHbie Ans NPUMEHeHNs
CMCTEMbI HOLLEHUS yKa3aHbl B PYKOBOACTBE Mo
akcnnyatauuu, B3 22.1.

12.3 YpepxuBaHue u BegeHue
BbICOTOpEe3a

0000-GXX-7807-A1

> BcTtaBuTb Hecyllyto neTnio (2) B kapabuHHyo
3acTexky (1)

0000097178_001

> [lepxaTb BbICOTOPE3 OAHOWN PYKOM 3a PYKOATKY
ynpaBneHusi Tak, 4Tobbl GonbLLON nanew
oxBaTblBan pPyKOsITKY.

> [lepxaTb BbICOTOPE3 APYron pyKoW 3a LunaH-
roByl0 PYKOSITKY Tak, YToObl GonbLuo nanew,
oxBaTblBan LUMNAHrOBY PYKOSATKY.
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pycckui
12.4 OG6peska cyubeB

Mognun

&

0000085007_003

> YcTaHoBuTb yrop (1) K BeTke.
[MnnbHY1O Lienb MOXHO TOYHO OTPEerynuMpoBaTb
C NMOMOLLbIO PErYNIMPOBOYHON NNACTVHBI.

> Ha nonHow MOLHOCTM NpuxaTb HanpaBnsto-
LLIYIO LUMHY K BETKE OAHVM ABUXEHNEM
pblyara.

> PacnunuTb BETKY HWXHEN CTOPOHOW HanpaBs-
NSAOLLEN LWNHBI.

0000-GXX-4765-A1

> Ecnu BeTka HaTAHyTa: caenaTtb KOMMeHca-
LIMOHHBIN nponun (1) CO CTOPOHbI AeNCTBUSA
Cun cxaTus u 3atem caenatb nponun (2) co
CTOPOHbI AEVCTBUS CUI PaCTSHXKEHNS.

Peska ToncTbix BETOK

7
\\ ]

oooocxxmsﬁ A

> YKOpPOTUTb BETKY NMOCPEACTBOM KOMMEHca-
LMoHHoro nponuna (2) B Mecte paspesa (2) Ha
paccTosiHum a = 20 cM nepep Hy>XHbIM MECTOM
pacnuna (1).

> BbINONHUTE KOMMNEHCALMOHHBIV NPOMUIT B HYX-
HoMm mecTe pacnuna (1).

[ns obecneyveHns onTUManbHON MOLLHOCTH
Heobxoaumo cobniogaTb pEKOMEHA0BAHHbIE
TemnepatypHble pexumsl, L1 20.6.
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13 lMocne paboThbl

13 Tlocne paboTbl

13.1  Mocne paboThbl

> BbIKNOYUTL BLICOTOPE3 M U3BNEYb akKyMynsi-
Top.

> Ecnu BbICOTOpPE3 MOKpbIV: NPOCYLUUTb BbICO-
Topes.

> Ecnn akkyMynaTop MOKPbIA MW BRaXHbIW, ero
Heobxoaumo npocyLunTs, B4 20.6.

> OuncTUTb BLICOTOPES.

> OunCTUTb HANPaBNSAOLLYIO LLUWHY U MUMBHYO
uensb.

> OcnabuTb raiky Ha KpblLLKe 3BE3[0YKM.

> [NoBepHYTb HaTSHKHOW BUHT Ha 2 obopoTa npo-
TUB 4aCcOBOWN CTPENKM.
MunbHas uenb ocnabnenxa.

> 3aTaHyTb raiky Ha KpbILIKe 3BE3[0YKM.

> HapgeTb 3awuTy Lienu Ha HanpaensoLLyo
LUMHY Tak, YToObl OHa 3aKpbiBana BCHO LLUMHY.

> OunCTUTL aKKyMymnaTop.

14 TpaHcnopTupoBka

14.1 TpaHcnopTupoBKa BblcOTOpe3a

> BbIKMOUNTb BbICOTOPE3 U N3BMEYb aKkKyMyIsi-
Top.

> HapgeTb 3alimTy uenu Ha HanpaensoLyo
LUMHY Tak, 4TOObl OHa 3aKpbiBana BCHO LUNHY.

> [MonHOCTbIO 3aABUHYTbL BHYTPb WTOK (HLA 86).

MepeHocka BeicOTOpPE3a

> HecTu BbICOTOpPE3 O4HOW PYKON 3a LUTOK Taknum
o6pas3om, 4Tobbl HanpasnsaoLwas WuHa Gbina
HanpaBsneHa Ha3ag.

TpaHCnopTMPOBKa BbICOTOPE3a B TPAHCMOPTHOM

cpeacree

> 3admkcmpoBaTb BbICOTOPE3 Tak, YTOObI OH He
MOT OMPOKVMHYTLCS 1 HE ABUrancs.

14.2 TpaHcnopTupoOBKa akKyMynsi-

TOpa

> BbIKNOYUTL BLICOTOPE3 M U3BNEYb akKyMyrnsi-
Top.

> Ob6ecneunTtb, YTOObI aKKyMYNATOP Haxoauncs
B 6€30MacHOM COCTOSIHUW.

> YnakoBaTb akkyMynsiTop Tak, 4Tobbl OH He
ABWrancsi B ynakoske.

> 3adhmkcmpoBaTh yNakoBKy Tak, YToObl OHa He
ABWranace.

Ha akkymynsaTop pacnpocTpaHsitoTcst Tpebosa-
HWS MO TPAHCMOPTMPOBKE OMACHBIX rPY30B. AKKY-
MynaTop umeet knaccudmkaumio UN 3480
(MMTUA-MOHHBIE akKyMynaTOpHble GaTapen) un
npoBepeH B COOTBETCTBUM C pykoBoacTeom OOH
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15 XpaHeHnne

"UcnblTaHna u kputepun”, yacts lll, nogpas-
nen 38.3.

I'Ipe,qnvlcava No TPaHCMOPTUPOBKE NMEKTCA Ha
cante www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 XpaHeHue

15.1 XpaHeHue BbicOTOpE3a
> BbIKNIOYUTL BLICOTOPE3 M M3BMEYb aKKyMyns-
Top.
> HapeTb 3awwuTy Lenv Ha HanpaensoLLyo
LUMHY Tak, YTOObl OHa 3aKkpblBana BCHO LLUHY.
> XpaHuTb BbICOTOPE3 TaK, YTOOb! BbIMOMHANNCH
cnepyoLLue ycroBus.
— BblcoTopes 3aluyieH OT ONPOoKNAbIBaHUS U
CMeLLieHus.
— BblcoTopes HaxoanTcst B HEAOCTYMHOM Af1S
neten mecTe.
— BbicoTOpes YnCTbIV 1 CyXOiA.
> [Mpu xpaHeHun BbicoTOopesa gonblue 30 gHeN:
CHATb HaNPaBnSIOLLYIO LUWHY W MUMbHYHO Lienb.

16.2 XpaHeHve akkymynsTopa

KomnaHusa STIHL pekomeHayeT XpaHUTb akKyMy-
nsaTop ¢ ypoBHeM 3apsina ot 40 % 1o 60 %
(ropsiT 2 3eneHbIX CBETOAMOAA).
> XpaHuUTb akkyMynsaTop Tak, YToObl Obinn
BbIMOIHEHbI CrieAyioLve yCrnoBUs.
— AKKyMynsTop HeJOCTyneH Ans AeTeNn.
— AKKYMYNSITOP YACTBIN U CYXOM.
— AKKYMyNnSTOp HaxXOAWUTCS B 3aKPbITOM NMoMe-
LLieHWN.
— AKKYMYyNSTOp BbIHYT 13 BbICOTOPE3a.
— Ecnu akkymynaTop xpaHuTcs B 3apsAHOM
YCTPOMCTBE: BbIHYTb LUTEMNCENbLHYIO BUMKY
13 PO3ETKM U XPaHWUTb akKyMyMnsTop C YpOB-
HeMm 3apsaa 40-60 % (2 ropsawmx 3eneHbIx
CBEeTOAMOAA).
— [Npw xpaHeHnn akkymynsTopa cobnto-
[aloTCA yKasaHHble OrpaHUYeHnst Mo Temne-
patype, 1 20.5.

0458-191-9821-C
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YKASAHUE

B ECnun akkyMynsaTop XpaHUTCS He Tak, Kak 3To
yKa3aHO B ;JaHHOM PYKOBOACTBE MO 3Kcnya-
Tauumn, MoXeT HacTynuTb rnybokuin paspsag
akKyMynaTopa, 4To npuBefeT k HeobpaTuMbim
NOBPEXAEHNAM.
> [Nepen HayanoM xpaHeHust Heo6XoANUMO
3apSAANTL PasPSXKEHHBIN akKyMynaTop.
STIHL pekomeHayeT XpaHWUTb akKyMynsTop
¢ ypoBHeM 3apsiga 40-60 % (ropsT 2 3ene-
HbIX CBETOAMOAA).

> XpaHWUTb akKyMynsiTop OTAENbHO OT BbICO-
Topesa.

16 OuucTtka

16.1  Ouuncrtka BbicoTOpE3a

> BbIKNOYMTb BEICOTOPE3 U M3BMNEYb akKyMys-
TOp.

> O4yMCTUTb BbICOTOPE3 BNAXXHOW MaTepuen unm
pactBoputenem STIHL anst yganeHusi cMonbl.

> OunCTUTb BEHTUALMOHHbIE NPOPE3N KUCTbIO.

Ynanutb Mycop 13 akkyMynsiTOPHOrO oTceka 1

HaYMCTO NPOTEPETb OTCEK BNAXHOW maTe-

puen.

> OunNCTUTb SMEKTPUYECKNE KOHTAKTbI B aKKyMy-

TNISTOPHOM OTCEKE KUCTbIO UMN MSATKOW LLETKOM.

CHATb KpbILUKY 3BE3404KM.

Hauncto npoTepeTb NOBEPXHOCTb BOKPYT Lien-

HOW 3BE3[04KW, UCMOMb3YS BNaXHYI0 MaTepuio

unu pacteoputens STIHL ana yananenus

CMOnbl.

> [leMOHTMPOBaTb KPbILLKY 3BE3[04KU.

16.2

v

v

v

Ounctka HanpaBnsoLen

LUWHBI 1 NUIIBHON uenu
> BbIKMIOYUTH BLICOTOPES U U3BMEYb aKKyMysi-
TOp.
> CHSATb HanpaBmsIOLLYIO LUMHY W MUIbHYHO
Lenb.

34_001

Z | 00000971

> [NpoYnCTUTL BbINYCKHOW kaHan aAns macna (1
BMyCKHOe oTBepcTune Ans macna (2) u nas (3)
KUCTbIO, MSITKOM LLETKOW Unmn
pactBoputenem STIHL ans yaaneHusi cmonbil.

289


https://www.stihl.com/safety-data-sheets

pycckui

> OYNCTUTb NUINbHYHO LieNb KUCTbI, MSATKOM
LeTkor unu pactesoputenem STIHL ans yaa-
NEeHns1 CMOnbI.

> CMOHTMpOBaTb HaMNPaBMSOLLYHO LUMHY U MUIb-
HytO Lienb.

16.3 OuucTka akkymynsitopa
> OYNCTUTb aKKyMyNSTOP BNAXXHOW TPSIMKON.

17 TexHu4veckoe obcnyxuea-
Hue

YaaneHue 3ayceHLeB ¢
HanpaBnswLLei WWHbI

17.1

Ha BHelLHeM Kpae HanpaBnstoLwen LWnHbI MOXeT

obpa3oBaTbCsi 3ayceHeL.

> YpanuTtb 3ayceHeL, NoCKUM HamnuIbHUKOM
UMK YCTPOMNCTBOM A1 NPaBKN HanpaBnsioLLMX
wuH STIHL.

> B cnyyae HesicHocTel obpallaTtbes K gunepy
STIHL.

17.2  3aTto4ka NUnbLHOM Lenu

[nsi NnpaBWnbHOM 3aTOYKM NUIMBHOW Lenu Tpe-
OyeTcs yCTOMUYMBbLIN HaBbIK.

MpaBuUnbHO 3aTOYNTL NUIBHYIO LieMb MOMOryT
Tabnuubl "3atouka STIHL", "BcnomoraTenbHble
3aTouyHble ycTponcTa STIHL", "YcTponcTea ana
3aToukm STIHL" n 6potutopa "3aTouka NunbHbIX
uenen STIHL". BpoLutopy MOXHO HalTK Ha cTpa-
Huue www.stihl.com/sharpening-brochure .

STIHL pekomeHayeT 3aTauvBaTh NUMbHbIE LEMK
y aunepa STIHL.

A MPEOYNPEXOEHWE

® Pexyuine 3yObs NUMbHON Lienu ocTpble.
Monb3oBaTenb MOXeT Nnope3aTbCs.
> HocuTb pabouve nepyaTkv U3 NPOYHOro

marepuvana.
90° H : -

g

8
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17 TexHnyeckoe obcnyxuBaHue

> Kaxablin pexxyLmin 3yé onunusaTb KpyribiM
HanWnbHWKOM TaK, YTOObI BbIMOMHSANNCH Cre-
AyloLme ycrnoBus:
— HanunbHuk cooTBeTCTBYET LWIary NUnbHom
uenu.
— HanunbHWK ABWXETCA M3HYTPU HaPYXy.
— HanunbHuk gBmKeTCH Noa NpsSiMbIM Yriom K
HanpaBnsioLen WhHe.
BobigepxumBaeTcs yron 3atoukm 30°.

@D

0000-GXX-1220-A1

>
O

> OrpaHuuunTtens rnybuHsl obpabaTbiBaTthb nno-
CKUM HanumbHUKOM TakK, YTOObl OH HE BbICTY-
nan 3a onunoBoYHbIV WabnoH STIHL n 6bin
napanneneH MapkmpoBke usHoca. OnunnoBoy-
HbI wabnoH STIHL gomkeH cooTBeTCTBOBaTb
Liary nurbHOW Lienu.

> B cnyyae HesicHocTel: ObpaTnTbest K
ovnnepy STIHL.

18 PeMoHT

18.1 PeMOHT BbicOTOpE3a U aKKyMy-

nsTopa

[Monb3oBaTento 3anpeLeHo CamoCTOATENbHO

PEMOHTNPOBAaTb BbICOTOPE3, HANPaBMSHOLLYHO

LUMHY, NMUIbHYIO LiEMNb 1 akKyMynsTop.

> B cnyyae noBpexaeHusi BbICOTopesa, Hanpas-
NAOLEN WWHbI UMW NAMBHON Lenu: He
MCMOoSb30BaTh BbICOTOPE3 U 06paTUTLCS K
avnepy STIHL.

> Ecnun akkyMynaTop HeMcrnpaseH unv nospe-
KOEH: 3aMEHUTb akKyMynsaTop.
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19 YcTpaHeHue HeucnpaBHoOCTEN

19 YcrpaHeHue HencnpaBHOCTEN

pycckum

19.1  YcrpaHeHMe HencnpaBHOCTEN BLICOTOpPE3a UIK akKymynsaTopa
HeucnpaBHoctb |Ceetoauopbl |MpuuuHa YcrtpaHeHue
Ha
aKkKymyrnsitope
BbicoTopes He 1 cBetoamnon | CrMLIKOM HUSKUIA > 3apsauTb akkyMynsiTop B COOTBETCTBUM
3anyckaeTcs npu |muraet ypoBeHb 3apsaa C ONMCaHNeM B UHCTPYKLUW MO
BKIMHOYEHUN. 3€eMneHbIM akkymynsTopa. aKcnnyatauuy 3apsiiHbIX YCTPOCTB
CBETOM. STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
1 cBetoamon  |AKKyMynsTop > 3BneknTe akkymynaTop.
cBeTuTCH neperpencst unu > [laTb akkyMynsiTopy OCTbITb Unn
KpacHbIM nepeoxnaguncs. HarpeTbCs.
CBETOM.
Mwuratot 3 HewucnpasHocTb B > M3BnekuTe akkymynsrop.
KpacHbIX BblCOTOpE3E. > OYUCTUTb KOHTaKTbI B aKKyMynsSiTOPHOM
cBeToaMoaa. oTceke.
> YCTaHOBUTb akKyMymnsiTop.
> BknouunTb BbicOTOpES.
> Ecnun no-npexHemy muratot 3 KpacHbIX
cBeTOAMOAA: He UCMOoNb30oBaThb
BbICOTOpE3 1 06paTUTLCS K
avnepy STIHL.
3 ceeTtogmoga |BeicoTopes > M3BnekuTe akkymynsrop.
CBeTATCH neperperncs. > [laTb OCTbITb BbICOTOPES3Y.
KpacHbIM
CBETOM.
Mwratot 4 AkkymynsTop > 3Bneyb 1 BCTaBUTb akkymMynsaTop
KpacHbIX HeucnpaseH. obpatHo.
cBeToamoaa. > BKNo4nTb BLICOTOPES.
> Ecnu no-npexHemy Murarot 4 KpacHbIX
cBeTOoAMOAa: He UCMOoNb30oBaThb
aKKyMynaTop v obpatutbes K aunepy
TIHL.
HapyLueH > VI3BnekuTe akkymynaTop.
3MEeKTPUYECKUI > OYUCTUTb KOHTaKTbI B aKKyMYNSTOPHOM
KOHTaKT Mexay oTceke.
BbICOTOPE30M 1 > YCTaHOBUTb akKyMymnsaTop.
aKKyMySATOPOM.
Bnara Ha BbicoTopese [> [1aTb BLICOTOPE3Y MNM akKyMynAaTopy
U akkyMynsaTope. BbICOXHYTb, EJ 20.6.
BeicoTopes 3 ceeTtogmoga |BeicoTopes > M3BnekuTe akkymynsrop.
BbIKMOYaETCS cBeTATcH neperperncs. > [laTb OCTbITb BbICOTOPES3Y.
npv paborte. KpacHbIM
CBETOM.
HewucnpasHocTb > 13Bneyb 1 BCTaBUTb akKyMymnsiTop
aneKkTpuyeckon Yactu.| obpaTHo.
> BknounTb BbiCOTOPES.
BeicoTopes AKKyMynsiTop > [MONHOCTbIO 3apPSAUTE akKyMynsTop
pabotaeT 3apsHKeH He B COOTBETCTBUM C ONUCaHNEM
CINULLIKOM MOSTHOCTBIO. B MHCTPYKLMM NO 3KcnyaTauum

KOpPOTKOE BpeMmsi.

3apsgHbix yctpovicts STIHL AL 101, 301,
301-4, 500.

[MpeBblLLEeH Cpok

>

3aMeHNTb akKyMynsTop.

Cnyx0bl

akKkymynsTopa.
B 30He pesku MunbHas uenb 3aTouMTb NUIbHYHO LieMNb NPaBUbHO.
BblaensieTcs HenpaBuUbHO

3aToveHa.

0458-191-9821-C
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pycckui 20 TexHnyeckue faHHble
HeucnpaeHocts |Csetoguogbl |[MpuyuHa YcrtpaHeHue

Ha

aKkKymynsitope

[bIM UMK naxHeT
rapbHo.

B macnsiHom 6auke
CMULLKOM Marno
aaresnoHHOro macna
AN NMUNbHOW Lenu.

3anuTb aare3vioHHoe Macno Ans MUbHbIX
uenen.

Cuctema cmasku
NUNbHON Lienu nogaet
CIMULIKOM Marso
afre3avoHHOro mMacna.

He ncnonb3oBaTk BbICOTOPE3 1 06paTUTLCA
k aunepy STIHL.

MunbHasa uenb
HaTSHyTa CIMLLKOM
CUIBHO.

MpaBWIbHO HATAHYTb NUMBHYHO Lienb.

BbicoTopes [MonyynTb MHCTPYKTaX MO UCMONb30BaHMIO
HenpaBUnbHO 1 NOTPEHNPOBATLCH.
ncnonb3yeTcs.
AKKyMynsiTop € WHTepdelic > AKTUBMpPOBaTb MHTEpdenc pagnuocesasmn
$ He ynaetcs paumgcsﬂsm Blue- Bluetooth® Ha aKKyMynsiTope u Ha
0BHapYXUTb C tooth® Ha MOOUNIBbHOM YCTPOWCTBE CBA3W.
MOMOLLb0 aKKyMynaTope unm Ha
NPUIOXKEHNS MOBUIbHOM
STIHL connec- OKOHEYHOM
ted. YCTPOWCTBE CBA3U
[leakTUBMPOBaH.

PaccTosHne mexay
aKKyMynsToOpoMm 1
MOBUbHBLIM
YCTPOWCTBOM CBS13U
CMULLKOM BEWKO.

> YMeHbLUUTL pacctosaHue, I 20.4.

> Ecnu akkymynaTop He yaaetcs
06HapYXUTb C MOMOLLbIO NMPUNOXKEHNS
STIHL connected: o6patutbes k

aunnepy STIHL.

19.2 BcnomoraTenbHble MaTepuarnsl

1 nocobve K NPUMEHEHMIO

BcnomoratenbHble Matepuansl 1 nocobve K
NPUMEHEHNIO MOXHO NonyynTb y aunepa STIHL.

KoHTaKkTHble JaHHble 1 AoMoNHUTEeNbHas MHgop-
Mauus umetotcs Ha cavite https://
support.stihl.com/ nnu www.stihl.com.

20 TexHun4yeckme AaHHbIe

20.1 Bbicotopes STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

HTA 66

— PaspelleHHble kK TPUMEHEHMIO aKKyMYnATOpbI:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Macca 6e3 akkymynsTopa: 3,3 Kr

— MakcumanbHasi eMKoCTb MacnsHoro 6avka:
105 cm?® (0,105 n)

— Knacc anektpuyeckoii 3awmTbl: IPX4 (3awmTa
OT 6pbI3r BOAbI CO BCEX CTOPOH)
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HTA 66 K

— PaspelueHHble K TPUMEHEHMI0 aKKyMynATOpbI:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Macca 6e3 akkymynsitopa: 3,1 kr

— MakcumanbHas eMKoCTb MacnsiHoro 6avka:
105 cm?® (0,105 n)

— Knacc anektpudeckoii 3awmThbl: IPX4 (3awuta
OT 6pbI3r BOAbl CO BCEX CTOPOH)

HTA 86

Pa3pelueHHble K NPUMEHEHNIO akKyMynaTopbl:
— STIHL AP

— STIHL AR

— Macca 6e3 akkymynsatopa: 4,6 kr

— MakcumanbHas eMKoCTb MacnsiHoro 6avka:
105 cm?® (0,105 n)

Knacc anektpuyeckon sawumtsl: IPX4 (3awumta
OT 6pbI3r BOAbLI CO BCEX CTOPOH)

Cpok akcnnyaTauum ykasaH Ha caite
www.stihl.com/battery-life.

0458-191-9821-C
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20 TexHun4yeckne aaHHble

20.2 LUenHble 3Be3004kn

MoryT GbITb MCMONBL30BaHbI CreAyoLLmMe LenHble
3BE30YKM:

— 6-3ybuaras ana 1/4" P

20.3 MwuHumanbHaa rnybuHa nasa

HanpaenAwLLei WNHbI

MuHumanbHas rnybuHa nasa 3aBMCUT OT Lara
HanpasnsoLWen WNHBbI.
— 1/4" P: 4 mm

204 Axkymynstop STIHL AP

— Twvn: NIUTUR-NOHHBIN

— Hanpsixenune: 36 B

— EmKocTb B A*4: cM. 3aBOACKYIO Tabnuuky

— OHeproemkocTb B BT*4: cM. 3aBoackyto
Tabnuuky

— Macca B kr: CM. 3aBOACKYI0 Tabnuuky

— WnTepdeiic pagnocssam Bluetooth® (Tonbko

ANs aKKyMynsTOpoB C @):

— lMepenaya panHbIx: Bluetooth® 5.1.
MoObunbHoe yCTpPOMCTBO CBSI3UN AOMKHO
6bITb coBMecTUMO ¢ Bluetooth® Low Energy
5.0 n nogaepxueatb Generic Access
Profile (GAP).

— [Monoca yactoT: nonoca ISM, 2,4 'y

— MakcumansHas usnyyaemast MOLHOCTb
nepegauun: 1 mBt

— Pagwnyc npuema curHana: npu6n. 10 m.
NHTEHCMBHOCTb CUrHana 3aBuUCUT OT OKpY-
XalLLMX YCNoBUiA 1 MOBUNBLHOIO YCTPOIA-
CTBa cBA3N. Pagunyc OencTBra MOXET CyLle-
CTBEHHO MEHSITbCS B 3aBUCUMOCTH OT
BHELLHMWX YCIOBWIA, BKIOYas UCMOMb3yemoe
nprvemMHoe yCTPOMCTBO. B 3akpbITbix Nome-
LLEHUAX 1 BCEACTBME METanIm4eckux
6apbepoB (HanpumMep, CTeH, CTENNaxewn,
YyemMOAaHoB) paanyc AeNCTBUS MOXET 3Ha-
YNTENBHO CHMXAaTbCS.

— TpeboBaHus k onepaLnoHHol cucteme
Mo6uIbHOro ycTpoiictea cBsau: Android
mnn iOS (TekyLLas Bepcus Unu Bbille)

0458-191-9821-C
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20.5 OrpaHuyeHus No TemnepaTtype

A NPEOYNPEXOEHNE

B AKKYMYNATOP HE 3aLLULLEH OT BCEX BHELUHUX
BO34encTBUIA. Mpun onpeaeneHHbIX BHELLIHNX
BO3AENCTBUSIX aKKyMyIsiTOp MOXeT 3aro-
peTbCs UM B30pBaTbCSA. ATO MOXET NPUBECTU
K TShKenbIM TpaBMaM 1 maTepuanbHOMy
yuiep6y.
> He 3apspkaTb akKymynsaTop npu Temnepa-
Type Hwke —20 °C unu Bbiwe +50 °C.

> He ncnonb3oBaTh BLICOTOPE3 MW aKKyMy-
naTop npu TemnepaTtype Huxe -20 °C nnm
Bbiwe +50 °C.

> He xpaHWTb BbICOTOPE3 UMW akKyMynsiTop
npu TemnepaTtype Huxke -20 °C nnu Bblwe
+70 °C.

20.6

PeKomer,yeMble AnanasoHbl

Temnepartypsbl
[nsi oGecneyeHns onTMMarnbHON MOLLHOCTH
BbICOTOPPE3a 1 akkyMynstopa HeoGxoanmo
cobntoaath crnegytolime AManasoHbl Temnepa-
TYpbl.
— 3apsgka: ot +5 °C go +40 °C
— OkcnnyaTaymsi: ot - 10 °C go + 40 °C
— XpaHeHue: o1 20 °C go 50 °C

Ecnu akkymynsaTop 3apspkaeTcsi, UCrnonb3yeTcs
UNu XpaHUTCs 3a npegenamv pekoMeHayemMblX
AMana3oHoB TeMrepaTypbl, ero MOLLHOCTb
MOXET CHU3UTbCS.

Ecnun akkymynaTop MOKPbIN UK BRaXHbINA, ero
Heo6X0oANMO MPOCYLLNTL B TEYEHNE MUH.

48 yacos npu Temnepartype oT + 15 °C go

+ 50 °C n BnaxHoctu Bo3gyxa ao 70 %. bonee
BbICOKas BMaXXHOCTb BO3[yXa MOXET yBENUYUTb
BPEMSI MPOCYLLKW.

20.7

Mokasatenb K Ang ypoBHSA 3BYKOBOrO AaBMeHNS
coctaBnseT 2 ab(A). Mokasatens K onsa ypoBHSA
3BYKOBOW MoLLHOCTH cocTaBnseT 2 Ab(A). MNoka-
3atenb K ons sHayeHns ypoBHsi Bubpavuum
paBeH 2 m/c2.

HTA 66

KomnaHnusa STIHL pekomeHayeT paboTaTb B

HayLUHMKaX.

— YpoBeHb 3BYKOBOro AaBrieHus Ly cornacHo
1ISO 22868: 78 ob(A)

— YpoBeHb 3BYKOBOro aaBnexus Ly, cornacHo
I1ISO 22868: 93 nb(A)

YpoBHu Wwyma v Bubpaumm
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— lMokasaTenb ypoBHSt BUOPaLWii a p, COrnacHo
ISO 22867
— PykosTtka ynpaenenus: 1,0 m/c?
— TpybuaTas pykositka: 1,0 m/c?

HTA 66 K

KomnaHusa STIHL pekomeHayeT pabotaTb

B HayLUHWUKaX.

— YpoBeHb 3BYKOBOro AaBrieHus Lpa namepeH
cornacHo EN 62841-4-10: 82 gb(A)

— YpoBeHb 3BYKOBOW MOLLHOCTH L,a cornacHo
EN 62841-4-10: 93 gb(A)

— [Nokasatenb ypoBHSA BUGpaLui ay, cornacHo
EN 62841-4-10
— PykosaTtka ynpasnenus: 1,4 m/c?
— lWnaHrosas pykosTka: 1,2 m/c?

HTA 86

Komnanusa STIHL pekomernayet paboTtaTth B

HayLLUHUKaX.

— YpoBeHb 3BYKOBOro AasreHust Lpa cornacHo
ISO 22868: 77 nb(A)

— YpoBeHb 3ByKOBOro AaBreHus Ly cornacHo
ISO 22868: 93 nb(A)

LLITok nonHOCTbIO 3aABUHYT:

— [Nokasatenb ypoBHSA BUOpaLWii @ p, COrnacHo
ISO 22867
— PykosaTtka ynpasnenus: 1,0 m/c?
— WnaHrosas pykosTka: 1,0 m/c?

LLITOK NONHOCTLIO BbIABUHYT:

— [MokasaTenb ypoBHS BUOPaLWii @ py COrNacHo
ISO 22867
— PykosTtka ynpaenenus: 1,0 m/c?

21 KombuHaummn HanpaenstoLLen LWNHbI U MUILHOW Lenw

— LnaHrosas pykosaTtka: 1,0 m/c?

YkasaHHble 3HaYeHVs1 YpOBHS BUGpaLumn Gbinu
nosly4YeHbl B COOTBETCTBUN C HOPMUPOBAHHOW
npoLeaypori NPOBEPKU U MOTYT MCMONb30BaTLCS
ANsi CPABHEHUS SMEKTPUYECKUX YCTPONCTB. Pak-
TUYECKN BO3HUKAKOLLME 3HaYeHUsi BUGpaLuii
MOTYT OTKINOHATLCS OT yKka3aHHbIX B 3aBUCUMO-
CTV OT BMAA NPUMEHEHUsI. Yka3aHHble 3HaYeHus!
BMGpaLMin MOryT UCNONbL30BaTLCS ANs NEPBOW
OLIeHKM BUBpaLMOHHON Harpy3ku. Crneayert oue-
HUTb PaKTUYECKYIO BUOPALMOHHYIO Harpysky.
[Mpy 3TOM MOXET TaKkkKe yuUnTbIBaTLCSH BPEMS, HA
KOTOPOE 3NEKTPONPUGOP OTKIHOYEH, U BPEMS, Ha
KOTOpOE OH Obin BKIOYEH, HO paboTaeT 6e3
Harpysku.

MHdopmaLmio no BbINONHeHW0 TpeboBaHui
[vpexTusbl Ans paboToaarenen OTHOCUTENBHO
ypoBHsi Bubpauun 2002/44/EC cm. Ha caliTe
www.stihl.com/vib.

20.8 REACH

REACH - at0 pernameHT EC gnsi pernctpauumu,
OLIEHKU 1 A0Mycka XMMUYECKMX BELLECTB.

CBefieHVs ANst BbINOMHEHNS
pernameHta REACH yka3aHbl Ha cTpaHuue
www.stihl.com/reach .

20.9 YcTaHOBNEHHBIN CPOK CiyXObl

[MonHbIN ycTaHOBNEHHBIV CPOK CryKObl — A0
30 ner.

YCTaHOBMNEHHBIN CpoK cnyx0bl MpeanonaraeT
perynsipHoOCTb TEXHUYECKOro 06CnyXMBaHUSA 1
yXoAa B COOTBETCTBUU C TpeboBaHMAMMN
WHCTPYKLMK NO 3KChnyaTauuu.

21 KombuHaumn HanpaBnswoLen WWHbI U NUNbHOW Lenm

211 Bebicotopes STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
HTA 66, HTA 66 K
Lar TonuwwHa [ArmvmHa  |Hanpaensowasa (Konuyecrteo |Konuuectso |MunbHas uenb
BeayLero LIMHa 3ybbeB BeyLUmX
3BeHa/ HanpasnsoL, (3BeHbEB
LUIMpUHA Nnasa eVl 3Be304KM
" : - 71 PM3 (Tun
1/4" P 1,1 Mm 25 cm | Rollomatic E Mini 8 56 3670)
HTA 86
LWar TonwmHa OrnuHa  |Hanpaensiowas |KonuuectBo |KonuuectBo |MunbHas uenb
BefyLuero LUMHa 3ybbeB BeAyLUMX
3BeHa/ HanpasnsioLy | 3BeHbEB
LUIMpUHA nasa eli 3Be3104KU
" ; ini 71 PM3 (Tun
1/4" P 1,1 Mm 25 cm | Rollomatic E Mini 8 56 3670)
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22 KomburHaumm cuctem HolLeHust

pycckum

LWar TonwwmHa OnvHa  |Hanpaensiowas |KonuuectBo |KonuuectBo |MunbHas uenb
BefyLuero LUMHa 3yObeB BeyLUMX
3BeHa/ HanpasnsioLLy | 3BEHLEB
LUMpUHA nasa eli 3Be3004KU
30 cm | Rollomatic E Mini 64

[OnvHa pesa HanpaBnsoLLEN LUKMHBLI 3aBUCUT OT UCMOJb3YEMOrO BbICOTOPE3A M OT UCMOMNb3YEMOi
nunbHOM Lenu. PakTuyeckast ANvHa peaa HanpaensoLWen LWNHbI MOXET ObITb MeHbLLE yKa3aHHOM

ANWHbI.
22 KOM6VIH8LI.I/II/I CUCTEM Komnanua STIHL He MOXeT pyyaTbCsi 32 Hagex-
HOLLIEHUS HOCTb, 6€30MacHOCTb 1 MPUFOAHOCTb 3aMacHbIX
yacTeil N NPUHAANEXHOCTEN APYrUX NPOU3BOAM-
221  KomBuHauuu CUCTEM HOLLEHUS]  Teneit, BCECTBUE YEro OTBETCTBEHHOCTL

BbicoTope3 MOXHO 1crnonb3oBaTh B KOMOMHALMK

C CUCTEeMOW HolleHusl. 34ecb ykasdaHbl CUCTEMbI

HOLLUEHMS, paspeLLeHHbIe K MPUMEHEHUIO.
OpHoNneYHbI peMeHb

[ByxnneyeBon pemeHb

_ PemeHb ans akkymynstopa co
=  BCTPOEHHOI NOsiCHOM cymKon AP,
¥ kabenem NUTaHNs U OAHONNEYEBLIM
pemHeM

?f\ PemeHb ans akkymynstopa ¢ nepeHoc-
HbIM PEMHEM W BCTPOEHHOW MOSICHOM

cymkoit AP ¢ kabenem nutaHus un

e aMopTU3aLMOHHOW NPOKNaaKon

Q, Akxkymynstop STIHL AR ¢ amopTusa-
."33 LIMOHHOM MPOKMaaKom

Cucrema HoLeHNs CO BCTPOEHHOM
«CyMKoli Ha pemHe AP c kabenem noa-
KMIOYEHUSI» U aMOPTU3aLMOHHON Npo-
Knagkon

PaHuesas cuctema RTS

23 3anacHble YacTtu u npu-

HaaneXxxHoCtu
23.1 3anacHble yacTu 1 npyHag-
NeXXHOCTU
STIHL 3tvmn cumonamy obo3HayeHbl opu-
&, rMHanbHbIE 3an4acTu u

npuHagnexHoctn STIHL.

Komnanusa STIHL pekomeHnayeT ncnonb3oBaTtb
opvrmHanbHble 3anyactn STIHL v opuruHans-
Hble npuHagnexHocTn STIHL.

0458-191-9821-C

komnaHum STIHL 3a nx akcnnyartaumto ncknio-
yeHa.

OpurunHanbeHble 3anacHble Yactu STIHL u opuru-
HanbHble NpuHagnexHoctTn STIHL MoXHO KynuTb
y annepa STIHL.

24 Ytunusaums

241 Ytunusaums BbiCOTOpE3a M

akkymynstopa

WHbopmaLmto 06 yTunmsawmm MoXHO nony4uTb
B MECTHON aMUHUCTPpaLUW Unu y aunepa
pupmbl STIHL.

HeHagnexalyas ytunmsaums MoxeT HaHeCcTu

Bpe 310POBbIO N OKPYXatoLLen cpeae.

> Wapenua STIHL, Bkntovasa ynakoBky, Heo6xo-
OMMO B COOTBETCTBUM C MECTHLIMY Npeanuca-
HUSIMK caaTb B MYHKT cOopa BTOPCLIPbS.

> He yTnnuanpoBaTb BMeCTE C ObITOBLIMU OTXO-
noamu.

25 CepTtudumkar cooTBeT-
ctBusa EC
Bbicotope3 STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralBe 115
D-71336 Waiblingen

epmaHus

251

3asBnAeT Noj COOCTBEHHY OTBETCTBEHHOCTb,

41O

— V3penue: akKkyMynsaTOPHbIN BbICOTOpE3

— 3aBopckas mapka: STIHL

— Mogenb: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— CepuiiHblii NAEHTUPUKALMOHHDBIV HOMEP:
LAO3

COOTBETCTBYET MONOXEHNAM
avpektns 2011/65/EC, 2006/42/EC
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1 2014/30/EC, pa3paboTaHo 1 U3roTOBNEHO
B COOTBETCTBUM C peaakuusMmn CreayoLmnx
CcTaH4apToB, AeCTBYOLWMMU HA MOMEHT
narotoBnexusi: EN 55014-1, EN 55014-2,
EN 62841-1 c yuetom EN ISO 11680-1

n 62841-4-1.

TunoBoe vcnbiTaHve OblNo NPOBEAEHO COrNacHo
anpektuBe EC 2006/42/EC, cT1. 12.3(6)
B opranusauumn VDE Prif- u.
Zertifizierungsinstitut (NB 0366),
Merianstralle 28, 63069 Offenbach, Deutschland
(FCepmaHms)
— Howmep ceptudmkara HTA 66, HTA 66 K,

HTA 86: 40051683

TexHuyeckasi JOKYMEHTaLMA XPaHWUTCS B ronoB-
HOM Odhmce KoMnaHmu

ANDREAS STIHL AG & Co. KG, B oTaene
«CepTudpmkauus npogyKummny.

o4 Bbinycka, CTpaHa M3roTOBMEHUS U 3aBOA-
CKOW HOMep yKa3aHbl Ha BbICOTOPE3E.
BanbnuxreH, 15.05.2023

ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Mo poBepeHHOCTH

Ay

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

25.2  3HaKu COOTBETCTBUS HOpMaM
EC

CsepeHus o cepTtudmkatax EAC v gekna-
pauusx COOTBETCTBUS, NOATBEPKAAMLMNX
BbIMOMHEHNE TEXHUYECKMX NPaBUN U Tpe-
6oBaHuii TaMoXXeHHOro coto3a, NpeacTa-
BNneHbl Ha cantax www.stihl.ru/eac unu
MOryT ObITb 3aTpeboBaHbl Mo TenedoHy B
COOTBETCTBYHOLLEM MECTHOM
npenctasutensctee STIHL, LH 26.

TexHuyeckue npasuna u TpeboBaHus 4ns
Hy YKpauHbl BbINOMHEHBI.

26 Appeca
26.1 LUWra6-kBapmmpa STIHL

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstrasse 115
71336 Waiblingen

"epmaHus
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26 Agpeca
26.2 [o4epHne komnaHum STIHL

POCCUIACKASA ®EQEPALINA

POCCWNCKAA ®EOEPALMA

OO0 "AHOPEAC WTWITb MAPKETUHT™
Hab. O6BogHoro kaHana, gom 60, nuTtepa A,
nomety. 1-H, odumc 200

192007 CaHkT-leTepbypr, Poccus

[opsyasa nuHus: +7 800 4444 180

3n. novta: info@stihl.ru

YKPAUHA

TOB «AHgpeac LUTinb»

Byn. AHToHoBa 10, c. Yaiku
08135 KuiBcbka 061., YkpaiHa
TenedoH: +38 044 393-35-30
Pakc: +380 044 393-35-70
[apsya ninis: +38 0800 501 930
E-mail: info@stihl.ua

26.3

B Benopyccuu:

MpepcraButensctea STIHL

MpencraBnUTENLCTBO

ANDREAS STIHL AG & Co. KG

yn. K. LletkuH, 51-11a

220004 MwuHck, Benapycb

[opsvas nuHus: +375 17 200 23 76

B KasaxcraHe:

MpencTaBuTENLCTBO

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
yn. WarabytamHosa, 125A, od. 2
050026 AnmaTbl, KazaxctaH
[opsayasa nuHua: +7 727 225 55 17

26.4 Wmnoptepbl STIHL

POCCUINCKAS ®EIEPALIMA

OO0 "WTnNb 3KOOBECT"
350000, Poccuiickas ®enepayus,
r. KpacHopap, yn. 3anagHbii o6xoa, 4. 36/1

000 "®JIArMAH"

194292, Poccuiickas degepauus,

r. CankT-letepbypr, 3-uii BepxHuin nepeynok, A.
16 nutep A, nomelleHve 38

00O "MPOrPECC"
107113, Poccuiickaa depnepauns,
r. Mocksa, yn. ManeHkoBckas, 4. 32, cTp. 2

000 "APHAY"

236006, Poccuiickas ®egepaums,

r. KanuHnHrpag, MockoBckuid npocnexT, 4. 253,
odumc 4
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27 ObLwme ykaszaHusi No TEXHMKEe 6e30nMacHOCTY ANs ANEKTPONHCTPYMEHTOB

000 "MIHKOP"
610030, Poccuiickas ®epepauus,
r. Kupos, yn. MNaena Kopuaruna, g. 16

OO0 "ONTUMA"

620030, Poccuiickaa ®epepauus,

r. EkatepuHbypr, yn. KapbepHas a. 2, lNomelue-
Hue 1

OO0 "TEXHOTOPI™
660112, Poccuiickas ®enepaums,
r. KpacHosipck, yn. MapawtoTtHas, 4. 15

OO0 "NMECOTEXHUKA"
664540, Poccuiickas Penepaums,
c. XomyToBO, yn. Yanaesa, a. 1, od. 39

YKPAUHA

TOB «AHgpeac LWTinb»
Byn. AHToHoBa 10, c. Yariku
08135 KuiBcbka 06n., YkpaiHa

BENAPYCb

000 «MNNAKOC»
yn. Tummnpsaszesa 121/4 ocpuc 6
220020 MuHck, Benapycb

YT «bennecakcnopT»
yn. CkpbiraHosa 6.403
220073 MuHck, benapycb

KASAXCTAH

N «BOPOHNHA O.1.»
np. Panbivbeka 312
050005 Anmartbl, KazaxctaH

KUPIU3UA

0OcOO0 «Mysza»
yn. Knesckas 107
720001 Buwwkek, Kuprusms

APMEHWA

000 «HOHUTYN3»
yn. . Mapneun 22
0002 EpeBaH, ApMmeHus

27 O6Lwwme ykasaHus No Tex-
HUKe 6e3onacHoCcTU Ons
SNEKTPOUHCTPYMEHTOB

271 BeepeHue

[aHHbI pasgen coaepXuT obLmne NHCTPYKLun
no TexHvke 6e3onacHoCTu, NpeaBapuTEnbLHO
chopmMynMpoBaHHbIe B €BPONENCKOM CTaHaapTe

0458-191-9821-C
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EN/IEC 62841 ons py4HOro MOTOPM3MpPOBaHHOIO
3MEKTPOUHCTPYMEHTA.

Komnanusa STIHL obsa3aHa npuBecTy AaHHbIe
WHCTPYKLMUN.

MHCTpyKuum no TexHuke 6e3onacHocTu, npuee-
[AeHHble B "YkasaHusix no anekrpobesonacHocTun"
BO 136exXaHNe NOPaKEHNS NEKTPUYECKUM
TOKOM, HE PacrnpoCTPaHSATCSA Ha aKKyMynsTop-
Hble nagenus STIHL.

A NPEOYNPEXOEHNE

= Heo6xoaMMO NpovecTb BCE UHCTPYKLMU MO
TexHuke 6e30nacHOCTH, yKka3aHWs!, TEKCTbI k
pYICyHKaMm 1 TeXHUYeCcKUe faHHbIe, UMelo-
LMeca Ansa AAaHHOro SreKTPOUHCTPYMEHTA.
HeBbInonHeHve NpuBeAeHHbIX HDKE yYKasaHui
MOXET NPUBECTUN K MOPAKEHNIO IMEKTpuYe-
CKUM TOKOM, MoXapy W/vnu TshkenbiM TpaBs-
mam. CoxXpaHUTb BCe UHCTPYKLUMM U YKa3aHUs
no TexHuke 6e3omMacHOCTU Ans nocneayio-
LLiero Nonb3oBaHUs.

Vcnonb3yemoe B MHCTPYKLMSAX NO TEXHUKE Ges-
OMNaCHOCTW NOHATUE "3MEKTPONHCTPYMEHT" OTHO-
CUTCS! K 9NEKTPOVHCTPYMEHTaM C NUTaHnem oT
CeTu (C ceTeBbIM LLUHYPOM) UINU K 3MEKTPOUHCTPY-
MEHTaM C NUTaHMEM OT akkymynsitopa (6e3
CeTeBOro LUHypa).

27.2 besonacHOCTb Ha paboyem

MecTe
a) CrnepgyeT copgepxaTtb CBOIO pabGouylo 30HY B
YUCTOTE M XOPOLUO OcBeLLeHHOMn. becnops-
OOK Unn He ocBeLleHHble pa6otme 30HbI
MOryT NpuBeCTN K HeCYaCTHbIM Criy4Yasam.

b) He paboTaTb C 3neKTPOUHCTPYMEHTOM BO
B3pbIBOOMNAacHOi atMoctepe, conepallein
ropiovme XWUaKoCTu, rasbl UnM MNbirb. dnek-
TPOVHCTPYMEHTbI UCKPAT, YTO MOXET npuse-
CTN K BOCMJIaMEHEHUIO Mblnn Unu napos.

c) MMpu skcnnyarauuu aneKTpOMHCTPyMeHTa
AeTN N VHble NULa He JOMKHbLI NOAXoAUTb
6nm3Kko.lMpu 0TBNEYEHUN BHYMAHUS MOXHO
NOTEPSATb KOHTPOIb Ha 3NIEKTPOUHCTPYMEH-
TOM.

27.3 Onektpo6e3onacHoOCTb

a) LltenceneHas Bunka aneKkTPOUHCTPYMEHTa
OOIDKHA noaxoauTb K po3eTke. B Bunky
3anpeLaeTcs BHOCUTb U3MeHeHus1. He npu-
MEHATb aganTepbl B CO4YETaHUM C 3a3eMIieH-
HBIMW SNEKTPOUHCTPYMEHTaMM. Vicnonb3oBa-
HMe BUIOK, KOTOpble He noaBepranuncb nepe-
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pycckui

b)

c)

d)

e)

27.

a)

b)

298

oGopy,u,oaano, 1 COOTBETCTBYHOLNX UM
PO3ETOK CHMXXaKT PUCK NMOPaKeHUA aneKkTpu-
YEeCKMM TOKOM.

He npukacarbcsi k 3a3emneHHbIM MOBEPXHO-
CTsIM, HanpuMep, k Tpy6am, paguartopam,
SMEeKTPONNUTaM 1 XoroauribHukam. B cry-
yae 3a3eMrieHns Tena noBbILLAaeTcs onac-
HOCTb MOpPaXXeHWUsl ANEKTPUYECKUM TOKOM.

OneKTPOMHCTPYMEHT HEO6X0AUMO 3aLum-
WaTb OT AOXAA W Bnarn.lIpoH1KHOBEHME
BO[lbl B 3NEKTPOMHCTPYMEHT MOBbILLIAET
OMacHOCTb MOPaXeHUs ANEeKTPUIECKUM
TOKOM.

CoeavHUTENbHLIM NPOBOZ, 3anpeLlaeTcs
UCnonbL30BaTh He Nno Ha3Ha4veHuto. Kartero-
puyecku sanpeLlaeTcsi UCNob3oBaTh coe-
OVNHUTENbHbIA NPOBOA, A1 NepeHOCKN UnKn
BOIOYEHUsT ANEKTPOUHCTPYMEHTA, a Takke
ONs1 BbITAArMBaHUs1 BUNKUW. MpeaoxpaHsiinTe
COeUHUTENbHBIA NPOBOA OT BO3AENCTBUS
BBbICOKWUX TeMMepaTyp U Macna, OT KOHTaKTa
C OCTPbIMU KPOMKaMU U MOABWKHBIMU
YacTsIMU. [NoBpeXAEHHbIA UNK 3anyTaHHbIV
COeOUHUTENbHBIN NPOBOA NUTAHWS NOBbI-
LIaeT OnacHOCTb NOPaXXEHUs1 SMEKTPUYECKUM
TOKOM.

MNpu paBoTax ¢ 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM Ha
OTKPLITOM BO3AYyX€ UCTONbL3YiTe TONbKO
YANUHUTENbHbIE kabenu, NpefHasHaYeHHble
[Ns HApYXHbIX paboT.Vcnonb3osaqve yanu-
HUTeNbHOro kabens, npeaHasHaYeHHoro Ans
HapyXHbIX paboT, CHUXAET OMNacHOCTb nopa-
KEHUS ANEKTPUYECKIM TOKOM.

Ecnu skcnnyartauum anekrpoMHCTpyMeHTa
BO BMaXkHOW cpefe n3bexarb HEBO3MOXHO,
ncnonb3ayiTe aBTOMaTUYECKUIA BhIKIIOYa-
Tenb auddepeHUmansHo 3almTbl./cnonb-
30BaHWE aBTOMaTUYECKOro BbIKMHOYaTENS
anddepeHLmanbHON 3aLnTbl CHUXKaeT
OMacHOCTb MOPaXeHUs ANEKTPUYECKUM
TOKOM.

4 Bes3onacHocTb ntoaem

Ey,que BHUMaTEbHBbI, pa60Tal7|Te C anek-
TPOUHCTPYMEHTOM OCMOTPUTENBHO U 0CO3-
HaHHo. He I'IOJ1b3yI7ITer ANEKTPOUHCTPYMEH-
TOM B YCTaJiOM COCTOAAHUU, a TaloKe nog
BlUAHUEM HapKOTUKOB, aslkoronsa unu megu-
KaMeHTOB. HeBHMMaTENbHOCTb npu nonb3o-
BaHUU 3NEKTPONHCTPYMEHTOM MOXET npuse-
CTU K Cepbe3HbIM TpaBMaMm.

MonbayiTecb cpeacTBamMmy MHAUBULYANbLHOW
3almMThl M BCEraa HocUTe 3alUUTHbIe

d)

e)

f)

9)

h)

27 Obwue ykazaHusi N0 TEXHMKe 6e30MacHOCTY NS 3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB

ouku.Monb3oBaHWe CpeacTBaMU UHANBM-
AyanbHOI 3aluTbl, HaNpUMep, pecnuparo-
POM, HECKOSb3SILLEN 3aLUTHON 0BYBbIO,
3aLLMTHOM Kackol v BepyLuami B 3aBUCUMO-
CTM OT BYAA 3MEKTPOMHCTPYMEHTa 1 ero
MPUMEHEHMUS CHUXKAET OMacHOCTb MOMyYeHNs!
TpaBm.

MNsberaiite 6€CKOHTPONBLHOIO BKITIOYEHHUS.
Mpexne Yem B3ATb SNEKTPOMHCTPYMEHT B
PYKM, NEPEHOCUTb, €70 MU NOACOEAMNHATL K
BNEKTPOCeTN N/Mnu K akkymynaropy yéeam-
TECb B TOM, YTO 3JIEKTPOMHCTPYMEHT BbIKITIO-
YeH. Ecnv npu HOLLEHWUMN 3NEeKTPOUHCTPY-
MeHTa narneL, pyku HaxoAUTCS Ha BblkNoYa-
Tene Wnn anNeKTPOUHCTPYMEHT NOACOEANH-
SIeTCS K CETU ANEKTPONUTaHWUS BKMIOYEHHbIM,
BO3MOXHbl HECHACTHbIE Cryyau.

Mepep, BKNIOYEHNEM SNEKTPOUHCTPYMEHTA
y6patb perynupoBOYHbIE MHCTPYMEHTbI U
raeyHble KoYn.VIHCTpYMEHT unm Koy,
HaxoAsALLMIACS BO BpaLlaloLLerics YacTu
3MEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET cTaTb NpUYK-
HOW TpaBM.

Waberaiite HeeCTeCTBEHHOIO MOSIOXKEHUS
Tena. 3aiMuUTe yCToiiuMBOe NonoXKeHue n
COXpaHsiiiTe NOCTOSIHHO paBHoBecUe.3T0
MO3BOSIUT NyYLle KOHTPONMPOBATL 31eK-
TPOWHCTPYMEHT B HEMPeABUAEHHbIX CUTYa-
LMSIX.

Hocute Hagnexaluyto ogexay. He Hocute
NPOCTOPHYIO oAeXAay U ykpalueHus. He
[ponyckaiTe nonagaHvs BOsIoC U oAeXabl B
nopBwXkHble Yactn. CBoboaHas ogexaa,
YKpaLLEHUs! UMW ANUHHbIE BOMOCHI MOTYT
nonacTb B NMOABWXHbIE YacTu YCTPOCTBA.

Mpy BO3MOXXHOCTU MOHTaXa MbUIe0TCachl-
BaOLLMX U NblNEynaBnuBaioLLnX YCTPOHCTB
UX crieflyeT NoACOEeAUHUTE U UCTIONb30BaTh
Haanexalumm o6pasoMm. MpumerHeHre
MbIIEOTCACHIBAIOLLErO YCTPOWCTBA MOXET
CHU3UTb Yrpo3y Afs 300POBbS, BbI3BAHHYIO
o6pa3oBaH/eM Mbiu.

He nopnasaiitece 06MaH4UMBOMY YyBCTBY
Ge3onacHocTU u He npeHebperaiiTe npasu-
namm TexHukn 6esonacHocTu npu pabote ¢
BNEKTPOMHCTPYMEHTOM, Aaxe Oyayun
XOPOLLO 3HAKOMbI € HUM. HeocTopoXHbIe
AEeNCTBUS MOTYT NPUBECTU K CEPbE3HbLIM
TpaBMaM 3a 0NN CEKYHABI.

0458-191-9821-C



27 ObLme ykazaHusi No TeXHMKEe 6e30nacHOCTY AN ANEKTPONHCTPYMEHTOB

27.5 [pumeHeHne n obpalleHune ¢
BINEKTPOUHCTPYMEHTOM
a) He neperpyxa¥ite aNeKTPOMHCTPYMEHT.

b)

c)

d)

e)

g)

MpumeHsiiTe 3NEeKTPOUHCTPYMEHT, NpeaHas-
HaYeHHbIN AN KOHKPeTHoM paboTsl. [ns
onTuManbHou 1 6esonacHol paboTbl
MCMonb3yinTe NoaXoasLmiA ANEeKTPOUHCTPY-
MEHT B ykazaHHOM paboyeM ananasoHe.

Hu B koem cnyyae He nNonb3ynTech drieK-
TPOUHCTPYMEHTOM C HEMCNPaBHLIM BbIKITO-
yatenem.He BKMIOYAIOLLMIACS MU HE BbIKIHO-
YaloLLMIACS AMEKTPOUHCTPYMEHT OnaceH u
NOANEXUT PEMOHTY.

Mpexae 4em BbINOMHUTL PErynupoBKy
YCTPOICTBA, 3aMEHUTb CMEHHbIE HacaaKku
nnu ybpatb aNeKTPOUHCTPYMEHT, BbIHBTE
BWJIKY M3 PO3ETKM U/ANWU U3BIIEKUTE CbEMHBIN
aKkkymynatop. [laHHble Mepbl NPefoCTOPOX-
HOCTM NpefoTBpaLlaT 6ECKOHTPOMbHbIN
3anycK aMneKkTpPOMHCTPYMEHTa.

XpaHuUTe Hencrornbayemble MeKTPOUHCTPY-
MEHTbI B HEOCTYMHOM Ans AeTen mecte. He
poryckaiiTte k paboTte ¢ 911eKTpPOUHCTPYMEH-
TOM nuL, KoTopble He 06y4eHbl obpalleHuio
C HUM MNU He NPOYMN AaHHBIE HCTPYKLIMK.
B pykax HeonbITHbIX NONb30BaTeEnNeln anek-
TPOVHCTPYMEHTbI NPEACTaBMSIOT ONACHOCTb.

OGecneuybTe Hapgnexalyuii yxoq 3a anek-
TPOUHCTPYMEHTaMu 1 Hacaakamu. Mpo-
BepbTe 6e30TkasHyo paboTy NoABMKHBIX
feTanei U OTCyTCTBUE 3aeAaHusi, CrioMaH-
HbIX feTanei 1 NoBpexXaeHWii koTopble
MOTYT OTpULATENLHO CKasaTbCs Ha hyHKLUM
3neKTpoVHCTpyMeHTa. MNepen skcnnyara-
Lieii aneKTPOMHCTPYMeHTa oTaaiiTe nospe-
*AEeHHbIe YacTu B peMOHT.MHorune HecyacT-
Hble Cny4aun ABnATCA CregctBnemMm HeHaa-
niexxawero TexHmM4eckoro OGCJ'Iy)KVIBaHVIH
3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

PexylLue UHCTpYMeHTBI Heo6XoaMMO coaep-
XaTb B YUCTOM W 3aTOYEHHOM COCTOSIHUM.
PexyLye MHCTPYMEHTbI, KOTOPbIE MPOLLIIN
Haanexatlee TexHuyeckoe obecnyxuBaHue u
MMEIOT OCTPO 3aTOHEHHbIEe PeXyLLe KPOMKY,
peXxe 3acTpeBaloT, U UX Nerye HanpasnsaTh.

Mcnonbsyiite 3neKTpOMHCTPYMEHT, CMEHHbIE
MHCTPYMEHTbI, HACafK/ U T. N. B COOTBET-
CTBWU C HACTOSALLMMMN UHCTPYKUMSAMU. [pu
aKcnnyarauuv NpUMUTE BO BHUMaHUE yCro-
BWS M BUZ BbINOMHAEMOM paboThbl. Vicnonb-
30BaHUWe 3NEKTPOMHCTPYMEHTA He MO Ha3Ha-
YEHMI0 MOXKET MPUBECTU K ONAcHbIM CUTya-
uuam.

0458-191-9821-C

h)

27.6

a)

b)

d)

e)

f)

9)

pycckumn

PykosiTku 1 UX NOBEPXHOCTU HEQGXOAMMO
cofepxaTtb B CYXOM M YUCTOM COCTOSIHUMU, HE
[onyckaTtb UX 3arpA3HEHUS MacrioM U cMas-
koM. Ckonb3kne pyKosiTkn He obecneynBatoT
Ge3sonacHyto paboTy 1 KOHTPOMb 3NEKTPONH-
CTPYMEHTa B HenpeaBUAEHHbIX CUTYaLUsIX.

anMeHeHVIe 7] o6pau.|,eHV|e C
AKKyMYJNATOPHbIM MHCTPYMEH-
TOM

BapsikaTb akKkyMymnsiTopbl TONbKO B 3apsia-
HbIX YCTPOICTBaX, peKOMeHAyeMbIX U3roTo-
BUTenem. lNpu ncnonb3oBaHUM 3apsaHOrO
YCTPOWCTBA, NpeAHa3HauYeHHOro ans onpe-
AEeNeHHOro Tuna akkyMynaTopos, C ApYruMmun
aKKymynaTopamu, CyLLecTByeT OrnacHOCTb
BO3ropaHusi.

B anekTpoVHCTpyMeHTax paspeLlaeTcsi npu-
MEHSITb TOMNbKO NpeAHasHayYeHHbIe AN HUX
aKKyMymSTOpbl. Vcrnonb3oBaHve apyrux
aKKyMyIsITOPOB MOXET NPUBECTU K TpaBMam
1 BO3rOpaHuio.

Heucnonbsyemblie akkyMynsiTopbl criegyeT
XpaHWUTb Ha 6e3onacHOM paccTosHUU OT
CKpenok, MOHET, KIlloueit, reo3aei, 6onToe u
OpYrux Menkux MeTanim4eckux npegmeTos,
KOTOPbIE MOMYT NEPEMKHYTb KOHTaKTbI.
KopoTkoe 3amblkaHne Mexay KOHTaKkTamm
akKyMynsTopa MOXeT NPUBECTM K OXKOram
U BO3ropaHuio.

Mpw HenpaBUNLHOM MCNONb30BAHUMN U3 AKKY-
MynsTOpa MOXET BbITEKaTh XUAKOCTL. N3be-
ratb KOHTaKTa C XUAKOCTbI0. Npu cryyaiHom
KOHTaKTe CMbITb BOAOM. [Mpu nonagaHun
XWUOKOCTU B rnasa crieqyet obpaTntbea 3a
NOMOLLbIO K Bpayy. BbiTekatoLas akkymyns-
TOpHas! XXMAKOCTb MOXET Bbl3BaThb pasapa-
XKEHNE KOXM U OXOTU.

He ucnonb3oBatb NOBpeXAEHHbIE UK
nedopMMpOBaHHbIE akKyMynaTopsl. [ToBpe-
XOeHHble unu AedopMMpPOBaHHbIE akKymy-
NATOPbI MOTYT CTaTb I'IpVIHI/IHOVI HeluTaTHOM
cuTyauumn n npnBecTn K BO3ropaHuto, B3pbiBy
unu TpaBmMmam.

He nopsepratb akkyMyrsiTop BO34eNCTBUIO
OrHS1 UMK CIIULLIKOM BbICOKUX Temneparyp.
OroHb unu Temnepatypsl Bbiwe 130 °C
(265 °F) moryT npvBecTy K B3pbIBY.

CnepoBaTb BCEM MHCT] PYKUUAM NO 3apsake n
HUKOrga He 3apsikaTb akKymynaTtop nnu
aKKyMYTSITOPHbIA UHCTPYMEHT Npu Temnepa-
Typax, BbIXxoaAwUX 3a npeaensi AonyCcTu-
MOro gnanasoHa, yka3aHHOro B pykoBoactee
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polski

no aKcnnyartauuu. HenpasunbHas 3apsgka
nunn 3apsanka npu temnepartype sHe gony-
CTUMOro anana3oHa MOXeT pa3pyLnTb aKKy-
MYJATOP U NOBbICUTb PUCK BO3ropaHuA.

27.7 TexHnuyeckoe obcnyxunsaHue

a) [lopy4uTb peMOHT ANEeKTPOUHCTPYMEHTA
KBanuuLmMpoBaHHOMY crieLyanucTy,
ucnonb3oBaTtb AnA peMOHTa TOJIbKO OpUru-
HalnbHbl€ 3anacHblie YacTu. Emaronapﬂ
aToMy obecrneuvmBaeTcs 6€30NacHOCTb drek-
TPOUHCTPYMEHTA.

b) TexHuueckoe obcnyxusaHe NOBPEXAEH-
HOFO akKyMynsiTopa 3anpeLlyeHo. Jlioboe Tex-
HU4eckoe obCnyxMBaHWe akkymynsatopa
OO0JDKeH Npou3Bo4nTb TOJTbKO nNponssoaun-
Tenb nnun cnymﬁa noaaepXKn KNnneHToB.
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1 Przedmowa
Szanowni Panstwo,

1d 100 9080100000

eluemoAzn 1foynaysul feujeuibAio pepozid

dziekujemy za zakup produktu marki STIHL.
STIHL projektuje i produkuje urzadzenia o naj-
wyzszej jakosci, ktére w petni spetniajg oczeki-
wania klientow. Produkowane przez nas urza-
dzenia wyrozniajg sie najwyzszg niezawodnoscig
nawet w najcigzszych warunkach pracy.

Marka STIHL to rowniez najwyzszej klasy
obstuga klienta. Nasi sprzedawcy oferujg
fachowe doradztwo, pomoc w doborze odpo-
wiednich produktéw oraz kompleksowe wsparcie
techniczne.

Firma STIHL przywigzuje szczegdlng wage do
zrébwnowazonego rozwoju i ochrony srodowiska.
Celem niniejszej instrukcji obstugi jest zapewnie-
nie bezpiecznej i przyjaznej dla srodowiska eks-
ploatacji produktu STIHL przez dtugi okres uzyt-
kowania.

Dziekujemy Panstwu za zaufanie. Zyczymy
satysfakcji z uzytkowania produktu marki STIHL.

(e o

Dr Nikolas Stihl

‘nBuipihoss op dis slepeu ssided

NIOJYD BIUBMOSO)S Z8q WAUO|aIq 8zlaided Bu ouemoynIpAp

WAZNE! PRZECZYTAC PRZED UZYCIEM
| ZACHOWAC.

2 Informacje o instrukcji uzyt-
kowania
21 Obowigzujace dokumenty

Obowigzuja lokalne przepisy bezpieczenstwa.

‘€24°0VA "O-1286-161-85¥0

€202 OM 00 B OV THILS SYIHANY ©

0458-191-9821-C



3 Przeglad

> Oprocz tej instrukcji obstugi nalezy dokfadnie

zapozna¢ sie z nastepujgcymi dokumentami i

zachowac je na przyszto$c:

— Instrukcja obstugi uzywanego systemu nos-
nego

— Instrukcja obstugi akumulatora STIHL AR

— Instrukcja obstugi ,torby na pas AP z prze-
wodem zasilajgcym”

— Zasady bezpieczenstwa dot. akumulatora
STIHL AP

— Instrukcja obstugi tadowarek STIHL AL 101,
301, 301-4, 500

— Informacja bezpieczenstwa dotyczaca aku-
mulatoréw STIHL i produktéw z zamontowa-
nym akumulatorem: www.stihl.com/safety-
data-sheets

Dalsze informacje na temat STIHL connected i
produktéw kompatybilnych oraz odpowiedzi na
najczesciej zadawane pytania mozna znalez¢ na
stronie www.connect.stihl.com lub uzyskac¢ u
autoryzowanego dealera STIHL.

Znak stowny i znaki graficzne (logo) Bluetooth®
sg zastrzezonymi znakami towarowymi Bluetooth
SIG, Inc. Uzywanie tych znakdéw przez firme
STIHL jest objete licencja.

Akumulatory z (CX sg wyposazone w interfejs
bezprzewodowy Bluetooth®. Nalezy uwzglednié
lokalne ograniczenia uzywania (np. w samolo-
tach lub szpitalach).

2.2 Ostrzezenia w tresci instrukcji

A ostrzezeNE

m Ten piktogram oznacza mozliwe zagrozenie
powaznym lub wrecz sSmiertelnym wypadkiem.
> Oznaczone nim $rodki moga zapobiec

powaznemu lub $miertelnemu wypadkowi.

polski
Przeglad

3.1 Podkrzesywarka STIHL
HTA 66, HTA 66 K i akumulator

0000097131_004

WSKAZOWKA

m Ten piktogram oznacza potencjalne zagroze-
nie szkodami w mieniu.
> Oznaczone nim $rodki moga zapobiec
szkodom w mieniu.

23 Symbole w tekscie

1] Ten symbol odsyta do rozdziatu niniejszej
== instrukcji obstugi.

0458-191-9821-C

=

Ostona faiicucha
Ostona fancucha chroni przed kontaktem
z tancuchem.

2 Waz oktadzinowy
Waz oktadzinowy stuzy do trzymania i prowa-
dzenia podkrzesywarki.
3 Wysiegnik
Wysiegnik faczy wszystkie elementy.
4 Korek zbiornika oleju
Korek zbiornika oleju zamyka zbiornik oleju.

5 Komora akumulatora
Komora stuzy do wkfadania akumulatora.

6 Uchwyt manipulacyjny
Uchwyt manipulacyjny stuzy do obstugi, trzy-
mania i prowadzenia podkrzesywarki.

7 Dzwignia Ergo
Dzwignia Ergo utrzymuje suwak odblokowu-
jacy w swojej pozycji po puszczeniu dzwigni
przetacznika.
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polski

8 Suwak odblokowujgcy
Suwak odblokowujacy odblokowuje dzwignig
przetgcznika.

9 Zawiesie
Zawiesie stuzy do zawieszenia systemu nos-
nego.

10 Dzwignia przetgcznika
Dzwignia przetacznika stuzy do wigczania i
wytgczania podkrzesywarki.

11 Dzwignia blokady
Dzwignia blokady trzyma akumulator w komo-
rze akumulatora.

12 Koto napedowe
Koto napedowe napedza fancuch.
13 Sruba napinajaca
Sruba napinajaca stuzy do regulacji napreze-
nia fancucha.
14 Prowadnica
Prowadnica prowadzi tancuch.

15 tancuch pity
tancuch tnie drewno.

16 Ogranicznik
Ogranicznik podczas pracy stanowi oparcie
podkrzesywarki na drewnie.

17 Osfona kota napedowego
Ostona kota napedowego ostania koto nape-
dowe i mocuje prowadnice do podkrzesy-
warki.

18 Nakretka
Nakretka mocuje ostone kota napedowego do
podkrzesywarki.

19 Akumulator
Akumulator stuzy do zasilania podkrzesy-
warki.

20 Diody
Diody sygnalizujg stan natadowania akumula-
tora i ewentualne usterki.

21 Przycisk
Przycisk wigcza diody na akumulatorze. Akty-
wuje on i dezaktywuje potaczenie bezprzewo-
dowe Bluetooth® (jesli jest).

22 Dioda LED ,BLUETOOTH®* (tylko dla akumu-

latoréw z G)

Dioda LED wskazuje aktywacje i dezaktywa-
cje potgczenia bezprzewodowego Blue-
tooth®.

# Tabliczka znamionowa z numerem seryjnym
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3 Przeglad

3.2 Podkrzesywarka STIHL
HTA 86 i akumulator

0000097132_004

1 Oslona tancucha
Ostona tancucha chroni przed kontaktem
z tancuchem.

2 Waz oktadzinowy
Waz oktadzinowy stuzy do trzymania i prowa-
dzenia podkrzesywarki.
3 Wysiegnik
Wysiegnik faczy wszystkie elementy.
4 Korek zbiornika oleju
Korek zbiornika oleju zamyka zbiornik oleju.

5 Komora akumulatora
Komora stuzy do wkfadania akumulatora.

6 Uchwyt manipulacyjny
Uchwyt manipulacyjny stuzy do obstugi, trzy-
mania i prowadzenia podkrzesywarki.

7 Dzwignia Ergo
Dzwignia Ergo utrzymuje suwak odblokowu-
jacy w swojej pozycji po puszczeniu dzwigni
przetacznika.

8 Suwak odblokowujacy
Suwak odblokowujgcy odblokowuje dzwignig
przetacznika.

0458-191-9821-C



4 Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy

9 Zawiesie
Zawiesie stuzy do zawieszenia systemu nos-
nego.

10 Dzwignia przetacznika
Dzwignia przetacznika stuzy do wigczania i
wytgczania podkrzesywarki.

11 Dzwignia blokady
Dzwignia blokady trzyma akumulator w komo-
rze akumulatora.

12 Nakretka zaciskowa
Nakretka zaciskowa stuzy do ustawiania dtu-
gosci wysiegnika.

13 Koto napedowe
Koto napedowe napedza fancuch.

14 Sruba napinajaca
Sruba napinajaca stuzy do regulacji napreze-
nia tancucha.

15 tancuch pity
tancuch tnie drewno.

16 Prowadnica
Prowadnica prowadzi tancuch.

17 Ogranicznik
Ogranicznik podczas pracy stanowi oparcie
podkrzesywarki na drewnie.

18 Osfona kota napedowego
Ostona kota napedowego ostania koto nape-
dowe i mocuje prowadnice do podkrzesy-
warki.

19 Nakretka
Nakretka mocuje ostone kota napedowego do
podkrzesywarki.

20 Akumulator
Akumulator stuzy do zasilania podkrzesy-
warki.

21 Diody
Diody LED sygnalizujg stan natadowania aku-
mulatora i ewentualne usterki.

22 Przycisk
Przycisk wigcza diody na akumulatorze. Akty-
wuje on i dezaktywuje potaczenie bezprzewo-
dowe Bluetooth® (jesli jest).

23 Dioda LED ,BLUETOOTH®* (tylko dla akumu-

latoréw z G)

Dioda LED wskazuje aktywacje i dezaktywa-
cje potgczenia bezprzewodowego Blue-
tooth®.

# Tabliczka znamionowa z numerem seryjnym
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3.3 Symbole

Na podkrzesywarce i akumulatorze mogg znaj-

dowac sie symbole o nastepujgcym znaczeniu:
W tej pozycji nakretka zaciskowa jest
otwarta. Mozna wyciggng¢ wysiegnik.

zamknigta. Nie mozna wyciggnac wysieg-

@ W tej pozycji nakretka zaciskowa jest
nika.

O Ten symbol oznacza zbiornik na olej adhe-
zyjny do smarowania tancuchoéw pit.
.:. Ten symbol wskazuje na kierunek
biegu tancucha.
+~ Kierunek obrotu w celu naprezenia tancu-
cha

0 1 dioda $wieci sie na czerwono. Aku-
E %8% mulator jest za ciepty lub za zimny.
I

4 diody migajg na czerwono. Usterka
akumulatora.

@ Akumulator ma potgczenie bezprzewo-
dowe Bluetooth® i mozna go potgczy¢ z
aplikacjg STIHL connected.

Informacja obok symbolu wskazuje na
pojemnos¢ akumulatora zgodnie ze specy-
fikacjg producenta. Dostepna pojemnos$c¢
akumulatora jest mniejsza.

Produktu nie wolno wyrzucaé¢ do zwyktego
pojemnika na odpady komunalne.

4  Wskazéwki dotyczace bez-
pieczenstwa pracy
4.1 Symbole ostrzegawcze

Symbole ostrzegawcze na podkrzesywarce lub
akumulatorze majg nastepujgce znaczenie:

Przestrzega¢ zasad bezpieczenstwa
i Srodkéw ostroznosci.

Przeczytac niniejsza instrukcje obstugi,
przestrzegac jej i zachowac jg na przy-
sztosc.
Nosi¢ okulary ochronne.

@ Nosi¢ obuwie ochronne z cholewkami.
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Nosi¢ rekawice ochronne.

Zachowac bezpieczng odlegtosc.

w pracy, transportu, przechowywania,
serwisowania lub naprawy.

Chroni¢ akumulator przed wysokimi
temperaturami i ogniem.

4.2 Uzytkowanie zgodne z prze-
Znaczeniem

Podkrzesywarka STIHL HTA 66, HTA 66 K lub
HTA 86 stuzy do podkrzesywania wysokich
drzew lub obcinania gatezi wysokich drzew.

Podkrzesywarki nie wolno uzywac do $cinki
drzew.

Podkrzesywarke wolno stosowac¢ w czasie
deszczu.

Podkrzesywarka jest zasilana za pomocg aku-
mulatora STIHL AP lub STIHL AR.

Akumulator z G w potgczeniu z aplikacjg
STIHL connected umozliwia personalizacje i
przesytanie informacji na temat akumulatora w
oparciu o technologie Bluetooth®.

A OSTRZEZENIE

m Akumulatory niedopuszczone przez firme

STIHL do uzytkowania z podkrzesywarkg

moga powodowac pozary lub wybuchy. Moze

doj$¢ do powaznych obrazen lub $mierci oraz

szkod materialnych.

> Do podkrzesywarki uzywa¢ akumulatora
STIHL AP lub STIHL AR.

m Skutkiem uzywania podkrzesywarki lub aku-
mulatora niezgodnie z przeznaczeniem moga
by¢ powazne obrazenia ciata lub $mier¢ oraz
straty materialne.
> Uzywac podkrzesywarki wytgcznie w spo-

s6b opisany w niniejszej instrukcji obstugi.
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Wyjmowac¢ akumulator na czas przerw

Nie zanurza¢ akumulatora w cieczach.

4 Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy

> Akumulatora uzywaé w sposéb opisany
w niniejszej instrukcji uzytkowania, instruk-
cji uzytkowania akumulatora STIHL AR,
aplikacji STIHL connected oraz na stronie
www.connect.stihl.com.

4.3 Wymagania wobec uzytkow-
nika

A OSTRZEZENIE

m Uzytkownicy, ktdérzy nie przejdg przeszkolenia,
nie sg w stanie rozpoznac¢ ani ocenic¢ zagrozen
powodowanych przez podkrzesywarke i aku-
mulator. Moze doj$¢ do powaznych obrazen
lub $mierci uzytkownika i oséb postronnych.

> Przeczyta¢ instrukcje uzytkowania,
przestrzegac jej i zachowac jg na
przysztosc.

> W razie przekazania podkrzesywarki lub
akumulatora innej osobie: Przekazac¢ row-
niez instrukcje uzytkowania.

> Uzytkownik urzgdzenia powinien spetiac
ponizsze wymagania:

— Uzytkownik powinien by¢ wypoczety.

— Uzytkownik powinien by¢ zdolny pod
wzgledem fizycznym i psychicznym do
obstugi i uzywania podkrzesywarki i
akumulatora. Jezeli stan fizyczny lub
umystowy ogranicza zdolnosci uzytkow-
nika, to powinien on wykonywac prace
jedynie pod nadzorem lub po poinstruo-
waniu przez odpowiedzialng osobe.

— Uzytkownik musi by¢ w stanie rozpo-
znac i oceni¢ zagrozenia powodowane
przez podkrzesywarke i akumulator.

— Uzytkownik jest petnoletni lub odbywa
pod nadzorem nauke zawodu zgodnie z
przepisami krajowymi.

— Uzytkownik zostat przeszkolony przez
autoryzowanego dealera STIHL lub
fachowca przed pierwszym uzyciem
podkrzesywarki.

— Uzytkownik nie znajduje sig¢ pod wpty-
wem alkoholu, lekéw lub narkotykow.

> W razie watpliwosci: Skontaktuj sig¢ z deale-
rem marki STIHL.

4.4 Odziez i wyposazenie

A OSTRZEZENIE

® \Wigczona podkrzesywarka moze wciagna¢
diugie wiosy. Moze to spowodowaé powazne
obrazenia uzytkownika.
> Diugie wiosy nalezy zwigzacé i zabezpieczy¢
w taki sposob, aby nie siegaty ramion.

0458-191-9821-C
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m Podczas pracy moze dojs¢é do wyrzucenia roz-
nych przedmiotéw z duzg predkoscig. Moze to
spowodowac obrazenia uzytkownika.

> Nosi¢ okulary ochronne $cisle przy-
% legajace do twarzy. Odpowiednie
okulary ochronne przechodzg bada-
nia zgodnie z normg EN 166 lub z
przepisami krajowymi i sg dostepne
w sprzedazy z odpowiednim ozna-
czeniem.

m Spadajgce przedmioty mogg zrani¢ uzytkow-

nika w gtowe.
% > Nosi¢ kask ochronny.

m Podczas pracy moze wzbija¢ sie pyt. Wdycha-
nie pytu moze spowodowac dolegliwosci zdro-
wotne i reakcje alergiczne.
> Jezeli wzbija sie pyt, nosi¢ maske przeciw-

pytowa.

m Nieodpowiednia odziez moze zaplatac sie
w gateziach, krzewach lub podkrzesywarce.
Uzytkownicy bez odpowiedniej odziezy mogg
odnies¢ powazne obrazenia ciata.
> Nosi¢ odziez przylegajaca Scisle do ciata.
> Zdjac szalik i bizuterie.

® Podczas pracy uzytkownik moze zranic sie o
drewno. Podczas czyszczenia lub konserwacji
uzytkownik moze dotkna¢ pity fancuchowe;.
Moze to spowodowac obrazenia uzytkownika.

> Nosi¢ rekawice robocze wykonane z
wytrzymatych materiatow.

m Uzytkownik noszacy nieodpowiednie obuwie
moze sie poslizgng¢. Moze to spowodowac

obrazenia uzytkownika.
> Nosi¢ solidne, zamkniete obuwie z

podeszwami o dobrej przyczepnosci.

45
451 Podkrzesywarka

A OSTRZEZENIE

m Osoby postronne, dzieci i zwierzeta nie sg w
stanie rozpozna¢, ani tym bardziej prawidtowo
oceni¢ zagrozen powodowanych przez pod-
krzesywarke i wyrzucane przedmioty. Moze
doj$¢ do powaznych obrazen os6b postron-
nych, dzieci i zwierzat oraz szkéd material-
nych.

Stanowisko pracy i otoczenie

0458-191-9821-C
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> Osoby postronne, dzieci i
zwierzeta nie moga zbliza¢
sie na odlegtos¢ ponizej
15 m do miejsca pracy.

» Zachowac¢ odstep 15 m od przedmiotow.

> Nie zostawia¢ podkrzesywarki bez nadzoru.

> Nie pozwoli¢ dzieciom na zabawe podkrze-
sywarka.

Elementy elektryczne podkrzesywarki mogg

wytwarzaé iskry. W tatwopalnym lub wybucho-

wym $rodowisku iskry mogg by¢ przyczyna

pozaréw lub eksplozji. Moze doj$¢ do powaz-

nych obrazen lub $mierci oraz szkdéd material-

nych.

> Nie pracowaé w $rodowisku fatwopalnym
lub wybuchowym.

45.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

m Osoby postronne, dzieci i zwierzeta nie sg w
stanie rozpoznac ani tym bardziej prawidtowo
oceni¢ zagrozen powodowanych przez aku-
mulator. Osoby postronne, dzieci i zwierzeta
moga doznaé¢ powaznych obrazen.
> Nie zezwala¢ na dostep oséb postronnych,

dzieci i zwierzat do urzgdzenia.
> Nie pozostawia¢ akumulatora bez nadzoru.
> Nie pozwoli¢ dzieciom na zabawe akumula-
torem.

® Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Pod wptywem
niektorych zjawisk lub czynnikéw moze dojs¢
do jego pozaru, wybuchu lub nieodwracalnego
uszkodzenia. Moze dojs¢ do powaznych obra-
zen lub szkdd materialnych.

> Chroni¢ akumulator przed wysokimi
temperaturami i ogniem.
> Nie wrzuca¢ akumulatora do ognia.
» Temperatura w miejscu tadowania, pracy
i przechowywania akumulatora nie moze
przekracza¢ podanego zakresu, I 20.5.

> Nie zanurzaé¢ akumulatora w cie-
czach.

> Trzymac¢ akumulator z dala od matych
czesci metalowych.

> Chroni¢ akumulator przed nadmiernie
wysokim cisnieniem.

> Nie naraza¢ akumulatora na dziatanie
mikrofal.

> Chroni¢ akumulator przed substancjami
chemicznymi i solami.
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4.6 Bezpieczny stan

4.6.1 Podkrzesywarka

Podkrzesywarka znajduje si¢ w bezpiecznym

stanie, jesli sg spetnione nastepujgce warunki:

— Podkrzesywarka nie jest uszkodzona.

— Podkrzesywarka jest czysta.

— Elementy obstugowe dziatajg i nie zostaty
zmienione.

— Smarowanie tancucha dziata prawidtowo.

— Slady zuzycia na kole napedowym nie sg
gtebsze niz 0,5 mm.

— Jest zamontowana jedna z kombinacji pro-
wadnicy i tancucha podanych w niniejszej
instrukcji obstugi.

— Prowadnica i tancuch sg prawidtowo zamonto-
wane.

— kancuch jest prawidtowo naprezony.

— Podkrzesywarka jest wyposazona wytgcznie w
oryginalne akcesoria marki STIHL.

— Akcesoria sg zamontowane prawidtowo.

— Korek zbiornika oleju jest zamkniety.

A OSTRZEZENIE

m Jesli urzadzenie nie znajduje sie w bezpiecz-
nym stanie, jego elementy mogg dziatac nie-
prawidtowo, a zabezpieczenia by¢ nieaktywne.
Moze dojs¢ do powaznych obrazen lub
Smierci.
> Nie uzywac¢ uszkodzonej podkrzesywarki.
> Jesli podkrzesywarka jest zabrudzona,

nalezy jg wyczyscic.

Nie dokonywa¢ zadnych modyfikacji w pod-

krzesywarce. Wyjatek: montaz kombinacji

prowadnicy i fancucha podanej w niniejszej
instrukcji obstugi.

Jesli elementy obstugowe nie dziatajg, nie

uzywac podkrzesywarki.

> W podkrzesywarce montowac wytgcznie
oryginalne akcesoria marki STIHL.

> Prowadnica i tancuch powinny by¢ zamon-
towane zgodnie z opisem w niniejszej
instrukcji obstugi.

> Akcesoria montowaé wytgcznie w sposéb

opisany w niniejszej instrukcji obstugi lub w

instrukcji obstugi akcesoriéw.

Nie wktadac¢ niczego w otwory w podkrze-

sywarce.

Zamkna¢ korek zbiornika oleju.

Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone etykiety

ostrzegawcze.

> W razie watpliwosci skontaktowac sig z
autoryzowanym dealerem STIHL.

v

v

v

v

v
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46.2 Prowadnica

Stan prowadnicy jest bezpieczny, jesli spetnione

sg nastepujgce warunki:

— Prowadnica nie jest uszkodzona.

— Prowadnica nie jest zdeformowana.

— Rowek ma minimalng zalecang gtebokos$é lub
jest gtebszy, 1 20.3.

— Na grzbietach rowka nie utworzyt sie grat.

— Rowek nie jest zwezony ani rozwarty.

A OSTRZEZENIE

®m Gdy stan prowadnicy nie jest bezpieczny, pro-

wadnica nie bedzie mogta w prawidtowy spo-

s6b kierowac tancuchem. Obracajgcy sie tan-

cuch moze wyskoczy¢ z prowadnicy. Skutkiem

moga byé powazne obrazenia lub $mier¢

0sob.

> Prowadnice mozna uzywad, jezeli nie jest
uszkodzona.

> Gdy gtebokos$é rowka jest mniejsza niz
minimalna zalecana gteboko$¢: wymienic
prowadnice.

> Raz w tygodniu ogratowaé prowadnice.

> W przypadku watpliwosci: skontaktowac¢ sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.

463 Ltancuch pity

Stan tancucha jest bezpieczny, jesli spetnione sg
nastepujgce warunki:

— tancuch nie jest uszkodzony.

— tancuch jest prawidtowo naostrzony.

— Na zebach sg widoczne znaczniki zuzycia.

A OSTRZEZENIE

m \V stanie niespetniajgcym wymogow bezpie-
czenstwa komponenty moga przestac dziata¢
prawidtowo, a zabezpieczenia mogg by¢ nie-
sprawne. Skutkiem moga by¢ powazne obra-
zenia lub $mier¢ osob.
> kancucha mozna uzywac, jezeli nie jest
uszkodzony.

> Prawidtowo naostrzy¢ tancuch.

> W razie watpliwosci: Skontaktuj sig¢ z deale-
rem marki STIHL.

46.4 Akumulator

Akumulator jest bezpieczny dla uzytkownika i
otoczenia, jezeli:

— Nie jest uszkodzony.

— Jest czysty i suchy.

— Dziata i nie byt modyfikowany.

A OSTRZEZENIE

m W przeciwnym razie akumulator jest niebez-
pieczny. Skutkiem moga by¢ powazne obraze-
nia.

0458-191-9821-C
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> Pracowac¢ z uzyciem nieuszkodzonego i
dziatajgcego akumulatora.

> Nie tadowac¢ akumulatora, jesli jest uszko-
dzony lub wadliwy.

> Jesli akumulator jest zabrudzony, wyczys-
ci¢ go.

> Jezeli akumulator jest mokry lub wilgotny,
nalezy zaczekac, az zupetnie wyschnie, £
20.6.

> Nie modyfikowa¢ akumulatora.

> Nie wktadac¢ niczego w otwory w obudowie
akumulatora.

> Nie zwierac stykow elektrycznych akumula-
tora metalowymi przedmiotami (grozi to
zwarciem).

> Nie otwiera¢ akumulatora.

> Wymieni¢ zuzyte lub uszkodzone etykiety
ostrzegawcze.
m Uszkodzony akumulator moze przeciekac.
Ptyn ten moze spowodowac podraznienie
skory i oczu.
> Unikac¢ kontaktu z ptynem.
> W razie kontaktu ze skorg nalezy umy¢é
dane miejsce duzg iloscig wody z mydtem.

> W razie kontaktu z oczami nalezy ptuka¢
oczy duzg iloscig wody przez co najmniej
15 minut i zasiegnac¢ porady lekarza.
m Uszkodzony lub wadliwy akumulator moze
wydziela¢ dziwny zapach, dymi¢ lub zapali¢
sie. Moze dojs¢ do powaznych obrazen lub
Smierci oraz szkod materialnych.
> Jezeli akumulator dziwnie pachnie lub
zaczyna dymié, nie uzywac go i nie zbliza¢
do tatwopalnych substancji.

> W przypadku zapalenia sie akumulatora:
Sprobowac ugasic¢ akumulator gasnica lub
wodag.

4.7 Praca
471 Ciecie

A OSTRZEZENIE

m Jezeli poza obszarem pracy nie ma oséb w

zasiegu kontaktu stownego, w sytuacjach

zagrozenia nie mozna udzieli¢ pomocy.

> Poza obszarem pracy muszg znajdowac sie
inne osoby w zasigegu kontaktu stownego.

m WV okreslonych sytuacjach uzytkownik moze
nie zachowac koncentracji podczas pracy.
Uzytkownik moze straci¢ kontrole nad pod-
krzesywarka, potkngc sig, przewrdcic i doznac
powaznych obrazen.
> Prace wykonywac spokojnie i w sposéb

przemyslany.
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> Nie uzywaé podkrzesywarki przy stabym
Swietle i kiepskiej widocznosci.

> Obstugiwa¢ podkrzesywarke w pojedynke.

> Uwazac¢ na przeszkody.

> Pracowa¢ stojgc na ziemi i zachowujgc
réwnowage. W przypadku koniecznosci
pracy na wysokosci uzy¢ podestu robo-
czego lub bezpiecznego rusztowania.

> W przypadku zmeczenia zrobi¢ przerwe w
pracy.

Obracajacy sie fancuch moze zrani¢ uzytkow-

nika. Moze to spowodowac powazne obraze-

nia uzytkownika.

> Nie dotyka¢ poruszajgcego sie fancucha.

> Jesli tancuch jest zablokowany przez przed-
miot, wytaczy¢ podkrzesywarke i wyjaé aku-
mulator. Dopiero wtedy mozna usungé
przedmiot.

Obracajacy sie tancuch jest cieply i rozszerza

sie. Jesli tancuch nie jest dostatecznie nasma-

rowany i naprezony, moze spas¢ z prowadnicy

lub zerwac sie. Moze dojs¢ do powaznych

obrazen lub szkéd materialnych.

> Uzywac oleju do pit tancuchowych.

> Podczas pracy kontrolowac¢ regularnie
naprezenie tancucha. Jesli naprezenie jest
zbyt mate, fancuch nalezy naciggnag¢.

Jesli podkrzesywarka zacznie dziata¢ podczas

pracy w sposéb zmieniony lub nietypowy,

moze znajdowac sie w niebezpiecznym stanie.

Moze dojs¢ do powaznych obrazen lub szkéd

materialnych.

> Zakonczy¢ prace, wyja¢ akumulator i skon-
taktowac sie z dealerem STIHL.

Podczas pracy podkrzesywarka moze powo-

dowa¢ drgania.

> Nosi¢ rekawice.

> Robi¢ przerwy podczas pracy.
> W razie wystapienia probleméw z kraze-
niem krwi zasiegng¢ pomocy lekarskie;j.
Jesli poruszajacy sie fancuch trafi na twardy
przedmiot, moga powstac iskry. W tatwopal-
nym $rodowisku iskry moga spowodowaé
pozary. Moze doj$¢ do powaznych obrazen
lub $mierci oraz szkdd materialnych.
> Nie pracowac¢ w fatwopalnym $rodowisku.
Gdy dzwignia przetgcznika zostanie zwol-
niona, tancuch przez krotki czas dalej obraca
sie. Poruszajacy sie tancuch moze zrani¢
osoby. Skutkiem moga by¢ powazne obraze-
nia.
> Podkrzesywarke trzymaé oburgcz i pocze-
ka¢ do zatrzymania sie tancucha.
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m \V sytuacji zagrozenia uzytkownik moze
wpas¢ w panike i nie by¢é w stanie zdja¢ sys-
temu nosnego. Moze to spowodowaé
powazne obrazenia uzytkownika.

» Cwiczyé $cigganie systemu nosnego.

A OSTRZEZENIE

: ya

0000-GXX-8685-A0

a W przypadku cigcia drewna, w ktorym wyste-
puja naprezenia, moze doj$¢ do zaklinowania
sie prowadnicy. Uzytkownik moze stracié kon-
trole nad podkrzesywarka i doznaé powaznych
obrazen.
> Najpierw wykona¢ rzaz odcigzajacy (1) po

stronie $ciskania (A), a nastepnie rzaz $ci-
najacy (2) po stronie rozciggania (B), prze-
suniety w kierunku pnia.

A NIEBEZPIECZENSTWO

m W przypadku pracy w poblizu przewodow
znajdujgcych sie pod napigciem tancuch moze
dotkng¢ przewodow i spowodowac ich uszko-
dzenie. Moze to spowodowaé powazne obra-
zenia lub $mier¢ uzytkownika.

» Zachowac¢ odstep 15 m od przewo-
/ dow pod napieciem.

4.7.2 Podkrzesywanie

0000-GXX-4757-A2

A OSTRZEZENIE

® Podczas podkrzesywania $cieta gatgz moze
spas¢. Moze to spowodowaé powazne obra-
zenia uzytkownika.
> Nie sta¢ pod obcinang gatezia.
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> Zachowac kat maks. 60° w stosunku do

poziomu.
4.8 Sity reakgiji
4.8.1 Qdrzucenie

0000-GXX-4802-A0

Odrzucenie powstaje, gdy:

— Obracajacy sie tancuch trafi obszarem wokot
gornej ¢wiartki wierzchotka prowadnicy na
twardy przedmiot i zostanie nagle zatrzymany.

— Obracajacy sie tancuch zakleszczy sie w
wierzchotku prowadnicy.

A OSTRZEZENIE

0000-GXX-4803-A0

L |

a W razie odrzucenia podkrzesywarka moze
zostac¢ wyrzucona do gory. Uzytkownik moze
straci¢ kontrole nad podkrzesywarkg i dozna¢
powaznych obrazen, nawet ze skutkiem
Smiertelnym.
> Podkrzesywarke trzymac¢ zawsze oburgcz.
> Nie zbliza¢ czesci ciata do przedtuzonej
strefy wychylania.

> Pracowa¢ wytgcznie w sposob opisany w
niniejszej instrukcji uzytkowania.

> Nie pracowac¢ obszarem wokot gornej
¢wiartki wierzchotka prowadnicy.

> Pracowac za pomocg dobrze naostrzonego
i napietego tancucha.

» Uzywac tancuchow o niskiej tendencji do
odrzucania.

» Uzywac¢ prowadnic o matej glowicy szyny.

> Pitowac na petnych obrotach.

0458-191-9821-C
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4.8.2 Szarpnigcie do przodu

0000-GXX-1348-A0

Gdy pitowanie odbywa sie dolng strong prowad-
nicy, podkrzesywarka jest odrzucana od uzyt-
kownika.

A OSTRZEZENIE

m Jesli obracajacy sie tancuch natrafi na twardy
przedmiot i zostanie szybko zatrzymany, pod-
krzesywarka moze zosta¢ nagle mocno odrzu-
cona od uzytkownika. Uzytkownik moze stra-
ci¢ kontrole nad podkrzesywarka i doznaé
powaznych obrazen, nawet ze skutkiem
Smiertelnym.
> Podkrzesywarke trzymaé zawsze oburacz.
> Pracowacé wytgcznie w sposéb opisany w

niniejszej instrukcji uzytkowania.

Nie skreca¢ prowadnicy w rzazie.

Prawidtowo naktada¢ ogranicznik.

> Pitowac¢ na petnych obrotach.

4.8.3

\

\

Odbicie wsteczne

0000-GXX-1349-A0

Gdy pitowanie odbywa sie gorng strong prowad-
nicy, podkrzesywarka moze zosta¢ odbita w kie-
runku uzytkownika.

A OSTRZEZENIE

m Jesli obracajacy sie tancuch natrafi na twardy
przedmiot i zostanie szybko zatrzymany, pod-
krzesywarka zosta¢ nagle mocno odbita w kie-
runku uzytkownika. Uzytkownik moze straci¢
kontrole nad podkrzesywarkg i dozna¢ powaz-
nych obrazen, nawet ze skutkiem $miertel-
nym.
> Podkrzesywarke trzymaé zawsze oburacz.

0458-191-9821-C
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> Pracowac¢ wytgcznie w sposob opisany w
niniejszej instrukcji uzytkowania.

> Nie skreca¢ prowadnicy w rzazie.

> Pitowac na petnych obrotach.

4.9 Transport
491 Podkrzesywarka

A OSTRZEZENIE

® Podkrzesywarka moze sie przewrdéci¢ lub
przesuna¢ podczas transportu. Moze doj$¢ do
obrazen lub szkéd materialnych.
> Wyciggna¢ akumulator.

> Ostone fancucha wsunaé na prowadnice w
taki sposob, aby przykryta catg prowadnice.

> Podkrzesywarke zabezpieczyé pasami
mocujgcymi lub siatkg w taki sposob, aby
nie mogta sie przewrdci¢ ani przesunagé.

49.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

® Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Jesli akumulator
jest narazony na okreslone warunki otoczenia,
moze ulec uszkodzeniu i mogg powstaé
szkody materialne.

> Nie transportowa¢ uszkodzonego akumula-
tora.

® Akumulator moze przewrdci¢ sie lub przesu-
wac podczas przewozu pojazdem. Moze dojsé
do obrazen lub szkéd materialnych.

» Zapakowac¢ akumulator w odpowiedni
pojemnik transportowy lub inne opakowa-
nie, w ktérym nie bedzie sie przesuwat.

» Zabezpieczy¢ opakowanie, aby nie mogto
sie poruszyc.

4.10
4.101 Podkrzesywarka

A OSTRZEZENIE

m Dzieci nie sg w stanie rozpoznac ani oceni¢
zagrozen powodowanych przez podkrzesy-
warke. Dzieci mogg ulec powaznym obraze-
niom.

Przechowywanie

> Wyciaggnaé¢ akumulator.

> Ostone fancucha wsuna¢ na prowadnice w
taki sposob, aby przykryta catg prowadnice.
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> Podkrzesywarke przechowywa¢ z dala od
dzieci.

m Styki elektryczne w podkrzesywarce oraz ele-
menty metalowe moga zardzewie¢ pod wpty-
wem wilgoci. Podkrzesywarka moze ulec usz-
kodzeniu.

> Wyciggna¢ akumulator.

> Podkrzesywarke przechowywaé¢ w miejscu
suchym i czystym.

4.10.2 Akumulator

A OSTRZEZENIE

® Dzjeci nie sg w stanie rozpoznac¢ ani ocenié¢

zagrozen powodowanych przez akumulator.

Skutkiem mogg by¢ powazne obrazenia

dzieci.

> Akumulator przechowywa¢ w miejscu nie-
dostepnym dla dzieci.

m Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Akumulator
moze ulec nieodwracalnemu uszkodzeniu pod
wptywem niektorych zjawisk lub czynnikow.
> Akumulator przechowywac w miejscu

suchym i czystym.
> Akumulator przechowywac w zamknietym
pomieszczeniu.

Akumulatora nie przechowywac razem

z podkrzesywarka.

Jesli akumulator jest przechowywany

w fadowarce: odigczy¢ wtyczke zasilajaca

i przechowywa¢ akumulator w stanie nata-

dowania migedzy 40% a 60% (2 diody

Swiecg na zielono).

» Temperatura w miejscu przechowywania
akumulatora nie moze przekracza¢ pod-
anego zakresu, [ 20.5.

v

v

411 Czyszczenie, konserwacja i
naprawy
A OSTRZEZENIE

® Przed przystapieniem do czyszczenia, konser-

wagcji lub naprawy wyja¢ akumulator z pod-

krzesywarki, aby jej przypadkowo nie wigczy¢.

Moze dojsé do powaznych obrazen lub szkéd
materialnych.
> Wyciggna¢ akumulator.

m Czyszczenie agresywnymi srodkami, strumie-
niem wody lub ostrymi przedmiotami moze
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5 Przygotowanie podkrzesywarki do pracy

spowodowac¢ uszkodzenie podkrzesywarki,
prowadnicy, tancucha lub akumulatora. Nie-
prawidtowe czyszczenie podkrzesywarki, pro-
wadnicy, tancucha lub akumulatora moze spo-
wodowac nieprawidtowe dziatanie podzespo-
tow i wytaczenie dziatania urzadzen zabezpie-
czajgcych. Skutkiem moga by¢ powazne obra-
zenia.
> Podkrzesywarke, prowadnice, tancuch i
akumulator czysci¢ w sposéb opisany
w niniejszej instrukcji obstugi.

= Nieprawidiowe konserwowanie lub naprawia-
nie podkrzesywarki, prowadnicy, fancucha lub
akumulatora moze spowodowaé nieprawid-
towe dziatanie podzespotow i wytaczenie dzia-
tania urzadzen zabezpieczajgcych. Moze
dojs$¢ do powaznych obrazen lub $mierci.
> Nie nalezy samodzielnie naprawiaé ani kon-

serwowaé podkrzesywarki i akumulatora.

Jesli podkrzesywarka lub akumulator

wymagajg przegladu lub naprawy, skontak-

towacé sie z autoryzowanym dealerem

STIHL.
> Prowadnica i tancuch powinny byé konser-

wowane i naprawiane zgodnie z opisem w
instrukcji obstugi.

m Podczas czyszczenia lub konserwacji tancu-
cha uzytkownik moze skaleczyé¢ sie o ostre
zeby tngce. Moze to spowodowaé obrazenia
uzytkownika.

> Nosi¢ rekawice robocze wykonane z
wytrzymatych materiatow.

A\

5 Przygotowanie podkrzesy-
warki do pracy

5.1 Przygotowanie podkrzesywarki
do pracy

Zawsze przed rozpoczeciem pracy nalezy wyko-
nac nastepujgce czynnosci:
> Sprawdzi¢ bezpieczny stan nastepujacych ele-
mentow:
Podkrzesywarka, 1 4.6.1.
— Prowadnica, 14.6.2.
— tancuch pity, 02 4.6.3.
— Akumulator, £14.6.4.
> Sprawdzi¢ akumulator, E1 11.6.
Natadowac¢ catkowicie akumulator w sposéb
opisany w instrukcji obstugi tadowarek STIHL
AL 101, 301, 301-4, 500.
> Wyczysci¢ podkrzesywarke, Id 16.1.
Zmontowaé podkrzesywarke (HTA 86), (1 8.1.
Zamontowac prowadnice i tancuch, [ 8.2.1.

\

v

v
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6 tadowanie akumulatora i sygnalizacja diodami LED

> Naprezy¢ tancuch, [ 8.3.

> Wilac¢ olej do smarowania tancucha, 1 8.4.

> Ustawi¢ dtugo$c¢ wysiegnika (HTA 86), [
12.1.

Zatozy¢ i wyregulowac system nosny, Ed 12.2.
Sprawdzi¢ elementy obstugi, (1 11.4.
Sprawdzi¢ smarowanie fancucha, & 11.5.
Jesli nie mozna wykonac¢ opisanych czyn-
nosci, nie uzywac podkrzesywarki i skontakto-
wac sie z autoryzowanym dealerem STIHL.

vy vy vy

5.2 taczenie akumulatora z pola-
czeniem bezprzewodowym
Bluetooth® z aplikacjg
STIHL connected

> Aktywowac interfejs bezprzewodowy Blue-
tooth® na urzgdzeniu mobilnym.

> Aktywowac potgczenie bezprzewodowe Blue-
tooth® na akumulatorze, 1 7.1.

> Pobra¢ na urzadzenie mobilne aplikacje
STIHL connected z odpowiedniego sklepu z
aplikacjami i utworzy¢ konto.

> Otworzy¢ aplikacje STIHL connected i zalogo-
wac sie.

> Doda¢ akumulator w aplikacji STIHL connec-
ted i postepowaé zgodnie z poleceniami
wyswietlanymi na ekranie.

Dane kontaktowe i dalsze informacje mozna zna-
lez¢ na stronie https://support.stihl.com lub
w aplikacji STIHL connected.

Aplikacja STIHL connected jest dostepna
w zaleznosci od rynku.

6 tadowanie akumulatora i
sygnalizacja diodami LED

6.1 tadowanie akumulatora

Czas tadowania zalezy od réznych czynnikéw,
np. od temperatury akumulatora i temperatury
otoczenia. Dla uzyskania optymalnej sprawnosci
nie przekraczac¢ zalecanych zakreséw tempera-
tury, £ 20.6. Faktyczny czas tadowania moze
réznic¢ sie od podanego czasu. Czas tadowania
jest podany na stronie www.stihl.com/charging-
times.
> Akumulator nalezy tadowa¢ w sposéb opisany
w instrukcjach uzytkowania tadowarek
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

0458-191-9821-C

polski
6.2 Sygnalizacja stanu natadowa-

nia
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0000079877_002

> Nacisnag¢ przycisk (1).
Diody zaswiecg sie na ok. 5 sekund na zielono
i zasygnalizujg stan natadowania akumulatora.
> Jezeli prawa dioda miga na zielono, nalezy
natadowac¢ akumulator.

6.3 Diody na akumulatorze

Diody LED moga wskazywac na stan natadowa-
nia lub awarie akumulatora. Diody mogg $wieci¢
lub migac zielonym lub czerwonym swiattem.

Jezeli diody $wiecg sie lub migajg na zielono,

informujg o stanie natadowania.

> Jezeli diody $wiecq sie lub migajg na czer-
wono: Usungg¢ usterki, L3 19.
W podkrzesywarce lub akumulatorze wystg-
pita usterka.

7  Aktywacja i dezaktywacja
potaczenia bezprzewodo-
wego Bluetooth®

7.1 Aktywacja polgczenia bezprze-
wodowego Bluetooth®
> Jesli akumulator posiada funkcje potaczenia
Bluetooth®: Nacisnaé przycisk i przytrzymaé
weisniety, az dioda LED ,BLUETOOTH®” obok
symbolu G zaswieci sie na niebiesko na ok.
3 sekundy.

Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® w aku-
mulatorze jest aktywne.

7.2 Dezaktywacja potgczenia bez-
przewodowego Bluetooth®
> Jesli akumulator posiada funkcje potaczenia
Bluetooth®: Nacisngé przycisk i przytrzymaé
weisniety, az dioda LED ,BLUETOOTH®” obok
symbolu Q@ szese razy zamiga na niebiesko.

Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® aku-
mulatora jest nieaktywne.
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8 Montaz podkrzesywarki

8.1 Montaz podkrzesy-

warki (HTA 86)
> Wytaczy¢ podkrzesywarke i wyja¢ akumulator.

0000097889_001

> Ustawi¢ wysiegnik (1) w sposéb pokazany na
rysunku.

Wsuna¢ wysiegnik (1) w zacisk (3) w taki spo-
so6b, aby wyciecia (5 i 6) pokrywaly sie.
Wsuna¢ wysiegnik (1) do oporu w zacisk (3)
tak, aby zacisk (3) znajdowat sie nad wezem
okfadzinowym (7). Uwazag, aby nie uszkodzi¢
przy tym kabla (2).

> Dokreci¢ mocno $rube (4).

\

\

Nie trzeba ponownie demontowa¢ wysiegnika.

8.2 Montaz i demontaz prowadnicy
i pity fancuchowej

8.21

Pasujgce do kofta napedowego kombinacje pro-
wadnicy i tancucha, ktére mozna zamontowac,
sg podane w danych technicznych, Bd21.1.

> Wylaczy¢ podkrzesywarke i wyjaé akumulator.

Montaz prowadnicy i tancucha

0000097133_001

> Nakretke (1) obraca¢ w lewo do momentu, az
bedzie mozna zdja¢ ostone kota napedo-
wego (2).

> Zdjac¢ ostone kota napedowego (2).

> Obracac¢ $rube napinajacg (3) w lewo, az
suwak napinajacy (4) po lewej stronie bedzie
przylegat do obudowy.
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8 Montaz podkrzesywarki

0000-GXX-2954-A0

> Utozy¢ tancuch w rowku prowadnicy w taki
sposéb, aby strzatki na ogniwach tagczacych
tancucha na gorze wskazywaty w kierunku

ruchu.
— !"\ 1]

0000097171_001

> Prowadnice z tancuchem zatozy¢ na podkrze-
sywarce w taki sposéb, aby byty spetnione
nastepujgce warunki:
— Ogniwa napedowe tafncucha musza by¢
osadzone na zebach kota napgedowego (7).
— Sruba kotnierzowa (5) znajduje sie w otwo-
rze podtuznym prowadnicy (6).
— Czop suwaka napinajgcego (4) znajduje sie
w otworze (8) prowadnicy (6).
Kierunek ustawienia prowadnicy (6) nie ma zna-

czenia. Nadruk na prowadnicy (6) moze by¢ row-
niez odwrocony.

Dlwﬁ i
N/

0000097172_001

> Srube napinajaca (3) obracaé¢ w prawo, az tan-
cuch bedzie przylegat do prowadnicy. Ogniwa
napedowe fancucha wsung¢ w rowek prowad-
nicy.
Prowadnica (6) i tancuch przylegajg do pod-
krzesywarki.

> Ostone kota napedowego (2) zatozy¢ na pod-
krzesywarce w taki sposob, aby scisle do niej
przylegata.

> Przykrecic¢ i dokreci¢ nakretke (1).

0458-191-9821-C



8 Montaz podkrzesywarki

8.2.2 Demontaz prowadnicy i taficucha

> Wylaczy¢ podkrzesywarke i wyjaé akumulator.

> Nakretke obraca¢ w lewo, az bedzie mozna
zdjac¢ ostone kota napedowego.

> Zdjac¢ ostone kota napedowego.

> Obrdci¢ $rube napinajaca do oporu w lewo.
tancuch jest poluzowany.

> Zdjac¢ prowadnice i tancuch.

8.3 Naprezanie tancucha

Podczas pracy fancuch moze sie rozciagac lub
kurczy¢. Powoduje to zmiane naprezenia tancu-
cha. Podczas pracy nalezy regularnie kontrolo-
wac i w razie potrzeby korygowacé naprezenie
tancucha.

> Wylgczy¢ podkrzesywarke i wyjaé akumulator.

0000-GXX-4761-A1

> Odkreci¢ nakretke (1).
> Podnies¢ prowadnice za jej koncéwke i obra-
cac srube napinajaca (2) w prawo, az bedg
spetnione nastepujace warunki:
— Odstep a posrodku prowadnicy wynosi
1 mm do 2 mm.
— kancuch mozna naciggnaé na prowadnice
dwoma palcami bez uzycia duze;j sity.
> Uniesc¢ dalej prowadnice za jej koncowke i
dokreci¢ nakretke (1).
> Jesli odstep ,a” posrodku prowadnicy nie
wynosi od 1 mm do 2 mm, naprezy¢ ponownie
tancuch.

8.4 Wlewanie oleju do fancuchéw

Zadaniem oleju do tancuchow jest smarowanie i

chtodzenie obracajgcego sie fancucha.

> Wytaczy¢ podkrzesywarke i wyja¢ akumulator.

> Podkrzesywarke potozy¢ na rownej powierz-
chni, korkiem zbiornika oleju do gory.

> Obszar wokot korka zbiornika oleju wyczysci¢
wilgotng szmatka.

0458-191-9821-C
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0000-GXX-2930-A0

> Otworzy¢ patagk korka zbiornika oleju.

> Korek zbiornika oleju odkreci¢ do oporu w
lewo.

> Zdjac¢ korek zbiornika oleju.

> WIlac ostroznie olej ponizej krawedzi zbiornika,
nie rozlewajgc go.

> Jesli patgk korka zbiornika oleju jest
zamkniety, otworzy¢ patak.

0000-GXX-2931-A0

> Wiozy¢ korek w taki sposéb, aby oznacze-
nie (1) byto skierowane na oznaczenie (2).

> Korek wcisng¢ w dot i przekreci¢ do oporu
W prawo.
Bedzie stycha¢ dzwiek zablokowania korka.
Oznaczenie (1) jest skierowane na oznacze-
nie (3).

> Sprawdzi¢, czy korek mozna zdjaé do gory.

> Jesli korka nie mozna zdjg¢ do goéry, zamknag¢
patak korka.
Zbiornik oleju jest zamkniety.

Jesli korek mozna zdjg¢ do gory, trzeba wykonaé
nastepujace czynnosci:
> Wiozy¢ korek w dowolnej pozycji.

i

R

oy
)

;

0000-GXX-3135-A0

N

> Korek wcisng¢ w dét i przekreci¢ do oporu
W prawo.
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> Korek wcisng¢ w dét i przekreci¢ w lewo, az
oznaczenie (1) bedzie skierowane na ozna-
czenie (2).

> Sprobowac¢ ponownie zamkng¢ zbiornik oleju.

> Jesli nadal nie mozna zamkna¢ zbiornika
oleju, nie uzywac podkrzesywarki i skontakto-
wac sie z autoryzowanym dealerem STIHL.
Podkrzesywarka nie znajduje sie w bezpiecz-
nym stanie technicznym.

9 Podigczanie i odtgczanie
akumulatora
9.1 Wktadanie akumulatora

0000082346_002

> Wiozy¢ akumulator (1) do oporu do
komory (2).
Akumulator (1) zablokuje sie ze styszalnym
kliknigciem.

9.2 Wycigganie akumulatora

> Podkrzesywarke postawi¢ na réwnej powierz-
chni.

> Przytrzymac jedng dton przed komorg akumu-
latora, aby akumulator (2) nie wypadt.

0000097076_002

> Nacisng¢ obie dzwignie blokady (1).
Akumulator (2) jest odblokowany i mozna go
wyjac.

10 Wigczanie i wytgczanie
podkrzesywarki

10.1  Wigczanie podkrzesywarki

> Podkrzesywarke chwyci¢ jedng reka za uch-
wyt manipulacyjny w taki sposob, aby kciuk
obejmowat uchwyt.
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9 Podtgczanie i odigczanie akumulatora

> Podkrzesywarke chwyci¢ drugg reka za waz
okfadzinowy w taki sposéb, aby kciuk obejmo-
wat waz.

0000097269_001

> Przesuna¢ kciukiem suwak odblokowujacy (1)
w kierunku tancucha i przytrzymac go.

> Nacisng¢ palcem wskazujgcym dzwignie prze-
tacznika (2) i przytrzymac ja.
Podkrzesywarka zacznie przyspieszac i tan-
cuch zacznie sie obraca¢. Mozna puscic¢
suwak odblokowujacy (1).

Przy wcisnigtej dzwigni Ergo (3) dzwignia prze-
tacznika (2) jest odblokowana. Dzigki temu
mozna zwolni¢ i nacisng¢ ponownie dzwignie
przetgcznika bez koniecznosci ponownego prze-
suwania suwaka odblokowujgcego w kierunku
tancucha.

Po zwolnieniu dzwigni przetacznika (2) i dzwigni
Ergo (3) dzwignia przetacznika (3) jest zabloko-
wana. Aby odblokowa¢ dzwignie przetacz-

nika (2), trzeba ponownie przesung¢ suwak
odblokowujacy (1) w kierunku tancucha i przy-
trzymac.

10.2 Wylaczenie podkrzesywarki
> Pusci¢ dzwignie przetacznika i dzwignie Ergo.

> Poczekac, az tancuch zatrzyma sie po ok. 1
sekundzie.

> Jesli po ok. 1 sekundzie tancuch nie zatrzyma
sie, wyciggna¢ akumulator i skontaktowac sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.
Podkrzesywarka jest uszkodzona.

11 Kontrola podkrzesywarki i

akumulatora
11.1  Sprawdzenie kota napedowego
> Wylaczy¢ podkrzesywarke i wyjaé akumulator.
> Zdjgc¢ ostone kota napedowego.
» Zdemontowac¢ prowadnice i tancuch.

0458-191-9821-C



11 Kontrola podkrzesywarki i akumulatora

0000097176_001

> Zmierzy¢ przymiarem STIHL $lady zuzycia na
kole napedowym.

> Jesli $lady zuzycia sg gtebsze niz a = 0,5 mm,
nie uzywa¢ podkrzesywarki i skontaktowac¢ sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.
Koto napedowe wymaga wymiany.

11.2  Sprawdzanie prowadnicy
> Wytaczy¢ podkrzesywarke i wyjaé akumulator.
> Zdemontowac fancuch i prowadnice.

Sr,ﬂb

0000-GXX-1217-A0

> Zmierzy¢ przymiarem STIHL gteboko$c¢ rowka
prowadnicy.

> Wymieni¢ prowadnicg, jesli jest spetniony
jeden z ponizszych warunkéw:

— Prowadnica jest uszkodzona.

— Zmierzona gtebokos¢ rowka jest mniejsza
niz minimalna gtebokos¢ rowka prowadnicy,
20.3.

— Rowek prowadnicy jest zwezony lub posze-
rzony.

> W razie watpliwosci skontaktowac si¢ z auto-
ryzowanym dealerem STIHL.

11.3  Sprawdzenie tancucha
> Wytaczy¢ podkrzesywarke i wyja¢ akumulator.

)
§ie
-

0458-191-9821-C
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> Zmierzy¢ przymiarem (2) STIHL wysokos¢
ogranicznika gtebokosci (1). Przymiar STIHL
musi pasowac do podziatki tancucha.

> Jesli ogranicznik gtebokosci (1) wystaje ponad
przymiar (2), dopitowa¢ ogranicznik gtebokosci

0000-GXX-1372-A0

> Sprawdzi¢, czy wskazniki zuzycia (1 do 4) na

zebach tngcych sg widoczne.

Jesli jeden ze wskaznikéw zuzycia na zgbie

tngcym nie jest widoczny, nie uzywac tancu-

cha i skontaktowac sie z autoryzowanym dea-

lerem STIHL.

> Sprawdzi¢ przymiarem STIHL, czy jest zacho-
wany wymagany kat naostrzenia zgbow tna-
cych 30°. Przymiar STIHL musi pasowac¢ do
podziatki fancucha.

> Jesli kat naostrzenia nie wynosi 30°, naostrzy¢
tancuch.

> W razie watpliwosci skontaktowac sie z auto-
ryzowanym dealerem STIHL.

11.4

v

Sprawdzanie elementéw
obstugi

Suwak odblokowujacy, dzwignia Ergo i dzwignia
przetacznika
> Wyciggna¢ akumulator.
> Sprobowaé nacisng¢ dzwignig przetacznika
bez uzywania suwaka odblokowujgcego.
> Jesli mozna nacisngé¢ dzwignie przetacznika,
nie uzywac podkrzesywarki i skontaktowac sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.
Suwak odblokowujacy jest uszkodzony.
> Przesung¢ kciukiem suwak odblokowujacy w
kierunku tancucha i przytrzymac go.
Wecisna¢ i przytrzymac dzwignig Ergo.
Wecisng¢ dzwignie przetgcznika.
Mozna pusci¢ suwak odblokowujacy.
Pusci¢ dzwignie przetacznika i dzwignie Ergo.
Jezeli suwak odblokowujacy, dzwignia prze-
tacznika lub dzwignia Ergo poruszajg sie z tru-
dem lub nie powracajg do pozycji wyj$ciowej,
nie uzywac podkrzesywarki i skontaktowac sie
z dealerem STIHL.
Suwak odblokowujacy, dzwignia przetgcznika
lub dzwignia Ergo sg uszkodzone.

v

v

v

v
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Wiaczanie podkrzesywarki

> Wiozy¢ akumulator.

> Przesung¢ suwak odblokowujgcy w kierunku
tancucha i przytrzymac go.

> Nacisng¢ i przytrzymac dzwignie przetgcznika.
tancuch zacznie sie obracaé.

> Jezeli 3 diody migajg na czerwono, wyjg¢ aku-
mulator i skontaktowac sie z dealerem
marki STIHL.
Podkrzesywarka jest niesprawna.

> Puscic¢ dzwignig przetacznika.
Po ok. 1 sekundzie tancuch zatrzyma sieg.

> Jesli po ok. 1 sekundzie tancuch nie zatrzyma
sie, wyciggna¢ akumulator i skontaktowacé sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.
Podkrzesywarka jest uszkodzona.

11.5 Kontrola smarowania tancucha
> Wiozy¢ akumulator.
» Ustawi¢ prowadnice na jasnej powierzchni.
> Wiaczy¢ podkrzesywarke.
Olej 0 wysokiej przyczepnosci do tancuchow
tryska i jest widoczny na jasnej powierzchni.
Uktad smarowania tancucha funkcjonuje pra-
widtowo.
> Jesli nie widac oleju o wysokiej przyczepnosci
do tancuchéw:
> Uzupetni¢ poziom oleju o wysokiej przy-
czepnosci do tancuchéw.
> Ponownie sprawdzi¢ uktad smarowania tan-
cucha.
> Jesli w dalszym ciggu nie widac oleju na
jasnej powierzchni: Nie uzywac podkrzesy-
warki i skontaktowac¢ sie z autoryzowanym
dealerem STIHL. Uktad smarowania fancu-
cha jest uszkodzony.

11.6  Kontrola akumulatora

> Nacisna¢ przycisk na akumulatorze.
Diody LED $wiecg sie lub migaja.

> Jezeli diody LED nie $wieca lub nie migaja:
nie uzywa¢ akumulatora i skontaktowac¢ sie z
dealerem STIHL.
Akumulator jest niesprawny.

12 Uzywanie podkrzesywarki

12.1  Ustawienie dtugosci wysiegnika

(HTA 86)
Wysiggnik mozna ustawic¢ na rézng dtugosc¢ w
zaleznosci od rodzaju pracy i wzrostu uzytkow-

nika.
> Wylaczy¢ podkrzesywarke i wyjaé akumulator.
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12 Uzywanie podkrzesywarki

0000097146_002

> Zachowac kat maks. 45° w stosunku do
poziomu.

> Przekreci¢ nakretke zaciskowg (1) o pot
obrotu w kierunku @'

> Ustawi¢ wysiegnik (2) na odpowiednig diu-
gosc.

> Przekreci¢ nakretke zaciskowg (1) do oporu w
kierunku ©.

> Sprawdzi¢, czy wysiegnik (2) nie daje sie juz
przesungc¢ i czy nakretka zaciskowa (1) jest
dokrecona do oporu w kierunku o}

Jesli wysiegnik (2) nie daje sie juz przesung¢ i

nakretka zaciskowa jest dokrecona do oporu w

kierunku ©, dtugosc¢ jest ustawiona.

12.2  Zakiadanie i regulacja pojedyn-

czego pasa nos$nego

0000-GXX-2990-A0

> Natozy¢ pojedynczy pas nosny (1).

> Wyregulowa¢ dlugosc¢ pojedynczego pasa
nosnego (1) w taki sposéb, aby karabin-
czyk (2) znajdowat sie ponizej prawego biodra
mniej wigcej o szerokos¢ dtoni.

Inne systemy nos$ne, ktore wolno stosowac, sg
podane w niniejszej instrukciji obstugi, L1 22.1.

0458-191-9821-C



13 Po zakonczeniu pracy

12.3 Trzymanie i prowadzenie pod-
krzesywarki

0000-GXX-7807-A1

0000097178_001

> Podkrzesywarke chwyci¢ jedng rekg za uch-
wyt manipulacyjny w taki sposob, aby kciuk
obejmowat uchwyt.

> Podkrzesywarke chwyci¢ drugg rekg za waz
ostonowy w taki sposob, aby kciuk obejmowat
waz.

12.4  Podkrzesywanie

Rzaz $cinajacy

0000085007_003

> Zatozyc¢ ogranicznik (1) na gatezi.
Za pomoca listwy mozna precyzyjnie ustawié
pite tancuchowa.

> Na petnych obrotach docisnaé prowadnice
ruchem dzwigni do gatezi.

> Przecig¢ gataz spodem prowadnicy.

0458-191-9821-C
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0000-GXX-4765-A1

> Jesli w gatezi wystepujg naprezenia, wykonaé
rzaz odcigzajacy (1) po stronie Sciskania i
nastepnie rzaz przecinajacy (2) po stronie roz-
ciggania.

Ciecie grubych gatezi

> Skroci¢ gatgz rzazem scinajacym z rzazem
odcigzajgcym (2) w miejscu ciecia (2) w odleg-
tosci a = 20 cm od planowanego miejsca cie-
cia (1).

> Wykonac rzaz $cinajgcy w planowanym
miejscu ciecia (1).

Dla uzyskania optymalnej sprawnosci nie prze-
kraczac zalecanych zakresow temperatury, (3
20.6.

13 Po zakonczeniu pracy

13.1  Po zakonczeniu pracy

> Wytgczy¢ podkrzesywarke i wyja¢ akumulator.

> Jesli podkrzesywarka jest mokra, nalezy
poczekac do jej wyschniecia.

> Jezeli akumulator jest mokry lub wilgotny,
nalezy zaczekac¢, az zupetnie wyschnie,
20.6.

> Wyczysci¢ podkrzesywarke.

Wyczysci¢ prowadnice i tancuch.

Odkreci¢ nakretke na ostonie kota napedo-

wego.

Obréci¢ srube napinajaca o 2 obroty w lewo.

tancuch jest poluzowany.

> Dokreci¢ nakretke na ostonie kota napedo-
wego.

> Ostone tancucha wsuna¢ na prowadnicg w
taki sposob, aby przykryta catg prowadnice.

> Wyczysci¢ akumulator.

v

v

v
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14 Transport
14.1  Transport podkrzesywarki

> Wytaczy¢ podkrzesywarke i wyja¢ akumulator.

> Ostone tancucha wsuna¢ na prowadnice w
taki sposob, aby przykryta catg prowadnice.

> Wsunga¢ catkowicie wysiegnik (HTA 86).

Przenoszenie podkrzesywarki
> Podkrzesywarke przenosi¢ jedng reka, trzy-
majac jg za wysiegnik prowadnicg do tytu.

Transport podkrzesywarki samochodem
> Podkrzesywarke zabezpieczy¢ w taki sposob,
aby nie mogta sie przewrdéci¢ lub przesunaé.

14.2  Transport akumulatora

> Wylaczy¢ podkrzesywarke i wyjaé akumulator.

> Sprawdzi¢ bezpieczny stan akumulatora.

> Zapakowaé akumulator tak, aby nie przesuwat
sie w opakowaniu.

> Zabezpieczyé opakowanie, aby nie mogto sie
poruszy¢.

Akumulator podlega przepisom dot. transportu
towardéw niebezpiecznych. Akumulator zostat
sklasyfikowany jako UN 3480 (akumulatory
litowo-jonowe) i przeszedt badania zgodnie z
podrecznikiem ONZ ,Badania i kryteria” czesc¢ Ill,
rozdziat 38.3.

Przepisy dotyczace transportu mozna znalez¢ na

stronie www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Przechowywanie

15.1  Przechowywanie podkrzesy-

warki
> Wytaczy¢ podkrzesywarke i wyja¢ akumulator.
> Ostone tancucha wsuna¢ na prowadnice w
taki sposob, aby przykryta catg prowadnice.
> Przechowywac podkrzesywarke w taki spo-
séb, aby byty spetnione nastepujgce warunki:
— Podkrzesywarka musi by¢ zabezpieczona
przed przewréceniem lub przesunieciem.
— Podkrzesywarke przechowywac z dala od
dzieci.
— Podkrzesywarka musi by¢ czysta i sucha.
> Jesli podkrzesywarka jest nieuzywana przez
okres diuzszy niz 30 dni, zdemontowac pro-
wadnice i tancuch.

16.2  Przechowywanie akumulatora

Firma STIHL zaleca przechowywanie akumula-
tora natadowanego do poziomu od 40% do 60%
(2 swiecace sie zielone diody).
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14 Transport

> Przechowywa¢ akumulator w ponizszy spo-

so6b:

— Akumulator przechowywa¢ w miejscu niedo-
stepnym dla dzieci.

— Jest czysty i suchy.

— Akumulator przechowywa¢ w zamknietym
pomieszczeniu.

— Akumulator nie moze byé podtgczony do
podkrzesywarki.

— Jesli akumulator jest przechowywany
w tadowarce: odigczyé wtyczke zasilajaca
i przechowywaé akumulator w stanie nata-
dowania miedzy 40% a 60% (2 diody
Swieca na zielono).

— Temperatura w miejscu przechowywania
akumulatora nie moze przekracza¢ pod-
anego zakresu, £ 20.5.

WSKAZOWKA

m Jesli akumulator nie jest przechowywany
zgodnie z opisem w niniejszej instrukcji
obstugi, moze dojs¢ do jego catkowitego rozta-
dowania i przez to nieodwracalnego uszko-
dzenia.
> Roztadowany akumulator przed przechowa-
niem natadowac. Firma STIHL zaleca prze-
chowywanie akumulatora natadowanego do
poziomu od 40% do 60% (2 Swiecgce na
zielono diody).

> Akumulatora nie przechowywac razem
z podkrzesywarka.

16 Czyszczenie

16.1  Czyszczenie podkrzesywarki

> Wylaczy¢ podkrzesywarke i wyjaé akumulator.

> Podkrzesywarke wyczysci¢ wilgotng szmatka
lub $rodkiem do usuwania zywicy STIHL.

> Wyczysci¢ pedzlem szczeliny wentylacyjne.

> Usuna¢ ciata obce z komory akumulatora i

wyczysci¢ jg wilgotng szmatka.

Wyczysci¢ pedzlem lub migkkg szczotkg styki

w komorze akumulatora.

> Zdjgc¢ ostone kota napedowego.

> Obszar wokot kota napedowego wyczysci¢ wil-
gotng szmatka lub srodkiem do usuwania
zywicy STIHL.

> Zamontowac ostone kota napedowego fancu-
cha.

16.2

v

Czyszczenie prowadnicy i fan-

cucha
> Wytgczy¢ podkrzesywarke i wyja¢ akumulator.
> Zdemontowac¢ prowadnice i fancuch.

0458-191-9821-C
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> Kanat wyptywu oleju (1), otwdr wlotu oleju (2
rowek (3) wyczysci¢ pedzlem, miekkag
szczotkg lub preparatem STIHL do usuwania
zywicy.

> tancuch wyczysci¢ pedzlem, miekka szczotkg
lub preparatem STIHL do usuwania zywicy.

> Zamontowa¢ prowadnice i tancuch.

16.3 Czyszczenie akumulatora
> Wyczy$¢ akumulator wycierajac go wilgotng
Scierka.

17 Konserwacja
17.1  Gratowanie prowadnicy

Na zewnetrznej krawedzi prowadnicy moze two-

rzy¢ sie grat.

> Grat nalezy usuwac¢ za pomocg ptaskiego pil-
nika lub przyrzadu do gratowania prowadnicy
marki STIHL.

> W przypadku watpliwosci: skontaktowaé sie
z autoryzowanym dealerem STIHL.

17.2  Ostrzenie pity tahcuchowe;j

Prawidtowe ostrzenie tancucha wymaga duzego
doswiadczenia.

Pomocne w prawidtowym ostrzeniu sa: pilniki
marki STIHL, pomoce do pitowania marki STIHL,
ostrzarki marki STIHL i broszura "Ostrzenie tan-
cuchow marki STIHL". Broszura jest dostepna
pod adresem: www.stihl.com/sharpening-bro-
chure .

Firma STIHL zaleca, aby zlecac¢ ostrzenie tancu-
chow autoryzowanym dealerom marki STIHL.

A OSTRZEZENIE

m Zeby tnace tancucha sg naostrzone. Uzytkow-
nik moze sie przecigé.
> Pracowaé w rekawicach roboczych wyko-
nanych z wytrzymatych materiatéw.

0458-191-9821-C
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Kazdy zagb tnacy pitowaé za pomocg okrag-
tego pilnika w taki sposob, aby spetnione byty
nastepujgce warunki:

— Okragty pilnik pasuje do podziatki tancucha.
Okragty pilnik jest prowadzony od wewnatrz
na zewnatrz.

Okragty pilnik jest prowadzony pod dobrym
katem w stosunku do prowadnicy.

— Kat ostrzenia musi wynosic 30°.

@D
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>
O

> Ogranicznik zagtebiania ostrzy¢ za pomocg
ptaskiego pilnika w taki sposob, aby przylegat
do przymiaru do ostrzenia marki STIHL i byt
ustawiony réwnolegle do $ladoéw zuzycia.
Przymiar do ostrzenia STIHL musi pasowac¢
do podziatki tancucha.

> W razie watpliwosci: Skontaktuj si¢ z deale-
rem marki STIHL.

18 Naprawa

18.1  Naprawy podkrzesywarki i aku-

mulatora

Uzytkownik nie moze samodzielnie naprawiaé

podkrzesywarki, prowadnicy, tancucha i akumu-

latora.

> W przypadku uszkodzenia podkrzesywarki,
prowadnicy lub tancucha: Nie uzywaé pod-
krzesywarki i skontaktowac sie z autoryzowa-
nym dealerem STIHL.

> Jezeli akumulator jest uszkodzony: Wymiana
akumulatora.
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19 Rozwigzywanie probleméw

19 Rozwigzywanie problemoéw

19.1  Usuwanie usterek podkrzesywarki lub akumulatora
Usterka Diody na aku- |Przyczyna Sposéb usuniecia
mulatorze
Podkrzesywarka |1 dioda miga [Zbyt niski poziom > Natadowaé akumulator w sposo6b opisany
nie uruchamia na zielono. natadowania akumu- w instrukcji obstugi fadowarek STIHL
sie po wigczeniu. latora. AL 101, 301, 301-4, 500.
1 dioda $wieci |Akumulator jest za Wyciggna¢ akumulator.
sie na czer- ciepty lub za zimny. Pozostawi¢ akumulator do ostygniecia
wono. lub ogrzania.
3 diody migajg [Podkrzesywarka jest Wyciggna¢ akumulator.
na czerwono. |niesprawna. Wyczysci¢ styki elektryczne w komorze
akumulatora.
Wiozy¢ akumulator.
Wiaczy¢ podkrzesywarke.
Jezeli 3 diody nadal migajg na czerwono,
nie uzywac podkrzesywarki i skontakto-
wac sie z autoryzowanym deale-
rem STIHL.
3 diody swieca |Podkrzesywarka jest Wyciggna¢ akumulator.
sie na czer- zbyt ciepta. Poczekac¢ do schtodzenia podkrzesy-
wono. warki.

4 diody migaja
na czerwono.

Usterka akumulatora.

Wyja¢ akumulator i wtozy¢ go ponownie.
Wigczy¢ podkrzesywarke.

Jezeli 4 diody nadal migajg na czerwono,
nie uzywac¢ akumulatora i skontaktowacé
sie z autoryzowanym dealerem STIHL.

Przerwanie potacze-
nia elektrycznego
miedzy podkrzesy-
warkg a akumulato-
rem.

Wyciagna¢ akumulator.

Wyczyscic styki elektryczne w komorze
akumulatora.

Wihozy¢ akumulator.

Podkrzesywarka lub
akumulator sg wil-

Zaczeka¢, az podkrzesywarka lub aku-
mulator wyschnie, [ 20.6.

podczas pracy.

wono.

gotne.
Podkrzesywarka |3 diody swiecg |Podkrzesywarka jest Wyciggna¢ akumulator.
wytgcza sie sie na czer- zbyt ciepta. Poczekac¢ do schtodzenia podkrzesy-

warki.

Wystepuje usterka
elektryczna.

Wyja¢ akumulator i wiozy¢ go ponownie.
Wiaczy¢ podkrzesywarke.

Czas pracy
podkrzesywarki
jest za krotki.

Akumulator nie jest
catkowicie natado-
wany.

Natadowac¢ catkowicie akumulator w spo-
séb opisany w instrukcji obstugi tadowa-
rek STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

Przekroczona zywot-
nos¢ akumulatora.

Wymieni¢ akumulator.

Dymienie lub
zapach spale-
nizny w miejscu
ciecia.
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tancuch jest niepra-
widtowo naostrzony.

Naostrzy¢ prawidtowo tancuch.

Za mato oleju w zbior-
niku.

WiIac¢ olej do tancuchéw.

tancuch jest niedos-
tatecznie smarowany
olejem.

Nie uzywac podkrzesywarki i skontaktowac
sie z autoryzowanym dealerem STIHL.

tancuch pity jest
naprezony za mocno.

Naprezy¢ prawidtowo fancuch.

0458-191-9821-C
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nie znajd
mulatora

STIHL connected

dowy Bluetooth® w
akumulatorze lub
urzgdzeniu mobilnym
jest nieaktywny.

uje aku-
2@,

Usterka Diody na aku- |Przyczyna Sposéb usunigcia
mulatorze
Podkrzesywarka jest |Poprosi¢ o wyttumaczenie i poéwiczy¢ pra-
uzywana nieprawid-  |widtowe uzywanie.
towo.
Aplikacja Interfejs bezprzewo- |> Aktywowac interfejs bezprzewodowy

Bluetooth® w akumulatorze lub urzadze-
niu mobilnym.

Odlegtos¢ migdzy
akumulatorem a
urzgdzeniem mobil-
nym jest zbyt duza.

> Zmniejszy¢ odlegtos¢, LA 20.4.

> Jesli aplikacja STIHL connected w dals-
zym ciggu nie znajduje akumulatora:
skontaktowac sie z dealerem

marki STIHL.

19.2  Wsparcie produktowe i pomoc
w zakresie uzytkowania

Autoryzowany dealer STIHL oferuje wsparcie
produktowe i pomoc w zakresie uzytkowania.

Dane kontaktowe i dalsze informacje mozna zna-
lez¢ na stronie https://support.stihl.com lub
www.stihl.com.

20 Dane techniczne

20.1 Podkrzesywarka

STIHL HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86

HTA 66

— Dozwolone akumulatory:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Masa bez akumulatora: 3,3 kg

— Maksymalna pojemnos¢ zbiornika oleju:
105 cm?® (0,105 1)

— Stopien ochrony: IPX4 (ochrona przed bryz-
gami wody z dowolnego kierunku)

HTA 66 K

— Dozwolone akumulatory:
— STIHL AP
— STIHL AR

— Masa bez akumulatora: 3,1 kg

— Maksymalna pojemnos¢ zbiornika oleju:
105 cm?® (0,105 1)

— Stopien ochrony: IPX4 (ochrona przed bryz-
gami wody z dowolnego kierunku)

HTA 86
— Dozwolone akumulatory:
— STIHL AP
— STIHL AR
— Masa bez akumulatora: 4,6 kg

0458-191-9821-C

— Maksymalna pojemnosc zbiornika oleju:
105 cm?® (0,105 1)

— Stopien ochrony: IPX4 (ochrona przed bryz-
gami wody z dowolnego kierunku)

Czas pracy podano na stronie www.stihl.com/
battery-life.

20.2 Kota napedowe
Mozna stosowac nastepujace kota napedowe:
— 6-zebowe do 1/4” P:

20.3 Minimalna gtebokos$¢ rowka

prowadnic

Minimalna gtebokos$¢ rowka zalezy od podziatki
prowadnicy.
— 1/4" P: 4 mm

20.4 Akumulator STIHL AP

Rodzaj akumulatora: litowo-jonowy

Napiecie: 36 V

Pojemnos¢ w Ah: patrz tabliczka znamionowa
Pojemnos¢ w Wh: patrz tabliczka znamionowa
Masa w kg: patrz tabliczka znamionowa

— Potgczenie bezprzewodowe Bluetooth® (tylko

dla akumulatoréw z @):
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— Transmisja danych: Bluetooth® 5.1. Urza-
dzenie przeno$ne musi byé kompatybilne z
Bluetooth® Low Energy 5.0 i obstugiwaé
Generic Access Profile (GAP).

— Pasmo czestotliwosci: ISM 2,4 GHz

— Maksymalna moc wypromieniowana: 1 mW

— Zasieg sygnatu: ok. 10 m. Sita sygnatu
zalezy od warunkdéw otoczenia i urzgdzenia
przenosnego. Zasieg moze sie znacznie
rézni¢ w zaleznosci od warunkoéw zewnetrz-
nych, w tym od zastosowanego odbiornika.
W zamknietych pomieszczeniach i z
powodu metalowych barier (takich jak np.
Sciany, regaty, walizki) zasieg moze by¢
znacznie mniejszy.

— Wymagania dla systemu operacyjnego
urzadzenia przenosnego: Android lub iOS
(w wersji aktualnej lub nowszej)

20.5 Zakresy temperatury

A ostrzezeNE

m Akumulator nie jest catkowicie odporny na
wszystkie czynniki otoczenia. Pod wptywem
niektorych zjawisk lub czynnikéw moze dojs¢
do jego pozaru lub wybuchu. Moze dojsé do
powaznych obrazen lub szkod materialnych.
> Nie tadowa¢ akumulatora w temperaturze
ponizej -20°C ani powyzej +50°C.

> Nie uzywac podkrzesywarki ani akumula-
tora w temperaturze ponizej -20°C ani
powyzej +50°C.

> Nie przechowywac¢ podkrzesywarki ani aku-
mulatora w temperaturze ponizej -20°C ani
powyzej +70°C.

20.6 Zalecane zakresy temperatury
Dla uzyskania optymalnej sprawnosci podkrzesy-
warki i akumulatora nie przekracza¢ nastepuja-
cych zakres6w temperatury:

— tadowanie: od +5°C do +40°C

— Uzytkowanie: od -10°C do +40°C

— Przechowywanie: od -20°C do +50°C

Jesli akumulator bedzie tadowany, uzytkowany
lub przechowywany poza zalecanym zakresem
temperatury, jego sprawno$¢ moze sie zmniej-
szy¢.

Jesli akumulator jest wilgotny lub mokry, nalezy
go zostawi¢ na co najmniej 48 godz. do
wyschniecia w temperaturze miedzy 15°C

a 50°C i przy wilgotnosci powietrza ponizej 70%.
Wyzsza wilgotno$¢ powietrza moze wydtuzy¢
czas schnigcia.
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20.7

Warto$¢ korekcji poziomu cisnienia akustycz-
nego wynosi 2 dB(A). Wartos¢ korekcji poziomu
mocy akustycznej wynosi 2 dB(A). Wartos$¢
korekcji drgan wynosi 2 m/s?.

HTA 66

Firma STIHL zaleca stosowanie ochrony stuchu.
— Poziom cisnienia akustycznego L, mierzo-
nego wg ISO 22868: 78 dB(A)
— Poziom mocy akustycznej L,o mierzonej wg
1ISO 22868: 93 dB(A)
— Wartos¢ drgan ap, mierzona wg 1ISO 22867
— Uchwyt manipulacyjny: 1,0 m/s?
- Waz: 1,0 m/s?

HTA 66 K

Firma STIHL zaleca stosowanie ochrony stuchu.
— Poziom cisnienia akustycznego L5 zmierzony
wg EN 62841-4-10: 82 dB(A)
— Poziom mocy akustycznej Lo zmierzony wg
EN 62841-4-10: 93 dB(A)
— Poziom drgan a,, zmierzony wg
EN 62841-4-10
— Uchwyt manipulacyjny: 1,4 m/s?
- Waz: 1,2 m/s?

HTA 86

Firma STIHL zaleca stosowanie ochrony stuchu.

— Poziom cisnienia akustycznego L, mierzo-
nego wg ISO 22868: 77 dB(A)

— Poziom mocy akustycznej Ly mierzonej wg
ISO 22868: 93 dB(A)

Przy catkowicie wsunietym wysiegniku:

— Wartos$¢ drgan ay,, mierzona wg 1ISO 22867
— Uchwyt manipulacyjny: 1,0 m/s?
- Waz: 1,0 m/s?

Przy catkowicie wysunietym wysiegniku:

— Wartos¢ drgan ay,, mierzona wg 1ISO 22867
— Uchwyt manipulacyjny: 1,0 m/s?
— Waz: 1,0 m/s?

Podane poziomy drgan zostaty zmierzone zgod-
nie ze znormalizowang procedurg testowq i
moga stuzy¢ do porownywania urzadzen elek-
trycznych. Rzeczywiste poziomy drgan moga
rézni¢ sie od podanych wartosci w zaleznosci od
sposobu uzywania urzadzenia. Podane poziomy
drgan mogg by¢ wykorzystane do wstepnego
oszacowania obcigzenia wibracjami. Nalezy
oszacowac rzeczywiste obcigzenie wibracjami.
Mozna przy tym uwzglednic takze czas, przez
jaki urzadzenie elektryczne jest wytgczone, oraz

Poziomy hatasu i wibracji

0458-191-9821-C



21 Kombinacje prowadnicy i pity tancuchowej
czas, przez jaki jest wprawdzie wigczone, ale
pracuje bez obcigzenia.

Informacje na temat spetnienia wymagan dyrek-
tywy 2002/44/WE dotyczacej ochrony pracowni-
koéw przed wibracjami podano na stronie:
www.stihl.com/vib.

20.8 REACH

Rozporzadzenie REACH jest unijnym rozporza-
dzeniem w sprawie rejestracji, oceny, udzielania

21
211
HTA 66, HTA 66 K

polski

zezwolen i stosowanych ograniczen w zakresie

chemikaliow.

Informacje dotyczace zgodnosci z rozporzadze-
niem REACH znajdujg sie pod adresem:
www.stihl.com/reach .

Kombinacje prowadnicy i pity tancuchowej
Podkrzesywarka STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

Podziatka |Grubosé Dilugos¢ |Prowadnica Liczba zgbdw |Liczba ogniw |taricuch pity
ogniwa nape- kétka gwiazd- [napedowych
dowego/ kowego
szeroko$é
rowka
p : . 71 PM3 (typ
1/4* P 1,1 mm 25 cm | Rollomatic E Mini 8 56 3670)
HTA 86
Podziatka |Grubo$é Diugosé |Prowadnica Liczba zgbdw |Liczba ogniw |taricuch pity
ogniwa nape- kétka gwiazd- [napedowych
dowego/ kowego
szeroko$é
rowka
B 25 cm | Rollomatic E Mini 56 71 PM3 (typ
1/4° P 1,1 . — 8
! MM ™30cm [Rollomatic E Mini 64 3670)
Dtugosc rzazu prowadnicy zalezy od uzywanej podkrzesywarki i tancucha. Rzeczywista dtugo$c¢ rzazu
prowadnicy moze by¢ mniejsza niz podana dtugosc¢.

22 Kombinacje systemdw nos-
nych
221 Kombinacje systeméw nosnych

Podkrzesywarke nalezy stosowac razem z syste-
mem nosnym. Ponizej podano dozwolone sys-
temy nosne:

Q Pas barkowy

% Podwojny pas nosny

Pas akumulatorowy z zatozong ,torbg
ég na pas AP z przewodem zasilajgcym” z
@) pojedynczym pasem nosnym

0458-191-9821-C

Pas akumulatorowy z szelkami i zato-
zong ,torbg na pas AP z przewodem
@  zasilajgcym” z poduszkg amortyzujgcg

e
@f Akumulator STIHL AR z poduszkg
.\J’ amortyzujaca

e

System nosny z ,torbg na pas AP z
przewodem zasilajgcym” z poduszkg
amortyzujaca

Plecakowy system nosny RTS
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23 Czesci zamienne i akceso-
ria

23.1 Czesci zamienne i akcesoria

STIHL Symbole te oznaczajg oryginalne
&), czesci zamienne i akcesoria
‘ marki STIHL.

Firma STIHL zaleca uzywanie oryginalnych
czesci zamiennych i akcesoriow STIHL.

Mimo nieustannej obserwacji rynku firma STIHL
nie jest w stanie ocenic¢ niezawodnosci, bezpie-
czenstwa i przydatnosci czesci zamiennych i
akcesoriéw innych producentoéw i dlatego nie
moze reczy¢ za ich uzywanie.

Oryginalne czesci zamienne i akcesoria
STIHL mozna naby¢ u dealerow STIHL.

24 Utylizacja
241 Utylizacja podkrzesywarki i
akumulatora

Informacje na temat utylizacji sg dostepne
w lokalnym urzedzie lub u autoryzowanego dea-
lera STIHL.

Nieprawidtowa utylizacja moze powodowac

szkody na zdrowiu i obcigzy¢ srodowisko.

> Produkty STIHL i ich opakowania zgodnie
z lokalnymi przepisami oddac do wiasciwego
miejsca zbiorki w celu recyklingu.

> Nie wyrzucaé¢ do zwyktego pojemnika na
odpady komunalne.

25 Deklaracja zgodnosci UE

25.1 Podkrzesywarka
STIHL HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Niemcy

oswiadcza na wlasng odpowiedzialnos¢, ze

— Urzadzenie: Podkrzesywarka akumulatorowa
— Producent: STIHL

— Typ: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Identyfikacja serii: LAO3

spetnia obowigzujgce postanowienia dyrek-

tyw 2011/65/UE, 2006/42/WE oraz 2014/30/UE

i zostato opracowane oraz wykonane zgodnie

z wydaniami nastepujgcych norm obowigzuja-
cymi w dniu produkcji: EN 55014-1, EN 55014-2,

324

23 Czesci zamienne i akcesoria

EN 62841-1 z uwzglednieniem norm
EN ISO 11680-1 i EN 62841-4-1.

Badanie typu WE zgodnie

z dyrektywa 2006/42/WE artykut 12.3(b) zostato

przeprowadzone przez VDE Prif- u. Zertifizie-

rungsinstitut (NB 0366), Merianstralle 28,

63069 Offenbach, Niemcy

— Numer certyfikatu HTA 66, HTA 66 K, HTA 86:
40051683

Dokumentacja techniczna jest przechowywana
w dziale certyfikacji produktéw firmy AND-
REAS STIHL AG & Co. KG.

Rok produkgji, kraj produkcji oraz numer seryjny
sg podane na podkrzesywarce.

Waiblingen, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

O

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations
26 Deklaracja zgodnosci
UKCA

Podkrzesywarka

STIHL HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86

UK
cCA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Niemcy

26.1

o$wiadcza na wtasng odpowiedzialnosc, ze

— Urzadzenie: Podkrzesywarka akumulatorowa
— Producent: STIHL

— Typ: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— ldentyfikacja serii: LAO3

spetnia odno$ne wymagania brytyjskich rozpo-
rzadzen The Restriction of the Use of Certain
Hazardous Substances in Electrical and Electro-
nic Equipment Regulations 2012, Supply of
Machinery (Safety) Regulations 2008 i Electro-
magnetic Compatibility Regulations 2016 oraz
zostato skonstruowane i wyprodukowane zgod-
nie z normami: EN 55014-1, EN 55014-2,

EN 62841-1 w wersjach obowigzujacych w dniu

0458-191-9821-C
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produkcji, z uwzglednieniem norm
EN ISO 11680-1i EN 62841-4-1.

Badanie typu zostato przeprowadzone przez:

Intertek Testing & Certification Ltd, Academy

Place, 1 — 9 Brook Street, Brentwood Essex,

CM14 5NQ, United Kingdom

— Numer certyfikatu HTA 66, HTA 66 K, HTA 86:
UK-MCR-0042

Dokumentacja techniczna jest przechowywana
w firmie ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Rok produkgiji, kraj produkcji oraz numer seryjny
sg podane na podkrzesywarce.

Waiblingen, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

S

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

27 0Ogodlne wskazéwki bezpie-
czenstwa obowigzujgce
podczas pracy narzedziami
z napedem elektrycznym

271  Wprowadzenie

Niniejszy rozdziat oddaje sens ogodlnych zasad
bezpieczenstwa pracy przy uzyciu recznych,
mechanicznych elektronarzedzi, wstepnie sfor-
mutowanych w normie EN/IEC 62841.

Firma STIHL jest zobowigzana do przedrukowa-
nia tych tekstéw.

W wypadku akumulatorowych urzadzen

STIHL nie znajdujg zastosowania wskazowki
bezpieczenstwa podane w punkcie ,Elektryczne
wskazowki bezpieczehnstwa” dot. unikania pora-
zenia prgdem elektrycznym.

A OSTRZEZENIE

® Przeczyta¢ wszystkie wskazéwki bezpieczen-
stwa, instrukcje, ilustracje i dane techniczne
dotaczone do tego elektronarzedzia. Nieprze-
strzeganie ponizszych instrukcji moze spowo-
dowac porazenie prgdem elektrycznym,
wybuch pozaru i/lub cigzkie obrazenia ciata.
Wszystkie wskazdwki i zalecenia dotyczace
bezpieczenstwa nalezy starannie przechowaé
w celu ewentualnego postuzenia sie nimi w
przysztosci.

0458-191-9821-C
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Pojecie "elektronarzedzie" zastosowane w niniej-
szych wskazoéwkach dotyczacych bezpieczen-
stwa odnosi sie do elektronarzedzi, ktorych
naped stanowi napigcie sieciowe (z przewodem
zasilania sieciowego) oraz tych, do ktérych
napedu uzyto akumulatora (bez przewodu zasila-
nia sieciowego).

27.2 Bezpieczenstwo na stanowisku

pracy

a) Utrzymywaé porzadek i zapewni¢ dobre
oswietlenie na stanowisku pracy. Nieporza-
dek lub niewystarczajgce o$wietlenie mogg
by¢ przyczyng wypadku.

b) Nie nalezy pracowa¢ elektronarzedziem w
otoczeniu, w ktérym wystepuje zagrozenie
eksplozja, w ktérym znajduja sie tatwopalne
ciecze, gazy i pyly. Elektronarzedzia wytwa-
rzajqg iskry, ktére mogg spowodowac zapton
pytow lub oparow.

c) Podczas uzywania elektronarzedzia nie
pozwoli¢ na zblizanie sie dzieci i innych
os6b. W razie odwrocenia uwagi mozna
tatwo utraci¢ kontrole nad elektronarze-
dziem.

27.3 Bezpieczenstwo elektryczne

a) Wtyczka zasilania elektronarzgdzia musi
pasowac do gniazdka elektrycznego. Nie
wolno w zaden sposéb modyfikowaé wtyczki.
Nie uzywac przejscidwek razem z uziemio-
nymi elektronarzedziami. Niezmodyfikowane
wtyczki i odpowiednie gniazdka elektryczne
zmniejszajg ryzyko porazenia pradem elek-
trycznym.

b) Unika¢ kontaktu ciata z uziemionymi
powierzchniami, np. rurami, grzejnikami, pie-
cami i lodéwkami. Jezeli ciato uzytkownika
jest uziemione, wystepuje podwyzszone
ryzyko porazenia prgdem elektrycznym.

c) Chroni¢ elektronarzedzia przed deszczem i
wilgocia. Jezeli woda wniknie do wnetrza
elektronarzedzia, zwigksza sig ryzyko pora-
zenia pradem elektrycznym.

d) Nie uzywaé przewodu zasilajacego w nie-
wiasciwy sposéb. Nie uzywaé przewodu
zasilajgcego do przenoszenia, ciggniecia lub
wyciggania wtyczki z gniazdka. Chroni¢
przewdéd zasilajacy przed wysokimi tempera-
turami, kontaktem z olejami, ostrymi krawe-
dziami oraz ruchomymi elementami. Uszko-
dzone lub poskrecane przewody zwigkszajg
ryzyko porazenia prgdem elektrycznym.

325



polski 27 Ogolne wskazowki bezpieczenstwa obowigzujgce podczas pracy narzed...

e) W przypadku uzywania elektronarzgdzia na
zewnatrz wolno stosowac wytacznie przediu-
zacze do uzytku na zewnatrz. Stosowanie
przedtuzacza dopuszczonego do uzytku na
zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia prg-
dem elektrycznym.

f) Jezeli nie mozna unikng¢ uzycia elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy stoso-
wacé wytacznik réznicowo-pradowy. Uzywa-
nie wytgcznika réznicowo-prgdowego zmniej-
sza ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

27.4 Bezpieczenstwo ludzi

a) Podczas pracy elektronarzedziem nalezy
zachowa¢ ostrozno$¢, uwage i zdrowy roz-
sadek. Nie pracowa¢ elektronarzedziem w
przypadku zmeczenia lub pod wplywem nar-
kotykéw, alkoholu i lekéw. Moment nieuwagi
podczas pracy elektronarzedziem moze pro-
wadzi¢ do powaznych obrazen.

b) Stosowa¢ $rodki ochrony indywidualne;j i
zawsze nosi¢ okulary ochronne. Stosowanie
$rodkéw ochrony indywidualnej, takich jak
maska przeciwpytowa, obuwie ochronne z
antyposlizgowymi podeszwami, kask
ochronny czy ochronniki stuchu, dostosowa-
nych do rodzaju elektronarzedzia i warunkéw
pracy, zmniejsza ryzyko obrazen.

¢) Unikaé niezamierzonego uruchomienia.
Przed poditgczeniem elektronarzedzia do
zasilania iflub podigczeniem akumulatora
oraz przed podniesieniem i przenoszeniem
elektronarzedzia nalezy sprawdzic¢, czy jest
ono wytgczone. Noszenie elektronarzedzia z
palcem na witgczniku lub podtgczanie do
zasilania wtgczonego elektronarzedzia moze
prowadzi¢ do wypadkow.

d) Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy
usungé wszystkie narzedzia do ustawiania i
klucze. Narzedzie lub klucz znajdujacy sie w
obracajgcym sie elemencie elektronarzedzia
moze spowodowac obrazenia.

e) Unikaé pracy w nienaturalnej pozyciji ciata.
Przyja¢ prawidtowa i stabilng postawe ciata,
aby nie stracié rownowagi. Dzieki temu w
niespodziewanych sytuacjach tatwej jest
zachowac kontrole nad elektronarzedziem.

f) Nosi¢ odpowiednig odziez robocza. Nie
nosi¢ zbyt obszemej odziezy ani bizuterii.
Nie zbliza¢ wloséw i odziezy do ruchomych
elementéw. Luzna odziez, bizuteria lub dtu-
gie wlosy mogg zosta¢ pochwycone przez
ruchome elementy.
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9)

h)

Jesli mozna zamontowa¢ urzadzenia odcia-
gowe, nalezy je podiaczy¢ i uzywac zgodnie
Z przeznaczeniem. Zastosowanie odkurza-
cza zmniejsza zagrozenia powodowane
przez pyt.

Nie ulegaé fatszywemu poczuciu bezpie-
czenstwa i nie ignorowa¢ zasad bezpieczen-
stwa dotyczacych elektronarzedzi, nawet
jesli po wielokrotnym uzyciu uzytkownik
potrafi korzystaé z elektronarzedzia. Brak
ostroznosci moze w ciggu utamkoéw sekundy
spowodowac ciezkie obrazenia.

27.5 Uzywanie elektronarzedzia

a)

b)

d)

e)

f)

Nie przecigza¢ elektronarzedzia. Do pracy
uzywaé odpowiedniego elektronarzedzia.
Dobor odpowiedniego elektronarzedzia
zwieksza wygode i bezpieczenstwo pracy.

Nie uzywa¢ elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem. Elektronarzedzie, ktérego nie
mozna wigczy¢ ani wytgczyé, jest niebez-
pieczne i musi zosta¢ natychmiast napra-
wione.

Przed dokonaniem ustawien w urzadzeniu,
wymiang elementéw wyposazenia lub odto-
zeniem elektronarzedzia nalezy wyciagngé
wtyczke z gniazdka oraz/lub wyjaé akumula-
tor. Uniemozliwi to niezamierzone urucho-
mienie elektronarzedzia.

Jezeli elektronarzedzie nie bedzie uzytko-
wane, nalezy odlozy¢ je w miejscu poza
zasiegiem dzieci. Nie udostepniaé elektrona-
rzedzia osobom, ktére nie potrafig go obstu-
giwaé lub nie przeczytaly niniejszej instrukg;ji.
Elektronarzedzia sg niebezpieczne, jezeli sg
uzywane przez osoby niedysponujgce odpo-
wiednim do$wiadczeniem.

Dbaé odpowiednio o elektronarzedzia i
narzedzia. Sprawdzacé, czy ruchome ele-
menty dziatajg prawidtowo i czy poruszajg
sie swobodnie, czy elementy nie sg pekniete
lub uszkodzone w stopniu pogarszajacym
dziatanie elektronarzedzia. Przed rozpocze-
ciem pracy halezy naprawié uszkodzone ele-
menty. Przyczyng wielu wypadkéw przy
pracy jest brak prawidtowej konserwacji elek-
tronarzedzi.

Narzedzia tngce muszg by¢ naostrzone i
czyste. Starannie pielegnowane narzedzia
tngce z naostrzonymi krawedziami tngcymi
rzadziej sie klinujg i sg fatwiejsze w prowa-
dzeniu.
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Uzywa¢ elektronarzedzi, wyposazenia i
narzedzi zgodnie z niniejszymi wskazow-
kami. Nalezy przy tym uwzgledni¢ warunki
pracy oraz wykonywane zadanie. Uzywanie
elektronarzedzi do innych celéw moze pro-
wadzi¢ do niebezpiecznych sytuaciji.
Uchwyty i powierzchnie uchwytéw muszg
byé suche, czyste i niezabrudzone olejem i
smarem. Sliskie uchwyty i powierzchnie uch-
wytéw nie pozwalajg na bezpieczng obstuge
i zachowanie kontroli nad elektronarzedziem
w nieprzewidzianych sytuacjach.

g)

h)

27.6 Stosowanie i obchodzenie sie z

narzedziem akumulatorowym

a) Akumulatory nalezy tadowaé wytgcznie przy
pomocy tadowarek, ktére sg zalecane przez
producenta. Dla tadowarek, ktére zostaty
skonstruowane dla okreslonego rodzaju aku-
mulatoréw, wystepuje zagrozenie wybuchem
pozaru, jezeli zostang zastosowane do tado-
wania innych akumulatorow.

W zwigzku z tym, do urzadzen elektrycznych
wolno stosowac tylko te akumulatory, ktére
zostaty dla nich przewidziane. Uzywanie
innych akumulatoréw moze by¢ przyczyna
obrazen i prowadzi¢ do pozaru.

Nie wolno przechowywaé nieuzywanych aku-
mulatoréw w poblizu spinaczy biurowych,
monet, kluczy, gwozdzi, $rub lub innych
matych przedmiotéw metalowych, ktére mog-
lyby doprowadzi¢ do zwarcia biegunéw aku-
mulatora. Zwarcie pomiedzy zestykami aku-
mulatora moze prowadzi¢ do poparzen lub
do wybuchu pozaru.

Przy nieprawidtowym uzytkowaniu z akumu-
latora moze wyplynaé ciecz. Nalezy unikaé
kontaktu z cieczg. W razie przypadkowego
kontaktu sptuka¢ miejsce wodg. Jezeli ciecz
przedostanie sie do oczu, nalezy dodatkowo
skorzystaé z pomocy lekarza. Wyptywajaca
ciecz akumulatorowa moze wywotaé podraz-
nienia skory i spowodowac poparzenia.

Nie wolno korzysta¢ z uszkodzonego lub
zmodyfikowanego akumulatora. Uszkodzone
lub zmodyfikowane akumulatory moga
zachowywac sie w sposob nieprzewidziany i
spowodowac pozar, wybuch lub ciezkie
obrazenia.

f) Nie wolno naraza¢ akumulatora na dziatanie
ognia lub wysokich temperatur. Ogien lub
temperatura wynoszaca ponad 130°C
(265°F) mogg spowodowac wybuch.

b)

c)

d)

e)
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g) Nalezy przestrzega¢ wszystkich instrukcji
tadowania i nie tadowa¢ akumulatora lub
narzedzia akumulatorowego poza zakresem
temperatur podanym w instrukcji uzytkowa-
nia. Nieprawidtowe fadowanie lub fadowanie
poza zakresem temperatur podanym w
instrukcji uzytkowania moze prowadzi¢ do
uszkodzenia akumulatora i zwiekszaé ryzyko
pozaru.

27.7 Serwis

a) Naprawy posiadanego urzadzenia elektrycz-
nego nalezy zlecaé tylko wykwalifikowanym
elektrotechnikom oraz wytgcznie z zastoso-
waniem oryginalnych czesci zamiennych. W
ten sposéb mozna stwierdzic, ze urzadzenie
jest bezpieczne.

Nie wolno nigdy poddawa¢ konserwacji usz-
kodzonych akumulatoréw. Wszystkie prace
konserwacyjne zwigzane z akumulatorami
moga by¢ przeprowadzane tylko przez pro-
ducenta lub upowaznione punkty obstugi kli-
enta.

b)

CobabpxaHue
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1 Tlpeprosop
YBaxaemu KnueHTu,

PapBame ce, 4ye cTe nsbpanu nsgenve Ha
cdupma STIHL. Hue paspaboTBame n nponsBex-
[ame NpoayKTh C Hal-BUCOKO KA4YeCTBO B CbOT-
BETCTBME C U3UCKBAHMATA Ha HALLWUTE KIIMEHTW.
Taka ce cb3aBaT NPoAyKTU, KOUTO Ce OTNnYa-
BaT C BMCOKa HaZeXXOHOCT JOPU NPU U3KITHYK-
TENHO BMCOKO HaToBapBaHe.

STIHL cbLo Taka AbpXK Ha HaW-BUCOKOTO HUBO
B obcnyxsaHeTo. CbTpyAHMLMTE B CneLuannsu-
paHuUTe HN TbProBCKky 06eKTK ca roTosu Aa Bu
Aafat KOMMEeTEeHTHa KOHCYNTauums U CbBeTH,
KaKTo 1 Aa noemaTt KOMMIEKCHO TEXHUYECKO obC-
nyxBaHe Ha 3aKkyneHuTte oT Bac anapatu.

STIHL e kaTeropvyeH NpUBbPXKEHNK HA YCTONYN-
BOTO U OTFOBOPHO OTHOLLEHME KbM Npupoaara.
HacTosiLoTo pbkoBOACTBO 3a ynoTpeba cneasa
Oa Bu nognomorHe B NpoabmKUTENHOTO,
CUTYPHO 1 EKOMOrM4YHO 13nonasaHe Ha Bawus
npoaykT Ha STIHL.

Bnarogapvm Bu 3a gosepueto n Bu noxena-
Bame yA0BONCTBUE OT ynoTpebaTta Ha nsge-
nueto ot coupma STIHL.

e 4

Dr. Nikolas Stihl

BAXHO! MPOYETETE NMPEQN YMNOTPEBA - A
CBbXPAHABAUTE.
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1 MNpearosop

2 WHdopmanmsi OTHOCHO
HacToswoTo PvkoBoa-
CTBOTO 3a ynotpeba

2.1 OeicTBallm OOKYMEHTU

BanuagHu ca mecTHuTe npeanvcaHus 3a 6e3o-
nacHocT.
> [NonmbnHUTENHO KbM HaCTOSALLOTO PbKOBOA-
CTBO 3a ynoTpeba fa ce npoyeTar, pasbepat
N CbXpaHsaBaT CriefHNTE JOKYMEHTU:
— PbKoBoacTBo 3a ynoTtpeba Ha 13nonssaHus
camap
— PbkoBoacTBO 3a ynoTtpeba Ha akymynaTop-
HaTta 6atepus STIHL AR
— PbKoBoacTBo 3a ynoTpeba ,YaHTa c
konaH AP cbc 3axpaHBall kaben*
— YkaszaHus 3a 6e30nacHOCT Ha akymynaTop-
HaTta 6atepusa STIHL AP
— PbKkoBoacTBO 3a ynotpeba Ha 3apsigHuTe
yctporictea STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— WHdopmaums 3a 6e3onacHocT 3a akymyna-
TOpHWUTE GaTepun 1 n3genusTa c BrpageHa
akymynartopHa 6atepusi Ha STIHL:
www.stihl.com/safety-data-sheets

HonmbnHutenHa nHdopmaums 3a STIHL
connected, cbBMecTMMM NpoaykTu n Y3B
MOXeTe Aa Hamepute Ha www.connect.stihl.com
U1 B creumanuanpaHd TbproBcku obekT Ha
STIHL.

3HaKbT Ayma 1 cumsonuTe (norata) Bluetooth®
ca perncTpupaHu TbproBCkU Mapku, cobcTBe-
HocT Ha Bluetooth SIG, Inc. Besiko nsnonssase
Ha To3u 3Hak/cumeon oT STIHL cTasa ¢ nuueHs.

AKkymynaTtopHuTe 6atepum ¢ Cca obopyasaHu
¢ 6eaxunyer uHTepdeiic Bluetooth®. MectHute
OorpaHu4eHuns 3a ekcnroaTtauusi (Hanpumep B
camorneTu unu 6onHnun) Tpsibea Aa 6baat
cvbnogaBaHu.

2.2 O6o3HaueHve Ha npegynpenu-
TEJTHW YKa3aHusl, KOUTO Ce cpe-

warT B TeKcTa

NPEOYNPEXOEHNE

= ToBa ykasaHue npefynpexaasa 3a onacHo-
CTWTE, KOMTO MoraT Ja AoBeaaT 40 TEXKU
HapaHsBaHWs UM 4O CMbPT.
> lMocoyeHrTe MEPKY LLie MOMOrHaT 3a npeg-
OTBPATSABAHETO Ha TEXKW HapaHsBaHUs
Unu CMBPT.
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3 lMNperneg Ha cbabpXKaHNETO

YKASAHUE

® ToBa ykasaHue npeaynpexaasa 3a ornacHo-
CTM, KOUTO MoraT Aa AoBefaT 40 MaTepuarnHu
weTu.
> MocoyeHUTe MepkH Le NoMorHaT 3a npea-
0TBpaTsABaHETO Ha MaTepuarniu WeTu.

CumBornu B TekcTa

To3n cMMBON Haco4Ba KbM rnasa ot
HaCTOSALLOTO PBKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba.

3 [lpernep Ha cbaobpxa-
HUETO
3.1 Teneckonu4yHa nNnpbTOBA

kacTtpayka STIHL HTA 66, HTA
66 K n akymynaTtopHa 6atepus

1 MNpeanasvten Ha Bepurarta
MpeanasuTensT Ha Bepurata 3aliuTasa
Mon3BaTerns OT KOHTaKT C pexellaTa Bepura.

2 Mapkyy Ha pbKoxBaTkaTa
MapKyybT Ha pbKoXBaTKaTa Cryxu 3a HoceHe
¥ BOAEHE Ha TerneckornumyHaTta npbToBa
KacTpauka.
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3 CrebnoBugHo T80
CTebnoBuAHOTO TANO CBbp3Ba BCUYKM KOH-
CTPYKTVMBHU €NIEMEHTU NOMEXAY VM.

4 Kanaudka Ha macrneHusi pesepsoap
Kanaukata Ha macneHusi pesepBoap 3aTBaps
MacrneHusi pesepeoap.

5 [MpuemHo rHesno 3a akymynatopHata 6arte-
pust
[MpremHOTO rHe3o 3a akymynaTopHaTta
baTepus noema akymynatopHaTta 6atepusi.

6 [lpbxka 3a ynpaBneHue
[pbxkaTa 3a ynpaBneHue cnyxu 3a ynpasne-
HWe, HoCeHe U BOAEeHE Ha TernecKonnyHarta
npbTOBa kacTpauyka.

7 Ergo noct
Ergo noctsT 3agbpka ocBoboxaaBaLLyms
LWMGBP Ha NO3MLUSA, KOraTo NMOCTBLT 3@ PbYHO
BKIMIOYBaHe/V3KIloYBaHe ce nycHe.

8 Ocsoboxaasauy MGBP
OcBoboxpaBawmaT Wnbbp aebnokunpa nocra
3a PbYHO BKIHOYBAHE/M3KIOYBAHE.

9 Hocela xanka
XankaTta 3a HoceHe Cnyxu 3a okayBaHe Ha
camapa.

10 JlocT 3a pbYHO BKMOYBaHe/U3KnioYBaHe
JlocTbT 32 pbYHO BKITHOYBAHE/M3KMIOYBAHE
BKINKOYBa U U3KNKYBaA TeneckonmyHaTa npb-
TOBa KacTpayka.

11 Bnokupaty nocr
MocpeacTBom GrokmpallLmsi NOCT akymyna-
TopHaTa GaTepus ce 3agbpxa B npeasuae-
HOTO 3a Hesl NPUEMHO rHe3ao.

12 BepwxHo 3b0HO koneno
BepuxHOTO 3bOHO KONeno 3aaBuxBa pexe-
LaTta Bepura.

13 3arerareneH 6ont
3aTteraTtenHusaT 6oNT CRyxu 3a perynupaHe
OMbBaHETO Ha BepuraTa.

14 HanpaensBaia wuHa
HanpaBnﬂBamaTa LLIMHa HanpaeligBa pexe-
Larta Bepura.

15 Pexela Bepura
Pexellarta Bepura pa3psisaBa 4bpBeHUsI
marepuarn.

16 OrpaHuuuTten
Mo Bpeme Ha paboTa orpaHNunTEnsT Noa-
nupa TeneckonuyHaTta npbToOBa KacTpayka
BBbPXY AbpBECUHATA.

17 Kanak Ha BepyxHOTO 3bOHO koneno
Kanaka Ha BepuxHOTO 3b6HO konerno
nokpuBa 3bGHOTO KOMero 1 3akpensa Hanpa-
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BrABallaTa LWWnHa BbpXy TeneckonmyHaTta
npbTOBa KacTpadka.

18 laiika
["ankaTa cukcupa kanaka Ha BEpMKHOTO
3BOHO KONeno KbM TeneckonMyHaTa NnpbToBa
KacTpauka.

19 AkymynatopHa 6atepus
AkymynaTtopHata 6aTepus 3axpaHea Tene-
CKOnn4yHaTa NpbToOBa KacTpa4ka C eHeprus.

20 Ceetoguoau
CBeToanoauTe nokassaTt CbCTOSAHUETO Ha
3apexaaHe Ha akymyrnatopHaTa 6atepus 1
€BEHTYyarnH1 HeuanpPaBHOCTH.

21 byToH
C 1031 BYTOH Ce aKkTMBMpPaT CBETOAMOAMTE Ha
akymynaTtopHaTa 6atepusi. Toli akTuBupa u
neaktmeupa 6e3xnyHua nHTepgeric
Bluetooth®(ako e HanuueH).

22 Cgetopgvopn ,BLUETOOTH® (camo 3a akymy-

naTtopHu 6atepuu ¢ G)

CBeToaMOAbT Noka3Ba akTVBMPAHETO U Aeak-
TUMBUPAHETO Ha Be3XnYHMA HTepdenc
Bluetooth®.

# Tabenka c TexHU4eckUTe AaHHW C MaLUMHHUS
HOMep

330

3 lNperneg Ha cbabpXaHMETO

3.2 TeneckonuyHa npbTOBA
kactpauka STIHL HTA 86 n
akymynaTtopHa 6atepus

0000097132_004

1 [MpepnasuTen Ha BepuraTa
MpennasuTtensaT Ha BepuraTa 3alimTasa
nonaeaTtensi OT KOHTaKT C pexellaTta Bepura.

2 Mapky4 Ha pbKOXBaTKarTa

Mapky4bT Ha pbkoxBaTkaTa Cry»u 3a HOCEHe
1 BOJeHe Ha TeneckonuyHaTta npbToBa
KacTpauka.

3 CrebnoeugHo Ta10
C1ebnoBuaHOTO TAMO CBbP3Ba BCUYKM KOH-
CTPYKTUBHW €IEMEHTU MOMEXAY WM.

4 Kanauyka Ha MacrneHusi pesepsoap

KanaukaTa Ha MacrneHusi pesepBoap 3aTeaps
MacrieHusi peaepBoap.

5 [puemHo rHesfo sa akymynatopHara Gare-

pusi
B TOBa rHe3fo ce nocraesi akymynaTopHaTa
GaTepus.

6 [pbxka 3a ynpaBneHue

OpbxkaTa 3a ynpasrieHue Cry>ku 3a ynpasne-
HUe, HOCeHe N BOAEHEe Ha TeneckonnyHaTta
NpbTOBa KacTpadka.
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7 EproHomu4eH noct
Ergo noctsT 3aabpxa ocBoboxaaBaLLus
WMEBP Ha NO3ULMS, KOraTo NMOCTBT 3@ PbYHO
BKIOYBaHe/U3KNoYBaHe ce nycHe.

8 Oceo6oxpgasawy WGP
OcBoboxaaBalmaT WMbbP gebnokupa nocra
3@ PbYHO BKIIOYBAHE/M3KITHOYBAHE.

9 Hocelua xanka
HocewlaTa xanka cnyxmu 3a okaysaHe Ha
camapa.

10 JlocT 3a pbYHO BKIKOYBaHe/U3KIHOYBaHe
JlocTbT 3a pbYHO BKIOYBAHE/U3KMIOYBaHE
BKIKOYBa U U3KIOYBa TeneckonmyHaTa npb-
TOBa KacTpauyka.

11 Bnokupaly, noct
MocpencTBom GrokMpalLmsi 1ocT akymysa-
TopHaTa GaTepusi ce 3aabpa B npeasuae-
HOTO 3a Hesi MPUEMHO FHe3o.

12 3arsrawa raika
3aTsraiiarta raiika Cnyxmu 3a HacTpoiBaHe Ha
AbMKUHAaTa Ha cTebnoBMAHOTO TAMO.

13 BepwkHo 3b6HO Koneno
BepwmxHOTO 3b6HO KOMEno 3aABuXBa pexe-
Lata Bepura.

14 3aterateneH Gonr
3aTeratenHunaT GONT Cyxwu 3a perynupaHe
OMbBaHETO Ha Bepurara.

15 Pexella Bepura
PexelyaTta Bepura paspsiasa gbpBeHus
maTtepwan.

16 HanpaensBalya wnHa
HanpasnsiBaliaTa WKHa HanpaBsnsiBa pexe-
waTa Bepura.

17 OrpaHnuuten
Mo Bpeme Ha paboTa orpaHMuUTENsT nog-
nupa TeneckonMyHaTta npbToBa KacTpayka
BbPXY AbpBECUHATA.

18 Kanak Ha BepuwxHOTO 3bGHO Koneno
Kanaka Ha BepvKHOTO 3bGHO Koneno
nokpuBa 3bGHOTO KOMeNo v 3akperBsa Hanpa-
BlABallaTa WnHa BbpXy TeneckonnyHata
npbTOBa KacTpayka.

19 lavika
["ankaTa cukcnpa kanaka Ha BEpMKHOTO
3BOHO KONeno KbM TeneckonuyHaTa NnpbToBa
KacTpauka.

20 AkymynartopHa 6atepus
AkymynaTopHaTta 6atepusa 3axpaHBa Tene-
CKoMu4yHaTa NpbTOBa KacTpa4ka C eHeprus.

0458-191-9821-C

6bnrapckm

21 CeeToamoau
CeeToanoamnTe nokaseaTt CbCTOSAHMETO Ha
3apexgaHe Ha akymynatopHaTta Gatepusi u
€BEeHTYyalHu! HEM3NpPaBHOCTU.

22 byTtoH
C 1031 OYTOH Ce akTUBUpaT CBETOAMOANTE Ha
akymynartopHaTta 6atepus. Tow akTuBmpa u
AeakTvBMpa 6e3xKnYHUS nHTepderic
Bluetooth®(ako e Hanu4yeH).

23 CeeToavon ,BLUETOOTH® (camo 3a akymy-

natopHu 6atepum ¢ G)

CBeTOAMOABT NOKa3Ba aKTUBMPAHETO U Aeak-
TUBMPAHETO Ha Ge3xXUYHUsI MHTepdeiic
Bluetooth®.

# Tabenka ¢ TEXHUYECKUTE [JaHHWU C MaLLWUHHUA
Homep

3.3 CumBonun

CvMBOnNWTE Morat Aa ce Hammpar Bbpxy Tere-
CKOMMYHaTa NPbTOBA KacTpayka 1 BbpXy akymy-
naTopHaTa 6aTepus 1 03Ha4yaBaT crieHoTo:

B Tasu nosuums 3atarawara raiika e oTBo-
peHa. CtebnoBmaHOTO TANO MOXe Aa 6bae
n3BageHo.

B Ta3u nosuuus 3aTtarawarta raika e
3aTBOpeHa. CTebnoBnAHOTO TSNO HE MOXe
[a ce u3sagu.

O C To3u cumeon ce o6o3HavaBa pesep-
BOapa 3a aAXe3VOHHO Macro 3a pexe-
(oo) wara sepura.

.:. C TO31 cMMBON Ce nokassa nocokara
Ha [IBWXEeHWe Ha pexellara Bepura.

4+~ TMocoka Ha BbPTEHe 3a OMbBaHE Ha pexe-
wara sepura

1 CBETOAMOL CBETU B YEPBEHO B Yep-
§§§§ BeHo. AkymynaTtopHata 6atepus e

w=O| CUNHO 3arpsifia MM CUIHO ce e oxna-
avna.

4 cseTogvoda murat B YepBeHo. B aky-

59 MynaTopHaTa 6atepus uma Heusnpas-
HOCT.

(€ AxymynatopHata 6atepus uma 6esxmyeH
nHTepdeiic Bluetooth® n moxe aa ce
CBBPXKE C NPUMNOXEHNETO
STIHL connected.

Moco4eHoTO B HenocpeacTBeHa 6nmsoct
[0 CUMBOIa NMoKa3sBa eHepruitHOTO Cbabp-
XaHue Ha akymynaTopHaTa 6atepusi cno-
pen crneumdykalmsiTa Ha NPON3BOAUTENS
Ha KneTkaTa. HanMuHoTo 3a NpunoxeHve
€HEPrUiiHO CbbPXaHWe € NO-HUCKO.

He nsxsbpnsinTe n3genueTo 3aegHo ¢
6uToBUTE OTNaabLUN.
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4  YkasaHusa 3a 6esonacHocT
4.1 MpenynpeautenHu cumeonu

I'Ipe,qynpen,MTenHMTe CUMBOJIN BbPXY TeNecKo-
nuYyHaTa NpbCTOBa KaCTpa4ka uin akymynartop-
HaTa 6aT€pMﬂ O3Ha4aBaTt CrneaHoTOo:

[a ce cnaseat yka3aHusTa 3a 6e30-
NacHOCT Y MEPKUTE, CBbpP3aHu C TSX.

[a ce npoyeTe, pas3bepe 1 cbxpaHsBa
HacTosILLOTO PBKOBOACTBO 3a yrno-
Tpeba.

HoceTte npegnasHun ouvna v npea-
nasHa Kacka.

HoceTe 3awwutHu oGyBKu.
[a ce HocsAT paboTHU pbKaBULM.

///7/// [a ce cnassa 6e30nacHO pa3cTosiHMe.

K
9
//%

] 5m
l5fml

MsBaxpaiTe akymynatopHara 6arte-
pvsa Npu NpekbcBaHe Ha paboTa, npu
TpaHCNopTUpaHe, CbxpaHaBaHe, No
BpemMe Ha Ae/iHOCTMTE NO NoAAPBbX-
KaTa UMM pemMoHTa Ha MalumnHara.

Ma3seTe akymynatopHata 6atepusi OT
ropeLimHa 1 OrbH.

He notansiite akymynaTopHuTe 6ate-
pUM B TEYHOCTMU.

4.2 Ynotpeba no npegHasHadeHme

TeneckonuyHaTta npbToBa kacTpadka STIHL
HTA 66, HTA 66 K nnn HTA 86 cnyxu 3a noaka-
CTPsiHE Ha BMCOKM AbpBeETa Unu noapsiaBaHe Ha
KIMOHW 1 BUCOKU AbpBeTa.

TeneckonuyHata npbTOBa KacTpayka He TpS:IGBa
Aa ce n3nons3ea 3a n3cn4aHe.

TeneckonuyHaTa NpbTOBa KacTpayka Moxe Aa
ce 13non3ssa npu agbxa.
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TeneckonuyHaTa NpbTOBa KacTpayka ce
3axpaHBa C eHepruisi OT akyMynaTopHa 6atepus
STIHL AP nnmn STIHL AR.

AkymynatopHaTta 6atepus ¢ Ce KOMBMHauwms ¢
npunoxeHneto STIHL connected npasu Bb3-
MOXHO NMepPCOHanNn3nMpaHeTo 1 NpeaaBaHeTo Ha
nHdopMaLmsa KbM akyMmynatopHaTta 6atepus Ha
6asata Ha Bluetooth® TexHonorusTa.

A MNMPEOYNPEXOEHUNE

. AkymynaTtopHute 6aTepum, KOMTO He ca ofo-
6penun ot STIHL 3a TeneckonvMyHaTa NnpbTOBA
KacTpayka, MoraT Aa npefu3BuKaT noxap u
ekcnnosus. Moxe fa ce CTUrHe A0 TeXKU
HapaHsiBaHus U CMBbPT Ha Xopa u Ao mMaTe-
puanHu WweTu.
> 3non3BaliTe TeneckonuyHa npbTOBa

KacTpauka c akymynatopHa 6atepusi
STIHL AP nnn STIHL AR.
B Ako TeneckonuyHaTa npbToBa KacTpayka unm
akymynaTtopHaTa 6aTepusi He ce 13nonaea no
npegHasHayYeHve, MoXe Aa ce CTUrHe Ao
TEXKO HapaHsiBaHe Unu 4opv 4O CMbPT Ha
X0pa, KaKTo U 0 Bb3HUKBaAHE Ha MaTepuarnHu
LeTw.
> TeneckonuyHaTa NpbTOBa KacTpayka fAa ce
n3nonaea Taka, KakTo e onMcaHo B ToBa
pBKOBOACTBO 3a ynoTpeba.

> 3nonaBaliTe akymynaTopHata 6atepus
Taka, KakTo € onncaHo B TOBa PbKOBOACTBO
3a ynotpeba, pbKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba
Ha akymynaTopHaTta 6aTtepus STIHL AR,
npunoxenneto STIHL connected n Ha
www.connect.stihl.com.

4.3 MN3unckBaHUsA KbM nonssartens

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

m [lon3BartenuTe, KOUTO HE Ca MHCTPYKTUPaHN
npeaBapuTENHO, He ca B CbCTOAHUE Ja pas-
MO3HASAT UMK NPELIEHAT ONacHOCTUTE, CBBbP-
3aHU C TeMeckonuyHaTa NpbTOBa KacTpayka u
akymynartopHata 6atepus. lNonssatensT unm
ApYr1 xopa morar Aa nony4vat TEXKW Uin
CMBbPTOHOCHW HapaHsABaHus.

> PbkoBoacTBOTO 3a ynotpeba aa ce
npoyeTe, pasbepe U CbxpaHsea.

» KoraTo TeneckonuyHata npbTOBa
KacTpayka unv akymynaTtopHarta barepus
ce faBaT Ha Apyr nonseaten: Aa My ce
npeaaae Chllyo U PbKOBOACTBOTO 3@ Yro-
Tpeba.
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https://www.connect.stihl.com

4 YkasaHus 3a 6e3onacHocCT

> YBepeTe ce, Ye non3BaTensiT yaoBneTBo-
psiBa criefHUTE U3NCKBaHWS:

— Mons3BatenaT e oTnoynHan.

— [lMonsBatenaT manyeckn, emoumo-
HarnHo 1 YMCTBEHO e crnocobeH aa obc-
NyXBa TeneckonuyHata npbToBa
KacTpayka u akymynaTtopHaTa 6atepusi
1 fa pabotu ¢ Tax. B cnyvaii ve
nona3eaTtensaT puan4eckn, CETUBHO Unn
YMCTBEHO € OrpaHuyeH fa ro Hanpasu,
ToW Moxe Aa paboTu ¢ Tsx camo nog
Haz3opa UM pbKOBOACTBOTO Ha OTro-
BOPHO nuLie.

— [Mon3BatensT e B CbCTOsIHWE Aa pas-
no3Hae 1 NpeLeHn onacHoOCTUTE OT
TeneckonuyHaTa NpbToBa KacTpayka u
akymynartopHaTa 6atepusi.

— [Mon3BaTtensaT e MbAHOMNETHO NUUe Unu
ce obyyaBa nNpohecnoHarnHo B CboT-
BETCTBME C HaLMOHanH1WTe pasnopenbu
noA Hag3opa Ha Apyro nuue.

— MonsBatenaT Tps6Ba Aa e nony4un
VHCTPYKLUMKN OT CbTPYAHUK B crieuyanu-
31paH TbProBCKkM OBEKT Ha
dupma STIHL unm ot gpyr komneTeH-
TEH YOBEK, Mpeau Aa NpUCTbNM KbM
paboTa c TeneckonuyHaTa npbToBa
KacTpayka 3a MbpBu MbT.

— [Mon3BatensAT He ce Hamupa Nof Bb3-
[OelCTBMEe Ha ankoxor, MeaukaMeHTu
UM HapKOTULM.

> [Npy cbMHeHMs ce 0ObpHETE KbM creuma-
nn3npaH Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.

44 O6nekro 1 ekMNUpoBKa

A TPEOYMNPEXOEHUNE

m []o Bpeme Ha paboTa gbnrarta koca Moxe Aa

Ce BTernu B TefnieckonnyHaTta npbToBa

kacTpauka. [Nonasarenat moxe ga 6bae

CEepUO3HO paHeH.

> [NpubepeTe 1 ocurypete Abarata koca no
TakbB Ha4vH, Ye T4 Aa ce Hamupa Hag
pameHeTe.

m [lo Bpeme Ha npeameTu morat ga 6vaat
N3XBBbPIEeHN C BUCOKA CKOPOCT. MonsBatenat
Moxe fAa 6bae HapaHeH.

> HoceTe nnbTHO npunsarawm npea-
nasHu o4vuna. nOﬂXOﬂﬂUJ,VI npen-
nasHu oyuna ca Tesu, KoMTo ca
MWHanu nposepka no craHaapT
EN 166 nnm no HaymoHanHnTe Hop-
MaTuBU U CbC CbOTBETHA MapkKu-
poBKa ce npeanarat B TbproBckaTta
mMpexa.

® [lagawy Hagony npeameTy morat Aa npu-
YMHAT TPaBMM Ha rnaeara.

0458-191-9821-C
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> Hocete npeanasHa Kacka.

= o Bpeme Ha paboTa MoXe Aa ce BAuUrHe

npax. BauwaHust npax moxe aa yspeam

34paBeTo M Ja Npean3BuKa anepruyHn peak-

umu.

> AKo ce BAWra npax: HoceTe NpoTMBOmNpa-
XOBa Macka.

Henopxopasio obnekno Moxe ga ce onneTe B

ObPBEHUA MaTepuarn, XpacTv U B Teneckonuy-

HaTa npbToBa kacTpadka. [Monssartenu 6e3

NoAXOAsILLO 06nekno MoraT Aa nonyyaT TeXKM

HapaHsiBaHus1.

> HoceTe nnbTHO npunsiraio obnekno.

> He HoceTe wanoBe 1 buxyTa.

Mo Bpeme Ha paboTa nonssaTensat Moxe Aa

ce nopexe Ha AbpBecuHa. o Bpeme Ha noyu-

CTBaHe Unu NoAAPbXKA NOM3BaTENSAT MOXe

[a Brie3e B KOHTaKT C pexellaTta Bepura.

MonssaTenat Moxe Aa 6bAe HapaHeH.

> HoceTe paboTHM pbkaBuLy OT
yCTOWYMB MaTepwan.

AKo non3BaTensaT HOCU HEMOAXOASILLM OBYBKY,
TOW MOXe Aa ce noaxmnb3He. MNonssaTtenar
Moxe Aa 6bae HapaHeH.

> HoceTe 3apasu 3aTBOpeHn 06yBKY C
noaMeTKM ¢ rpandpepu.

4.5 PaboTteH y4yacTbk u Heroeata

OKONHOCT

45.1 Teneckonu4yHa NpbTOBa KacTpayka

A MNMPEQYNPEXOEHUE

B BHHLWHK Xopa, Aeua v XXUBOTHU He MoraTt Aa

pasno3HaBaT ¥ OLeHsIBaT ONacHOCTU, CBbp-
3aHU ¢ paboTa Ha TeneckonuyHaTa npbToBa
KaCTpa4ka 1 onaCHOCTUTE OT eBEeHTyallHO
n3xBbpyaLy npeameTn. BuHWHKM nuua, geua

N XXMBOTHU MOraT fa nony4dart TeXKuU HapaHa-
BaHUA U Aa 6'b,an NPpUYNHEHU MmaTepuanHu
weTtn.

'//////// > BbHWHYM Xopa, Aeua n
KMBOTHU [la Ce AbpxaT Ha
pasctosiHue 15 m no nepu-
MeTbpa Ha paboTHuSA yyac-
TbK.

> [la ce cna3sa pascTtosiHue oT 15 m cnpsimo
BCSIKaKBW MpeaMeTH.
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> He ocraBsiiTe TeneckonuyHaTa npbToBa
kacTpayka 6e3 HabnogeHve.

> YBeperTe ce, Ye Aelia He morar aa cu
UrpasitT ¢ TeneckonuyHaTa npbToBa
KacTpauka.

® EneKTpUYecknTe KOMNOHEHTN Ha TENecKonmY-

HaTa NpbTOBA KacTpayka mMoraT 4a Npou3Bex-

AaT uckpu. B necHosananuma unu ekcno-

3MBHa cpefa UCKpUTe MoraT da npeamnssukaT

noxap unu ekcrnnosausi. Moxe ga ce cturHe go

TEXKWN HapaHsABaHNsA Y CMbPT Ha Xopa 1 4o

mMaTtepuanHu WeTu.

> [la He ce paboTu B NEeCHO BbannaMeHuma
WY eKCno3nBHa cpeaa.

452 AkymynaTtopHa Gatepusi

A TPEOYMNPEXOEHUNE

B BbHWHUTE nvua, geuaTta U XXMBOTHUTE He
moraT Aa pasfno3HaBarT U OLeHsiBaT OMacHo-
CTUTe, CBbP3aHN C akymynaTopaHara b6are-
pvs. BeHWHUTE Nuua, geuaTta u XUBOTHUTE
Morart Aa nony4at TeXKU HapaHABaHUA.
> [pbXxTe Aaney BbHIWHM N1ua, Aeua un
JKUBOTHMW.

> He octaBsiiTe akymynartopHata b6atepus
6e3 Hagsop.

> YBeperTe ce, Ye Aelia He moraT Aaa UrpasT ¢
akymynartopHaTta 6atepusi.

m AkymynaTopHaTta 6atepus He e 3awuTeHa
CpeLLy BCUYKN Bb3[AENCTBUA Ha OKOMHaTa
cpepa. Ako akymynatopHarta 6atepus e u3no-

)KeHa Ha HenoaxoasLy Bb3AeNCTBUSE HAa OKOI-

HaTa cpea, TS MOXe Aa ce 3ananu, aa
eKcnroaupa unv a ce noBpeau Henornpa-
BUMO. B pesynTar ot ToBa MOXe Aa ce CTUrHe

A0 TEeXKN HapaHsABaHUA Ha Xopa 1 Bb3HUKBaAHe

Ha MaTepuanHu WeTw.

> NaseTe akymynartopHaTa 6atepus

OT rOpeLyMHa 1 OrbH.
> He xBbpnanTe HOXULATa B OrbH.

> He 3apexpgalite, U3nonssanTe U CbXpaHs-
BIiTe akymynaTopHaTa 6aTepus U3BbH
nocoYeHnTe TeMnepaTypHu rpaHuum I
20.5.

> He noTtansnte akymynatopHuTe
b6aTepun B TEHYHOCTU.

> [IpbxTe akymynatopHaTta 6atepus ganey
OT Marnku MeTanHu YacTy.

> He usnarante akymynatopHaTta 6atepusi Ha

BMCOKO HandaraHe.

> He usnarante akymynatopHaTta 6atepusi Ha

MWUKPOBbBITHU.
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> 3awuTeTe akymynatopHata 6atepusi ot
XUMUKaSU 1 Conu.

4.6 CbcTosiHME, CLOTBETCTBALLO
Ha U3ncKkBaHusTa 3a 6e3onac-
HOCT

46.1 TeneckonuuyHa NpbLTOBa KacTpayka

TeneckonuyHaTa NpbTOBa kKacTpayka ce Hamupa
B CbCTOsIHME, CbOTBETCTBALLO Ha U3WCKBaHKsTa
3a 6e30MacHOCT, ako ca U3MbIHEeHU CregHUTe
yCroBust:

TeneckonuyHaTa NpbLTOBA KacTpayka e nospe-
AeHa.

TeneckonuyHaTa NpPbTOBA KacTpayka e yucra.
EnemeHTuTE Ha ynpaBneHueTo yHKUMOHUpaT
HOPMarHo 1 He ca NPOMEHEHW.

CmasBaHeTo Ha Bepurata yHKLMOHMpa Hop-
MarnHo.

Cnegute oT M3HOCBaHE Ha BEPWMXXHOTO 3bOHO
Koneno He ca no-abn6oku ot 0,5 mm.
MoHTvpaHa e egHa OT MOCOYEHNUTE B TOBA
PBKOBOACTBO 3a ynoTpeba kombuHaumm ot
HanpaBnsBalla LWyHa 1 pexella Bepura.
HanpaensBalyata LWnHa 1 pexelyarta Bepura
Ca MOHTUPaHW NPaBuUITHO.

Pexelyarta Bepura e onbHaTa npaBuIHo.

3a Ta3u TeneckonuyHa NpbTOBA KacTpayka ca
MOHTUPaHW OPUrMHANHN NPUHALANEXHOCTU Ha
STIHL.

MpuHaanexHoCcTUTE ca MOHTUPaHW NPaBUIHO.
— MacneHuaT pesepBoap e 3aTBOPEH.

A MNMPEOYNPEXOEHUVE

Mpwu cbCTOSIHME, HEOTrOBapPSILLO Ha U3UCKBa-

HUSITA 3a TeXHU4Yecka 6e30nacHoCT, € Bb3-

MOXXHO KOHCTPYKTVBHU YacTu BeYe Aa He

PYHKLMOHMPAT NpaBumHo, a npeanasHuTe

yCTpOWCTBa - Aa He AencTeaTt. Moxe ga ce

CTUrHE 10 CEPVO3HUN HapaHsIBaHWUs Ha xopa

U CMBPT.

> [la ce paboTtu camo c HenoBpeaeHa Tene-
CKOMMYHa NpbTOBa KacTpayka.

> AKO TeneckonuyHaTa npbToBa KacTpayka e
MpbCHa: NoYMCTETE TeNeckonuyHaTa npb-
TOBa kacTpauka.

> He npomeHsiiTe TeneckonuyHaTa npbToBa
KacTpauka. M3knoueHne: MoHTMpaHe Ha
efHa OT NoCoYeHUTe B TOBA PbKOBOACTBO
3a ynotpeba KoMOuHaLuy OT HanpaBns-
Balla LUMHA U pexeLla Bepura.

> AKO eNeMeHTUTE Ha yNpaBneHNeTo He
hbyHKLUMOHMPAT: He paboTeTe C Tenecko-
nMyHaTa NpbTOBa KacTpayka.

0458-191-9821-C
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> 3a Tasu TeneckonnyHa NpbTOBa KacTpayka
MOHTUpANTE OPUrMHANHY NPUHAANEXHOCTU
Ha STIHL.

> MoHTupaiTe HanpaBnsBallaTta WyHa u
pexelyaTta Bepura Taka, kakTo e onvMcaHo B
TOBa PbKOBOACTBO 3a ynoTpeta.

> MoHTupanTe NpuHaaexHocTuTe Taka,
KaKTO e onMcaHo B TOBa PbKOBOACTBO 3a
ynoTpe6a Unm KakTo e onucaHo B PbKOBOA-
CTBOTO 3a ynotpeba Ha npuHaanexHo-
cTuTe.

> [la He ce BKapBaT HUKAKBW NpeaMeTn B
OTBOpPUTE Ha TefleckonuyHaTa npbToBa
KacTpauka.

> 3aTBOpeTe Kanaykarta Ha MacneHus pesep-
Boap.

> CMeHeTe U3HOCEHUTE MI NOBPEAEHN YKa-
3aTenHu Tabenku.

> [pu cbMHeHWsA ce 06bpHETE KbM creyua-
nn3npaH Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.

4.6.2 HanpaensiBawa wmHa

HanpaBnsBallaTa WmHa ce HaMmmpa B CbCTOSI-

HWe, CbOTBETCTBALLO Ha U3NCKBaHMATA 3a 6e30-

NacHOCT, KOraTo ca U3MbJIHEHW CeaHuUTe yCro-

BUS:

— HanpaBsnsiBalyaTa WMHa He e noBpeaeHa.

— HanpasnsBalaTta wuHa He e gechopmupaHa.

— KaHanbT e TonkoBa Abnbok nnu e no-gbnook
OT MUHMUMasHaTa My abnbouvHa, L1 20.3.

— [MNperpagnTe Ha kaHana HaMaT MycTaum.

— KaHanbT He e CTeCHEH U He e pasLUMpeH.

A TPEAYMNPEXOEHNE

® B CbCTOsIHME, HE OTroBapsiLLO Ha TEXHWUYe-

ckaTa 6€30nacHOCT, LWMHaTa He MoXe npa-

BUITHO a BoaM pexelyata Bepura. [Bwxe-

LaTa ce Bepura Moxe Aa U3ckouu oT Hanpa-

BnsiBallaTa wuHa. Moxe fa ce cTurHe o

CEpPUO3HY HapaHsiBaHUsi Ha Xopa Unn CMbPT.

> [la ce paboTu camo c n3npaeHa /HenoBpe-
[AeHa HanpaensiBalla LUnHa.

> Ako gbnbounHaTa Ha xreba e no-manka ot
MUHMManHaTa My AbnbounHa: fa ce CMeHu
HanpaBnsiBallaTa WwyHa.

> [MouucTBaliTe MycTauMTe Ha HanpasnsBa-
LwaTa LWnHa BeAHbX CEAMUYHO.

> [pu CbMHEHWSA 1 BLMNPOCK OGbPHETE Cce
KbM CbTPYLAHVK B CnieyuanvavpaH Tbpros-
ckun 0b6ekT Ha compma STIHL.

4.6.3 Pexelia Bepura

PexellaTa Bepura ce Hamvpa B CbCTOsIHME,
CbOTBETCTBALLO Ha U3NCKBaHNATa 3a 6e3onac-
HOCT, KOraTto ca n3nbJ/iIHeHU cneaHnTe ycnoBus:
— Pexelyata Bepura He e noepeaeHa.
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— PexellaTa Bepura e npaBuiHoO 3atoyeHa.
— MapK1pOoBKNUTE 3a M3HOCBAHE Ha pexeLunTe
3b6u TpsibBa aa ce BKAaT.

A

MPEOYNPEXOEHUE

= [Ipy CbCTOSIHME Ha anapara, HeoTroBapALLO
Ha u13ncKBaHMATa 3a TexHudYecka 6esonac-
HOCT, YacTuTe My He MoraT Aa (yHKLMOHVpaT
HOpMasHO 1 npegnasHuTe YCTPOoCTBa Npe-
cTaBart Aa fdeictsat. Moxe fga ce CTurHe Ao
CEepUO3HUN HapaHsaBaHWsl Ha Xopa UM CMbpT.

>

[a ce paboTu camo ¢ 13npaBHa pexeLla
Bepwura.

[MpaBunHo Aa ce 3aToyBa pexelyata
Bepwura.

[Mpy CbMHEHUS 1 BbMNPOCK 0ObpHETE CE
KbM crieyuanvanpaH TbproBcku 06ekT
Ha STIHL.

464 AkymynatopHa 6atepusi

AkymynatopHaTta baTtepus ce Hammpa B CbCTOS-
HWe, CbOTBETCTBALLO Ha M3NCKBaHMATa 3a 6e3o-
MacHOCT, KOraTo ca U3MbIIHEHW CedHUTE yCro-

BUA:

— AkymynatopHaTta 6atepus He e noBpefeHa.

— AkymynatopHata 6atepus e uncTta u cyxa.

— AkymynatopHata 6atepus yHKLMOHMPA U He
€ NpomMeHeHa.

A

MPEOYNPEXOEHUE

® AkymynaTopHaTta 6atepus noBede He MoXxe
aa yHKUMoHupa 6e3onacHo, ako He € B
CbCTOSIHME, CbOTBETCTBALLO Ha U3NCKBaAHUATA
3a 6e3onacHocT. Moxe ga ce CTurHe oo
CepUo3HN HapaHsiBaHUsi Ha xopaTa.

>

v

v

PaboTeTe c HenoBpeaeHa 1 OYHKLMOHK-
pawa akymynartopHa b6arepusi.

He 3apexpgarite noBpeaeHa unu gedektHa
akymynartopHa 6artepusi.

Ako akymynatopHaTa 6aTtepusi e 3ambp-
ceHa: nouucreTe s.

Ako akymynaTtopHa 6atepusa e Mokpa: ocTa-
BeTe A Aa u3cbxHe, L 20.6.

> He npomeHsiTe akymynaTtopHaTa batepus.

v

He BkapBaliTe npeaAMeT B OTBOPUTE Ha
akymynartopHaTta b6artepus.

He npucbeaunHsiBaniTe unun cebp3sanTte
HaKbCO EeNeKTPUYECKNTE KOHTAKTU Ha aKy-
MynaTtopHaTa 6aTepusi ¢ MeTanHu npea-
MeTW.

> He oTBapsiite akymynatopHaTa 6atepus.

v

CMeHeTe U3HOCEHUTE N NOBPEeAEHN yKa-
3artenHu Tabenku.

= OT noBpefeHa akymyrnartopHa 6atepusi Moxe
[la U3Th4a TeYHOCT. AKO TEYHOCTTa Brese B
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KOHTaKT C KokaTa MUnn ounTe, koxarta unm
oynTe moraT Aa 6baaT pasapasHeHu.
> /136sirBaiiTe KOHTaKT C TEYHOCTTA.
> [Npun KOHTaKT C KOXaTa: 3acerHaTute yyac-
TbUM Ha KOXaTa fga ce U3MUST 0BMIHO ¢
BOAa U canyH.

> [TpKn KOHTaKT C OYMTE: OUMTE [a Ce M3MMaK-
BaT 06MMHO C BoAa B NPOAbIMKEHMEe Ha
Havi-manko 15 MMHyTU 1 aa ce NoTbpcu
nekap.
m [loBpeaeHaTa unu gedeKkTHa akymynaTopHa
BGaTepusi MOXe Aa MupuLle HeobuyaiHo, aa
nywm ropu. Moxe ga ce CTurHe o TEeXKM
HapaHsiBaHUSi U CMBPT Ha Xopa U 4O maTe-
puyanHu WweTu.
> Ako akymynaTtopHaTa 6atepus MmupuLle
Heobu4YanHo, NyLwy Unu ropu: Ta Aa He
6vBa ga ce nanonsea v TpsibBa aa ce
ObPXW faney oT ropuBHM maTepuanu.

> Ako akymynaTopHaTa 6aTepus ropu: onu-
TaliTe ce Aa 3ara3unTe akymynatopHaTa
6aTepusi ¢ noxaporacuTen unu Boaa.

4.7 Mpouec Ha paGoTa

4.7.1 PsasaHe

A TNPEOYNPEXOEHUE

® AKo U3BbH paboTHaTa 30Ha B rpaHuUaTa Ha
4YyBaEMOCT HsIMa Xopa, He MoXeTe [a U3Bu-
KaTe NMoMOLL, B Cryyait Ha aBapus.
> YBepeTe ce, 4Ye nmMa xopa U3BbH paboTHaTa

30Ha, HO B rpaHuLaTa Ha YyBaemocT.
B B HAKOWM CUTyalLMmn Non3BaTensaT He Moxe Aa
paboTu KoHUEeHTpupaHo. [Mon3BaTensaT Moxe
[0a n3rybm KOHTpOn BbpXy TerieckonMyHara
npbTOBa KacTpayka, Aa ce ChbHe, NagHe u Aa
MOMNYYMN TEXKKM HapaHsIBaHWSI.
> PaboTeTe CNoKOMHO 1 CbCPEfOTOUEHO.
> AKO ycrnoBusiTa Ha BUAUMOCT UINK OCBETIE-
HVe ca nowu: Aa He ce paboTu ¢ Tenecko-
nuyHaTa NpbTOBA KacTpayka.

> PaboTeTe camMoCTOsATENHO C TENECKOoNnY-
HaTa NpbTOBa KacTpayka.

> BHumaBanTe 3a npensaTcTBus.

> [okaTo paboTtuTe, CTOITE Ha 3emsiTa u
naseTe paBHoBecue. AKO ce Hanara Ja ce
paboTun Ha BUCOKO: U3non3BariTe NnoBaura-
TenHa paboTHa nnatcopma 1nm ycTonumem
ckeneTta.

> AKO ce NnosiBAT Npu3HaLUm Ha ymopa: Hanpa-
BETe Mo4YMBKa No Bpeme Ha paboTaTa.

m [lon3BaTenaT Moxe [a Ce Nopexe oT ABUXe-
LaTa ce pexella Bepura. [lon3saTensat Moxe
na 6bae cepro3Ho paHeH.
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> [la He ce JOKOCBa ABMXellaTa ce pexelya
Bepura.

> Ako pexelyaTta Bepura e 6rokmpaHa ot
HAKaKbB NPeaMET: M3KMoYeTe TENeckonmy-
HaTa NpbToBa kacTpayka v cBaneTe akymy-
natopHata 6atepusi. Ensa ToraBa oTcTpa-
HeTe npeameTa.

[Bmxelyata ce Bepura ce Harpsiea u ce pas-

Tara. AKo pexellaTa Bepura He e JOCTaTb4yHO

cMasaHa u obTerHara, T MOXe Aa U3ckoum oT

HanpaBnsiBallaTa WyHa unu ga ce ckbca. B

pe3ynTaTt OT TOBa MOXe [a ce CTUrHe A0

TEXKN HapaHsBaHWs Ha Xopa W Bb3HWKBaHe Ha

maTtepuanHm WweTu.

> M3non3BanTe aaxe3noHHO Macso 3a pexe-
Larta sepura.

> [Mo Bpeme Ha paboTa pefoBHO NpaBeTe
npoBepka Ha OMbBaHETO Ha pexelyarta
Bepura. Ako onbBaHETO Ha pexelyaTta
BEpUra e He[oCTaTbYHO: OMbHETE pexe-
Larta sepura.

AKo no Bpeme Ha paboTa 3abenexute npo-

MEHV 1N Hewwo HeobuYaiiHO B MOBEAEHNETO

Ha TeneckonuMyHaTa NpbTOBa KacTpayka, ToBa

03Hay4aBa, Ye CbCTOSIHMETO i MOXe fa He

CbOTBETCTBA Ha M3NCKBaHUATA 3@ TEXHUYeECKa

6esonacHocT. B pesyntar oT ToBa Moxe Aa ce

CTUrHE 0 TEXKU HapaHsiBaHWsl Ha Xopa U Bb3-

HVKBaHe Ha maTepuanHu LWeTu.

> B T031 cnyvaii pabotata TpsibBa aa ce
npekpaTu, akymynaTtopHata 6atepus aa ce
n3Bagm u fa ce NoTbpcy cneyuanmavpax
Tbprosckn 06ekT Ha STIHL.

Mo Bpeme Ha paboTa TefneckonuyHaTa npb-

TOBa KacTpayka MOXe fa npean3Buka Bubpa-

umn.

> HoceTte pbkaBuum.

> [NpaBeTe No4MBKM B NpoLieca Ha paborTa.

> [pu nosiBa Ha NpM3HaLM 3a HapyLLEHO KPb-
BOOpOCsIBaHe: noceTeTe nekap.

Ako [BWXeLLaTa ce pexella Bepura nonagHe

BbpXY TBbPA NPEAMET, MOXe Aa Bb3HUKHAT

uckpu. Vickpute Mmorat fa npeamssukaT noxap

B necHo3ananuma cpeaa. Moxe fa ce cTurHe

[10 TEXKM HapaHsiBaHWsi U CMbPT Ha Xopa U 4o

maTtepuanHu WeTw.

> He 6uBa aa ce pa6oTu B necHosananuma
cpena.

KoraTo nocTbT 3a pbYHO BKITHOYBAHE/U3KITHOY-

BaHe ce NycHe, pexellyara Bepura npoabi-

XaBa [a ce ABWXKU OLLe U3BECTHO Bpeme. [Bu-

XellaTa pexella Bepura Moxe Aa rnopexe
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xopaTa. Moxe ga ce CTUrHe 4o cepyosHu A I-I PEﬂyn PE)I(HEH M E

HapaHsiBaHWsi Ha XxoparTa.
> [IpbXKTe TeneckonuyHata npbLToBa ® [No Bpeme Ha kacTpeHe Hafony Moxe Aa
KacTpayka 1 ns4akainTe pexelara Bepura napHe oTpsasaH knoH. Monssarenst moxe Aa
Gb/ie CepMO3HO PaHeH.

[a crpe fa ce ABUXU. 4 ~
® B onacHa cuTyauusi nonssaTtensar Moxe Ja > He CTOMTE MNOA KIOH, KOUTO C& pexe.
> CnasBaliTe brbn oT 60° cnpsiMO XOpU30H-

u3nagHe B NaHWka v fa He cBanu camapa.
MonseaTensT moxe Aa 6bae CeprosHo paHeH. Tanara.
> YnpaxHsiBaiiTe ce Aa cBansTe camapa. 4.8 PeakTUBHM CUNU

A nPEﬂayn PE)KD,EH VIE 4.81 OGpaTeH ynap

0000-GXX-8685-A0

0000-GXX-4802-A0

a KoraTo ce pexe gbpeecuHa, Hammpalla ce
NoA, HanpexeHue, HanpasnsBalaTa WuHa
MoXe Aa ce 3aknelyy. [MonasatensT Moxe Aa
U3rybm KOHTPON BbPXY TEMNECKonMyHaTa npb-
TOBa KacTpayka v fa nomnyun TEXKN HapaHs-
BaHws.
> [TbpBO Cce npaBy 06nekyaBaLlo Bpsi3-

BaHe (1) B nputucHaTtaTta ctpaHa (A), cnea — Llswrewara ce pexelua Bepura 3aceaHe ¢

ToBa OTpsi3BaLl Bpe3 (2) B onbHaTaTa BbpXa Ha LunHara BLE Bpesa.

cTpaHa (B), oTMecTeH B nocoka cTBona. A nPED‘yn PE)KD‘EHME
A OIACHOCT

= Ako ce paboTu B y4acTbk C TOKOMPOBOASLL
kaGenu nog HanpexeHue, pexellata Bepura
MOXe [a Brese B KOHTaKT C TOKOMPOBOASALLMUTE
kaGenu nog HanpexeHve v Aa rv noBpeau.
MonsBaTtenar Moxe Aa NoslyYn TEXKU, LopU
CMBPTOHOCHU HapaHsBaHUs!.

7" A CnasBaiite pa3cTosiHie oT 15 m 1 1
/ CnpsiIMO TOKOMPOBOASLLMTE Kabenu.

O6paTeH yaap Moxe Aa ce Nonyyu no crefHuTe

MPUYNHK:

— [BwxeLlaTa ce pexella Bepura B ropHaTta
YeTBBPT Ha BbpXa Ha HanpasnsiBalaTa WuHa
nonagHe cryyainHo BbpXy TBbPA NPeameT v
61bp3o ce cnupa.

0000-GXX-4803-A0

a [Py nonyyasaHe Ha obpaTeH yaap Tenecko-
nuyHaTa NpbTOBA KacTpayka Moxe Aa
oTckoun. MNMonasaTensaT moxe Aa U3rybu KoH-
TPON BbPXy TENecKonu4HaTa npbToBa
KacTpayka v Aa nomny4m Texkun, Jopu CMbpTO-
HOCHW HapaHsBaHus.

w > [pbxKTe TeneckonnyHata npbToBa
= KacTpaudka c ABe pble.

4.7.2 KactpeHe Ha knoHu

Q > [pbXTe TANOTO CY Hagarney oT yAbIKEHUS
06XxBaT Ha BbPTEHE Ha TeneckonMyHaTta
npbTOBa KacTpayka.

> PaboTeTe Taka, kKakTo € onucaHo B ToBa
pPBKOBOACTBO 3a yrnoTpeba.

> He paGoTeTe c ropHaTa YeTBBbPT Ha BbpXxa
Ha HanpaensBaLlaTa LW1Ha.

0000-GXX-4757-A2
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> PaGoTeTe camo ¢ fobpe 3aToyeHa v npa-
BWJIHO OMbHAaTa pexella Bepura.

> 3non3BaiiTe pexelya Bepura ¢ HamaneH
obpaTeH yaap.

> 3non3BaiiTe HanpaeBnsBalla WrHa ¢
marnka rnaea.

> PexeTe camo npu MbfiHa MOLLHOCT.

4.8.2 TerneHe kbM cpesa

0000-GXX-1348-A0

KoraTo ce pa60T|/| C AoNIHaTa CTpaHa Ha Hanpa-
BnaABallaTa WnHa, Tefieckonm4yHaTa npbToBa
KacTpa4dka ce Ternu HaBbH OT non3BaTtend.

A TPEOYMNPEXOEHUNE

= AKo ABWXKelLaTa pexella Bepura nornagHe Ha

TBBPA NPeaMeT 1 6BbP30 crpe, TENEeCcKonuy-

HaTa NpbTOBa KacTpayka MOXe Heo4YaKkBaHO

CWITHO [la 3aHece/CKouu KbM Mon3BaTens.

[MonsBaTensaT Moxe Aa u3ryou KOHTPON BbpXyY

TerieckonuMyHaTa npbToBa kKacTpayka 1 ga

MOMNyYn TEXKKN, JOPU CMBPTOHOCHM HapaHsiBa-

HUSL.

> [pbxTe TeneckonuyHaTa npbTOBa
KacTpauka Cc ABe pblie.

> PaboTteTe Taka, KakTo € OnncaHo B TOBa
PBKOBOACTBO 3a ynoTpeba.

> HanpagBnsiBaliaTa ce BkapBa HanpaBo BbB
Bpesa, 6e3 aa ce npesbpTa.

> [NocTaBeTe npaBuIIHO onoparTa.

> PexeTe camo npu mbiiHa MOLLHOCT.

4.8.3 OGpareH yaap

0000-GXX-1349-A0

Korato ce paﬁOTM C ropHaTta 4acTt Ha WuHaTta,
Teneckonn4yHaTta NpbTOBa KacTpadka 6usa Tna-
CKaHa B NOCOKa KbM nosidsatenia.
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A MNMPEOYNPEXOEHUVE

= AKo ABUXKelLaTa pexella Bepura nonagHe Ha

TBbPA NpeamMeT u Gbp3o crpe, Teneckonuy-

HaTa nNpbToBa KacTpayka MoXe HeouaksaHo

CUIMHO @ 3aHece/CKoUM KbM MonasaTtens.

MonssaTenar Moxe Aa Uarybm KOHTPO BbpXy

TerieckonuyHaTa NpbTOBa KacTpayka 1 Aa

MOMyYY TEXKU, LOPY CMBbPTOHOCHM HapaHsiBa-

HUS.

> [IpbXTe TerieckonmyHaTa npbToBa
KacTpauka C ABe pbLe.

> PaboTeTe Taka, KakTo e on1caHo B ToBa
PBKOBOACTBO 3a ynoTpeba.

> HanpasnsBealiata ce Bkapsa Hanpaso BbB
Bpesa, 6e3 aa ce npesbpTa.

> PexeTe camo Mnpw MbfiHa MOLLHOCT.

4.9 TpaHcnopTupaHe

491 TeneckonuuyHa NpbLTOBa KacTpayka

A MNMPEQYNPEXOEHUNE

= [py TpaHCMOPTMPAHETO TeNeckonuyHaTa npb-
TOBa KacTpauka MoXe Aa ce npeoGbpHe nnm
[a ce n3MecTu. ToBa MoXe Aia NPUYUHN TEXKN
HapaHsiBaHUsl Ha Xopa U MaTepuasnHu LWeTu.

> W3BageTe akymynatopHata 6are-
pus.

> WN3bByTaiiTe npegnasuTens Ha Bepurata
BbPXY HanpaBnsiBaliaTa WyHa Taka, Ye ga
nokpue uanaTta Hanpasnsealla wuHa.

> OGe3sonaceTe TerneckonMyHaTta npbToBa
KacTpayka C OBTSKHM KomaHu, peMbLy Unm
Mpeska Taka, Ye Ja He MOoXe [a ce Mnpeo-
GbpHE UMK U3MECTK.

492 AkymynatopHa 6atepusi

A MNMPEOYNPEXOEHUVE

® AkymynaTopHaTta 6atepus He e 3awmTeHa
cpelLLly BCUYKM Bb3AEWCTBUSA Ha OoKonHaTa
cpega. AKo akymynartopHata b6atepus ce noa-
NOXMN Ha HEMOAXOASLUM Bb3AENCTBUS HA OKOI-
HaTa cpefa, T MoXe Aa ce NoBpeaun 1 moraT
[a Bb3HVKHAT MaTepuanHu WeTw.
> He 6uBa ga ce TpaHcnopTupa noBpeaeHa
akymynartopHa 6artepusi.
= [Ipy TpaHCNopTUpPaHETO akyMynaTopHaTa
BaTepus moxe Aa ce npeodbpHe nnun aa ce
n3mecTun. ToBa MOXe Aa NPUYUHK TEXKM Hapa-
HABaHWSA Ha Xopa 1 MaTepuarnHu LWeTu.
> AkymynaTopHaTta 6atepus TpsibBa ga ce
orakoBa Taka B OMakoBKaTa, Ye fa He Moxe
a ce MecTu.

0458-191-9821-C
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> I'Io,qcmrypeTe OonakoBKaTa Taka, 4Ye fa He
MOXXe [ia ce OBUXN.

410 CobxpaHeHue

4.10.1 TeneckonuyHa NpbTOBa KacTpayka

A TPEOYNPEXOEHWNE

m [leyaTta He mMoraT [a pasnosHaearT v oLeHsiBaT
0MacHOCTM, CBbP3aHN C TerieckonuyHaTa npb-
ToBa KacTpayka. [leuata morat ga 6baat
CEpUO3HO HapaHEeH!.

> 3BageTe akymynatopHata 6ate-
pus.

> W3ByTaiiTe npennasuTtens Ha Bepurata
BbPXY HanpaBensBalyaTa WiHa Taka, Yye ga
noKpue Lsnarta Hanpasnsealya WyHa.
> TeneckonuuyHaTta NpbTOBA KacTpayka aa ce
cbXxpaHsiBa U3BbH obcera Ha aeua.
® EneKTpUYeckuTe KOHTaKTU Ha Teneckonuy-
HaTa NpbTOBa KacTpayka U MeTanHUTE i KoM-
MOHEHTW MoraT Aa Kopoampar oT Brarara.
TeneckonuyHaTa NpbTOBA KacTpayka Moxe Aa
ce nospeaw.
> VsBageTe akymynatopHata 6ate-
pusi.

> TeneckonuyHaTa NpbTOBa KacTpayka Aa ce
CbXpaHsaBa B YACTO U CYyXO CbCTOAHUE.

4102  AxymynatopHa GaTepus

A TPEOYNPEXOEHUNE

® [lellaTa He MoraT [ja pasrno3HaBaT 1 OLeHsiBaT

ornacHoCTMTE, CBbP3aHu ¢ akymynaTtopHaTta

6atepus. [lelata morat ga 6baaTt cepumo3Ho

HapaHeHu.

> CbxpaHsBaiiTe akymynaTopHaTa 6atepus
13BbH obcera Ha feLa.

® AkymynaTopHaTa 6aTepus He e 3aluTeHa

CpeLLy BCUYKM Bb3LENCTBUSA Ha OkonHaTa

cpena. Ako akymynaTtopHaTa 6atepus e usno-

XeHa Ha HenoAXOAsLLM Bb3AENCTBUS Ha OKOI-

HaTa cpeaa, Ta MOXe Aia ce MoBPeay Herno-

npasuMo.

> CbxpaHsiBaiiTe akymynaTopHaTa 6atepus B
YMCTO U CYXO CLCTOSIHME.

> CbxpaHsiBaiiTe akymynaTopHaTa 6atepusi B
3aTBOPEHO MOMELLeHUE.

> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTa 6atepus
OTAENHO OT TereckonMyHaTa NpbToBa
KacTpauka.

> Ako akymynaTtopHaTa 6aTepus ce cbxpa-
HsIBa B 3apsiAHOTO YCTPOIICTBO: M3BadeTe

0458-191-9821-C
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Liencena v cbxpaHsiBaiiTe akyMynaTopHaTta
GaTepus CbC CbCTOSIHME Ha 3apexaaHe
mexay 40 % v 60 % (2 ceeTely B 3eneHO
cBeToAMoAaa).

> He cbxpaHsiBaiiTe akymynatopHata 6aTe-
pUsi U3BBH MOCOYEHUTE TEMMEPATYPHU rpa-
Huuy, 0 20.5.

411 MouuctBaHe, nogapwXKa U

PEMOHT

A TIPEOYMNPEXOEHUE

= AKO Mo BpeEMe Ha NoYMCTBaHe, NoAAPBKKA U
PEMOHT Ha TeneckonuyHaTa NpbToBa
KacTpayka akymynatopHaTta 6atepusi € MOHTY-
paHa, To TeneckonuyHaTta nNpbToBa KacTpayka
MOXe [ia ce BKITH0YM No HeBHUMaHWe. B peayn-
TaT OT TOBA MOXE Aa Ce CTUTHe 0 TEXKM
HapaHsiBaHUsi Ha Xopa 1 Bb3HUKBaHe Ha MaTe-
puanHu weTu.

> VI3BageTe akymynartopHaTta bare-
pusi.

B ArpecuBHW NOYMCTBALLM NpenapaTtu, nouu-
CTBaHe C BoAHa CTPys UNu OCTPU NpeamMeT
moraT fa noBpeasT TeneckonnyHaTta npbToBa
KacTpauka, HanpaensiBaliaTa LnHa, pexe-
LaTta Bepura unv akymynatopHata 6atepus.
AKO TeneckonumyHaTa npbToBa kacTpayka,
HanpaBnsBallaTa WyHa, pexelyarta Bepura
Unn akymynartopHarta 6atepusi He ca noyu-
CTEHV NPaBUMHO, KOHCTPYKTUBHUTE YacTu
HAMa Ja (hYHKLMOHMPAT HOpPMarnHo, a npesa-
nasHuTe yCTPOWCTBA LLie NpecTaHar Aa aen-
ctBat. Moxe fa ce CTUrHe o CEpUO3HK Hapa-
HABaHWSA Ha xoparTa.
> TeneckonuyHaTa NpbTOBaA KacTpayka,

HanpaBnsiBallaTa WWHa, pexelyarta Bepura
1 akymynaTtopHaTa 6atepusi Aa ce noyu-
CTBAT Taka, KakTo e ONMUCcaHo B TOBA PbKO-
BOACTBO 3a ynoTpeba.

= Ako nopapwbkKaTa Unv peMOHTBLT Ha Tenecko-
nMyHaTa NpbTOBa kacTpayka, HanpasnsBa-
LaTta LWuHa, pexellaTa Bepura unu akymyna-
TopHaTa 6aTepusi He ca U3BBbPLLEH Mpa-
BUITHO, KOHCTPYKTUBHUTE YacTu HsIMa Aa
(hYHKUMOHMPAT HOPMarnHo, a npeanasHuTe
YCTPOWCTBA LLie npecTaHaT Aa AeicTeart.
Moxe fa ce CTurHe 4o cepuo3Hy HapaHsiBa-
HMSI Ha Xopa WM CMbPT.
> He n3BbpLUBaniTe cCaMOCTOSTENHO NoA-

OpbXKKa UMW PEMOHT Ha TeneckonuyHara
npbTOBa KpacTayka 1 Ha akymynaTopHara
barepus.
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> AKO ce Hanara nogapbkka UM PeMOHT Ha
TerieckonuyHaTa npbToBa KacTpadka unm
akymyrnartopHaTa 6atepus: oGbpHeTe ce
KbM crieyuanuavpaH TbproBCku 0GeKT Ha
STIHL.

> lMopapbxKa U PEMOHT Ha HanpasnssawaTta
LMHa 1 pexellaTta Bepura Tpsibea ga ce
M3BbLPLUBAT TaKka, KakTo € ONM1caHo B TOBa
pPBKOBOACTBO 3a yrnoTpeba.

Mo BpemMe Ha no4ncTBaHe WM NOAAPBKKA Ha

pexelyarta Bepura MMa onacHocT rnon3sa-

TENAT fa ce Nopeke OT OCTPUTE PexeLLn

3b6u. Monssatenar Moxe ga 6bae HapaHeH.

> HoceTte paboTHM pbkaBuLm OT
ycTonuvB maTepman.

5 TMoproToBka Ha Tenecko-

5.1

nM4HaTa NpbTOBA
KacTpaudka 3a paboTa
MoporoToBka Ha Teneckonuy-

HaTa NpbTOBa kacTpayka 3a
pabota

Mpeam 3anoysaHe Ha paboTa e HeobxoAnMo aa
Ce U3BbPLLAT CNEAHUTE CThIKM:

>

YBepeTe ce, Ye crefiHUTe YacTu ce HammpaT B

CbCTOSIHWE, OTrOBapSILLO Ha U3MCKBAHWSTa 3a

TexHW4yeckaTa 6esonacHocT:

— TerneckonuyHa NpbToBa kacTpayka, B
4.6.1.

— HanpasnsBawa wvHa, 014.6.2.

— pexeLya sBepura, 014.6.3.

— akymynaTopHa GaTtepus, £14.6.4.

MpoBepeTe akymynaTopHaTta 6atepusi, B

11.6.

3apexpgaiiTe akymynatopHata 6aTtepusi

[OKpali, KakTo € OnMcaHo B PbKOBOACTBOTO 32

ynoTtpeba Ha 3apsiiHu ycTpoiicTa

STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

MouncTeTe TeneckonuyHaTta NpbLTOBa

kacTpauka, L1 16.1.

MoHTaXx Ha TeneckonuyHaTta npbToBa

kactpaudka (HTA 86), L1 8.1.

MoHTupavite HanpaBnsABalla WHa 1 pexe-

waTa Bepura, [ 8.2.1.

> OnbHeTe pexellata Bepura, E18.3.
> HaneiiTe agxe3noHHO Macro 3a pexelyara

Bepura, 1 8.4.

HacTtpoliTe gbmkmMHaTa Ha cTebnoBMaHOTO
Tano (HTA 86), 1 12.1.

MocTtaBeTe n HacTpoliTe camapa, [ 12.2.
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5 MoaroToBka Ha TeneckonuyHaTta NpbLTOBa KacTpayka 3a pabora

> NposepeTe enemeHTUTE Ha ynpasneHuerto, 1
11.4.

> [posepeTe cMasBaHeTo Ha BepuraTa, K4 11.5.

> AKO Te3n CTbMKM He moraT Aa ce U3BbpLuaT:
He u3nonseanTe NoBeYe TeneckonuyHaTa
npbTOBa KacTpayka n ce o6bpHeTe KbM cre-
unanuanpaH Tbprosckn ob6ekT Ha STIHL.

5.2 Cebp3BaHe Ha akymynaTop-

HaTa batepusi ¢ 6esxun4eH
nHTepdelic Bluetooth® ¢
NpunoXxeHWeTo

STIHL connected

> AkTuBupariTe 6e3xmyHusA nHTepdenc
Bluetooth® Ha MoBunHusa TepmuHan.

> AKTuBUpaiTe 6e3XUYHUS UHTEpPdec
Bluetooth® na akymynaTopHata 6atepus, [
7.1.

> 3Ternete npunoxeHeTo Ha
STIHL connected oT marasuHa ¢ NpunoXxeHusi
Ha MOBUITHUSI TEPMUHAN 1 Cb3JanTe akayHT.

> OTBOpETE NPUMNOXKEHNETO Ha
STIHL connected u ce peructpupaiite.

> [o6aBeTe akymynaTtopHa 6aTepus B npumno-
»eHueto Ha STIHL connected n cneggaiite
WHCTPYKLMUTE Ha eKkpaHa.

Bb3MOXHOCTY 32 KOHTAKT U AOMbIHUTENHA
nHdopmMauma MoxeTe Aa HamepuTe Ha https:/
support.stihl.com nnu B npunoxeHneTo

STIHL connected.

Mpunoxenneto STIHL connected e Ha pa3nono-
XXeHne B 3aBUCKMMOCT OT nasapa.

6 3apexagaHe Ha akymyna-
TOpa u cBeTognoauTe

3apexaaHe Ha akymyrnaTop-
HaTa b6aTepust

BpemeTo Ha 3apex/aaHe 3aB/CK OT pasnuyHu
BBHLUHM hakTopu, KaTo Hanpumep oT Temnepa-
TypaTa Ha akymynaTtopHaTa 6aTtepusi unu ot
TemnepaTtypaTa Ha okonHaTa cpefa. 3a noctu-
raHe Ha onTMMariHa NPOU3BOANTENHOCT crnas-
BaliTe NpPenopbYUTENHUTE TeMnepaTypHu ava-
nasonu, 0 20.6. dakTnyeckoTo Bpeme Ha 3ape-
XpaHe Moxe [a ce pasnuyaBa OT NOCOYEHOTO
Bpeme. BpemeTo 3a 3apexgaHe e Noco4YeHo B
nuHka www.stihl.com/charging-times.
> 3apexpaliTe akymynaTopHata 6aTepus Taka,

KaKTO e onvcaHo B pbKOBOACTBOTO 3a yno-

Tpeba Ha 3apsAHOTO YCTPOMCTBO

STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.1
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7 AKTuBUpaHe 1 geakTuBnpaHe Ha 6esxunyeH nHtepdenc Bluetooth®

6.2 lNokaseaHe Ha HMBOTO Ha 3ape-

xaaHe
’720—4 %

~
z
0000079877_002

> HatucHete 6yToHa (1).
CBeToAvoaNTe CBETST B MPOABITKEHNE
npmbn. Ha 5 cekyHAu B 3eNeHO 1 nokassat
CbCTOSIHUETO Ha 3apexaaHeTo.

> AKO [ECHUSIT CBETOAMO/ MUra B 3eNIEHO: 3ape-
feTe akymynatopHata 6atepusi.

6.3 CeeToauoaun Ha akymynartop-
HaTa 6aTtepus

CseToamoauTe morat fja nokassaT CbCTOSIHUETO
Ha 3apexaaHe Unv HanMuneTo Ha HenanpaBHO-
CTu B akymynatopHata 6atepus. CBetognogute
morarT Aa CBeTAT Unu Aa MuraT B 3eneHo unv B
YepBeHO.

KoraTo cBeToauoanTe CBETAT UKW MUraT B
3eeHo, Te NokassaT CbCTOSHUETO Ha 3ape-
XoaHe.
> KoraTo cBeToAMOaMTE CBETAT MU MUTaT B
YyepBeHo: OTCTpaHeTe HemsnpasHocTuTe,
19.
B TeneckonuuyHaTa NpbToBa KacTpayka uim
akymyrnatopHaTta 6aTepusi UMa HeM3npPaBHOCT.

7  AKTMBUpaHe n geakTuBu-
paHe Ha 6e3Xun4eH
nHtepdelric Bluetooth®

7.1 AkTMBMpaHe Ha Be3XUYHNSA
uHTepdelic Bluetooth®
> Ako akymynatopHaTa 6atepus uma 6e3xunyeH
nHTepdeiic Bluetooth®: HaTucHeTe ByToHa 1
ro 3a4pbXTe HaTUCHaT AOToraBa, oKaTo CBe-
TopmonbT ,BLUETOOTH® fo cumsona (X
CBETU B CMHbO 3a OK. 3.

BeaxnyHuaT nHtepdeiic Bluetooth® Ha akymy-
naTtopHaTta 6aTepus e aKTuBUpaH.

7.2 HeaktuBupaHe Ha 6e3xnyHus

uHTepdelic Bluetooth®
> Ako akymynatopHaTa 6aTepusi uma 6e3xunyeH
nHTepdeiic Bluetooth®: HaTncHeTe GyToHa 1
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ro 3apbXTe HaTUCHaT 4oToraea, 4oKaTo CBe-
ToanonsT ,BLUETOOTH® fo cumsona @
MUrHE B CMHbO LLECT MbTU.

BeaxunuHusaT uHtepdeiic Bluetooth® na akymy-
naTtopHaTta 6aTepus e feaKkTuBupaH.

8 MoHTax Ha Teneckonuy-
HaTa NpbTOBA KacTpayka

8.1 MoHTax Ha Teneckonu4yHata
npbTOBa KacTpayka (HTA 86)
> W3knoyeTe TeneckonuyHaTa npbTOBa
KacTpayka u nsBageTe akymynartopHarta bare-
pus.

0000097889_001

> Perynuparite cte6noBugHoTo TA10 (1) kakTo e
rokasaHo.

> Bkapaiite ctebnosugHoTo 14510 (1) B Knem-
HoTO Tsno (3) Taka Ye npopesuTe (5 1 6) oa
cbnaHart.

> Bkaparite ctebnosugHoTo 14510 (1) Ao ynop B
KNEeMHOTO Tsno (3) Taka Ye KnemHoTo Tano (3)
0a nexwv Hag Mapkyya Ha pbkoxBaTkaTa (7) n
BHMMaBaWTe Aa He noBpeauTe kabena (2).

> 3aterHete BuHTA (4).

C1ebnoBnaHoTO TAMO TpsibBa Aa ce MOHTUpa
OTHOBO.

8.2 MoHTupaHe u aeMoHTUpaHe Ha
HanpasnsiBalla LUMHa U pexe-
LaTa Bepura

8.2.1 MoHTaX Ha HanpaBnsBawaTa WwWyuHa u

pexelLaTa Bepura

Kom6uHaLuuTe oT HanpasnssaLlla LWnHa 1

pexella Bepura, KouTo ca NoaxXoAsLLy 3a

BEPWKHOTO 3bOHO KOMEMO 1 MOraT [ja ce MOHTU-

parT, ca NOCOYEHUN B TEXHUYECKUTE XapaKTepu-

ctukm, LA 21.1.

> M3knoueTe TeneckonuyHarta npbTosa
KacTpadka 1 usBazeTe akymynatopHarta 6are-
pus.
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0000097133_001

> 3aBbpTeTe ravikata (1) B nocoka, obpatHa Ha
YacoBHMKOBATa CTpernka, 4oKaTO CTaHe Bb3-
MOXHO Aia Ce CBanu KanakbT Ha BEPWKHOTO
3BbOHO Konerno (2).

> CBarnerTe Kanaka Ha BepUXHOTO 3b6HO
koneno (2).

> 3aBbpTeTe 3ateratenHus 6onT (3) B nocoka,
obpaTHa Ha YacoBHMKOBaTa CTpernka, 4oKaTo
BTynkaTta Ha 6onTa (4) npunerHe oTnsiBO KbM
kopnyca.

0000-GXX-2954-A0

> PexellaTa Bepura Taka fja ce Croxu B
KaHalna Ha HanpasndBallaTta lWWHa Taka, 4ye
CTpesikuTe BbpXy CbeAUHUTENHNTE 3BEeHa Ha
pexelwlaTta Bepura oT ropHaTta UM CTpaHa aa

—r

coyart B NMocoka Ha ABUKEHUETO.
(=)
VoIt — —
\__/

0000097171_001

v

[MocTaBeTe HanpaBnsBaLyaTa LWMHa C pexe-
LaTa Bepura Ha TeneckonMyHarta npbToBa
KacTpauka Taka, Ye Aa ca U3MbIHEeHW cnea-
HWTE YCNOBUS:

— 3apBuxBalLMTe 3BEHA Ha pexelyara
Bepura ca BkapaHu B 3b0LuTe Ha BEPUX-
HOTO 3B6HO Koneno (7).

— BuHTBT (5) Aa e BkapaH B HaAMbXHUSA
OTBOp Ha HanpaensBalyara wuHa (6).
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8 MoHTax Ha TeneckonuyHaTa NpbTOBA KacTpayka

— WwiikaTa Ha GonTa 3a perynupaHe HaTsra-

HeTo Ha Bepurarta (4) Aa e BkapaHa B
oTBOpa (8) Ha HanpasnsBaLyaTa wuHa (6).

OpueHTauusiTa Ha HanpaensBaiyarta wuHa (6)
He e oT 3HadveHune. OTneyaTaHnaT HagnNMC BbPXY
HanpasnsBalyaTta wuHa (6) moxe aa 6bae
obbpHaT c rmaesarta Hagony.

0000097172_001

>

>

8.2.2

8.3

3aBbpTeTe 3ateratenHus 6onT (3) B mocoka
Ha YacoBHMKOBAaTa CTperka, 4oKaTo pexe-
LaTa Bepura npunerHe KbM Hanpaenssaijara
wuHa. MNpu ToBa HanpaBnsABanTe 3a4BUXKBa-
LUMTe 3BeHa Ha pexellaTa Bepura B xneba Ha
HanpasnsBaljata wuHa.

HanpaensBawara wuHa (6) n pexellaTa
Bepuvra npunsrat KbM TeneckonuyHarta npb-
TOBa KacTpauka.

MocTaBeTe kanaka Ha BEPWIKHOTO 3bOHO
Konerno (2) Taka Ha TeneckonuyHata npbTOBa
KacTpauka, 4ye fa ce Hamupa Ha egHa pas-
HVHa C TeneckonvyHaTa NpbToBa KacTpayka.
3aBuHTETE rarikata (1) n s 3aTerHeTe 30paBo.

[eMoHTaXx Ha HanpaensiBallara LMHa
1 pexellata Bepura

M3kntoyeTe TeneckonuyHata npbToBa
KacTpauka v n3BageTe akymynatopHaTa 6ate-
pwvs.

BbpreTe raiikata B nocoka, obpaTHa Ha
YacoBHMKOBATa CTpesika, 4oKaTo CTaHe Bb3-
MOXXHO [ja Ce CBarnu Karnaka Ha BepUXHOTO
3b6HO Koneno.

CeaneTe Kanaka Ha BepW»KXHOTO 3b6HO
Konero.

3aBbpTeTe 3aTeraTenHus 6onT 4o ynop B
rnocoka, obpaTHa Ha YacoBHMKOBATa CTperka.
Pexelarta Bepura e pasxnabeHa.

CeaneTe HanpasnsBallaTa LW1Ha 1 pexeliara
Bepura.

OnbBaHe Ha pexellarta Bepura

Mo Bpeme Ha paboTa pexelyata Bepura ce pas-
Tara unu ce caua. OMbBaHETO Ha pexelyara
Bepura ce npomeHs. o Bpeme Ha paboTa e Heo-
6xoaMmo pefoBHO Aa ce NpoBepsiBa OMbBAHETO
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8 MoHTax Ha TeneckonuyHaTa NpbTOBa KacTpayka

Ha pexellaTta Bepura v npu HeobxoanuMocT

ZOOMbITHUTENHO Aa ce OMnbBa.

> W3knioyeTe TeneckonmyHaTta npbToBa
KacTpayka u u3BageTe akymynatopHaTa 6ate-
pusi.

0000-GXX-4761-A1

> Pa3sxnaberte raiikata (1).
> [MoBaurHeTe HanpasnsBallaTa WyHa OTKbM
BbpXa M 3aBbpTETE 3aTeratenHusi 6ont (2) B
nocoka Ha 4acoBHMKOBATa CTperka, 4oKaTo ce
U3MBIHAT CNefHVTe YCrnoBus:
— PascrosiHneTo "a" B cpegata Ha Hanpasns-
Bawara wuHa e 1 mm go 2 mm.
— Bce olle MMa Bb3MOXHOCT pexeLlaTa
Bepura fa 6bae nsterneHa c Aea npbcTa u
C Marko ycunue npes HanpasnsBaliaTa
LUMHa.
> [MoBauWrHeTe oLle Masko HanpasnsBaliaTa
LUMHa OTKbM rbpba 1 3aTerHeTe ravikata (1).
> AKO pa3CcTosIHMETO a B cpefata Ha Hanpasens-
BallaTa WuHa He e 1 mm o 2 mm: obTerHeTe
OTHOBO pexellarta Bepura.

8.4 HanuBaHe Ha agxe3noHHO
Macro 3a pexella Bepura

AXE3MOHHOTO Macro CMa3Ba v oxnaxaa ABu-

Kewjara ce pexelia Bepura.

> W3knioueTe TeneckonmyHaTta npbToBa
kacTpadka 1 usBageTe akymyrnaropHara 6are-
pus.

> lMocTaBeTe TeneckonuyHaTa npLToBa
KacTpayka BbpXy Mriocka NoOBbPXHOCT Taka, Ye
kanaykata Ha MacrieHusi pesepsoap Aa couu
Harope.

> NouncTeTe yyacTbka OKOMO Kanaykara Ha
MaCreHVsi pe3epBoap C BIaxHa Kbpra.

t

0000-GXX-2930-A0
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BaurHeTe ckobaTta Ha kanadkata Ha MacrneHust
pesepBsoap.

3aBbpTeTe kanaykaTta Ha MacreHus pesep-
BOAap [0 Yrnop B Nocoka, obpaTHa Ha YacoBHU-
KoBaTa CTpersika.

CeaneTe kanaykaTa Ha MacrieHusi pesepsoap.
HaneiiTe agxe3vioHHO Macno 3a pexelya
Bepwura no TakbB HauuH, Ye Ja He ce pasnee u
He MbMHETe MacneHus pesepsoap 4o pbba.
Ako ckobaTa Ha kanadkaTa Ha MacreHus
pesepBoap e crnycHaTa: BaurHeTe ckobara.

s

3

0000-GXX-2931-A0

MocTaBeTe kanaykaTa Ha MacrneHus pesep-
BOap Taka, 4e mapkupoBkara (1) 4a coum kbm
mMapkmpoBkata (2).

HaTtucHeTe kanaykaTa Ha MacneHus pesep-
BOAp HaJomny U A 3aBbpTETE MO NOCOKa Ha
YaCoBHMKOBaTa CTpeska Ao ynop.

Kanaykata Ha macnenus pesepBoap ce uk-
cvpa ¢ wpaksaHe. MapkupoBkaTa (1) coun
KbM MapkupoBkara (3).

lpoBepeTe Aanu kanaykata Ha MacrneHvs
pesepBoap MOXe Aa ce n3Baau Harope.

Ako KanaykaTta Ha macrneHus pesepBoap He
MOXe [a Ce U3BaAm Harope: CrycHeTe CKo-
6aTta Ha kanaykaTa Ha MacrneHus pesepsoap.
MacnenunsT pesepBoap e 3aTBOPEH.

AKO KanaukaTa Ha MacrneHusi pesepBoap Moxe
[a ce U3Bagm Harope, TpsioBa Aa ce U3MbIHAT
CreaHUTe CThIKU:

> lNocTaBeTe kanaykata Ha MacrneHus pesep-

BOAp B NPOU3BOIIHA NO3NLUSI.

7

0000-GXX-3135-A0

> HaTucHeTe Kkanaykata Ha MacneHus pesep-

BOap Haaosy U A 3aBbpPTETE MO NOCOKa Ha
YacoBHMKOBAaTa CTpesika 0 ynop.
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> HaTtucHeTe kanaykata Ha MacrneHus pesep-
BOAp HaJoMy U A 3aBbpTETE B MOCOKA,
obpaTHa Ha YacoBHMKOBaTa CTpernka, AokaTo
mapkupoBkaTa (1) ce n3paBHu C MapKMpoB-
KaTa (2).

> OnwuTaliTe OTHOBO Aa 3aTBOPUTE MacreHns
pesepBoap.

> AKO MacreHusiT pe3epBoap BCe OLLe He MOXe
na 6bae 3aTBOpeH: He paboTeTe ¢ Tenecko-
nMyHaTa NpbTOBa KacTpayka n ce obbpHeTe
KbM cneumnanusnpaH TbproBckn 06eKkT Ha
STIHL.
TeneckonnyHaTa NpbTOBa KacTpayka He ce
Hamupa B CbCTOSHWNE, CbOTBETCTBALLO Ha
n3nckBaHuATa 3a 6e3onacHocCT.

9 TllocTaBsiHe n u3sBaxaaHe
Ha aKymynartopa

9.1 MocraBsiHe Ha akymynaTop-
HaTta 6aTepus

0000082346_002

> HatucHeTe akymynaTtopHata 6atepusi (1) oo
yrnop B MPUEMHOTO 1 rHe3a0 (2).
AkymynatopHata 6atepusi (1) ce dumkeupa ¢
LipakBaHe 1 e 6rokupaHa.

9.2 WsBaxpaHe Ha akymynaTop-
HaTa 6atepusi
> lMocTaBeTe TeneckonuyHaTa NnpbLTOBa
KacTpayka BbpXy paBHa NOBBPXHOCT.
> [IpbXTe efHaTa cv pbka npes npMemMHoTo
rHe3fo Ha akymynatopHaTa 6aTtepus, 3a Aa He
nsnagHe akymynaTtopHata 6atepus (2).

0000097076_002

> HatucHete aBata 6nokvpalum nocta (1).
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9 lNocTaBsiHe 1 n3BaxgaHe Ha akymynaTopa

Cera akymynaTtopHaTta 6aTtepus (2) e nebno-
KMpaHa 1 MoXe Aa ce U3Baau.

10 BknioyBaHe U U3KMIOYBaAHEe
Ha Teneckonu4yHaTta npb-
TOBa KacTpa4ka

BkniovsaHe Ha Terneckonuy-

HaTa NpbTOBa KacTpadka
> [pbxKTe TereckonuyHaTa NpbToBa KacTpayka
C egHaTa Ccu pbKa 3a ApbXKaTa 3a yrnpasne-
HWe Taka, Yye naneubT fa o6xBalla ApbXKaTa.
> C OpyraTa cu pbka ApbXKTe TeneckonuyHarta
NpbTOBa KacTpayka 3a Mapkyya Ha pbKoxeaT-
KaTa Taka, Ye naneubT Aa o6XBalla Mapkyya
Ha pbKoxBaTKaTa.

10.1

0000097269_001

naneua B Nocoka KbM pexeLlaTta Bepura u ro
3adpbXTe.

> HartucHeTte nocta 3a pbyHO BKMtoYBaHe/
N3KoYBaHe (2) c nokasaneua cu u ro
3a4pbXTe HaTUCHaT.
TeneckonunyHata NpbTOBa KacTpayka Habupa
CKOPOCT M pexelyarta Bepura 3anoysa ga ce
aswxn. OcBoboxgaBalmaT WMobp (1) moxe
Aa ce nycHe.

Korato eproHOMUYHUSIT NOCT € HaTucHaT (3),
NOCTBLT 3@ PbYHO BKMIOYBaAHE/U3KNoYBaHe (2)
ocTaBa OTKMoYeH. o To3n HaYMH NoCTbLT 3a
pPBYHO BKIOYBaHE/U3KMIOYBaHe MOXe aa 6bae
nycHaT 1 HaTucHaT oTHOBO, 6e3 ocBoboxaaBa-
LWMSAT Wnbbp Aa TpsibBa Aa 6bae nnb3raH
OTHOBO B NOCOKa KbM pexellaTta Bepura.

KoraTo nocTsT 3a pbYHO BKIHOYBAHE/U3KITHOY-
BaHe (2) n eproHoMnyHUST noct (3) 6baat nyc-
HaTW, NMOCTBLT 3@ PbYHO BKNIOYBAHE/M3KNOYBaHe
(3) e 6nokupaH. OcoboxaaBawmaT Wb (1)
TpsibBa Aa GbAe Nnb3HaT OTHOBO B NOCOKA KbM
pexelyaTta Bepura u aa 6bae 3agbpxaH, 3a Aa
MOXeE NOCTBT 3a PbYHO BKITIOYBaAHE/U3KITIOYBaHE
(2) na 6bae pebnokupaH.
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11 MNMpoBepka Ha TeneckonuyHaTa NpbTOBA KacTpayka

10.2 WsknouBaHe Ha Teneckonuy-

HaTa NpbTOBa KacTpayka

> [NycHeTe nocTa 3a pbYHO BKIHOYBaAHE/U3KMH0Y-
BaHe u Ergo nocra.

> N3vakaiTe, pexelyata Bepura cnupa aa ce
ABWXU cnef oK. 1 cekyHaa.

> AKo cnep okorno 1 cekyHaa pexelyarta Bepura
npoabikaBa [a ce ABWXKMN: U3BafeTe akymy-
natopHata 6aTepus 1 ce 06bpHETE KbM crne-
umnanuavpaH Tbproscku o6ekT Ha STIHL.
TeneckonuyHaTa NpbTOBa KacTpayka e
nedbextHa.

11 TpoBepka Ha Teneckonu4-
HaTa NpbTOBa KacTpayka

MpoBsepka Ha BEPMKHOTO

3bOHO KOneno

> 3kntodeTe TeneckonuyHaTta npbTOBA
KaCTpa4ka n n3sagete akymynatopHaTta baTe-
pus.

> [leMOHTMpaliTe kanaka Ha BEPUKHOTO 3bOHO
Koneno.

> [leMOHTUparTe HanpaensaeallaTta WuHa un
pexeLliaTta Bepura.
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> [poBepeTe 3a crnean OT U3HOCBAaHE Ha BEPUK-
HWUTe 3bOHM Komnena c NoOMOLLTa Ha KOHTPOMNeH
wabnoH Ha STIHL.

> AKO crieguTte oT U3HOCBaHe ca no-gebenu ot
a = 0,5 mm: He usnonaeaiiTe NoBeYye TENEeCKo-
nMyHaTa NpbToBa KacTpayka U ce oGbpHeTe
KbM crneyuanuanpaH TbproBcku 0GEKT Ha
STIHL.
BepwuxHoTO 3b6HO Koneno Tpsibea Aa ce
CMeHMU.

11.2 TlpoBepka Ha HanpasnsBaLlaTa

LLUnHa
> 3knoveTe TeneckonMyHarta npbToBa
KacTpauka n ussageTte akymynatopHaTa 6are-
pusi.
> [lemoHTMpanTe pexelyata Bepura u Hanpa-
BMsiBaLlaTa LWuHa.

0458-191-9821-C
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> N3mepeTe abnboynHaTa Ha kaHana Ha Hanpa-
BMsiBaLlaTa WwuHa ¢ mawaba Ha wabnoHa 3a
3aToyBaHe Ha STIHL.

> CmeHeTe HanpaBsnsiBaliaTa LunHa, ako ca

M3MbIIHEHN CNeJHUTE YCINOBUS:

— HanpasnsiBawara wuHa e noBpeaeHa.

— WM3amepeHaTta gbnboynHa Ha kaHana e no-
Marka oT MMHUMarnHaTta AbnboynHa Ha
KaHana Ha HanpasnsaBsauarta wuHa, B4 20.3.

— KaHanbT Ha HanpaBsnsiBalyaTta LwyHa e cTec-
HEH UNu pasLLNpEH.

> [Npn cbMHeHUs1 ce 06bpHETE KbM Crieumanm-
3upaH Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.

11.3 TlpoBepka Ha pexellaTta

Bepura
> 3kntoyeTe TeneckonuyHaTa npbToBa
KacTpauka 1 u3sageTe akymynatopHara 6ate-
pust.

0000-GXX-1218-A0

> M3mepeTe BUCOYMHATA HA OrpaHMuuTens 3a
AbnooynHata (1) ¢ nomoLyTa Ha wabnoHa 3a
3aTouBaHe Ha STIHL (2). WabnoHbT 3a 3aToy-
BaHe Ha STIHL Ttpsbea fa nacea Ha cTbnkata
Ha pexeLlaTa Bepura.

> AKO orpaHnuuTensaT 3a gbnboumHata (1)
CTbpYM M3BBH LWabroHa 3a 3aTouBaHe (2):
[ousnuneTe orpaHnymTens 3a Abnboyu-
HaTa (1), 01 17.2.
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> [lpoBepeTe Aann MapKMPOBKUTE 3a M3HOC-
BaHe (1 — 4) Ha pexewuTe 3b6U ca BUaAMMU.

> AKO MapKkvMpoBKaTa 3a M3HOCBaHE Ha HAKOW OT
pexeLunTe 3b6u He ce BkAa: He N3MOons3-
BaliTe NoBeYye pexeLlaTta Bepura n ce obbp-
HeTe KbM cneuuanvanpaH TbproBCcku 06ekT
Ha STIHL.

» C nomoLuTa Ha WwabnoH 3a 3aTouBaHe Ha
STIHL npoBepeTe Aanu bIbLABLT Ha 3aTO4BaHe
Ha pexewmTe 36K e 30°. LLabnoHbT 3a
3aTto4BaHe Ha STIHL Tpsbea ga nacea Ha
CTbKaTa Ha pexelyara sepwra.

> AKO BrbnbT Ha 3aToyBaHe He e 30°: 3aTtoveTe
pexeLlara sepwra.

> [pn cbMHeHUs ce 06bpHETE KbM crieymanu-
3upaH Tbproecky obekT Ha STIHL.

11.4 TlpoBepka Ha enemMeHTuTe Ha

ynpaereHueTo

OcBo6oxaasawy, wnbsbp, Ergo noct 1 noct 3a

PBYHO BKITOMBaHE/U3KITIOYBaHe

> 3BapeTe akymynatopHaTa Gatepus.

> OnuTariTe ce ga HaTUCHETe focTa 3a PbYHO
BKIlOYBaHe/u3knouBaHe 6e3 aa 3agencreaTe
ocBoboxaaBaLms Wnbsbp.

> AKO JIOCTBT 3@ PbYHO BKITIOYBAHE/U3KITIOYBaHE
ce noafasa Ha HAaTUCK, HE M3Mon3BaiiTe
roBeye TeneckonMyHaTa NpbToBa KacTpayka
1 ce oGbpHETe KbM crneuuanvapaH Tbpros-
ckun obekT Ha STIHL.
OcBoboxaaBalUmMAT WNOBLP € AedeKTeH.

> [MpemecTeTe ocBOGOXAaBaLWMS LWNOBP C
naneua B Nocoka KbM pexellaTa Bepura 1 ro
3aJpbXTe.

> HatucHeTe Ergo nocrta v ro sagpbxre HaTuc-
HaT.

> HaTtucHeTe nocrta 3a pbyHO BKMtoYBaHe/
N3KITOYBaHe.
OcBoboxaaBalmaT Wnbbp Moxe Aa ce
nycHe.

> [ycHeTe 1nocTa 3a pbYHO BKITHOYBaHE/U3KIHOY-
BaHe u Ergo nocra.

> Ako ocBob6OXAaBALLMAT LWUMOBP, NIOCTHLT 3a
pBYHO BKITtOYBaHe/U3knoYBaHe nnm Ergo
NOCTBT ca TPYAHO NOABWKHU UIN HE Ce BPb-
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LaT aBTOMaTM4YHO B M3X04HA NO3ULMS: HE
n3nonaeariTe TeneckonuyHaTa npbTOBa Kpa-
cTpayka 1 ce oGbpHETE KbM crieyuanvaupaH
TbproBckun ob6ekT Ha STIHL.
OcBoboxagaBalmaT WnbbpP, NOCTLT 3a PbYHO
BKIIOUBaHe/U3knto4BaHe nnu Ergo noctsbT e
nedekTeH.

BkrnouBaHe Ha TeneckonuyHaTa NpbToBa

KacTpadka

> [MocTaBeTe akymynaTtopHaTa 6atepus.

> [MpemecTteTe ocBOGOXAABALLMS LLIMOBP B
rocoka KbM pexellara Bepura v ro 3agpbxre
Taka.

> HaTucHeTe nocta 3a pbyHO BkItouBaHe/
M3KITOYBaHE U ro 3apbXKTe HaTUCHaT.
Pexelyarta Bepura ce ABMXM.

> Ako 3 cBeTOAMOAA MUraT B YEPBEHO: N3Ba-
faeTe akymynatopHaTta 6atepus u ce 06bp-
HeTe KbM creyuannanpaH TbproBcku 0GekT
Ha STIHL.
B TeneckonuyHaTta npbTOBa Kactpayka numa
HeunsnpaBHOCT.

> OcBoboaeTe nocta 3a pb4YHO BKOYBaHe/
N3KITHOYBaHeE.
Cnep ok. 1 cekyHAa pexellaTa Bepura npe-
cTaBa [a ce ABUXM.

> Ako cnep okoro 1 cekyHpa pexelyarta Bepura
npoabIkaea Aa ce ABWKW: n3BadeTe akymy-
nartopHata 6atepusi u ce 06bpHETE KbM cne-
unanuanpaH TbproBckn ob6ekT Ha STIHL.
TeneckonuyHaTa NpbTOBA KacTpayka e
nedekTHa.

11.5 T[lpoBepka Ha cMa3BaHETO Ha

Bepurarta

> [NocTaBeTe akymynaTopHaTta 6atepusi.

> HacoyeTe HanpaensBalyaTta LWnHa KbM
cBeTrna NoBbPXHOCT.

> BkntoyeTe TeneckonuyHaTta npbToBa
KacTpauka.
ALXe3oHHOTO Macro 3a pexella Bepura ce
n3XBBPNSA 1 ce 3abens3sa BbpXy cBeTnara
noBbpxHOCT. CMa3BaHeTo Ha Bepurata yHk-
LIMOHMpa HOpMarHo.
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12 PaboTa ¢ TeneckonuyHata NnpbTOBa KacTpayka

> AKO U3XBBPSHO aAXe31OHHO Macro He ce

BMXaA:

> Hanevite agxe3noHHO Macro 3a pexelua
Bepura.

> OTHOBO HanpaBeTe NpoBepka Ha cma3Ba-
HeTo.

> AKO a[IXe3VIOHHOTO Macro 3a pexeLLu
Bepuru, Nnpodbiixasa fAa He ce Buxkaa
BbpXY CBETNaTa ropHa NoBbPXHOCT: He
n3nonaeariTe noBeve TeneckonuyHaTa npb-
TOBa KacTpayka 1 ce obbpHeTe KbM cre-
LumanumanpaH Tbproscku o6ekt Ha STIHL.
YCTpoiicTBOTO 3a CMa3BaHe Ha Bepurata e
nedekTHo.

11.6  lpoBepeTe akyMmynaTopHaTa

6aTepusn

> HaTucHeTte 6yTOHa Ha akymynaTopHaTta 6are-
pvsi.
CeeToamoanTe CBETAT UK Murar.

> AKO CBETOAMOANTE HE CBETAT UM He MuraT:
akymynartopHaTa 6atepusi 4a He ce u3no-
no3Ba 1 fa ce NoTbpcu MOMOLLTa Ha CbTPYA-
HUK B cneyuanmanpaH TbproBCkn 00eKT
Ha STIHL.
B akymynartopHaTta 6atepus uma Heusnpas-
HOCT.

12 Paborta c Teneckonu4HaTta
NpbTOBa KacTpadka

Hactpolika Ha gbmkuHaTta Ha
ctebnosugHoto Tano (HTA 86)

121

CrebnoBuaHoTO TAMo Moxe Aa 6bae perynu-

paHo Mo AbJKMHA B 3aBUCUMOCT OT NPUOXe-

HMETO U pbCTa Ha nonaeaTens.

> MsknioyeTe TeneckonuyHaTta npbToBa
KacTpauka u u3BageTe akymynaTopHaTa 6ate-
pusi.

0000097146_002

> CnasBaliTe brbn oT 45° cnpsiMo Xopu3oHTa-
naTa.

> 3aBbpTeTe 3aTdArawjarta ranka (1) ¢ nonosuH
060poT B nocoka o'

> Hactporite ctebnoBuaHoTo Tmo (2) xena-
HaTa AbimKuHa.

0458-191-9821-C
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> 3aBbpTeTe 3aTdArawjarta ranka (1) go ynop B

nocoka ©.

> [MpoBepeTe ganu cTebnoBMaHOTO TANO (2)
noeeye He Moxe aa Obae NpeMecTBaHo u ye
3aTgraiwiaTa ranka (1) e 3aBMHTEHa [0 ynop B

nocoka 8.
Ako cTebnoBMAHOTO TANO (2) Beve He MoXe Aa
GbAe NpemMecTeHo 1 3aTarallaTa raika e 3aBuH-

TeHa [0 ynop B NOCOKa 6, AObJDKMHaTa Ha CTe-
OnoBMOHOTO TAMO € HacTpoeHa.

12.2 TlocTaBsiHe U HacTpoliBaHe Ha
pembka (konaHa) 3a HoceHe Ha

€[]HO paMo

0000-GXX-2990-A0

> [MocTaBeTe pembka (konaHa) 3a HOCeHe Ha
enHo pamo (1).

> Harnacete pembka (konaHa) 3a HoceHe Ha
efnHo pamo (1) Taka, Yye kapabuHkaTa (2) aa ce
Hamvpa Ha OKOMNo efjHa neas pa3cTosiHue OT
asicHoTo Bu 6enpo.

[OpyrvTe camapu, KOUTO MOraT [a ce U3non3ear,
ca NocoYeHu B TOBa PbKOBOACTBO 3a ynotpeta
221,

12.3 [ObpxaHe v ynpaBneHue Ha
TesleckonuyHaTta npbToBa
KacTpauka

0000-GXX-7807-A1

> 3akayeTe xankaTa 3a HoceHe (2) Ha kapabu-
Hepa (1).
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0000097178_001

> [IpbxKTe TeneckonuyHaTta NpbToBa KacTpayka
C elHaTa CU pbKa 3a ApbXKaTa 3a ynpasne-

HUe Taka, 4ye naneubT Aa 06xsau.|,a APbXKKaTa.

> C gpyrata cu pbKa OpPbXTe Teneckonn4HaTta
NpbTOBa KacTpayka 3a MapKyya Ha pbKoxBaTt-
KaTa Taka, 4e naneubT Aa 06x3au4a MapKy4a
Ha pbKoXBaTKaTa.

124 KacTpeHe Ha KIOHM

PaspenuteneH Bpes
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> [NocTtaBeTe orpaHuuuten (1) Ha krnoHa.
PexelyaTta Bepura Moxe Aa ce noctasu npe-
LIM3HO C NOMOLLTa Ha MapKMpoBKaTa 3a 3acu-
YaHe.

> HaTtucHeTe HanpaBnsiBallaTa WwWuHa ,C MbiHa
ras“ cpeLly pa3psi3BaHus KIOH.

> OTpexeTe KIoHa ¢ AonHaTta 4YacT Ha Hanpa-
BnsiBallaTa LWyHa.

0000-GXX-4765-A1

> AKO KMOHBT € Nof HanpexeHve: HanpaBeTe
obnekyaBalLo BpsiaBaHe (1) OTKbM NpUTUCHA-
TaTta cTpaHa v crief ToBa OT onbHaTaTa
cTpaHa HanpaBeTe oTpsi3BaLy, Bpes (2).
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13 Cnepg pabota

PasaHe Ha peGenun krnoHu
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0000-GXX-4766-A0

MoapexeTe KnoHa ¢ oTpsA3BaLla Bpes ¢ obnek-
YyaBalLo Bpsi3BaHe (2) Ha MACTOTO Ha OTPS3-
BaHe (2) Ha pa3cTosiHve a = 20 cm npepj
XenaHoTo MSACTO Ha oTpsA3BaHe (1).
HanpaBeTe oTpsi3BaLy Bpe3 ¢ obnekyasallo
Bps3BaHe Ha XenaHOTO MACTO Ha OTpsi3BaHe

().

3a nocturaHe Ha onTUManHa nNPoM3BOAMTENTHOCT
crnassanTe NpenopbYnTeNHUTE TemrnepaTypHu
nvanasonu, Ed 20.6.

13 Cnep pabota

1

3.1

Cnep paGota

W3kntoyeTe TeneckonmyHaTa npbToBa
KacTpauka v n3BageTe akymynaTopHata bate-
pusi.

AKO TeneckonumyHaTa NpbToBa KacTpayka e
MOKpa: ocTaBeTe TeneckonnyHaTta npbToBa
KacTpayka Aa M3CbXHeE.

Ako akymynaTtopHa 6aTepus e mokpa: ocTa-
BeTe s fAa uscbxHe, Ed 20.6.

MouncTeTe TeneckonuyHaTta npbTOBa
KacTpauka.

MouncTeTe HanpaensiBalata LWnHa n pexe-
waTta Bepwura.

OTBBbpTETE raiikaTta Ha kanaka Ha BEpUXXHOTO
3Bb6HO Koneno.

3aBbpTeTe 3aTerarenHus 6ont ¢ 2 obopoTa B
rocoka obpaTtHa Ha YacoBHWKOBaTa CTpersika.
Pexellarta Bepura e pasxnabeHa.

3aTerHete raiikaTa Ha kanaka Ha BEpPUXKHOTO
3Bb6HO Koneno.

M3byTariTe npeanasutens Ha BepuraTta BbpXy
HanpaBnsBallaTa WyHa Taka, Ye Aa nokpue
LsinaTa HanpaensiBallya LnHa.

MouncTeTe akymynatopHaTta 6atepus.
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14 TpaHcnopTupaHe

14 TpaHcnopTupaHe

14.1  TpaHcnopTupaHe Ha Tenecko-

nn4yHaTa NpbTOBa KacTpadka

> V3knioveTe TeneckonnyHaTta npbToBa
KacTpauka n n3BapeTe akymynaTtopHaTa bate-
pus.

> N36yTainTe npegnasvuTens Ha Bepurata Bbpxy
HanpaBnsiBallaTa W1Ha Taka, Yye Aa nokpue
usnata Hanpaenseallya LnHa.

> BkapaiiTe cTebroBMaHOTO TAMNO AoKpai
(HTA 86).

HoceHe Ha TeneckonuyHaTa NnpbLTOBa KacTpauka

> HoceTe TeneckonuyHaTa npbToBa KacTpayka
C egHa pbka 3a cTe6rnoBUAHOTO TAMO Taka, Ye
HanpaensaBaLlaTa WhHa 4a Coun Hasag.

TpaHcrnopTMpaHe Ha TeneckornMyHaTta npbToBa

KacTpayka B NpeBO3HO CPeACTBO

> ObesonaceTe TeneckonuyHaTa NpbTOBa
KacTpayka Taka, Ye Ja He ce npeobbpHe 1 aa
He MoXe Aa ce U3MECTU.

14.2 TpaHcnopTupaHe Ha akymyna-
TopHaTa b6atepust

> V3kntoyeTe TeneckonuyHata npbTOBA
KaCTpa4ka n n3sagete akymynatopHaTa bGaTe-
pus.

> Ybepnete ce, Ye akymynatopHaTa 6atepus ce
Hamupa B CbCTOAHME, CbOTBETCTBALLO Ha
M3NCKBaHUATA 3a TexHMYecka 6e3onacHocCT.

» OnakoBalite akymynartopHata GaTepMﬂ Taka,
4ye a He MOXe fa ce MeCTU B onakoBKaTa.

> I'Io,qcmrypeTe OnakoBKaTa TaKa, 4ye fa He
MOXe Oa ce ABUXN.

AkymynaTopHaTta 6aTepus Nognexmu Ha u3nckea-
HMATa 3a TpaHCMOpPTUpPaHe Ha onacHW ToBapw.
AkymynaTopHaTta 6aTepus e knacuduumpaHa
kaTo UN 3480 (nuTueBo-iioHHN GaTepun) u e
n3nuTaHa B CbOTBETCTBUE C PBKOBOACTBOTO Ha
OOH "MsnutBanus u kputepuu, vacrt lll, nogpa-
3nen 38.3".

MpaBunara 3a TpaHCNopTMpaHe ca NOCOYeHN Ha
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 CobxpaHeHue

15.1 CwbxpaHeHue Ha Teneckonuy-

HaTa NpbTOBa KacTpayka

> 3knoveTe TeneckonuyHarta nprOBa
KacTpayka u n3sageTte akymynaTopHaTta b6are-

pusi.

0458-191-9821-C
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> W3bByTaiiTe npeanasuTtens Ha Bepurata Bbpxy
HanpaensBallaTta W1Ha Taka, Ye ga nokpue
uanara HanpasnsBsalla wuHa.
> TeneckonuuyHaTta NpbTOBA KacTpayka aa ce
CbXpaHsiBa Taka, Ye Aa 6baaT UsnbiiHeHU
criefHWTe yCroBus:
— TerneckonuyHaTa NpbTOBA KacTpayka He
MoXe ce npeobbpHe 1 4a ce NU3MECTU.
— TerneckonuyHaTa NpbTOBa KacTpayka ga ce
HamMupa n3BbH obcera Ha geua.
— TerneckonuyHaTa NpbTOBa KacTpayka e
yucTa v cyxa.
> AKO TerneckonuyHaTa npbToBa KacTpayka e
ce cbxpaHsiea noseye ot 30 AHW: AEMOHTM-
paiiTe HanpaBnsBaliaTa WrHa 1 pexellarta
Bepura.

15.2 CobxpaHsiBaHe Ha akymyrnaTop-

HaTta GaTepusi

STIHL npenopbyBa akymynatopHarta 6atepus
Aa ce CbxpaHsiBa B CbCTOSIHME Ha 3apexaaHe
mexay 40 % n 60 % (2 ceeTeLn NOCTOSHHO B
3efieHo cBeToanoaa).

> CbxpaHsiBaviTe akymynatopHaTa 6atepusi

Taka, 4Ye Aa 6baaT U3MbIHEHV CnegHnTe

yCroBus:

— AkymynatopHata 6aTtepus ga ce Hamupa
n3BbH obcera Ha geua.

— AkymynartopHaTa 6atepusi e 4icTa u cyxa.

— AkymynartopHata 6atepus ga ce Hamvpa B
3aTBOPEHO NOMELLEHNE.

— AkymynaTtopHata 6atepus € cBaneHa ot
TerneckonMyHaTa NpbToBa KacTpayka.

— Ako akymynatopHaTa 6aTepusi ce cbxpa-
HsiBa B 3apsiAHOTO YCTPOMCTBO: n3BageTe
Liernicena n CbxpaHsiBanTe akymynaTopHata
H6aTepus CbC CbCTOSHME Ha 3apexaaHe
mexay 40 % n 60 % (2 ceeTewym B 3eneHO
cBeToauoaa).

— AkymynaTtopHaTa 6atepus He e CbXxpaHs-
BaHe N3BBbH MOCOYEHNTE TeMNepaTypHH
rpanuuum, 1 20.5.
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YKASAHUE

® Ako akymynaTopHaTta 6aTepus He ce cbXxpa-

HsiBa Taka, KakTo e onncaHo B TOBa PbKOBOA-

CTBO 3a ynotpeba, akymynaTopHata 6atepus

MoXe fia ce pa3peau Abnboko 1 no To3n

HauvH fja ce NOBPEeAU HEMOMPaBMMO.

> 3apepnete n3tolleHa b6aTtepus, npeau aa s
cbxpaHsaBate. STIHL npenopbyBa akymy-
naTopHaTta 6aTepus Aa ce CbxpaHsiBa B
CbCTOSIHME Ha 3apexaaHe mexay 40 % u
60 % (2 cBeTeLyu NOCTOSIHHO B 3EMEHO CBe-
Toamoaa).

> CbxpaHsiBaiiTe akymynatopHaTa 6atepusi
OTAENHO OT TeNnecKonuyHaTa NnpbToBa
KacTpauka.

16 T[louucrTBaHe

16.1 [MounctBaHe Ha Teneckonuy-

HaTa NpbTOBa KacTpadka

> 3knoveTe TeneckonMyHaTta npbToBa
KacTpauka n usBageTte akymynatopHaTa 6are-
pvsi.

> [NlouncTeTe TeneckonuyHaTa NpbLTOBA
KacTpauka C BakHa Kbpra unu ¢ pastsopu-
Tens 3a cmona Ha STIHL.

> [louncTteTe BEHTMNALMOHHNTE OTBOPU C YeTKa.

> N3BapeTe vyxauTe Tena oT NPUEMHOTO rHe-
300 Ha akymynaTtopHata 6aTepus 1 nodyucreTe
BBLTPELUHOCTTa Ha rHEe3[0TO C BMaXKHa Kbpra.

> [ouncTteTe enekTpuyecknTe KOHTaKTV B
NpUeMHMS OTBOP Ha akyMmynartopa C Meka
yeTka.

> [lemOHTMpanTe kanaka Ha BEPWKHOTO 3bOHO
Konero.

> [NouncTeTe yyacTbka OKOMO BEPWPKHOTO 3bOHO
Konerno ¢ BraxHa Kbpna unm ¢ pastsoputen
3a cmona Ha STIHL.

> MoHTupanTe Kanaka Ha BEPWKHOTO 3bOHO
Konero.

16.2 TllouucTeaHe Ha HanpasnsiBa-

laTa LW1MHa 1 pexeLiarta
Bepura
> VI3knioveTe TeneckonuyHaTta npbToBa
KacTpayka u n3BapeTe akymynaTtopHaTa bate-
pusi.
> [leMOHTMpaiiTe HanpaBnsBallaTa WwuHa u
pexeLlyaTa Bepura.
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16 MNouncTBaHe

0000097134_001

> [MouncteTe kaHana 3a n3nusaHe Ha macno (1),
oTBOpa 3a nofaBaHe Ha Macrno (2) n
xneba (3) c manka YyeTymua, Meka yeTka unm
pastBopuTen 3a cmona Ha STIHL.

> [MouncteTe pexellaTa Bepura ¢ Manka yeT-
ynua, Meka YeTka unm ¢ pasTBopuTens 3a
cmona Ha STIHL.

> MoHTVpaiTe HanpaBnsBallaTa W1Ha n pexe-
warta sepura.

16.3 lMounctBaHe Ha akymynaTtopa
> [MouncTeTe akymynaTopa (6atepusita) c
BnaXxHa Kbpna.

17 TNopapbxka /o6cnyxBaHe

17.1 llouncTBaHe Ha MycTauuTe Ha

HanpasndaBallaTta LWnHa

Ha BbHWHUS pbb Ha HanpaensiBaliaTa WrHa

Moxe fia ce obpasyBaT MycTauu.

> OTcTpaHeTe MycTauuTe C Nrocka nuna unm ¢
YCTPOICTBO 3a U3npaBsiHe Ha WuHM Ha STIHL.

> [Npy CbMHEHMWs 1 BbNpPocK 06BbPHETE Ce KbM
CbTPYOHUK B CrieumanmavpaH TbproBcku 06ekT
Ha oupma STIHL.

17.2 3aTouyBaHe Ha pexeLlaTa
Bepura

3a NpaBuMIHOTO 3aTOYBAHE Ha pexelyata Bepura
Ce MU3NCKBA MHOIO TPEHWUHT.

Munute Ha STIHL, nomowHnTe cpeacTea 3a
nuneHe Ha STIHL, 3atouBawute ypeam

Ha STIHL u 6powypata "3aTtouBaHe Ha pexe-
wmTe Bepurn Ha STIHL", we Bu nomorHaTt npa-
BUITHO [a 3aTounTe pexellata Bepura. MoxeTe
Aa HamepwuTe GpollypaTa Ha www.stihl.com/
sharpening-brochure.

STIHL npenopbyBa pexeluuTte Bepurn ga ce
npefasaT 3a 3aToyBaHe B CrneyuanusnpaH Tbp-
roBcku o6ekt Ha STIHL.
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18 PeMoHT

A MPEAYNPEXOEHWE

m PexelumTe 301 Ha Bepurarta ca oCTpu.
[MNon3BaTensT Moxe Aa ce nopexe.
> [la ce HOCAT paboTHU pbKaBULUW OT YCTOM-
4ymB mMaTepmarn.

1

> Bceku pexely 366 Aa ce n3nunu ¢ kpbrna

nvna rno Takbe HayuMH, 3a Aa ca U3MbIIHEHM

crnepHuTe yCroBus:

— Kpbrnarta nuna ga noaxoxaa KbM CTbhkaTa
Ha pexellaTa Bepura.

— Kpbrnata nuna ce Boau OTBbTPE HaBbH.

— Kpbrnara nuna ce Boav nod npas brbi KbM
HanpasnsiBallaTa WuHa.

— CnasBaliTe brbn Ha ToveHe oT 30°.

0000-GXX-1219-A0

%
0000-GXX-1220-A1
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> OrpaHununtenuTe 3a AbnbdoynHaTa Taka ce
n3nuneaT ¢ Nnocka nuna, Ye Aa ce HammpaTt B
efiHa paBHVHa C LabnoHa 3a 3aToyBaHe
Ha STIHL v ycnopegHo kbM MapkupoBkaTta 3a
n3HocBaHe. LLlabnoHbT 3a 3aTo4BaHe Ha
STIHL TpsibBa oa nacBa KbM CTbMKaTa Ha
pexeLlyarta Bepwura.

> [py CbMHEHWS 1 BbNPOCK 0OBbPHETE Ce KbM
crneumanuampaH Teproecku 06ekT Ha STIHL.

18 PeMoHT

18.1 PeMOHT Ha TeneckonuyHaTa

NpbTOBa KacTpayka U akyMmyna-
TopHaTa GaTtepusi

Mon3BaTensT He MOXe cam Aa U3BbPLLBA

PEMOHT Ha TernleckonuyHaTa nNpbToBa KacTpayka,

HanpasnsBallaTa WyHa, pexelyara Bepura n

akymynartopHaTta bartepus.

> AKo TeneckonuyHaTa npbToBa KacTpayka,
HanpaBnsBallaTa WyHa unv pexetlara
Bepura ca NoBpeAeHn: He U3non3eanTe Tene-
cKomMyHaTa NpbToBa KacTpayka u ce oobp-
HeTe 3a KOHCYNTauus KbM creuuanuavpaH
TbproBcku ob6ekT Ha STIHL.

> Ako akymynaTtopHata 6aTtepus e gedektHa
U1 NoBpeAeHa: CMeHeTe akyMmynaTopHaTa
B6atepus.

19 OTcTpaHsaBaHe Ha HEU3NPAaBHOCTU

19.1  OrtcrpaHsiBaHe Ha HEM3NPaBHOCTUTE B TENECKONMYHAaTa NpbLTOBa
KacTpadka u akymynaTtopHaTa batepus

HeuanpaBHocTt |Cetoguogn |MpuuvHa OTcTpaHsiBaHe

Ha

aKkymynatopHa

Ta 6aTtepus
Mpw BkntouBaHe |1 cBeToamon |CbCTOAHUETO Ha > 3apexpaaiTe akymynatopHata 6atepusi
TeneckonuyHata (mura B 3apexgaHe Ha KaKTO e onMcaHo B pbKOBOACTBOTO 3a
npbTOBa 3eneHo. akymynartopHaTta ynoTtpeba Ha 3apsiAHUTE YyCTPOUCTBA
KacTpayka He GaTepusi e TBbpAE STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.
Tpbrea. HUCKO.

0458-191-9821-C

1 cBeTogmon

AxymynatopHaTta

> V3BageTe akymynaTtopHarta 6atepus.

cBETU B 6aTepus e cUnNHo > OcTaBeTe akymynatopHata 6atepus ga
YepBEHO B 3arpsina UM CUnHoO ce|  ce oxnagw Wi 3aTonsu.

YepBeHO. e oxnaguna.

3 cBeTogmoga |B TteneckonuyHata > W3BapeTte akymynatopHaTta 6atepus.
murat B npbTOBa Kactpayka

YepBeHo. MMa Heu3npaBHOCT.
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19 OTcTpaHsBaHe Ha HeM3npaBHOCTU

MN3KIo4Ba no

HeusnpaeHoct |Ceetoguogn |[puuuHa OtcrpaHsiBaHe
Ha
aKymynatopHa
Ta 6aTtepus
> [louncteTe enekTpu4ecknTe KOHTaKTU B
NPUEMHOTO rHe3a0 Ha akyMmynaTtopHaTa
baTtepus.
> [locTaBeTe akymynaTtopHaTa batepus.
> BknioyeTe TeneckonmyHarta npbToBa
KacTpauka.
> Ako 3 cBeToAMOAa NpoAbkaBaT Aa
MuUraT B YEPBEHO: He M3rnon3eavite
rnoBeye TefieckonMyHaTta npbToBa
KacTpayka v ce obbpHeTe KbM
cneyuanunsnpaH TbproBcku 0BeKT Ha
dupma STIHL.
3 ceeToamopa | TeneckonuyHaTa > sBageTe akymynatopHaTta 6atepusi.
CBETAT B npbTOBa KacTpayka e |> OcTaBeTe TeneckonMyHata NnpbTOBa
YepBeHO. npekaneHo ropeLua. KacTpayka Aa ce oxnagu.
4 ceetognopa |B akymynaTtopHaTa > sBageTe akymynatopHaTta 6atepus n
murar B 6aTtepus uma OTHOBO 51 NOCTaBeTe.
YepBeHO. Hen3npaBHOCT. > BknioyeTe TeneckonmyHarta npbTOBa
KacTpauka.
> Ako 4 cBeTogmoga npogbimkasaT Aa
mMuraT B YEPBEHO: He M3ron3Bavite
rnoeseye akymynaTtopHaTa batepus n ce
0b6bpHeTe KbM crneuvannampaH
Tbproeckn obekT Ha STIHL.
Enektpnyeckata > sBageTe akymynatopHaTta 6atepusi.
Bpb3ka Mexay > [MouncteTe enekTpu4ecknTe KOHTaKTU B
TeneckonuyHarta NPUEMHOTO rHe3a0 Ha akyMmyrnaTtopHaTa
npbTOBa KacTpayka u bartepus.
akymynaTopHaTa > [NocTaBeTe akymynaTtopHaTa batepus.
baTtepus e
npekbcHaTa.
TeneckonunyHata > OcTaBeTe TeneckonuyHarta npbToBa
npbTOBa KacTpayka KacTpayka unm akymynartopHaTa 6arepus
MNn akymynatopHaTa na ce oxnapsar, B4 20.6.
GaTepusi ca BNaxHMU.
TeneckonuyHaTta |3 cBeTogmopa |TeneckonuyHaTa > W3BapeTte akymynatopHata 6atepus.
npbTOBa CBETAT B npbTOBa KactTpayka e |> OcTaBeTe TeneckonMyHata NnpbTOBa
KacTpauka ce YepBeHo. npekaneHo ropetua. KacTpayka ga ce oxnaau.

kactpayka e
TBbPAE KPaTKO.

BpeMe Ha
pab6oTa.

Mma enektpuyecka > WN3BapeTte akymynatopHata 6atepus un

Hen3npaBHOCT. OTHOBO 51 MOCTaBeTe.

> BknoyeTe TeneckonuyHaTta npbToBa
KacTpauka.

BpemeTo Ha AkymynaTopHaTta > 3apexpganTe akymynaTopHaTta 6atepus
paboTa Ha GaTepusi He e [oKpaii, KakTo e OnMcaHo B
TerneckonmyHara 3apefeHa HambIHO. pPBKOBOACTBOTO 3a ynoTpeba Ha 3apsgHu
npbTOBa yctpoictea STIHL AL 101, 301, 301-4,

500.

EkcnnoatauyoHHUsAT
XKUBOT Ha
akymynaTopHaTa
GaTepusi e
HaOXBbpIEH.

> CmeHeTe aKymynatopHaTa 6aTepV|;|.
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STIHL connec-
ted.

MOBUIHUSI TEpMUHAn
e [leaKkT!BMpaH.

HeusnpaeHoct |Ceetoguogn |[puuuHa OtcrpaHsiBaHe
Ha
aKymynatopHa
Ta 6aTtepus
B 3oHaTa Ha PexelyaTta Bepura He |3aToveTe NpaBUITHO pexeLlaTa Bepura.
psizaHe ce e 3aToyeHa
obpasyBa nyLuek npaBWIHoO.
Unu MUpuLLEe Ha
n3ropsno.
B macneHus Hanente agxe3noHHO Macrno 3a pexella
pesepBoap uma Bepura.
TBbPAE Manko
a[1Xe3MOHHO Macro 3a
pexella Bepura.
YCTpoICTBOTO 3a He n3anonseante akymynatopHaTta 6atepus
cMasBaHe Ha 1 ce obbpHETE KbM crieyuanmampaH
Bepurarta nogasa Tbproeckn 06ekT Ha STIHL.
TBbPAE Manko
a[AXe3MOHHO Macro 3a
pexeLlla Bepura.
Pexewara Bepura e |OnbHeTe npaBunHO pexelyata Bepura.
obTterHata TBbpAE
CUITHO.
TeneckonuyHaTta [MomoneTe paboTtaTa Ha MOTOPHUSA TPUOH
npbTOBa KacTpayka |Aa Bu 6bae obscHeHa u ce ynpaxHsaBanTte
He ce n3nonasa npeau pabota.
npasBuIHO.
AkymynaTopHara Besxunynnat > AKTvBUpariTe 6e3xXnyHNA nHTepdeiic
gatepus c @ ne nHTepdeiic Blue- Bluetooth® Ha akymynaTopHaTa 6atepus
mMoxe aa 6bae tooth® Ha 1 Ha MOBUIHWUA TepMUHan.
OTKpUTa C aKkymynartopHara
NPUNOXeHNeTo Gatepus unm Ha

PasctosiHneTo mexay
aKkymMmynaTopHara
G6aTepusi 1 MOBUNHUA
TepMuHan e TBbpae
ronsimMo.

> Hamanerte pasctosHueTo, I 20.4.

> Ako akymynartopHaTta 6atepus Bce olle
He MOxe Aa 6bae oTkpuTa ¢
npunoxenuneto STIHL connected:
obbpHeTe ce KbM crneyunanvavpaH
TbproBcku ob6ekT Ha STIHL.

19.2

Mopapbxka 3a npoAyKTa n nomMmoLly 3a ynortpe-
6aTta moxeTe Aa nony4uTe B cneunanu3npaH

Mopapbxka 3a npoAykTa u
nomoLly 3a ynotpebara

TbproBckun o6ekT Ha STIHL.

Bb3MOXXHOCTM 3a KOHTAKT 1 4OMbIHUTENHA

— STIHL AP
— STIHL AR
— Terno 6e3 akymynatopHa 6atepusi: 3,3 kg
— MakcumanHa BMecTMMOCT Ha MacneHus
pesepsoap: 105 cm?® (0,105 1)

— Bwupg enektpuyecka 3awmra: IPX4 (3awmta

cpeLLly BOAHWU NMPBCKM OT BCUYKM CTPaHU)

MHOpMaLus MoXeTe Aa HamepuTte Ha https:// HTA 66 K
support.stihl.com nnn www.stihl.com. — [lonycTMM akyMyNiaTopHU GaTepuu:
— STIHL AP
20 TexHn4eckn naHHU _ STIHL AR
20.1 TeneckonuuHa npbTOBa — Terno 6e3 akymynaTtopHa 6atepusi: 3,1 kg
STIHL HTA 66 — MakcumanHa BMeCTUMOCT Ha MacneHus
KacTpa4ka ’ pesepsoap: 105 cm? (0,105 1)
HTA 66 K HTA 86 — Bup enektpuuecka sawumra: IPX4 (sawmta
HTA 66 CpelLLy BOAHM NPBCKM OT BCUYKM CTPaHM)

— [Jonyctumu akymynatopHu 6atepum:

0458-191-9821-C
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HTA 86
— [onyctymu akymynaTopHu 6atepuu:
— STIHL AP
— STIHL AR
— Terno 6e3 akymynaTtopHa 6atepusi: 4,6 kg
— MakcvmanHa BMeCTUMOCT Ha MacneHust
pesepBoap: 105 cm? (0,105 1)
— Bupg enextpuyecka 3awura: IPX4 (3awmTa
CpeLLly BOAHM NPBCKM OT BCUYKU CTPaH)

MpogbmkuTenHocTTa Ha paboTa e nocoveHa Ha
www.stihl.com/battery-life.

20.2 BepwkHu 3b6HM KONENa
MoraT fa ce ©3nonaeaTt crie4HUTE BEPUKHU
3b0OHM Konena:

— ¢ 6 3b6un 3a 1/4" P

20.3 MwuHumanHa abnboyYnHa Ha

KaHara Ha HanpasldaBallarta
LnHa.

MwuHnmanHaTa abnboynHa Ha KaHana 3aBucu oT
cTbhKkaTa Ha LuMHaTa.
— 1/4" P: 4 mm

204 AxymynatopHa 6atepus STIHL
AP

— TexHonorus Ha akymynaTopHaTta 6aTtepus:

NINTNEBO-MOHHA
— Hanpexenwne: 36 V
— KanauuteT B Ah: B TabenkaTta ¢ gaHHu
— BbTpewHa eHeprusi B Wh: Buxx Tabernkarta ¢

OaHHU
— Terno B kg: Bk 3aBoacka Tabenka
— BesxundeH nHTepdeiic Bluetooth® (camo 3a

akymynartopHu 6atepuu ¢ G):

— Bpb3aka 3a gaHHu: Bluetooth® 5.1. Mo6un-
HUST TepMmnHan TpsibBa Aa e CbBMECTUM C
Bluetooth® Low Energy 5.0 n aa noaabpxa
Generic Access Profile (GAP).
yecToTHa neHTa: ISM neHTa 2,4 GHz
— MakcumarnHa n3nbysaHa MOLLHOCT Ha

npegasatensa: 1 mwW
— O6xBaT Ha curHana: ok. 10 m. Cunata Ha

CWrHana 3aBuCu OT YCroBUsiTa Ha OBKpbXa-

BallaTa cpea U MOBUNHUS TepMuHarn.

O6xBaTbT MOXe Aa ce pasnuyasa 3Hauu-

TENHO B 3aBUCUMMOCT OT BbHLUHUTE YCIOBUS,

BKJTHOUYUTENHO U3MON3BaHOTO NPUEMHO

yCTPONCTBO. B 3aTBOpEHUTE NpOCTpaHCTBa

1 npe3 meTanHute 6apvepu (Hanpumep

CTeHu, padToBe, Kydapu) o6xBaTbT MOXE

3HaAYMTENHO Aa ce Hamarnu.

354
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— W3uckeaHus 3a onepauyuoHHaTta cuctema Ha
Mo6unHust TepmuHan: Android unu iOS (B
TekyLaTta Bepcusi Unu no-Hosa)

20.5 TemnepaTypHu rpaHULA

A MPEAYNPEXAEHWME

m AkymynatopHaTta 6atepusi He e 3aluTeHa
CpelLLy BCUYKM Bb3AEWCTBUSA Ha oKonHaTa
cpepna. Ako akymynatopHata 6atepusi e u3no-
)KeHa Ha HenoaXoAsALM Bb3AeCTBUS Ha OKOJ-
HaTa cpefga, TS Moxe [a ekcnnogupa. B
pe3ynTaTt OT TOBa MOXe [a ce CTUrHe Ao
TEXKW HapaHsiBaHNsA Ha Xopa 1 Bb3HWKBaHe Ha
MaTepuanHu WeTu.
> He 3apexgaiite akymynaTtopHaTa 6atepus
npu Temnepatypu nog - 20 °C unu Hag
+ 50 °C.

> He usnonseaiite TeneckonMyHata npbToBa
KacTpauka unu akymynatopHata 6atepus
noa - 20 °C vnu Hag + 50 °C.

> He cbxpaHsiBaiiTe TeneckonMyHarta npb-
TOBa kacTpauyka nog - 20 °C unu Hag
+70 °C.

20.6 [penopbuyuTenHN Temnepa-

TYPHWU OUana3oHn
3a nocturaHe Ha onTUMarnHa nNpPoOu3BOAUTENHOCT
Ha TeneckonuMyHaTa NpbToBa KacTpayka v aky-
MynaTtopHaTta 6atepvsi B3emeTe npeaBuA crneq-
HUTe TeMnepaTypHY AManas3oHu:
— 3apexpgaHe: +5°C po +40 °C
— Ynotpeba: - 10 °C go + 40 °C
— CobxpaHerue: - 20 °C go + 50 °C

Ako akymynaTopHaTta 6aTepusi ce 3apexaa,
13MoM3Ba UM CbXpaHsiBa U3BbH NpenopbyunTen-
HUTe TemMnepaTypHU Auana3oHu, NPou3BoaUTeS-
HOCTTa MOXe [ia Ce MOHWXU.

Ako akymynaTopHaTa 6aTepus e mokpa unm
BNa)xHa, OCTaBeTe s ja U3CbXHe 3a NoHe 48 4
npu Hag + 15 °C n nog + 50 °C, kakTo 1 npu

70 % BnaxHoCT Ha Bb3ayxa. [o-BucokaTa Bnax-
HOCT MOXe [a yBenuyy BpEMETO 3a CyLUEeHe.

20.7  AKyCcTMYHU 1 BUGpaLMOHHM
CTOWHOCTU

KoeduumeHTsbT K 32 HUBOTO Ha 3BYKOBOTO Hans-

raHe Bb3nu3a Ha 2 dB(A). KoeduumeHTsT K 32

HMBOTO Ha 3BYKOBA MOLLHOCT Bb3113a Ha

2 dB(A). KoeduumneHtsT K 3a BUGpaLMOHHNUTE

CTOMHOCTY € paBeH Ha 2 m/s?.

HTA 66

STIHL npenopbyBa Aa ce HOCAT aHTUOHN.

0458-191-9821-C
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21 KombuHaumm oT HanpaensBalla LKHA 1 pexella Bepura

— HuBO Ha 3ByKOBa MOLLHOCT La, M3MepeHo
cbrinacHo ISO 22868: 78 dB(A)
— MakcrmMarnHo H1BO Ha akyCTUYHO HansraHe
Lwa, 3MepeHo cbrinacHo 1ISO 22868: 93 dB(A)
— BubpauunoHHa CTOMHOCT ay,, 3mepeHa
cbrinacHo ISO 22867
— [pbxka 3a ynpasneHue: 1,0 m/s?
— Mapkyy Ha pbkoxBaTtkata: 1,0 m/s?

HTA 66 K

STIHL npenopbyBa Aa ce HOCAT aHTUOHW.

— HuBo Ha 3ByKOBO HansraHe Ly, n3mepeHo
cbrnacHo EN 62841-4-10: 82 dB(A)

— MakcymanHo H1BO Ha 3ByKOBa MOLLHOCT Lya,
nsamepeHo cbrnacHo EN 62841-4-10: 93 dB(A)

— BunbpaumoHHa CTOMHOCT ay,, M3MepeHa
cbrnacHo EN 62841-4-10
— [Jpbxka 3a ynpasnexue: 1,4 m/s?
— Mapkyy Ha pbKoxBaTkata: 1,2 m/s?

HTA 86

STIHL npenopbyBa ga ce HOCAT aHTUDOHM.

— HuBO Ha 3ByKOBa MOLYHOCT Lpa, M3MepeHo
cbrrnacHo ISO 22868: 77 dB(A)

— MakcrmMarHo H1BO Ha akyCTUYHO HansiraHe
Lwa, M3mMepeHo cbrinacHo 1ISO 22868: 93 dB(A)

HanbnHo npnbpaHo cTebnoBmaHo Tano:
— BunbpaumoHHa CTOMHOCT ay,, M3MepeHa
cbrinacHo ISO 22867
— [Opbxka 3a ynpasnexue: 1,0 m/s?
— Mapkyy Ha pbKoxaTkata: 1,0 m/s?

HanbnHo nssageHo ctebnoBuaHo Tsno
— BubpauunoHHa CTOMHOCT ay,,, U3MepeHa
cbrinacHo ISO 22867

6bnrapckm

— [Opbxka 3a ynpasnenwue: 1,0 m/s?
— Mapkyy Ha pbkoxBaTkaTa: 1,0 m/s?

MocoyeHnTe BUGPALMOHHU CTOMHOCTY ca n3me-
PeHW No cTaHaapTU3NpaH MeTOA Ha U3NUTBaHE U
morat fja GbaaT M3rnon3BaHn 3a cpaBHEHWE Ha
enekTpuyecku ypeau. [lecTBUTENHO Bb3HUKBA-
LwuTe BUGpaLMOHHM CTOMHOCTU MoraT fa ce pas-
nuyaBaT OT NOCOYEHWUTE CTOWHOCTU, B 3aBUCK-
MOCT OT HauuHa Ha npunoxeHue. MocoveHnTe
BMBGPaLMOHHM CTOMHOCTM MoraT aa 6baat
M3MNon3BaHu 3a MbpBOHAYanHa oueHka Ha
BMBpaLMOHHOTO HaToBapBaHe. [1eicTBUTENHOTO
BMOpaLMOHHO HaToBapBaHe TpsibBa aa 6bae
oueHeHo. Npu ToBa MoraT Aa ce B3emat nog
BHVMMaHMWe CbLLO W NepUoauTe oT Bpeme, npes
KOWUTO eNeKTPOypebT € U3KITIOYEH, KaKTO 1 Tean,
npes3 KOUTO TOW € BKIIOYEH, HO paboTu 6e3 HaTo-
BapBaHe.

MHopmaLms OTHOCHO U3MbIIHEHNETO Ha ANPEK-
TmBaTa 3a paboTtogarenu OTHOCHO BUbpauunTe
2002/44/EO moxeTe foa HamepuTe Ha
www.stihl.com/vib.

20.8 REACH

CobkpalleHneto "REACH" o6o3HavaBa perna-
meHTa Ha EG (EBpon. o6LHOCT) 3a pernctpu-
paHe, aHanu3 1 JOoMyCTUMOCT Ha XMMUYECKUTE
npenapaTu.

MHdopmaumsaTa 3a u3nbiHeHe Ha pernameHTa
REACH e nocoueHa no-gony www.stihl.com/
reach .

21 KombuHauun oT HanpaBnsBallya WWHa U pexeLla Bepura

211
HTA 66, HTA 66 K

TeneckonnyHa npbToBa Kactpadka STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

Ctbnka |[de6envHa Ha |OdbmkuH |HanpaensiBawa |Bpoii 366u Bpoii Ha PexeLia Bepura
Ha 3aABWXKBALLIO |a LUMHa Ha 3aABWXBaLLU
Bepurata |To 3BeHO/ HanpaBnsisa |(Te 3BeHa
LUIMPOYMHA Ha jaTa 3se3fa
KaHana
P : . 71 PM3 (Tun
1/4“ P 1,1 mm 25 cm | Rollomatic E Mini 8 56 3670)

0458-191-9821-C
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22 KombuHauwmm oT camapu

HTA 86
Ctonka |Oe6enuHa Ha |ObmkuH |Hanpaensisawa |Bpoii 3b6u bpoii Ha Pexella Bepura
Ha 3a7BWKBALLO (a luMHa Ha 3a[BWKBaLLM
Bepurata |To 3BeHO/ HanpaBnsiea |(Te 3BeHa
LUIMPOYMHA Ha warta 3gesfa
KaHana
25 cm | Rollomatic E Mini 56
1/4* P 1,1 mm o= 8 71 M3 (n
30 cm |Rollomatic E Mini 64 )
ﬂbﬂ)KI/IHaTa Ha psA3aHe Ha HanpasnsaBallaTa WnHa 3aB1UCK OT U3MNoJi3aBaHaTa TefieCKkonmnyHa npbToBa
KacTpauka v OT u3nornssaHaTa pexellya Bepura. [lecTBUTENHaTA AbIKMHA HA psidaHe Ha
HanpasnaBallata WnHa MoXe aa 6‘b,ﬂ,e no-mMarnka OT noco4vyeHarta AbJKUHa.

22 KombuHaumm ot camapm
221 KombuHauum oT camapm

TeneckonuyHaTta NpbTOBaA KacTpayka Tpﬂ6Ba na
Ce usnonsea e KOM6VIHaLl,VIF| CbC camap. Cawma-
puTe, KOMTO MoraT aa ce n3nosi3eart, ca noco-
YeHU TyK:

KonaH 3a HoceHe Ha ypeaa Ha eHo
pamo

KonaH 3a HoceHe Ha aBe pameHa

KonaH 3a pesepBHV akyMmynaTopHu
6aTtepun ¢ MOHTMpaHa ,YaHTa ¢ konaH
AP cbc 3axpaHBaLy kaben* 3aegHo ¢
KOnaH 3a HoceHe Ha ypeaa Ha efHo
pamo

?r\, KonaH 3a pe3epBH/ akymynaTopHM
A 6aTepuu ¢ KonaH 3a HOCEHE U MOHTU-
g PpaHa ,YaHTa c konaH AP cbC 3axpaH-
L) BaLl kaben* 3aegHoO ¢ onopHara nof-
noxka

AkymynatopHa 6atepus STIHL AR
3aeHO C onopHaTa noanoxka

"UYaHTa c konaH AP cbcC 3axpaHBally

@7 Cuctema 3a HoCeHe ¢ BrpageHa
11’
,‘“{\ kaben" 3aegHO C onopHaTta NoAnoXka

Cuctema 3a HoceHe Ha rbpba RTS

23 PesepBHU YacTu v NpuHag-

JIEXKHOCTU
23.1 PesepBHM 4acTv 1 NpuHaanex-
HOCTU
STIHL C T1e3v cumBonu ce obosHavaBaT opu-
&), rMHanHM pesepsBHN Yact Ha STIHL un
356

OpUrMHaIHVU NpYHaANEXHOCTM Ha
STIHL.

®upma STIHL npenopbysa Aa ce nanonasat
OpPUrMHaNHN pe3epBHN YacTu U OPUTUHANHW Npu-
HagnexHocTt Ha STIHL.

PesepBHUTE YacTu 1 NpUHAANEXHOCTUTE Ha
Apyrv npousBoauTeNU He MoraT Aa 6baat oue-
HeHn oT STIHL no oTHoLLEHWe Ha Haaex-
AHocTTa, 6esonacHocTTa 1 NpUrogHocTTa UM,
BBbMNPEKM NPOABbMKaBALLOTO HabnaeHne Ha
nasapa u STIHL He mOoxe ga rapaHTupa nsnons-
BaHETO UM.

OpuvrmHanHu pesepBHU YacTu U OpUrMHaNHU
npuHagnexHoctn Ha STIHL ce npeanarat ot
crneumanunampaH Tbprocku o6ekt Ha STIHL.

24 OrTcTpaHsiBaHe /M3XBbp-
naHe
V|3XB'pr1$|He Ha TenecKonun4y-

HaTa NpbTOBA KacTpadka U Ha
aKyMyrnaTopHaTa 6atepus
MHdopmaumaTa OTHOCHO U3XBBPSHETO MOXeTe

Aa nonyyuTte oT MecTHaTa agMUHUCTPaLUS Unu
OT cneynanuavpaH Tbproscku obekT Ha STIHL.

241

HenpaBunnHOTO M3XBBLPSAHE MOXE Aa yBpeau

34paBeTo U ja 3aMbpCKM OKOMHaTa cpeaa.

> 3aHeceTe npogyktute Ha STIHL, Bkntoyu-
TenHO oMakoBKMTe, A0 noaxoasiy cbbupaTte-
NeH MyHKT 3a peuuknupaHe B CbOTBETCTBME C
MECTHUTE pasnopendu.

> He A n3xebpnaiitTe 3aegHo ¢ 6utoBuTe OTna-
Obuu.
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25 [eknapauus Ha EC (EU) 3a cboTBeTCTBME

25 [exknapauusa Ha EC (EU)
3a CbOTBETCTBMNE
Teneckonun4yHa npbTOBa

kactpadka STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

"epmaHus

251

AeKknapupa Ha cBosi COGCTBEHA OTFOBOPHOCT, Ye

— Bua: akymynaTtopHa TeneckonuyHa npbTosa
KacTpauka

— abpuyHa mapka: STIHL

— Tun: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— CepwuiiHa ngeHtndmkaums: LA03

OTroBapsi Ha CbOTBETHUTE pa3nopeadu Ha
anpektusmTe 2011/65/EC, 2006/42/EO n
2014/30/EC u e pa3paboTeHa 1 nponsseneHa
CbrnacHo BanuaHUTe KbM AaTaTa Ha Npou3Bosa-
CTBO Bepcuu Ha cnegHute ctaHgapTi: EN
55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1 npu cnas-
BaHe Ha EN 1SO 11680-1 n EN 62841-4-1.

TunoBoTo ogobpeHne Ha EO cbrnacHo ampek-

TuBa 2006/42/EO, un. 12.3(b) e n3BbpLLEHO OT:

MHcTuTyT 3a nanuteaHe n ceptudunumparHe VDE

Prif- u. Zertifizierungsinstitut (NB 0366),

MerianstralBe 28, 63069 Offenbach, "epmaHus

— Howmep Ha cepTudmkata HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86: 40051683

TexHuyeckaTa [OKyMEHTaLUuWs ce CbXpaHsiBa B
otaen OpobpeHune Ha NpoayKTU Ha
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

loauHaTa Ha NPOM3BOACTBO, CTpaHaTa Ha
NMPOVN3BOACTBO M MALLUMHHUAT HOMEp ca Moco-
YeH Ha TeneckonuyHaTa npbToBa KacTpadka.

BaiibnuHreH, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

B KQ4eCTBOTO Ha 3aMeCTHUK

Ay

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations
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26 [eknapauus 3a
cvotBeTcTBUe UKCA
Teneckonu4yHa npbTOBa

kactpa4vka STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

26.1

UK
CA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralBe 115
D-71336 Waiblingen

epmaHus

Aeknapupa Ha cBosi COGCTBEHa OTTOBOPHOCT, Ye

— Bwupa: akymynaTtopHa TeneckonvMyHa npbToBa
KacTpayka

— habpuyHa mapka: STIHL

— Twn: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— CepuiiHa ngeHtudmkaums: LA03

OTroBapsi He MPUINOXMMUTE pasnopeabu Ha Hop-
MaTMBHUTE akToBe Ha O6eanHEeHOTO KpancTeo
The Restriction of the Use of Certain Hazardous
Substances in Electrical and Electronic
Equipment Regulations 2012, Supply of
Machinery (Safety) Regulations 2008 n
Electromagnetic Compatibility Regulations 2016
1 e paspaboTeHa 1 NponsBeaeHa CbrnacHo
BannagHUTe KbM AataTta Ha Npon3BOACTBO Bep-
cumn Ha cnegHuTe ctangaptu: EN 55014-1, EN
55014-2, EN 62841-1 npu cnassaHe Ha

EN ISO 11680-1 n EN 62841-4-1.

TunosuaT obpasel e nanutaH ot: Intertek

Testing & Certification Ltd, Academy Place, 1 -9

Brook Street, Brentwood Essex, CM14 5NQ,

O6eanHEHO KparncTBo

— Homep Ha ceptudmnkata HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86: UK-MCR-0042

TexHunyeckaTa JOKyMEHTaLWs ce CbXpaHsiBa OT
ANDREAS STIHL AG & Co. KG .

[oavHaTa Ha NPOM3BOACTBO, CTpaHaTa Ha
NPOV3BOACTBO M MALLUHHUSAT HOMEp ca Moco-
YeHU Ha TenecKonuyHaTa nNpbLToBa KacTpayka.

Baiibnunren, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

B Ka4eCTBOTO Ha 3aMeCTHUK

Ay
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Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

27 O6wwm ykasaHus 3a 6e3o-
MacHOCT 3a ENeKTPUHECKU
NHCTPYMEHTHU

27.1 BwbBeneHue

Tosun pasgen npefasa CbAbpPXKaHMETO Ha TeKCTa
Ha npeaBapuTenHo POPMynMpaHUTe B €BpOnen-
ckus Hopmatme EN/IEC 62841 06w ykaszaHus
3a 6e30MacHOCT Ha PbYHO yNpaBnsBaHu,
3a[BMXKBaHW C ABUraTen enekTpoNHCTPYMEHTHU.

STIHL TpsibBa ga oTnevyarta Te3n TeKCToBe.

YkasaHusiTa 3a 6e3onacHoCT 3a npefoTBpaTs-
BaHe Ha enekTpUYecky yaap, KOMTo ca NOCOYeHM
B "EnekTpuyecka 6e3onacHocT", He ca npwuo-
XUMU 33 3a[BWKBaHWUTE C akymynaTtopHa 6aTe-
pus nsgenus Ha STIHL.

A MPEAYNPEXAOEHNE

L] I'IpoqueTe BHMUMATENHO BCUYKN YKasaHUA 3a
6e30nMacHOCT, MHCTPYKLMK, UIIOCTpaLum 1
TEXHUYECKN AaHHU, C KOUTO € obopyaBaH
€NeKTPOVHCTPYMEHTa. Beakaksum nponycku
npu cnas3BaHeTo Ha UHCTPYKUUUTE no-gony
MoraTt a nNpuynHAT enekTpuyeckn yaap,
noxap W/VNn TEXKN HapaHABaHUA. C'bXpaHﬂ-
BaliTe yKasaHMsTa u MHCTPYKUMKUTE 3a 6e3o-
NacHOCT Ha CUTYPHO MSCTO 3a Mo-HaTaTbLUHA
ynotpe6a.

[MoHATNETO "eneKkTPOUHCTPYMEHT", N3Non3BaHo
npu ykasaHusiTa 3a 6e3onacHocCT ce oTHacs 3a
€INEeKTPOVHCTPYMEHTU, 3a[IBKBAHM C TOK OT
enekTpuyeckaTa Mpexa (c kaben 3a enekrpuye-
CKO 3axpaHBaHe OT MpekaTa) U 3a eNeKTPOVH-
CTPYMEHTU, 3a[IBWXBaHM C aKyMyrnaTopHa b6are-
pusi (6e3 kaben 3a enekTpuyecko 3axpaHBaHe OT
mpexara).

27.2 besonacHOCT Ha paboTHOTO

MACTO

a) [MNopnbpxaiite BaweTto paboTHO MACTO
yucTo U Aobpe oceeTeHo. bespeaue nnu
HeocBeTeHM paboTHU MecTa MoraT Aa [oBe-
naTt go 3nononyka.

b) He paboTeTe c enekTpMyeckmsi UHCTPyMeHTa
B 3acTpallieHa OT EKCIIo3us cpeaa, B KOATO
Ce HaMuparT 3ananummM Te4YHOCTH, rasoBe
unu npax. EnektponHcTpymeHTuTe 06pasy-
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BaT UCKPW, KOUTO MoraT Aa Bb3rnjiaMmeHAT
npaxa unn nsnapeHunarta.

c) Mo Bpeme Ha U3No3BaHETO Ha eneKkTpuye-
CKUS1 MIHCTPYMEHT ApbXTe Aelara u ApyruTe
nvua Hagarneu. MNpy oTKNoHsIBaHe Ha BHUMA-
HUETO MOXETE a 3aryGute KOHTPOM BbpXy
€MeKTPUYECKUsT UHCTPYMEHT.

27.3 Enektpuyecka 6esonacHocT

a) LllencentT 3a Bpb3ka Ha eNnekTpuyeckus
MHCTPYMEHT ¢ Mpexara TpsibBa aa cboTBeT-
cTBa Ha koHTakTa. LLlencensT He BuBa pa ce
NPpoOMeHA No KakbBTO U Aa 6uno HauuH. He
nanonseaiTe afanTepHu Lencenu saegHo
CbC 3a3eMeHN enekrpn4yeckn MHCTPYMEeHTWU.
HenpomeHeHuTe Wwencenu n cboTBeTCTBa-
LLNTE KOHTaKTWU HamMmanaBaT pUCKa OT enek-
TPUYECKn TOKOB yaap.

b) Wsbsareaiite koHTaKT Ha TanoTo Bu cbe 3ase-
MEHM NMOBLPXHOCTM KaTo Te3n Ha TpboMK,
OTONMUTENHU Tena, eNeKTPUYECKU NEYKN U
XragunHuum. Ako Tsnoto Bu e 3azemeHo,
CblLIeCTBYBa MOBWLLIEH PUCK OT yaap C enek-
TPUYECKU TOK.

c) MMasete enekTpuyECKUTE MHCTPYMEHTH OT
AbXA Unu Bnara. ﬂpOHMKBaHeTO Ha BOAa B
ENeKTPU4eCKna NHCTPYMEHT BOAM OO0 NoBU-
LLEeH PUCK OT yaap C efieKTpU4eCcKn ToK.

d) He u3snonasaiite 3axpaHBawma kaben 3a
Lienu, KOMTO He ca Mo nNpeaHasHa4YeHeTo
My. Hukora He nanonssaiirte 3axpaHBalus
kaben 3a HoceHe, AbpnaHe Unu 3a uaea-
XAaHe Ha Lencena Ha enekTpu4eckus
MHCTPYMEHT OT KoHTakTa. MNasete 3axpaHea-
Wwms kaben oT TONNMHA, Macno, ocTpu
pbboBse unu aswxewym ce 4actu. lNospege-
HUTE UMK YCyKaHUTe 3axpaHBallym NnpoBos-
HUUM BOOAT OO NOBULLEH PUCK OT yaap C
€IeKTpu4eCkn ToK.

e) Ako pa6oTuTe c eneKTpu4eckn MHCTPYMEHT
Ha OTKPUTO, U3MOosi3BaiiTe Camo YAbMKM-
TenHW kabenu, KOUTO ca NOAXOASALLM 3a
paboTta HaBbH. YnoTpebaTta Ha yabikute-
neH kaben, KOMUTO e noaxoasy 3a pabota
HaBbH, HamarsiBa pyucka OT eNeKTPUYECKM
TOKOB yaap.

f) Ao He MoXe Aa ce usberHe paboTta c enek-
TPUYECKWUS UIHCTPYMEHT BbB BRaXkHa cpeaa,
n3nonaparTe 3alyUTeH NpeKkbLCBay cpeLly
yTeueH ToK. Ynotpebara Ha 3almTHUs npe-
KbCBau ¢ AndepeHumanHa 3awmra cpeLly
HeaonyCcTuMuna ytedeH ToK Hamarnsasa pucka
OT ereKTPUYEecKn TOKOB yaap.
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a)

b)

c)

d)

e)

BesonacHoCT Ha xopa

Bbaete npeanasnvem, BHUMAaBaATE KakBo
npaBuTe N NOAXOXAAWTE PasyMHO KbM pabo-
TaTa C eNeKTPUYECKUs MHCTPYMEHT. Hukora
He M3non3BaiTe enekTpUMECKUs UHCTPY-
MEHT, ako CTe YMOPEHU WUINK ce Hamuparte
nof, BNUSIHUETO Ha HAPKOTULIM, ArnKOXOM UK
MeZuKaMeHTU. [lopy 1 camo eanH Mur Ha
HeBHMMaHWe npu yrnotpebaTa Ha enekTpuye-
CKMSi IHCTPYMEHT MOXe [a [AoBefe 40
CEepyo3HN HapaHsaBaHUs.

HoceTe nuuHo npeanasHo o6opyaBaHe u
BMHaru npeanasHu ouuna. HoceHeto Ha
NYHO NpeanasHo obopyaBaHe, kaTo npaxo-
3alMTHa Macka, 3aluTHY 0ByBKM C npes-
nassaLly OT XTb3raHe NoAMETKM C rpaii-
hepw, NpeanasHa kacka unm aHTUoHN 3a
3almTa Ha cnyxa, crnopej Buaa v HauvHa Ha
M3Mon3BaHe Ha eneKkTPUYECKUst MHCTPYMEHT,
HamarnsiBa pucka OT HapaHsiBaHusl.

WN3bsreaiite HeBOJSIHO NyckaHe Ha MaluMHaTa
B peiictBue. OGeaarernHo nposepeTe, 3a aa
CTE CUIYPHW, Y€ eNeKTPUHECKUAT UHCTPY-
MEHT € U3KIIIOHEH, Npeay Aa ro BKIoUMTe
KbM MpexaTa 3a eneKTpu4ecko 3axpaHeaHe
n/unu KbM akymynaTtopHata 6arepusi, npeau
[a ro xBaHeTe uim Hocute. AKo No Bpeme Ha
npeHacsHe Ha enekTPUYeCcKns MHCTPYMEHT
AbPXUTE NPbCTa CU Ha NpeBKIYBaTena
UMK aKO CBBbPXKETE eNeKTpU4eCKna UHCTpy-
MEHT BBbB BKIMHOYEHO CbCTOAHNE KbM €elleK-
TPUYECKOTO 3axpaHBaHe, TOBa MOXe Ja
noBefie A0 3Mononyku.

Mpepy Aa BKNIOYUTE €NEKTPUYECKUSI UHCTPY-
MEHT, OTCTPaHeTe BCUYKN MHCTPYMEHTU 3a
HACTPOIKa UMK raeyHun Krovose. Ako B
HAKOA BbpPTSALLA Ce YacT Ha eNnekTpu4eckms
VHCTPYMEHT Ce HaMmunpa UHCTPYMEHT Unu
KoY, TOBa MOXe a JoBee A0 HapaHsiBa-
HUA.

N36sareaiiTe HeobuyaiH1 NonoXeHUs Ha
TsnoTo. pwxeTe ce BMHaru aa saemare
curypHa v ctabunHa croiika u nasere paBHO-
Becue Mo BCsIKO Bpeme. 10 To3n HaumH
MOXETe [4a KOHTpOonupaTte enekTpuydeckus
MHCTPYMEHT B Heo4YaKBaHu CUTyauum.

HoceTe noaxopsio obnekno. He Hocete
LUMPOKM APEXM UNK yKpalleHusi. MNaseTe
KocuTe ¢y U 06NeknoTo Aaney ot BbpTs-
LyMTE Ce YacTu Ha anaparta. LLnpokuTe
Apexu, yKpalleHUaTa unm gbarute Kocu
MoraT [a ce 3akayaT BbB BbpTSLUTE ce
yacTv Ha anapara.
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a)

b)

d)

e)

6bnrapckm

Ako morart fa 6baaT MOHTUPaHU YCTPOCTBa
3a NPaxoCMy4YeHe Uny ynaesiHe Ha npax, Te
TpsAbBa Aa ce cBbLPXKAT U Aa ce usnonssar
NpaBuUIHO. V13non3BaHeTo Ha npaxocMy4eHe
MOXe [a HaManu onacHoOCTUTe, NPUYMHEHU
OT 3anpallaBaHe.

He nposiBsiBaiiTe HeGpPEXXHOCT NO OTHOLLE-
Hue Ha 6e3onacHocTTa U He npeHebper-
BaiTe NpaBunara 3a TexHuka Ha 6esonac-
HOCT, AOPM aKo Cnea MHOrokpaTHa ynortpeba
Ha enekTPUYECKUs MHCTPYMEHT BeYe ro
nosHaeare fo6pe. HeGpexHOTO noBeAeHmne
Moxe 3a GpoeHn YacTn OT cekyHaaTa Aa
foBefe A0 TEXKN HapaHsiBaHUs!.

M3nonseaHe u 6opaBeHe c

enekTpuyecknss UHCTpyMEeHT
He npeToBapBaliTe enekrpniyeckus MHCTpy-
MeHT. [Npu paboTa usnonasaiTe npeaHasHa-
YeHUs 3a ToBa eneKTpuYeckn UHCTPYMEHT.C
NoaXoAsLLMSA eNeKTPUYECKN UHCTPYMEHT ce
paboTn no-gobpe n no-6e3onacHo B gage-
HWsi 06XBaT Ha MOLLHOCT.

He usnonsearite enekrpuyeckm MHCTPYMEHT,
YniiTo NpeskmouBaTen e AedekTeH. Ako
€MEeKTPUYECKUSAT MHCTPYMEHT He MOXe Beye
[la ce BKIYBA WIM U3KMYBA, TON e onaceH
1 TpsibBa Aa ce peMoHTMpa.

BuHaru nsBaxganiTe wencena ot KOHTakTa
n/vnun OTCTpaHABaNTE CMEeHsieMaTa akymyna-
TOpHa GaTepus npeav Aa npeanpyemare
HaCTPOWKU MO anapara, npegy Aa CMEHsTe
yactute Ha paboTHUA UHCTPYMEHT Unu ocTa-
BSITE EMEKTPUYECKUS] MHCTPYMEHT Ha CbXxpa-
HeHue. Ta3u npegnasHa Msipka npegoTepa-
TsIBa HEBOIHO 3aeicTBaHE Ha enekTpuye-
CKMSI UHCTPYMEHT.

CbxpaHsBaniTe eneKTpu4eCcKUTE UHCTPY-
MEHTW, KOUTO HE Ce NoN3BaT B MOMEHTA,
panedy ot obeera Ha geua. He nossonsBaiite
ENEeKTPUYECKUAT MHCTPYMEHT Aa ce
M3nonaea OT nuua, KOUTO He ca 3ano3HaTh
nogpo6HO ¢ Hero unu He ca NPoYernu Teamn
VHCTPYKUMKU. EnekTpnyecknte MHCTPYMEHTH
ca onacHw, ako ce M3non3eaTt OT HEOMUTHU
nuua.

MopabpxaiiTe rPUKNUBO enekTpudeckuTe
VHCTPYMEHTU 1 paBOTHUSI MHCTPYMEHT. KOH-
Tponupaiite pefoBHO Janu ABWKeLLUTe ce
4acTy PyHKLUMOHUPAT NPaBUIHO M fanu He
3asKgaT, fany HaMa cUyneHn YacTi unm
yacTyl, KOUTO ca Taka noBpegeHu, Ye aa npe-
yaT Ha (pyHKLMOHUPAHETO Ha eneKTpuYe-
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CKWUSl MHCTPYMeHT. [laBaliTe 3a peMOHT
noBpedeHUTe YacTu, Npean aa usnonssare
eneKTpUYEeCcKs UHCTPYMEHT. MHoro 310omo-
NYKW cCe NPUYMHSBAT OT JTOLLIO NOAAbPXKaHM
€NEKTPUYECKN UHCTPYMEHTU.

f) MoapbpxaiiTe enekTpuYecKUTe MHCTPY-
MEHTU BUHArM OCTpU U YNCTU. [ pYKNNBO
noaAbpPXKaHUTe pexeLLy UHCTPYMEHTH C
oCTpU pexeLLn pbboBe ce 3akneLsat no-
Marko 1 ce ynpaBrisiBaT Mo-necHo.

M3non3eaiiTe enekrpu4ecknsi UHCTPYMEHT,
paboTHUSI MHCTPYMEHT, paboTHUTE MHCTPY-
MEHTU U T.H. CbFIaCHO NOCOYEHUTE TYK
MHCTpyKumn. Mpu ToBa cbbniogasaiiTe ycno-
BusiTa Ha paboTa n n3ebpLUBaHaTa AENHOCT.
13non3BaHeTo Ha eNeKTPUYECKUTE UHCTPY-
MEHTU 3a ApYrn oCBeH npeasunaeHnTe 3a 14ax
Lenu n NpunoXeHns, Moxe Aa nosene Ao
oracHu cuTyauuu.

Mopnbpxaiite pbkoXBaTKUTE U NOBBHPXHO-
CTUTE Ha PbKOXBATKUTE B CYXO, YACTO
CbCTOsIHUE, He3aMbPCEeHU G Macrio U Ma3s-
HUHW. XITb3raBuTe pbKOXBAaTKM U NOBBbPXHO-
CTV Ha PbKOXBATKUTE HE MO3BONABAT CTa-
GUIHO oBCcnyXBaHe 1 KOHTPOI Ha enekTpu-
YECKUSt UHCTPYMEHT B HENPEABUAEHN CUTYa-
umu.

27.6

9)

h)

UanonseaHe u TpeTupaHe Ha
aKyMynaTopHUS NHCTPYMEHT
3apexpaite akymynaropHute 6arepum
caMo CbC 3apsiAHUTE YCTPOICTBA, KOUTO ca
npenopsLYaHu OT npoussoauTens. 3a
3apaaHo yCTpOVICTBO, KOEeTO € noaxoasdLlo 3a
onpeneneH sua akymynatopHu 68Tepl/ll/1
ChbLleCTByBa ONacHOCT OT NnoXxap, ako To ce
n3nonsea c Apyrm akymynaTopHu 6aTepvw|.

M3non3eaiiTe B ENEKTPUHECKUTE UHCTPY-
MEHTM camo npaHasHaveHuTe 3a Toea bare-
pum (akymynaTopm). VianonasaHeTo Ha apyru
b6aTepun (akymynaTtopu) Moxe ga AOBeAe OO
HapaHsBaHWs 1 ONacHOCT OT MoXap.

Ako BaTepusTa (akymynaTtopbT) He ce
uanonaea, T Tpsi6Ba Aa ce AbpXu Janed ot
Kramepu, MOHETH, KIo4YoBe, MUPOHU, BUH-
TOBE UMK Opyru Manku MeTanHu npegMeTy,
kouTo 61xa Mornu Ja NpeauaBuKaT cbeam-
HsIBaHe Ha KbCO Ha KOHTaKTUTe. Kbco cheau-
HEeHne Mexay KOHTakTuTe Ha 6aTep|/|s1Ta
(akymynartopa) Mmoxe Aa NpUYMHU N3rapsHns
W OI'bH.

MNpy norpeLuHo UanornseaHe, oT 6aTepusiTa
(akymynaTtopa) Moxe Ja uateuye akymyna-

a)

b)

c)

d)
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TOpHa TeYHoCT. U3bsareaiiTe KOHTaKT C TeY-
HocTTa. [Npy cnyyaeH KOHTaKT C TEYHOCTTa
CbOTBETHOTO MSACTO Ja Ce NpoMUE C Boaa.
Ako TeuHOCTTa nonagHe B o4ute, TpsbBa aa |
ce NoTbpcu Nnekap. V3Tuyawara akymyna-
TOpHa TEYHOCT MOXe [a NPUYMHK ApasHeHe
UKW N3rapsiHe Ha KoxarTa.

He n3nonsBavite noBpeaeHun unv NnpoMeHeHu
akymynatopHu 6atepumn. MNoBpeaeHUTe unu
NPOMEHEeHUTE akyMynaTopHu 6atepum morat
fa umaTt HenpenBuAEHO NOBEAEHME U Taka
fa poseaaT Ao noXap, eKcnnosus unv ga
npean3BuKaT ONacHOCT OT HapaHsiBaHe.

f) He nognaraiite akymynatopHata 6atepus
Ha Bb3OE/CTBMETO Ha OFbH UMK BUCOKN TEM-
nepatypu. OTKpUTUSAT OrbH UNK TeMnepa-
Typu Hag 130 °C (265 °F) moraTt ga npegus-
BUKAaT eKCrnrio3unsd.

CnasBaiiTe BCUYKUTE WHCTPYKLIMM 3a 3ape-
»AaHe U HUKora He 3apexgaiite akymyna-
TopHaTa 6aTepus UNK akyMynaTopHUs
MHCTPYMEHT U3BBH noco4eHusi B PbkoBog-
CTBOTO 3a eKcrroaTtauusi TemneparypeH
JAuanasoH. HenpasuiHoTo 3apexaaHe unm
3apexaaHe U3BbH JoNyCTUMUS TeMnepary-
PEH AManasoH MoXe [a paspyLun akymyna-
TopHaTa 6aTepusi M Aa yBenuuM onacHocTTa
OT noxap.

27.7 CepBus

a) [asaiite Bawms enekrpuyeckm MHCTPYMEHT
3a PEMOHT caMo npu KkBanuduLmpaH u cre-
LpanvuampaHd nepcoHan u camo ¢ opuru-
HasHu pe3epBHM YacTu. 10 TO3n HauuH ce
ocurypsisa cnassaHeTo Ha 6esonacHocTTa
Ha anapara.

e)

9)

b) Hukora He npaBeTe nopApbXKKa HA NnoBpe-
OeHun akymynartopHu 6atepuun. Beuuku aen-
HOCTU NO noaapbXKaTta Ha akyMyrnaTtopHUTe
G6aTepun TpsiGBa fa ce M3BbPLUBAT CaMo OT
npoussoguTena unn ot oTopmnsnpaHu cep-
BU3HU pa6OTVIJ'IHI/ILU/I.
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1 Prefata

Stimata clienta, stimate client,

ne bucuram ca ati ales STIHL. Dezvoltam si exe-
cutam produsele noastre in calitate de varf, con-
form nevoilor clientilor nostri. in felul acesta iau
nastere produse de mare fiabilitate chiar si in
conditii de solicitare extrema.

STIHL inseamna calitate de varf si in domeniul
de service. Atelierele noastre de specialitate
ofera consiliere si instructiuni competente, dar si
o cuprinzatoare asistenta tehnica.

Compania STIHL se angajeaza in mod expres
sa protejeze natura. Aceste instructiuni de utili-
zare sunt concepute pentru a va ajuta la utiliza-
rea sigura si ecologica a produsului dumnea-
voastra STIHL pe o durata lunga de exploatare.

Va multumim pentru incredere si va dorim multa
bucurie la utilizarea produsului dumneavoastra
STIHL.

e 4

Dr. Nikolas Stihl
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IMPORTANT! INAINTE DE UTILIZARE, CITITI
S| PASTRATI INSTRUCTIUNILE.

2 Informatii referitoare la
acest Manual de instruc-
tiuni

2.1 Documente valabile

Sunt valabile prevederile locale privitoare la
securitate.
> n plus fatéd de acest Manual cu Instructiuni,
cititi, intelegeti si pastrati urmatoarele docu-
mente:
— Manualul de utilizare al sistemului de trans-
port folosit
— Manualul de utilizare al acumulatorului
STIHL AR
— Manual de instructiuni "borseta AP cu cablu
electric"
— Instructiunile de siguranta ale acumulatoru-
lui STIHL AP
— Instructiuni de utilizare pentru incarcatoare
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500
— Informatii privind siguranta pentru acumula-
toarele si produsele STIHL cu acumulator
incorporat: www.stihl.com/safety-data-
sheets

Informatii suplimentare referitoare la STIHL con-
nected, produse compatibile si intrebari frecvente
sunt disponibile la www.connect.stihl.com sau
pot fi obtinute din partea unui distribuitor STIHL.

Denumirea si simbolul Bluetooth® (logo-uri) sunt
marci inregistrate si proprietatea Blue-

tooth SIG, Inc. Orice utilizare a acestei denumiri/
simbol de catre STIHL se realizeaza sub licenta.

Acumulatoarele cu @ sunt echipate cu o
interfaté radio Bluetooth®. Trebuie avute in
vedere limitarile locale in utilizare (de exemplu in
avioane sau in spitale).

2.2 Identificarea Notelor de averti-
zare din text

A rverTisvENT

m Aceasta nota poate indica pericolele care au
ca rezultat raniri grave sau decese.
> Masurile specificate pot impiedica ranirile
grave sau decesele.
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INDICATIE

m Aceasta nota indica pericolele care pot avea
ca rezultat avarierea bunurilor.
> Masurile specificate pot impiedica avarierea
bunurilor.

2.3 Simboluri Tn text

Acest simbol se refera la un capitol din
aceste instructiuni de folosire.

L

3 Cuprins

3.1 Emondorul STIHL HTA 66,
HTA 66 K si acumulatorul

1 Aparatoare de lant
Aparatoarea de lant protejeaza fata de con-
tactul cu lantul fierastraului.

2 Furtunul manerului
Furtunul méanerului serveste la sustinerea si
ghidarea emondorului.

3 Tija
Tija conecteaza toate componentele.

4 Capacul rezervorului de ulei
Capacul rezervorului de ulei inchide rezervo-
rul de ulei.
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5 Compartimentul acumulatorului
Compartimentul acumulatorului adaposteste
acumulatorul.

6 Maner de comanda
Manerul de comanda serveste la comanda,
sustinerea si ghidarea emondorului.

7 Péarghia ergonomica
Parghia ergonomica mentine cursorul de
deblocare pe pozitie, daca se elibereaza
maneta de actionare.

8 Cursor de deblocare
Cursorul de deblocare blocheaza maneta de
actionare.

9 Inel de sustinere
Inelul de sustinere serveste la agatarea siste-
mului de transport.

10 Maneta de actionare
Maneta de actionare porneste si opreste
emondorul.

11 Maneta de blocare
Maneta de blocare blocheaza acumulatorul in
compartimentul acumulatorului.

12 Roata de lant
Roata de lant actioneaza lantul fierastraului.

13 Surub de tensionare
Surubul de tensionare serveste la reglarea
tensionarii lantului.

14 Sina port-lant
Sina port-lant ghideaza lantul ferastraului.

15 Lantul fierastraului
Lantul fierastraului taie lemnul.

16 Opritor
In timpul lucrului, opritorul sprijina emondorul
de Tnaltime pe lemn.

17 Capacul rotii de lant
Capacul rotii de lant acopera roata de lant si
fixeaza sina port-lant pe emondor.

18 Piulita
Piulita fluture fixeaza capacul rotii de lant pe
emondor.

19 Acumulator
Acumulatorul furnizeaza electricitate emondo-
rului.

20 LED-uri
LED-urile indica starea de incarcare a acu-
mulatorului si defectiunile.

21 Butonul
Butonul actionat prin apasare activeaza LED-
urile de pe acumulator. Activeaza si dezacti-
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3 Cuprins

veaza interfata radio Bluetooth® (daca este
prezenta).
22 LED ,BLUETOOTH® (doar pentru acumula-

toare cu G)
LED-ul indica activarea si dezactivarea
functiei radio Bluetooth®.

# Placuta de identificare cu seria masinii

3.2 Emondorul de inaltime STIHL
HTA 86 si acumulatorul

0000097132_004

1 Apératoare de lant
Aparatoarea de lant protejeaza fata de con-
tactul cu lantul fierastraului.

2 Furtunul manerului
Furtunul manerului serveste la sustinerea si
ghidarea emondorului.

3 Tija
Tija conecteaza toate componentele.

4 Capacul rezervorului de ulei
Capacul rezervorului de ulei inchide rezervo-
rul de ulei.

5 Compartimentul acumulatorului
Compartimentul acumulatorului adaposteste
acumulatorul.

0458-191-9821-C
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6 Maner de comanda
Manerul de comanda serveste la comanda,
sustinerea si ghidarea emondorului.

7 Parghia ergonomica
Parghia ergonomica mentine cursorul de
deblocare pe pozitie, daca se elibereaza
maneta de actionare.

8 Cursor de deblocare
Cursorul de deblocare blocheaza maneta de
actionare.

9 Inel de sustinere
Inelul de sustinere serveste la agatarea siste-
mului de transport.

10 Maneta de actionare
Maneta de actionare porneste si opreste
emondorul.

11 Maneta de blocare
Maneta de blocare blocheaza acumulatorul in
compartimentul acumulatorului.

12 Piulita de strangere
Piulita de strangere serveste la reglarea lun-
gimii tijei.

13 Roata de lant
Roata de lant actioneaza lantul fierastraului.

14 Surub de tensionare
Surubul de tensionare serveste la reglarea
tensionarii lantului.

15 Lantul fierastraului
Lantul fierastraului taie lemnul.

16 Sina port-lant
Sina port-lant ghideaza lantul ferastraului.

17 Opritor
In timpul lucrului, opritorul sprijina emondorul
de Tnaltime pe lemn.

18 Capacul rotii de lant
Capacul rotii de lant acopera roata de lant si
fixeaza sina port-lant pe emondor.

19 Piulita
Piulita fluture fixeaza capacul rotii de lant pe
emondor.

20 Acumulator
Acumulatorul furnizeaza electricitate emondo-
rului.

21 LED-uri
LED-urile indica starea de incarcare a acu-
mulatorului si defectiunile.

22 Butonul
Butonul actionat prin apasare activeaza LED-
urile de pe acumulator. Activeaza si dezacti-
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veaza interfata radio Bluetooth® (daca este
prezenta).

23 LED ,BLUETOOTH®* (doar pentru acumula-
toare cu G)

LED-ul indica activarea si dezactivarea
functiei radio Bluetooth®.

# Placuta de identificare cu seria masinii

3.3 Simboluri

Pot exista simboluri pe emondor si pe acumula-
tor, iar acestea semnifica urmatoarele:

Tn aceasta pozitie, piulita de fixare este
deschisa. Tija poate fi scoasa.

n aceasta pozitie, piulita de fixare este
inchisa. Nu este posibila scoaterea tijei.

O Acest simbol indica rezervorul de ulei pen-
tru uleiul adeziv pentru lanturile fierastrau-
(© o lui.
.1. Acest simbol indica sensul de rotatie a
lantului de ferastrau.

+~— Sens de rotatie pentru intinderea lantului
de ferastrau

1 LED aprins rosu. Acumulatorul este
§2§ prea fierbinte sau prea rece.
i

4 LED-uri lumineaza intermitent rosu.

& Defectiune la acumulator.

Acumulatorul are o interfata radio Blue-

tooth® si poate fi conectat la aplicatia
STIHL connected app.

Informatia de langa simbol indica continutul
de energie al acumulatorului, conform spe-
cificatiilor din partea producatorului de
celule. Continutul de energie aflat la dis-
pozitie pentru utilizare este mai mic.

E Nu aruncati produsul la gunoiul menajer.

4  Instructiuni de siguranta
4.1 Simboluri de avertizare

Simbolurile de avertizare de pe emondorul de
inaltime sau acumulator semnifica urmatoarele:

Respectati instructiunile de siguranta si
masurile Tn legatura cu acestea.
Cititi, aprofundati si pastrati

instructiunile de utilizare.
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Purtati ochelari si casca de protectie.

Purtati cizme de protectie.

Purtati manusi de protectie.

Pastrati distanta de siguranta.

Scoateti acumulatorul in timpul pauze-
lor de lucru, transportului, depozitarii,
lucrarilor de intretinere sau reparare.

Protejati acumulatorul de caldura si de
foc.
4.2

Nu cufundati acumulatorul in lichide.

Utilizare conform destinatiei

Emondorul STIHL HTA 66, HTA 66 K sau

HTA 86 este folosit pentru taierea crengilor din
pomii inalti sau pentru taierea de scurtare a cren-
gilor din pomii inalti.

Este interzisa folosirea emondorului pentru dobo-
rare.

Este interzisa folosirea emondorului de inaltime
pe timp ploios.

Acest emondor este alimentat cu energie de un
acumulator STIHL AP sau de un acumulator
STIHL AR.

Acumulatorul cu @ permite, in combinatie cu
aplicatia STIHL connected app, personalizarea si
transmiterea informatiilor privind acumulatorul pe
baza tehnologiei Bluetooth®.

A AVERTISMENT

® Acumulatoarele, care nu au fost aprobate de
STIHL pentru utilizarea cu emondorul, pot pro-
duce incendii si explozii. Risc de ranire grava a
persoanelor sau de deces si de pagube mate-
riale.
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4 Instructiuni de siguranta

> Emondorul de inaltime se utilizeaza cu un
acumulator STIHL AP sau cu un acumula-
tor STIHL AR.

® in cazul in care emondorul sau acumulatorul

nu sunt utilizate conform destinatiei, oamenii

pot fi grav raniti sau ucisi, iar bunurile pot fi

avariate.

> Utilizati emondorul conform celor prezen-
tate in aceste instructiuni de utilizare.

> Utilizati acumulatorul asa cum este prezen-
tat in aceste instructiuni de utilizare, in
instructiunile de utilizare ale acumulatorului
STIHL AR, in aplicatia STIHL connec-
ted app sau la www.connect.stihl.com.

4.3 Cerinte pentru utilizator

A AVERTISMENT

m Utilizatorii care nu au beneficiat de instruire nu
pot recunoaste sau evalua pericolele pe care
le reprezinta emondorul de inaltime si acumu-
latorul. Risc de raniri grave sau deces pentru
utilizator sau alte persoane.

> Cititi, respectati si pastrati Manualul

de instructiuni.

> In cazul in care emondorul de inaltime sau
acumulatorul sunt inmanate altei persoane:
dati si manualul de instructiuni.

> Asigurati-va ca utilizatorul indeplineste
urmatoarele cerinte:

— Utilizatorul este odihnit.

— Din punct de vedere fizic, senzorial si
mental, utilizatorul este capabil sa folo-
seasca si sa lucreze cu emondorul de
inaltime si cu acumulatorul. Utilizatorilor
cu abilitati fizice, senzoriale sau mentale
reduse trebuie sa li se permita lucrul
doar sub supraveghere sau conform
instructiunilor unei persoane responsa-
bile.

— Utilizatorul poate recunoaste sau evalua
pericolele pe care le reprezinta emon-
dorul de inaltime si acumulatorul.

— Utilizatorul este major sau utilizatorul
este instruit sub supraveghere cores-
punzator reglementarilor nationale.

— Inainte de prima utilizare a emondorului
de inaltime, utilizatorul a beneficiat de
instructiuni din partea unui distribuitor
sau profesionist STIHL.

— Utilizatorul nu se afla sub influenta
alcoolului, medicamentelor sau droguri-
lor.
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> Daca exista neclaritati: Adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.

44 imbracaminte si echipament

A AVERTISMENT

= Tn timpul lucrului, parul lung poate fi tras in
emondorul de naltime. Utilizatorul poate fi
ranit grav.
> Parul lung se va strange si asigura astfel
incat sa fie peste umeri.
= n timpul lucrului, obiectele pot fi proiectate cu
viteze mari. Pericol de ranire a utilizatorului.
> Purtati ochelari de protectie stramti.
% Ochelari de protectie adecvati, verifi-
cati conform normei EN 166 sau
conform prevederilor nationale, se
pot gasi in comert cu identificarea
corespunzatoare.
m Obiectele aflate in cadere pot provoca rani la
cap.

% > Purtati casca de protectie.

= n timpul lucrului poate fi generat praf. Praful
inspirat poate afecta sanatatea si poate
declansa reactii alergice.
> Daca se ridica praful: Purtati o masca pen-

tru praf.

= Imbrécamintea inadecvata se poate agata de
lemn, vegetatie sau de emondorul de inaltime.
Utilizatorii care nu folosesc imbracaminte
adecvata se pot rani grav.
> Purtati haine stranse pe corp.
> Scoateti-va esarfele si bijuteriile.

= Tn timpul lucrului, utilizatorul se poate téia din
cauza lemnului. Tn timpul curatarii sau intreti-
nerii, utilizatorul poate intra in contact cu lantul
de ferastrau. Pericol de ranire a utilizatorului.

> Purtati manusi de lucru facute din
material rezistent la uzura.

= Tn cazul in care utilizatorul poarta incaltaminte
necorespunzatoare, acesta poate aluneca.
Pericol de ranire a utilizatorului.
> Purtati incaltaminte inchisa, rigida,
cu talpa antiderapanta.
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45 Spatiu de lucru si mediu

451 Emondorul de inaliime

A AVERTISMENT

m Persoanele neautorizate, copiii si animalele nu
pot recunoaste si evalua pericolele pe care le
reprezinta emondorul de naltime si obiectele
proiectate. Persoanele neautorizate, copiii si
animalele pot fi ranite grav, iar bunurile pot fi
avariate.

> Nu permiteti accesul persoa-
nelor neautorizate, al copiilor
si animalelor pe o raza de
15 m in jurul zonei de lucru.

> Respectati o distanta de 15 m fata de orice
obiect.

> Nu lasati emondorul de naltime nesuprave-
gheat.

> Asigurati-va de faptul ca nu este posibila
joaca copiilor cu emondorul de inaltime.

m Componentele electrice ale emondorului de
inaltime pot produce scéantei. Scanteile pot
declansa incendii si explozii intr-un mediu
foarte inflamabil sau exploziv. Risc de ranire
grava a persoanelor sau de deces si de ava-
riere a bunurilor.
> Nu lucrati niciodata intr-un mediu foarte

inflamabil sau exploziv.

452 Acumulator

A AVERTISMENT

® Persoanele neautorizate, copiii si animalele nu
pot recunoaste si evalua pericolele pe care le
reprezinta acumulatorul. Persoanele neimpli-
cate, copiii si animalele pot fi ranite grav.
> Tineti la distanta persoanele neimplicate,
copiii si animalele.
> Nu lasati acumulatorul nesupravegheat.
> Asigurati-va de faptul ca nu este posibila
joaca copiilor cu acumulatorul.
® Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate aprinde, exploda ori se poate
deteriora iremediabil. Risc de ranire grava a
persoanelor si de pagube materiale.
> Protejati acumulatorul de caldura si

de foc.
> Nu aruncati acumulatorul in foc.

> Nu incarcati, nu utilizati si nu depozitati acu-
mulatorul la temperaturi aflate in afara inter-
valului specificat, Ed 20.5.

366

4 Instructiuni de siguranta

> Nu cufundati acumulatorul in lichide.

> Nu apropiati acumulatorul de obiecte meta-
lice mici.

> Nu expuneti acumulatorul la presiune
nalta.

> Nu expuneti acumulatorul la microunde.

> Protejati acumulatorul impotriva sub-
stantelor chimice si a sarurilor.

4.6 Starea sigura in exploatare

46.1 Emondorul de naltime

Emondorul de inaltime este in starea de sigu-
ranta doar daca sunt indeplinite urmatoarele
conditii:

Emondorul de inaltime nu este deteriorat.
Emondorul de inaltime este curat.
Elementele de comanda functioneaza si nu
sunt modificate.

Lubrifierea lantului functioneaza.

Semnele de uzura de la roata de lant nu sunt
mai adanci de 0,5 mm.

Este montata o combinatie a sinei port-lant si
lantului de ferastrau, amintita in acest manual
de utilizare.

Sina port-lant si lantul de ferastrau sunt mon-
tate corect.

Lantul de ferastrau este tensionat corect.
Acest emondor de naltime contine accesorii
originale STIHL.

Accesoriile au fost montate corect.

Capacul rezervorului de ulei este inchis.

A AVERTISMENT

Tntr-o stare nesiguré, componentele ar putea

sa nu mai functioneze corect, iar dispozitivele

de siguranta ar putea fi dezactivate. Persoa-

nele pot fi ranite grav sau chiar omorate.

> Lucrati cu un emondor de inaltime nedete-
riorat.

> Daca emondorul de inaltime este murdar:
curatati emondorul de inaltime.

> Nu modificati emondorul de inaltime.
Exceptie: montarea unei combinatii a sinei
port-lant si lantului de ferastrau specificata
in acest manual de utilizare.

> Daca elementele de comanda nu functio-

neaza: Nu lucrati cu emondorul de inaltime.

Montati accesorii originale STIHL pe acest

emondor de Tnaltime.

Montati sina port-lant si lantul de ferastrau

conform descrierii din manualul de utilizare.

v

v
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4 Instructiuni de siguranta

> Montati accesoriul asa cum este prezentat
fn manualul cu instructiuni sau in manualul
accesoriului.

> Nu introduceti obiecte in orificiile emondo-
rului de Tnaltime.

> Inchideti capacul rezervorului de ulei.

> Tnlocuiti panourile indicatoare uzate sau
deteriorate.

> Daca exista neclaritati: adresati-va unui dis-
tribuitor STIHL.

4.6.2 Sina port-lant

Sina portlant este in stare de siguranta relevanta

in cazul in care sunt indeplinite urmatoarele con-

ditii:

— Sina portlant nu prezinta deteriorari.

— Sina portlant nu este deformata.

— Canelura este la fel de adanca ca sau mai
adanca decat adancimea minima a canelurii,
3 20.3.

— Crestaturile canelurii nu prezinta bavuri.

— Canelura nu este redusa sau extinsa.

A AVERTISMENT

= intr-o stare nesigura, sina portlant nu mai

poate directiona corect lantul de ferastrau.

Lantul de ferastrau rotativ poate sari de pe

sina portlant. Aceasta poate duce la leziuni

corporale grave, chiar letale.

> Lucrati cu o sina portlant nedeteriorata.

> n cazul in care adancimea canelurii este
mai mica decat adancimea minima a cane-
lurii: inlocuiti sina portlant.

> Debavurati sina de lant saptamanal.

> Daca aveti neclaritati, va rugam sa va adre-
sati unui distribuitor STIHL.

4.6.3 Lantul fierastraului

Lantul de ferastrau este in stare de siguranta

relevanta in cazul in care sunt indeplinite urma-

toarele conditii:

— Lantul de ferastrau nu prezinta deteriorari.

— Lantul de ferastrau este ascutit corect.

— Sunt vizibile marcajele de uzura de pe dintii de
taiere.

A AVERTISMENT

= [ntr-o stare nesigurd, componentele ar putea
sa nu mai functioneze corect, iar dispozitivele
de siguranta ar putea fi dezactivate. Aceasta
poate duce la leziuni corporale grave, chiar
letale.
> Lucrati cu un lant de ferastrau nedeteriorat.
> Ascultiti lantul de ferastrau corect.
> Daca exista neclaritati: Adresati-va unui dis-

tribuitor STIHL.
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464 Acumulator

Acumulatorul se afla intr-o stare sigura atunci

cand se intrunesc urmatoarele conditii:

— Acumulatorul nu este deteriorat.

— Acumulatorul este curat si uscat.

— Acumulatorul functioneaza si nu este modifi-
cat.

A AVERTISMENT

® Daca nu este in stare sigura, este posibil ca
acumulatorul sa nu mai functioneze in sigu-
ranta. Se pot produce grave leziuni corporale.
> Desfasurati lucrari doar cu un acumulator
functional, care nu prezinta deteriorari.
> Nu incarcati un acumulator deteriorat sau
defect.
> Daca acumulatorul este murdar: curatati
acumulatorul.
> Daca acumulatorul este ud sau umed: lasati
acumulatorul sa se usuce, [ 20.6.
> Nu modificati acumulatorul.
Nu introduceti obiecte in orificiile acumula-
torului.
Nu conectati contactele electrice ale acu-
mulatorului cu obiecte metalice si nu le
scurtcircuitati.
> Nu deschideti acumulatorul.
Tnlocuiti panourile indicatoare uzate sau
deteriorate.
® Dintr-un acumulator deteriorat poate curge
lichid. Contactul pielii sau al ochilor cu lichidul
poate produce iritatii ale pielii sau ochilor.
> Evitati contactul cu lichidul.
> Tn caz de contact cu pielea: zonele de piele
afectate se spala cu apa din abundenta si
sapun.
> Tn caz de contact cu ochii: spalati ochii cel
putin 15 minute cu apa din abundenta si
consultati un medic.
® Un acumulator deteriorat sau defect poate
emite un miros neobisnuit, poate fumega sau
se poate aprinde. Risc de ranire grava a per-
soanelor sau de deces si de pagube materiale.
> Daca acumulatorul emite un miros
neobisnuit sau fum, nu folositi acumulatorul
si pastrati-l la distanta de substante inflama-
bile.
» Daca acumulatorul arde: stingeti-l cu un
extinctor sau cu apa.

A\

A\

A\
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4.7 Operatii
471 Debitarea

A AVERTISMENT

® Daca nu exista persoane in raza auditiva, in
afara zonei de lucru, atunci nu se poate
acorda ajutorul in caz de urgenta.
> Se asigura faptul ca persoanele din afara
zonei de lucru se afla in raza auditiva.
= n anumite situatii, utilizatorul nu poate lucra in
mod concentrat. Utilizatorul poate pierde con-
trolul asupra emondorului de naltime, se
poate impiedica, cadea si poate fi ranit grav.
> Lucrati calm si metodic.
> Atunci cand iluminatul si vizibilitatea sunt
reduse: Nu lucrati cu emondorul de inal-
time.
Operati singur emondorul de naltime.
Aveti grija la obstacole.
Lucrati stand in picioare, mentinandu-va
echilibrul. Cand lucrati la inaltime, folositi o
platforma sau schele care prezinta sigu-
ranta.
> In cazul in care simtiti semne de oboseala:
luati o pauza de lucru.
m | antul de ferastrau rotativ il poate rani pe utili-
zator. Utilizatorul poate fi ranit grav.
> Nu atingeti lantul de ferastrau circulant.
> Daca lantul fierastraului este blocat de un
obiect: Decuplati emondorul de inaltime si
scoateti acumulatorul. Doar atunci indepar-
tati obiectul.
= Lantul rotativ este fierbinte si se extinde. In
cazul in care lantul de ferastrau nu este uns
suficient si tensionat din nou, acesta poate
sari de pe sina port-lant sau se poate rupe.
Risc de ranire grava a persoanelor si de
pagube materiale.
> Folositi ulei adeziv pentru lanturi de feras-
trau.
> In timpul lucrului verificati cu regularitate
tensiunea lantului de ferastrau. In cazul in
care tensiunea lantului de ferastrau este
prea mica: tensionati lantul.
® Daca emondorul de Tnaltime se modifica pe
durata lucrului sau daca se comporta intr-un
mod nedorit, atunci acesta se poate afla intr-o
stare nesigura din punct de vedere tehnic.
Risc de ranire grava a persoanelor si de
pagube materiale.
> Opriti lucrul, scoateti acumulatorul si adre-
sati-va unui distribuitor STIHL.
= in timpul lucrului, este posibil ca emondorul de
inaltime sa produca vibratii.

v

v

v
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> Purtati manusi.

> Faceti pauze de lucru.
> Tn cazul semnelor de probleme de circulatie
sangvina, adresati-va unui medic.
® [n cazul in care lantul de ferastrau rotativ
loveste un obiect dur, pot aparea scantei.
Scanteile pot declansa incendii intr-un mediu
usor inflamabil. Risc de ranire grava a persoa-
nelor sau de deces si de avariere a bunurilor.
> Nu lucrati intr-un mediu usor inflamabil.
= [n cazul in care maneta de actionare este eli-
berata, lantul de ferastrau continua sa se
roteasca pentru o perioada scurta de timp.
Lantul fierastraului aflat in miscare poate taia
persoane. Se pot produce grave leziuni corpo-
rale.
> Tineti ferm emondorul de inaltime cu
ambele maini si asteptati pana cand lantul
fierastraului nu se mai misca.
= [ntr-o situatie periculoasa, utilizatorul poate s&
intre in panica si sa nu depuna sistemul de
sustinere. Utilizatorul poate fi ranit grav.
> Exersati scoaterea sistemului de sustinere.

A AVERTISMENT

: y

2

0000-GXX-8685-A0

- Tn cazul in care se taie un lemn aflat in ten-
siune, sina port-lant se poate prinde. Utilizato-
rul poate pierde controlul asupra emondorului
de Tnaltime si poate fi ranit grav.
> Mai intai taiati o taietura de eliberare (1) pe

partea de presiune (A) si apoi efectuati o
taietura de separare (2) in directia trunchiu-
lui, pe partea de tensionare (B).

A PERICOL

= [n cazul in care se lucreaza intr-un mediu cu
cabluri electrice, lantul fierastraului poate intra
in contact cu cablurile electrice si le poate
deteriora. Risc de ranire grava sau deces.
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//A///// > Respectati o distanta de 15 m fata

2

\,&//
72 g/
®,

de cablurile aflate sub tensiune.

%

0000-GXX-4757-A2

A AVERTISMENT

= Tn timpul emondaérii, ramura téiata poate
cadea. Utilizatorul poate fi ranit grav.
> Nu stationati sub ramura, care este in curs
de taiere.
> Respectati unghiul de maxim 60° fata de
orizontala.

4.8 Forte de reactie

4.8.1 Recul

0000-GXX-4802-A0

Un recul poate fi cauzat de urmatoarele:

— Tn zona din jurul sfertului superior al sinei port-
lant lantul de ferastrau rotativ loveste un obiect
dur si franeaza rapid.

— Lantul de ferastrau rotativ este prins in sfertul
superior al sinei portlant.

A AVERTISMENT

0000-GXX-4803-A0

! *
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a Daca se produce un recul, emondorul de inal-
time poate fi proiectat. Utilizatorul poate pierde
controlul asupra emondorului de naltime si
poate fi ranit grav sau omorat.
> Tineti bine emondorul de inaltime, cu

ambele maini.
> Pastrati o distanta suficienta intre corp si
zona de actiune marita a emondorului de
inaltime.

Lucrati conform descrierii din manualul de

instructiuni.

Nu lucrati cu zona din jurul sfertului superior

al sinei portlant.

Lucrati cu un lant de ferastrau ascutit in

mod corespunzator si tensionat corect.

Utilizati un lant de ferastrau cu grad redus

de recul.

Utilizati o sina portlant cu cap de sina mic.

Taiati cu ferastraul la viteza maxima.

4.8.2

A\

A\

A\

A\

A\

A\

Prindere

0000-GXX-1348-A0

Atunci cand se lucreaza cu partea inferioara a
sinei portlant, emondorul de inaltime este tras
departe de utilizator.

A AVERTISMENT

= [n cazul in care lantul de ferastriu rotativ

loveste un obiect dur si frAneaza rapid, emon-

dorul de inaltime poate fi tras brusc, cu putere,

la distanta de utilizator. Utilizatorul poate

pierde controlul asupra emondorului de inal-

time si poate fi ranit grav sau omorat.

> Tineti bine emondorul de inaltime, cu
ambele maini.

> Lucrati conform descrierii din manualul de
instructiuni.

> Directionati sina portlant drept in taietura.

> Asezati opritorul in mod corespunzator.

> Taiati cu ferastraul la viteza maxima.
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4.8.3 Ricoseu

0000-GXX-1349-A0

Atunci cand se lucreaza cu partea superioara a
sinei portlant, emondorul de inaltime este impins
pe directia utilizatorului.

A AVERTISMENT

= n cazul in care lantul de ferastriu rotativ

loveste un obiect dur si franeaza rapid, emon-

dorul de Tnaltime poate fi tras brusc, cu putere,

spre utilizator. Utilizatorul poate pierde contro-

lul asupra emondorului de inaltime si poate fi

ranit grav sau omorat.

> Tineti bine emondorul de inaltime, cu
ambele maini.

> Lucrati conform descrierii din manualul de
instructiuni.

> Directionati sina portlant drept in taietura.

> Taiati cu ferastraul la viteza maxima.

4.9 Transportarea

491 Emondorul de inaliime

A AVERTISMENT

= in timpul transportului, emondorul de inaltime
poate cadea sau se poate deplasa. Risc de
ranire a persoanelor si de avariere a bunurilor.
» Extrageti acumulatorul.

> Glisati aparatoarea de lant peste sina port-
lant, astfel incat sa acopere toata sina port-
lant.

> Asigurati emondorul de Tnaltime cu centuri
de fixare, curele sau cu o plasa astfel incat
acesta sa nu poata cadea si sa nu se poata
deplasa.

4.9.2 Acumulator

A AVERTISMENT

® Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
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4 Instructiuni de siguranta

acesta se poate deteriora, iar bunurile pot fi
avariate.
> Nu transportati un acumulator deteriorat.

= |n timpul transportului, acumulatorul poate
cadea sau se poate deplasa. Risc de ranire a
persoanelor si de avariere a bunurilor.
> Ambalati acumulatorul in ambalaj, astfel

incat sa nu se poata misca.

> Asigurati ambalajul astfel incat sa nu se

poata misca.
410 Stocarea
4.10.1 Emondorul de Tnaltime

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele
pe care le constituie emondorul de inaltime.
Copiii pot suferi leziuni grave.

> Extrageti acumulatorul.

> Glisati aparatoarea de lant peste sina port-
lant, astfel incat sa acopere toata sina port-
lant.

> Depozitati emondorul de inaltime intr-un loc
care nu este la indemana copiilor.

m Contactele electrice de la emondorul de inal-
time si de la componentele metalice pot
coroda din cauza umezelii. Emondorul de inal-
time poate fi deteriorat.

> Extrageti acumulatorul.

> Depozitati emondorul de inaltime intr-un loc
curat si uscat.

4.10.2 Acumulator

A AVERTISMENT

m Copiii nu pot recunoaste si evalua pericolele
pe care le prezinta acumulatorul. Copiii pot
suferi leziuni grave.
> Depozitati acumulatorul intr-un loc care nu

este la indemana copiilor.
®m Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate deteriora iremediabil.
> Depozitati acumulatorul intr-un loc curat si
uscat.

> Depozitati acumulatorul intr-un spatiu
inchis.

> Depozitati acumulatorul deconectat de la
emondor.

0458-191-9821-C



5 Pregatirea emondorului de inaltime pentru utilizare

> Daca acumulatorul este depozitat in incar-
cator: indepartati stecarul de retea si depo-
zitati acumulatorul cu o stare de incarcare
intre 40 % si 60 % (2 LED-uri care lumi-
neaza verde).

> Nu depozitati acumulatorul la temperaturi
aflate in afara intervalului specificat,
20.5.

4.11 Curatarea, intretinerea si repa-

rarea

A AVERTISMENT

= nainte de curétare, intretinere sau reparare,
scoateti bateria pentru a impiedica pornirea
din greseala a emondorului de Tnaltime. Risc
de ranire grava a persoanelor si de pagube
materiale.
> Extrageti acumulatorul.

m Agentii de curatare puternici, curatarea cu un
jet de apa sau obiectele ascutite pot deteriora
emondorul de inaltime, sina port-lant, lantul
ferastraului si acumulatorul. In cazul in care
emondorul de inaltime, sina port-lant, lantul
ferastraului sau acumulatorul nu sunt curatate

corespunzator, componentele s-ar putea sa nu

mai functioneze corect, iar dispozitivele de

siguranta sa fie scoase din functiune. Se pot

produce grave leziuni corporale.

> Curatati emondorul de inaltime, sina port-
lant, lantul ferastraului si acumulatorul asa
cum se descrie in acest Manual de instruc-
tiuni.

= n cazul in care emondorul de inéltime, sina

port-lant, lantul ferastraului sau acumulatorul

nu sunt intretinute sau reparate corespunza-

tor, componentele s-ar putea sa nu mai func-

tioneze corect, iar dispozitivele de siguranta

sa fie scoase din functiune. Persoanele pot fi

ranite grav sau chiar omorate.

> Nu incercati sa intretineti sau sa reparati
singur emondorul de inaltime si acumulato-
rul.

> Daca emondorul de Tnaltime sau acumula-
torul trebuie intretinute sau reparate: Adre-
sati-va unui distribuitor STIHL.

> Intretineti sau reparati sina port-lant si lantul
de ferastrau in modul descris in acest
Manual de instructiuni.

= in timpul cur&tarii sau intretinerii lantului de
ferastrau, utilizatorul se poate taia in dintii de
taiere ascultiti. Pericol de ranire a utilizatorului.

0458-191-9821-C
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> Purtati manusi de lucru facute din
material rezistent la uzura.

5 Pregatirea emondorului de

5.1

inaltime pentru utilizare

Pregatirea emondorului pentru
utilizare

naintea de inceperea oricaror lucrari trebuie par-
cursi pasii urmatori:

>

Asigurati-va ca urmatoarele componente sunt
intr-o stare sigura:

— Emondorul de inaltime, 1 4.6.1.

— Sina port-lant, £14.6.2.

— Lantul fierastraului, €1 4.6.3.

— Acumulator, £14.6.4.

> Verificarea acumulatorului, &4 11.6.
> Incarcati acumulatorul complet, asa cum este

prezentat in manualul cu instructiuni al incar-
catoarelor STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

> Curatati emondorul, I 16.1.

Asamblati emondorul de inaltime (HTA 86), (Q
8.1.

Montati sina port-lant si lantul fierastraului, [
8.2.1.

Tensionati lantul fierastraului, C1 8.3.

> Umpleti uleiul adeziv pentru lanturi fierastrau-

v

lui, €1 8.4.

Reglati lungimea tijei (HTA 86), 3 12.1.
Asezati si reglati sistemul de sustinere, 1
12.2.

> Verificati elementele de comanda, I 11.4.
> Verificati lubrifierea lantului, 3 11.5.
> Daca etapele nu pot fi efectuate: Nu folositi

5.2

emondorul si apelati la un distribuitor STIHL.

Conectati acumulatorul cu
interfata radio Bluetooth® la
aplicatia STIHL connected
Activati interfata radio Bluetooth® la terminalul
mobil.

Activarea interfetei radio Bluetooth® de la acu-
mulator, B3 7.1.

Descarcati aplicatia STIHL connected din App
Store a terminalului mobil si creati un cont.
Deschideti aplicatia STIHL connected si logati-
va.

Adaugati acumulatorul in aplicatia STIHL con-
nected si urmati instructiunile de pe ecran.
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Posibilitati de contact si alte informatii pot fi
gasite la https://support.stihl.com sau in aplicatia
Stihl connected.

Aplicatia STIHL connected este disponibila in
functie de piata.

6 Incarcarea bateriei si
a LED-urilor

6.1 Incarcarea acumulatorului

Timpul de incarcare depinde de cativa factori, de
ex. temperatura acumulatorului sau temperatura
ambianta. Pentru o capacitate optima, respectati
intervalele de temperatura recomandate, [
20.6. Timpul de incarcare real poate fi diferit de
timpul de incarcare specificat. Timpul de incar-
care este disponibil la www.stihl.com/charging-
times.
> Tncércati acumulatorul asa cum este prezentat
n instructiunile de utilizare ale incarcatorului
STIHL AL 101, 301, 301-4, 500.

6.2 Indicarea starii de Tncarcare

80-100%
60-80%

40-60%—

’7 ’72074
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S

DDD.

=

0000079877_002

> Apasati butonul (1).
LED-urile lumineaza verde timp de aproxima-
tiv 5 secunde si indica starea de incarcare.

> Daca LED-ul verde se aprinde intermitent:
ncércati acumulatorul.

6.3 LED-urile de la acumulator

LED-urile pot indica starea de incarcare a acu-
mulatorului sau defectiunile. LED-urile pot lumina
permanent, respectiv palpai, cu culoarea verde
sau rosu.

Daca LED-urile lumineaza cu culoarea verde sau

palpaie, este indicat nivelul de incarcare.

> Daca LED-urile lumineaza cu culoarea rosie
sau palpaie: remediati avariile, B 19.
Exista o defectiune la emondorul de inaltime
sau la acumulator.
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6 Incarcarea bateriei si a LED-urilor

7  Activarea si dezactivarea
interfetei radio Bluetooth®

71 Activarea interfetei radio Blue-
tooth®
> Daca acumulatorul are o interfata radio Blue-
tooth®: apasati si mentineti apasaté tasta pana
cand LED-ul ,BLUETOOTH®* din dreptul sim-
bolului elumineazé albastru pentru circa 3
secunde.

Interfata radio Bluetooth® de la acumulator
este activata.

7.2 Dezactivarea interfetei radio
Bluetooth®
> Daca acumulatorul are o interfata radio Blue-
tooth®: apasati si mentineti apasaté tasta pana
cand LED-ul ,BLUETOOTH®" din dreptul sim-
bolului € lumineaz intermitent albastru de
sase ori.

Interfata radio Bluetooth® de la acumulator
este dezactivata.

8 Asamblarea emondorului
de inaltime
8.1 Asamblarea emondorului de
naltime (HTA 86)

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

YA

0000097889_001

> Aliniati tija (1) conform figurii.

> Tmpingeti tija (1) astfel in piesa de prindere (3),
incat sa se suprapuna degajarile (5 si 6).

> Tmpingeti tija (1) astfel pana la limitatorul din
piesa de prindere (3), incat piesa de prindere
(3) sa se afle peste furtunul manerului (7) si
asigurati-va de faptul ca nu se deterioreaza
cablul (2).

> Strangeti ferm surubul (4).

Tija nu trebuie demontata din nou.
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8 Asamblarea emondorului de inaltime

8.2 Montarea si demontarea sinei
portlant si a lanfului de feras-
trau

8.2.1 Montarea sinei port-lant si a lanfului de

ferastrau

Combinatiile de sina port-lant si lantul fierastrau-

lui, care se potrivesc rotii de lant si pot fi mon-

tate, sunt indicate in datele tehnice, L 21.1.

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

0000097133_001

> Rotiti piulita (1) in sens antiorar pana cand
capacul rotii de lant (2) poate fi scos.

> Scoateti capacul rotii de lant (2).

> Rotiti surubul de tensionare (3) in sens antio-
rar, pana cand cursorul de blocare (4) se afla
in partea stanga a carcasei.
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> Asezati lantul fierastraului in canelura sinei
port-lant astfel incat sagetile de pe zalele de
legatura ale lantului de fierastrau sa fie orien-
tate in directia de derulare de pe partea supe-
rioara.

0000097171_001

> Asezati sina port-lant cu lantul de ferastrau in
emondorul de Tnaltime in asa fel incat sa se
respecte urmatoarele conditii:

0458-191-9821-C
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— Zalele de antrenare ale lantului fierastraului
sunt asezate in dintii rotii de lant (7).

— Surubul de legatura (5) este asezat in orifi-
ciul longitudinal al sinei port-lant (6).

— Cepul cursorului de blocare (4) este asezat
in alezajul (8) sinei port-lant (6).

Orientarea sinei port-lant (6) nu este importanta.
Imprimarea de pe sina port-lant (6) poate sa fie

inversata.
()
ﬂg-_gﬁ i
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> Rotiti surubul de tensionare (3) in sens orar
pana cand lantul fierastraului este asezat pe
sina port-lant. Astfel, introduceti zalele de
antrenare ale lantului fierastraului in canelura
sinei port-lant.
Sina port-lant (6) si lantul de ferastrau se spri-
jina pe emondorul de naltime.

> Rezemati capacul rotii de lant (2) de emondo-
rul de inaltime astfel incat acesta sa fie la ace-
lasi nivel cu emondorul de inaltime.

> Tnsurubati piulita (1) si strangeti-o bine.

8.2.2 Demontarea sinei port-lant si a lanfului

de ferastrau

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

> Rotiti piulita in sens antiorar pana cand capa-
cul rotii de lant poate fi scos.

> Scoateti capacul rotii de lant.

> Rotiti surubul de tensionare in sens antiorar,
pana la opritor.
Lantul de ferastrau este tensionat.

> Detasati sina port-lant si lantul de fierastrau.

8.3 Tensionarea lantului de fieras-
trau

Pe durata lucrului, lantul de fierastrau se des-

tinde sau contracta. Tensionarea lantului de fie-

rastrau se modifica. In timpul lucrului, tensiunea

lantului de ferastrau trebuie verificata cu regulari-

tate si se realizeaza o retensionare.

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.
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0000-GXX-4761-A1

> Slabiti piulita (1).

> Ridicati sina port-lant de varf si rotiti surubul
de tensionare (2) in sens orar pana cand sunt
indeplinite urmatoarele conditii:

— Distanta a din mijlocul sinei port-lant este 1
mm pana la 2 mm.

— Lantul de fierastrau poate fi tras cu doua
degete si cu o forta redusa peste sina port-
lant.

> Sina port-lant se ridica in continuare de varf si
se trage piulita (1).
> Distanta a din mijlocul sinei port-lant nu este 1

mm pana la 2 mm: retensionati lantul fieras-

traului.

8.4 Umplerea uleiului adeziv pentru
lanfuri de ferastrau

Uleiul adeziv pentru lanturi de ferastrau lubrifiaza

si raceste lantul de ferastrau rotativ.

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

> Asezati emondorul de inaltime pe o suprafata
dreapta, astfel incat capacul rezervorului de
ulei sa fie orientat in sus.

> Curatati zona din jurul capacului rezervorului
de ulei cu o laveta umeda.

=/

0000-GXX-2930-A0

v

Rabatati colierul de la capacul rezervorului de
ulei pe pozitia deschis.

> Rotiti capacul rezervorului de ulei in sens
antiorar, pana la opritor.

Scoateti capacul rezervorului de ulei.

Adaugati ulei adeziv pentru lanturi de ferastrau
astfel incat niciun pic de ulei adeziv sa nu se
scurga si nu umpleti rezervorul de ulei pana la
refuz.

vy

374

8 Asamblarea emondorului de inaltime

> Daca se rabateaza colierul de la capacul
rezervorului de ulei pe pozitia inchis: rabatati
colierul pe pozitia deschis.

0000-GXX-2931-A0

> Capacul rezervorului de ulei se aseaza astfel
incat marcajul (1) sa fie orientat spre marcajul
(2).

> Capacul rezervorului de ulei se apasa in jos si
se roteste pana la opritor in sens orar.
Capacul rezervorului de ulei face clic in pozi-
tie. Marcajul (1) indica spre marcajul (3).

> Se verifica daca este posibila tragerea in sus
a capacului de la rezervorul de ulei.

> Daca nu este posibila tragerea in sus a capa-
cului la rezervorul de ulei: rabatati colierul de
la capacul rezervorului de ulei pe pozitia
nchis.
Rezervorul de ulei este inchis.

Daca se poate trage in sus capacul rezervorului

de ulei, trebuie efectuate urmatoarele etape:

> Capacul rezervorului de ulei se aseaza intr-o
pozitie oarecare.

0000-GXX-3135-A0

> Capacul rezervorului de ulei se apasa in jos si
se roteste pana la opritor in sens orar.

> Capacul rezervorului de ulei se apasa in jos si
se roteste in sens antiorar pana cand marcajul
(1) indica spre marcajul (2).

> Se incearca din nou inchiderea rezervorului
de ulei.

> Daca tot nu este posibila inchiderea rezervo-
rului de ulei: Nu lucrati cu emondorul de inal-
time si contactati un serviciu de asistenta teh-
nica STIHL.
Emondorul de inaltime nu se afla intr-o stare
sigura.
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9 Introducerea si scoaterea bateriei

9 Introducerea si scoaterea
bateriei

9.1 Introducerea acumulatorului

0000082346_002

> Apasati acumulatorul (1) in compartimentul
acumulatorului (2) pana la opritor.
Acumulatorul (1) se fixeaza cu un clic si este
blocat.

9.2 Extragerea acumulatorului

> Asezati emondorul de inaltime pe o suprafata
plana.

> Tineti o mana in fata compartimentului acumu-
latorului, asa incat acumulatorul (2) sa nu
poata cadea.

0000097076_002

> Apasati ambele parghii de blocare (1).
Acumulatorul (2) este acum deblocat si poate
fi scos.

10 Pornirea si oprirea emon-
dorului de inaltime

Pornirea emondorului de

inaltime

> Tineti emondorul de inaltime cu o méana de
manerul de comanda, astfel incat degetul
mare sa cuprinda manerul de comanda.

> Tineti emondorul de inaltime cu cealalta mana
pe furtunul manerului astfel incat degetul mare
sa cuprinda furtunul manerului.

10.1

0458-191-9821-C
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oSl
> Cu degetul mare impingeti cursorul de deblo-
care (1) in directia lantului de ferastrau si
tineti-l asa.
> Apasati maneta de cuplare (2) cu degetul ara-
tator si mentineti-o apasata.
Emondorul de inaltime accelereaza si lantul de
ferastrau se misca. Cursorul de deblocare (1)
poate fi eliberat.

Daca este apasata parghia ergonomica (3)
maneta de actionare (2) ramane deblocata. Ast-
fel se poate elibera parghia de comutare si rea-
pasa fara ca parghia de fixare sa fie trebuiasca
sa fie mutata din nou in directia lantului de feras-
trau.

Daca sunt eliberate parghia de comutare (2) si
parghia ergonomica (3), parghia de comutare (3)
este blocata. Cursorul de deblocare (1) trebuie
culisat din nou in directia lantului de ferastrau si
mentinut n pozitie pentru deblocarea manetei de
actionare (2).

10.2  Oprirea emondorului de inal-

fime

> Eliberati maneta de actionare si parghia ergo-
nomica.

> Asteptati aprox. timp de 1 secunda, pana cand
lantul fierastraului nu se mai misca.

> Tn cazul in care lantul fierastraului continua s&
se miste timp de aprox. 1 secunda: scoateti
acumulatorul si adresati-va unui serviciu de
asistenta tehnica STIHL.
Emondorul de inaltime este defect.

11 Verificarea emondorului de
inaltime si a acumulatorului

11.1  Verificarea rotii de lan{

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

> Demontati capacul rotii de lant.

> Demontati sina port-lant si lantul de ferastrau.
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11 Verificarea emondorului de inaltime si a acumulatorului

0000097176_001
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> Verificati semnele de uzura de la roata de lant
cu ajutorul unui calibru-etalon STIHL.

> In cazul in care semnele de uzura sunt mai
adanci decéat a = 0,5 mm: nu folositi emondo-
rul de Tnaltime si adresati-va unui distribui-
tor STIHL.
Roata de lant trebuie inlocuita.

11.2  Verificarea sinei port-lant

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

> Demontati lantul de ferastrau si sina port-lant.

Sr,ﬂb

0000-GXX-1217-A0

> Masurati adancimea canelurii la sina port-lant
cu tija de masurare a unui calibru STIHL.

> Inlocuiti sina port-lant daca este indeplinita
una dintre conditiile urmatoare:

— Sina port-lant este deteriorata.

— Adéancimea canelurii masurate este mai
mica decat adancimea minima a canelurii
sinei port-lant, 1 20.3.

— Canelura sinei port-lant este ingustata sau
largita.

> Daca exista neclaritati: Adresati-va unui distri-
buitor STIHL.

11.3  Verificarea lantului fierastraului
> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.
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> Masurati inaltimea limitatorului de adancime
(1) cu ajutorul unui calibru STIHL (2). Calibrul
STIHL trebuie sa fie potrivit pentru impartirea
lantului de fierastrau.

> Daca un limitator de adancime (1) depaseste
calibrul (2): piliti limitatorul de adancime (1), L
17.2.

0000-GXX-1372-A0

> Verificati daca sunt vizibile marcajele de uzura
(1 pana la 4) de pe dintii de taiere.

> Daca nu este vizibil un marcaj de uzura de pe
un dinte de taiere: Nu folositi lantul fierastrau-
lui si contactati un serviciu de asistenta teh-
nica STIHL.

> Cu ajutorul unui calibru STIHL verificati daca
este respectat unghiul de ascutire de 30° al
dintilor de taiere. Calibrul STIHL trebuie sa fie
potrivit pentru impartirea lantului de fierastrau.

> Daca nu este respectat unghiul de ascutire de
30°: ascutiti lantul fierastraului.

> Daca exista neclaritati: Adresati-va unui distri-
buitor STIHL.

11.4  Verificarea elementelor de
comanda

Cursorul de deblocare, parghia ergonomica si

maneta de actionare

> Extrageti acumulatorul.

> Incercati sa ap&sati maneta de actionare fara
sa actionati cursorul de deblocare.

> In cazul in care maneta de actionare poate fi
apasata: Nu folositi emondorul de inaltime si
contactati un serviciu de asistenta teh-
nica STIHL.
Cursorul de deblocare este defect.
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12 Operarea emondorului de inaltime

> Cu degetul mare impingeti cursorul de deblo-
care in directia lantului de ferastrau si tineti-|
asa.

> Apasati si tineti parghia ergonomica apasata.

> Apasati maneta de actionare.

Cursorul de deblocare poate fi eliberat.

> Eliberati maneta de actionare si parghia ergo-
nomica.

» Daca cursorul de deblocare, maneta de actio-
nare sau parghia de ergonomica functioneaza
greoi sau nu revin in pozitia initiala: Nu folositi
emondorul de inaltime si apelati la un distribui-
tor STIHL.

Cursorul de deblocare, maneta de actionare
sau parghia de ergonomica este defecta.

Pornirea emondorului de inaltime

> Introduceti acumulatorul.

» Impingeti cursorul de deblocare in directia lan-
tului de ferastrau si tineti-l asa.

> Apasati maneta de actionare si mentineti-o
apasata.
Lantul de ferastrau se misca.

> Daca se aprind intermitent 3 LED-uri: Scoateti
acumulatorul si adresati-va unui serviciu de
asistenta tehnica STIHL.
Emondorul de inaltime are o defectiune.

> Eliberati parghia de comutare.
Dupa aprox. 1 secunda, lantul fierastraului nu
se mai misca.

> n cazul in care lantul fierastraului continua sa
se miste timp de 1 secunda: scoateti acumula-
torul si adresati-va unui serviciu de asistenta
tehnica STIHL.
Emondorul de inaltime este defect.

11.5 Verificati lubrifierea lantului
> Introduceti acumulatorul.
> Directionati sina portlant pe o suprafata des-
chisa la culoare.
> Porniti emondorul de Tnaltime.
Uleiul adeziv pentru lanturi de ferastrau este
proiectat si poate fi vazut pe suprafata des-
chisa la culoare. Lubrifierea lantului functio-
neaza.
> Tn cazul in care uleiul adeziv pentru lanturi de
ferastrau proiectat nu este vazut:
> Umpleti cu ulei adeziv pentru lanturi de
ferastrau.
> Verificati din nou lubrifierea lantului.
> Tn cazul in care uleiul adeziv pentru lanturi
de ferastrau continua sa nu poata fi vazut
pe suprafata deschisa la culoare: Nu folositi
emondorul de Tnaltime si apelati la un distri-
buitor STIHL. Lubrifierea lantului este
defecta.
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11.6  Verificarea acumulatorului

> Apasati butonul de la acumulator.
LED-urile se aprind sau palpaie.

> Daca LED-urile nu se aprind sau nu palpaie:
nu folositi acumulatorul si apelati la un distri-
buitor STIHL.
Defectiune a bateriei.

12 Operarea emondorului de
inalfime
12.1  Reglarea lungimii tijei (HTA 86)

Tija poate fi reglata in diferite lungimi, in functie

de utilizare si de marimea corporala a utilizatoru-

lui.

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

A~

0000097146_002

> Respectati unghiul de maxim 45° fata de ori-
zontala.

> Rotiti piulita de strangere (1) o jumatate de
rotatie in directia v,

> Reglati tija (2) la lungimea dorita.

> Rotiti piulita de strangere (1) pana la opritor in
directia o}

> Verificati daca nu mai este posibila impingerea
tijei (2) si daca este stransa piulita de stran-
gere (1) pana la limits in directia ©.

Daca nu mai este posibila impingerea tijei (2) si

daca este stransa piulita de strangere pana la

opritor in directia 5, atunci lungimea tijei este

fixata.

12.2  Asezarea si reglarea centurii
de umar simpla

0000-GXX-2990-A0
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> Asezati centura de umar (1).

> Reglati centura de umar (1) in asa fel incat
carligul-carabina (2) sa se gaseasca la aproxi-
mativ un lat de palma sub coapsa dreapta.

n acest manual cu instructiuni sunt indicate alte

sisteme de sustinere care pot fi utilizate, dd 22.1.

12.3 Tinerea si ghidarea emondoru-
lui de Tnaltime

0000-GXX-7807-A1

> Agatati inelul de sustinere (2) in carligul cara-
bina (1).

0000097178_001

> Tineti emondorul de Tnaltime cu o0 mana de
manerul de comanda, astfel incat degetul
mare sa cuprinda manerul de comanda.

> Tineti emondorul de inaltime cu cealalta mana
pe furtunul manerului astfel incat degetul mare
sa cuprinda furtunul manerului.

12.4 Taierea crengilor

Retezarea

0000085007_003

> Asezati opritorul (1) pe ramura.
Lantul fierastraului se poate pozitiona in mod
precis cu bara gradata.

> Cu o miscare a manetei contra ramurii, apasati
sina port-lant cu viteza maxima.

378

13 Dupa lucru

> Taiati ramura cu partea de jos a sinei port-lant.

0000-GXX-4765-A1

> Daca ramura sta sub tensiune: taiati taietura
de eliberare (1) pe partea de presiune si apoi
taiati pe partea de tensionare cu o taietura de
separare (2).

Taierea ramurilor groase

/
\ -8 -

A
0000-GXX-4766-A0

> Scurtati ramura cu o taietura de separare cu
taietura de eliberare (2) pe pozitia de taiere (2)
la distanta a = 20 cm Tnaintea taieturii de elibe-
rare (1) dorite.

> Efectuati o taietura de separare cu taietura de
eliberare pe pozitia de taiere (1) dorita.

Pentru o capacitate optima, respectati intervalele
de temperatura recomandate, 1 20.6.

13 Dupa lucru
13.1  Dupa lucru

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

> Daca emondorul este umed: lasati emondorul
sa se usuce.

> Daca acumulatorul este ud sau umed: lasati

acumulatorul sa se usuce, 1 20.6.

Curatati emondorul.

Curatati sina port-lant si lantul fierastraului.

Desfaceti piulita de pe capacul rotii de lant.

Rotiti surubul de tensionare 2 rotatii in sens

antiorar.

Lantul fierastraului este tensionat.

Strangeti piulita de pe capacul rotii de lant.

Glisati aparatoarea de lant peste sina port-lant,

astfel incat sa acopere toata sina port-lant.

> Curatati acumulatorul.

yvYyVvYyYy
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14 Transportarea

14 Transportarea

14.1  Transportul emondorului

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

> Glisati aparatoarea de lant peste sina port-lant,
astfel incat sa acopere toata sina port-lant.

> Tmpingeti complet tija (HTA 86).

Purtarea emondorului

> Transportati emondorul de naltime cu o0 mana
pe tija astfel incat sina portlant sa fie indrep-
tata in spate.

Transportul emondorului Tntr-un autovehicul
> Emondorul se asigura astfel incat sa nu se
poate rasturna sau deplasa.

14.2  Transportul acumulatorului

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

> Asigurati-va de faptul ca acumulatorul este
intr-o stare sigura.

> Ambalati acumulatorul astfel incat sa nu se
poata misca in ambalaj.

> Asigurati ambalajul astfel incat sa nu se poata
misca.

Acumulatorul se supune cerintelor privind trans-
portul bunurilor periculoase. Acumulatorule este
clasificat ca UN 3480 (baterii litiu-lon) si a fost
verificat conform manualului de verificari si criterii
UN partea lll, subcapitolul 38.3.

Reglementarile de transport sunt indicate in
www.stihl.com/safety-data-sheets.

15 Stocarea

15.1 Depozitarea emondorului

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

> Glisati aparatoarea de lant peste sina port-lant,
astfel incat sa acopere toata sina port-lant.

> Depozitati emondorul astfel incat sa se res-
pecte urmatoarele conditii:
— Emondorul nu se poate rasturna si deplasa.
— Emondorul este depozitat intr-un loc care

nu se afla la indemana copiilor.

— Emondorul este curat si uscat.

> Daca emondorul se depoziteaza mai mult de
30 de zile: demontati sina port-lant si lantul fie-
rastraului.

15.2

STIHL recomanda pastrarea acumulatorului intr-
o stare de incarcare intre 40 % si 60 % (2 LED-
uri care se aprind verde).

Depozitarea acumulatorului
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> Depozitati acumulatorul asa incat sa se res-
pecte urmatoarele conditii:

— Acumulatorul este depozitat intr-un loc care
nu se afla la indemana copiilor.

— Acumulatorul este curat si uscat.

— Acumulatorul se afla intr-un spatiu inchis.

— Acumulatorul este deconectat de la emon-
dor.

— Daca acumulatorul este depozitat in incar-
cator: indepartati stecarul de retea si depo-
zitati acumulatorul cu o stare de incarcare
intre 40 % si 60 % (2 LED-uri care lumi-
neaza verde).

— Nu depozitati acumulatorul la temperaturi
aflate Tn afara intervalului de temperatura
specificat, [ 20.5.

INDICATIE

® Daca acumulatorul nu este depozitat conform

descrierii din prezentul Manual de utilizare,

acumulatorul se poate descarca profund si,

astfel, poate suferi daune iremediabile.

> Tnainte de depozitare, incarcati acumulato-
rul descarcat. STIHL recomanda pastrarea
acumulatorului Tntr-o stare de incarcare
intre 40 % si 60 % (2 LED-uri care lumi-
neaza verde).

> Depozitati acumulatorul deconectat de la
emondor.

16 Curatare

16.1  Curatarea emondorului de Tnal-

time

> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.

> Curatati emondorul de Tnaltime cu o laveta
umeda sau cu solutie STIHL pentru indeparta-
rea rasinilor.

> Fantele de ventilatie se curata cu o pensula.

> Indepartati materiile straine din compartimen-
tul acumulatorului si curatati compartimentul
acumulatorului folosind o laveta curata.

> Curatati contactele electrice din compartimen-
tul acumulatorului folosind o pensula sau o
perie moale.

> Demontati capacul rotii de lant.

> Curatati zona din jurul rotii de lant cu o laveta
umeda sau cu solutie STIHL pentru indeparta-
rea rasinilor.

> Montati capacul rotii de lant.
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16.2 Curatarea sinei port-lant si a
lanfului de fierastrau
> Decuplati emondorul de inaltime si scoateti
acumulatorul.
> Demontati sina port-lant si lantul de ferastrau.

0000097134_001

> Curatati canalul de scurgere a uleiului (1), ori-
ficiul de intrare a uleiului (2) si canelura (3) cu
o pensula, o perie moale sau solutie STIHL
pentru indepartarea rasinilor.

> Curatati lantul fierastraului cu o pensula, o
perie moale sau solutie STIHL pentru indepar-
tarea rasinilor.

> Montati sina port-lant si lantul de ferastrau.

16.3 Curatarea bateriei
> Curatati bateria cu o laveta umeda.

17 Intretinere
17.1  Debavurarea sinei portlant

Pe marginea exterioara a sinei portlant se pot

forma bavuri.

» Indepartati bavurile cu o pild platd sau o scula
pentru debavurarea sinei portlant STIHL.

> Daca aveti neclaritati, va rugam sa va adresati
unui distribuitor STIHL.

17.2  Ascutirea lantului de ferastrau

Este nevoie de multa practica pentru ascuti un
lant de ferastrau in mod corespunzator.

Pilele STIHL, accesoriile de pile STIHL, instru-
mentele de ascutit STIHL si brosura "Ascutirea
lanturilor de ferastrau STIHL" va sunt de ajutor la
ascutirea Tn mod corespunzator a lantului de
ferastrau. Brosura este disponibila la
www.stihl.com/sharpening-brochure .

STIHL recomanda ca lanturile de ferastrau sa fie
ascutite de un distribuitor STIHL.

A AVERTISMENT

® Dintii de taiere ai lantului de ferastrau sunt
ascutiti. Utilizatorul se poate taia.
> Purtati manusi de lucru facute din material
rezistent la uzura.
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17 Intretinere

=

90°

0000-GXX-1219-A0

> Piliti fiecare dinte de taiere cu o pila rotunda

asa incat sa se respecte urmatoarele conditii:

— Pila rotunda se potriveste cu pasul lantului
de ferastrau.

— Pila rotunda este manuita din interior spre
exterior.

— Pila rotunda este deplasata in unghi drept
fata de sina portlant.

— Se respecta unghiul de ascutire de 30°.

@D

0000-GXX-1220-A1

>
O

> Piliti limitatorul de adancime cu o pila plana
astfel incat acesta sa fie in contact cu calibrul
de rectificare STIHL si paralel cu marcajul de
uzura. Calibrul de rectificare STIHL trebuie sa
se potriveasca cu pasul lantului de ferastrau.

> Daca exista neclaritati: Adresati-va unui distri-
buitor STIHL.

18 Reparare

18.1 Repararea emondorului de

Tnaltime si a acumulatorului

Utilizatorul nu poate repara singur emondorul de

inaltime, sina portlant, lantul fierastraului si acu-

mulatorul.

> Daca emondorul de inaltime, sina portlant sau
lantul fierastraului sunt deteriorate: Nu folositi
emondorul de inaltime si apelati la un distribui-
tor STIHL.

> Daca acumulatorul este defect sau avariat:
Tnlocuiti acumulatorul.
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19 Depanare
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19.1 Depanarea emondorului sau a acumulatorului
Defectiunea LED-uri la acu- [Cauza Remediere
mulator
La punerea in 1 LED lumi- Acumulatorul este > Incarcati acumulatorul asa cum este
functiune, emon- [neaza intermi- |aproape descarcat. descris in manualul cu instructiuni al
dorul de Tnaltime |tent verde. incarcatoarelor STIHL AL 101, 301,
nu porneste. 301-4, 500.
1 LED aprins |Acumulatorul este > Extrageti acumulatorul.
rosu. prea fierbinte sau > Lasati acumulatorul sa se raceasca sau
prea rece. sa se incalzeasca.
3 LED-uri lumi- [Emondorul de > Extrageti acumulatorul.
neaza intermi- |inaltime are o defec- |> Curatati contactele electrice din comparti-
tent rosu. tiune. mentul acumulatorului.
> Introduceti acumulatorul.
> Porniti emondorul.
> Daca cele 3 LED-uri palpaie in conti-
nuare cu culoarea rosie: nu folositi emon-
dorul de inaltime si apelati la un distribui-
tor STIHL.
3 LED-uri apri- |Emondorul de > Extrageti acumulatorul.
nse rosu. inaltime este prea > Lasati emondorul de inaltime sa se
cald. raceasca.
4 LED-uri lumi- | Defectiune la acumu- |> Scoateti acumulatorul si introduceti-I din
neaza intermi- |lator. nou.
tent rosu. > Porniti emondorul.
> Daca cele 4 LED-uri palpaie in conti-
nuare cu culoarea rosie: nu folositi mot-
oferastraul si apelati la un distribui-
tor STIHL.
Conexiunea electrica |> Extrageti acumulatorul.
intre emondorul de > Curatati contactele electrice din comparti-
inaltime si acumulator | mentul acumulatorului.
este intrerupta. > Introduceti acumulatorul.
Emondorul de > Lasati emondorul sau acumulatorul sa se
fnaltime sau acumula- | usuce, Ed20.6..
torul sunt umede.
In timpul func- 3 LED-uri apri- |Emondorul de > Extrageti acumulatorul.
tionarii, emondo- |nse rosu. inaltime este prea > Lasati emondorul de Tnaltime sa se

rul de inaltime se
opreste.

cald.

raceasca.

Exista o defectiune
electrica.

> Scoateti acumulatorul si introduceti-l din
nou.
> Porniti emondorul.

Timpul de
functionare a
emondorului este

Acumulatorul nu este
complet incarcat.

> Incércati acumulatorul complet, asa cum
este prezentat in manualul cu instructiuni
al incarcatoarelor STIHL AL 101, 301,

prea scurt. 301-4, 500.
Durata de viata functi- |> Inlocuiti acumulatorul.
onala a acumulatoru-
lui este depasita.
Din zona de Lantul ferastraului nu |Ascutiti corect lantul ferastraului.

taiere iese fum
sau miroase a
ars.

0458-191-9821-C

este ascutit corect.

In rezervorul de ulei
este prea putin ulei

Umpleti uleiul adeziv pentru lantul
fierastraului.
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20 Date tehnice

Defectiunea

LED-uri la acu- |Cauza
mulator

Remediere

adeziv pentru lantul
fierastraului.

Sistemul de lubrifiere
a lantului alimenteaza
prea putin ulei adeziv

Nu folositi emondorul de inaltime si apelati
la un distribuitor STIHL.

pentru lantul
fierastraului.

Siv.

Lantul fierastraului
este tensionat exce-

Tensionati corespunzator lantul ferastraului.

Emondorul de

corect.

inaltime nu este folosit

Cititi instructiunile de utilizare si exersati.

Acumulatorul cu

Interfata radio Blue-
tooth® de pe acumula-

nu poate fi ]
gasit cu ajutorul tor sau d_e pe termin-
aplicatiei alul mobil este dezac-
STIHL connec- tivata.
ted.

> Activati interfata radio Bluetooth® de pe
acumulator sau de pe terminalul mobil.

Distanta dintre acu-
mulator si terminalul
mobil este prea mare.

> Reduceti distanta, £ 20.4.

> Daca acumulatorul nu poate fi gasit in
continuare cu aplicatia STIHL connec-
ted app: adresati-va unui distribui-
tor STIHL.

19.2  Asistenta privind produsul si
ajutor pentru utilizare

Asistenta privind produsul si ajutorul pentru utili-
zare pot fi obtinute la un serviciu de asistenta
tehnica STIHL.

Posibilitatile de contact si informatiile pot fi gasite
la adresa https://support.stihl.com sau
www.stihl.com.

20 Date tehnice

20.1  Emondor STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

HTA 66
— Acumulatoare permise:
— STIHL AP
— STIHL AR
— Masa fara acumulator: 3,3 kg
— Continut maxim al rezervorului de ulei:
105 cm?® (0,105 1)
— Tip de protectie electrica: IPX4 (protectie con-
tra apei stropite din toate partile)

HTA 66 K
— Acumulatoare permise:
— STIHL AP
— STIHL AR
— Masa fara acumulator: 3,1 kg

382

— Continut maxim al rezervorului de ulei:
105 cm?® (0,105 1)

— Tip de protectie electrica: IPX4 (protectie con-
tra apei stropite din toate partile)

HTA 86
— Acumulatoare permise:
— STIHL AP
— STIHL AR
— Masa fara acumulator: 4,6 kg
— Continut maxim al rezervorului de ulei:
105 cm® (0,105 1)
— Tip de protectie electrica: IPX4 (protectie con-
tra apei stropite din toate partile)
Durata de functionare este disponibila la
www.stihl.com/battery-life.

20.2 Rotide lant

Pot fi utilizate urmatoarele roti de lant:

— 6 dinti pentru 1/4" P

20.3 Adancimea minima a canelurii
sinei portlant

Adancimea minima a canelurii depinde de pasul

sinei portlant.
— 1/4" P: 4 mm

20.4 Acumulatorul STIHL AP
— Tehnologie de acumulatoare: Litiu-ion
— Tensiune: 36 V
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20 Date tehnice

— Capacitatea in Ah: vezi placuta de identificare

— Continutul de energie in Wh: vezi placuta de
identificare

— Greutatea in kg: a se vedea placuta de identi-
ficare

— Interfata radio Bluetooth® (doar pentru acumu-

latoare cu G):

— Conexiune de date: Bluetooth® 5.1. Termi-
nalul mobil trebuie sa fie compatibil cu Blue-
tooth® Low Energy 5.0 si s& accepte Gene-
ric Access Profile (GAP).

— Banda de frecventa: banda ISM 2,4 GHz

— Putere de transmisie maxima reflectata:
1Tmw

— Raza de acoperire a semnalului: cca. 10 m.
Puterea semnalului depinde de conditiile
ambientale si de terminalul mobil. Raza de
acoperire poate varia foarte mult in functie
de conditiile exterioare, inclusiv de aparatul
de receptie utilizat. Raza de acoperire poate
sa fie redusa semnificativ in incaperile
inchise si prin barierele metalice (de exem-
plu pereti, rafturi, valize).

— Cerinte privind sistemul de operare al dispo-
zitivului mobil: Android sau iOS (versiunea
actuala sau o versiune mai recenta)

20.5

A AverTisvENT

®m Acumulatorul nu este protejat impotriva tuturor
influentelor mediului. Daca acumulatorul este
expus la anumite influente ale mediului,
acesta se poate aprinde sau exploda. Risc de
ranire grava a persoanelor si de pagube mate-
riale.
> Nu incarcati acumulatorul la temperaturi
sub - 20 °C sau peste + 50 °C.
> Nu utilizati emondorul sau acumulatorul la
temperaturi sub - 20 °C sau peste + 50 °C.
> Nu depozitati emondorul sau acumulatorul
la temperaturi sub - 20 °C sau peste
+70 °C.

Limite de temperatura

20.6 Intervale de temperatura reco-

mandate
Pentru o capacitate optima a emondorului si a
acumulatorului, respectati urmatoarele intervale
de temperatura:
— Incarcare: + 5 °C pana la + 40 °C
— Utilizare: - 10 °C panala + 40 °C
— Depozitare: - 20 °C panala + 50 °C

Daca acumulatorul este incarcat, utilizat ori
depozitat la temperaturi in afara intervalului de
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temperaturi recomandat, capacitatea acestuia
poate fi redusa.

in cazul in care acumulatorul este ud sau umed,
|asati-I sa se usuce de cel putin 48 de ore la o
temperatura mai mare de + 15 °C si mai mica de
+ 50 °C si la o umiditate mai mica de 70 %. O
umiditate mai mare poate prelungi timpul de
uscare.

20.7 Nivelurile de zgomot si vibratii

Valoarea K pentru nivelul de presiune acustica
este 2 dB(A). Valoarea K pentru nivelul de putere
sonora este 2 dB(A). Valoarea K pentru valorile
de vibratie este 2 m/s?.

HTA 66

STIHL recomanda purtarea unei casti de pro-
tectie auditiva.
— Nivel de presiune acustica L, masurat con-
form ISO 22868: 78 dB(A)
— Nivelul de putere sonora L, masurat conform
1ISO 22868: 93 dB(A)
— Valoarea vibratiilor a,,, masurata conform
ISO 22867
— Maner de comanda: 1,0 m/s?
— Furtunul méanerului: 1,0 m/s?

HTA 66 K

STIHL recomanda purtarea unei casti de pro-
tectie auditiva.
— Nivel presiune acustica Lo masurat conform
EN 62841-4-10: 82 dB(A)
— Nivel putere sunet La masurat conform
EN 62841-4-10: 93 dB(A)
— Valoarea vibratiilor an,, masurata conform
EN 62841-4-10
— Maner de comanda: 1,4 m/s?
— Furtunul manerului: 1,2 m/s?

HTA 86

STIHL recomanda purtarea unei casti de pro-

tectie auditiva.

— Nivel de presiune acustica L, masurat con-
form ISO 22868: 77 dB(A)

— Nivelul de putere sonora L, masurat conform
ISO 22868: 93 dB(A)

Tija introdusa complet:
— Valoarea vibratiilor a,,, masurata conform

ISO 22867
— Maner de comanda: 1,0 m/s?
— Furtunul manerului: 1,0 m/s?

Tija complet extrasa:
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— Valoarea vibratiilor a,, masurata conform
ISO 22867
— Maner de comanda: 1,0 m/s?
— Furtunul manerului: 1,0 m/s?

Valorile nivelurilor indicate ale vibratiilor au fost
masurate conform unei metode de testare stan-
dardizate si pot fi folosite pentru compararea
aparatelor electrice. Valorile efective ale
vibratiilor ce survin pot sa difere de valorile indi-
cate, in functie de modul de utilizare. Valorile
indicate ale vibratiilor se pot intrebuinta pentru o
prima estimare a solicitarii din punct de vedere al
vibratiilor. Solicitarea efectiva prin vibratii trebuie
estimata. Pot fi astfel luati Tn considerare timpii in

21
211
HTA 66, HTA 66 K

21 Combinatii ale sinei portlant si lantului de ferastrau

care aparatul electric este deconectat si aceia in
care a functionat insa fara a fi sub sarcina.

Informatii referitoare la conformitatea cu Direc-
tiva pentru vibratii 2002/44/CE sunt disponibile la
www.stihl.com/vib.

20.8 REACH

REACH este Regulamentul european referitor la
inregistrarea, evaluarea si autorizarea substante-
lor chimice.

Informatii referitoare la conformarea Regulamen-
tului REACH sunt date la www.stihl.com/reach .

Combinatii ale sinei portlant si lantului de ferastrau
Emondor STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

Diviziunea|Grosime za |Lungime |Sina port-lant Numar de Numarul Lantul
de antrenare/ dinfi la roata |zalelor de fierastraului
latime cane- dintata antrenare
lura
P . s 71 PM3 (tip
1/4“ P 1,1 mm 25 cm | Rollomatic E Mini 8 56 3670)
HTA 86
Diviziunea|Grosime za |Lungime |Sina port-lant Numar de Numarul Lantul
de antrenare/ dinfi la roata |zalelor de fierastraului
|atime cane- dinfata antrenare
lurd
25 cm | Rollomatic E Mini 56 71 PM3 (tip
1/4“ P 1,1 - — 8
/ MM 130 cm |Rollomatic E Mini 64 3670)

Lungimea de taiere a unei sine port-lant depinde de emondorul si de lantul fierastraului utilizat. Lungi-
mea de taiere efectiva a unei sine port-lant poate fi mai mica decat lungimea specificata.

22 Combinatie de sisteme de
sustinere

Combinatie de sisteme de
sustinere

221

Emondorul de inaltime trebuie folosit in com-

binatie cu un sistem de sustinere. Aici sunt indi-

cate sistemele de sustinere care pot fi utilizate:
Centura de umar

Centura de umar dubla

384

Centura pentru acumulator cu "bor-
seta AP cu cablu de legatura" atasata
- Tmpreuna cu centura de umar

Centura pentru acumulator cu centura
de sustinere si ,borseta AP cu cablu de
legatura” atasata impreuna cu perna
de reazem

@ﬁ Acumulatorul STIHL AR, impreuna cu
.}/ perna de asezare

Ay

|}

= 7 Sistem de sustinere cu "borseta AP cu
! "

4 cablu de legatura" incorporata
y\\‘ impreuna cu perna de reazem

Sistem de purtare pe spate RTS

0458-191-9821-C
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23 Piese de schimb si accesorii

23 Piese de schimb si acceso-
rii

23.1 Piese de schimb si accesorii

STIHL Aceste simboluri identifica piesele de
&), schimb originale STIHL si accesoriile
‘ originale STIHL.

STIHL recomanda folosirea pieselor de schimb
originale STIHL si a accesoriilor originale STIHL.

Piesele de schimb si accesoriile altor producatori
nu pot fi evaluate de STIHL referitor la fiabilitate,
siguranta si potrivire in pofida monitorizarii conti-
nue a pietei, iar STIHL nu poate recomanda utili-
zarea acestora.

Piesele de schimb si accesoriile originale STIHL
se pot procura de la un distribuitor STIHL.

24 Eliminare

24.1  Salubrizarea emondorului de

fndltime si a acumulatorului
Informatiile referitoare la eliminare pot fi obtinute

din partea administratiei locale sau din partea

unui distribuitor STIHL.

O eliminare necorespunzatoare poate dauna

sanatatii si mediului.

> Produsele STIHL si ambalajul acestora trebuie
livrate pentru reciclare la un centru de colec-
tare adecvat, conform prevederilor locale.

> Nu eliminati impreuna cu gunoiul menajer.

25 Declaratie de conformitate
EU

Emondor STIHL HTA 66,

HTA 66 K, HTA 86

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstralte 115
D-71336 Waiblingen

Germania

251

declara cu propria raspundere, ca

— Tipul constructiv: emondorul de inaltime cu
acumulator

— Marca: STIHL

— Tip: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Numar de identificare serie: LAO3

este conform cu cerintele Directivelor relevante
2011/65/UE, 2006/42/CE si 2014/30/UE si a fost
creat si produs in conformitate cu versiunile
urmatoarelor standarde aplicabile la respectivele
date de productie: EN 55014-1, EN 55014-2,

0458-191-9821-C
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EN 62841-1 cu respectarea EN ISO 11680-1 si
EN 62841-4-1.

Examinarea CE de tip conform Directivei
2006/42/CE Art. 12.3(b) a fost efectuata la: Insti-
tutul de verificare si certificare VDE (NB 0366),
Merianstralie 28, 63069 Offenbach, Germania
— Numar de certificare HTA 66, HTA 66 K,

HTA 86: 40051683

Documentele tehnice sunt pastrate de Departa-
mentul de autorizare produse al
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Anul de productie, tara producatoare si seria
masinii sunt specificate pe emondor.

Waiblingen, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

reprezentat deM (%“‘/

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

26 Declaratia de conformitate
UKCA

Emondor STIHL HTA 66,
HTA 66 K, HTA 86

UK
cCA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
BadstralRe 115
D-71336 Waiblingen

Germania

26.1

declara cu propria raspundere, ca

— Tipul constructiv: emondorul de Tnaltime cu
acumulator

— Marca: STIHL

— Tip: HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

— Numar de identificare serie: LAO3

este conform cu cerintele Regulamentelor pentru
Regatul Unit The Restriction of the Use of Cer-
tain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012, Supply
of Machinery (Safety) Regulations 2008 si Elec-
tromagnetic Compatibility Regulations 2016 rele-
vante si a fost creat si produs in conformitate cu
versiunile urmatoarelor standarde aplicabile la
respectivele date de productie: EN 55014-1,
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EN 55014-2, EN 62841-1 cu respectarea
EN ISO 11680-1 si EN 62841-4-1.

Examinarea de tip a fost efectuata de catre:

Intertek Testing & Certification Ltd, Academy

Place, 1 — 9 Brook Street, Brentwood Essex,

CM14 5NQ, Marea Britanie

— Numar de certificare HTA 66, HTA 66 K,
HTA 86: UK-MCR-0042

Documentele tehnice sunt pastrate de
ANDREAS STIHL AG & Co. KG.

Anul de productie, tara producatoare si seria
masinii sunt specificate pe emondor.

Waiblingen, 15.05.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

reprezentat de%/%‘/

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

27 Instructiuni generale de
siguranta pentru electrou-
nelte

27.1  Introducere

Acest capitol descrie instructiunile generale de
siguranta formulate in standardul european EN/
IEC 62841 pentru electrounelte manuale, actio-
nate cu motor.

STIHL trebuie sa reproduca aceste texte.

Indicatiile de securitate precizate la "Siguranta
electrica" cu privire la evitarea electrocutarilor nu

se aplica produselor cu acumulator STIHL.

A AVERTISMENT

Cititi toate indicatiile de siguranta, instructiu-
nile, imaginile si datele tehnice, cu care este
prevazuta aceasta electrounealta. Nerespec-
tarea urmatoarelor instructiuni poate cauza
electrocutare, incendii si/sau grave raniri. Pas-
trati toate instructiunile de siguranta si indica-
tille pentru a fi folosite ulterior.

Termenul intrebuintat in cadrul instructiunilor de
siguranta "Electrounealta” se refera la electrou-
neltele utilizate in retea (cu cablu de retea) si
electrouneltele actionate prin acumulator (fara

cablu de retea).

386

27 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte

27.2  Siguranta la locul de munca

a) Mentineti curatenia la locul de munca, pre-
cum si bunele conditii de luminozitate.
Zonele de lucru aflate in dezordine sau fara
luminozitate pot duce la accidente.

b) Nu intrebuintati unealta electrica Tn zone cu
potential exploziv, in spatii in care se gasesc
lichide inflamabile, gaze sau praf. Uneltele
electrice produc scantei care la randul lor ar
putea aprinde praful sau aburii.

c) In timpul utilizarii uneltei electrice fineti la dis-
tanta copiii si alte persoane. in cazul distra-
gerii atentiei ati putea pierde controlul asupra
uneltei electrice.

27.3 Siguranta electrica

a) Stecherul uneltei electrice trebuie sa cores-
punda prizei electrice. Nu se vor aduce
modificari stecherului. Nu intrebuintati adap-
toare la stecher impreuna cu uneltele elec-
trice cu impamantare. Stecherele nemodifi-
care si prizele electrice corespunzatoare
reduc riscul unei eventuale electrocutari.

b) Evitati contactul unor parti ale corpului cu
suprafetele conducatoare, cum ar fi cele ale
tevilor, instalatiilor de incalzire, cuptoarelor si
frigiderelor. Apare un risc crescut de electro-
cutare atunci cand corpul dumneavoastra
devine conducator electric.

c) Protejati uneltele electrice de ploaie $i ume-
zeald. Patrunderea apei intr-o unealta elec-
trica sporeste riscul electrocutarii.

d) Cablul de racord nu se va intrebuinta n alte
scopuri. Nu folositi niciodaté cablul de racord
pentru purtare, tragere sau pentru scoaterea
stecherului de la unealta electrica. Protejati
cablul de caldura, ulei, muchii ascufite sau
piese mobile. Cablurile avariate sau incur-
cate cresc riscul electrocutarii.

e) Cand intrebuintati o unealta electrica in aer
liber, utilizati numai cabluri prelungitoare
destinate §i pentru exterior. Utilizarea unui
cablu prelungitor destinat spatiilor din exte-
rior reduce riscul electrocutarii.

f) Atunci cand utilizarea unei unelte electrice in
mediu umed este inevitabila, Tntrebuinfafi un
intrerupator cu protectie la curenti paraziti.
Utilizarea intrerupatorului cu protectie la
curenti paraziti reduce riscul electrocutarii.

27.4  Siguranta persoanelor
a) Fiti vigilent, acordati atentie la ceea ce facefi
si actionati prevazator atunci cand lucrati cu

0458-191-9821-C



27 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte

275

b)

c)

d)

e)

)]

h)

scula electrica. Nu intrebuintati electrou-
nealta daca sunteti obosit sau va aflati sub
influenta drogurilor, alcoolului sau medica-
mentelor. Un moment de neatentie in timpul
intrebuintarii uneltei electrice poate duce la
grave raniri.

Purtati echipament personal de protectie si
intotdeauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, pre-
cum masca antipraf, cizme de protectie sta-
bile la alunecare, casca de protectie sau
casca antifonica, in functie de tipul si modul
de utilizare a uneltei electrice, micsoreaza
riscul aparitiei ranirilor.

Evitati pornirea accidentala. Asigurafi-va ca
electrounealta este oprita inainte de a o
conecta la sursa de curent electric gi/sau
acumulator, de a o prinde sau de a o trans-
porta. Daca, la transportarea uneltei elec-
trice, tineti degetul pe comutator sau daca
unealta electrica este pornita in momentul
conectarii la sursa de curent electric, pot
aparea accidente.

Tnaintea pornirii uneltei electrice indepértati
sculele de reglaj sau surubelnitele. Prezenta
unei unelte sau chei la o piesa rotativa a
uneltei electrice, poate cauza raniri.

Adoptati intotdeauna o pozitie corecta a cor-
pului. Asigurati o pozitie sigura si pastrati-va
permanent echilibrul corporal. Astfel veti
putea avea un mai bun control asupra uneltei
electrice in situatii imprevizibile.

Purtati imbracaminte corespunzatoare. Nu
purtati imbracaminte lejera sau bijuterii. Asi-
gurati distanta corespunzatoare intre par si
imbracaminte fata de piesele mobile. Imbré-
camintea larga, bijuteriile sau parul lung s-ar
putea prinde de componentele mobile.

n cazul in care sunt montate echipamente
de scoatere si de colectare a prafului, aces-
tea trebuie conectate si folosite in mod
corespunzator. Utilizarea unui aspirator
poate reduce pericolele provocate de praf.

Nu va Iasati ghidati de un fals sentiment de
securitate $i nu ignorati regulile de siguran{a
referitoare la uneltele electrice, chiar daca
sunteti familiarizafi cu unealta electrica, in
urma unei utilizari frecvente. Actionarea cu
neglijenta poate duce la raniri grave in
decurs de cateva secunde.

0458-191-9821-C
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Manipularea si utilizarea uneltei

electrice
Nu suprasolicitati unealta electrica. Intrebuin-
tati numai unelte electrice special destinate
profilului muncii dumneavoastra. Cu ajutorul
sculei electrice potrivite lucrati mai bine si
mai sigur in domeniul de performanta indicat.

Nu folositi unelte electrice care au comutato-
rul defect. O unealta electrica care nu mai
poate fi pornita sau oprita, prezinta pericol si
trebuie reparata.

Scoateti stecherul din priza si/sau indepartati
acumulatorul Tnainte de a efectua reglaje la
aparat, de a schimba piesele accesorii sau
de a scoate din functiune aparatul. Aceste
masuri de precautie impiedica pornirea acci-
dentala a uneltei electrice.

Nu pastrati electrouneltele neutilizate la inde-
mana copiilor. Nu permiteti exploatarea unel-
tei electrice de catre persoane care nu detin
experienta n utilizare sau care nu au citit
aceste instruciiuni. Uneltele electrice pre-
zinta pericol daca sunt intrebuintate de per-
soane neexperimentate.

Uneltele electrice necesita Tngrijire. Contro-
lati daca piesele mobile functioneaza irepro-
sabil si nu se prind, daca piesele nu sunt
sparte sau avariate astfel incat sa influen-
feze functionarea uneltei electrice. Piesele
avariate se vor repara nainte de utilizarea
uneltei electrice. Multe accidente provin de la
unelte electrice intretinute necorespunzator.

Mentineti uneltele taietoare ascultite si
curate. Uneltele taietoare cu muchii taietoare
ascutite intretinute cu atentie se prind mai
putin si sunt mai usor de ghidat.

Utilizati electrouneltele, unealta de interven-
tie, uneltele de interventie etc. corespunzator
instructiunilor acestora. Luati in considerare
conditiile de lucru si activitatea care trebuie
efectuata. Intrebuintarea uneltelor electrice
n alte scopuri decéat cele special prevazute
poate duce la situatii periculoase.

Pastrati manerele si suprafefele de prindere
uscate, curate si lipsite de ulei si grasimi.
Manerele si suprafetele de prindere alune-
coase nu permit o operare si un control al
uneltei electrice in conditii de siguranta in
caz de situatii neprevazute.
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27.6  Manipularea si utilizarea uneltei

cu acumulator
a) Incércati acumulatoarele numai cu incérca-
toarele recomandate de fabricant. La un
incarcator adecvat unui anumit tip de acumu-
lator, exista pericolul de incendiu daca
acesta este utilizat cu alte acumulatoare.

b) Tntrebuintati numai acumulatoare prevazute
special pentru unelte electrice. Utilizarea
altor acumulatoare poate conduce la raniri si
pericol de incendiu.

c) Nu finefi acumulatorul in apropierea agrafe-
lor de birou, monedelor, cheilor, acelor, suru-
burilor sau altor obiecte metalice care ar
putea duce la formarea de punti cu contac-
tele. Un scurtcircuit cu contactele acumulato-
rului poate duce la arderi sau incendii.

d) Tn cazul utilizarii necorespunzitoare lichidul
din acumulator s-ar putea revarsa. Evitafi
contactul cu acesta. In cazul unui contact
accidental, clatifi bine cu apa. Daca lichidul
ajunge la ochi, apelati la ajutorul unui medic.
Lichidul revarsat al acumulatorului poate
duce la iritatii sau arsuri ale pielii.

e) Nu utilizati un acumulator deteriorate sau
modificat. Acumulatoarele deteriorate sau
modificate se pot comporta impredictibil si
pot cauza un incendiu, explozie sau ranire.

f)  Nu expuneti acumulatorul la foc sau la tem-
peraturi ridicate. Focul sau temperaturile de
peste 130 °C (265 °F) pot cauza explozii.

g) Urmati toate instructiunile referitoare la incar-
care si nu incarcati niciodatéd acumulatorul
sau unealta cu acumulator in afara intervalu-
lui de temperatura specificat in manualul de
instructiuni. Incarcarea incorecté sau incar-
carea in afara intervalului de temperatura
admis poate distruge acumulatorul si creste
riscul de incendiu.

27.7 Service

a) Pentru repararea uneltei electrice adresati-va
numai personalului calificat de specialitate si
numai cu piese originale de schimb. Astfel se
garanteaza pastrarea sigurantei uneltei elec-
trice.

b) Nu faceti niciodata service la acumulatorii
deteriorati. Toate lucrarile de intretinere a
acumulatorului trebuie efectuate doar de
catre producator sau de unitatile de service
autorizate.

388 0458-191-9821-C



27 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte romana

0458-191-9821-C 389



romana 27 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte

390 0458-191-9821-C



27 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte romana

0458-191-9821-C 391



www.stihl.com

0458-191-9821-C

0458-191-9821-C



https://www.stihl.com/

	STIHL HTA 66, 66 K, 86
	1 Vorwort
	2 Informationen zu dieser Gebrauchsanleitung
	2.1 Geltende Dokumente
	2.2 Kennzeichnung der Warnhinweise im Text
	2.3 Symbole im Text

	3 Übersicht
	3.1 Hoch-Entaster STIHL HTA 66, HTA 66 K und Akku
	3.2 Hoch-Entaster STIHL HTA 86 und Akku
	3.3 Symbole

	4 Sicherheitshinweise
	4.1 Warnsymbole
	4.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	4.3 Anforderungen an den Benutzer
	4.4 Bekleidung und Ausstattung
	4.5 Arbeitsbereich und Umgebung
	4.6 Sicherheitsgerechter Zustand
	4.7 Arbeiten
	4.8 Reaktionskräfte
	4.9 Transportieren
	4.10 Aufbewahren
	4.11 Reinigen, Warten und Reparieren

	5 Hoch-Entaster einsatzbereit machen
	5.1 Hoch-Entaster einsatzbereit machen
	5.2 Akku mit einer Bluetooth®-Funkschnittstelle mit der STIHL connected App verbinden

	6 Akku laden und LEDs
	6.1 Akku laden
	6.2 Ladezustand anzeigen
	6.3 LEDs am Akku

	7 Bluetooth®-Funkschnittstelle aktivieren und deaktivieren
	7.1 Bluetooth®-Funkschnittstelle aktivieren
	7.2 Bluetooth®-Funkschnittstelle deaktivieren

	8 Hoch-Entaster zusammenbauen
	8.1 Hoch-Entaster zusammenbauen (HTA 86)
	8.2 Führungsschiene und Sägekette anbauen und abbauen
	8.3 Sägekette spannen
	8.4 Sägeketten-Haftöl einfüllen

	9 Akku einsetzen und herausnehmen
	9.1 Akku einsetzen
	9.2 Akku herausnehmen

	10 Hoch-Entaster einschalten und ausschalten
	10.1 Hoch-Entaster einschalten
	10.2 Hoch-Entaster ausschalten

	11 Hoch-Entaster und Akku prüfen
	11.1 Kettenrad prüfen
	11.2 Führungsschiene prüfen
	11.3 Sägekette prüfen
	11.4 Bedienungselemente prüfen
	11.5 Kettenschmierung prüfen
	11.6 Akku prüfen

	12 Mit dem Hoch-Entaster arbeiten
	12.1 Schaftlänge einstellen (HTA 86)
	12.2 Einschultergurt anlegen und einstellen
	12.3 Hoch-Entaster halten und führen
	12.4 Entasten

	13 Nach dem Arbeiten
	13.1 Nach dem Arbeiten

	14 Transportieren
	14.1 Hoch-Entaster transportieren
	14.2 Akku transportieren

	15 Aufbewahren
	15.1 Hoch-Entaster aufbewahren
	15.2 Akku aufbewahren

	16 Reinigen
	16.1 Hoch-Entaster reinigen
	16.2 Führungsschiene und Sägekette reinigen
	16.3 Akku reinigen

	17 Warten
	17.1 Führungsschiene entgraten
	17.2 Sägekette schärfen

	18 Reparieren
	18.1 Hoch-Entaster und Akku reparieren

	19 Störungen beheben
	19.1 Störungen des Hoch-Entasters oder des Akkus beheben
	19.2 Produktunterstützung und Hilfe zur Anwendung

	20 Technische Daten
	20.1 Hoch-Entaster STIHL HTA 66, HTA 66 K HTA 86
	20.2 Kettenräder
	20.3 Mindestnuttiefe der Führungsschienen
	20.4 Akku STIHL AP
	20.5 Temperaturgrenzen
	20.6 Empfohlene Temperaturbereiche
	20.7 Schallwerte und Vibrationswerte
	20.8 REACH

	21 Kombinationen der Führungsschienen und Sägeketten
	21.1 Hoch-Entaster STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Kombinationen aus Tragsystemen
	22.1 Kombinationen aus Tragsystemen

	23 Ersatzteile und Zubehör
	23.1 Ersatzteile und Zubehör

	24 Entsorgen
	24.1 Hoch-Entaster und Akku entsorgen

	25 EU-Konformitätserklärung
	25.1 Hoch-Entaster STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 Anschriften
	26.1 STIHL Hauptverwaltung
	26.2 STIHL Vertriebsgesellschaften
	26.3 STIHL Importeure

	27 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	27.1 Einleitung
	27.2 Arbeitsplatzsicherheit
	27.3 Elektrische Sicherheit
	27.4 Sicherheit von Personen
	27.5 Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	27.6 Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	27.7 Service

	1 Introduction
	2 Guide to Using this Manual
	2.1 Applicable documents
	2.2 Symbols used with warnings in the text
	2.3 Symbols in Text

	3 Overview
	3.1 STIHL HTA 66, HTA 66 K Pole Pruners and Battery
	3.2 STIHL HTA 86 Pole Pruner and Battery
	3.3 Symbols

	4 Safety Precautions
	4.1 Warning symbols
	4.2 Intended Use
	4.3 The Operator
	4.4 Clothing and equipment
	4.5 Work Area and Surroundings
	4.6 Safe Condition
	4.7 Working
	4.8 Reactive Forces
	4.9 Transporting
	4.10 Storing
	4.11 Cleaning, Maintenance and Repair

	5 Preparing Pole Pruner for Operation
	5.1 Preparing the Pole Pruner for Operation
	5.2 Connecting a battery with Bluetooth® radio interface with the STIHL connected app

	6 Charging the Battery, LEDs
	6.1 Charging the Battery
	6.2 Displaying the charge level
	6.3 LEDs on Battery

	7 Activating and Deactivating Bluetooth® Radio Interface
	7.1 Activating the Bluetooth® Radio Interface
	7.2 Deactivating the Bluetooth® Radio Interface

	8 Assembling the Pole Pruner
	8.1 Assembling the Pole Pruner (HTA 86)
	8.2 Mounting and Removing the Bar and Chain
	8.3 Tensioning the Saw Chain
	8.4 Filling Up with Saw Chain Oil

	9 Removing and Fitting the Battery
	9.1 Inserting the Battery
	9.2 Removing the Battery

	10 Switching Pole Pruning On and Off
	10.1 Switching on the Pole Pruner
	10.2 Switching the Pole Pruner Off

	11 Checking Pole Pruner and Battery
	11.1 Checking the Chain Sprocket
	11.2 Checking the Guide Bar
	11.3 Checking the Saw Chain
	11.4 Checking the controls
	11.5 Checking Chain Lubrication
	11.6 Testing the Battery

	12 Using the Pole Pruner
	12.1 Adjusting the shaft length (HTA 86)
	12.2 Fitting and Adjusting the Shoulder Strap
	12.3 Holding and Controlling the Pole Pruner
	12.4 Limbing

	13 After Finishing Work
	13.1 After Finishing Work

	14 Transporting
	14.1 Transporting the Pole Pruner
	14.2 Transporting the Battery

	15 Storing
	15.1 Storing the Pole Pruner
	15.2 Storing the Battery

	16 Cleaning
	16.1 Cleaning the Pole Pruner
	16.2 Cleaning the Guide Bar and Saw Chain
	16.3 Cleaning the Battery

	17 Maintenance
	17.1 Deburring the Guide Bar
	17.2 Sharpening the Saw Chain

	18 Repairing
	18.1 Repairing the Pole Pruner and Battery

	19 Troubleshooting
	19.1 Troubleshooting the pole pruner or battery
	19.2 Product Support and Assistance on Use

	20 Specifications
	20.1 STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86 Pole Pruners
	20.2 Chain Sprockets
	20.3 Minimum groove depth of guide bars
	20.4 STIHL AP battery
	20.5 Temperature limits
	20.6 Recommended temperature ranges
	20.7 Sound Values and Vibration Values
	20.8 REACH

	21 Bar and Chain Combinations
	21.1 STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86 Pole Pruners

	22 Combinations of Carrying Systems
	22.1 Combinations of Carrying Systems

	23 Spare Parts and Accessories
	23.1 Spare parts and accessories

	24 Disposal
	24.1 Disposing of Pole Pruner and Battery

	25 EC Declaration of Conformity
	25.1 STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86 Pole Pruners

	26 UKCA Declaration of Conformity
	26.1 STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86 Pole Pruners

	27 General Power Tool Safety Warnings
	27.1 Introduction
	27.2 Work area safety
	27.3 Electrical safety
	27.4 Personal safety
	27.5 Power tool use and care
	27.6 Battery tool use and care
	27.7 Service

	1 Prólogo
	2 Informaciones relativas a estas instrucciones para la reparación
	2.1 Documentación vigente
	2.2 Marca de las indicaciones de advertencia en el texto
	2.3 Símbolos en el texto

	3 Sinopsis
	3.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K y acumulador
	3.2 Podadora de altura STIHL HTA 86 y acumulador
	3.3 Símbolos

	4 Indicaciones relativas a la seguridad
	4.1 Símbolos de advertencia
	4.2 Uso previsto
	4.3 Requisitos para el usuario
	4.4 Ropa y equipamiento de trabajo
	4.5 Sector de trabajo y entorno
	4.6 Estado seguro
	4.7 Trabajar
	4.8 Fuerzas de reacción
	4.9 Transporte
	4.10 Almacenamiento
	4.11 Limpieza, mantenimiento y reparación

	5 Preparar la podadora de altura para el trabajo
	5.1 Preparar la podadora de altura para el trabajo
	5.2 Conectar el acumulador con una interfaz inalámbrica Bluetooth® a la app de STIHL connected

	6 Cargar el acumulador y LEDs
	6.1 Cargar el acumulador
	6.2 Visualizar el estado de carga
	6.3 LEDs en el acumulador

	7 Activar y desactivar la interfaz inalámbrica de Bluetooth®
	7.1 Activar la interfaz inalámbrica Bluetooth®
	7.2 Desactivar la interfaz inalámbrica Bluetooth®

	8 Ensamblar la podadora de altura
	8.1 Ensamblar la podadora de altura (HTA 86)
	8.2 Montar y desmontar la espada y la cadena
	8.3 Tensar la cadena de aserrado
	8.4 Rellenar aceite adherente para cadenas de aserrado

	9 Colocar y sacar el acumulador
	9.1 Colocar el acumulador
	9.2 Sacar el acumulador

	10 Conectar y desconectar la podadora de altura
	10.1 Conectar la podadora de altura
	10.2 Desconectar la podadora de altura

	11 Comprobar de la podadora de altura y el acumulador
	11.1 Comprobar el piñón de cadena
	11.2 Comprobar la espada
	11.3 Comprobar la cadena de aserrado
	11.4 Comprobar los elementos de mando
	11.5 Comprobar la lubricación de la cadena
	11.6 Comprobar el acumulador

	12 Trabajar con la podadora de altura
	12.1 Ajustar la longitud de vástago (HTA 86)
	12.2 Ponerse el cinturón sencillo y ajustarlo
	12.3 Sujetar y manejar la podadora de altura
	12.4 Desramar

	13 Después del trabajo
	13.1 Después del trabajo

	14 Transporte
	14.1 Transportar la podadora de altura
	14.2 Transportar el acumulador

	15 Almacenamiento
	15.1 Guardar la podadora de altura
	15.2 Guardar el acumulador

	16 Limpiar
	16.1 Limpiar la podadora de altura
	16.2 Limpiar la espada y la cadena de aserrado
	16.3 Limpiar el acumulador

	17 Mantenimiento
	17.1 Desbarbar la espada
	17.2 Afilar la cadena de aserrado

	18 Reparación
	18.1 Reparación de la podadora de altura y el acumulador

	19 Subsanar las perturbaciones
	19.1 Subsanar las averías de la podadora de altura o el acumulador
	19.2 Soporte del producto y ayuda para su uso

	20 Datos técnicos
	20.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K HTA 86
	20.2 Piñones de cadena
	20.3 Profundidad mínima de ranura de las espadas
	20.4 Acumulador STIHL AP
	20.5 Límites de temperatura
	20.6 Márgenes de temperatura recomendados
	20.7 Valores de sonido y vibraciones
	20.8 REACH

	21 Combinaciones de espadas y cadenas
	21.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Combinaciones de sistemas de porte
	22.1 Combinaciones de sistemas de porte

	23 Piezas de repuesto y accesorios
	23.1 Piezas de repuesto y accesorios

	24 Gestión de residuos
	24.1 Gestionar como residuo la podadora de altura y el acumulador

	25 Declaración de conformidad UE
	25.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 Declaración de conformidad UKCA
	26.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	27 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas
	27.1 Introducción
	27.2 Seguridad en el lugar de trabajo
	27.3 Seguridad eléctrica
	27.4 Seguridad de personas
	27.5 Uso y manejo de la herramienta eléctrica
	27.6 Uso y trato de la herramienta de acumulador
	27.7 Servicio Técnico

	1 Förord
	2 Information bruksanvisningen
	2.1 Aktuella dokument
	2.2 Varningar i texten
	2.3 Symboler i texten

	3 Översikt
	3.1 Trädbeskärare STIHL HTA 66, HTA 66 K och batteri
	3.2 Trädbeskärare STIHL HTA 86 och batteri
	3.3 Symboler

	4 Säkerhetsanvisningar
	4.1 Varningssymboler
	4.2 Avsedd användning
	4.3 Krav på användaren
	4.4 Klädsel och utrustning
	4.5 Arbetsområde och omgivning
	4.6 Säker användning
	4.7 Arbeten
	4.8 Reaktionskrafter
	4.9 Transport
	4.10 Förvaring
	4.11 Rengöring, underhåll och reparation

	5 Förbered grensågen
	5.1 Förbereda trädbeskäraren
	5.2 Anslut batteriet med Bluetooth®-gränssnitt till STIHL connected-appen

	6 Ladda batteriet och lampor
	6.1 Ladda batteriet
	6.2 Visa laddningsnivån
	6.3 Lampor på batteriet

	7 Aktivera och avaktivera Bluetooth®-radiogränssnitt
	7.1 Aktivera Bluetooth®-gränssnitt
	7.2 Inaktivera Bluetooth®-gränssnitt

	8 Montera grensågen
	8.1 Montera trädbeskäraren (HTA 86)
	8.2 Montera och demontera svärdet och sågkedjan
	8.3 Spänna sågkedjan
	8.4 Fyll på sågkedjeolja

	9 Sätt in och ta ut batteriet
	9.1 Sätta i batteriet
	9.2 Ta ut batteriet

	10 Sätt på och stäng av grensågen
	10.1 Sätta på trädbeskäraren
	10.2 Stäng av trädbeskäraren

	11 Kontrollera grensågen och batteriet
	11.1 Kontrollera kedjedrevet
	11.2 Kontrollera svärdet
	11.3 Kontrollera sågkedjan
	11.4 Kontrollera manöverdonen
	11.5 Kontrollera kedjesmörjningen
	11.6 Kontrollera batteriet

	12 Arbeta med grensågen
	12.1 Ställa in skaftets längd (HTA 86)
	12.2 Ta på och ställ in enkel axelrem
	12.3 Håll och styr trädbeskäraren
	12.4 Kvistning

	13 Efter arbetet
	13.1 Efter arbetet

	14 Transport
	14.1 Transportera trädbeskäraren
	14.2 Transportera batteriet

	15 Förvaring
	15.1 Förvara trädbeskäraren
	15.2 Förvara batteriet

	16 Rengöring
	16.1 Rengör trädbeskäraren
	16.2 Rengöra svärdet och sågkedjan
	16.3 Rengör batteriet

	17 Underhåll
	17.1 Avgrada svärdet
	17.2 Slipa sågkedjan

	18 Reparera
	18.1 Reparera grensågen och batteriet

	19 Felavhjälpning
	19.1 Åtgärda fel på trädbeskäraren eller batteriet
	19.2 Produktsupport och användningshjälp

	20 Tekniska data
	20.1 Trädbeskärare STIHL HTA 66, HTA 66 K HTA 86
	20.2 Kedjehjul
	20.3 Min. spårdjup för svärd
	20.4 Batteri STIHL AP
	20.5 Temperaturgränser
	20.6 Rekommenderade temperaturintervall
	20.7 Buller- och vibrationsvärden
	20.8 REACH

	21 Kombinationer av svärd och sågkedjor
	21.1 Trädbeskärare STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Kombinationer av ryggsäckar
	22.1 Kombinationer av ryggsäckar

	23 Reservdelar och tillbehör
	23.1 Reservdelar och tillbehör

	24 Kassering
	24.1 Kassera trädbeskäraren och batteriet

	25 EU-försäkran om överensstämmelse
	25.1 Trädbeskärare STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 UKCA-konformitetsdeklaration
	26.1 Trädbeskärare STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	27 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	27.1 Inledning
	27.2 Säkerhet på arbetsplatsen
	27.3 Elektrisk säkerhet
	27.4 Personsäkerhet
	27.5 Användning och hantering av elektriska verktyg
	27.6 Användning och hantering av batteridrivna verktyg
	27.7 Service

	1 Alkusanat
	2 Tietoja tästä käyttöohjeesta
	2.1 Tuotetta koskevat asiakirjat
	2.2 Tekstin sisältämien varoitusten merkitseminen
	2.3 Tekstissä käytetyt symbolit

	3 Yleiskuva
	3.1 Teleskooppivartinen oksasaha STIHL HTA 66, HTA 66 K ja akku
	3.2 Teleskooppivartinen oksasaha STIHL HTA 86 ja akku
	3.3 Symbolit

	4 Turvallisuusohjeet
	4.1 Varoitusmerkit
	4.2 Määräystenmukainen käyttö
	4.3 Käyttäjälle asetettavat vaatimukset
	4.4 Vaatetus ja varustus
	4.5 Työskentelyalue ja ympäristö
	4.6 Turvallinen toimintakunto
	4.7 Työskentely
	4.8 Reaktiovoimat
	4.9 Kuljettaminen
	4.10 Säilytys
	4.11 Puhdistus, huolto ja korjaus

	5 Oksasahan valmistelu käyttöä varten
	5.1 Teleskooppivartisen oksasahan valmistelu käyttöä varten
	5.2 Akun liittäminen STIHL connected -appiin Bluetooth®-radioliitännän avulla

	6 Akun lataaminen ja LED-valot
	6.1 Akun lataaminen
	6.2 Lataustilan tarkastaminen
	6.3 Akun LED-valot

	7 Bluetooth®-radioliitännän ottaminen käyttöön ja poistaminen käytöstä
	7.1 Bluetooth®-radioliitännän käyttöönotto
	7.2 Bluetooth®-radioliitännän poistaminen käytöstä

	8 Oksasahan kokoaminen
	8.1 Teleskooppivartisen oksasahan kokoaminen (HTA 86)
	8.2 Terälevyn ja terälevyn asentaminen ja irrottaminen
	8.3 Teräketjun kiristäminen
	8.4 Teräketjuöljyn lisääminen

	9 Akun asentaminen ja irrottaminen
	9.1 Akun asettaminen paikalleen
	9.2 Akun poistaminen

	10 Oksasahan käynnistäminen ja pysäyttäminen
	10.1 Teleskooppivartisen oksasahan käynnistäminen
	10.2 Teleskooppivartisen oksasahan pysäyttäminen

	11 Oksasahan ja akun tarkastaminen
	11.1 Ketjupyörän tarkastus
	11.2 Terälevyn tarkastaminen
	11.3 Teräketjun tarkastaminen
	11.4 Hallintalaitteiden tarkastus
	11.5 Ketjun voitelun tarkastaminen
	11.6 Akun tarkastus

	12 Oksasahan käyttö
	12.1 Varren pituuden säätäminen (HTA 86)
	12.2 Yhden olan hihnan kiinnittäminen ja säätäminen
	12.3 Teleskooppivartisen oksasahan käsittely ja ohjaaminen
	12.4 Karsinta

	13 Työskentelyn jälkeen
	13.1 Työskentelyn jälkeen

	14 Kuljettaminen
	14.1 Teleskooppivartisen oksasahan kuljettaminen
	14.2 Akun kuljettaminen

	15 Säilytys
	15.1 Teleskooppivartisen oksasahan säilyttäminen
	15.2 Akun säilyttäminen

	16 Puhdistaminen
	16.1 Teleskooppivartisen oksasahan puhdistaminen
	16.2 Terälevyn ja teräketjun puhdistaminen
	16.3 Akun puhdistus

	17 Huoltaminen
	17.1 Jäysteen poistaminen terälevystä
	17.2 Teräketjun teroittaminen

	18 Korjaaminen
	18.1 Oksasahan ja akun korjaaminen

	19 Häiriöiden poistaminen
	19.1 Teleskooppivartisen oksasahan tai akun häiriöiden poistaminen
	19.2 Tuotetuki ja käyttöapu

	20 Tekniset tiedot
	20.1 Teleskooppivartiset oksasahat STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
	20.2 Ketjupyörät
	20.3 Terälevyjen vähimmäisurasyvyys
	20.4 Akku STIHL AP
	20.5 Lämpötilarajat
	20.6 Suositellut lämpötila-alueet
	20.7 Melu- ja tärinäarvot
	20.8 REACH-asetus

	21 Terälevyjen ja teräketjujen yhdistelmät
	21.1 Teleskooppivartiset oksasahat STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Kantojärjestelmien yhdistelmät
	22.1 Kantojärjestelmien yhdistelmät

	23 Varaosat ja varusteet
	23.1 Varaosat ja varusteet

	24 Hävittäminen
	24.1 Teleskooppivartisen oksasahan ja akun hävittäminen

	25 EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	25.1 Teleskooppivartiset oksasahat STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 UKCA-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	26.1 Teleskooppivartiset oksasahat STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	27 Yleisiä turvallisuusohjeita sähkötyökaluille
	27.1 Johdanto
	27.2 Työkohteen turvallisuus
	27.3 Sähköturvallisuus
	27.4 Henkilöiden turvallisuus
	27.5 Sähkötyökalun käyttö ja käsittely
	27.6 Akkukäyttöisen työkalun käyttö ja käsittely
	27.7 Huolto

	1 Forord
	2 Oplysninger om denne brugsvejledning
	2.1 Gældende dokumenter
	2.2 Markering af advarselshenvisninger i teksten
	2.3 Symboler i teksten

	3 Oversigt
	3.1 Teleskopsav STIHL HTA 66, HTA 66 K og batteri
	3.2 Teleskopsav STIHL HTA 86 og batteri
	3.3 Symboler

	4 Sikkerhedshenvisninger
	4.1 Advarselssymboler
	4.2 Tilsigtet anvendelse
	4.3 Krav til brugeren
	4.4 Beklædning og udstyr
	4.5 Arbejdsområde og omgivelser
	4.6 Sikker tilstand
	4.7 Arbejde
	4.8 Reaktionskræfter
	4.9 Transport
	4.10 Opbevaring
	4.11 Rengøring, vedligeholdelse og reparation

	5 Sådan gøres teleskopsaven klar til arbejdet
	5.1 Sådan gøres teleskopsaven klar til arbejdet
	5.2 Forbind et batteri udstyret med en trådløs Bluetooth®-grænseflade med STIHL connected-appen

	6 Opladning af batteriet og LED'er
	6.1 Opladning af batteriet
	6.2 Visning af ladetilstanden
	6.3 LED'er på batteriet

	7 Aktivér og deaktiver den trådløse Bluetooth®-grænseflade
	7.1 Aktivér den trådløse Bluetooth®-grænseflade
	7.2 Deaktiver den trådløse Bluetooth®-grænseflade

	8 Sådan samles teleskopsaven
	8.1 Sådan samles teleskopsaven (HTA 86)
	8.2 Af- og påmontering af sværd og savkæde
	8.3 Spænding af savkæden
	8.4 Påfyldning af savkædeolie

	9 Isætning og udtagning af batteriet
	9.1 Sæt batteriet i
	9.2 Tag batteriet ud

	10 Sådan tændes og slukkes teleskopsaven
	10.1 Sådan tændes teleskopsaven
	10.2 Sådan slukkes teleskopsaven

	11 Sådan kontrolleres teleskopsaven og batteriet
	11.1 Kontrollér kædehjulet
	11.2 Kontrol af sværdet
	11.3 Kontrollér savkæden
	11.4 Kontrol af betjeningselementer
	11.5 Kontrol af kædesmøring
	11.6 Kontrollér batteriet

	12 Sådan arbejdes der med teleskopsaven
	12.1 Indstilling af skaftelængde (HTA 86)
	12.2 Enkeltskulderselen tages på og justeres
	12.3 Sådan holdes og føres teleskopsaven
	12.4 Afgrening

	13 Efter arbejdet
	13.1 Efter arbejdet

	14 Transport
	14.1 Sådan transporteres teleskopsaven
	14.2 Transport af batteriet

	15 Opbevaring
	15.1 Opbevaring af teleskopsaven
	15.2 Opbevaring af batteriet

	16 Rengøring
	16.1 Rengøring af teleskopsaven
	16.2 Rengør sværdet og savkæden
	16.3 Rengøring af batteriet

	17 Vedligeholdelse
	17.1 Afgratning af sværd
	17.2 Slibning af savkæde

	18 Reparation
	18.1 Reparation af teleskopsaven og batteriet

	19 Afhjælpning af fejl
	19.1 Afhjælpning af fejl i teleskopsaven eller batteriet
	19.2 Produktsupport og hjælp til anvendelse

	20 Tekniske data
	20.1 Teleskopsav STIHL HTA 66, HTA 66 K HTA 86
	20.2 Kædehjul
	20.3 Sværdenes min. notdybde
	20.4 Batteri STIHL AP
	20.5 Temperaturgrænser
	20.6 Anbefalede temperaturområder
	20.7 Støj- og vibrationsværdier
	20.8 REACH

	21 Kombinationer af sværd og savkæder
	21.1 Teleskopsav STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Kombinationer af bæresystemer
	22.1 Kombinationer af bæresystemer

	23 Reservedele og tilbehør
	23.1 Reservedele og tilbehør

	24 Bortskaffelse
	24.1 Bortskaffelse af teleskopsav og batteri

	25 EU-overensstemmelseserklæring
	25.1 Teleskopsav STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 UKCA-overensstemmelseserklæring
	26.1 Teleskopsav STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	27 Generelle advarselshenvisninger for el-værktøjer
	27.1 Indledning
	27.2 Sikkerhed på arbejdspladsen
	27.3 Elektrisk sikkerhed
	27.4 Personlig sikkerhed
	27.5 Omgang med og brug af elværktøj
	27.6 Omgang med og brug af batteridrevet værktøj
	27.7 Service

	1 Forord
	2 Informasjon om denne bruksanvisningen
	2.1 Gjeldende dokumenter
	2.2 Merking av advarslene i teksten
	2.3 Symboler i teksten

	3 Oversikt
	3.1 Høy grensag STIHL HTA 66, HTA 66 K og batteri
	3.2 Høy grensag STIHL HTA 86 og batteri
	3.3 Symboler

	4 Sikkerhetsforskrifter
	4.1 Varselsymboler
	4.2 Tiltenkt bruk
	4.3 Krav til brukeren
	4.4 Klær og utstyr
	4.5 Arbeidsområde og omgivelsen
	4.6 Sikker tilstand
	4.7 Bruke apparatet
	4.8 Reaksjonskrefter
	4.9 Transport
	4.10 Oppbevaring
	4.11 Rengjøring, vedlikehold og reparasjon

	5 Gjøre den høye grensagen klar til bruk
	5.1 Gjør den høye grensagen klar til bruk
	5.2 Koble batteriet til et Bluetooth®-grensesnitt til STIHL connected-appen

	6 Lade batteriet og LEDer
	6.1 Lade batteriet
	6.2 Visning av ladetilstanden
	6.3 LED-er på batteriet

	7 Aktiver og deaktiver det trådløse Bluetooth®-grensesnittet
	7.1 Aktivere det trådløse Bluetooth®-grensesnittet
	7.2 Deaktivere det trådløse Bluetooth®-grensesnittet

	8 Montere sammen den høye grensagen
	8.1 Montere sammen den høye grensagen (HTA 86)
	8.2 Montere og demontere styreskinnen og sagkjedet
	8.3 Stramme sagkjedet
	8.4 Fylle på sagkjede-klebeolje

	9 Sette inn og ta ut batteriet
	9.1 Sett inn batteriet
	9.2 Ta ut batteriet

	10 Slå den høye grensagen på og av
	10.1 Slå på den høye grensagen
	10.2 Slå av den høye grensagen

	11 Kontrollere den høye grensagen og batteriet
	11.1 Kontroller kjedehjulet
	11.2 Kontroller styreskinnen
	11.3 Kontroller sagkjedet
	11.4 Kontrollere betjeningselementene
	11.5 Kontrollere kjedesmøringen
	11.6 Kontroller batteriet

	12 Arbeide med den høye grensagen
	12.1 Still inn skaftlengden (HTA 86)
	12.2 Sette på og justere en enkel skuldersele
	12.3 Hold og før den høye grensagen
	12.4 Kvisting av grener

	13 Etter arbeidet
	13.1 Etter arbeidet

	14 Transport
	14.1 Transportere den høye grensagen
	14.2 Transportere batteriet

	15 Oppbevaring
	15.1 Oppbevaring av den høye grensagen
	15.2 Oppbevare batteriet

	16 Rengjøring
	16.1 Rengjøre den høye grensagen
	16.2 Rengjøre styreskinnen og sagkjedet
	16.3 Rengjøre batteriet

	17 Vedlikeholde
	17.1 Fjerne kanter på styreskinnen
	17.2 Slipe sagkjedet

	18 Reparere
	18.1 Reparere den høye grensagen og batteriet

	19 Utbedre feil
	19.1 Utbedre feil på den høye grensagen eller batteriet
	19.2 Produktstøtte og hjelp til bruk

	20 Tekniske data
	20.1 Høy grensag STIHL HTA 66, HTA 66 K HTA 86
	20.2 Kjedehjul
	20.3 Minimal spordybde til styreskinnene
	20.4 Batteri STIHL AP
	20.5 Temperaturgrenser
	20.6 Anbefalte temperaturområder
	20.7 Lydverdier og vibrasjonsverdier
	20.8 REACH

	21 Kombinasjoner av styreskinnene og sagkjeder
	21.1 Høy grensag STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Kombinasjoner av bæresystemer
	22.1 Kombinasjoner av bæresystemer

	23 Reservedeler og tilbehør
	23.1 Reservedeler og tilbehør

	24 Kassering
	24.1 Kassere den høye grensagen og batteriet

	25 EU-samsvarserklæring
	25.1 Høy grensag STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 Produsentens samsvarserklæring for UKCA
	26.1 Høy grensag STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	27 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	27.1 Innledning
	27.2 Sikkerhet på arbeidsplassen
	27.3 Elektrisk sikkerhet
	27.4 Sikkerhet av personer
	27.5 Bruk og behandling av elektroverktøyet
	27.6 Bruk og behandling av det batteridrevne verktøyet
	27.7 Service

	1 Úvod
	2 Informace k tomuto návodu k použití
	2.1 Platné dokumenty
	2.2 Označení varovných odkazů v textu
	2.3 Symboly v textu

	3 Přehled
	3.1 Vyvětvovací pila STIHL HTA 66, HTA 66 K a akumulátor
	3.2 Vyvětvovací pila STIHL HTA 86 a akumulátor
	3.3 Symboly

	4 Bezpečnostní pokyny
	4.1 Varovné symboly
	4.2 Řádné používání
	4.3 Požadavky na uživatele
	4.4 Oblečení a vybavení
	4.5 Pracovní pásmo a okolí
	4.6 Bezpečnosti odpovídající stav
	4.7 Pracovní postup
	4.8 Reakční síly
	4.9 Přeprava
	4.10 Skladování
	4.11 Čištění, údržba a opravy

	5 Příprava vyvětvovacích nůžek k použití
	5.1 Příprava vyvětvovací pily k použití
	5.2 Spojte akumulátor pomocí rádiového rozhraní Bluetooth® s aplikací STIHL connected

	6 Nabíjení akumulátoru a světla LED
	6.1 Nabíjení akumulátoru
	6.2 Indikace stavu nabití
	6.3 Světla LED na akumulátoru

	7 Aktivace a deaktivace rádiového rozhraní Bluetooth®
	7.1 Aktivace rádiového rozhraní Bluetooth®
	7.2 Deaktivace rádiového rozhraní Bluetooth®

	8 Smontování vyvětvovacích nůžek
	8.1 Smontování vyvětvovací pily (HTA 86)
	8.2 Montáž a demontáž vodící lišty a pilového řetězu
	8.3 Napínání pilového řetězu
	8.4 Plnění adhezního oleje pro pilové řetězy

	9 Vsazení a vyjmutí akumulátoru
	9.1 Vsaďte akumulátor
	9.2 Vyjměte akumulátor

	10 Zapnutí a vypnutí vyvětvovacích nůžek
	10.1 Zapnutí vyvětvovací pily
	10.2 Vypnutí vyvětvovací pily

	11 Kontrola vyvětvovacích nůžek a akumulátoru
	11.1 Kontrola řetězky
	11.2 Kontrola vodicí lišty
	11.3 Kontrola pilového řetězu
	11.4 Kontrola ovládacích prvků
	11.5 Kontrola mazání pilového řetězu
	11.6 Kontrola akumulátoru

	12 Práce s vyvětvovacími nůžkami
	12.1 Nastavte délku tyče (HTA 86)
	12.2 Nasazení a nastavení jednoramenního závěsného zařízení
	12.3 Jak vyvětvovací pilu držet a vést
	12.4 Odvětvování

	13 Po skončení práce
	13.1 Po skončení práce

	14 Přeprava
	14.1 Přeprava vyvětvovací pily
	14.2 Přeprava akumulátoru

	15 Skladování
	15.1 Skladování vyvětvovací pily
	15.2 Skladování akumulátoru

	16 Čištění
	16.1 Čištění vyvětvovací pily
	16.2 Čištění vodicí lišty a pilového řetězu
	16.3 Čištění akumulátoru

	17 Údržba
	17.1 Odstranění otřepů na vodící liště
	17.2 Ostření pilového řetězu

	18 Oprava
	18.1 Oprava vyvětvovací pily a akumulátoru

	19 Odstranění poruch
	19.1 Odstranění poruch na vyvětvovací pile nebo akumulátoru
	19.2 Podpora a pomoc pro použití výrobku

	20 Technická data
	20.1 Vyvětvovací pila STIHL HTA 66, HTA 66 K HTA 86
	20.2 Řetězky
	20.3 Minimálně dovolená hloubka drážky vodící lišty
	20.4 Akumulátor STIHL AP
	20.5 Teplotní rozsahy
	20.6 Doporučené teplotní rozsahy
	20.7 Akustické a vibrační hodnoty
	20.8 REACH

	21 Kombinace vodících lišt a pilových řetězů
	21.1 Vyvětvovací pila STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Kombinace z nosných systémů
	22.1 Kombinace z nosných systémů

	23 Náhradní díly a příslušenství
	23.1 Náhradní díly a příslušenství

	24 Likvidace
	24.1 Likvidace vyvětvovacích nůžek a akumulátoru

	25 Prohlášení o konformitě EU
	25.1 Vyvětvovací pila STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 Adresy
	26.1 Hlavní sídlo firmy STIHL
	26.2 Distribuční společnosti STIHL
	26.3 Dovozci firmy STIHL

	27 Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické stroje
	27.1 Úvod
	27.2 Bezpečnost pracoviště
	27.3 Elektrická bezpečnost
	27.4 Bezpečnost osob
	27.5 Použití a zacházení s elektrickým strojem
	27.6 Použití a zacházení s akumulátorovým strojem
	27.7 Servis

	1 Előszó
	2 Erre a használati útmutatóra vonatkozó információk
	2.1 Vonatkozó dokumentumok
	2.2 A figyelmeztetések jelölése a szövegben
	2.3 Szimbólumok a szövegben

	3 Áttekintés
	3.1 Magassági ágnyeső STIHL HTA 66, HTA 66 K és akkumulátor
	3.2 Magassági ágnyeső STIHL HTA 86 és akkumulátor
	3.3 Szimbólumok

	4 Biztonsági tudnivalók
	4.1 Figyelmeztető szimbólumok
	4.2 Rendeltetésszerű használat
	4.3 A felhasználóval szemben támasztott követelmények
	4.4 Ruházat és felszerelés
	4.5 Munkaterületet és környezet
	4.6 Biztonságos állapot
	4.7 Munkálatok
	4.8 Visszaható erők
	4.9 Szállítás
	4.10 Tárolás
	4.11 Tisztítás, karbantartás és javítás

	5 A magassági ágnyeső felkészítése használatra
	5.1 A magassági ágnyeső felkészítése a használatra
	5.2 Az akkumulátor összekapcsolása a STIHL connected App-pal, Bluetooth®-os rádióinterfésszel

	6 Akku töltés és LED-ek
	6.1 Akkumulátortöltés
	6.2 A töltési állapot kijelzése
	6.3 Az akkumulátoron lévő LED-ek

	7 Bluetooth®-os rádióinterfész aktiválása és inaktiválása
	7.1 Bluetooth®-os rádióinterfész aktiválása
	7.2 Bluetooth®-os rádióinterfész inaktiválása

	8 A magassági ágnyeső összeszerelése
	8.1 Magassági ágnyeső összeszerelése (HTA 86)
	8.2 A vezetőlemez és a fűrészlánc fel- és leszerelése
	8.3 A fűrészlánc megfeszítése
	8.4 A fűrészlánc-tapadóolaj betöltése

	9 Az akku behelyezése és kivevése
	9.1 Az akkumulátor behelyezése
	9.2 Az akkumulátor kivétele

	10 A magassági ágnyeső bekapcsolása és kikapcsolása
	10.1 A magassági ágnyeső bekapcsolása
	10.2 A magassági ágnyeső kikapcsolása

	11 A magassági ágnyeső és az akkumulátor vizsgálata
	11.1 A lánckerék ellenőrzése
	11.2 A vezetőlemez ellenőrzése
	11.3 A fűrészlánc ellenőrzése
	11.4 Kezelőelemek vizsgálata
	11.5 A lánckenés vizsgálata
	11.6 Az akkumulátor vizsgálata

	12 Munkavégzés a magassági ágnyesővel
	12.1 A szárhossz beállítása (HTA 86)
	12.2 A egyvállas heveder felvétele és beállítása
	12.3 A magassági ágnyeső tartása és vezetése
	12.4 Gallyazás

	13 Munka után
	13.1 Munkavégzés után

	14 Szállítás
	14.1 A magassági ágnyeső szállítása
	14.2 Az akkumulátor szállítása

	15 Tárolás
	15.1 A magassági ágnyeső tárolása
	15.2 Akkumulátor tárolása

	16 Tisztítás
	16.1 A magassági ágnyeső tisztítása
	16.2 A vezetőlemez és a fűrészlánc tisztítása
	16.3 Az akku tisztítása

	17 Karbantartás
	17.1 A vezetőlemez sorjátlanítása
	17.2 A fűrészlánc élezése

	18 Javítás
	18.1 A magassági ágnyeső és az akkumulátor javítása

	19 Hibaelhárítás
	19.1 A magassági ágnyeső vagy az akkumulátor üzemzavarainak elhárítása
	19.2 Terméktámogatás és segítség az alkalmazáshoz

	20 Műszaki adatok
	20.1 Magassági ágnyeső STIHL HTA 66, HTA 66K HTA 86
	20.2 Lánckerekek
	20.3 A vezetőlemezek minimális horonymélysége
	20.4 STIHL AP akkumulátor
	20.5 Hőmérsékleti határértékek
	20.6 Ajánlott hőmérsékleti tartományok
	20.7 Zaj- és rezgésértékek
	20.8 REACH

	21 Vezetőlemezek és fűrészláncok kombinációi.
	21.1 Magassági ágnyeső STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Hordozórendszer-kombinációk
	22.1 Hordozórendszer-kombinációk

	23 Pótalkatrészek és tartozékok
	23.1 Pótalkatrészek és tartozékok

	24 Ártalmatlanítás
	24.1 Magassági ágnyeső és az akkumulátor ártalmatlanítása

	25 EK Megfelelőségi nyilatkozat
	25.1 Magassági ágnyeső STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 A gyártó UK/CA megfelelőségi nyilatkozata
	26.1 Magassági ágnyeső STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	27 Általános biztonsági előírások az elektromos szerszámokhoz
	27.1 Bevezető
	27.2 Munkaterületi biztonság
	27.3 Elektromos biztonság
	27.4 Személyi biztonság
	27.5 Az elektromos szerszám használata és kezelése
	27.6 Az akkumulátoros szerszám használata és kezelése
	27.7 Szerviz

	1 Prefácio
	2 Informações relativas a este manual de instruções
	2.1 Documentos aplicáveis
	2.2 Identificação das advertências no texto
	2.3 Símbolos no texto

	3 Vista geral
	3.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K e bateria
	3.2 Podadora de altura STIHL HTA 86 e bateria
	3.3 Símbolos

	4 Indicações de segurança 
	4.1 Símbolos de aviso
	4.2 Utilização prevista
	4.3 Requisitos dos utilizadores
	4.4 Vestuário e equipamento
	4.5 Zona de trabalho e meio circundante
	4.6 Estado de acordo com as exigências de segurança
	4.7 Trabalho
	4.8 Forças de reacção
	4.9 Transporte
	4.10 Armazenamento
	4.11 Limpeza, manutenção e reparação

	5 Tornar a podadora de altura operacional
	5.1 Tornar a podadora de altura operacional
	5.2 Ligar a bateria com interface sem fios Bluetooth® à aplicação STIHL connected

	6 Carregamento da bateria e LEDs
	6.1 Carregar a bateria
	6.2 Indicação do nível de carga
	6.3 LEDs na bateria

	7 Ativar e desativar a interface sem fios Bluetooth®
	7.1 Ativar a interface sem fios Bluetooth®
	7.2 Desativar a interface sem fios Bluetooth®

	8 Montar a podadora de altura
	8.1 Montar a podadora de altura (HTA 86)
	8.2 Montagem e desmontagem da guia e corrente
	8.3 Esticar a corrente
	8.4 Encher com óleo aderente para correntes

	9 Colocação e remoção da bateria
	9.1 Introduzir a bateria
	9.2 Remover a bateria

	10 Ligar e desligar a podadora de altura
	10.1 Ligar a podadora de altura
	10.2 Desligar a podadora de altura

	11 Verificar a podadora de altura e a bateria
	11.1 Verificar o carreto
	11.2 Verificação da barra guia
	11.3 Verificar a corrente
	11.4 Verificar os elementos de comando
	11.5 Verificar a lubrificação da corrente
	11.6 Verificar a bateria

	12 Trabalhar com a podadora de altura
	12.1 Ajustar o comprimento da haste (HTA 86)
	12.2 Colocar e ajustar o cinto para um só ombro
	12.3 Segurar e conduzir a podadora de altura
	12.4 Poda

	13 Após o trabalho
	13.1 Após o trabalho

	14 Transporte
	14.1 Transportar a podadora de altura
	14.2 Transportar a bateria

	15 Armazenamento
	15.1 Guardar a podadora de altura
	15.2 Armazenamento da bateria

	16 Limpeza
	16.1 Limpar a podadora de altura
	16.2 Limpar a barra guia e a corrente
	16.3 Limpeza da bateria

	17 Fazer a manutenção
	17.1 Rebarbar a guia
	17.2 Afiar a corrente

	18 Reparar
	18.1 Reparar a podadora de altura e a bateria

	19 Eliminação de avarias
	19.1 Eliminar avarias da podadora de altura ou da bateria
	19.2 Assistência pós-venda e apoio na aplicação

	20 Dados técnicos
	20.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K HTA 86
	20.2 Carretos
	20.3 Profundidade mínima da ranhura das guias
	20.4 Bateria STIHL AP
	20.5 Limites de temperatura
	20.6 Intervalos de temperatura recomendados
	20.7 Valores sonoros e valores de vibração
	20.8 REACH

	21 Combinações de guias e correntes
	21.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Combinações de sistemas de suporte
	22.1 Combinações de sistemas de suporte

	23 Peças de reposição e acessórios
	23.1 Peças de reposição e acessórios

	24 Eliminar
	24.1 Eliminar a podadora de altura e a bateria

	25 Declaração de conformidade CE
	25.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 Declaração de conformidade UKCA
	26.1 Podadora de altura STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	27 Indicações de segurança gerais para ferramentas eléctricas
	27.1 Introdução
	27.2 Segurança no local de trabalho
	27.3 Segurança elétrica
	27.4 Segurança de pessoas
	27.5 Utilização e manuseamento da ferramenta elétrica
	27.6 Utilização e manuseamento da ferramenta a bateria
	27.7 Serviço de assistência técnica

	1 Предисловие
	2 Информация к данному руководству по эксплуатации
	2.1 Действующие документы
	2.2 Обозначение предупредительных сообщений в тексте
	2.3 Символы в тексте

	3 Обзор
	3.1 Высоторез STIHL HTA 66, HTA 66 K и аккумулятор
	3.2 Высоторез STIHL HTA 86 и аккумулятор
	3.3 Символы

	4 Указания по технике безопасности
	4.1 Предупреждающие символы
	4.2 Применение по назначению
	4.3 Требования к пользователю
	4.4 Одежда и оснащение
	4.5 Рабочая зона и окружающее пространство
	4.6 Безопасное состояние
	4.7 Работы
	4.8 Реакционные силы
	4.9 Транспортировка
	4.10 Хранение
	4.11 Очистка, техническое обслуживание и ремонт

	5 Подготовка высотореза к работе
	5.1 Подготовка высотореза к работе
	5.2 Подключение аккумулятора с интерфейсом радиосвязи Bluetooth® к приложению STIHL connected

	6 Зарядка аккумуляторов и светодиоды на аккумуляторе
	6.1 Зарядка аккумулятора
	6.2 Индикация уровня заряда
	6.3 Светодиоды на аккумуляторе

	7 Активация и деактивация интерфейса радиосвязи Bluetooth®
	7.1 Активация интерфейса радиосвязи Bluetooth®
	7.2 Деактивация интерфейса радиосвязи Bluetooth®

	8 Сборка высотореза
	8.1 Сборка высотореза (HTA 86)
	8.2 Монтаж и демонтаж направляющей шины и цепи пилы
	8.3 Натяжение пильной цепи
	8.4 Заправка адгезионным маслом для пильных цепей

	9 Установка и извлечение аккумулятора
	9.1 Установка аккумулятора
	9.2 Извлечение аккумулятора

	10 Включение и выключение высотореза
	10.1 Включение высотореза
	10.2 Выключение высотореза

	11 Проверка высотореза и аккумулятора
	11.1 Проверка цепной звездочки
	11.2 Проверка направляющей шины
	11.3 Проверка пильной цепи
	11.4 Проверка органов управления
	11.5 Проверка системы смазки цепи
	11.6 Проверить аккумулятор

	12 Работа с высоторезом
	12.1 Регулировка длины штока (HTA 86)
	12.2 Надевание и регулировка одноплечевого ремня
	12.3 Удерживание и ведение высотореза
	12.4 Обрезка сучьев

	13 После работы
	13.1 После работы

	14 Транспортировка
	14.1 Транспортировка высотореза
	14.2 Транспортировка аккумулятора

	15 Хранение
	15.1 Хранение высотореза
	15.2 Хранение аккумулятора

	16 Очистка
	16.1 Очистка высотореза
	16.2 Очистка направляющей шины и пильной цепи
	16.3 Очистка аккумулятора

	17 Техническое обслуживание
	17.1 Удаление заусенцев с направляющей шины
	17.2 Заточка пильной цепи

	18 Ремонт
	18.1 Ремонт высотореза и аккумулятора

	19 Устранение неисправностей
	19.1 Устранение неисправностей высотореза или аккумулятора
	19.2 Вспомогательные материалы и пособие к применению

	20 Технические данные 
	20.1 Высоторез STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
	20.2 Цепные звездочки
	20.3 Минимальная глубина паза направляющей шины
	20.4 Аккумулятор STIHL AP
	20.5 Ограничения по температуре
	20.6 Рекомендуемые диапазоны температуры
	20.7 Уровни шума и вибрации
	20.8 REACH
	20.9 Установленный срок службы

	21 Комбинации направляющей шины и пильной цепи
	21.1 Высоторез STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Комбинации систем ношения
	22.1 Комбинации систем ношения

	23 Запасные части и принадлежности 
	23.1 Запасные части и принадлежности

	24 Утилизация
	24.1 Утилизация высотореза и аккумулятора

	25 Сертификат соответствия ЕС
	25.1 Высоторез STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
	25.2 Знаки соответствия нормам ЕС

	26 Адреса
	26.1 Штаб-квартира STIHL
	26.2 Дочерние компании STIHL
	26.3 Представительства STIHL
	26.4 Импортеры STIHL

	27 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	27.1 Введение
	27.2 Безопасность на рабочем месте
	27.3 Электробезопасность
	27.4 Безопасность людей
	27.5 Применение и обращение с электроинструментом
	27.6 Применение и обращение с аккумуляторным инструментом
	27.7 Техническое обслуживание

	1 Przedmowa
	2 Informacje o instrukcji użytkowania
	2.1 Obowiązujące dokumenty
	2.2 Ostrzeżenia w treści instrukcji
	2.3 Symbole w tekście

	3 Przegląd
	3.1 Podkrzesywarka STIHL HTA 66, HTA 66 K i akumulator
	3.2 Podkrzesywarka STIHL HTA 86 i akumulator
	3.3 Symbole

	4 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy
	4.1 Symbole ostrzegawcze
	4.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	4.3 Wymagania wobec użytkownika
	4.4 Odzież i wyposażenie
	4.5 Stanowisko pracy i otoczenie
	4.6 Bezpieczny stan
	4.7 Praca
	4.8 Siły reakcji
	4.9 Transport
	4.10 Przechowywanie
	4.11 Czyszczenie, konserwacja i naprawy

	5 Przygotowanie podkrzesywarki do pracy
	5.1 Przygotowanie podkrzesywarki do pracy
	5.2 Łączenie akumulatora z połączeniem bezprzewodowym Bluetooth® z aplikacją STIHL connected

	6 Ładowanie akumulatora i sygnalizacja diodami LED
	6.1 Ładowanie akumulatora
	6.2 Sygnalizacja stanu naładowania
	6.3 Diody na akumulatorze

	7 Aktywacja i dezaktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®
	7.1 Aktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®
	7.2 Dezaktywacja połączenia bezprzewodowego Bluetooth®

	8 Montaż podkrzesywarki
	8.1 Montaż podkrzesywarki (HTA 86)
	8.2 Montaż i demontaż prowadnicy i piły łańcuchowej
	8.3 Naprężanie łańcucha
	8.4 Wlewanie oleju do łańcuchów

	9 Podłączanie i odłączanie akumulatora
	9.1 Wkładanie akumulatora
	9.2 Wyciąganie akumulatora

	10 Włączanie i wyłączanie podkrzesywarki
	10.1 Włączanie podkrzesywarki
	10.2 Wyłączenie podkrzesywarki

	11 Kontrola podkrzesywarki i akumulatora
	11.1 Sprawdzenie koła napędowego
	11.2 Sprawdzanie prowadnicy
	11.3 Sprawdzenie łańcucha
	11.4 Sprawdzanie elementów obsługi
	11.5 Kontrola smarowania łańcucha
	11.6 Kontrola akumulatora

	12 Używanie podkrzesywarki
	12.1 Ustawienie długości wysięgnika (HTA 86)
	12.2 Zakładanie i regulacja pojedynczego pasa nośnego
	12.3 Trzymanie i prowadzenie podkrzesywarki
	12.4 Podkrzesywanie

	13 Po zakończeniu pracy
	13.1 Po zakończeniu pracy

	14 Transport
	14.1 Transport podkrzesywarki
	14.2 Transport akumulatora

	15 Przechowywanie
	15.1 Przechowywanie podkrzesywarki
	15.2 Przechowywanie akumulatora

	16 Czyszczenie
	16.1 Czyszczenie podkrzesywarki
	16.2 Czyszczenie prowadnicy i łańcucha
	16.3 Czyszczenie akumulatora

	17 Konserwacja
	17.1 Gratowanie prowadnicy
	17.2 Ostrzenie piły łańcuchowej

	18 Naprawa
	18.1 Naprawy podkrzesywarki i akumulatora

	19 Rozwiązywanie problemów
	19.1 Usuwanie usterek podkrzesywarki lub akumulatora
	19.2 Wsparcie produktowe i pomoc w zakresie użytkowania

	20 Dane techniczne
	20.1 Podkrzesywarka STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
	20.2 Koła napędowe
	20.3 Minimalna głębokość rowka prowadnic
	20.4 Akumulator STIHL AP
	20.5 Zakresy temperatury
	20.6 Zalecane zakresy temperatury
	20.7 Poziomy hałasu i wibracji
	20.8 REACH

	21 Kombinacje prowadnicy i piły łańcuchowej
	21.1 Podkrzesywarka STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Kombinacje systemów nośnych
	22.1 Kombinacje systemów nośnych

	23 Części zamienne i akcesoria
	23.1 Części zamienne i akcesoria

	24 Utylizacja
	24.1 Utylizacja podkrzesywarki i akumulatora

	25 Deklaracja zgodności UE
	25.1 Podkrzesywarka STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 Deklaracja zgodności UKCA
	26.1 Podkrzesywarka STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	27 Ogólne wskazówki bezpieczeństwa obowiązujące podczas pracy narzędziami z napędem elektrycznym
	27.1 Wprowadzenie
	27.2 Bezpieczeństwo na stanowisku pracy
	27.3 Bezpieczeństwo elektryczne
	27.4 Bezpieczeństwo ludzi
	27.5 Używanie elektronarzędzia
	27.6 Stosowanie i obchodzenie się z narzędziem akumulatorowym
	27.7 Serwis

	1 Предговор
	2 Информация относно настоящото Ръководството за употреба
	2.1 Действащи документи
	2.2 Обозначение на предупредителни указания, които се срещат в текста
	2.3 Символи в текста

	3 Преглед на съдържанието
	3.1 Телескопична прътова кастрачка STIHL HTA 66, HTA 66 K и акумулаторна батерия
	3.2 Телескопична прътова кастрачка STIHL HTA 86 и акумулаторна батерия
	3.3 Символи

	4 Указания за безопасност
	4.1 Предупредителни символи
	4.2 Употреба по предназначение
	4.3 Изисквания към ползвателя
	4.4 Облекло и екипировка
	4.5 Работен участък и неговата околност
	4.6 Състояние, съответстващо на изискванията за безопасност
	4.7 Процес на работа
	4.8 Реактивни сили
	4.9 Транспортиране
	4.10 Съхранение
	4.11 Почистване, поддръжка и ремонт

	5 Подготовка на телескопичната прътова кастрачка за работа
	5.1 Подготовка на телескопичната прътова кастрачка за работа
	5.2 Свързване на акумулаторната батерия с безжичен интерфейс Bluetooth® с приложението STIHL connected

	6 Зареждане на акумулатора и светодиодите
	6.1 Зареждане на акумулаторната батерия
	6.2 Показване на нивото на зареждане
	6.3 Светодиоди на акумулаторната батерия

	7 Активиране и деактивиране на безжичен интерфейс Bluetooth®
	7.1 Активиране на безжичния интерфейс Bluetooth®
	7.2 Деактивиране на безжичния интерфейс Bluetooth®

	8 Монтаж на телескопичната прътова кастрачка
	8.1 Монтаж на телескопичната прътова кастрачка (HTA 86)
	8.2 Монтиране и демонтиране на направляваща шина и режещата верига
	8.3 Опъване на режещата верига
	8.4 Наливане на адхезионно масло за режеща верига

	9 Поставяне и изваждане на акумулатора
	9.1 Поставяне на акумулаторната батерия
	9.2 Изваждане на акумулаторната батерия

	10 Включване и изключване на телескопичната прътова кастрачка
	10.1 Включване на телескопичната прътова кастрачка
	10.2 Изключване на телескопичната прътова кастрачка

	11 Проверка на телескопичната прътова кастрачка
	11.1 Проверка на верижното зъбно колело
	11.2 Проверка на направляващата шина
	11.3 Проверка на режещата верига
	11.4 Проверка на елементите на управлението
	11.5 Проверка на смазването на веригата
	11.6 Проверете акумулаторната батерия

	12 Работа с телескопичната прътова кастрачка
	12.1 Настройка на дължината на стебловидното тяло (HTA 86)
	12.2 Поставяне и настройване на ремъка (колана) за носене на едно рамо
	12.3 Държане и управление на телескопичната прътова кастрачка
	12.4 Кастрене на клони

	13 След работа
	13.1 След работа

	14 Транспортиране
	14.1 Транспортиране на телескопичната прътова кастрачка
	14.2 Транспортиране на акумулаторната батерия

	15 Съхранение
	15.1 Съхранение на телескопичната прътова кастрачка
	15.2 Съхраняване на акумулаторната батерия

	16 Почистване
	16.1 Почистване на телескопичната прътова кастрачка
	16.2 Почистване на направляващата шина и режещата верига
	16.3 Почистване на акумулатора

	17 Поддръжка /обслужване
	17.1 Почистване на мустаците на направляващата шина
	17.2 Заточване на режещата верига

	18 Ремонт
	18.1 Ремонт на телескопичната прътова кастрачка и акумулаторната батерия

	19 Отстраняване на неизправности
	19.1 Отстраняване на неизправностите в телескопичната прътова кастрачка и акумулаторната батерия
	19.2 Поддръжка за продукта и помощ за употребата

	20 Технически данни
	20.1 Телескопична прътова кастрачка STIHL HTA 66, HTA 66 K HTA 86
	20.2 Верижни зъбни колела
	20.3 Минимална дълбочина на канала на направляващата шина.
	20.4 Акумулаторна батерия STIHL AP
	20.5 Температурни граници
	20.6 Препоръчителни температурни диапазони
	20.7 Акустични и вибрационни стойности
	20.8 REACH

	21 Комбинации от направляваща шина и режеща верига
	21.1 Телескопична прътова кастрачка STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Комбинации от самари
	22.1 Комбинации от самари

	23 Резервни части и принадлежности
	23.1 Резервни части и принадлежности

	24 Отстраняване /изхвърляне
	24.1 Изхвърляне на телескопичната прътова кастрачка и на акумулаторната батерия

	25 Декларация на ЕС (EU) за съответствие
	25.1 Телескопична прътова кастрачка STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 Декларация за съответствие UKCA
	26.1 Телескопична прътова кастрачка STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	27 Общи указания за безопасност за електрически инструменти
	27.1 Въведение
	27.2 Безопасност на работното място
	27.3 Електрическа безопасност
	27.4 Безопасност на хора
	27.5 Използване и боравене с електрическия инструмент
	27.6 Използване и третиране на акумулаторния инструмент 
	27.7 Сервиз

	1 Prefaţă
	2 Informaţii referitoare la acest Manual de instrucţiuni
	2.1 Documente valabile
	2.2 Identificarea Notelor de avertizare din text
	2.3 Simboluri în text

	3 Cuprins
	3.1 Emondorul STIHL HTA 66, HTA 66 K și acumulatorul
	3.2 Emondorul de înălţime STIHL HTA 86 şi acumulatorul
	3.3 Simboluri

	4 Instrucţiuni de siguranţă
	4.1 Simboluri de avertizare
	4.2 Utilizare conform destinației
	4.3 Cerinţe pentru utilizator
	4.4 Îmbrăcăminte şi echipament
	4.5 Spaţiu de lucru şi mediu
	4.6 Starea sigură în exploatare
	4.7 Operaţii
	4.8 Forţe de reacţie
	4.9 Transportarea
	4.10 Stocarea
	4.11 Curăţarea, întreţinerea şi repararea

	5 Pregătirea emondorului de înălţime pentru utilizare
	5.1 Pregătirea emondorului pentru utilizare
	5.2 Conectați acumulatorul cu interfață radio Bluetooth® la aplicația STIHL connected

	6 Încărcarea bateriei şi a LED-urilor
	6.1 Încărcarea acumulatorului
	6.2 Indicarea stării de încărcare
	6.3 LED-urile de la acumulator

	7 Activarea și dezactivarea interfeței radio Bluetooth®
	7.1 Activarea interfeței radio Bluetooth®
	7.2 Dezactivarea interfeței radio Bluetooth®

	8 Asamblarea emondorului de înălţime
	8.1 Asamblarea emondorului de înălţime (HTA 86)
	8.2 Montarea şi demontarea şinei portlanţ şi a lanţului de ferăstrău
	8.3 Tensionarea lanțului de fierăstrău
	8.4 Umplerea uleiului adeziv pentru lanţuri de ferăstrău

	9 Introducerea şi scoaterea bateriei
	9.1 Introducerea acumulatorului
	9.2 Extragerea acumulatorului

	10 Pornirea şi oprirea emondorului de înălţime
	10.1 Pornirea emondorului de înălțime
	10.2 Oprirea emondorului de înălţime

	11 Verificarea emondorului de înălţime şi a acumulatorului
	11.1 Verificarea roţii de lanţ
	11.2 Verificarea şinei port-lanţ
	11.3 Verificarea lanţului fierăstrăului
	11.4 Verificarea elementelor de comandă
	11.5 Verificaţi lubrifierea lanţului
	11.6 Verificarea acumulatorului 

	12 Operarea emondorului de înălţime
	12.1 Reglarea lungimii tijei (HTA 86)
	12.2 Aşezarea şi reglarea centurii de umăr simplă
	12.3 Ţinerea şi ghidarea emondorului de înălţime
	12.4 Tăierea crengilor

	13 După lucru
	13.1 După lucru

	14 Transportarea
	14.1 Transportul emondorului
	14.2 Transportul acumulatorului

	15 Stocarea
	15.1 Depozitarea emondorului
	15.2 Depozitarea acumulatorului

	16 Curăţare
	16.1 Curăţarea emondorului de înălţime
	16.2 Curăţarea şinei port-lanţ şi a lanţului de fierăstrău
	16.3 Curăţarea bateriei

	17 Întreţinere
	17.1 Debavurarea șinei portlanț
	17.2 Ascuţirea lanţului de ferăstrău

	18 Reparare
	18.1 Repararea emondorului de înălţime şi a acumulatorului

	19 Depanare
	19.1 Depanarea emondorului sau a acumulatorului
	19.2 Asistență privind produsul și ajutor pentru utilizare

	20 Date tehnice
	20.1 Emondor STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86
	20.2 Roţi de lanţ
	20.3 Adâncimea minimă a canelurii şinei portlanţ
	20.4 Acumulatorul STIHL AP
	20.5 Limite de temperatură
	20.6 Intervale de temperatură recomandate
	20.7 Nivelurile de zgomot și vibrații
	20.8 REACH

	21 Combinaţii ale şinei portlanţ şi lanţului de ferăstrău
	21.1 Emondor STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	22 Combinație de sisteme de susținere
	22.1 Combinație de sisteme de susținere

	23 Piese de schimb şi accesorii
	23.1 Piese de schimb şi accesorii

	24 Eliminare
	24.1 Salubrizarea emondorului de înălțime și a acumulatorului

	25 Declaraţie de conformitate EU
	25.1 Emondor STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	26 Declaraţia de conformitate UKCA
	26.1 Emondor STIHL HTA 66, HTA 66 K, HTA 86

	27 Instrucţiuni generale de siguranţă pentru electrounelte
	27.1 Introducere
	27.2 Siguranţa la locul de muncă
	27.3 Siguranţa electrică
	27.4 Siguranţa persoanelor
	27.5 Manipularea şi utilizarea uneltei electrice
	27.6 Manipularea şi utilizarea uneltei cu acumulator
	27.7 Service


